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Einleitung.
Der vegetative Bau von Masdevallia ist der allgemein pleurothalloide. 

Die Wurzeln haben meist ein stark entwickeltes Yelamen, bestimmt für 
ein immer feuchtes Substrat von Moosen und organischem Detritus, welches 
gleichmäßig Baumstämme, Felsen und Erdboden der hochgelegenen Paramos 
überzieht. Es ist somit meist ziemlich belanglos, ausdrücklich diese oder 
jene Art als Baum- oder Felsepiphyten oder als Erdbewohner zu charak
terisieren. Die Stämme sind fast stets sehr kurz und mit ein paar Nieder
blättern besetzt, nach oben tragen sie das einzige Laubblatt. Der Bitstand 
entspringt aus der Achsel eines Niederblattes bisweilen so tief, daß, sobald 
dies verwest ist, der Bitstand als besonderer Sproß neben dem Blsproß zu 
stehen scheint. Die größten m ir vorgekommenen Bl. maßen 30 Zentimeter, 
ihre Textur ist lederig, fleischig, seltener krautig, als Reservespeicher können 
sie nicht angesehen werden, solche sind für derart hygrophile und aus
gesprochen oligo- bis mesotherme Arten nicht nötig.

Die Blutenstände, mögen sie ein- oder mehrblütig sein, entspringen 
stets einzeln; ich betone dies deswegen, weil bei Cryptophoranthus Barb. Rodr., 
von welcher Gattung Notiz genommen werden muß, die Verhältnisse 
andere sind. Ganz im allgemeinen gesprochen liegt bei Masdevallia die 
Tendenz vor, mit wenigen Blüten auszukommen. Das Maximum von 
etwa 8 bis 10 gleichzeitig geöffneten Blüten wird sehr selten erreicht, 
verzweigte Bitstände kommen nie vor, solche mit zwei gleichzeitig ge
öffneten Blüten sind nicht häufig, ungemein häufig aber sind Arten, 
welche jedesmal nur eine Bit. in voller Entwicklung haben, der nach 
mehr oder minder langer (bisweilen Monate langer) Pause eine weitere 
folgt, Arten, bei welchem die Beschreibung des Bitstandes sehr stark 
von dem Zeitpunkt abhängt, wann das betr. Exemplar gesammelt ist. Ob 
typisch 1 -blütige Arten anzunehmen sind, wage ich nicht mit apodiktischer 
Sicherheit weder zu behaupten noch zu verneinen, bei einer Anzahl sehr 
kleinblütiger Arten und bei der Sektion (oder Gattung?) Jriaristella scheint es 
der Fall zu sein. Regel ist das succedane1) Aufblühen einiger Bit. in oft langen i)

i)  In  R e ic henbachs  und einige Male in Diagnosen jüngeren Datums findet 
sich fü r diese A rt des Aufblühens das W ort „ h e t e r o c h r o n i c u s “ . Ich  habe mich 
in der hier vorliegenden Arbeit nur des Wortes „succedaneus“ bedient und 
möchte h e t e r o c h r o n ic u s  auf die Fälle angewendet sehen, wo Laubsprosse und 
blühende Sprosse zu verschiedenen Jahreszeiten (Regenzeit und trockene Jahreszeit) 
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Zwischenräumen. Durch diese Art des Blühens entfernen sich die Masde- 
vallia-Arten sehr von Pleurothallis, wo etwas derartiges nie vorkommt. — Die 
Deckblätter spielen eine ganz untergeordnete Rolle, bei einer einzigen 
kleinen Abteilung sind sie groß, aber man tut gleichwohl besser, diese 
Cucullatae den Leontoglossae (früher Coriaceae geheißen) anzugliedern, denen 
sie nach allen anderen Merkmalen zuzurechnen sind. Die Ovarien zeigen 
drei Formen, sie sind entweder drehrund mit sechs leicht eingedrückten 
Furchen oder sechskantig. Die Kanten meist paarweis aneinander gerückt 
und mit erhöhten Flügeln besetzt, so daß die Form im ganzen dreikantig 
erscheint —• beide Fälle sind häufig, sind aber über eine Art-Diagnose 
hinaus nicht verwendbar oder doch nur für kleinere Gruppen. Die dritte 
Form, die eines regelmäßigen Sechsecks ohne Kanten, findet sich nur bei 
Triaristella. Die bisweilen vorkommenden Kapseln öffnen sich nach 
Typus V des P rillieuxschen  Schemas, d. h. zwei Fruchtblätter bleiben zu
sammengewachsen, das dritte löst sich ab, somit zwei Fenster bildend. 
An der Spitze sind sie alle drei vereinigt. Den Hauptteil der Blüte bildet 
die Cupula der Diagnosen, d. h. die drei zu einem röhren-, glocken- oder 
becherförmigen Gebilde vereinigten Sepalen. Da ich bei der Besprechung 
der von mir hier aufgestellten bzw. beibehaltenen Sektionen grade auf 
dies Merkmal besonders werde eingehen und die verschiedenen Formen 
werde aufzählen müssen, so erwähne ich hier nur die Tatsache, daß es 
der Teil der Blüte ist, dessen Merkmale vor allen anderen von W ichtig
keit sind, in viel höherem Maße als die fü r nur zwei Sektionen wichtigen 
Petalen und das bei Masdevallia meist wenig charakteristische Labeilum. 
Verglichen m it den Größenverhältnissen der Sepalen verschwinden diese 
inneren Perigonblätter fast völlig. Die Verlängerungen der Sepalen, die 
drei Caudae der Diagnosen, tragen natürlich wesentlich zur Ausgestaltung 
der Blüte bei, ihre Zerbrechlichkeit bei Herbarexemplaren und die Un
sicherheit betreffs ihrer Länge wird oft sehr störend empfunden und legt 
Vorsicht in ihrer Bewertung und bei Abfassung der Diagnosen auf. Die seit
lichen Sepalen zeigen oft und bei manchen Arten eine sehr eigentümlich 
ausgestaltete Verlängerung nach unten, sie bilden das sogenannte „Mentum“ 
der Diagnosen; dies kann von einer bloßen Andeutung bis zur Bildung 
eines Sackes oder einer Art hinterer Kammer der Blüte variieren. Sehr 
bemerkenswert ist, daß die Verlängerung der Säule nach unten, der oft 
stark entwickelte Säulenfuß an der Bildung des Mentum gar keinen Anteil 
nimmt. Bei Dendrobium in hunderten von Fällen, bei Ena, bei M axillana , 
Lycaste und vielen anderen Gattungen, wo die Blüte sich vom Fruchtknoten 
aus abwärts fortsetzt, bildet der Säulenfuß m it den seitlichen Sepalen 
zusammen eine Art Rückgrat der Blüte, hier liegt er frei im Mentum und

auftreten, wie das bei Eulophia, Lissochilus, vielen Spiranthideen und Neottieen 
der Fall ist. — Heterochrone Bitstände und succedanes Aufblühen können bisweilen 
bei einer und derselben Pflanze Vorkommen, ich erinnere an Polymacliya miranda 
Kraenzl. wo ich sehr succedane Bit. reife Kapseln und Knospen an einem heterochronen 
Bitstande sah.
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dient augenscheinlich nur der Beweglichkeit des Labeilums. Die Petalen 
zeigen abgerechnet von zwei ganz isoliert stehenden Bildungen wenig 
Variabilität. Die eine, und zwar die bedeutendere, findet sich bei den Chiviae- 
roideae (Saccüabiatae). Hier sind sie anfangs zylindrisch, verbreitern bzw. 
verdicken sich oben und teilen sieh dort in zwei „valvulae“ , zwischen welchen 
und an deren Rändern sich ein Besatz von Papillen findet. Die andre 
nur auf die Polystictae (.Amandae) beschränkte Bildung zeigt ein von unten 
nach oben keilförmig verbreitertes Blatt mit gezähnelten Rändern und einem 
der Außenseite aufsitzenden hohen Kiel, der Querschnitt durch das Petalum 
ergibt somit ein Dreieck. Bei allen anderen Sektionen haben w ir die 
lineare und rhombische Form mit einer Menge kleiner Nebenmerkmale 
an der Spitze, an den Seiten, Zahnbildungen an der Basis, alles miteinander 
eine Menge kleiner und kleinster Werte, deren Ermittelung bei Herbar
material oft nicht leicht aber doch unbedingt nötig ist. Ob eine den Petalen 
aufgesetzte Längsleiste in dem Winkel, den sie mit dem Petalum macht, 
eine A rt Honigrinne bildet, scheint zweifelhaft zu sein, als Versteifung 
und statisches Moment ist sie keinesfalls zu deuten. Das Labellum ist 
nur bei den Chimaeroideae (bisher Saccilabiatae) von Interesse, hier zerfällt 
es in ein kurzes Hypochilium und ein in der Regel größeres Epichiliutn\ 
besonders bemerkenswert sind die hohen, radial verlaufenden Leisten. 
Genaueres hierüber bei der Besprechung der Sektionen. Bei allen anderen 
Sektionen zeigt das Labellum einen verhältnismäßig wenig variierten Bau; 
er ist stets durch ein elastisches Band mit dem pes gynostemii verbunden 
und ist äußerst beweglich. Die Säule (des Säulenfußes wurde schon 
gedacht) zeigt in ihrem oberen freien Teil wenig Verschiedenheiten, das 
Androclinium hat oben am Rande 3 bis 5 Zähnchen, welche sehr selten 
fehlen. Die Narbenfläche reicht ziemlich tief herab und verläuft nach der 
Basis der Säule hin bisweilen etwas unklar, jedenfalls ohne scharfe Um
randung. Die Pollenmassen haben keine Caudicula und ähneln durchaus 
denen von Pleurothallis. Das Rostellum ist ebenso rudimentär, wie meist 
bei Pleurothallis. Über den Modus der Befruchtung besitzen w ir bislang 
keine genaueren Beobachtungen, sehr allgemein oder geradezu häufig ist 
sie nicht und es ist schwer zu verstehen, wie eine solche in der triefenden 
Feuchtigkeit, dem ewigen Nebel und den fast täglichen Regen zustande 
kommt, der fü r die Standorte der meisten Arten gut beglaubigt ist.

Die Farben sind natürlich nur bei den Exemplaren der Gewächs
häuser mit Sicherheit festzustellen, bei Herbarexemplaren ist es unmöglich. 
Man kann scharfe, klare und oft sehr brillante Kontrastfarben unterscheiden, 
so bei den Tubulosae, den Coccineae, den Reichenbachianae und den Triaristellae, 
im Gegensatz zu diesen oft kultivierten, gut bekannten Arten stehen die 
Abteilungen mit Misch- oder stark wechselnden Farben. Während bei 
den vier zuerst genannten Sektionen nur die Intensität bzw. die Nuance 
Abweichungen zeigen kann, variieren bei allen anderen Sektionen die 
Farben sowohl und ihre Gruppierung wie ihre Nünancen und bei denen, 
"welche sich um M. Chimatra gruppieren, finden sich dann Mischungen,

1*
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die ihr Seitenstück nur noch bei Stapelia finden. An Aufstellung von Arten 
auf Färbungen hin ist natürlich nicht zu denken, kaum fü r Varietäten1). 
Bemerkenswert ist, daß den stapelioiden Färbungen kein (für menschliche 
Geruchsorgane) wahrnehmbarer Duft entspricht. Da F. C. Lehm ann grade 
an M. Chimaera ziemlich oft Früchte gefunden hat, so ist ein nur für 
Insekten wahrnehmbarer Duft nicht ausgeschlossen. Über Düfte besitzen 
w ir sonst wenig Angaben. Von M. amabilis Reichb. f. (Coccineae) erfahren wir, 
daß die Blüten „fa intly sweet scented“ seien; woran der Duft erinnert, 
wird leider nicht gesagt. Einen stärkeren, ebenfalls nicht genauer be
stimmten Duft, besitzen die Blüten von M. fragrans Woolw. (Leontoglossac). 
Die stärksten Gerüche scheinen die Blüten von M . elephanticeps Reichb. 
(.Leontoglossae) zu besitzen, sie riechen, zumal gleich nach dem Aufblühen, 
intensiv nach faulendem Fleisch und locken dadurch, wie Miß Woolward 
direkt beobachtet hat, Aasfliegen an, welche ihre Eier dann auf den 
Blüten absetzen, sehr zum Unheil fü r die massenhaft auskriechenden und 
prompt zugrunde gehenden Maden. Ob bei den nahestehenden M. Mooreana 
und velifera (beide Reichb. f.) derselbe Geruch beobachtet wird, ist leider 
nicht gesagt.

Ich möchte hier die sonst übliche Reihenfolge der einleitenden Er
örterungen unterbrechen und über die Einteilung der nahezu 270 Arten 
starken Hauptgattung reden. Außer ein paar ziemlich schüchternen 
Anfängen gibt es z. Z. keine Einteilung. Reichenbach hat in der Auf
zählung neuer Arten in Walpers Annalen Bd. V I „Typi“ aufgestellt, was 
in diesem besonderen Palle bei nur wenigen Arten und als Notbehelf anging, 
zu einer systematisch brauchbaren Gruppierung hat er es nicht gebracht. 
In seinen späteren Publikationen pflegte er hinter die Namen der Arten 
in Klammern die von Gruppen oder Sektionen zu setzen, aber nie und 
nirgend hat er auch nur den Versuch gemacht, diese genauer zu schildern, 
sie sind somit nomina nuda geblieben, die beizubehalten keinerlei Ver
pflichtung vorliegt. Übrigens ist er dabei, ob aus Flüchtigkeit bei der 
Redaktion mancher seiner Arbeiten oder aus einem beliebigen anderen 
Grunde nicht folgerichtig verfahren, z. B. stellte er in Linnaea XLI (1877) 10 
die „Salta/rices“ auf, und zwar mit zwei Arten, die kein einziges Merk
mal gemeinsam haben; es sind dies M. Molossus und M . saltatrix, beide 
unterschieden habituell wie der inneren Struktur nach in gradezu jedem 
Merkmal. — Ein sehr viel erfreulicheres Bild ist die Einteilung in Veitch, 
Manual Orchid. PI. V, S. 18, welche wohl Mr. A. Rolfe’s Werk ist. Es 
werden hier unterschieden Eumasdevallia und etwas hors ligne die Chimae- 
roideae (damals Saccilabiatae) nebst Triaristella und einer unbenannten Gattung 
(jetzt Scaphosepalum). Die Eumasdevallien (6 Sektionen) haben alle Reichen- 
bach’sche Namen, aber sie sind mit ein paar Worten charakterisiert und i)

i) Ygl. A l w i n  B e rg e r ,  Stapelien und Kleinien (1910) S. 183 und folg, 
sowie S. 207. — Was dort gesagt ist, läßt sich wörtlich aul M. Chimaera und ihr 
Gefolge an „A rten“ anwenden.



es ist ein schwacher, aber immerhin ein erster und nicht ungeschickter 
Versuch, das zu tun, was Reichenbach hätte tun sollen. Miß Woolward, 
deren Prachtwerk etwas später zu erscheinen begann, konnte nichts besseres 
tun, als sich dieser Auffassung anschließen, aber beide Werke, Veitcli 
wie Woolward, hielten sich innerhalb der Grenzen, welche ihnen durch 
die spezifisch englischen Gartenbauverhältnisse gesteckt waren, was jenseits 
dieser lag — und das war die ungeheure Menge der lediglich botanisch 
interessanten, gärtnerisch aber wertlosen Arten •— blieb unberücksichtigt 
und somit war auch dieser Versuch von vornherein ein Torso. Außerdem 
sind in beiden Werken die Arten und bei Miß Woolward sogar die „Sections“ 
in streng alphabetischer Folge aufgezählt, das bedeutet natürlich von vorn
herein den unbedingten Verzicht auf jede wissenschaftliche Anordnung.

Bei der Zusammenstellung der Arten in natürliche Gruppen, über welche 
ja  kaum ein Zweifel bestand, hat sich m ir die Überzeugung aufgedrängt, 
daß w ir es bei Masdevallia m it einer ganz außergewöhnlich hohen Anzahl 
von natürlichen Hybriden zu tun haben, ganz abgesehen von der großen 
Amplitüde der Veränderlichkeit, welche ohnehin ein Charakteristikum aller 
Orchidaceen ist. Niemals bin ich so sehr an dem, was w ir z. Z. herkömm
licherweise „A rt“ nennen, irre geworden, als diesmal beim Aufstellen der 
Claves specierum. Und hierzu kommen Andeutungen und Beobachtungen guter 
und zuverlässiger Sammler. Dem besten und auch in seinen Notizen peinlich 
genauen F. C. Lehm ann ist es passiert, unter einer Nummer (407) zwei 
als gut unterscheidbar angesehene Arten M . polystiäa und pachyura (beide 
von Reichenb. aufgestellt) zu verteilen. Miß Woolward, welcher Lehmann’s 
Notizen zur .Verfügung standen, erwähnt das Vorkommen von M. Leh- 
manni, melanopus, abbreviata, pachyura und tridens (alle 5 Polystictae [Amandae]) 
durcheinander an demselben Standort, Die Fülle einander sehr ähnlicher 
Arten in den Sektionen der Trianguläres, Floribundae und Fissae legt es nahe, 
daß auch hier natürliche Hybriden eine große Rolle spielen. Um Klarheit 
in diese Fragen zu bringen, müßten Kultur- und Kreuzungsversuche, am 
besten in Südamerika selbst, veranstaltet werden, mit Mutmaßungen, welche 
Arten vielleicht in einem als Hybride anzusehenden Gewächs stecken, ist 
der Wissenschaft nicht geholfen. Ein Garten wie der von Buitenzorg ist für 
Süd-Amerika längst ein Bedürfnis. Daß zwei ursprünglich als „Spezies“ 
angesehene und in wildem Zustand gefundene Bastarde künstlich nach
konstruiert sind, sei beiläufig erwähnt; es handelt sich uin M. splendida 
und die var. Parlatoreana, beide sind bei Cuzco in Peru w ild gesammelt 
und beide von J. Veitch aus M. Veitchiana X  Barlaeana gezüchtet. Daß 
Masdevallien gewisser Gruppen in jedem Betrage untereinander fruchtbar 
sind, ist nachgerade einwandfrei erwiesen, wie weit diese Fähigkeit bei 
Arten sehr verschiedener Gruppen reicht (etwa eine A rt der Cocci?ieae m it 
M. Chimaera), bleibt noch zu versuchen, aber jedenfalls ist in den Gruppen 
selbst die Bildung von Hybriden in jedem Grade möglich, somit der Verdacht 
nicht von der Hand zu weisen, daß w ir es bei den artenreichen Gruppen mit 
einer überwältigenden Menge von Hybriden zu tun haben, deren syste
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matische B ew ertung  z. Z. ein strittiger Punkt ist und es wohl vorläufig 
bleiben wird.

Dieser Exkurs war nicht zu umgehen. Was nun die Namen der 
hier mit genauen Diagnosen versehenen Sektionen angeht, so habe ich 
angesichts des Umstandes, daß Reichenbachs Namen sämtlich nomina 
nuda sind, andre an deren Stelle gesetzt, wo m ir dies aus irgendeinem 
jedesmal beigebrachten Grunde nötig oder empfehlenswert erschien, ich 
habe sie beibehalten, wo kein zwingender Grund zur Änderung vorliegt. 
Mehrere der Reichenbach’schen Namen, für die ich auch in seinen eignen 
Schriften keine konsequente Anwendung zu entdecken vermochte (z. B. 
die sogen. Claiisae Porrectae) mußten gänzlich beseitigt werden. Als Ein
teilungsprinzip habe ich nach verschiedenen mißglückten Versuchen, der 
Frage anders beizukommen, die Merkmale des Sepalenkelches (der „Cupula“ 
der Diagnosen) gewählt. Ich beginne mit Abteilungen, bei welchen der 
Sepalenkelch zum großen Teil geschlossen ist und gehe weiter zu denen, 
bei welchen er nach und nach immer tiefer geteilt wird, um schließlich 
gänzlich zu verschwinden. Das Merkmal empfiehlt sich vor allen anderen 
dadurch, daß es das am meisten in die Augen springende ist.

Die Sektionen der Gattung Masdevallia.
I. Tubulosae (Reichb.). Schönblühende Arten mit langer, enger 

röhrenförmiger Cupula und großen etwas schlaff zusammenfallenden 
Sepalen. Die Bitschäfte überragen selten die gleichlalls etwas schlaffen 
Bl.; die Caudae sind kurz oder fehlen. Bit. einzeln, selten 2 succedan.
— 7 Arten.

II. Coccineae (Reichb.). Die Cupula röhrenförmig aber kürzer als 
in I. Schlanke, steife, die lederigen Bl. weit überragende Bitschäfte mit 
großen einzelnen oder sehr wenigen succedanen Bit. Caudae sehr kurz 
oder fehlend, eine Ausnahme macht M.. racemosa, welche schon von Rolfe 
hierher einbezogen wurde, wodurch die Sekt. Racemosae hinfällig wird. 
Die Petalen haben vorn am Grunde einen deutlichen schief gedrehten 
Zahn, der Säulenfuß ist sehr kurz. Es gehören hierhin die hauptsäch
lichsten Mode- und Kreuzungsarten (M. coccinea, Veitchiana, Barlaeana usw.)
— 12 Arten.

III. Polystietae (Kraenzl.). Die Abteilung hatte bisher den nichts
sagenden Namen Amandae, ich habe statt dessen den der bekanntesten 
und am meisten charakteristischen Art gewählt. (Außerdem gibt es eine 
zu den Coccineae gehörige M. amabilis Reichb.) — Der Sepalenkelch ist 
ringsum geschlossen und krugförmig, die Caudae ebenfalls kurz oder 
höchstens doppelt so lang als die C upula. Die Petalen haben keilförmigen 
Umriß, gezähnelte Ränder und einen so hohen, aufgesetzten Kiel, daß sie 
im Querschnitt dreikantig erscheinen (eine Form der Petalen, welche nur 
hier vorkommt). Der jetzige Name bezeichnet außerdem die charak
teristische Färbung; die ziemlich kleinen Bit. erscheinen in mehrblütigen 
Trauben und blühen gleichzeitig. — 17 Arten.
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IV. Urceolares (Kraenzl.). Die C upula  ähnlich wie bei III, aber die 
Caudae sehr kurz, kürzer als die C upu la , die kleinen Bit. stehen einzeln 
oder vielleicht bisweilen succedan zu 2 bis 3 an Schäften, welche die Bl. 
nicht überragen. Die meisten Arten sind neueren oder neusten Datums, 
die älteren sind z. T. sehr ungeschickt verschiedentlich untergebracht. Es 
gehört hierher die weitverbreitete M. erinacea Reichb. mit borstig behaartem 
Ovarium und keulen- oder löffelförmig verbreiterten Caudae. — 12 Arten, 
die meisten klein oder sehr klein.

V. Leontoglossae (Kraenzl.). Ich habe den Namen, welchen Reichen
bach für eine Unterabteilung prägte, fü r die ganze Sektion gewählt; sie 
hieß bisher Coriaceae. Da dieser Name (er ist Lindleyscher Herkunft von 
1845) auf reichlich drei Vierteile aller Masdevallien paßt, somit gar nichts 
besagt, so habe ich diesen anderen substituiert, welcher das Hauptmerkmal, 
das vorn mit rauhen Papillen besetzte Labellum zum Ausdruck bringt. 
Dies Merkmal tr if f t  auf alle Arten zu, die meisten haben außerdem 2 
Nectarien am Grunde des Labeilums. Die Cupula ist krugförmig, glocken- 
oder trichterförmig, die Teilung mindestens der seitlichen Sepalen geht 
nicht tief, die Caudae sind ziemlich dick und drehrund aber nicht lang, 
auch nicht bei den großblumigen Arten. Es gehören hierhin die größten 
der Gattung (M. elephanticeps, Garganiua usw.). Bemerkenswert sind die 
oft im Vergleich m it den langgestielten Bit. sehr kurzen Bitschäfte. —• 
32 Arten, viele davon in Kultur.

VI. Reichenbachianae (Woolward). Der Bau der Cupula, dem der 
vorigen ähnlich, im Querschnitt oblong bis dreieckig. Die Bitschäfte lang, 
die wenigen meist succedanen Bit. schön gefärbt, die Sepalen mit eigen
tümlichen Versteifungsleisten im Inneren, die Caudae meist lang. — Von 
den 7 bisher benannten Arten stammen 5 aus Costa Rica.

VII. Floribundae (Reichb. z. T.). Kleine Pflanzen mit zahlreichen, oft 
zu mehreren succedan aus -1 Niederblatt entstehenden Blütenschäften und 
kleinen, im Querschnitt dreieckigen Blüten, die Sepalenschwänze meist 
kurz; dieBltschäfte ebenso lang oder wenig länger als die Bl. — 32 ein
ander oft ähnliche Arten, zweifellos viele davon Hybriden.

VIII. Alaticaules (Kraenzl.). Die Mehrzahl der hierher gehörenden 
Arten war früher unter dem Namen Polyanthae vereinigt, den aufrecht zu 
halten nicht wohl angeht. Die Bitschäfte sind bei allen Arten scharf 
zwei- oder dreikantig, die teils gleichzeitig blühenden, wenigen, meist 
großen Blüten sind durch das bald freiwerdende dorsale Sepalum oben 
offen, sie haben entweder eine krugförmige C upula  mit äußereren 
Versteifungsleisten und sind dann meist nickend, oder sie erscheinen 
succedan und stehen alsdann horizontal, die Caudae sind meist lang. 
Hierher gehört als eine der abweichendsten Arten M. platyrhachis Rolfe 
zeitweilig (von Rolfe selbst) zu Phurothallis gestellt, aber besser hierher 
gehörig. — 27 Arten, von denen viele kultiviert werden.

IX. Chimaeroideae (Kraenzl.), früher Saccilabiatae. Von den 26 Arten 
Paßt, der alte auf das Epichilium hin geprägte Name auf 5, bei 13 findet
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sich anstatt der saccus eine flache cochlea, die übrigen 7 bis 8 haben 
als Epichil eine zweiklappige Muschel. Die Sepalen sind nur am Grunde 
ziemlich gleich lang verwachsen und bilden kaum noch eine Cupula, sie sind 
stets im Innern zottig oder papillos behaart und von stapelioider Färbung. 
Die Caudae sind stets lang, oft das Vielfache der Länge der Sepalen. Die 
Petalen sind zylindrisch, aber an der Spitze in 2 Valvulae geteilt und an der 
Innenfläche derselben papillos. Diese Bildung kommt nur hier vor (findet sich 
aber auch bei den sonst abweichenden Chimaer. Spurtete). Das Labeilum 
zerfällt in eine basale, stets stark ausgehöhlte Partie (Hypochilium) und 
ein sehr verschieden aussehendes Epichilium, welches durch radial 
verlaufende, senkrecht aufgesetzte, hohe Kiele oder Leisten ausgezeichnet 
ist. Auch diese Bildung kommt nur hier vor. — Im ganzen 32 Arten, 
viele davon in Kultur.

X. Trianguläres (Reichb.). Die C upu la  weit offen wie in IX, das 
obere Sepalum hat die Neigung, eine’ A rt Oberlippe zu bilden, jedenfalls 
bilden die seitlichen Sepalen unter sich einen spitzeren Winkel und sind 
etwas weiter miteinander verwachsen und oft von dem oberen Sepalum 
abgerückt, der Papillenbesatz und die stapelioide Färbung fehlen, statt 
dessen findet sich oft [ein sammetiger Überzug und meist scharfe Kontrast
farben. Viele Arten haben ansehnliche Blüten und sehr variable Farben; 
die Caudae oft sehr lang. — 32 Arten, viele sicher natürliche Hybriden.

XI. Fissae (Reichb.). Die Teilung der Sepalen geht fü r das dorsale 
Sepalum bis zur Ansatzstelle, fü r die seitlichen bis nahezu so weit, die 
eigentliche C upu la  ist also sehr kurz, die Caudae oft doppelt so lang 
oder länger, das Men tum oft stark entwickelt. Der Säulenfuß bisweilen 
auf 3U eines Kreises gebogen, das Labellum also entsprechend weit entfernt. 
Kleine, meist sehr zierliche und oft schön gefärbte Arten und viele in 
Kultur (M. picturata, hieroglyphica, xanthma, Wagenenana usw.). — 22 Arten.

XII. Echidna (Reichb. z. T.) [.Muscosae Woolward], Zwei sehr eigen
tümliche Arten, von denen die erste (M. Echidna) wegen ihrer sehr reizbaren 
Lippe vereinzelt dasteht (cf. Veitch, Manual V, 54). Die Cupula fast bis 
zur Basis gespalten, die Sepalen werden allmählich schmäler ohne eigent
liche Caudae zu bilden. Der mit Drüsenhaaren besetzte Bitschaft der 
Hauptart hat den Namen gegeben, den Miß Woolward zum Sektionsnamen 
gemacht hat. Der Name Echidna hat aber die Priorität, Reichenbach hat 
jedoch hier andre, völlig abweichende Arten hineingebracht, unter andern 
M. erinacea Reichb. f., welche zu den Lrceolares (IV) gehört.

X III. Rhombopetalae (Kraenzl.). Die C upu la  meist bis zur Basis 
gespalten, die Caudae fehlen fast gänzlich. Auffallend sind die mehr oder 
weniger streng polygonen Petalen und das lang linealisch genagelte, oft 
gleichfalls polygone Labellum. Kleine meist unansehnliche Pflanzen, oft 
mit pleurothalloidem Habitus. Von den 14 beschriebenen Arten sind die 
meisten allerneuesten Datums.

XIV. Triaristellae (Reichb.). Das dorsale Sepalum ist ganz bis zur 
Basis frei und bildet eine Art Oberlippe zu den beiden zu einem großen
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kahnförmigen Synsepalum zusammengewachsenen seitlichen Sepalen, alle 
3 haben ganz grade, schräg abstehende, steife Caudae (welche bei einer 
A rt fehlen). Die Bitschäfte sind stets einblütig und rauh oder warzig. 
Die Pflanzen neigen im ganzen Blütenbau stark zu Scaphosepalum. 
aber sie haben alle schmale, sehr succulente Bl., sind alle von kurzer 
Statur mit verhältnismäßig großen, wie es scheint, stets einzelnen Bit. 
Bemerkenswert ist, daß von den wenigen bekannten Arten 5 sicher aus 
Costa Rica stammen, 2 scheinen ebenso sicher colombianischer Herkunft 
zu sein.

Ich möchte zum Schluß dieses Versuches, Masdevallia in übersicht
liche Sektionen zu teilen, noch bemerken, daß m ir 2 andere Versuche 
mit Berücksichtigung der Petalen und des Labellums zu einer anderen 
befriedigenden Einteilung zu gelangen mißglückt sind. Diese Teile sind, 
abgesehen von ihrer geringen Größe und versteckten Lage zu wenig 
variiert; zur Unterscheidung der Arten sind sie gut zu gebrauchen, aber 
nicht darüber hinaus. Wo Petalen sowohl wie Labellum einer besonderen 
Ausgestaltung halber stärker berücksichtigt werden mußten, ist dies selbst
verständlich geschehen.

Verwandtschaft mit anderen Gattungen und Beziehungen zu ihnen.

Der Kreis von Gattungen, welche sich unmittelbar an Masdevallia 
anschließen, ist nicht groß. Über die Zugehörigkeit von Scaphosepalum 
Pfitzer und das aus schwer begreiflichen Gründen hierher geratene Cryp- 
tophoranthus Barb. Rodr. w ird noch später zu reden sein. Lässt man diese 
zunächst bei Seite, so bleibt nur eine Gattung von W ichtigkeit übrig, 
zu welcher mannigfache Beziehungen vorhanden sind und diese ist Pleu- 
rothallis. Und hier ist die Grenze offen bzw. äußerst schwer mit einiger 
Sicherheit zu ziehen. Ich lasse die Frage unerörtert, ob es möglich sein 
wird, diese in ’s enorme angewachsene Gattung in der Lindleyschen 
Fassung der „Folia Orchidacea“ von 1859 zu belassen, enthalte mich erst 
recht des Urteils, ob alle die Arten, welche inzwischen hineingebracht 
sind, hineingehören und 'ich beschränke mich darauf, zwei Merkmale her
vorzuheben, welche ich bei Masdevallia stets, bei Pleurothallis dagegen nie 
beobachtet habe, 1. die eigentümliche Ausgestaltung der Infloreszenzen 
von Masdevallia, besonders bei den zahlreichen succedan blühenden Arten 
und 2. bei allen Arten dieser Gattung den von den Sepalen stets freien, 
oft gewaltig entwickelten Säulenfuß. Ich habe vor Jahren Lindleys Origi
nale in Kew Blatt für Blatt studiert und besitze Kopien seiner analytischen 
Zeichnungen; ich kann somit bestimmt versichern, daß es kein einziges 
Merkmal von Wert gibt, welches sich nicht bald bei der einen, bald bei 
der anderen dieser beiden Gattungen nachweisen ließe mit Ausnahme der 
beiden eben genannten. Die Größe der Blüten kann man nicht gelten 
lassen, denn es gibt viele echte Masdevallien mit sehr kleinen und eine 
ganze Anzahl Pleurothallis-Arten mit sehr viel größeren Blüten. Auch die
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Caudae, welche das Aussehen der meisten Masdevallien so stark beein
flussen, fehlen vielen Arten und finden sich andererseits bei Pleurothallis 
Matthewsii Lindl., scapha Reichb. f. und instgnis Rolfe und sonst manchen 
anderen. Es ist somit kein Wunder, wenn echte Masdevallien gelegent
lich zu Pleurothallis gestellt sind und umgekehrt. Ich erinnere an M. platy- 
rhachis Rolfe, welche der Autor selbst später höchst überflüssigerweise in 
Pleurothallis umtaufte (und sie ist eine echte Masdevallia), andererseits 
an meine Masd. aperta, welche Herr Oakes Arnes in Pleuroth. aperta um
getauft hat, was ich hiermit ausdrücklich billige. Es hat langer und ein
gehender Untersuchungen bedurft, bis ich zu der Überzeugung gelangt 
bin, daß nur m it Hilfe dieser beiden Merkmale eine Scheidung zwischen den 
beiden großen Gattungen überhaupt möglich ist.

Ich habe letzthin (in Gard. Chron. I (1924) 173) die Gattung Lothiania 
von Masdevallia abgetrennt. Die Physiognomie der Blüte ist völlig anders 
als die der Hauptgattung, eine Gupula fehlt gänzlich, das dorsale Se- 
palum bildet eine Oberlippe, welche größer ist als die aus den beiden zu
sammengewachsenen seitlichen Sepalen gebildete Unterlippe, der Säulen
fuß ist sehr kurz. Das Labellum groß und breit-dreieckig, eine zweite 
A rt zeigt dieselben Verhältnisse in etwas abgewächter Form. — Angenehm 
sind diese Satelliten-Gattungen m it ihren wenigen Arten neben den so 
artenreichen Hauptgattungen nicht; man läuft hier Gefahr, mehr nach 
dem Gefühl als den Tatsächlichkeiten zu urteilen, aber man befreit 
wenigstens die Diagnose der Hauptgattung von den „Ausnahmen“ . Das 
ist immerhin etwas.

Mit Scaphosepalum Pfitzer ist die Frage, ob diese Gattung unbedingt 
von Masdevallia abgetrennt werden muß, nicht so einfach zu entscheiden. 
Der Bau der Blüte ist von der der Sektion (?) Triaristella sehr wenig ver
schieden, beide haben dasselbe bis zur Basis freie obere Sepalum, ein 
Cupula fehlt beiden, beide haben das an Maße den Hauptteil der Blüte 
bildende Synsepalum der seitlichen Sepalen und der Bitschaft ist bei der 
einen Abteilung von Scaphosepalum ebenso rauh und warzig wie bei T ri
aristella. Als Unterscheidungsmerkmale allerdings die sehr schmalen, 
sukkulenten Blätter von Triaristella, die, wie es scheint, typisch einblütigen 
Bitschafte, welche die Blätter wenig überragen, die sehr verschiedene 
Gestaltung der Caudae, steif bei Triaristella, sehr dünn und oft sehr eigen
artig geschweift bei Scaphosepalum. Die Frage liegt kurz formuliert so, 
daß wenn man diese Gattung neben Masdevallia aufrecht erhalten w ill, 
man streng genommen Triaristella als dritte Unterabteilung und dann 
m it ihrem eignen Namen zu Scaphosepalum stellen müßte. Nun gibt es 
aber kein unerfreulicheres Ding als derartige Abkommandierungen mit 
ihren unabweisbaren Namensänderungen und wo nicht eine gebieterische 
Notwendigkeit und eine Fülle von Abweichungen vorliegt1), ist es besser, 
sie zu unterlassen. Für eine dritte Möglichkeit, d. h. Triaristella als *)

*) Wie bei der Trennung von Oncidiwm Swartz und Cyrtochilum H. B. Kth.
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Gattung zu pronunziieren, reichen die Abweichungen von keiner von 
beiden anderen Gattungen aus. Ich habe deshalb die Dinge gelassen, 
wie ich sie fand, aber ich gestehe, dicht daran gewesen zu sein, Scapho- 
sepalum wieder zu Masdevallta einzuziehen.

Von den 14 hier aufgezählten und nunmehr m it scharf definierten 
Unterscheidungsdiagnosen versehenen Sektionen haben 8 die alten, bisher 
üblichen Namen und m it ganz wenigen. Ausnahmen den bisherigen Inhalt, 
soweit von einem solchen überhaupt die Rede sein konnte1), 4 andere 
bei demselben Inhalt, diesem besser entsprechende Namen; gefallen sind 
die Namen Racemosae, welche schon A. Rolfe zu den Coccineae einzog, Aman- 
dae jetzt Polystictae, Coriaceae jetzt Leontoglossae, Saccilabiatae jetzt Chimae- 
roidae und schließlich Polyanthae, ein Name, unter dem gar zu heterogene 
Arten untergebracht waren, ich habe die prägnantesten Formen unter den 
Namen Alaticaules beieinander gelassen. Zwei Sektionen mit 26 Arten 
(knapp Vio der Gattung) habe ich allein zu vertreten, die Urceolares und 
Rhombopdalae, die größere Mehrzahl dieser 26 ist jüngeren oder jüngsten 
Datums, ihre Zugehörigkeit zu irgendeiner nur als „nomen nudum“ be
kannten Sektion kann somit nicht in Frage kommen. Es ist somit erhalten 
geblieben, was irgend sich erhalten ließ und was geändert werden mußte, 
ist — so hoffe ich — gebessert.

Streng genommen wäre hier Schluß zu machen und Cryptophoranthus 
Barb. Bodr. und seine Arten, soweit sie früher bei Masdevallia eingestellt 
waren, als „spec ies e xc lu d e n d a e “ zu behandeln. Wenn ich die Gattung 
hier dennoch berücksichtige, so geschieht es z. T. deshalb, weil gerade 
durch den Gegensatz zu Cryptophoranthus die Gattung Masdevallia noch 
schärfer herausgehoben wird. Die Vorgeschichte und die aus ihrer Zeit 
heraus erklärlichen Irrtümer Lindleys und Reichenbachs (vgl. die Literatur
angaben und Zitate bei der Gattung Cr. selbst) analysiert zu sehen, wird 
jetzt niemand mehr interessieren. Der vegetative Aufbau ist zunächst 
völlig anders, der Stamm besteht bei Cryptophoranthus aus 3 bis 4 langen 
Internodien, ähnlich wie bei Octomeria R. Br., von denen jedes m it einem 
Scheidenblatt besetzt ist, diese haben die hinfällige Textur von Nieder
blättern, auch wenn sie (wie bei einem besonders mächtigen Exemplar von 
Cr. Argus Reichb. f.) mehrere Zentimeter lang und breit sind. An der 
Spitze steht ein einziges Laubblatt, wie bei allen Pleurothallideen. Diese 
abweichende Stammbildung ist der erste Unterschied, der zweite liegt in der 
Bildung der Bitstände; es steht nämlich am oberen Ende des Stammes 
eine Gruppe von je  nach der Stärke des Exemplars mehr oder wenigen 
Stielen, jeder mit 1 bis 2 Schuppenblättchen und 1 Blüte mit ihrem Deekbl., 
somit eine Gruppe von Bitständen. Die Blüten selbst haben die häßlichste

') Da für keine einzige der bisherigen Sektionen eine klar umbeschriebene 
Definition vorhanden war, so war es selbstverständlich, daß jeder Autor seine Arten 
unterbrachte, wo es ihm gut schien. Reichenbach hat von dieser Freiheit reichlich 
Gebrauch gemacht.
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Form von allen Orchidaceenblüten, nämlich die eines schiefen Schlauches, 
der von den 3 Sepalen gebildet wird, jederseits mit 2 Schlitzen, den 
„fenestrae“ der Diagnosen1). In der überwiegenden Entwicklung dieser 
äußeren Perigonblätter gegenüber den ziemlich winzigen inneren Blüten- 
teilen liegt der hauptsächliche Ähnlichkeitspunkt mit Masdevallia, aber 
auch der einzige. Petalen, Labeilum und Säule folgen dem allgemeinen 
pleurothalloiden Bau und sind systematisch ziemlich wertlos. — Bekannt
lich hat Ch. Darwin sich damit abgeplagt, fü r diese botanische Mon
strosität einen Befruchtungsmodus zu ersinnen. Früchte gesehen zu haben, 
erinnere ich mich nicht. Genau denselben vegetativen bis auf die Bit. 
identischen Aufbau hat die von m ir jüngst aufgesteilte Gattung Pseudoc- 
tomeria, hier aber stehen an den Bltstielchen kleine Blüten, welche fast 
ganz aus einem von den seitlichen Sepalen gebildeten stark entwickelten 
Mentum bestehen und keinen Schlauch bilden. Caudae fehlen gänzlich 
und von einer Ähnlichkeit mit Masdevallia ist auch sonst keine Rede. — 
Vor nun mehr als 25 Jahren, als ich mich zuerst an der einzigen leid
lichen Sammlung Lehm annscher Orchidaceen, welche das Berliner Herbar 
damals besaß, versuchte, schlecht unterstützt durch ein damals äußerst 
dürftiges Vergleichsmaterial habe ich die Pflanze für eine Pleurothallis 
gehalten und beschrieben. Es möge dies tadeln, wer nach vieljährigem 
intensivem Studium nie nötig gehabt hat, an seinen Erstlingsarbeiten 
Änderungen vorzunehmen. Als ich oben in den Zeilen über Pleurothallis 
meine Zweifel andeutete, ob die Gattung, so, wie sie jetzt aussieht, mit 
allen ihren „Arten“  zu halten sein würde, erinnerte ich mich sehr stark 
an Irrtümer, wie den, welchen ich hier richtig gestellt habe. Ob ihm 
noch andere zu folgen haben werden, gehört zunächst nicht hierher.

G eograph ische V e rb re itu n g . Alle Masdevallien gehören aus
nahmslos Amerika an, und zwar liegt das Hauptzentrum in den Hochcor- 
dilleren. Sehr wenige bewohnen die tropischen Tiefländer, fast alle sind 
alpin und erfordern zu ihrem Gedeihen ein Maximum an Luftfeuchtigkeit 
bei ziemlich kühler Lufttemperatur. —■ Wachstumsbedingungen, welche auf 
den britischen Inseln allenfalls zu schaffen sind, aber um so schwieriger 
herzustellen sind, je kontinentaler das Klima wird. Die beste Darstellung 
dieser Frage findet sich in Veitch, Manual of Orchid. Plants V, 19 bis 21, 
welchem ich hier in den Hauptzügen folge. Die Südgrenze der Verbrei
tung liegt ziemlich genau unter dem 15° Parallelkreis s. Br. (wenn man 
von den wenigen brasilianischen Arten hier zunächst absieht) und er- 
strecckt sich von da bis in die südlichen Teile von Mejiko. Das Maxi
mum an Arten findet sich in größerer Höhe als die sogen. Odontoglossum-

0  Blüten m it oben zusammengewachsenen Bltblättem brauchen durchaus 
nicht immer darum häßlich zu sein. Die Blüte von Ceropegia Gardeneri Thw. hat 
auch die Form eines etwas gewundenen Schlauches und eine Färbung, wie sie 
mehrfach bei Cryptophoranthus vorkommt, aber an dem oberen Ende sind die 
5 Kronbl. zu der schönen Form einer oben gedeckten 5-fensterigen Laterne Ver
einigt. Und so mehrfach bei anderen Arten dieser Gattung.
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Zone und einige Arten rücken bis nahe an die Grenzen des ewigen Schnees 
vor, bis zur absoluten Höhe von 3900—4000 Metern, wo die Nachttemperatur 
bis nahe an den Gefrierpunkt sinkt und die Berge oft auch bei Tage 
viele Stunden in Nebel gehüllt sind1). Zerteilen sich diese, so kommt die 
volle Kraft der Sonne dieser äquatorialen Zone zur Geltung und die 
Extreme sind natürlich sehr schroff. Ecuador, Peru und vor allem Co- 
lombia sind somit die eigentlichen Masdevallia-Länder, nach dem Isthmus 
zu sinkt die Anzahl beträchtlich, und nördlich davon finden sich in Mexiko, 
Costa Rica und Guatemala nur noch wenige Arten. Rechnet man mit 
Beiseitesetzung der bei solchen Betrachtungen wie diese hier nicht in 
Betracht kommenden politischen Grenzen die Hochrordilleren als ein Gebiet, 
so entfallen von den 267 Arten dieser Monographie etwa 210 nur auf 
dieses. Auf Brasilien etwa 18, wobei zu bemerken wäre, daß Cogniaux2) 
17 Arten hat, von denen aber 7 bis 8 damals nur aus den angrenzenden 
Gebieten (Peru und Guiana) bekannt waren. Costa Rica ist mit 28 bis 29 
Arten vertreten, ein paar kleinere Gruppen wie die Triaristellae finden 
sich dort auffallend stark (5 Arten von 6) und die Gattung Scaphosepalum 
m it 4 Arten von 13, ebenso sind die Reichenbachianae fast nur dort 
einheimisch.

Die weiteste Verbreitung haben M. picturata Reicht), f. (Pissae) Roraima- 
Berge (Grenze zwischen Brit.-Guiana und Venezuela), die Berge bei 
Caracas, Prontino (Antioquia), Cali und Tolima (West-Cordillere) und 
Costa Rica. Sodann M. nidifica Reichb. f. (Minutae), welche von Ecuador 
im Süden durch Colombia hindurch bis Costa Rica im Norden nachge
wiesen ist. Beide Arten bewohnen Gegenden, in denen es fast täglich 
regnet. Von |M . nidiüca hat Reichenbach festgestellt, daß die Exemplare 
von Quito aus 2000 m Höhe fast doppelt so groß seien, als die von Costa 
Rica. — Dies Land scheint übrigens das an Endemismen reichste zu sein.

Auf den Antillen fehlt Masdevallia gänzlich, während Cryptophoranthus 
atropurpureus (Lindl.) Rolfe, früher Masdev. feuestrata Lindl. geheißen, auf 
Cuba und Jamaika vorkommt. Die nördlichste Art ist wohl M .floribunda 
Lindl., welche auch eine der am längsten bekannten ist, von A. Richard 
als Galeottiana beschrieben, welcher Name jedoch Synonym des Lindley- 
schen ist. Sie wächst etwas südlich von Vera Cruz und erreicht nahezu 
den 20. Parallel kreis n. Br.

1) D er von m ir empfohlene Versuchsgarten, um Masdevallien auf ihre Echtheit 
als , A r t“  bzw. ihre Bastardnatur zu studieren, wäre natürlich am besten auf einem 
der Paramos anzuleo-en. Wie sich Menschen auf die Dauer in diesem Nebelmeer 
befinden würden, ist eine andere Frage. E r gibt einen als Standort mehrfach 
erwähnten Paramo de las Delicias; wenn er der Epitheton ornans in Wahrheit ver
dienen sollte, wäre vielleicht an diesen Platz zu denken. — Nach den vorzüglichen 
von Miss W o o l w a r d  stets rühmlichst anerkannten Resultaten der Kulturen des 
botanischen Gartens von Glasnevin bei Dublin scheint dieser Ort den Paramos 
klimatisch recht ähnlich zu sein.

2) Vgl. Fl. Bras. I I I  4 S. 324—336.
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Geschichtliches. Hierüber ist wenig zu berichten. Die Gattung wurde 
von R uiz und Pavon im Jahre 1794 zuerst aufgestellt m it M. uniflora 
als einziger Art, H um bo ld t und B onp land  bildeten diese alsdann in 
ihrem großen Werke Bd. I  Tafel 89 ab. J. L in d le y  kannte, als er im 
Jahre 1833 diesen Teil seiner Genera et Species herausgab, nur 3 Arten, 
außer M. uniflora Ruiz et Pavon noch M . caudata Lindl. und M . infracta 
Lindl., alle 3 Arten sind im Telegrammstil beschrieben. Von nun an be
ginnen die einzelnen Arten zumeist in Bonplandia zu erscheinen. Eine 
Zusammenfassung dessen, was mittlerweile bekannt geworden war, findet 
sich in Bd. V I vonW a lpe rs  Annalen vom Jahre 1861, wo R eichenbach 
36 meist neue Arten auf zählte, und wo er zuerst eine Andeutung einer inneren 
Gruppierung versuchte, die allerdings noch ziemlich formlos ausfiel; er ging, 
wie schon oben bemerkt, nicht weiter, als „Typi“ aufzustellen. Es folgen 
nun weiterhin in den verschiedensten Zeitschriften nur novae spec ies, 
der Versuch einer zusammenhängenden Darstellung wurde nirgends von 
niemandem gemacht. Mittlerweile wurden die Masdevallien in England 
Modepflanzen und dem gesteigerten Interesse kam zu statten, daß zur 
richtigen Zeit der richtige Mann erschien, der damalige deutsche Konsul 
P. C. Lehm ann, ein großer Enthusiast, ein unermüdlicher Sammler und 
geschickter Zeiehner, der 25 Jahre hindurch von Guatemala im Norden bis 
Bolivia im Süden immer und immer wieder die Kordilleren nach neuen 
Arten durchforschte. Seine gesamten Herbar-Pflanzen kamen meist, 
zeitweilig wohl ausschließlich, an Prof. R e ichenbach nach Hamburg, 
um m it dessen Herbar von 1889 bis 1914 zu verschwinden. Nun fügte 
es ferner ein günstiges Geschick, daß in J a m e s  V e i t c h , Chelsea 
und in P. Sander, St. Albans, Herts — zwei Importeure ersten Ranges 
sich der Einführung neuer Arten besonders und zum Teil unter ge
waltigen Geldopfern annahmen, von denen der erste im 5. Teil seines 
Manual of Orchidac. Piants eine sehr gute, 63 S. lange Zusammenstellung 
der wichtigsten Arten brachte, Sander aber durch die unvergleichlich 
schönen Abbildungen in der R e ichenbach ia  für die Erweckung weiteren 
Interesses sorgte. Dazu kam dann als Krönung des Ganzen ein Glücks
fall, wie er selten einer Pflanzengruppe zuteil geworden ist. Der M a rqu is  
of L o th ia n  — Newbattle Abbey — brachte der Wissenschaft das Opfer, 
auf seine Kosten eine der ko s tb a rs te n  Monographien erscheinen zu 
lassen, welche auch bisher unübertroffen dasteht. Der Text und die Zeich
nungen sind das Werk von Miß P lo rence  W o o lw a rd  zu Beiton, die 
Notizen über die geographische Verbreitung von F. C. Lehm ann. Es 
hat dem Werke nichts geschadet, daß seine Verfasserin nicht zur zünftigen 
Botanik gehört; sie hat ihr Bestes gegeben und wer das Werk wie ich, 
mehrfach von Anfang bis zu Ende hat durchsehen müssen, wird die un
geheuer fleißige Arbeit anerkennen, die in ihm niedergelegt ist. Daß ein 
Monograph und Botaniker von Fach bisweilen über einzelne Arten andrer 
Ansicht sein mußte, ändert an der Bewunderung dessen, was Miß W ooD 
w ard  geleistet hat, nicht das mindeste. Nach diesem Werk haben neue
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Sammler neue Arten gefunden, die nach alter Art in wissenschaftlichen 
Zeitschriften beschrieben sind. Zu einer Zusammenfassung glaubte der 
Verf. sich im Stande und berechtigt. Es standen ihm zur Verfügung und 
es sei den an der Spitze dieser Institute stehenden Herren, welche sie mir 
darliehen, hiermit aufrichtigst gedankt: 1. Die Reichenbachschen Typen 
des Wiener Herbars; 2. die Masdevallien des Berlin-Dahlemer Herbars;
3. die Lehmannschen Typen des einstmaligen Herbier Boissier-Barbey;
4. die Typen der Principal Collection Lehmanns, jetzt im Royal Herbarium 
zu Kew.

Conspectus generum Masdevalliacearum.
A. Caules abbreviati, cataphyllis brevibus tunicati, monophylli. Racemi 

f lo ru m  s in g u li,  1-flori, 2-flori aut pluriflori, floribus coaetaneis aut 
succedaneis.
a Sepala in cupulam ±  apertam vel clausam connata, lateralia saepius 

mentum formantia, a pede gynostemii longo vel brevi semper libera, 
dorsale a lateralibus mox sejunctum, omnia 3 fere semper in caudas 
interdum longissimas elongata. Petala minuta, polymorpha clavata, 
cuneata, rhombea, linearia, cum vel sine dente in basi, saepius cum 
carina aut linea incrassata. Labellum plerumque Simplex, ligamento 
tenui pedi gynostemii affixum. Labellum et petala semper minuta.

1. Masdevallia,
b Cupula sepalorum nulla.

a Sepalum dorsale a lateralibus omnino sejunctum, multo majus quam 
illa  unita, labium superius formans, a labio inferiore sepalorum 
lateralium valde disjunctum, omnia 3 apicibus incurva, caudae
nullae. Labellum late t r ia n g u lu m ........................ 2. Lothiania.

ß Sepalum dorsale labium superius haud magnum formans, sepala 
lateralia multo majora, margine inflexo in pulvinar incrassata, 
caudae oblique divergentes, tenuissimae, interdum subnullae.

3. Scaphosepalum,
B. Caules elongati, cataphyllis amplis tunicati, internodiis 3 ad 4 compositi, 

monophylli. Racemi f lo ru m  com plures fa s c ic u la t i,  vaginulis 
1 vel 2 (praeter bracteam) muniti, semper 1-flori.
a Sepala apice libera, lateralia mentum magnum, saccatum formantia. —

Flores p a r v i ..........................................................Pseudoctomeria.
b Sepala in utriculum, utroque latere fenestratum, in apice declivem 

vel incurvum connata. — Flores parvi vel interdum magni, conspicui.
5. Cryptophoranthus.

Sect. 1. M asdeva llia  Ruiz et Pavon.
Masdevallia Ruiz et Pav. Fl. Peruv. et Chil, Prodr. 122 (1794) t. 27; 

Swartz in Schrad. N. Journ. Bot. 1, 29; Pers. Syn. II, 525; Kunth in Humb. 
et Bonpl. Nov. Gen. et Sp. I, (360) 289 t. 89; Spreng. Syst. Veg. III, 729; 
Lindl. Gen. et Sp. Orch. 192; Endl. Gen. PI. 201: Poepp. Endl. Nov. Gen. ac.
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Sp. II, 6 t. 108; Benth. Hook. Gen. Pl. III, 492; Hemsl. Biol. Centr. Am. Bot. 
III, 207; Reichb. f. in Walp. Ann. I, 774, III, 523, VI, 188 et Xen. Orch. I  t. 
3, 74, 75; I I  t. 185, 186, 195; I I I  t. 203, Otia Hamburg. I 13 et seq. Linnaea 
XLI, 8—13; Pfitz. in Engl. Prantl, Pfl. Fam. II, 6, 136; Veitch, Man. Orch. 
Pl. V, 14; Williams, Orch. Grow. Man. 7 ecl 480; Woolward, Monogr. Masd. 
c. tab. 87. Cogn. in Pl. Bras., III, 4, 324. — Specklinia Poepp. et Endl. Nov. 
Gen. ac Sp. I  (1835) 51. — Porroglossum Schlechter in Pedde, Repert. Beih. 
VII (1920) 83.

Sépala quam cetera phylla multoties majora, ant omnia in cupulam 
plus minus apertam aut tubum plus minus longum connata, aut (saepius) 
sépala lateralia longius connata, mentum plus minus prominens, saccatum 
formantia, a pede gynostemii semper libera, sepalum dorsale saepius a 
lateralibus magna pro parte liberum, sépala ceterum in caudas plus minus 
longas elongata. Pétala valde polymorpha, linearía, rhombea, lanceolata, 
acuta vel ápice 2-vel 3-dentata, cum vel sine dente in basi, cum vel sine 
linea incrassata (nectarifera?) pone marginem anteriorem, polygona, clavata 
et in ápice bi val v í a et papillosa. Labellum plerumque simplex, lineare 
vel ligulatum, margine utroque saepius lamellulam disci formante, interdum 
in hypochilium et epichilium divisum. Gynostemium erectum, margo 
androclinii fere semper postice denticulatus, basi in pedem plus minus 
longum, interdum curvatim ascendentem elongatum, interdum adeo longum, 
ut sépala lateralia quasi labellum iní'erum exhibeant,, anthera terminalis, 
opercularis, convexa, 1-locularis, pollinia 2 ovoidea, massula viscosa cohae- 
rentia, subbipartibilia. Capsula fusiformis vel subglobosa, in costis laevis 
vel plus minus undulata. — Plantae plerumque epiphytieae, rarius terrestres 
vel saxicolae habitu Pleurothallidum, non pseudobulbosae, caules 1-foliati, 
cataphyllis paucis tunicati, pedunculus juxta folia e cauíe oriens. — Flores 
maxima pro parte mediocres vel parvi, exceptis sectionibus quibusdam 
pulchritudiae florum eximiis. — Species pleraeque regionibus frigidioribus 
Andium incolae, oligo-vel mesothermae, paucae re vera tropicae (mega- 
thermae).

Clavis sectionum Masdevailiae.

A. Sépala in tubum longe clausum connata.
a Tubus quam pars libera sepalorum longior. Folia flaccida. Pedunculi

folia subaequantes. — Grandiflorae.............................1. Tubulosae.
b Tubus quam pars libera sepalorum brevior. Folia coricea. Pedunculi 

quam folia plus duplo longiores. — Grandiflorae . . 2. Coccineae
c Tubus urceolaris, caudae sepalorum tubo aequilongae vel sublongiores, 

flores semper omnes coaetanei. — Parviflorae . . 3. Polystictae.
d Tubus urceolaris, caudae sepalorum brevissimae, breviores quam 

tubus. Flores singuli, succedanei. — Parviflorae . 4. Urceolares.
B. Sépala in tubum superno saepius ±  apertura connata, 

a Flores horizontales, singuli, succedanei.



17

a Labellum in disco plerumque antice verrucosum vel papillosum, 
saepius basi bifoveolatum. Pleraeque grandiflorae. 5. Leontoglossae. 

(5 Labellum non papillosum nec foveolatum. Sépala intus trabe-
culata. G ra n d iflo ra e ..................................6. Reichenbachianae.

1 Labellum non papillosum, flores subcompressi, plerumque brevi- 
caudati, Ínter mediocres vel minores generis, singuli vel pauci, 
succedanei, saepius plures ex eodem cataphyllo orientes.

7. Floribundae.
b Flores deflexi, complures vel bini, succedanei, rarius singuli, caudae 

longae, sépala extus carinata. — Pleraeque grandiflorae, pedunculi 
alad, ancipites vel tr ia la t i............................................8. Alaticaules.

C. Sépala cupulam brevem, ampie apertam, ringentem formantia, angulis 
circ. aequalibus divergentia, fere semper longicaudata.
a Cupula intus papillosa vel tuberculis tenuibus obsita, Labellum in 

hypochilium et epichilium divisum cum carinis altis radiantibus. —
Pleraeque species grandiflorae.............................9. Chimaeroideae.

b Cupula extus et intus glabra, vel minute velutina, sépala lateralia a 
dorsali saepius remota, quasi labium inferius formantia, caudae 
plerumque longae. — Flores mediocres . . . .  10. Triangulares.

D. Sépala basin usque fissa vel lateralia brevi-connata. 
a Caudatae.

Flores mediae magnitudinis, saepius longe caudatae, caudae tenu-
issimae, f ilifo rm e s ............................. .... ........................11. Fissae.

b Ecaudatae.
a Sépala in acumina longa protracta, haud proprie caudata. Ovarium

echinatum vel dense p a p illo su m ............................. 12. Echidna.
ß Flores minuti, plerumque ecaudati, pétala et labellum rhombea vel 

polygona, labellum saepius longe unguiculatum, polygonum.
13. Rhombopetalae.

E. Cupula omnino trulla, sepalum dorsale parvum, lateralia in synsepalum
cymbiforme, multoties majus connata, caudae strictae, oblique insertae. 
Flores m ediocres.......................................................... .....  Triaristellae.

Sect. 1. Tubulosa e.
Tubulosae Reichb. f. Otia (1878) 14; Woolward, Monogr. e. p. (1890) 

c. tab. [87] r).
Sépala in tubum longum connata, pars libera sepalorum brevis, 

caudae saepius longae, tenues. Pétala basi non in dentem producta.

‘ ) Die Tafeln der Mon og ra ph ie  von M asd eva l l i a  von Miß Fl. Woolward, 
Lord Lothian und Konsul F. C. Lehmann sind ohne Numerierung herausgegeben. 
Ich habe in dieser Arbeit zunächst im Anschluß und mit Berücksichtigung der in 
der Monographie beliebten Anordnung die „15 Sections“ in ihrer alphabetischen 
Reihenfolge aufeinander folgen lassen, innerhalb dieser jedoch von M. abbreviata 
als erster Tafel bis M. ventricularia als letzter alle gleichmäßig durchnumeriert. 
Diese von mir gebrauchten Nummern der Tafeln sind in [ ]  eingeschlossen. — K, 

F. F e d d e ,  Rep. spec. nov. — B eiheft X X X IV . 9
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Labellum simplex, ovatum. Ovarium 6-sulcatum. — Plantae humiles 
flaccidae, folia papyracea, pedunculi folia non excedentes. Flores rubri 
vel coccinei. — Omnes Andinae.

Clavis specierum.

A. Cupula sepalorum extus glabra.
a Cupula sepalorum longe tubulosa, leviter flexa, 5 cm longa, caudae

luteae, ad 8 cm longae, s tr ic ta e ........................ 1. M  ventricularia.
b Cupula sepalorum longiuscule tubulosa, leviter flexa, cum caudis 

2 cm (dorsale) vel 3 cm (lateralia) longa. Flores albi 2. M . tubulosa. 
c Cupula sepalorum longe clausa, leviter flexa, pars libera omnium 

triangula, 6 ad 7 mm longa. Pétala breviter unguiculata cum linea 
incrassata antice pone marginem. Labellum basi leviter cordatum,
late l in e a re ............................................................... 3- M - angulifera.

d Cupula sepalorum longe connata, basi constricta, subtus sacculata, 
cum caudis ad 5,5 cm longa, pétala basi in dentem linearem aucta. 
Flores albi, diaphani . . . . ..............................á. M. constricta.

B. Cupula sepalorum extus indumento detergibili praedita, cylindracea,
leviter flexa, intus papillosa, circ. 1,2 cm longa, incl. cauda. Flores 
olivaceo-brunnei............................................................... 5. M. olivácea.

C. Cupula sepalorum ad basin partís liberae muriculata, caudae breves,
ápice subspathulatae, flores cum caudis 2,5 ad 3 cm longi, labellum 
leviter cordatum............................................................... .....  M. saltatrix.

Huc addenda v id e tu r  species icone  ta n tu m  nota.
Scapus triqueter, flores singuli, subhorizontales, perigonium cupu- 
lifo rm e.........................................................................7‘ M ' tridentata.

1. M. ventricularia Reichb. f. Otia botan. Hamb. I  (1878) 14; Woolward, 
Monogr. Masd. c. tab. [87]. — Caespites densi, parvi, radices longiusculae, 
tenues. Caules 1,5 ad 2,5 cm longi-cataphyllis 1 v. 2 amplis tunicati. 
Folia spathulata, petioli laminae aequilongi, 5 ad 7 cm longi, in laminas 
obovatas, obtusas v. obtuso acutatas sensim dilatati, laminae ápice ipso 
minutissime denticulatae, 6 ad 9 cm longae, 2 ad 2,5 cm latae, crasse 
coriaceae. Scapi tenues, certe deflexi v. penduli, folia subaequantes v. 
illis  tertia breviores, ut videtur semper uniflori, basi tantum vaginulis 1 
v 2 praediti, ceterum nudi, ad 10 cm longi, bractea paulum supra dimi 
dium caulis, 1,2 cm longa, pedicellum longe non aequans, pedicellus cum 
ovario 21/2 ad 3 cm longus. Cupula sepalorum in ventriculum leviter 
flexum antice inflatum, 5 cm longum producta, partes liberae sepalorum 
ovato-triangulae, Ínter se vix diversae, in caudas filiformes 3 ad 8 cm 
longas producta, fusco-brunnea, ±  manifesté luteo-venosa, caudae luteae, 
facies interna cupulae strigosa. Pétala anguste oblonga, obtusa, 5—6 mm 
longa alba. Labellum ovato-oblongum, obtuso acutatum, medio leviter 
repandum, bicarinatum, intense purpureum. Gynostemium aequilongum, 
ápice denticulatum. — Fl. Novembri.
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var. brevicaudata Kränzl. n. var. — differt a typo floribus paulo 
minoribus, caudis vix Vs cupulae aequantlbus color idem ut in typo. 
Plores semper singuli totum per annum.

C olom bia : Ad Farallones de Cali (F. C. Lehm ann 2006!), in monte 
Cerro Plateado, Cordillerae occid. Antioquiae in 1800—2000 m s. m. (Id. 4137!) 
circa la Bramadora prope el (Id. 7032!) -  Sine loco speciali (Id. 4310'. 
4311!), Frontino (Schm idteben). In declivitate Pichincharum prope Ma- 
negal’et prope Plateado (K a lb re ye r 1529!).

N o ta  Species inter affines ventriculis illarnmque caudis longissimis exmna. 
Flores variant basi cupulae lutea vel-ut ventriculus-purpurea.

2 M. tubulosa Lindl. Orch. Linden. (1846) 4. -  Caespites? Caules 
circ 1 cm longi. Folia e petiolo lineari dilatata, oblonga, cum petiolo 
2 cm longo 5 cm longa, aúpeme 7 ad 8 mm lata, obtusa, triapiculata. 
Scapi filiformes quam folia subduplo longiores, uniflori, nudi, ad 10 cm 
longi bractea pedicellum semiaequans, ovarium curvulum, 1,5 cm longum, 
hexagonum Cupula sepalorum longiuscula, tubulosa, leviter curvata, 

.1 cm longa, sepalum dorsale ubi liberum elongato-triangulum, in caudam 
linearem planam attenuatum, cum cauda 1,5 cm longa 2 cm longum, 
sépala lateralia basi mentum prominulum, breviter saccatum formantia, 
ultra 1 cm connata, cum caudis ad 3 cm longa, omnia certe albida. I etala 
I'gulata, subobliqua, retusa, medio apiculata, in margine anteriore angu- 
lata. Labellum late lineare, utrinque bis leviter sinuatum vel repandum, 
ob tu sum cum carinis 2 indistinctis in disco. Gynostemium apiculatum. 
Plores albi.

Venezuela: „A white flowered epiphyte from the Paramo de la 
Tulata, in the province of Merida, at the height of 11000 feet“ (L inden  685!).

Nota.  Habitu affiais M. minutae Lindl. quae quidem multo minor ceterum 
tarnen simillima. — Extat in herb. Vindobonensi flor unicus specimiuis typici et 
icones a Reichenb. delineatae.

3. M. angulifera Reichb. f. in sched. — Caulis, folia, bracteae desi- 
derantur, adest pedunculi rudimentum biflorum, flos unicus, petalum, labellum 
haec bene conservata et icones analyticae a cl. Reichenbach ex vivo delineatae. 
Ovarium 3 ad 4 mm longum, teres. Cupula leviter flexa, tubulosa, circ. 
1,8 cm longa, sepalum dorsale, ubi liberum, latissime ovato-triangulum, 
apiculatum, caudatum, circ. 6 ad 7 mm longum et latum, sepalorum late- 
ralium pars libera triangula, acuta, paulo minor quam dorsalis, ecaudata, 
omnia 3 in orificio fusca, subtus et certe in tubo pallidiora. Pétala brevi 
unguiculata, ligulata, ápice rotundata, paulum supra basin in dentem 
brevem, obtusum producta, pone marginem anteriorem carinula vel linea 
incrassata praedita. Labellum late lineare, basi levissime cordatum, antice 
acutum (biapiculatum?) cum nervis 3 vix conspicuis pei discum, gynos
temium aequilongum, breviter acutatum, omnia (pétala, labellum, gynos- 
tetnium) pro flore minutissima, 3,5 ad 4 mm longa, pallida.

C o lom bia : Locus specialis ignotus (W allis !).
2:
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N o t a  I. Oerte affinis M. racemosae Lindl. flos tarnen similitudinem magnatn 
exhibet cum flore Physosiphonis cujusdam decies vel ultra magnitudine aucto. In  
memoriam revoco, cl. Schlechter pro M. Bangii sua, quae etiam floribus gaudet 
illis Physosiphonis similibus, novam seetionem (et fortasse genus) Triotosiphon 
appellatam proposuisse, quod quidem nomen facillime huic nostrae speciei adhiberi 
possit. Cum tarnen species Schlechteriana cleistogama sit et forsan nil nisi forma 
speciei jam notae nostram speciem (multo ceterum majorem quam Schlechteriana) 
Tubwlosis adseribo, quod eo aptius videtur, cum petala similia sint in utraque 
specie, fabrica autem labelli omnino eadem. Cum icon Reichenbachii colorum 
egeat, quae supra attuli, e flore exsiccato sumpta sunt; de loco natalitio n il scimus. — 
Specimen unic.um extat in herb. Yindobonensi.

N o ta  I I .  In  tabula ultima Monographiae suae M. ventriculariam Iteiehb. 
1'. exhibente cl. Fl. W oo lw ard sub  num. 5. figurarum analyticarum florem depingit, 
quem (qua de causa nescio) typum Reichenbachii hujus speciei esse declarat, differt 
tarnen a M. ventricularia magnitudine infra dimidium illius reducta et caudis per- 
brevibus. Cum hoc numero 5 flos supra a me descriptus magnam exhibet simili
tudinem. Icon tabulae illius non a cl. dom. W o o l w a r d  sed ab amico F. C. 
L e h m a n n  in loco natalitio ex vivo depicta est; viva non extat haec species adhuc 
in caldariis nostris.

4. M. constricta Poepp. et Endl. Nov. Gen. et Sp. I I  (1838) 6 t. 188 A. 
— Radices longiusculae, caespites parvi, Caules 1 cm longi v. vix longi- 
ores. Folia petiolata, lanceolata, petioli 2,5 cm longi, nigricantes, tenues, 
anguste canaliculati, laminae sensim in petiolum angustatae, obtuse acu- 
tatae, minute triapiculatae, leviter carinatae, ad 10 cm longae, 1,5 ad 1,8 cm 
latae. Scapi quam folia breviores, nudi, uniflori, bractea pedicellum non 
aequans, acutiuscula. Fiores erecti, cupula sepalorum ventricularia, alte 
connata, subtus in sacculum rotundatum, inflatum producta, supra iliam 
leviter constricta, pars libera sepalorum triangula (ilia sepali dorsalis 
longius producta), omnes sensim in caudas filiformes, teretes angustata, 
i l la sepali dorsalis 2,5 ad 3 cm, lateralium 2 ad 2,5 cm longa, totum 
perigonium album, diaphanum, roseo-suffusum, textura tenerrimum, 2,5 cm 
longum (sine caudis). Petala oblique lanceolata, obtusa, basi in auriculam 
cornuformem, erectam (haud more aliarum in dentem deflexum) producta, 
albida. Labeilum toto ambitu subrhombeum, utrinque obtusangulo-rotun- 
datum, basin versus cuneatum. Gynostemium clavatum.

P e ru v ia : Pr. Cuchero (Poeppig!).
Nota.  Diagnosin scripsi partim e specimine typico, partim ex icone Poeppi- 

giana, partim ex analysi Reichenbachii. Icon Poeppigiana ut semper quoad habitum 
bona, figurae analyticae omnino rejieiendae. —  Specimen a me examinatum flo
ribus caret.

5. M. olivacea Kränzl. n. sp — Caespites parvi, densiusculi. Folia 
modice crassa, longe petiolata, e peliolo in laminam lanceolatam, breviter 
acutatam, minutissime biapiculatam dilatata, petioli 3 ad 6 cm longi, laminae 
subaequilongae, 1,2 ad 1,5 cm latae. Scapi uniflori, folia subaequantes 
v. paulo breviores, bracteae pedicellos arcte amplectentes illisque breviores, 
6 ad 7 mm longae, pedicelli 1,2 cm. Cupula sepalorum anguste cylindracea, 
modice inflata, subrecta vel leviter flexa, vix proprie ventriculosa, 1,5 ad
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1,6 cm longa, vix 3 mm diámetro, sepalorum pars libera triangula, acuta, in 
omnibus 3 aequimagna, tota cupula extus pilis sparsis longiusculis decidáis 
obsita, facies interna sepalorum dense minuteque papillosa, omnia sépala 
ad orificium cupulae 6 mm longa et basi lata. Pétala lanceolata, acuta, 
vix 1 mm longa, hyalina. Labellum oblongo-reetangulum, aequilongum, 
hyalinum. Perigonii cupula olivaceo-brunnea, apices sepalorum lutei. — 
Fl. Octobri.

C o lom bia : Cauca. Epiphy tica in sil vis densiusculis, humidis ad montem 
Alto de Tuizá supra Marmato in 1800 m s. m. (P. C. Lehm ann 3207!).

Nota.  Flos ventriculosus multo minor quam in affinibus et colore cüversus 
characteribus gravibus tarnen hujus sectionis similior quam speciebus ullius. Graviter 
fero, quod pétala et praesertim labellum baud ita accurate examinare potui, ut fas 
esset, minima tarnen sunt et hyalina et textura fragilissima. An cireumferentiam labelli 
recte descripserim dubito. — Specimen parcum unicum in herbario olim Boissier- 
Larbey conservator.

6. M. saltatrix Reichb. f. in Linnaea XLI (1877) 10. — Caespites 
mediocres, caules 2 ad 2,5 cm longi. Folia e petiolo 4 ad 5 cm longo 
lineari-lanceolata v. lanceolata, sensim sensimque dilatata, coriácea, ápice 
obtusa, triapiculata, 8 ad 9 cm longa, antice 5 ad 15 mm lata. Scapi 
paulo brevio resv. semilongi, tenuissimi, probabiliter semper uniflori, 6 ad 
7 cm longi, bractea arctissime vaginans, 5 ad 6 mm longa, acuta, pedi- 
cellus aequilongus v. vix longior, ovarium curvulum, 4 mm longum, pro
funde sulcatum. Cupula sepalorum longe utriculosa, leviter curvata, si 
mavis urceolaris, 2,5 ad 3 cm longa, 7 mm diámetro, ápice constricta 
ibique in lobos 3 subaequaies, triángulos, caudatos, obliquos divisa, partes 
liberae 5 mm, caudae 3 ad 3,5 cm longae, superne paululum dilatatae, 
basi muriculatae. Pétala ligulata, subobliqua, ápice retusa, basi obscure 
unguiculata, leviter asymmetrica, in dimidio superiore obscure carinata,

, mm longa. Labellum basi leviter cordatum, ligulatum, ápice bilobulum, 
petalis aequilongum, carinulae nullae. Gynostemium in apicem longi- 
usculum productum, non dentieulatum.

C olom bia. Medellin? Frontino (Rözl!)
Nota.  Q,ua de causa Reichenbach novam sectionem. Saltatrices dictam pro 

hac specie ex M. Molosso sua proposuerit, nemo intelleget, sunt enim altera Urceo
laris —• altera Tubulosa — typica.

, Species icone  ta n tu m  nota.
7. M. tridentata Lindl. in Comp. ß0t. Mag. I I  (1836) 357; Cogn. in 

PI. Bras. III. 4. 328. — Caules brevissimi vel subnulli. Folia ovata-oblonga, 
plana uninervia, ad 7 cm longa, 2,5 cm lata, ápice rotundata, minute triapi
culata, dente intermedio minuto. Scapus triqueter, satis robustus, foliis 
aequilongus, uniflorus (?) bracteae ovato-lanceolatae, breviter acuminatae, 
ovariu aequantes, 12 ad 15 mm longae. Flores subhorizontales, pedicelli 
cum ovariis 12 ad 13 mm longi. Cupula sepalorum longiuscula, 1 cm 
f°uga et diámetro, sepalum dorsale subrectangulum, ápice trilobatum, iobi 
laterales breves, intermedius angustissime longeque caudatus, sépala
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lateralia basi ventricosa, triangulari-ovata in caudas longiusculas leviter 
flexuosas terminata, tota cupula alba, intus dilute purpurea, lobus dorsalis 
iníerus 6 ad 7 mm longus, ápice circ. 1 cm latus, lobi laterales superi, 
fere 1 cm longi, caudae divergentes, circ. 2 cm longae“ . — Species ñeque 
A. Cogniaux ñeque mihi visa ex icone Descourtilziana in herb. Lindley.

B ra s ilia :  Prov. Minas Gerais (D escou rtilz ).
Nota .  Species i n ex trie ubi lis. forsan in aeternum obscura. Icón Descourtil

ziana Masdevalliam ex affinitate M. ventriculariae exhibere videtur Possideo iconis- 
num ex herb. Lindley satis rudem tamen accurate delineatum. Non ignoro, Masde- 
mllias Tubulosas omnes esse andinas nec brasilienses et mirandum est, quod species 
adeo peculiaris in regione adeo perscrutata ut provincia Minas Geraes denuo collecta 
non est.

Sect. 2. Coccineae.
Coccineae (Bolfe?) in Veitch, Manual V (1889) 18, Woolward, Monogr. 

Masdev. sect. 2 e. tab. 6 [6— 11].
Cupula sepalorum cylindracea, pro longitudine angusta, sépalo dorsali 

semper minore mox soluto superno ±  aperta, caudae breves vel subnullae, 
sépala ceterum explanata magna, pulcherrime colorata. Pétala basi dente 
deflexo praedita, ápice saepius subbiloba, apiculata cum callo lineari pone 
marginem anteriorem. Labellum leviter panduratum, bicallosum, ovarium 
teres. — Plantae elatae, pedunculi folia semper superantes, flores plerum- 
que singuli, interdum bini, rarius racemosi. — Andinae.

Clavis specierum.

A. Sépala lateralia brevi-caudata.
a Pedunculus folia semper excedens, plantae elatae.

« Pétala emarginata, apiculata, extus carinata . . 8. M . amabilis.
¡i Pétala tridentata cum carinula pone marginem et dente protenso.

9. M. Barlaeana.
Y Pétala oblique ligulata, acuta vel ápice ±  dentata, labellum ápice

re fle xu m ............................................................... 10- M  Veitchiana.
b Pedunculus folio paulo excedens, plantae humiles, flores pro magni-

tudine totius plantae maximi.
a Labellum panduratum, antice barbatum, flores 7 cm longi.

11. M. rosea.
Labellum late lineari-oblongum, non panduratum, glabrum, flores
3,5 cm longi toti plantae fere aequialti . . . . 12. M. defornas.

B. Sépala lateralia ecaudata, breviter acutata. 
a Grandiflorae, scapi fere semper uniflori.

a Flores purpurei vel scarlatini.
* Pétala emarginata, non apiculata cum dente basilari obtuso.

13. M. coccínea.
* *  Pétala acuta cum dente acuto in basi. Labellum margine cre- 

n a tu m ............................................................... M - m ilitaris.
p Flores lutei vel aurantiaci.
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Sépala breviter caudata. Pétala triapiculata cum dente basilar!, 
apex labelli reflexus cum pulvinari piloso . . .  15. M . Davisii.

b Parviflorae vel racemosae.
a Sepalum dorsale integrum, breviter caudatum, sépala lateralia

ecaudata. ¡ . .
Labellum lineari-spathulatum. Plores 3 em longi, 3,5 cm in orificio 

, . . .  16. M. racemosa.
ß Sepalum dorsale denticulatum, ecaudatum, lateralia breviter caudata. 

Labellum cuneato-flabellatum, Pétala in ápices longos producta. 
Flores 2,2 cm longi et diámetro, sordide scarlatini. 17. M. Eduarat.

r  Flores 1 vel 2, succedanei. Ovaria obscure trígona. Sépala late- 
ralia fere apicem usque connata, a dorsali mox libera, paulo longius 
(3 vel 5 mm) caudata. Plores subclausi, ad 2 cm longi, obscure 
v . 18 M . Tuerckheimii.

b Sepalum dorsale caudatum, lateralia in apicem brevem contracta. 
Labellum ligulatum. Pétala oblique rhombea, intus alte carinata. 
Plores 1,6 cm longi, 1 cm in orificio diámetro, lutei brunneo-punctati.

19. M. crescenticola.
8. M. amabilis Reichb. f. in Bonplandia I I  (1854) 116 =  Walp. Annal. VI 

iOS; Belg. Hort. (1873) 354; Illustr. Hort. X X I t. 196 (var. lineata); Gard. 
Chron (1881) II, 236; Veitch, Man. Orch. PI. V. 23; Williams, Orch. Grow. 
Man 7 ed 461-462; Woolward, Monogr. Masd. c. tab. [6]; M. purpurina 
Schlechter in Fedde, Repert. Beih. IX  (1921) 61. -  Caespites satis densi, 
Caules basi cataphyllis 2 v. 3 supra retusis tunicati, ad 3 cm longi. Folia 
longe petiolata, in laminam oblongo-lanceolatam dilatata, coriácea, ápice 
bilobula, cum apiculo interposito, petioli sulcati, ad 5 cm longi, laminae 
6 ad 10 cm longae, ad 1,5 cm latae. Scapi elongati, tenues, ad 25 cm 
longi, nudi, uniflori, bracteae oblongae, acutae, pedicellos basi tantum 
vestientes, pedicelli cum ovariis supra curvatis ad 3 em longi. Cupula 
sepalorum circ. 2 cm longa, costata, sepalum dorsale ovato-triangulum, 
cum cauda 3,5 cm longum, basi 1 cm latum, sépala lateralia ultra dimi- 
dium connata, oblonga, in caudam brevem attenuata, cum cauda 3,5 cm 
longa, basi 1,5 ad 1,7 cm lata, omnia intus aurantiaca aut rosea, saepius 
intensius striata, extus pallidiora v. viridia, secundum colorem faciei internae 
striata. Pétala a basi latiore linearía, ápice oblique retusa, leviter sinuata, 
intus energice carinata, carina in apiculum obtusum exeunte, cum glándula 
lineari, viscida, parallela in margine interiore, pétala pallide aurantiaca, 
rubro-striata et apiculata, 6 mm longa. Labellum brevi-unguiculatum, 
leviter panduratum, obtusum, apiculatum, cum lamellulis 2 pone marginem 
fere apicem usque decurrentibus, totum 6 ad 7 mm longum, 1,5 mm 
latum. Gynostemium modice curvatura, androclinii margo minute denti- 
culatus, totum 5 ad 6 mm longum, pallide luteum. Plores leviter suaveo- 
lentes. — Ploret Maio et Julio, certe diutius.

P e ru v ia : Ubi primum detecta est a el. de Warscewicz. — Hacienda 
M Tahoma pr. Hualgayoc. (Dep. Cajamarca) ad rupes 3100 m s. m. (1A eb<)e r-
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bauer 4016!). — In vicinitate castelli Incarum Malea pr. Cuclap ad meri
diem spectante oppidi Chachapoyas (Dep. Amazonas) in fruticetis semper 
virentibus (,,auf 2600—2800 m“) (W eberbaue r 4317!), Pr. Huanca- 
bamba (Roezl!).

Nota.  Variât multum colore florum inter colorem intense purpureo-sangui- 
neum et aurantiacum floribusque striatis aut estriatis striisque plus minus inten- 
sioribus. — Si eandem rationem in describendis plantis sequeremur qua usus est 
cl. Schleehter cum M. pwrpurinam suam descripserit, in Masdevaliis mox novarum 
specierum centenas haberemus.

9. M. Barlaeana Reichb. f. in Gard. Chron. (1876) I, 170, (1881) II, 
236; Beig. hortie. (1877) 141; Veitch, Man. Orch. pi. V, 25; Woolward, 
Monogr. Masdev. c. tab. [7], — Caespites parvi. Caules 2,5 cm longi, 
cataphyllis 2 ad 3 viridi-fuscis, superno retusis tunicati. Folia e basi 
petiolari sulcata sensim dilatata obovato-oblonga, obtusa, minute triapicu- 
lata, crasse coriácea, 8 ad 12 cm longa, 2 ad 2,5 cm lata. Scapi gracillimi, 
foliis duplo longiores, roseoli, vaginulis perpaucis valde distantibus vestiti, 
bractea arete vaginans, acuta, sub anthesi viridis, 1 ad 1,3 cm longa, 
pedicelli cum ovario 4 cm longi. Cupula sepalorum elongata, angusta, 
leviter curvata, 1,6 cm longa, extus nervis prominulis 9 praedita, pars 
libera sepali dorsalis triangula, brevis, 5 mm longa et lata, in caudam 
fere 2 cm longam, linearem attenuatum, sépala lateralia ovata v. ovato- 
oblonga, obliqua, ultra 2 cm connata, deflexa, in caudas breviores protracta, 
ipsa cum caudis 1,2 cm longis, fere 4 cm longa, 1,5 cm lata, omnia intense 
rosea v. pallide rosea, intensius striata. Pétala linparia, ápice retusa, 
apiculata, v. leviter tridentata, dente mediano acuto, pone marginem ante- 
riorem carinata. Labellum ligulatum, obtuse acutatum, basi subcordatum 
cum carinulis 2 inconspicuis medio in disco. Gynostemium ápice dentatum.

P e ru v ia : Prope Cuzco (Davis). Ex. spec, culta!
Nota.  M. amabili Reichb. f. valde affinis a qua difíert floribus minoribus, 

sepalis lateralibus magis divergentibus, omnibus 3 brevius oaudatis, sinu breviore 
inter sépala, potius cum M. amabili conjungenda videtur.

10. M. Veitchiana Reichb. f. in Gard. Chron. (1868) 814 et 1338; 
(1871) 1421 fig. 310 A. aliisque locis; Bot. Mag. t. 5739 (1868); Illustr. 
Hortie. XV (1868) 107; Fl. d. Serres t. 1803; Flor. Mag. IX  t. 481; Belg. 
Hortie. (1873) 361; Flor, et Pomolog. (1873) 169 fig. 1; Warner, Sel. Orch.
2 (1865— 1875) t. 33; Lindenia II, 97 t. 95; Veitch, Man. Orch. PI. V, 
67 c. xyl.; Williams Orch. Grow. Man. 7 ed. 505 c. xyl. Cogn. in Diet. 
Icon. Orch.Masdev. t.4; Woolward Monogr.Masdev. [t. 11], — Caespites medio
cres v. magni. Caules pro ratione breves, 2 ad 3 cm alti, cataphyllis 2 v.
3 brevibus, acutis tunicati. Folia crasse coriácea, e petiolo sulcato vix 
sic dicendo sensim dilatata, oblaneeolata, obtusa vel obtuse acutata, ápice 
tridenticulata, ad 20 cm longa, antice ad 2,5 cm lata. Pedunculi vel scapi 
folia subduplo superantes, gracillimi, vaginula 1 vel 2 vestiti, ad et ultra 
30 cm alti, plerumque 1-rarius biflori, bracteae oblongo-lanceolatae, aeutae 
vel acuminatae, 2 cm longae, pedicellos longe non aequantes, pedicelli cum
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ovariis ad 5 cm longi, ovaría obtuse liexangula. Cupula sepalorum brevis, 
cylindracea, leviter curvata, subcompressa, sepalum dorsale ovato-triangu- 
lum, sensim in caudam ipsi subaequilongam attenuatum, 5 ad 6 cm longum, 
basi ad 2 cm latum, sépala lateralia ovato-oblonga, dimidium usque connata, 
in caudam brevem contracta, cum cauda 1— 1,5 cm longa, ad 6 cm longa, 
ubi libera ad 2 cm lata, basi ubi connata angustiora. omnia extus albida, 
plus minus intense roseo- vel scarlatino-suffusa et striata v. nervosa, 
intus intense scarlatina. Pétala ligulata, basi antice in dentem brevem 
producta, ápice bi v. triapiculata, extus linea v. callo longitudinali g lu ti
noso praedita, alba v. roseo-suffusa, circ. 1,2 cm longa. Labeilum ligu- 
latum, margine plus minus revoluto, obtuse acutatum, ápice reflexum 
ibique incrassatum, papillis carnosulis obsitum, basi album, antice purpu
reum, lineisque 2 intensioribus elevatulis praeditum, petalis aequilongum. 
Gynostemium ápice pluridenticulatum, album.

P e ru v ia : Cuzco (Pearce) — Exam, specim. viva culta!
11. M. rosea Lindl. Ann. et Mag. Nat. Hist. XV (1845) 257 ; Reichb. 

f. in Bonplandia I I  (1854) 116 =  Walp. Annal. VI, 192; Belg. Hortic X X III 
360- Reichb f. Otia Botan. Hamburg. I, 14; Gard. Chron. (1880) I, o54 
aliisque locis c. «g- H7 et 118; (1881) II, 337 fig. 63, (1882) I, 644 fig  101, 
Veitch, Man. Orch. PL V. 60 c. ic.; Williams, Orch. Grow. Man < ed 50. 
c 2 ic ex Gard. Chrom; Woolward. Monogr. Masdev. c. tab. [86], - 
Caespites mediocres. Caules ad 4 cm longi, cataphyllis brunneis, mgres- 
centibus tunicati. Folia oblonga v. oblongo-lanceolata, acuta, mmutissime 
triapiculata, in petiolum subaequilongum v. vix breviorem angustata, ápice 
saepius reflexa, laminae 6 ad 11 cm longae, 2 ad 3, plerumque 2,5 cm 
latae, petioli 7 ad 9 cm longi. Scani folia aequantes v. paulo longioies, 
tenues, erecti, uniflori, bracteae brunneae, 8 ad 9 mm longae, basin tantum 
pedicellorum aequantes, pedicelli ad 3 cm longi, ovaria teretia, 6-sulcata,
1 cm longa. Cupula sepalorum subcylindracea, subcompressa 2,5 ad 3,5 
cm longa, pars libera sepali dorsalis brevis, triangula, 4 mm longa, in 
caudam linearem 2 ad 3 cm longamattenuatum, sépala lateralia labium 
inferius formantia, multo longius (ad 4 cm) connata, pars libera ovata, 
longe acuminata, haud proprie caudata, 4,5 cm longa, basi 1,2 cm lata, 
extus rubra v. aurantiaca, intus purpureo-sanguinea. Pétala basi utrinque 
angulata, ligulata, minutissime tridenticulata, albida, 4 ad 5 mm longa. 
Labellum toto ambitu oblongum, levissime panduratum, medio manifeste 
plus minus contractum, ápice obtusum, ibique dense papillosum, cari- 
nuiae indisco 2 satis inconspicuae, labellum luteolum in dimidio anteriore 
fuscum 4 ad 5 mm longum. Gynostemium ápice denticulatum. — FI. Octobri.

Ecuador: Prope Loja in 2800 ad 3200 m s. m. (F. C. Lehm ann!). 
Colombia- Epiphytica in silvis densis, humidissimis in altaplanitie Paramó 
de Aponte, in Andibus orientalibus oppidi Pasto (F. C. Lehm ann 203!).

N ota  Reichenbach hanc speciem recte affinitati M. coccineae Lind, ad- 
•cripsit, similitudine vaga decepta cl. domina FI. Woolward earn inter Tubulosas 
posait, quam opinionem hand sequor. Monendum mihi ceterum videtur m icone
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sua pedúnculos flaccidos seminutantes depinxisse, dum in descriptione eos „erectos“ 
describit.

12. M. deformis Kraenzl. in Fedde, Repert. XV II (1921) 428. — 
Caespites parvi. Caules vix 1 cm longi. Folia e petiolo longo nigricante in 
laminam sublongiorem dilatata, lamina basi breviter cuneata, oblonga vel 
elliptica, obtusa, tenui-coriacea, in folio máximo mihi viso petiolus 1,5 cm 
longus, lamina 2 cm longa, 1 cm lata. Pedunculi omnes mihi visi uniflori, 
tenuissimi, certe penduli vel decumbentes 6 cm longi cum vaginula 1 paulum 
supra basin, bractea minuta, oblonga, brevi-acutata, 3 mm longa, pedicelli 
cum ovariis glabris fere 2 cm longi, costae ovarii paulum prosilientes. 
Sepalum dorsale cum lateralibus in tubum brevem connatum, oblongo- 
lanceolatum, in caudam tenuissimam attenuatum, cum illa  vix 2 cm longum,
3,5 mm latum, sépala lateralia multo majora, ultra dimidium connata, late 
oblonga, brevissime in caudiculam vix ita dicendam protracta, 3,5 cm 
longa, ubi libera 1 cm lata, caudieula 1,5 mm longa, Sépala eisdem 
coloribus ornata, quos in M. Harryana et M . Veitchiana Reichb. f. admi- 
ramur. Pétala late linearía, basi in dentem brevem, linearem, deflexum 
producta, ápice obscuro et suboblique bilobula, 5 ad 6 mm longa, 2 mm 
lata. Labellum basi leviter sigmoideo-flexum, lineare, margine paulum 
replicato, obtusum, leviter sulcatum, 6 ad 7 mm longum, 2 ad 2,5 mm 
latum. Gynostemium aequilongum, ápice acutum, triapiculatum.

E cuador: Cordillera orientalis lojensis (Huebsch!) — Rarissima!
Nota.  Planta, quam Anglici, si in caldariis suis haberent, „a little  gern“ 

nominarent. Graviter fero quod speciminibus male exsiccatis quae primum praesto 
habui, cognomen inhonestans sumpsi, est enim Ínter preciosissimas generis. Bst
quasi M. rosea L indl. magnitudine plantae potius quam florum reducta. _ Speci-
minibus melioribus examinatis hanc diagnosin emendatam edo. —

Addere juvat exclamationes el. H uebsch  ipsissimis verbis: „Großartig, 
Blumen größer als beinahe die Pflanze, Farbe von M. Veitchiana, die Pflanze sieht 
wie M. Wageneriana aus, jedoch die Blätter sind dünner. Sehr reichblühend, 
aber sehr selten!“

Hue in se ra tu r. H y b rid a  n a tu ra lis .
M. splendida Reichb. f. in Gard. Chron. (1878) I, 493; Veitch, Man. 

Orch. PI. V, 73, Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed. 503. — var. Par- 
latoreana Veitch. 1. c. 73; Williams 1. c. 499. — Masd. Parlatoreana Reichb. 
f. in Gard. Chron. (1879) I, 172; Rolfe in Orch. Rev. I, 261. — Habitu a 
M . Veitchiano Reichb. f. vix vel non distinguenda, nisi forsan gracilior. 
Cupula sepalorum elongata, gracilis, subcompressa, sepalum dorsale late 
triangulum, satis abrupte in caudam aequilongam contractum, sépala late
ralia longe connata, in caudas dorsali aequilongas extensa, omnia intus 
scarlatina, tenerrime violaceo-suffusa, extus pallidiora. Pétala ligulata, 
basi semisagittata, extus carinata, ápice obtusa. Labellum basi subcor- 
datum, ligulatum, retusum cum apiculo obtuso, omnia alba, labellum in 
disco purpureum.
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var. Parlatoreana Veitch, differt a typo non nisi floribus etiam majo- 
ribus salmoneo-coloratis, sepalorum lateralium candis multo brevionbus.

Su b  ae q u a t o r  ia le  a n d in e  P ro v in z ,  Peru: Im Bezirk von 

Cuzco (Davis).
N o ta .  In  caldariis cl. Veitch e M. Veitchiana et M. Barcelaeana (utraque 

auct. Rchb. f.) artificialiter culta et cum plantae primi ordinis utriusque speciei 
adhibiti sint, floribus ab hominibus cultis majoribus ars naturam superávit.

13 M coccinea Lind. ex Lindl. Orcb. Lind. (1846) 5; Reichb. f. in 
Bonplandia II, 115 et 283; Xen. Orcb. I, 197 t. 74, in Walp. Annal. VI, 192, 
in Gard. Chron. (1868) 75 c. fig., (1889) I 490, (1881) II, 236 fig- 49, 
(1884) I, 736 fig. 138 aliisque locis; — Belg. Hortic. (1873) 356; Veitch, 
Man Orch. PI. V, 33; Woolward, Monogr. Masd. c. tab. [8] Cogn. Dict. Icon. 
Orch Masd. t. 7 -  var. Harryana Veitch. Man. Orch. V (1889) 34; M. Harryana 
Reichb. f. in Gard. Chron. (1871) 1421, (1879) I, 716 et var. locis; Flor, 
et Pomol. (1873) 169 c. tab. col., Belg. Hortic. (1873) 353 t. 21; Fl. d. Serr. 
XXI, 155 t. 2250; M . armeniaca Williams, Orch. Alb. V t. 224; M . atrosangmnea 
Id I II t 105 M. coerulescens Id. I t. 24, decora Id. VIH t. 344, M. Demsomi 
Flor Mag n s (1873) t. 79, M. laeta Reichb. f. in Gard. Chron. X I (1879) 
716 -M  «««ato Williams Orch. A lb .III 1.110; Sander, Reichenbachia Ser. 2 I  t. 
26 (var. splendens)- M . lateritia Hort., M. tricolor Hort., M . veracolor Gard. 
Chron (1881) 306; M . longiflora Cogn. Dict. Icon. Orch. Masd. t. 7 a 
var. Lindenü André. Illustr. Hortic. XV II (1870) 226 t. 42; Bot. Mag t. 
5990; Lindenia I, 73 t. 24 (var. grandiflora) — var. conchiflora Veitch 
Man. Orch. PL V (1889) 34. — Hue M . venusta Schlechter in Fedde, Repert. 
Beih. IX  (1921) 62. — Planta caespites magnos efficiens. Caules ad 4 cm 
longi, cataphyllis brunneis tunicati. Folia brevi-petiolata, obovato-oblonga 
vel oblonga, ápice minute triapiculata, obtusa, in petiolum canaliculatum 
sensim angustata, cum petiolo cire. 15 v. 20 cm longa; crasse coriácea. 
Scapi folia plus duplo superantes, rubelli, ad 40 cm longi, uniflori, vaginis 
perpaucis, longe distantibus muniti, bracteae oblongae, cire. 2,5 cm longae, 
pedicellum subaequantes, oblongae, obtuse acutatae, carinatae, interdum 
cum alabastro abortivo juxta florem evolutum [sec. cl. Woolward], pedicelli 
cum ovariis ad 4 cm longi. Cupula sepalorum curvula, 1,5 ad 1,8 cm 
longa, sepalum dorsale parvum, triangulum, in caudam multo longiorem 
sensim attenuatum, cum cauda 4 ad 5 cm, in varitate longiflora ad 7 cm
lono-um sepala lateralia ovata, dimidiata, acuta vel acuminata, non caudata, 
per 2 ad 2,5 cm inter se connata, 5 cm longa, basi 1,5 ad 1,8 cm lata, 
in varietate ad 7 cm longa, 2,5 cm lata, colore quam maxime varia, extus 
pallidius viridia vel albida, purpureo-lineata, intus plerumque intense pur- 
purea vel purpureo-violacea, atrosanguinea, miniata, lateritia, coerulescentia 
vel versicoloria. Petala minuta, albida, linearia, extus carinata, apice biloba, 
basipaulumproducta, cire. 1 cmlonga. Labellumligulatum, leviterpanduratum, 
carinis 2 haud valde prosilientibus praeditum, cire. 1 cm longum, 2 mm 
latum, pallide roseum. Gynostemium breve, androclmium apice minute 
denticulatum, retusum.
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C olom b ia : Primum detecta in vicinitate oppidi Pamplona in 3100 m 
s. m. (prov. Santander). Passim frequentissima. Addere juvat hoc loco 
quae dicit cl. Veiteh in operissui Manual of Orchid. Plants parte quinta, 
quae sequuntur: „Its principal locality is on the western Cordillera between 
Sogamosa and Concepcion, where its vertical range is 7000 to 10000 feet, 
it  is particularly abundant on that part of the Cordillera called the Sierra 
Nevada de Chita, where it spreads in uninterrupted masses for miles 
covering acres upon acres of the upland slopes, growing in the partial 
shade afforded by the low sbrubs that abound in  the place. When in 
bloom these masses of Masdevallia present one of the most striking floral 
sights it  is possible to behold, even in tropical lands.“ — Exam. spec, 
culta viva!

14. M. m ilitaris Reichb. f. in Bonplandia I I  (1854) 115 et 283, in Walp. 
Ann. VI, 193; Card. Chron. (1880) I, 742, (1881) II, 336. Veiteh, Man. Orch. 
PI. V 52; Woolward, Monogr. Masd. c. tab. [10]. — Masd. ignea Reichb. f. in 
Card. Chron. (1871) 1482, (1872) 545 fig. 149. Bot. Mag. t. 5962 Veiteh, 
Man. Orch. PI. V 46 c. fig., Cogn. Diet. Icon. Orch. Masd. t. 2 et 2 A 
(var.); Lindenia V 47 t. 219. — His locis, quibus de typo agitur addenda 
videntur ilia  varietatum, quae, sequuntur: var. aurantiaca, var. Boddaertiana, 
var. citrina, var. Massangeana, var. rubescens, var. superba, quae ut tot aliae 
solummodo colore differunt. — Caespites magni, densi. Caules 5 ad 8 cm 
longi, cataphyllis 4 ad 5 brunneis, longe vaginantibus, superne retusis, 
tunicati. Folia e petiolo laminae subaequilongae sensim dilatata, stricta, 
rigida, apice profunde biloba cum apiculo minuto, ad 22 cm longa, 2,5 ad 
2,8 cm lata. Scapi folia paulum excedentes, vaginis 2 v. 3 longe distantibus, 
brevibus vestiti, virdi-rosei, 20 ad 35 cm alti, semper (?) uniflori, bractea 
oblonga, 1,5 ad 2 cm longa, viridis, acuta, basin tantum pedicelli vestiens, 
pedicellus cum ovario terete 4 cm longus. Cupula sepalorum circ. 2 ad
2,5 cm longa, leviter curvata, compressa, sepalum dorsale anguste trian- 
gulum, longe productum, deflexum, trinerve, ad 4 cm longum, synsepalum 
lateralium late oblongum v. ovato-oblongum, profunde bipartitum, basi multo 
latius quam sepalum dorsale, pars libera triangula, acuta, leviter assymme- 
trica, totum 4 cm longum, basi 3 cm latum. Petala linearia, apice acuta, 
extus carinata, leviter repanda, in margine anteriore linea viscida instructa, 
basi in dentem acutum deflexum aucta, 6 ad 7 mm longa, alba, linea 
purpurea decora. Labellum lineare, basi cordatum, antice retusum, obscure 
bicallosum, margine crenatum, margo utrinque in lamellam mox evanidain 
disci anterioris productus, totum 6 ad 7 mm longum, album, margine luteum, 
carinae purpureae. Gynostemium album, apice roseo-tinctum, rotundatum, 
minute denticulatum.

Colom bia: In montibus circa Santander pr. Ocana in 3000 ad 4000 
m s. m. (W a rsce w icz !) ib i frequens et ab omnibus botanicis et collec- 
toribus reperta est.

N ota. Variat quam maxime coloribus; varietates omnes ab hortulanis pro- 
positas, nominatas, descriptas, depictas enumerare nihil utilitatis habet, eoque minus,
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<}uod formae hybridae cum hac specie fabricatae fines inter varietates magis magis- 
que deleverunt. — Maximo usui sunt hortulanis ad fascículos florum componendos 
et magno gandió sunt incolis indigenis Oolombiae qui pulcherrimis varietatibus ad 
ornandas ecclesias et altaría Sanctorum uti solent. Masd. ignea Reichb. f. differre 
dicitur statura firmiore, foliis brevius petiolatis, pedúnculo firmiore, cupulae ostio 
ampliore, labello breviore, latiore. Est tarnen sec. cl. Veitch. solummodo bis in 
collectionibus anglicis observata et characteribus hie enumeratis vix pro varietate 
habenda.

15. M. Davisii Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) II, 710; (1876) I, 
366; (1881) II, 236; Bot. Mag. t. 6190; Regel, Gartenflora XXV, 57; XXVII 
207; Reichb. f. Xen. Oreh. I ll,  3 t. 203; Williams. Orch. Alb. I I  t. 76; 
Orch. Grow. Man. 7 ed. 486; Veitch, Manual Orch. Fl. V, 38 c. xylogr.; 
Cogn. Diet. Icon. Orch. Masdev. t. 1: Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. 
[9], — Dense caespitifica. Caules ad 2,5 cm longi, cataphyllis mox emar- 
cidis tunicati. Folia e basi petiolari sensim dilatata, lanceolata, obtuse 
acutata, biapiculata cum dentículo, 15 ad 18 cm longa, 1,5 ad 2 cm lata. 
Scapi quam folia subduplo longiores, uniflori, nudi, bractea oblonga, longe 
vaginans, acuta, 2 cm longa, pedicellus 3 ad 4 cm longus, cum ovario 
terete 6-sulcato, 8 ad 9 cm longo geniculatus. Cupula sepalorum horizon- 
talis, sepalum dorsale vix semilongum quam lateralia, cum illis ad fere
1,5 cm connatum, late ovato-triangulum, subito in caudam teretem, 1,5 cm 
longam attenuatum, sépala lateralia late oblonga, per 2,5 cm connata, in 
caudam brevissimam vix sic dicendam angustata, 4 cm longa, 1,5 cm lata, 
trinervia, tota cupula splendide lutea, aurantiaca s. pallide primulina. Pétala 
late linearía, basi antice in dentem acutum descendentem producta, pone 
marginem anteriorem intus argute carinata ibique viscida, ápice emarginata 
cum dentículo in medio, 9 mm longa, pallide lutea. Labellum late lineare, 
antice retusum cum apiculo incrassato, reflexo, utrinque leviter repandum, 
unguiculatum, carinae 2 obscurae in disco, totum 6 ad 7 mm longum, 
luteo-rubrum. Gynostemium ápice minute denticulatum, anguste margi
natum, album.

P eruv ia : In vicinitate oppidi Cuzco in 3000 ad 4000 m s. m. — 
Exam. spec, culta!

16. M. racemosa Lindl. in Ann. Mag. Nat. Hist. XV (1845) 256; Benth. 
PI. Hartweg 258; Reichb. f. in Bonplandia III, 69 et in Walp. Ann. VI, 
193; Gard. Chron. (1881) II, 336, (1883; II, 466, (1884) I, 736 fig. 139; Veitch, 
Man. Orch PI. 58 c. ic. Williams. Orch. Grow. Man. 7 ed. 500, Cogn. 
Diet. Icon. Orch Masd. t. 3, Woolward, Monogr. Masd. c. tab. (49). — Sym- 
podium longe repens v. rectius ascendens, Caules paulum (2 ad 4 cm) inter 
se distantes, ad 5 cm long!, basi leviter incrassati, cataphyllis brunneis 
tunicati. Folia petiolata, lanceolata, acuta v. acuminata, ápice bilobula cum 
mucrone interposito, petioli 2 ad 4 cm longi, laminae 10 ad 12 cm longae, 
2 ad 2,5 cm latae. Scapi folia bis vel ter excedentes, 15 ad 35 cm alti, 
"Vaginulis paucis, valde distantibus vestid, pauci-rarius pluriflori, 2 ad 5 
flores coaetaneos proferentes, rarissime 10 v. 18, bracteae oblongae,
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brunneae, ad 1,2 cm longae. Cupula sepalorum anguste infundibuliformis 
v. tenui-cylindracea, angusta, 1,5 cm longa, in mentum brevissimum aucta, 
pars libera sepali dorsalis triangula, acuta, reflexa, 1,2 cm longa, illa sepa
lorum lateralium multo major, synsepalum obcordatum, utrinque apiculatum, 
antice sinuatum, 2 cm longum, 3 cm latum efficiens, baec omnia coccínea 
v. lateritia v. aurantiaca, intensius striata, totus flos 3 cm longus, antice
3,5 cm latus. Pétala oblonga y . ovato-oblonga, acuta, pallide lutea, hand 
proprie carinata, margine anteriore incrassata, 6 ad 7 mm longa. Labellum 
lineari-spathulatum, lineis 2 paulo crassioribus, longitudinalibus praeditum, 
album, 1 cm longum, antice oblusum v. rotundatum. Gynostemium ápice 
subclavatum, minutissime denticulatum, album, basi et in pede roseum. — 
PL Martio.

C o lom bia: Primum collecta est prope oppidum Popayán (H artw eg  
1432!). In declivitatibus occidentalibus, in sil vis densis et in altaplanitiebus 
dictis Paramó de Moros, de las Delicias, del Guanácas in 2900 ad 3600 
m s. m. (F. C. Lehm ann 966! 2098! 6751!) — Saepius collecta.

Nota.  Specimina culta nimquam pluríflora quam 6-flora observantur, cl. F. 
C. Le hma nn  affirmât se racemos 18-floros collexisse, specimen nostrum typicum 
Hartwegianum 10 flores habet. •— Est ceterum species quam maxime characteristica 
et semper facillime cognoscenda omnium, gaudet ceterum floribus apertis coaetaneis, 
quod rarissime observatur in Masdevalliis.

17. M. Eduardi Reichb. f. in Gard. Chron. (1880) II, 778. — Rhizoma 
repens, tenue. Caules 1,5 cm inter se distantes, brevissimi, vix 2 mm longi, 
eataphyllis 2 v. 3 etiam brevioribus tunicati. Folia pro rata longe petiolata, 
petioli 7 ad 8 mm longi, sulcati, laminae haud in petiolos transientes, 
elliptico-oblongae, breviter obtuse acutatae, ad 1 cm longae, 7 ad 8 mm 
latae, coriaceae. Scapi tenues, ad 15 cm alti, pauciflori, vaginulis per- 
paueis arctis vestiti, bracteae late oblongae, ochreatae obtusae, apieulatae,. 
2 mm longae et latae, ñores 2 v. 3 coaetanei, ovaria 6-costata, costis un- 
dulato-crispulis, cum pedicellis brevissimis 5 ad 6 mm longa. Cupula 
sepalorum pro rata longissima, bilabiata, sepalum dorsale late ovatum,. 
concavum, denticulatum, sépala lateralia fera omnino connata, labium in- 
ferius formantia, ápice tantum libera, acuta, dorsale omnino non, lateralia 
ápice vix caudata dicenda, dorsale 2 cm, lateralia 2,2 cm longa, dorsale 5 mm, 
lateralia v i expansa 7 ad 8 mm lata, omnia intense (sordideque?) scar
latina. Pétala e basi latiore sensim attenuata, apicibus linearibus fere 
caudata dicenda, 4 mm longa. Labellum cuneato - flabellatum, an tice 
retusum, ápice cum apiculo et basi dente crasso, carnoso praeditum, 5 mm 
longum. Gynostemium generis, androclinium marginatum.

Colombia (Eduard  K laboch!), Pasto (R imann!).
Nota.  Species rhigomate repente eximia, caudae sepalorum propriae nullaer 

perigonium exacte bilabiatum. Floribus M. amethystinae Reichb. f. quodammodo 
affinis, quae tarnen caespitosa.

18. M. Tuerckheimii 0. Ames. Orchid. II (1908) 265 et III, 50. PI. 42. — 
Caespites parvi, densiusculi, caules et folia divergentia, radices copiosae.
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crassiusculae. Caviles vix 1cm alti, catapbyllis laxis tunicati. Folia e 
petiolo proprio brevi sensim dilatata, elongato-spatbulata, obtusa vel obtuse 
acutata vel rotundata, bilobula (apiculo mediano vix ullo), cum petiolo vix
2 cm longo 8 ad utplurimum 10 cm longa, 1 ad 1,3 cm lata, coriácea, sicca 
griseo-viridia. Scapi quam folia multo breviores, 1 ad 2,5 cm longi, (ad 
5 cm ex Ames), plerumque uniflori, flori altero interdum succcdaneo, 
bracteae vaginantes, pedicellos superantes, 6 ad 7 mm longae, ovaría ob- 
scure trigona. Cupulae sepalorum pars clausa brevis, sepalum dorsale 
enim mox liberum, oblongo-rotundatum, in caudam 5 mm longam terminans, 
ipsum 1,5 mm longum, sépala lateralia fere apicem usque connata, in 
caudas 3 mm longas angustata, cum caudis 1,9 ad 2 cm longa, omnia
3 obscure purpurea. Pétala ligulata, ápice truneata vel retusa cum dentí
culo, antice pone basin dente vel ángulo prominulo praedita, 5 mm longa,
1,5 mm lata. Labellum ligulatum, basi cordatum, obtusum, bilamellatum, 
petalis aequilongum et-latum. Gynostemium crassum, labeilo aequilongum. 
Flores subclausi, ad 2 cm longi. — Fl. Septembri.

G uatem ala: Dept. Alta Verapaz. Epiphytiea in silvis prope Cubil- 
quitz in 350 m s. m. (von Tuerckheim N. II u. 464!).

N o ta . Affinitatem praebet vagissimam cum M. R o lfe a n a  Kränzl. differt 
tarnen pedunculis multo brevioribus, floribus subclausis, caudis sepalorum brevissi-
m is._Bst quasi forma depauperata specierum insignium hujus sectionis quibuscum
etiam colore purpureo convenit.

19. M. creseenticola Kränzl., in Fedde, Repert. XV II (1921) 428. — 
Radices longae, pro planta tenues, caespites mediocres. Caules 1 cm longi, 
catapbyllis griseis tunicati. Folia e basi lineari sensim dilatata (haud 
proprie petiolata) lanceolata vel apicem usque paulo latiora, crassiuscula, 
acuta, minutissime apiculata, 8 ad 9 cm longa, 1 ad 1,2 cm lata. Scapi 
tenues, verosimiliter penduli vel deflexi, basi paucivaginati, excepto flore
4 cm longi, bracteae brevissimae, basin tantum pedicellorum aequantes, 
ovaría leviter clavata, perigonium versus leviter incrassata, hexagona, 
in costis leviter crispula. Cupula sepalorum basi infundibuliformis, alte 
connata, sepalum dorsale ubi liberum late ovatum, sensim in caudam ipsi 
non aequiiongam attenuatum, cum cauda 4 ad 5 mm longa 1,2 cm longum, 
basi 3 mm latum, sépala lateralia longius connata, late oblonga, subito 
in apicem brevem contracta, extus (sicca seil.) interrupte carinata, tota 
cupula 1,6 cm longa, 1cm diámetro, sulphurea, guttulis minutissimis pallide 
brunneis adspersa. Pétala oblique rhombeo-lanceolata, ápice obscure tria- 
piculata, apiculo mediano longiore, intus satis alte carinata, carina subtus 
in tuberculum vel dentem aucto, 3mm longa. Labellum ligulatum, obtuse 
acutaturn, obscure tricarinatum, 5 mm longum. Gynostemium breve, crassum, 
postice carinatum, ápice subito angustatum, retusum, minutissime denti- 
culatum. — Fl. Septembri.

C o lom bia : Frequens epipbytica in Crescentia ad fluvium dictum Rio 
de Bogotá in provincia Esmeraldas in planitie. (F. C. Lebm ann 230!),



N o ta : Cupula i l l i  Masd. racemosae Lindt, ad tertóam partem reduetae com- 
paranda, pétala et labellum haud valde diversa, pétala tamen intus dente valde 
prominente praedita gynostemium et color cupulae omnino diversa. Cum brae- 
teae 2, quarum altera multo minor adsint, speciem „ Racemosis“  adscribo.

Sect. 3. P o lys tic tae  Kraenzl.
Amandae Veitch, Man. Orcb. PJ. V (1889), 18; Woolward, Monogr. 

Masd. (1896) Sect. I c. tab. 5 [1—5],
Plores coaetanei 2 ad 10, rarius complures. Cupula sepalorum 

campanulacea, caudae teretes, quam cupu-la non vel paulo tantum longiores. 
Pétala cuneata vel obovata, ápice retusa vel emarginata, medio apiculata, 
extus carinata, carina saepius elata, ut pétala transsecta tiiquetra eveni- 
ant. Labellum oblongum, saepius leviter vel obscure trilobum cum cari- 
nulis 2 (e marginibus lateralibus ortis) in parte anteriore disci. Androclinii 
margo posticus denticulatus, ovarium triquetrum, costae modice undulatae, 
per paria approximatae. — Plores racemosi, pallidae, rubro vel purpureo- 
guttulati vel adspersi. — Species inter se simillimae pleraeque Peruvianae 
vel Ecuadorenses, paucae Colombianae.

Clavis specierum.
A. Caudae sepalorum divergentes (non parallelae nec defiexae). 

a Plores quaquaversi.
a Cupula sepalorum et caudae glabrae.

■* Pétala ápice tridentata, dente mediano longiore.
■j- Sepalum dorsale alte, lateralia non carinata. Cupula

s u b n u lla ....................................................... 20. M . tridens.
t t  Sépala lateralia carinata. Pétala hyalina. Cupulasubnulla.

21. M. amanda.
f t f  Sépala non carinata, caudae brevissimae. 22. M. Gustavi. 

-j'l'j-j- Cupula sepalorum amplissima, alte connata. Labellum 
in hypo —• et epiehilium divisum — Adhuc maxima 
sectionis, ad 36 crn alta . . . .  23. M . spathulifolia.

p Cupula sepalorum intus pilosa vel verrucosa vel in marginibus 
denticulata.

* Folia sessilia.
Cupula sepalorum brevis, intus albo-pilosa. 24. M. polysticta.

* *  Folia petiolata.
t  Cupula sepalorum superno (praesertim sepalum dorsale) 

papillosa. Pétala acuminata . . . 25. M. densiflora.
f f  Cupula sepalorum extus costata, pars libera ubique 

verruculosa. Racemi multi-(10—16)tiori.
26. M. Lehmanni.

Caudae sepalorum basi minute denticulatae. crassiores 
quam in ceteris speciebus, sepalum dorsale basin usque 
lib e ru m ................................................ 27. M . pachyura.
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f t t f  Caudae sepalorum tenues, filiformes, ceterum praece- 
denti simillima. Labellum antice spathulatum.

28. M. Sodiroi.
t t f t t  Sepalorum pars libera basi denticulata, caudae lateralium

re f le x a e ........................................... 29. M . abbreviata.
t t f f t t  Sépala ubi libera serrulata, folia subtus rubella, ceterum 

M. polystictae ad dimidium reductae simillima.
30. M. r.aloptera.

Huc inserenda videtur species? hybrida naturalis? subdubia, de-
scriptione tantum nota . . .................................. 31. Af. c a lop tero carpa.

b Plores secundi.
a Sepalorum cupula extus et intus calva, non denticulata. Pétala 

sub ápice ipso utrinque paucidenticulata . . 32. M. melanopus.
P Sepalorum cupula ñeque denticulata ñeque pilosula. Petalorum 

dens medianus parum productus. Labellum in semicirculum cur-
v a tu m ............................................................... 33. M . sphenopetala.

B. Caudae sepalorum semper deflexae, pro rata longae. Plantae parvae. 
a Racemi p luriflori (10— 15). Pétala in apicem longiuseulum producta.

Folia durissima..................................................... 34. M. Huebschiana.
b Racemi pauciflori. (2—4.)

a Sépala cum caudis quam ipsa brevioribus ad 9 mm longa. Pétala 
linearía, apicem versus vix dilatata . . .  35. M . bulbophyllopsis.

p Sépala cum caudis vix 7 mm longa (caudae 4mm). Pétala obovata, 
retusa cum a p ic u lo ............................................36. M . corazontca.

20. M. tridens Reichb. f. Otia botan. Hamburg, I  (1878) 13. — 
Caules circ. 1 cm longi, vaginis amplis tunicati. Petioli circ. 2 cm longi, 
laminae oblongo-lanceolatae, obtusae. ad 4 cm longae, 6 ad 8 mm latae, 
racemi pauciflori subduplo longiores, bracteae concavae, abbreviatae, ovatae, 
apieulatae, ovaria aequantes, 6 mm longae, ovaria triptera, costis per 
paria approximatis, undulatis. Cupula sepalorum subnulla, sepalum dorsale 
ad basin usque caudae alte carinatum, ovatum, concavum, 8 mm longum, 
basi 4 mm latum, cauda linearis, convoluta, 1,2 cm longa, sépala lateralia 
mentum breve rotundatum íormantia, non carinata, leviter cóncava, vix 
2 mm lata, dorsali aequilonga, in caudas aequilongas sensim attenuata 
(haud súbito!). Pétala cuneato-oblonga, ápice tridentata, margine ante* 
riore denticulata, dentes 2 apicales laterales multo breviores quam inter- 
medius longe acutatus. Labellum ligulatum, obscurissime trilobum, basi 
leviter cordatum, antice obtusum, medio leviter repandum, lineae elevatae 
per discum 3 parallelae. Gynostemium clavatum, obtusum. Plores (sicci 
scil.) flavo-brunnei, bracteae pallidiores.

E cuador: Quito (Jameson!) et cult! — Herb. Vindob. Epiphytica 
in Travesía de Amboca pr. Zaruma in 1600—2000 m (P. C. Lehm ann 
7009!) — Herb. Kew.

N ota . Carina crenulata satis alta sepali dorsalis et petalis ápice tridentatis 
lacile ab affinibus distinguenda. — Specimen ame examinatum haud bonum. Reichen-

r .  F e d d e .  nep. spec. nov. — B eiheft X X X IV . 3
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bach 1. supra c. dicit: „sepalis . . . .  Omnibus in caudas subaequales subito attenuatis“ . 
In  ipsius specimine typico et figuris analyticis sépala sensim in caudas transeunt. 
Flores a cetens hujus sectionis colore flavido-brunneo satis pallido et defectu 
punctulorum differunt, qui quidem character adhuc non obserratus est.

21. M. amanda Reichb. f. et Warsc. in Bonplandia I I  (1854) 115 =  
Walp. Annal. VI. 190. — Caespites parvi, densi. Caules cataphyllis brevibus 
tunicati, circ. 1 cm longi. Folia cum petiolo brevi 5 cm longa, lineari- 
spathulata vel lanceolata, ápice obtusa, triapiculata, coriácea, sicca satis 
rugosa. Scapi cum floribus plerumque 3 ad 10 cm longi vel breviores, 
stricti, bracteae oblongae, cucullatae, pellucidae, ad 4 mm longae, pedicelli
4 ad 5 mm longi, ovaría triptera, 6-costata, costis undulato-crenatis,
3,5 mm longa. Cupula sepalorum mentum fere rectangulum formans, 
campanulata, bicarinata, sepalum dorsale magnum, cucullatum, in caudam 
brevem attenuatum, sepalorum lateralium pars libera multo angustior, 
triangula, in caudas tenuissimas abbreviatas exiens, sépala cum caudis
5 mm longis 1,2 cm longa, pars libera lateralium 7 mm longa. Pétala 
hyaliña, late oblonga, cuneata, ápice tridentata, margine interno serrulata, 
ápice (vel dente mediano) longiore, acuto, 3,5 mm longa, 2 mm lata. Labeilum 
oblongum, obscure trilobum, lobi laterales vix sejuncti, antice rotundati (non 
proprie rectanguli ut dicit Reichb.), lobus intermedius antepositus, late 
oblongus, obtusus, medio carunculosus, utrinque membranaceo-marginatus, 
discus labelli tricarinatus, totum labellum 5 mm longum, 2 mm latum. 
Gynostemium 5 ad 6 mm longum, androclinii margo minutissime serru- 
latus. Flores albi vel albidi, pallide luteolo-suffusi, punctulis minutis 
rufis decori, tenerrimi. — Ab Octobri ad Decembrem.

C olom bia: pr. Ocaña in 2000—2300 m s. m. (von W a rs c e w ic z , 
S ch lim  503!). — Epiphytica in silvis apertis in altaplanitie oppidi Popayan, 
in 1700—2200 m s. m. (F. C. Lehm ann 7014!) etiam Ínter Envigado et 
el Retiro in civitale Antioquia (F. C. Lehm ann 7020!).

N ota . Species typica Polystictarum, a Reichenbach in Walpers Annalibus 
1. supra c. Coriaceis adscripta, sectioni jam nimium plenae et speciebus diserepan- 
tibus onustae.

22. M. Gustavi Reichb. f. in Gard. Chron. (1875) I. 461. — Caespi- 
tifica, parva. Caules mihi non visi. Folia petiolata, lanceolata v. oblongo- 
lanceolata, obtusiuscula cum petiolo ad 2 cm longo 4,5 ad 5 cm longa,
6 mm lata (unicum tantum vidi), ápice brevissime triapiculata, margino 
revoluta. Scapi foliis paulo longiores, cum racemo paucifloro (ad 5) rarius 
plurífloro ad 7 cm alti, nudi, bracteae vaginantes retusae, breviter apicu- 
latae, 3,5 mm longae, ovaria hexaptera, crispato-alata, 3 mm longa. Cupula 
sepalorum satis ampia, sepalum dorsale cucullato-ovatum, acuminatum, 
breviter caudatum, cum cauda 1,2 cm longum, basi 4,5 mm latum, sépala 
lateralia angustiora, oblonga, vix caudata dicenda, aequilonga, 2 mm lata. 
Pétala late ligulata, leviter obliqua, antice denticulata, ápice tridentata, 
apiculo mediano longiore, 4,5 mm longa, 1,5 mm lata. Labellum toto 
ambitu oblongum, obscurissiwe trilobum, lobi laterales sic dicti vix sejuncti,
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semioblongi, antice obtusi, lobus intermedius ligulatus, obtusus, apicu- 
latus, lineae per discum 3 parallelae, totum labellum 5 mm longum, 2 mm 
latum. Gynostemium aequilongum, ápice pluridenticulatum. Flores albi 
s. albidi, purpureo-punctati. — FL?

C olom bia : Medellin (S h u tt le w o rth ! W a llis ).
N o ta . In ter Polystictas forsan minima. Labellum valde „inconspicue- 

trilobum“ describendum est, in M. amanda Heichb. f. cui persimilis exacte trilobum 
habemus._Nomen specificum hujus speciei a praenomine cl. W a llis  sumptum est.

23. M. spathulifolia Kränzl. n. sp. — Epiphytica et terrestris. Caespites 
parvi, leviter ascendentes. Caules dense aggregati, ad 3 cm longi, cata- 
phyllis aequilongis, oblique retusis tunicati. Folia spathulata, e petiolo 
quam lamina plerumque longiore sensim dilatata, petioli ad 12 cm, laminae 
ad 8 cm longae, 1,5 ad ultra 2 cm latae, carnosulae, virides. Pedunculus 
ad 36 cm altus, subflexuosus, omnino nudus, ápice pauciflorus (7—8), 
bracteae late ovatae, acutae, 5 mm longae et basi latae, ovaría, brevissima 
costis valde undulatis praedita superantes. Cupula sepalorum ampia, 
inñata, alte connata, caudae sepalorum partí connatae subaequilongae, 
circ. 9 ad 10 mm longae, flores 2 cm vix aequantes. Pétala, e basi tenui 
cuneatim dilatata, ápice tridentata, ápice mediano long producto, tenu- 
issimo, margine petalorum infra apicem grosse dentato, 3,5 mm longa, 
carina haud valde prosiliens. Labelli pars basilaris late oblonga, antica vix 
sejuncta obtusa, il l i anteposita, totum 5 mm longum, 2 mm latum, discus 
a basi apicem usque lamellis 2 parum elevatis percursus. Gynostemium 
sectionis. Flores extus et intus glabri, lactei, elegantissime violaceo- 
punctati, caudae luteae. — Fl. Januario.

E cuador: Ad arbores et terrestris in sil vis densis, humidis prope 
Milligalle ad declivitates occidentales montis Corazón in 2000 m s. m. 
(F. C. Lehm ann 227!). — Herb. Vindob. Genov. Kew.

N ota . A ltis s im a  adhuc omnium et foliis longissime petiolatis eximia, floribus. 
M. Lehmanm Reichb. f. próxima, differt praeter habitum graciliorem petalis angustio- 
ribus eorumque apiculo mediano longiore praesertim glabritie omnium partium extus 
et intus. Labelli laminae non e margine partis basilaris orientes sed jam a basi 
ipsa decurrentes. — Nomen specificum a me propositum eti non omnino characte- 
risticum, tarnen haud ineptum mifii visum est, habemus ceterum speciem aliis 
simillimam et primo aspectu non nisi magnitudine ab his diversam.

24. M. polysticta Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) I, 338 et II, 230, 
(1875) I, 40 et 656 fig. 134, (1884) I, 741 c. fig. 141 (una c. aliis specieb.); 
Illustr. Hortic. X X II 41 t. 199; Bot. Mag. t. 6368; Regel’s Gartenflora XXV, 
164 t. 869; Rev. Hortic. (1880) 230; Veitch, Man. Orch. PI. V, 58; Williams, 
Orch. Grow. Man. 7 ed. 499 c. fig.; Woolward, Monogr. Masd. c. tab. [5]. — 
Caespites densi, magni. Caules ad 3 cm longi, cataphyllis 2 ad 3 amplis, 
superno retusis tunicati. Folia haud petiolata, a basi ipsa dilatata, sub- 
spathulata, ápice bilobula, mucronulo interposito, coriácea, ad 15 cm longa, 
ápice 2,5 cm lata. Scapi folia subduplo excedentes, vaginulis 1 v. 2 inter 
se valde distantibus vestiti, flores in racemum quaquaversum, v. rarius

3*
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subsecundum, pauci-ad pluriflorum dispositi, pedunculus viridis, punctulis 
plurimis ornatus, bracteae pedieellos et basin florum vestientes, ovatae, 
acutae, ad 8 mm longae, ovaria costis 6 valde undulatis praedita, 3 ad 
4 mm tonga. Cupula sepalorum brevis, ampia, sepalum dorsale late 
ovatum, concavum, lateralia longius connata, oblonga,, angustiora, omnia 
in caudas aequilongas attenuata, intus minute denseque albo-pilosa, extus 
carinata, alba, punctulis plurimis violaceo-brunneis decora, caudae luteae, 
interdum incrassatae, aurantiacae, sépala cum caudis 3 cm longa, 8 ad 
9 mm lata, caudae plus minus 2 cm longae. Pétala cuneate-obovata, 
apiculata, argute carinata, utrinque et in carina denticulata, alba, 3 ad 
4 mm longa. Labellum toto ambitu oblongum, medio leviter repandum, 
obscurissime lobulatum, margine utrinque in lamina anteriora carinas 
2 paulum prosilientes efñcientes, totum labellum 3 ad 4 mm longum, 
aurantiacum, punctulis intensioribus ornatum. Gynosteimium acutum, ápice 
denticulatum, viride, late marginatum ideoque antice concavum.

P e ru v ia : In Andibus Peruviae septentrionalis frequens. — In 
Andibus Ecuadorens. juxta viam a Guayaquil Guarandam prope la Palma 
in 2500 m ü. d. M. (P. C. Lehm ann 407! e. p.). — Ex specim. cu li!

25. M. densiflora Schlechter in Pedde, Repert. Beih. V il (1920) 77. — 
„Epiphytiea c. 15 cm alta, rhizoma breve. Caules breves, vagina arete 
amplectente circumdati. Folia oblonga vel ligulato-oblonga, obtusa, basin 
versus sensim in petiolum 4 cm longum, canaliculatum angustata, lamina 
6 ad 6,5 cm longa, medio fere 1,8 cm lata, coriácea, scapus strictus, 7-ad 
9-florus, medio vaginula hyaliña obsessus, folia dimidio fere excedens, 
rhachis 3 ad 3,5 cm longa, bracteae erecto-patentes, late ovatae, acumi- 
natae, ovario pedicellato paulo longiores, flores in sectione mediocres, 
subsecundi, dense purpureo-punctati vel maculati. Sépala basi in tubum 
late poculiformem obtusum, antice mentum obtusum formantem, 3,5 mm 
longum connata, cauda filiform i inclusa 3,5 cm longa, pars libera inter- 
medii semioblonga, intus marginem versus papillosa, 7 cm longa, cauda 
filiformis, glabra, 2,3 cm longa, sépala lateralia oblique oblonga, trinervia, 
intermedio aequilonga, sed manifesté angustiora. Pétala oblique oblonga, 
longius acuminata, basin versus paululo angustata, 1-nervia, medio margine 
subcrenulata, dimidio anteriora carina longitud] nali ornata, 4 mm longa. 
Labellum circuitu oblongum, e basi oblongo-quadrata supra médium abrupte 
valde constrictum et in laminam apicalem late obovatam sursum dilata- 
tum, 5 mm longum, 3-nervium, nervis apicem versus incrassatis. Columna 
suberecta, juxta stigma levissime dilatata, 4 mm longa, clinandrium elatius, 
crenulatum, pes incurvulus, 3,5 mm longus, ovarium costis undulatis 
6 donatum, glabrum, incl. pedicello c. 5 mm longum.“

C olom bia : Cauca. (Madero.)
N ota . Caudis longis sepalorum et petalis longo acuminatis Ínter Polystictas 

bene notabilis. — Flores mea sententia in sectione non mediocres sed conspicui. [JL|
26. M. Lehmanni Reichb. f. in Gard. Chron. (1877) II, 38. — Caespites 

plerumque magni, densi. Caules 3 ad 4 cm longi, cataphyllis 2 ad 3
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supra retusis, mox emarcidis tunicati. Folia oblongo-spathulata vel oblongo- 
lanceolata,, obtusa, triapiculata, coriácea, viridi-lutea, cum petiolo tríente 
breviore 10 ad 14 cm longa, 2 ad 2,3 cm lata. Scapi erecti, stricti, folia 
aequantes v. paulo longiores, vaginulis 2 v. 3 brevissimis, valde distantibus 
vestiti, ad 15 cm longi (cum racemo), leviter compressi, racemi exacte 
distichi, 10-ad 16-ílori, satis laxi, bracteae ovatae, concavae, obtuse acu- 
tatae, 3,5 ad 4,5 mm longae, ovaria brevissime pedicellata, subtriquetra, 
carinis crispulis 6 per paria approximatis praedita superantes. Cupula 
sepalorum brevis, ampia, extus costata, pars libera sepalorum ovato-trian- 
gula, ubique minute verruculosa, in caudas ipsis duplo longiores filiformes 
extensa, flava, pars basilaris sepalorum 5 ad 6 mm longa lataque. 
Pétala lineari-oblonga, pellucida, utrinque serrata, extus minute carinata, 
in apiculum exeuntia, 2,5 mm longa, vix 1 mm lata. Labellum lineari- 
oblongum, leviter repandum, obtusum, margo báseos utrinque in lamina 
lineam elevatulam vel carinulam efficiens, 4 mm longum, vix 3li  mm 
latum. Gynostemium aequilongum. Totum perigonium flavum, concolor 
vel brunneo-punctulatum, caudae luteae, labellum luteum, dense fusco- 
maculatum. — Fl. Septembri, Octobri.

E cuador: Epiphytica in silvis densis in Cordillera de Amboca Ínter 
Zaruma et El Cisne pr. Loja in 2000 ad 2500 m s. m. (F. C. Lehm ann 
7005!).

27. M. pachyura Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) II, 322, (1881) IL, 
336, (1897) 255 fig. 77; in Linnaea XLI (1877) 12; Woolward, Monogr. 
Masd. c. tab. [4]; Bot. Mag. t. 8361. Huc certe M. oligantha Schlechter in 
Fedde, Repert. Beih. V II (1920) 79. — Caespites mediocres. Caules ad 
2 cm longi, cataphyllis longiusculis, supra retusis tunicati. Folia petiolata, 
oblonga vel oblongo-lanceolata, crasse carinata, acuta, petioli rubelli, 
ad 7 cm longi, laminae ad 12 cm longae, 2 ad fere 3 cm latae. Scapi 
folia aequantes s. paulo longiores cum racemis ad 15 cm alti, virides, 
rubro-adspersi, flores satis (ad 2 cm) inter se distantes, bracteae ob- 
longae, pedicellos cum ovariis brevibus subaequantes, 6 mm longae, ovaria 
6-costata, costis ündulato-alatis. Cupula sepalorum brevis, campa- 
nulacea, sepalum dorsale liberum, late oblongum, cucullatum, súbito in 
caudam semilongam teretem, carnosam attenuatum, margine minutissime 
denticulatum, lateralia basi mentum gibbosum, rotundatum formantia, 
multo angustiora, oblonga, in caudas breviores, reflexas attenuata, omnia 
luteo-alba, maculis parvis rubris ubique adspersa, lateralia basi lútea, 
rubro-marginata, mentum rubrum, caudae. luteae, omnia cum caudis 2 cm 
longa, extus medio carinata. Pétala ligulata, apicem versus paulo latiora, 
margine denticulata, retusa, apiculata, v. imo tridenticulata, dente mediano 
acuto paulo longiore, 6 mm longa. Labellum late ligulatum, basi cordatum, 
antice obscuro trilobum, margine utroque in discum partís anterioris 
lamellam elevatulam brevem efñciente, totum labellum petalis paululo 
longius, luteo-rubrum. Gynostemium viride, rubro-marginatum, ápice 
denticulatum.



E cuador: Frequens solummodo in ditione circa Cayandalet juxta 
viam de Puente de Chimbo ad Sicambe, ubi in 1700 m s. m. crescit, ceterum 
rarissima. (P. C. Lehm ann!) Juxta viam de Guayaquil ad montem Chimbo- 
razo in Ecuador. (Id. 407 partim!)

N o ta . Pleraeque diagnoses supra citatae bonae excepta Reichenbachiana 
in „Linnaea“ fugacissime composita; Ínter icones illa  in Botan. Magaz. quoad 
habitum bona, figurae analyticae minus laudandae. Excellit Ínter Polystictas floribus 
magnis ■— Sub numero 407 el. F. C. Lehmann duas edidit plantas, praeter hanc 
etiam M. polystictam Reichb. f.

28. M. Sodiroi Schlechter in Pedde, Repert. XIV (1915) 120. — 
Rhizoma breve, radices viilosulae. Caules 2 cm alti. Folia lineari-ligulata, 
ápice obtuse tridentata, basin versus in petiolum longum transeuntia, vagina 
3 ad 4 cm longa, articúlala. Folium cum petiolo usque ad 17 cm longum, 
supra medium 1,5 cm latum. Scapus gracillimus, ascendens, in specimine 
único bifloras, usque ad 20 cm longus, flexuosus, glaber, vaginulis 4, 
arete amplectentibus, dissitis donatus, bracteae cucullatae, apiculatae. pedi- 
cello duplo breviores, ñores matantes, in genere mediocres. Sépala alte 
in poculum tricarinatum connata, intus papilloso-puberula, extus glabra, 
ápices liberi semiorbiculares, in caudam subulato-filiformem, 7 mm longam 
producta, cauda exclusa 1,3 cm longa. Pétala oblique spathulato-ligulata, 
glabra, obtusiuscula, apicem versus crenulata, vix 6 mm longa, intus in- 
crassationibus 2 ovatis, crenulatis incumbentibus órnala. Labellum e basi 
quadrata lyrato-dilatatum, in tertia parte basilari trilobum, lobis lateralibus 
perbrevibus, intermedio anguste elliptico-spathulato, obtuso, tricostato, 
totum labellum 7 mm longum, glabrum, basi biauriculatum. Columna 
gracilis, quam labellum paulo brevior, ovarium cum pedicello glabro in- 
curvum, circ. 1,5 cm longum. — Pl. Junio.

E cuador: In silvis occidentalibus montis Pichincha (Sodiro).
N ota . Species mihi non visa tamen haud difficile recognoscenda, quadrat 

enim ómnibus characteribus gravioribus cum M. pachyura Reichb. f. ut forsan nil 
nisi specimen depauperatum hujus speciei, certe autem Polystictis adsenbenda sit.

29. M. abbreviata Reichb. f. in Gard. Chron. (1878) II, 106 et (1881) 
II, 236; Bot. Mag. t. 6258; sub nomine M . Reichb. f. (=  M. melanopus
Reichb. f.), Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [1]. Dense eaespitiñea. Caules 
breves, cataphyllis 1 ad 3 laxe vaginantibus, supremis acutis tunicati, ad 
2 cm longi. Folia petiolata, obovato-oblonga, carinata, ápice rotundata, 
emarginata, medio apiculata, cum petiolo 2 v. 3 cm longo 6 ad 8 cm longa, 
1 ad 1,8 cm lata. Scapi folia superantes cum racemo ad 14 cm longi, 
stricti, 3-ad-5-flori, nudi, bracteae oblongae, obtusae, pedicellos paulo 
superantes, 6 mm longae, ovaria trígona, 6-costata, costis undulato- 
crispatis, 3 ad 4 mm longa. Cupula sepalorum basi mentum obtusum, 
breve formans, 5 ad 6 mm longa, pars libera triangula, in caudam aequi- 
longam attenuata, illae sepalorum lateralium reflexa, illa sepali intermedii 
erecta, sépala cum cauda 2 ad 2,5 cm longa intus glabra, luteola vel 
(saepius) alba, purpureo-maculata. Pétala margine superne minute serrata



39

v. denticulata, cuneata v. lineari-obovata, extus a basi fere apicem usque 
carinata, supra retusa, medio apieulata, 3 ad 4 mm longa. Labelli lobi 
laterales semioblongi, dimidium totius labelli aequantes vel paulo longiores, 
lobus intermedius epicbilii instar antepositus, linearis, rotundatus, breviter 
acutatus, obscure trilobus cum carinis 2 brevibus in disco, totum labellum 
5 mm longum, pallide luteum. Gynostemium purpureo-viride, breve, 
androclinii margo denticulatus. — Floret Februario et Septembri.

P e ru v ia  o r ie n ta lis . (B ru c h m iille r , Roezl.) In valle Taolis 
(Dep. Cájamarca, provinciae Gualgayoc) in silvis sempervirentibus, formis 
xerophilis divitibus, in 2800 m s. m. (W eberbaue r 4823!).

E cuador: Silvae Andium supra Zaruma et El Sisne in 2000—2300 m. 
(F. C. Lehm ann 7018! 7019!) — Herb. Kew.

N ota. Variat floribus albis immaculatis.

30. M. caloptera Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) I, 338 (nomen) 
et II, 322, (1875) II, 290; Woolward, Monogr. Masd. c. tab. [2], — Masd. 
biflora Regel in Gartenfl. I  (1891) t. 1341 fig. 2. — Caespites parvi, densi. 
Caules 1 ad 1,5 cm longi, cataphyllis brunneis tunicati. Folia brevi- 
petiolata oblonga, obtusa, minute tridenticulata, carinata, coriácea, subtus 
saepius rubella, petioli 1 cm longi, laminae 5 ad 6 cm longae, 1 ad 1,5 cm 
latae. Scapi cum racemo foliis subduplo longiores, pauciflori v. (rarius) 
pluriflori, plus minus secundiflori, 10 ad 12 cm longi, bracteae pro rata 
longae, ovaria cum pedicellis aequantes, 4 ad 5 mm longae et expansae 
fere latae, ovaria triquetra, costae 6 per paria approximatae, undulatae. 
Cupula sepalorum intus glabra, brevis, 6 mm longa, sepalum dorsale 
ovatum, margine minute crenulato-dentatum, in caudam ipso paulo longi- 
orem attenuatum, cum cauda 1,5 cm longum, extus carinatum, sépala 
lateralia basi mentum breve, saccatum, impressum formantia, longius 
connata, in caudas subaequilongas deflexas extensa, alba, purpureo-violaceo- 
punctata et striolata, omnia 1,5 ad 1,8 cm longa, caudae ápice aurantiacae. 
Pétala toto ambitu obovata, denticulata, vel serrata, emarginata, 4 mm 
longa, cum carina in dentem exeunte. Labellum ligulatum, acutum vel 
apiculatum, margines partis basilaris in carinulas disci producti, si mavis 
labellum obscure trilobum, lobi laterales semioblongi, antice rotundati, 
totum labellum 4,5 mm longum, basi leviter cordatum, luteum, in dimidio 
superiore purpureo-signatum. Gynostemium ápice minute denticulatum, 
viride, rubro-marginatum.

Peru (Roezl!). — C o lom b ia , Antioquia. Epiphytica in quercetis 
supra Aguada in 2200—2400 m (F. C. Lehm ann 3123!); prope Cara- 
manta in monte Alto de Poleal (F. C. Lehm ann 4134!); Civit. Cauca 
passim prope Popayán in silvulis camporum in 1740 m (F. C. Lehm ann 
3490!); Tolima, ad fluvium Rio Cabrera in 2200—2800 m (F. C. Lehm ann 
2360!). — Loca colombiana omnia in Herb. Boissier-Barbey.

N o ta  I. Una cum M. polysticta Reichb. f. et melanopode Reichb. f. crescens 
reperta est, verosimiliter hae 3 species in unam contrahendae erunt. — M. biflora
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Regel diagnosi satis vaga, inani publiei juris facta et icone satis paupere ornata 
certe hue referenda est.

N o ta  IL  Differt a M. polysticta Reichb. f. quacum eisdem locis reperta 
est, floribus vix semimagnis intus glabris, foliis fere semper subtus rubellis. a 
M. melanopode Reichb. f. floribus quaquaversis haud. ita  strictis nec secundis, petalis, 
labello, cupula. Statu sicco difficillime distinguenda.

Species subdub ia  fo rsan  h yb rid a .
31. M . calopterocarpa Reichb. f. in Flora LX IX  (1886) 560. — 

Magnitudine M . polystictae Reichb. f. — Caespitosa. Folia a petiolo in 
laminam lanceolatam, obtuse-acutatam expansa, pedunculi longiores, bi-ad 
triflori, flores coaetanei, bracteae minutae, triangulae, ovaria serrulato- 
alata non aequantes, mentum obtusangulum, sepalorum corpora ad medium 
connata, sepalum dorsale majus, sépala lateralia angustiora, caudae omnes 
crassiusculae, parti triangulae sepalorum aequilongae. Pétala spathulata, 
ápice triloba cum apiculo mediano, in lateribus serrulata cum carina intra- 
marginali interna. Labellum trilobum, laciniae laterales oblongae, rectan- 
gulae, lacinia mediana elliptica, acuta, carinae per discum obtusae 3. 
Gynostemium ápice acutum, alae in fructu valde evolutae.

Colom bia: (Sammler unbekannt).
N ota . Specimem typicum mihi adhuc non visum, certe non praestat in 

herb. Yindobonensi est certe species statu sicco ab affinibus vix vel non distinguenda; 
characteres principales, quibus differt sunt bracteae inusitate breves, ovaria non 
aequantes, dum in affinibus semper ovarium et basin cupulae includere soient, 
deinde mentum obtusangulum, quod in aliis speciebus hujus sectionis semper rite 
saecatum observatur, denique labellum cujus lobi laterales antice rectanguli esse 
dicuntur. — Est ceterum species difficilis et forsan hybrida naturalis.

32. M. melanopus Reichb. f. in Gard. Chroń. (1874 I, 338 (nomen!) 
et II , 322, (1875) I, 136; Veitch, Man. Orch. PI. V, 52; Woohvard, Monogr. 
Masd. c. tab. [3] hue: M. xanthodactyla Reichb. f. in Gard. Chroń. (1877) 
I I ,  552. — Caespites densi, plerumque parvi. Caules breves, cire. 1 cm 
longi, cataphyllo uno alterove tunicati. Folia e petiolo brevi spathulata, 
ápice emarginata, minute triapiculata, dente mediano minutissimo, coriácea, 
opaco-viridi-lutea, saepius brunnea, 10 ad 12 cm longa, supra 1 ad 1,5 cm 
lata. Scapi folia plus duplo excedentes, tenues, teretes, basi univaginati, 
virides, intense rubro-punctulati, cum racemo ad 10 cm longo 25 cm alti, 
racemi stricte secundiflori, plerumque 5- ad 8-flori, bracteae oblongae, 
acutae, 4 ad 5 mm longae, pedicellum necnon ovarium 3 ad 4 mm longum, 
Cristis undulatis 6 praeditum aequantes. Cupula sepalorum campanulacea, 
subtus saccata, satis ampla,, pars sepalorum libera brevissima, triangula, 
caudae cupulae subaequilongae vel paulo longiores, teretes, cupula alba, 
punctis basi densioribus, supra sparsioribus, nigro-purpureis decora, caudae 
luteae, totus ños 2 ad 2,2 cm longus. Pétala cuneata, extus argute cari- 
nata, superne serrulata, carina in apicem exeunte, 3 mm longa, tota alba, 
carina rubra. Labellum ligulatum, obtusum, basi excavatum, medio obscure 
lobulatum, in dimidio anteriore angustius, antice retusum, medio api-
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culatum, 3 ad 4 mm longum, basi album, rubro-marginatum, antice luteum. 
Gynostemium superne rotundatum, denticulatum, viride, basi et ápice 
rubrum. — FI. Octobri et Novembri.

P e ru v ia  s e p te n tr io n a lis  et Ecuador. In Cordillera de Amboca 
in 2400 ad 2700 m s. m. et ad pagos Cisne et Chuquiribamba provinciae 
Loja et in Cariamanga, Hutiana et Sosoranga, etiam in montibus Lojae 
et Piurae. (F. C. Lehm ann 7012!). — Primum detecta a cl. Rozl. — 
Prope Tamboloma et la Palma inter via a Guayaquil ad montem Chimborazo 
(F. C. Lehm ann 406!). — Colombia, Antioquia. In vicinitate pagi Medellin 
(K a lb re ye r 1720!).

N ota. Hue referendam censeo M. X an t h 0 duct y la»i Reichb. f. quae ex autore 
ipso praecipue pedieellis longis (by its very long pedicels) differre dicitur. charactere 
nullius momenti habendo. Cognomen specificum „xanthodactylum“  plurimis Masde- 
valliis adhiberi potest, certe omnibus Polystictis.

33. M. sphenopetala Kraenzl. n. sp. — Caespites parvi. Caules 
circ. 1 cm longi, cataphyllis amplis tunicati. Folia magnitudine valde 
diversa, cum petiolis plerumque brevibus in laminas lanceolatas vel lineari- 
lanceolátas, obtuse acutatas dilatata, 2,5 vel 4 vel 6 cm longa, 4 ad 6 mm 
lata. Pedunculi folia subduplo superantes, cum racemo ad 10 cm alti, 
nudi, pauciflori, secundiflori, bracteae late ovatae, breves, pedicellos et 
ovarla brevia, alte costata, 3,5 ad 4 mm longa aequantes. Cupula sepa- 
lorum subglobosa, satis alte connata, partes liberae triangulae, in caudas 
parti clausae aequilongas, teretes attenuatae, cum caudis recurvis, diver- 
gentibus ad 8 mm longae, cupula intus glabra, mentum semiglobosum. 
Pétala e basi paululo latiore angustata, deinde sensim cuneatim dilatata, 
antice retusa, minutissime denticulata cum ápice mediano brevissimo. vix 
producto et linea incrassata extus praedita, vix 1,5 mm longa. Labellum 
in semicirculum curvatum, complicatum, vi expansum antice minutissime 
apiculatum, margine (sub lente valida) denticulatum, petalis aequilongum. 
Flores sicci concolores, flavi, de colore viventium nil refest collector. — 
FI. a Martio ad Julium.

E cuador: Silvae prope Silanti ad declivitates occidentales montis 
Corazon in 2000—2300 m s. m. (F. C. Lehm ann 6744!) in Herb. Kew.

N ota . M. bulbophyllopsidi Kraenzl. valde affinis tamen statura majore 
(quod haud magni pretii est) et petalis cuneatis, retusis et labello diversa.

34. M. Huebsehiana Kranzl. in Fedde, Repert. XV II (1921) 411. — 
Habitus caulium et foliorum ille M. tovarensis Reichb. f. folia durissima 
[ex notula cl. F. Sander] Scapi 15 ad 16 cm longi, flaccidi ad dimidium 
usque pluri-vel multiflori, ceterum nudi, flores. 10 ad 15 omnes coaetanei, 
bracteae ovato-oblongae, obtusae, subpellucidae, 4 ad 4,5 mm longae, 
3 mm latae, pedicellos cum ovariis subaequantes, ovaria triquetra cum 
pedieellis 4 mm longa, costae 6 per paria approximatae, undulato-crispulae. 
Cupula sepalorum brevis, satis ampia, sepalum dorsale latissime oblongum, 
concavum, 6 mm longum, 5 mm latum, súbito in caudam filiformem plus 
duplo longiorem attenuatum. Sépala lateralia oblonga, aequilonga, circ.
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3 mm lata, longius connata, in caudas circ. 1,5 cm longas producta. 
Pétala ligulata, 3 mm longa, non carinata, apicem versus sub lente valida 
minute denticulata, medio longe apiculata vel aristulata. Labellum ob- 
longum, antice leviter repandum, obtusum, lineis per discum 3 antice 
desinentibus percursum, 3,5 mm longum. Gynostemium superne breviter 
denticulatum. Cupula colore pallido, maculis parvis numerosis purpuréis 
visis decora.

C olom bia: Prope Ocaña in 2600 bis 2700 m s. m. (Huebsch!). — 
A cl. P. Sander-Verulamensi introducta.

N ota. Plantae habitus, ut e notuJa germanice scripta intellegendum est, 
ille M. tovarensis Reichb. f. esse dicitur, inflorescentia proxime accedit ad M. poly- 
itictam; abbreviatam, melanopodem, omnes a Reichenbach propositas, a quibus ceterum 
structura petalorum non carinatorum recedit. Labellum descripsi ex único in 
floribus compluribus examinatis invento haud bene conservato; flores omnes, quos 
examinavi, labellum ab insectis destructum et faecibus oblitum habuerunt. Recedit 
ceterum ab affinibus racemis longioribus floribusque minoribus.

35. M. bulbophyllopsis Kränzl. in Fedde, Repert. XV II (1921) 412. — 
Caespites parvi, radicibus longis obsiti. Caules circ. 1 cm alti, cataphyllis 
laxis, retusis tunicati. Folia breviter petiolata, oblongo-lanceolata, crassa, 
coriácea, basi in petiolum angustata. Scapi folia subduplo superantes, 
cum racemis ad 12 cm longi, vaginulis 1 vel 2 vestiti, racemi pauciflori, 
secundiflori, flores nutantes vel horizontales, lutei, rubro-maculati, bracteae 
late oblongae, spathaceae, pellucidae, ad 5 mm longae et fere latae, pedi- 
cellos et basin ovariorum aequantes, ovaría triquetra, hexangula, angulis 
v. costis per paria approximatis, undulatis ad 2 mm longa. Cupula sepa- 
lorum brevissima, sepalum dorsale ovatum, breve, mox in caudam ipso 
paulo breviorem, teretem angustatum, cum cauda leviter deflexa ad 9 mm 
longum, basi 3 mm latum, sépala lateralia angustiora, mentum rectangulum 
formantia, anguste oblonga, in caudas quam intermedia subbreviores, 
deflexas attenuata, cum illis 7 ad 8 mm longa. Pétala linearía, antice 
paulo latiora, retuso-triangula, medio apiculata, 2 mm longa, albida, a basi 
medium usque extus carinata. Labellum lineare, obtusum, arete convo- 
lutum, 2,5 mm longum.

E c u a d o r : Prov. Loja, bei Cisne in 2600— 2700 m s. m. (Sammler 
unbekannt — F. C. Lehm ann? !)

N o ta : Planta toto habitu cum Bulbophyllis quibusdam brasiliensibus simili- 
tudinem vagarn ostendit, est ceterum species typica Polystietarum, magnitudine 
omnium partium reducía et forsan optime cum M. abbreviata Reichb. f. ad l/3 
magnitudinis reductae comparanda, flores tarnen non albi, rubro-picti ut in illa  
specie affinibusque sed lutei. Pro exiguitate petalorum dentes marginales ne sub 
lente valida quidem conspiciundi sunt. Plores stricte secundi ut in M. melanopode 
Reichb. f.

36. M. corazonica, Schlechter in Fedde, Repert. Beih. V III (1921) 
48. — „Epiphytica, perpusilla, c. 3 ad 4cm alta, caespitifica, rhizoma 
breve, caules subnulli, folium oblanceolatum, obtusum, basi sensim in 
petiolum satis gracilem, 1 ad 2cm longum attenuatum, lamina 1 ad 1,5 cm
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longa, supra médium 3 ad 4mm lata, scapus tenuissimus, laxe pauci- 
<2- ad 3-) florus, racemo incl. ad 3,5 cm longus, pedunculus capillaris, circ.
1.5 cm longus, bracteae late ovato-cucullatae, acuminatae, ovarium paulo 
excedentes, flores tenues, parvuli, glabri, flavidi, brunneo-picti. Sépala 
basi connata, tubum campanulatum, antice ventricoso-inílatum formantia, 
oblonga, tenuiter caudata, intermedium erectum, concavulum, 7 mm longum, 
quorum 3mm cauda, lateralia angustiora obliqua, parte libera decurva, 
7mm longa, quorum 4 mm caudae. Pétala e basi ligulata obovato-dilatata, 
ápice retusa cum apiculo, 2,5 mm longa. Labellum circuitu oblongo-ligu- 
latum, medio trilobum, 3mm longum, Ínter ápices loborum lateralium 
1 mm latum, trinervium, lobi laterales abbreviati, obtusi, intermedius 
lanceolatus, subacutus, margine leviter undulatus. Columna leviter curvata,
2.5 mm longa, clinandrium elatum, subcrenulatum, pes 2,5 mm longus, in- 
curvulus, ovarium in costis leviter undulatum, c. 2mm longum“ . Mihi 
non visa.

E cuador: Pichincha, in silvis occidentalibus montis Corazón. 2500m 
(Sodiro) Jan. 1878.

N o ta : Inter omnes species Polystictarum haec minutissima est, próxima 
videtur M. polystictae Beichb. f.“ — N il dicit el. autor au margines petalorum 
denticulatae sint an integrae [K.].

Sect. 4. Urceolares nov sect.
Cupula sepalorum ampia, interdum subclausa, urceolaris, brevi- 

caudata vel ecaudata. Pétala linearía, semper in aristulam vel apicem 
attenuatum producía, basi interdum modice dilatata nec tamen in dentem 
producía. Labellum ligulatum, aut in hypochilium et epichilium haud 
valde distineta divisum, ovarium fere semper bicostatum, costae per paria 
approximatae, undulatae vel (rarius) pilosae. — Plantae semper parvae, 
scapi uniflori.
A. C auda ta e .

a Caudae spathulatae, circ. 1 cm longae.
a Flores extus pilosuli vel murieati. Labellum toto ambitu rhombeum, 

margine utroque in lamellulam producto, ovaria hispida.
37. M. erinacea.

B Flores extus glabri.
* Labellum in hypochilium lineare et epichilium orbiculare divisum. 

f  Cupula intus glabra, caudae 2mm longae, flores brunnei.
38. M. molossoides.

Cupula intus marginem versus pilosula, caudae 5 ad 6mm 
longae. Flores albidi in basi cupulae fusci.

38. bis M. rhopalura.
b Caudae anguste lineares.

a Labellum minute trilobum, acuminatum. Pétala antice basi dente 
deflexo m u n i t a ................................................ 39. M. ophioglossa.

? Labellum indivisum.
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* Labellum ovato-oblongum................... ....  . 40. M  urceolaris.
**  Labellum lineare, leviter repandum, antice bilobulum, utrinque

o b tu s u m .......................................................... 41. M . stenantha.
B. E ca u d a ta e . Apices sepalorum incrassatae.

a Cupula sepalorum intus hyalino-pilosa margines ubi libera fimbriata.
42. M. antioquiensis.

b Cupula intus non pilosa, nec fimbriata.
a Ovarium non alatum, sépala ad 2/3 connata . . 43. M. ecaudatci.
¡5 Ovarium triquetrum, costis per paria approximata.

* Sepalum dorsale alte costatum, sépala lateralia mentum saccatum 
formantia.

f  Labellum cum linea mediana 1 crassa . . 44. M. anura. 
f f  Ut praecedens, labellum cum lamellulis 2 in epichilio, ápice 

energice deflexo et lineis 3 per discum. 45. M . Schmidtchenii.
**  Sépala omnia obscuro 3-nervia, nervis paulum prosilientibus, 

valde buccoso-inflata............................. ..... . 46. M . Molossus.
Huc addendae videntur species 2 iconibus et descriptionibus tantum

notae.
Sépala inflata, caudae perbreves, labellum e basi cordata oblongum 

vel ligulatum.
Flores albi, roreo-striati, erecti........................ 47. M . yauaperyensis.
Flores pallide virides, ápice'virides horizontales. 48. M. chloracra.
37. M. erinacea Reichb. f. in Linnaea XLI (1877) 11. — M . echino- 

carpa, Schlechter in Fedde, Repert. Beih. V II (1920) 78. — Dense caespi- 
tosa, radicibus tenuibus copiosis obsita. Caules vix 1 cm longi. Folia 
linearía, compressiuscula, canaliculata, obtusa, triapiculata, apiculo mediano 
longiore, ad 4cm longa, vi e-xplanata 1,5 ad 2mm lata. Scapi cum floribus 
succedaneis paucis vel (rarius) compluribus folia aequantes vel paulo 
excedentes, glabri, nudi, bracteae lanceolatae, acutae, quam pedicelli paulo 
longiores, ovaria jam sub anthesi crassiuscula, longe pilosa, 2,5 mm longa 
non aequantes, flores horizontales vel paulum nutantes. Cupula sepalorum 
satis ampia, campanulacea, extus longe muricata, alte connata, partes 
liberae sepalorum late triangulae, breves, mox in caudas aequilongas, 
basi muricatas, ápice spathulatas attenuata, totum perigonium cum caudis 
10 mm longis eirc. 20 mm longum, luteum, sépala lateralia brunneo-striolata. 
Pétala ligulato-cuneata, antice retusa, bilobula cum dentículo in sinu, 
minute denticulata, cum carina satis alta in dentera triangulum exeunte 
in facie interna. Labellum expansum, toto ambitu rhombeum, ápice 
reñexum, breviter vel obtuse acutatum, apiculatum, margine utroque in 
lamellulam disci, in parte anterio re labelli transeúnte cum lamellula tertia 
interposita, labellum et pétala circ. 6mm longa. Gynostemium clavatum, 
ápice acutum, non denticulatum, pallide luteum, ovarium 6-costatum, 
torulosum, capsulae 8 ad 10 mm longae, rudimentis ílorum coronatae.

C o lo m b ia : Prope Buenaventura (F. C. L e h m a n n  23! H. K. 
329, 334, 2634, 347!) prope Frontino (Id. 4138, 7002!), ad montera.
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Cerro Plateado (Id. 7252!) — E cuador: Prope El Cucho supra Sta. 
Rosa (P. C. L e h m a n n  7049!). — C o s ta  R ic a : Sine loco speciaii 
{E n d re s  64!).

N o ta : Species elegans, valde peculiaris et haud valde yariabilis. Carina 
interna petalorum inusitate alta est, potius „dens“ apellanda. Cl. E. C. Lehmann, 
■qui plantam dilexisse videtur eam nominibus haud publiei juris factis Ornavit, 
reperiuntur nomina M. torulosa, antennigera et ni fallor alia. Etiam speeies a cl. 
Schlechter proposita costarieensis non sustentanda videtur.

38. M. molossoides Kränzl., in Pedde, Repert. XV II (1921) 416. — 
Caespites parvi, densi. Caules 3 ad 4mm longi. Folia spathulata, e 
petiolo quam lamina semilongo dilatata, cum petiolo utplurimum 2,5 cm 
longa, 5 mm lata, oblonga vel oblongo-lanceolata, acuta, carinata. Scapi 
folia excedentes cum flore 3 ad 3,5 cm longi, bracteae plerumque 2, magni- 
tudine valde diversae, fioralis late oblonga, pedicellum subaequans, ova- 
rium 6-costatum, in costis undulato-alatum. Cupula sepalorum brevis, 
amplissima, omnia sépala buccosa, lateralia mentum intrusum, semiglobosum 
formantia, duplo longiora et longius connata quam dorsale, omnia 3 in 
caudas aequilongas, ápice spathulatas producta, dorsale 5 mm longum, 
cauda 2 mm, lateralia 7 ad 8 mm longa, pars libera brevissima, ovata, 
caudae 2mm longae, toto cupula brunnea. Pétala breviter unguiculata, 
ligulata, basi in dentem deorsum vergentem aucta, utrinque obtusangula, 
ápice retusa, medio e carina longitudinali apiculata, toto ambitu subfalcata. 
Labellum antice dilatatum, unguis vel hypochilium lineare, margine utro- 
que in lamellulam epichilio insidentem, antice denticuiatam producto, 
epichilium suborbiculare vel late oblongum, toto margine denticulatum, 
carinulae vel lineae elevatulae per discum 3. Gynostemium leviter cur- 
vatum, androclinii margo denticulatus. De colore nil constat.

Costa R ica. Ohne genaueren Standort in 1200m ü. d. M. (Endres!).
N o ta : M. Molosso JEteichb. f. toto habitu persimilis, difíert; labio inferiore 

doris longiore quam superum, petalorum caudiculis spathulatis aeceditad M. erinaceam 
Rchb. f. a qua ceterum primo aspectu glabritie et perigonii et ovarii distinguenda est.

38bis. M. rhopalura Schlechter in Pedde, Repert.Beih.XIX (1923) 14, 93, 
170, — „Pusilla, 2,5 ad 5 cm alta. Caules breviosimi, 1 ad 2 mm alti. Folia 
erecta, oblanceolato-elliptica, obtusiuscula, in petiolum brevem angustata, 
incl. petiolo 1 ad 3,5 cm longum, medio fere 3 ad 7 mm lata. Scapi 
gráciles, erecti, 1-flori, basi vaginulis paucis obsiti, quam folia vulgo 
subaequilongi, bractea ovalis, cucullata, subacuminata, ovarium fere aequans. 
Sépala usque ad medium fere in tubum oblique semiovali-campanulatum, 
antice basi ventricosum connata, extus carinata, intus dimidio superiore 
margines versus papillosa, intermedium excl. cauda 7 mm longum, ápice 
libero ovato-triangulum, cauda tenui-cylindracea, apicem versus paulo 
inerassatum, 5,5 mm longum, lateralia circ. 8 mm longa, apicibus liberis 
oblique triangula, intermedio angustiora, caudae 5,5 mm longae, apicem 
versus paulo incrassatae. Pétala erecta e basi unguiculato-angustata obli
que oblonga, obtusiuscula, supra medium paulo dilatata, quam columna
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paulo minora, glabra. Labellum oblongum, in tertia parte apicali constric- 
tum, deinde in lobum apicalem suborbicularem, margine undulatum ex- 
planatum, basi retusum, eirc. 4 mm longum, medio et infra apiccm 1,3 mm 
latum. Columna semiteres, glabra, 3,25 mm longa, pedis ápice incurvulo, 
circ. 3 mm longa, ovarium cylindraceum, glabrum, costis leviter eleva,tis 
et undulatis, circ. 3,5 mm longum.“ — Mihi non visa.

Costa Rica. La Palma in c. 2000 m s. m. (C. W e rk lé  76 et 677 
— ex Schlechter) Flor. Aprili, Maio, Septembri.

N ota. Flores in partibus superioribus albidi, subtus (in parte inferiore) atro- 
purpurei l'uisse videntur, caudae luteae. — A el. R. Schlechter cum M. nidifica 
Rchb. comparata pro cupula ventricosa caudisque brevibus antice dilatatis potius 
in affinitatem Urceolarinm ponendam esse videtur. — M. molossoidi Kraenzl. próxima 
differt tarnen caudis longioribus, ut de aliis characteribus taceamus.

39. M. ophioglossa Reicht). f. Otia botan. Hamburg. I (1878) 17; Wool- 
ward, Monogr. Masd. c. tab. [37]. — Caespites parvi, densi. Caules 6 ad 
8 mm longi, cataphyllis pellucidis 1 v. 2 tunicati. Folia spathulata, e 
petiolo tenui sensim dilatata, lanceolata, acuta, brevissime biapiculata, cum 
petiolo 3 ad 4 cm longa, lamina 4 ad 5 mm lata, satis dura, subcoriacea, 
viridi-lutea. Scapi numerosissimi quam folia subduplo longiores, tenues, 
filiformes, uniflori, nudi, bractea eucullata, acuta, ovarium in costis 6 alte 
crenulato-alatum superans, 3 mm longum. Cupula sepalorum circ. 1 cm 
longa, angusta, subtus in, mentumi breve, saccatum aucta, sépala lateralia 
vix altius connata quam dorsale, triangula, sensim in caudas filiformes 
aequilongas attenuata, cum caudis 2 cm longa, alba, luteo limbata et caudata. 
Pétala minutissima, linearia, antice in dentem basilarem, deñexum, acutum 
producta, inde „semisagittata“ . Labellum anguste triangulum, basi corda- 
tum, sensim angustatum vel lanceolatum, cum lobulis vix ita dicendis in 
medio. Gynostemium clavatum. Pétala et labellum hyalina.

Ecuador: In parietibus humidis saxorum vulcanicorum et epiphytica 
in silvis humidissimis circa M illigalli et Canzacote in declivitate occidental! 
montis Cerro del Corazón in 1800 ad 2100 m¡ (F. C. Lehm ann 310' et 
7026!. E t.ia.Tn prope Quito ad fluvium Rio Silante. (F. C. Lehm ann 314! 
316! 317!) Ib i que 312 sine floribus?

N ota . Species omnino singularis, nulli affinior, tabula Woolwardiana ex
icone collectoris F. C. Lehmann sumpta et habitu et figuris analyticis optime
cum speciminibus exsiccatis convenit. — Icon ab amiciss. collectore mihi benigne 
communicata flores pallide lúteos ostendit nec niveos.

40. M. urceolaris Kränzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin-Dahlem
V III (1922) 132. — Radices pro planta longae, caespites haud densi.
Caules 1,5 cm longi, ipsi, petioli, cataphylla nigricantia, petioli 2,5—4 cm 
longi, laminae oblongae, obtusae, minute triapiculatae, 4,5—6 cm longae, 
1,2— 1,6 cm latae, coriaceae. Pedunculi breves deflexi, curvati, basi
vaginati, vix 3 cm longi, bractea oblonga, quam pedicellus semilonga,
3,5 mm longa, pedicellus 8 mm longus, ovarium teres. Cupula sepalorum 
alte connata, subcompressa, urceolaris, 1,5 cm longa, lateralia basi vix
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mentum sic dicendum formantia, omnium pars libera triangula, obtusangula, 
subito in caudam filiformem 2,5 cm longam attenuata, tota cupula sordide 
lutea, brunneo-punctata. Pétala late ligulata, obtusa, leviter emarginata, 
medio minute apiculata, 4 mm longa. Labellum ovato-oblongum, obtusum, 
leviter convexum, callis 2 elevatis ante apicem desinentibus percursum,
4,5 mm longum. — PI. Januario.

Colom bia: Dpt. Santander, la Rosa (K a lb re ye r 545!).
N ota. Deseriptio e specimine único, unifloro, quem quam maxime caute 

examinavi. Inflorescentia brevis, pendula, uniflora, praesertim autem cupula fere 
omnino urnae instar clausa, characteres praebent adeo graves, quibus speciem novam 
n iti possis. Habitus foliorum ceterum ille speciminis mediocris M. triangularis 
Lindl. aut affinium. — Species tarnen adhuc inter quoad sectionem subdubias 
enumeranda. Flores adeo clausi solummodo in Polyanthis observantur a quibus 
haee species ceterum omnibus characteribus longe differt.

41. M. stenantha Lehm, et Kränzl. in Engl. Jahrb. XXVI (1899) 455. — 
Caespites mediocres, densissimi. Caules tenues, 2 ad 3 cm longi, cata- 
phyllis fuscis, superne oblique retusis tunicati. Folia cum petiolis fuscis 
3 cm longis, tenuibus, sulcatis 8 ad 10 cm longa, 6 ad 8 mm lata, anguste 
lanceolata, acuta, triapiculata, apiculo mediano longiore, textura pergamenea. 
Scapi folia paulum excedentes, ut videtur semper 1-flori, bractea spathacea, 
brevi-acutata, ad 10 mm longa, ovarium indistincte triquetrum semiaequans. 
Cupula sepalorum angustissime contracta cum caudis 3,5 cm longa, sepalum 
dorsale 2,5 cm longum, lanceolatum, circ. 2,2 cm longum in caudam tenu- 
issimum attenuatum, sépala lateralia linearia, ultra 2 cm connata, in caudam 
1 ad 1,2 cm longam sensim angustata, omnia alba, apices versus lutea. 
Pétala linearia, subfalcata, acuta, extus carinata, 7 ad 8 mm longa. La
bellum lineare, medio leviter repandum, ápice bilobulum, utrinque obtusum 
ibique calloso-incrassatum, petalis aequilongum, margine minute crenu- 
latum. — FI. Julio.

Colombia. Epiphytica ad arbores in prov. Popayan circa la Hacienda 
de Sotará in 2000 m s. m. (F. C. Lehm ann 6740!). Ad Rio Dulce fluvium 
inter Narino et Pensilvaniam in civitate Antioquia (F. C. Lehm ann  7033!) 
Herb. Kew.

N ota. Masd. ophioglossae Reichb. f. certe similis, quae tameu tubo longiore 
distinguenda est. Etiam haec est species Lehmanniana. in Andibus Quitensibus 
obvia, floribus albis caudiculisque luteis eximia. — Specimina, quae nunc praesto 
habeo, meliora sunt quam priora, quadrant tarnen plerisque characteribus excepto 
ápice labelli in speciminibus quae olim examinavi insectis injuriato, in his recentio- 
ribus autem melius conservato.

42. M. antioquiensis F. C. Lehm, et Kränzl. in Engl. Jahrb. XXVI 
(1899) 456. — Caespites parvi. Caules vix 5 mm longi, cataphyllis albidis 
tunicati. Folia in petiolum brevem angustata, cum illo 3 ad 4 cm longa, 
obovata, sublanceolata, acuta, minutissime apiculata, 4 ad 6 mm lata, sub- 
coriacea. Scapi foliis aequilongi, nudi, uniflori, bractea ovato-oblonga, 
obtusa, pellucida, pedicellum necnon ovarium aequans, 3 mm longa, ovarium
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triquetrum, sexCostatum, costis undulato-alatis, 4 mm longum. Sepalum 
dorsale ovatum, acutum, lateralia mentum pro flore máximum, bullatum 
formantia, cupula sepalorum intus ubique hyalino-papillosa, margine 
fimbriata, caudis sic dicendis nullis, 7 ad 8 mm longa, fusca, luteo-limbata, 
apicibus sepalorum luteis. Pétala linearía, ápice incrassata, retuso-trian- 
gula, vix 2 mm longa. Labellum brevi-unguiculatum, basi cordatum, 
primum lineare, deinde antice latius, ápice acutum, carinis 3 in disco 
apicem usque praeditum, toto disco hyalino-papillosum, omnino intense 
kermesinum. Gynostemium gracile, androclinii margo integer. — Pl. Augusto.

C olom bia : In silvis densis epiphytica. ad declivitates occidentales 
Cordillerae Antioquiensis ad montem Alto de Tayo in 1800 ad 1900 m s.
m. — Pauca tantum specimina observata sunt (P. C. Lehm ann 7227!). — 
Herb. Kew.

N ota . Diagnosis maxima pro parte ex illa  21 annos ante publici juris facta 
sumpta specimina enim parca adsunt et illustr. F. C. Lehmann quocum omnes speeies 
novas accuratius disserui hanc sine ulla dubitatione probavit.

43. M. ecaudata Schlechter in Botan. Centralbl. Beiheft XXXVI, 
2 Abt. (1918) 384. — „Epiphytica, erecta, gracilis, 7— 10 cm alta; rhizo- 
mate valde abbreviato; caulibus valde abbreviatis, 5— 7 mm altis, vagina 
hyalina omnino obtectis. Poliis erectis, oblanceolato-ligulatis, obtusis, in 
petiolum 2 ad 2,7 cm longum sensim attenuatis, coriaceis, lamina 4 ad 
5 cm longa, supra médium 6 ad 10 mm lata. Inflorescentiis erectis, 
gracilibus, 1-floris, folia vulgo haud v. paululo tantum superantibus, pe
dúnculo gracili, tereti, infra médium vulgo 1-vaginulato, bractea cucullata, 
subacuta, glabra, ovario pedicellato vulgo fere aequilonga; floribus vix 
Ínter mediocres, ecaudatis, sepalis usque ad tertiam partem apicalem in 
tubum campanulatnm, late cylindraceum, obliquum connatis, 1,1 cm longis, 
apicibus liberis, ovato-triangulis, subacutis, lateralibus obliquis; petalis 
oblique oblongo-ligulatis, basin versus paulo angustatis, breviter decurren- 
tibus, tenuibus, 5 mm longis; labello breviter unguiculato, lamina lingui- 
formi, basi rhomboideo-dilatata, excisa, supra basin paulum angustata, 
margine apicem versus irregulari, ápice obtuso, carinis 2 subcrenulatis, 
antice verruculosis, ápice confluentibus ornata, 6,5 mm longa, columna 
gracili, glabra, clinandrio elato, subdentato, petalis aequilonga, pede gracili, 
leviter incurvo, ovario exalato, circ. 2,5 mm longo, glabro, pedicello gracili, 
glabro circ. 6 mm longo.“ Pl. Novembri.

Costa R ica: Environs de San José, 1135 m s. m. (B io lle y  3217), 
la Palma, 1500 m (W ereklé  sans n.).

N o ta . „Speeies certissime Mascl. attenuatae Reichb. f. valde affinis sepalis 
omnino ecaudatis facillime distinguenda est.“ (Schlechter.)

44. M. anura Kránzl. in Pedde, Repert. XV II (1921) 433. — Caespites 
parvi, densissimi. Caules 5 ad 7 mm longi, cataphyllis mox emarcidis 
tunicati. Folia petiolata, oblanceolata, petioli canaliculati, sensim in laminas 
ápice tridenticulatas-apiculo mediano longiore-acutas, carinatas dilatata,
4,5 ad 5 cm longa, 6 ad 7 mm apicem versus lata. Scapi 1-flori, folia
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subaequantes seu paulo breviores, tenuissimi, bracteae oblongae, acutae 
pedicellis aequilongae, ovaria brevia, triquetra, costis per paria approxi- 
matis, elatis, paulum undulatis. Cupula sepalorum urceolata, fere omnino 
connata, sepalum dorsale basi alte carinatum, carina apicem versus evanida, 
sépala lateralia mentum saccatum, breve, intrusum formantia, medio cari- 
nata, humilius tarnen quam dorsale, pars libera brevissima, rotundata, 
apiculata, tota urceola 7 mm longa, 6 mm diámetro, de colore nil constat. 
Pétala linearía, apicem versus paulo latiora, triapiculata, 2 mm longa, 
uninervia. Labellum basi breviter cordatum, toto ambitu oblongum, linea 
crassa mediana praeditum, ápice?, petalis aequilongum.

Costa R ica (Bndres 21!).
N ota. Grraviter fero, quod flores pauci, quos praesto habui, putredine adeo 

erant affecti, ut partes interiores haud ita accurate examinare possim ut fas fuisset. 
Nihilosecius characteres íam graves eruendi erant, quibus et affinitas arcta cum 
M. ecaudata Schlechter elucet necnon illi, quibus species nostra ab illa  discrepat. 
U t de aliis taceain, carinae sepalorum imprimis illa  sepali dorsalis a cl. Dr. S ch le ch te r 
certe essent descriptae, si in specie sua observandae fuissent. Nomen specificum 
idem est in graeca lingua, quod proposuit Schlechter latme scriptum. Bst enim 
ómnibus in partibus minor. Caespites praesto fuerunt 7 omnes aequimagni, maxima 
pro parte tarnen floribus orbati.

45. M. Schmidtchenii Kränzl. in Pedde, Repert. XV II (1921) 432. — 
Caespites parvi, radicibus longis tenuibus obsiti. Caules 6 ad 7 mm longi, 
catapbyllis albis tunicati. Folia longe petiolata, obovata vel oblanceolata, 
breviter acutata, petioli 2,5 ad 2,8 cm longi, laminae 2,5 ad 3 cm longae, 
apicem versus 5 ad 8 mm latae, minutissime triapiculatae, haud crassae, 
modice firmae. Scapi folia subaequantes vel paulo breviores, 4 cm longi, 
fere semper 1-flori, flores erecti, bracteae oblongae, acutae, pedicellos 
aequantes, subpellucidae, 2 mm longae, ovaria 5 mm longa, triquetra, 
costae per paria approximatae vix vel non undulatae. Cupula sepalorum 
.impla, alte connata, 1 cm longa et ad orificium diámetro, sepalum dorsale 
manifeste carinatum, pars libera brevis, ovata, in apiculum brevem, teretem 
productum, sépala lateralia mentum saccatum formantia, ceterum dorsal i 
aequalia et in apiculos teretes producta, haec omnia purpurea. Pétala 
toto ambitu linearía, basi obliqua et in ángulos 2 obtusos producta, ápice 
obtusa, extus carinata, carina in apicem acutum, longiorem producta (quo 
pétala acuta appareant), 2,5 ad 3 mm longa. Labellum ligulatum, utrinque 
repandum vel contractum, margine utroque in discum transgrediente ibique 
carinam brevem, satis altam denticulatam formante, pars antica labelli 
toto ambitu late oblonga, ápice deflexo subtus cucullum efficiente, a basi 
apicem usque lineis 3 parallelis valde approximatis percursum, 3 mm 
longum. Gynostemium rectum, late margina.tum, tridenticulatum. Capsula 
oblonga v. ellipsoidea, 1 cm longa, 6 mm crassa.

C olom bia : Antioquia (G. Schm id tchen !).
N ota . Species floribus stricte erectis, campanulaceis, ecaudatis eximia. 

Metala fere falcatula dicenda, re vera obtusa, carina in apiculum excurrente acuta. 
Labellum medio valde contractum, antice cucullo inverso eximium.

P- P e d d e , Rep. spec. nov. — B eiheft X X X IV . 4
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46. M. Molossus Reichb. f. in Linnaea XLI (1877) 10. — Plántula 
certe minuta, caules et folia non praestant. Scapus capillaceus, teres,
2,5 ad 3 cm altus, nudus, siccus pallidus, bractea 2,5 mm longa. Cupula 
sepalorum amplissima, brevis, sépala fere per totam longitudinem connata, 
ubi libera latissime ovata, breviter apiculata, non caudata, tota cupula 
6 ad 8 mm longa et diámetro, sépala lateralia mentum amplum, saccatum, 
formantia, omnia 3 extus trinervia, nervis paulum prosilientibus. Pétala 
toto ambitu linearía, ápice retusa, uninervia, ñervo in apiculum producto 
antice paulum supra médium a.ngulis obtusis insilientibus sinuata, fere 
4 mm longa, circ. 3/4 mm lata. „Labelli epichilio oblongo, antice obtns
angulo, denticulato, lamina ápice superposita oblonga, replicata, columnae 
androclinio denticulato.“

C o lom bia : Medellin (Roezl!).
N o ta . Labelli a R e ie h e n b a ch  examinati reliquiae adeo cunt destructae, 

ut praeferam verba autoría referre. Est planta minuta, flos cupula inflata, buccosa 
insignis. — Specimen typieum pauper, descriptio labelli ex illa  íteiehenbachii et 
iconismo in herbario sumpta est. Caudae sepalorum in malleolos cartilagíneos (.) 
abbreviatae.

47. M. yauaperyensis Barb. Rodr. in Vellozia I  (1891) 121. - Cogniaux
in Pi. Bras. III. 4, 334 t. 78 fig. 2; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. 
[30], — Epiphytica, modice caespitosa. Caules subnulli v. brevissimi, 
cataphylla nulla (?). Folia vix v. non petiolata, oblanceolata, leviter compli- 
cata, basi canaliculata, coriácea, circ. 10 cm longa, 1 ad 1,3 cm lata. 
Scapi folia subaequantes, v. paulo breviores, omnino nudi, uniflori visi, 
8 ad 9 cm longi, bractea oblonga, acuta, pedicellum dimidium usque 
aequans. Plores erecti. Cupula sepalorum pro flore magna, 1 ad 1,2 cm 
longa, campanulacea, sépala ubi libera, Ínter se vix diversa, triangula, 
sensim angustata, non proprie caudata, alba, extus roseo-striata, intus 
pallidiora, ápices versus lútea, a basi ápices versus (totus ños) 2 cm 
longa vel paulo longiora. Pétala late oblonga, antice retusa, medio api- 
culata, margine exteriore in angulum obtusum producía, alba, 3 ad 4 mm 
longa, Labellum oblongum, basi subcordatum, utrinque repandum, ob- 
scure bicallosum, acutum et obtusangulum, ápice recurvum, álbum, rubro- 
punctatum, ápice luteum. Gynostemium ut videtur ápice omnino ínte- 
grum, álbum.

H ylaea : In ripa fluv ii Yauapery (fluvii tributarii fluv ii dicti Rio 
Negro) in silvis primaevis collegit el. Barbosa R odríguez. Planta 
ñeque el. Cogniaux ñeque dominae Pl, W oo lw a rd  ñeque mihi visa, 
Descriptio ex iconibus sumta.

48. M. chloracra Reichb. í. in Plora LX IX  (1886) 560. — „Párvula, 
foliis linearibus, pedunculis monanthis, bractea acuta ovarium prope aequante, 
flore corlaceo clauso, mentó gibbo obtuso regione anteposita constricta, 
cupula longiuscula, triangula, libera superante, triangulo impari (i. e. 
sépalo dorsali) bene in caudam brevem, crassam, validam excurrente, tri- 
angulis inferioribus (i. e. sepalis lateralibus) latioribus in caudas latas,
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subbreves extensis. Petalis ligulatis, ápice antice apiculatis, ceterum ob- 
tusis. Labello cordato ligulato, obtuse acuto, ápice crenulato, carinulis 
in disco angulatis geminis, androclinio minute dentato. — Sépala palli- 
dissime viridula. striis atropurpureis 3 supra ñervos principales cujusvis 
eorum. Pétala et columna pallide viridula. stria atropurpúrea in quovis 
petalo. Columna juxta ángulos anticos ac per limbum androclinii atro
purpúreo-praetexta. Labellum rufo-brunneum, disco pallidiore, punctis
striisque numerosis utrinque. Dimensiones M . campyloglossae Reichb. f.“ 
— Mihi non visa.

H e im a t und S am m ler unbekann t. Blühte im botan. Garten zu 
Hamburg.

N ota . Oum in herbario Vindobonensi solummodo icon colorata magnitudine 
val de aucta autoris adsit, nullum autem specimen, descriptionem ad verbum hic 
repetivi. Plores M. campyloglossae, cui species nostra ceterum quodammodo similis, 
circ. 2 cm longi sunt, differunt ceterum accuratius examinati plerisque eharacteribus, 
sunt enim in .1/. campyloglossa ringentes, in M  chloracrci subclausi, cupula in 
priore aperta, non constricta, in hac nostra ante mentum constricta, pétala sub- 
similia in utraque, labellum ambitu haud absimile et in utraque specie ápice crenu- 
latum, tarnen satis diversum.

Sect. 5. Leontoglossae.
Leontoglossae Reicbhb. f. Otia Hamburg, I  (1878) 15 [nomen]. — 

Coriaceae Reichb. f. 1. supra c. 15 [nomen]. Veitch, Manual V (1889) 18. 
Woolward, Monogr. c. tab. 19 [12—30], — Cucullatae Veitch 1. supra 
c. 18. Woolward, Monogr. c. tab. 3 [31—33].

Cupula sepalorum mediocris, campanulacea, caudae plerumque breves, 
nunquam (pro llorum magnitudine scil.) longae, textura saepius crassae, 
validae. Petala basi non in dentem producta, plerumque rhombea, margine 
postico saepius curvata, interdum cum linea inframargin ali incrassata. 
Labellum vix vel obscurissime trilobum, oblongum cum foveolis 2 nectari- 
feris in ipsa basi, antice vel interdum magna pro parte in disco verru- 
cosum (leontoglossum), vel papillosum cum callis 2 ±  manifestis in disco. 
Ovarium plerumque teres — in subsectione Cucullatarum tantum triquetrum. 
Plantae pleraeque humiles, foliis floribusque crassis, validis eximiae, pe- 
dunculi saepe quam folia et quam ovaria cum pedicellis breviores, uni-vel 
pauciflori, floribus succedaneis, bracteae quam pedicelli breviores, excepta 
subsectione Cucullataruni quae bracteis florum basin amplectentibus gaudent 
ovariisque triquetris, ceterum Leontoglossae typicae. — Species pleraeque 
Andinae, paucae Costaricenses, unica parum nota Brasiliensis.

Clavis specierum.
I. Gargantuae. — Species grandiflorae. Sepalum dorsale proboscideum, 

angustum, sepala lateralia multo latiora, brevius caudata, plerumque 
bicoloria. Labellum papillis longis obsitum.
A. Mentum sepalorum lateralium non evolutum, cupula campanulacea.

4*
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a Caudae sepalorum lateralium breviores quam sépala ipsa, ilia 
dorsalis aequilonga. Labellum oblongum. Flores 5,5 cm longi,
late a p e r t i..................................................... 49. M . Gargantua.

b Caudae sepalorum lateralium sépala sua aequantes, deflexae, 
ilia  dorsalis protensa, Flores conniventes . 50. M. elephanticeps. 

c Praecedenti simillima, omnibus partibus angustioribus, cupula 
leviter compressa et mentó satis indistincto diversa.

51. M . Mooreana.
d Cupula ultra 2 cm longa, sepalum dorsale cum cauda filiform i

3,5 cm longum, mentum obscurum, rectangulum, labellum ob
longum, concavulum cum lineis verruculosis in disco.

52. M . angulata.
B. Mentum bene evolutum, rotundatum. 

a Plantae more solito erectae.
a Sépala lateralia in synsepalum 4 cm longum, oblongum, bre-

viter bicaudatum connata............................. 53. M . velifera.
P Cupula propria nulla, ceterum praecedenti similis, sepalum 

dorsale angustum, synsepalum 2,5 cm longum. Pétala ápice 
bidentata. Labellum lineare, ápice pluridentatum.

54. M . stenorhynchos.
b Planta deorsum crescens. Folia subtus rubella, lanceolata, acuta, 

pedicelli 7 cm longi, cupula pro flore brevis, sépala cum caudis 
5 ad 7 cm longa. Labellum antice papillis longis obsitum.

55. M . deorsum.
II. Cupulares. — Species floribus conspicuis ornatae, caudae-exceptis 

paucis-mediocres vei breves, labellum antice papillis duris copiosis 
scabrum, pedunculi folia semper subsuperantes. Cupula ampia, sépala 
extus trinervia, cum caudis (brevibus) 3,5 ad 4 cm longa, labellum 
lobulis minutis (ansis) praeditum.

a Pedunculus folia subaequans s. paulo longior, cupula intus bre- 
viter pilosa, viridi-alba, viridi-vel roseo-striata, 3 ad 3,5 cm longa.

56. M. coriácea.
b Cupula brevis, ampia, sépala cum caudis 2,3 cm longa, lateralia 

mentum paulo prosiliens, rotundatum formantia, pétala 5 mm 
longa, labellum lineis 3 crassiusculis percursum. 57. M . chimboensis. 

c Cupula cum caudis 2 cm longa, rubro-viridi-striata, labellum
obscure trilobum, luteum, rubro-lineatum. — Species 56—58 inter 
se pers im iles..................................................... 58. M. cupularis.
[Species oppressa, ad varietatem reducta, vide sub n. 78.

59. M. sidphurea.]
III. Peristeriiformes. — Pedunculi quam folia semilongi vel imo breviores, 

plerumque erecti. Flores omnium purpureo-adspersi. Cupula cam- 
panulacea, sépala lateralia deflexa.

a Flores viridi-lutei, folia ad 15 cm longa, scapi cum floribus vix 
11 cm l o n g i ..................................................... 60. M. Peristeria.
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Species d e s c r ip tio n e  ta n tu m  nota.
Cupula 2 cm longa, profunde fissa, labellum peta- 
lis longius, oblongo-ligulatum, ápice papulosum.

[61. M . macroglossa.]
b Cupula 1 cm longa, amplissima, pedicelli praelongi, caudae 

breves. Pétala cum linea viscida intus praedita. Labellum ápice
tantum p a p illo su m .......................................62. M . pachyantha.

c Caudae cupulae amplae tenues, 2 ad 2,5 cm longae. Pétala ápice 
et in dente basilari cartilagineo-praeusta . 63. M . Corderoana. 

d Caudae breviores quam in praecedente, pétala non cartilagínea. 
Labellum latum ac longum, ápice minute verrucosum.

64. M . haematosticta.
e Pétala e basi lineari oblonga, apiculata. Labellum linguiforme, 

ápice verrucosum. [Hybrida naturalis?] . . 65. M. fragrans.

Species im p e rfe c to  nota.
Cupula sepalorum subnulla, sep. later, longe connata.
Pétala leviter convoluta, intus muriculata. Labellum 
late triangulum, obtusum, muriculatum, ápice dense
p a p illo s u m ................................................ [66. M . inaequalis.]

f Caudae sepalorum arete reflexae, mentum satis conspicuum. 
Pétala oblique lanceolata. Labellum lineare. 67. M. fractiflexa.

IY. Civiles. — Pedunculi tenues, erecti vel ascendentes, longiores quam 
pedicelli proprii. Cupula campanulacea, sépala lateralia ápice tantum 
deflexa.

a Sépala angustata vel acuminata haud proprie caudata.
“  Labellum ápice reflexum, densissime papillosum, lineare vel 

linguiforme. Plores viridi-lutei, labellum álbum, papillae pur-
p u r e a e ..................................................... 68. ^  leontoglossa.

ß Labellum margine leviter incisum et revolutum, ápice incras- 
satum, toto disco scaberulum . . . . 69. M. dermatantha.

b Sépala manifeste caudata.
a Labellum late lineare, antice obtuse triangulum, pétala rhombea, 

acuta, cupula ampia. Flores extus virides, intus lutei, labellum
purpureum .......................................................... 70. M. civilis.

ß Cupula extus scaberula, sepalum dorsale 5 ad 6 mm longum, 
cauda ad 5 cm, illae lateralium ad 4 cm longae. Labellum 
oblongo-spathulatum, acutum, ápice in mentulum incrassatum.

71. M . Rechingeriana.
T Cupula extus glabra, magna, ampia, mentum obtusum, caudae 

breves, reflexae, labellum ápice tantum papillosum. Flores 
albi, rubro-striati, ad 4 cm longi et diámetro. 72. M . torta. 

& Cupula compressa, ad 1 cm longa, sépala ad 1 cm longa, 
sordide purpurea, caudae 2 vel 2,5 cm longae, antiee dense,
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basin versus sparsius pilosa, labellum ligulatum, ápice minute 
d e n ticu la tu m ............................................13. M. aequatorialis.

Y. Cucullatae. — Plores cum bractea magna cucnlliformi sub ipso flore.
Plantae spectabiles. 

a Ecaudatae.
a Sépala 10 ad 12 cm longa, haud proprie caudata, dorsale 

erectum, lateralia arete deflexa. Labellum basi foveolis 2 
praeditum, ápice reflexum, dense papillosum. 74. M. macnira. 

b Caudatae.
a Praecedenti affinis tamen minor, caudae 3,5 ad 4 cm longae. 

Labellum lanceolatum, margine antice undulatum, ápice laci- 
n ioso -den ta tum ............................................75. M. metallica.

p Cupula profunde fissa, ovarium hexapterum, caudae lineares, 
flexae vel tortae. Pétala ápice retusa, verruculosa. Labellum 
oblongum, ápice tantum papillosum. Flores fusci.

76. M . cucullata.
Y Caudae filiformes, cupula rubro-lutea-tesselata. Pétala ápice 

fere caudata, papillosa. Labellum antice bicarinatum, ápice 
p a p illo su m ................................................ 77. M . corniculata.

VI. Microleontoglossae. — Plantae parvae, pleraeque grandiñorae pro 
labelli structura ad Leontoglossas relatae, ceterum pro habitu ad F lo ri
bundas vel Fissas vergentes. 

a Sépala ecaudata.
a Cupula subclausa, sepalis dimidium usque vel (lateralibus) 

ultra connatis, dorsale ápice reflexum. Labellum basi bifo- 
veolatum, ápice multipapillosum . . .  78. M  platyglossa.

p Mentum sepalorum lateralium constrictum, tricarinatum, cupula
intus et (minus) extus puberula, flores ad 3 cm longi vel ultra.

7Q A /T

Y Plántula parva in sectione. Plores breves, ecaudati, 1,5 cm
longi, cupula brevissima, pétala ápice rotundata, apieulata, 
labellum antice grosse papillosum . . .  80. M. Ortgiesiana.

b Sépala caudata.
a Sépala cum caudis ad 6 cm longa, lútea, castanea(?)-maculata. 

Cupula brevis, ampia, campanulacea, intus asperula. Labellum 
oblongum, obtuse acutatum, purpureum, fere 1,5 cm longum.

81. M. par dina.
(j Cupula connivens, caudae breves, pétala rhombea, acuta, 

labellum antice grosse papillosum. Plores virides, punctulis 
numerosis rubris adspersi, 2,5 cm longi vel rarius longiores.

82. M . porcelliceps.
Y Pracedenti similis, sépala potius acuminata quam caudata,

deflexa, pétala ligulata, obtusa, labellum anguste lineare, 
antice vix vel non papillosum. — Pro habitu solo hue refe
renda, ceterum ad Floribundas transiens . . 83. M. trionyx.
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VII. Lepidae. — Plantae parvae. Polia crassa. Scapi breviores quam 
folia, vel vix aequilongi.
A. Cupula intus pilosula, mentum breve rectangulum.

a Sepalum dorsale cum cauda 5 ad 6 cm longum, lateralia duplo 
longiora cum caudis 2,5 cm longis dorsali aequilonga.

84. M . affinis.
b Sépala cum caudis 2,5 cm longa, cupula et caudae subtus pa- 

p illo sa e ................................................. 85. M . endotrachys.
B. Cupula intus glabra, brevis, ampia, flava, mentum atropurpureum,

caudae 3 cm lo n g a e ................................................ 86. M . ellipes.
C. Cupula intus glabra, sépala cum caudis circ. 5 cm longa.

a Labellum leviter repandum, late lineare, margine revolutum, 
antice retusum. Flos flavo-brunneus, atropurpureo-nervosus.
Sépala cum caudis 4 cm lo n g a ........................ 87. M. ensata.

b Ut praecedens, ómnibus partibus minor, sépala cum caudis 2,5 cm
longa. Spec. s u b d u b ia .................................. 88. M. Xiphium.

c Cupula brevis, ampia, mentum breve, rectangulum, sépala cum 
caudis 2 cm longa. Pétala basi in dentem acutum producta. 
Labellum antice vix p a p illo s u m ........................ 89. M . lepida.

D. Flores parvi, cupreo-flavi vel-brunnei, cupula brevis, ampia. La
bellum antice minute denticulatum cum papulis paucis.

90. M . cayennensis.
49. M. Gargantua Reichb. f. in Gard. Chron. (1876) II, 516, (1881) 

II, 305, (1886) I, 13; Veitch, Man. Orch. PI. V, 43; Woolward, Monogr. Masd. 
sub M. elephanticeps Reichb. f. — Planta valida, magna. Caespites et caules 
mihi non visi. Folia e petiolo brevi, canaliculato sensim dilatata, obovato- 
spathulata, ápice rotundata, minutissime tridenticulata, crasse carnosa, 
superne vernixia, ad 15 cm longa, ad 3 cm lata. Scapi quam folia brevi
ores, uniflori, bractea magna, oblonga, acuta, membranácea, ultra 2,5 cm 
longa, pedicelli 3,5 cm, ovaria 1 cm longa. Cupula sepalorum amplissima, 
sepalum dorsale angustum, oblongum, in caudam ipsi aequilongam atte- 
nuatum, 2,5 ad 2,8 cm longum, 1 cm latum, sépala lateralia multo longius 
connata, mentum obtusum, vix prosiliens, latius quam longum formantia, 
synsepalum aequilongum ac latum, pars libera brevissima, triangula, in 
caudas breviusculas attenuata, tota cupula cum caudis ad 5,5 cm longa, 
basi 2 5 cm diámetro, intus dense minuteque verrucosa, sepalum dorsale 
luteum, lateralia purpureo-brunnea, lúteo-marginata et extus, striis 3 albis 
vel albidis ornata. Pétala ligulata, apiculata, albida, intus carinata, 1,3 cm 
longa, 3 mm lata. Labellum oblongum, obtusum, in parte anteriore pa- 
pillis longis obsitum, atropurpureum, 1,6 cm longum, 6 mm latum. Gy- 
nostemium crassum, androclinii margo posticus tridentatus, dentibus late- 
ralibus obtusis, dente intermedio acuto, longe producto, anthera ampia,
antice retusa.

Colom bia: Prope Frontino (W a llis !). — A cl. J. Veitch-Chelsea 
importata.
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N ota. D iffert a M. elephanticipite Reicht», f. cui valde ai'finis floribus bre- 
vioribus amplioribusque, caudae semper breviores quam in ilia  specie. Haud vita- 
peranda yidetur cl. Fl. Woolward quod hanc speciem eandem esse yoluit quam 
M. elephanticeps, cum specimen typicum non viderit et solummodo e diagnosi sola 
judicare potuerit, descriptio enim Reichenbachii nimium brevis est.

50. M. elephanticeps Reichb. f. et Warsc. in Bonplandia II (1854) 
116, III, 69. Walp. Annal. VI, 192. Xen. Orch. I, 6 t. 3 ; Fl. d. Ser. X, 
77 t. 997; Gard. Chron. (1881) II, 236, Veitch, Man. Orch. PI. V, 40; 
Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed. 487; Woolward, Monogr. Masd. c. tab. 
[16] excl. synon. — Sympodium repens, caules breves, ad 3 cm longos, 
basi cataphyllis ad 8 cm longis tunicatos proferens. Folia e basi brevi 
angusta cuneata mox dilatata, oblongo-lanceolata, obtusa, triapiculata, ápice 
mediano breviore, basi interdum roseo-punctulata, 15 ad 22 cm longa,
2,5 ad 3 cm lata, crasse coriácea. Scapi validi, folia non aequantes, basi 
cataphyllis 2 roseo-punctulatis vestiti, bractea simili, quam ovarium ob- 
tusangulum multo brevior 2,5 cm longa. Cupula sepalorum compressius- 
cula, extus manifeste costata, campanulacea, 2 cm longa v. longior, sepalum 
dorsale basi late ovatum, in caudam proboscideam sensim angustatum, 
prope basin vix angustius quam sépala lateralia, ilia  altius fere ad 3 cm 
connata, deinde in caudas, multo breviores deflexas reflexasque angustata, 
in facie interna dense carunculosa extus et intus lutea, sépala lateralia 
macula magna medio confluente rubra v. purpurea signata, sepalum dorsale 
a basi cupUlae ad apicem caudae ad 10 cm longum, basi 2,5 cm latum, 
lateralia basi 2,8 cm lata, extensa ad 8 cm longa. Pétala oblonga, ob- 
tusiuscula, extus ‘ carinata, antice leviter repanda, pone marginem anteri
orem zona brevi viscida praedita, 1 ad 1,2 cm longa, albida. Labellum 
toto ambitu oblongum, basi utrinque leviter excavatum, nectariferum, ápice 
obtusum, dense papillosum, fusco-purpureum, basi bicarinatum, viridi- 
luteum, late fusco-marginatum, 1,5 ad 1,8 cm longum. Gynostemium 
breve, viride, androclinii apex denticulatus.

Colom bia: Ocaña in montibus prope Santander, inter Ocaña et 
Pamplona in 3000 m s. m. (W arscew icz) et ab aliis collectoribus saepius 
in  Europam missa. Exam. sp. culta! Ebenda (Sch lim  n. 410! vel 4151 
C arde r! B ru c h m ü lle r!) .

N ota . Icon originaria a cl. de Warscewicz depicta et a Reichenbach in 
Xeniis 1. supra c. publici juris facta flores etiam paulo majores habet quam supra 
descripti et adhuc vivi observati sunt, tarnen minime vituperanda yidetur. Varietas 
pachysepala Reichb. f. in eodem volumine serius descripta potius ad M. Mooreanam 
Reichb. f. referenda yidetur necnon icon in Dictionnaire Iconographique des Orchid, 
a cl. A. Oogniaux publici juris facta.

51. M. Mooreana Reichb. f. in Gard. Chron. (1884) I, 408; (1887) 
II, 777; Bot. Mag. t. 7015; Veitch, Man. Orch. PI. V, 53; Williams, Orch. 
Grow. Man. 7 ed. 498; Woolward, Monogr. Masd. c. tab. [21]. —• M . soror- 
cula Reichb. f. in Gard. Chron. (1887) II, 713, — Caespites densi. Caules 
crassiusculi, 4 ad 5 cm longi, cataphyllis 3 ad 4 satis longis Iaxis tuni- 
cati. Folia e basi petiolari angusta sensim dilatata, crassa, coriácea, ob-
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ovato-oblonga, leviter complicata, bilobula, mucronulo interposito, ad 20 cm 
longa, 2 ad 2,5 cm lata. Scapi vix semilongi, crassi, validi, monanthi, 
1 ad 2 cm longi, bractea 2 cm longa, acuta, pedicellum rubro-punctulatum 
vix dimidium usque v. ultra vaginans, ovarium teres, 6-sulcatum, cum 
pedicello genuflexum. Cupula sepalorum 2 cm longa, et fere alta, ampia, 
subcompressa, sepalum dorsale late ovatum, sensim in caudam linearem, 
deflexam angustatum, basi partis liberae 1,2 ad 1,5 cm latum, cum cauda 
6 cm longum, sépala lateralia basi mentum obtusum, saccatum formantia,
2,5 cm longius quam dorsale, connata, in parte libera anguste triangula, 
sensim in caudas 5 cm longas angustata, dorsale viridi-luteum, rubro- 
striatum, lateralia purpureo-brunnea, caudae rubro-vinosae, ápice luteae, 
cupula extus pallidius, striis 9 rubris decora. Pétala ligulata v. lanceo- 
lata, subobliqua, apiculata, in margine anteriore leviter incrassata, 1,2 cm 
longa, albida, linea mediana., rubra ornata. Labellum oblongo-ligulatum, 
obtusum, tota superficie, praesertim antice papiilis densis scabrum, in 
ipsa basi foveolis 2 nectariferis praeditum, fere 1,5 cm longum, atro- 
purpureum. Gynostemium viride, ápice vix denticuiatum, purpureo-mar- 
ginatum.

C olom bia : Ocaña(?) (W arscew icz) Ex. spec. culta! Declivitates 
occidentales Andium occident, de Tuquerres (P. C. Lehm ann 10023!), 
Herb. Kew.

N ota . Domina cl. Fl. W o o lw a rd  liane speciem eandem esse vu lt quam 
M. elephanticipitem Reichb. f. var. pachysepalum Reichb. f. et M. sororculam ejusdem 
autoris. Cum haec species semel tantum in caldariis dom. nobil. Trevor Lawrence 
floruerit, haud dubito, quin flos primarius speciminis recenter allati fuerit, qui, ut 
monuit ipsissimus Reichenbach, saepius a typo discrepare soient, qua de causa 
opinionem dominae Fl. Woolward sequor.

52. M. angulata Reichb. f. Otia Hamburg. I (1878) 15. — Radices 
crassae, validae, caespites satis densi. Caules 2 ad 2,5 cm longi, cata- 
phvllis amplis, tenui-membranaceis aequilongis tunicati, caules et petioli 
plerumque nigrescentes. Folia longe petiolata, e petiolo 3 vel 4 ad 8 cm 
longo in laminam oblongam, crasse carnosam, triapiculatam, obtusam dila- 
tata, laminae 6 ad 10 cm longae, 2,5 ad 3 cm latae. Scapi quam folia 
multo breviores, uniflori, 1 cm longi, bracteae magnae, amplae, pedicellos 
scapis multo longiores, ample vaginantes, 2 cm longi, pedicelli 3,5 cm, 
ovaría 5 mm longa. Cupula sepalorum satis longa, ampia v. leviter com
pressa, sepalum dorsale elongato-triangulum, in caudam filiformem atte- 
nuatum, cum cauda 3,5 cm longum, sépala lateralia basi mentum rectan- 
gulum formantia, longe connata, ápice ubi libera triangula, in caudas 
ipsis breviores divergentes extensa, cum caudis vix 1,5 cm longis 4 cm 
longa, cupula basi 1 cm ampia. Pétala unguiculata, lanceolata, acuta, 
utrinque obtusangula, 1,3 cm longa, media 3 mm lata. Labellum oblon- 
gum, basi leviter excisum, ápice acutum vel obtuse acutatum, margine 
leviter elevato concavulum, lineis crebris elevatulis antice verruculosis 
percursum, margine ápice verrucoso-denticulato, totum labellum 1,3 cm
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longum, circ. 3 mm latum. Gynostemium leviter curvatum, ápice valde 
dilatatum, acutum, 8 ad 9 mm longum. Flores brunnei visi. — FI. Martio. 
et September

E cuador: Quito prope Colorados. Sto. Domingo in 2200—2300 m 
s. m. Meist an Bäumen, seltner an Felsen. (F. C. Lehm ann, ohne n.l), 
bei Silante, Milligallé u. Consacoto, Westgehänge des Corazón (F. C. 
Lehm ann 7013!). — Herb. Kew.

N o ta . A  ceteris Leontoglossis mentó rectángulo diversa.
Hue referenda erit species minus et imperfecte nota: M. burfordiensis 

O’Brien in Hard. Chron. 1900 II ,  346. — Folia carnosa. Flores illis  M. Mooreanae 
Reichb. f. comparandi tarnen majores et textura teneriore, albi, magna pro parte 
tarnen maculis vinosis ornati et vinoso-suffusi, pétala alba, purpureo-lobata, (white 
with purple lobes?!), labellum satis magnum, purpureum. A cl. F. O. Lehmann 
in Angliam missa, ergo probabiliter Colombiana. Haec omnia sunt, quae adhuc de 
planta scimus quae tunc solummodo in caldariis domin. nobil. Sir Trevor La- 
wrence floruit.

53. M. velifera Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) I  406 (nomen) II, 
98, (1878) I I  364, (1881) I I  409, (1887) I  744 fig. 142; Orchidophile (1883) 
543 c. fig.; Veitch, Man. Orch. PL V, 69; Williams, Orch. Grow. Man.
7 ed. 507 c. ic. ex Gard. Chron.; Woolward, Monogr. Masd. c. tab. [29], — 
Caespites mediocres. Caules 2 ad 2,5 cm long!, crassiusculi, cataphyllis 
2 ad 3 amplis, superno retusis tunicati. Folia oblongo-lanceolata, sensim 
in petiolum brevem, sulcatum contracta, obtusa v. obtuse acutata, crassis- 
sima, ápice tridenticulata, intense viridia, 15 ad 20 cm longa, 2 ad 2,5 cm 
lata. Scapi breves, ad 6 cm longi, validi, nudi, folia vix semiaequantes, 
semper 1-flori, bractea late oblonga, acuta, ad 3 cm longa, pedicellum 
semiaequans, ovarium teres, 6-sulcatum, circ. 1 cm longum, cum pedicello 
geniculatum. Cupula sepalorum ampia, basi in mentum amplum, saccatum 
aucta, sépala ultra 2,5 cm inter se connata, sepalum dorsale triangulum, 
pars libera 6 ad 8 mm longa, in caudam 5 ad 6 cm longam, deflexam, 
sensim attenuatam, sépala lateralia arete deflexa, per 3 v. 3,5 cm connata, 
synsepalum oblongum 4 cm longum, ultra 1,5 cm latum, antice bicauda- 
tum formantia, caudae divergentes, 2,5 ad 3 cm longae, omnia extus et 
sep. dorsale intus viridi-lutea, rubro-punctulata v. suffusa, viridi-nervosa, 
sépala lateralia intus luteo-brunnea, caudae luteae. Pétala breviter 
unguiculata, linearía, anti ce basi rectángula, ápice obliqua, unidentata, 
pallide lutea, viridi-suffusa, 1 ad 1,2 cm longa. Labellum pedi gynostemii 
curvato ascendenti affixum, oblongum v. subquadratum, margine et antiee 
reflexum, papillis intense fusco-brunneis densissime obsitum, scaberrimum, 
petalis aequilongum. Gynostemium crassum, leviter curvatum, viride, 
ápice paucidenticulatum.

C olom bia : Prov. Santander. Prope Ocaña. (P a tin , B u ll.) Exam, 
spec, typ.!

54. M. stenorhynchos Kränzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin- 
Dahlem V III (1922) 130. — Caespites? Caules 1 ad 1,5 cm longi, cata-
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phyllis amplissimis, pallidis, retusis tunicati. Folia spathulata, e basi 
angasta sensim dilatata, ápice obtusa vel rotundata, triapiculata, apiculo 
mediano breviore, 10— 12 cm longa, 1,5—1,8 cm lata, coriácea, crassa, 
stricta. Peduneuli sine floribus iolia subaequantes, triquetri (quadranguli?), 
sub anthesi florum succedaneorum elongati, bracteae breves, oblongae, 
acutae, 6 mm longae, quam pedicelli breviores, pedicelli circ. 1 cm longi, 
ápice incrassati, ovaría 6—10 mm longa, hexaptera. Cupula sepalorum 
propria nulla, sepalum dorsale ab ipsa basi liberum, anguste triangulum, 
sensim in caudam angustissimam linearem elongatum, cum cauda ad 7 cm 
longum, sépala lateralia per */& totius longitudinis in synsepalum oblongum 
connata, basi mentum breve, saccatum formantia, antice, ubi libera, trian
gula, stricta, sensim in caudas lineares producta, synsepalum 2,5 cm longum, 
1,2 cm latum, pars antica libera 4 cm longa, basi 6 mm lata, sep. dors, 
ut videtur luteum, lateralia lutea, densissime brunneo-violaceo-punctata, 
caudae luteae. Pétala linearía, ápice bidentata, intus carinata, carina in 
ipsa basi tuberculum vel umbonem formante, totum 5,5 mm longum. La- 
bellum lineare, ápice pluridentatum, 6 mm longum, lineae per discum 2, 
in ápice ipso in tubercula 2 incrassatae. Gynostemium mihi non visum, 
in flore único ab insectis destructum. — FI. multos per menses, collecta 
1. Aprili.

C o lom bia: Dpt. Antioquia, Plateado (K a lb re ye r 1528!).
N ota. E grege M. elephanticipitis Reichb. f. veliferae Reichb. f. a. M. velifera 

Reichb. f. differt primo aspecto floribus minoribus, petalis ápice bidentatis, labello 
angusto, ápice tantum dentato nec proprie papilloso. Est planta omnino minor, 
scapi florum folia aequantes, cupula propria nulla, quo charactere ab omnibus affini- 
bus statim discernenda. Nomen sumpsi a sépalo dorsali augusto lineari, quod in 
M . elephanticipite cum probóscide elephantis comparatur. — Scapis angulatis ad., 
Alaticaules vergit.

55. M. deorsum Rolfe in Orch. Review V III (1900) 255 et in Gard. 
Chron. (1900) II, 395 fig. 121 (ic. opt.) et 419; Bot. Mag. t. 7766 (deorsum). 
— Caespitosa. Caules brevissimi, vix 1 cm longi, cataphyllis mox scariosis 
tunicati, deorsum crescentes. Folia pro caulibus magna, pendula, e basi 
petiolari elongato-lanceolata, acuminata v. acuta, medio sulcata, 20 ad 
25 cm longa, 2 ad fere 3 cm lata, intense viridia, subtus et in margini- 
bus purpurascentia. Scapi penduli basi tantum vagiriati, cum flore quam 
folia multo breviores, pallidi, rubro-punctulati vel adspersi, sine floribus 
longe pedicellatis 6 ad 7 cm longi, bracteae anguste vaginantes, acutae, 
ut etiam peduneuli et pedicelli pallidae, rubro adspersae, pedicelli inusitate 
ad 6 cm longi, ovaría 1,2 cm longa albida, intense rubro-maculata. Cupula 
sepalorum brevis, ampia, campanulata, sepalum dorsale e basi late ovato-trian- 
gula sensim in caudam linearem longiusculam attenuatum, cum cauda ad 
8 cm longa, basi 1,5 cm latum, sépala lateralia basi mentum gibbosum, obtusnm 
formantia, mox libera, ovato-triangula, ipsa longiora, (ad 3 cm) cum caudis 
brevioribus ad 7 cm longa, basi fere 2 cm lata, haec omnia extus et intus 
alutacea, cupula extus lineis 9 maculisque sat magnis in series irregulares
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dispositis purpuréis decora, intus pallidiora. Pétala minuta, oblique et 
irregulariter rhombea, obtusa, pallide luteo-virdia. Labellum oblongum, 
obtusum, intense purpureum, antice papillis longiusculis, fere filiformibus 
obsitum, basin versus maculis luteis ornatum, 2 cm longum, 7 ad 8 mm 
latum. Gynostemium ápice obtusum, modice alatum.

Colombia? (P. C. Lehmann.) — Adhuc culta tantum nota.
N ota . Inter omnes adhuc notas habitu eximia, quoad flores genuina Leonto- 

glossa. — Cl. R. A. Rolfe primum et deinde pluries scripsit „ d e o rs a quod certe falsum 
est, accuratius scriptum est nomen in Bot. Mag. ubi „ deorsum“ legimus. Pedi- 
cellis praelongis et labello genuina affinis G a rgan tuae  est, sepalis in caudas longas 
potractis ad M. macruram Reichb. f. vergit.

56. M. coriácea Lindl. in Ann. and Mag. Nat. Hist. XV (1845) 257; 
Orch. Linden. 4; Reichb. f. in Gard. Chron. (1872) 1067; Karsten, Pl. 
Colomb. II, 105 t. 153, Gard. Chron. (1881) II, 236; Belg. Hortic. (1873) 
356; Veitch, Man. Orch. Pl. V, 36; Woolward Monogr. Masd. c. t. [14], 
Gard. Chron. (1897) I, 95 fig. 27. — Masd. BruckmülleriP Lind. Catal. n. 
90 (1873), Belg. Hortic. (1873) 355, Gard. Chron. (1881) II, 236; M. bogo- 
te.tisis hort. ex Gentil. Pl. Cult. Serr. Jard. Bot. Brux. (1907) 118. — Cae- 
spites mediocres, densi. Caules pro rata breves, radices crassiusculae, 
crebrae, caules 2 ad 2,5 cm longi, cataphyllis 2 v. 3 superne retusis 
tunicati. Folia e basi paulo angustiore dilatata, lanceolata v. lineari- 
lanceolata, ápice obtuse acutata, minute tridenticulata, crasse coriácea v. 
imo carnosa, praesertim in margine, 15 ad 20 cm longa, 1 ad 1,8 cm 
lata. Scapi folia aequantes s. paululum longiores, stricti, medio vagina 
1 vestiti, 1-rarius 2-flori, bractea cucullata, oblonga, obtusa, 2 cm longa, 
pallida, viridi-aut rubro-striata, ovarium 6-sulcatum, teres, leviter curva- 
tum. Cupula sepalorum ampia, campanulacea, 1,5 cm longa et diámetro, 
sepalum dorsale triangulum, in caudam teretem ipsi (v. partí liberae) 
aequilongam v. sublongiorem productum, sépala lateralia longius connata, 
ovata, antice deflexa, brevius caudata, tota cupula crassiuscula, carnosa, 
intus breviter pilosa, viridi-alba, lineis intensioribus punctulisque rubris 
extus ornata, 3 ad 3,5 cm longa. Pétala oblonga, subrhombea, extus 
leviter carinata, linea viscida pone angulum exteriorem rhombi praedita, 
carina rosea, ceterum alba 1,2 cm longa. Labellum late lineare, antice 
paulum dilatatum, ideoque si mavis obovatum, ápice obtusum, papillosum, 
leviter reflexum, in disco biearinatum, excavatum, in basi nectariis 2 prope 
carinas praeditum, viridi-album, basis et carinae roseae, totum labellum 
1,2 cm longum, 2,5 mm latum. Gynostemium modice curvatum, rostellum 
magnum, triangulum, apex androclinii minute denticulatus, capsula fusi- 
formis, manifesté 6-costata, ad 3,5 cm longa, 1 cm crassa, rudimentis 
perigonii coronata, bivalvis, valva altera placentas 2 gerens, altera angustior 
medio placentifera (ex Karsten). — Pl. Decembri.

Colombia: pr. Bogotá (Hartw eg, Karsten!, Linden 1281!, 
Schlim , Weir?). — Ocaña. Las vueltas de Paramo (B ru ch m ü lle r!). 
Exam. spec. culta! Dpt. Cundinamarca; Boquerón (Kalbreyer 1990!).
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N ota . Masd. Jl¡'uc/i)ti ¡¡Herí Quis? nota est solummodo e catalogáis hort,u- 
lanorum et nullibi descripta.

57. M. chimboensis Kraenzl. n. sp. — Planta epiphytica, elegans, pár
vula, caespites certe parvi, radices tenues. Caules circ. 3 mm longi. 
Folia breviter petiolata, oblonga, acuta, tenui-coriacea, margine leviter 
incrassato vel revoluto, petioli 1 cm longi, laminae 2,5 cm longae, 8 ad 
10 mm latae. Pedunculi folia paulo superantes, nudi, 1-flori, bracteae 
pedicellos cum ovariis non aequantes, oblongae, acutae, 5 ad 6 mm longae, 
ovaría, cum pedicellis geniculata, 3,5 mm longa, teretia, vix sulcata. Cu- 
pula sepalorum brevis, satis ampia, sépala lateralia ad 1 cm connata, 
mentum paulum prosilions, rotundatum formantia, toto ambitu oblonga, 
sensim in caudam ipsis paulo breviorem attenuata, cum caudis 2,3 cm 
longa, ubi libera 4 mm lata, sepalum dorsale brevius, ex ápice triangulo 
in caudam ipsi aequilongam attenuatum, cum illa  2,3 cm longum, haec 
omnia sicca fusco-purpurea. Pétala ovata, ápice leviter incrassata invo- 
lutaque, 5 mm longa, basi 2 mm lata, teñera. Labellum crassiusculum, 
ligulatum, obtusum, lineis 3 crassis papillosis, per totum discum apicem 
usque percursum ibique densius papillosum, papillis tamen paulum prosi- 
lientibus, totum purpureum, 8 mm longum, 2,5 mm latum. Gynostemii 
pes paulum productus. — Fl. Api'ili, Maio.

E cu a d o r: Silvae prope Puente de Chimbo, Andes Occident, de Mi
lagro, 200 ad 300 m s. m. (F. C. Lehm ann 6748!) — ünicum in herb. Kew.

N o ta . Species perpulchra, floribus pro tota planta maximis eximia. Labello 
antice papilloso Leontoglossis adscribenda, papillae tamen humiles lineaeque 3 disci 
aequaliter papillosae snnt quod in Leontoglossis rarius observatur. Flores sicci 
colorem hebetem fusco-purpurcum ostendunt, aqua férvida soluti albidi apparent 
maculis numerosissimis purpuréis ornati.

58‘ M- cuPularis Reichb. f. Beitr. Orch. Centr.-Amer. (1866) 93; in Gard. 
Chron. (1879) I  559; Hemsl. in Biol. Centr.-Amer. III. 207; Woolward 

onogr. Masd. c. tab. [15]. — Caespites parvi. Caules circ. 1 cm longi 
v. vix longiores, cataphyllis 2 ad 3 supra retusis tunicati. Folia spathu- 
lata, petiolata, petioli sulcati 2 ad 2,5 cm longi, laminae oblongae ob- 
tusae, triapiculatae, crasse coriaceae, carinatae, 3,5 ad 4 cm longte, ’ 1 ad
1,5 cm latae. Scapi folia paulo superantes, leviter curvati vel substricti, 
nudi vel basi tantum vaginulis 2 vestiti, bractea floralis vaginans, oblonga, 
obtusa, pallida, 1 ad 1,2 longa, scariosa, pedicellus cum ovario genicu- 
latus, 1,8 cm longus. Cupula sepalorum ampia, extus carinata brevis, 
sepalum dorsale triangulum, cum cauda 1,8 cm longa 3 cm longum, ubi 
liberum fere 1 cm latum, sépala lateralia mentum rectangulum forman
tia, ubi libera triangula, dorsali aequalia nisi paulo angustiora, in caudas 
ipsis aequilongas attenuata et cum illis  3 cm longa, omnia luteo-rubra, 
viridi-nervosa, caudae virides. Pétala oblonga, ápice obscure biloba v. 
emarginata, 6 ad 7 mm longa, 2,5 mm lata, albida, tenuia. Labellum toto 
ambitu lineari-lanceolatum, basi ipsa cordatum, ante medium levissime 
repandum, ápice papillis longiusculis scabrum, ceterum obtuse acutatum,
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8 ad 10 mm longum, 2 mm latum. Gynostemium apiculatum, utrinque
ápice leviter marginatum. — Fl. Augusto.

Costa R ica, am Vulkan Barba, am Wege nach Desengaño (Bndres)
sp. culta! Desengaso (W endland!).

N ota. In  herbario suo Reichenbach flores depinxit albos, punctulis numero - 
sissimis rubris adspersos, caudas virides et cupulam „n it id is s im a m “  descnbit.

59. Species oppressa vide sub n. 78.
60 M. Peristeria Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) I  500, (1881) II. 336; 

Bot. Mag. t. 6159; Fl. d. Serres X X II t. 2346; Illustr. Hort. Sér. 3 XXV, 
152 t . 327; Veitch, Man. Orch. PI. V, 57; Williams, Orch. Grow. Man. 7 
ed 499; Cogn. Diet. Icon. Orch. Masd. t. 11; Woolward, Monogr. Masd. c.
tab. [24]. _ Caespites densi, mediocres. Caules ad 5 cm longi, cataphyllis
angustis rubro-maculatis tunieati. Folio 10 ad 15 cm longa, crasse cori
ácea, oblanceolata, v. lineari-lanceolata, obtuse bilobula, mucrone minuto 
interjecto. Scapi circ. semilongi v. breviores, satis validi, monanthi, nudi, 
ima basi univaginati, bractea oblonga, basin tantum pedicelli 5 cm longi 
vestiens, ovarium breve, teres, curvatum. Cupula sepalorum ampia, cam- 
panulacea, infra in mentum saccatum aucta, 1,5 ad 2 cm longa, extus 
9-costata, pars libera sepalorum ovata triangula, in caudam teretem, 
carnosam attenuata, sépala lateralia deflexa longius connata, ceterum 
similia, sensim in caudas angustata, dorsali ceterum subaequilonga. cum 
cauda 6 ad 6,5 cm longa, totus ños ig itu r ab ápice sepali dorsalis ad 
apices sepalorum lateralium, 11 cm et ultra diámetro, color varians, ple- 
rumque viridi-luteus ad aurantiacum vergens, punctis maculisque crebris 
rubris, plus minus intensis pictus. Pétala ligulata vel oblonga, acuta, 
pallide viridia, extus leviter carinata, ad 1 cm longa. Labellum toto am- 
bitu oblongum, brevi-unguiculatum, basi auriculis minutissimis praeditum, 
medio leviter repandum, ápice obtusum, reflexum, toto disco minute pa
pillosum, atro-purpureum, 1,3 cm longum. Gynostemium breve, clavatum, 
acutum, margine denticulatum, viride. FI. Octobri, Novembri.

Colom bia: Epiphytica in silvis densis, praesertim in arboribus ad 
ripas fluviorum circa Frontino et ad declivitates occidentales oppidi An- 
tioquia in 1500 ad 1800 m s. m. (F. C. Lehm ann 7015!) Exam. sp. culta!

N o ta .  V a r iâ t  lo n g itu d in e  cau daru m , quae in te rd u m  5 cm  long ae  o b se rvan tu r. 

In te r  icones i l la in  D ic t io n n a ire  Ic o n o g ra p h iq u e  d e p ic ta  o p tim e  q u a d ra t cum  spec im m ibus 
L e h m a n n ia n is  n. 7015, i l ia  in  M o n o g ra p h ia  ty p u m  d ive rsu m  exh ibens tarnen a specie 

separari noD po test.

61. M. macroglossa Reichb. f. Otia Hamburg. I  (1878) 15. - Dense 
caespitosa. Folia brevissime petiolata, cuneato-oblongo-ligulata, obtuse- 
acutata, basi cataphyllis 2 ample vaginantibus tunicata, ad 8 cm longa, 
ad 1,5 cm lata. Scapus quam folia vix semilongus, basi vaginatus,
bractea_, Cupula basin versus fissa, sepalum dorsale triangulum acutum,
caudatum,’ sépala lateralia alte connata, ápice triangula, breviter cau- 
data, tota cupula 2 cm longa. Pétala cuneato-lanceolata, supra basin 
cons'tricta, cum carinula superiore juxta limbum. Labellum longius, ob-
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longo-ligulatum, obtusum, in medio dilatatum cum carinulis 2 in basi, 
apicem versus valde papulosum, Gynostemium clavatum, cum apiculo in 
ápice parvo. De colore n il scimus.

V enezue la : Sine loco speciali (P. C. Lehmann?)
N ota . Planta parum nota inter Orchidaceas Lehmannianas in unois enumerata, 

a me in herbario R e ich e n b a ch  frustra quaesita, et a cl. F. C. Lehmann certe non 
collecta. _ Diagnosis parum characteristica compluribus Leontoglossis adhibenda.

62. M. pachyantha Reichb. f. in Gard. Chron. (1884) I. 1741 et in 
Plora LX IX  (1886) 561; Orchidophile IV  (1884) 100, Veitch, Man. Orch. 
PI. V. 56; Woolward, Monogr. Masd. c. tab. [23], — Caespites mediores, 
densi, radicibus longis, crassiusculis obsiti. Caules 3 ad 4 cm longi, 
cataphyllis 2 ad 3 aequilongis, scariosis tunicati. Folia e basi angustiore 
sensim dilatata, haud proprie petiolata, oblanceolata v. obovato-oblonga, 
crassa, ápice bilobula, apiculo minuto interposito, 10 ad 12,5 cm longa,
1,5 ad 1,8 cm lata. Scapi folia semiaequantes, uniflori, 6 ad 8 cm longi, 
nudi, virides, rubro-punctati, bractea oblonga, longe vaginans, obtusa, 
apiculata, subpellucida, 2 ad 2,5 cm longa, basin tantum pedicelli longissimi 
vestiens, pedicelli plerumque 3 cm (in 1 specimine 5 cm) longi, ovaría 
teretia, ad 1,5 cm longa. Cupula sepalorum circ. 1 cm longa, amplissi- 
ma, sepalum dorsale late ovato-triangulum, postice carinatum, trinerve, 
in caudam ipsi aequilongam teretem, carnosam attenuatum, cum cauda 
ad 4 cm longum, basi 1 ad 1,2 cm latum, sépala lateralia longius connata, 
ubi libera, late triangula, trinervia, in caudas quam ipsa semilonga, 
attenuata, haec omnia carnosa, luteo-viridia, lineis additisque punctulis 
lateritiis picta. Pétala oblique oblonga, acuta, intus linea viscida praedita, 
viridia, ad 9 mm longa. Labellum late oblongum, basi cordatum, medio 
obscurissime lobulatum, lamellulis 2 vix conspicuis praeditum, ápice pa
p illosum , intense fusco-purpureum, 1,2 cm longum, 2 ad 3 mm latum. 
Gynostemium modice curvatum, superne retusum, denticulatum, viride, 
rubro-limbatum. — FI. Maio ad Septembrem.

var. Hoppii (Schlechter) Kraenzl. — M . Hoppü Schlechter in Fedde, 
Report. Beih. XXVII (1924) 24. — Differt a typo floribus vinoso-rubris, 
et forsan petalis, quadrat ceterum omnibus charaeteribus essentialibus.

C olom bia : Bpiphytica et terrestris in  silvis summis montium in 
altaplanitie dicta Paramó de Guanacas et ad montem ignivomum Puracó 
in 2800 ad 3400 m s. m. (F. C. Lehm ann 4126! 4205! 6750!) etiam in 
declivitate occidentali Andium Popayanensium in 3000 ad 3500 m et in 
Paramó de Moros (Idem 870! 2062!). — Dpt. Antioquia: Medellin (K a lb re ye r 
1710!) Prope Parto Daza (Hopp 141 ex Schlechter).

N ota . Praeter M. racemosam Lindl. frequentissima omnium Masdevalli- 
arum. A  plerisque inusitata longitudine pedicellorum iusignis. Non dubitandum 
videtur, quin Reichenbachis eandem plantam sub eodem nomine bis descripserit, 
diagnosis enim altera in Flora 1. supra c. publici juris facta omnino quadrat cum 
priore. — M. Hoppii Schlechter e descriptione accurata tarnen a typo non separanda 
pro colore varietas valde distincta babenda erit.
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63. M. Corderoana P. C. Lehm. in sched. — Caespites mediocres, 
densi. Caules 2,5 ad 4 cm longi, cataphyllis amplis, superno retusis tuni- 
cati. Folia lanceolata, acuta, cum petiolis in laminas aequilongas vel 
subbreviores dilatatis ad 18 cm longa, ad 2 cm lata. Pedunculi cum flori- 
bus 2 ad 3 succedaneis 8 ad 9 cm alti, tenues, flores versus leviter 
incrassati, nudi, bracteae ochreatae, vaginantes, pedicellos non aequantes, 
8 ad 9 mm longae, ovaria teretia, 6-sulcata, 5 mm longa.. Cupula sepa- 
lorum ampia, vix compressa, satis alte (ultra 1,5 cm) connata, lateralia 
mentum rotundatum, vix impressum formantia, in parte libera triangula, 
in caudas filiformes attenuata, dorsale brevius (circ. 2 cm) cum cauda 
ipsi aequilonga ad 4 cm longum, sépala lateralia 2,5 cm longa, in parte 
cupulari 1 cm lata, caudae ad 2 cm longae. Pétala e basi paulo angu- 
stiore ligulata, ápice subbiloba ibique cartilagineo-incrassata, in margine 
anteriore in basi dente minuto deflexo cartilagíneo praedita, 8,5 mm longa,
2.5 ad 3 mm lata. Labellum (expansum) oblongum (margine recurvo 
angustius) subpeltatum, basi excisum, ápice deflexo obtusum ibique in- 
crassatum et pilosum, lineae per discum 4, laterales paulum prosilientes, 
totum 1,2 cm longum, 4 mm latum. Gynostemium petalis aequilongum, 
ápice denticulatum. Plores pallide lutei vel albidi, cum striis 3 fuscis 
in sépalo quoque, pétala albida cum linea mediana purpureo-brunnea et 
ápice ejusdem colorís, labellum fuscum [fide collectoris]. — Pl. Septembri 
et Octobri.

E cu a d o r: Churrucos. Andes orientales oppidi Sigsig in 3000 bis 
3200 m (P. C. Lehm ann  6561!) in Herb. Kew.

N ota. Planta habitu flaccida, petioli flexuosi (an fortuito?). Plores satis 
conspicui praesertim petalis quasi praeustis notabiles. Non recordor me pétala 
luijus fabricae in ullo flore totius generis, quorum centenos examinavi, vidisse. In - 
veni specimen cum schedula a collectore m. p. scripta Ínter Masdevallias mihi ex 
Herb. Regio Kewensi beningne communicata. — Speciem adhuc publici juris non 
factam sub nomine a el. collectore dato et meo periculo edo.

64. M. haematostieta Reichb. f. in Flora LX IX  (1886) 559. — Cae
spites et caules non vidi. — Folia e petiolo crasso canaliculato sensim 
in laminam oblongam, ápice obtusam tridentatam dilatata, petioli 3 ad
3.5 cm longi, laminae 7 ad 8 cm longae, 1,8 ad 2 cm latae. Scapi uniflori, 
stricti, quam folia vix semilongi, basi vaginati, bracteae basin pedicelli
2.5 cm longi arete amplectentes, acutae, ovaria 5 mm longa, teretia, 6- 
sulcata. Cupula sepalorum ampia, satis longa, campanulacea, sepali dor- 
salis pars libera late triangula, súbito in caudam crassam linearem con- 
tractum, extus carinatum, sépala lateralia basi mentum gibbosum forman
tia, (cupula ante mentum constricta) longius connata, antice triangula, bre
vius caudata, caudis ómnibus 3 protensis, parum deflexis, tota cupula cum 
caudis ad 4 cm longa, basi 1,2 cm diámetro, pallide lútea, in fauce san- 
guineo-adspersa (unde nomen!) extus nervis medianis prosilientibus cari- 
nata. Pétala e basi angustiore ligulata, subfalcata, ápice obtusa s. bilo- 
bula, margine medio introrsum (labellum versus) obtusangula, dilatata.
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Labellum latum fere ac longum, obtusissime acutatum, ápice minute ver- 
ruculosum cum lamellis 3 parum evolutis in disco, quarum mediana 
subevanida apicem usque decurrens, totum labellum álbum, ubique rubro- 
punctulatum. Gynostemium breve, clavatum, androclinium in margine 
superiore denticulatum, anthera excisa, breviter apiculata. — [Ex icone 
color. Reichenbachii.]

C o lom bia : Sine loco speciali una cuín Pescatoria Lehmanni Reichb. 
(F. C. Lehmann?).

N o t a .  A d e s t in  b e rb . V in d o b o n .  icó n  a R e ich e n b a ch  m u lto  accu ra tius  e t 
O m n ibus in  p a rtib u s  d ilig e n tiu s  d e p ic ta  quam  p le raeq ue . M ira n d u m  est. q u o d  spe- 
•cimen non p ra e s ta t. dum  fig u ra e  a n a ly tica e  com p lu re s  (8 ) adsunt. —  T o ta  Ín d o le  
■convenit cum  M. paehyantha R e ich b . f. a qua tam en  p e ta lis  e t la b e llo  va lde  d if fe r t.  
C o gn om e n  „haematosticta“  óm n ibus speciebus h u ju s  a f f in ita t is  a d h ib e r i po tes t.

65. M. fragrans Woolward, Monogr. Masdevallia (1896) c. tab. [18]. — 
„Planta dense caespitosa; folio oblongo-lanceolato 12 ad 15 cm longo,
2,5 cm lato, rigidi, crasso, ápice obtuse tridenticulato, v irid i pulchro (nervis 
lateralibus elarioribus), in petiolum robustum sensim angustato, basi vagi- 
nato; pedúnculo 1-floro, terete, erecto, viridi, rubro-maculato (7,5 ad 10 cm 
longo), multo curtiore quam folia; pedicello pedúnculo aequilongo, viridi, 
pallidiore; bractea fusca, membranácea, supra ovata, infra amplexanti (2 cm 
longa); ovario costato, glabro, viridi, rubro-maculato, (circ. 1 cm longo); 
sepalis in tubum extensum connatis, mentó infra obtuso, triangulis, triner- 
viis, in caudas carnosas, planas elongatis, citrinis, exteriore nervis rubro- 
maculatis, nervis sepali imparis rubris, sepalis lateralibus intus molliter 
pilosis, caudis flavis, virid i-tinctis; (sepalum dorsal e cum cauda 4 ad 4,3 cm 
longum, lateralia (inclusa cupula 1,3 cm longa) ad 4 cm longa deflexa; 
petalis basi linearibus, supra oblongis, apiculatis, margine anteriore carnoso, 
angulato, eburneis, linea centrali rubra, ápice v irid i (1,2 cm longa); labello 
linguiformi, basi carnoso, glandulis 2 nectariferis, ápice verrucoso, flavo, 
minute rubro-punctato, lineis rubris 3 (1,2 cm longum); columna robusta, 
alis rubris angustis, viridi, intus rubro striata, ápice minute denticulato, 
pede flavo, rubro-maculato. — Species nova sectionis Leontoglossarum 
Kraenzl. — Flores fragramtissimi.“ Mihi non visa.

C o lo m b ia : Prope Ocaña? Collector non notus.
N ota . Jam in nota ad M. leontoglossam Reichb. f. exposui, iconem illius 

■speciei in libro D ic t io n n a ire  Ic o n o g ra p h iq u e  des O rch idées dicto tab. 
12 potius ad hanc speciem esse referendam. — Masd. fragrans emta fu it Rondini 
sub nomine M. elephanticeps, qnacum toto habitu et statura tantam praebet simi- 
litudinem, ut hortulani ipsi et Marchio de L o th ia n , v ir in Orchidaceis peritissimus, 
deciperentur, dum planta floruit. Oum M. elephanticeps prope Ocañam Oolumbiae 
creseat, etiam M. fragrans certe ex día regione allata est. — Non illos vituperabo, 
qui hanc speciem hybridam naturalem esse declarent Ínter M. leontoglossam Reichb. f. 
et fortasse M. Peristeriam aut civilem ejusdem autoris.

S p e c ie s  im p e r fe c te  nota.
66. M. inaequalis Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) I, 372. — Caules, 

folia scapi necnon bracteae desunt. Cupula sepalorum subnuila, ampia,
f - F e d d e ,  Rep. spec. nov. — B eiheft X X X IV . 5
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sepalum dorsale late ovato-triangulum, 1,2 cm longum, 1 cm latum, in 
caudam filiformem, certe ultra 2 cm longam attenuatum, sépala lateralia 
multo minora, vix 1 cm longa, 4 mm lata, inter se longe connata, in caudas 
vix 2 cm longas attenuata, omnia intus muriculata. Pétala ligulata, ápice 
dilatata, leviter convoluta, quo angustiora appareant, intus carinata, muri
culata, ad 3 mm longa. Labellum late ovato-triangulum, obtusissimum, 
carnosum, utrinque obtusangulum, ápice dense papillosum, toto disco muri- 
culatum, carina in disco semicircularis, sinuata, totum labellum 4 mm 
longum, 3 mm latum. Gynostemium arcuatum, acutum. Plores albidi visi.

C o lo m b ia : Medellin. (P a tin !)  Herb. Vindob.
K o ta . Adest flos unicus in capsula, cum partibus interioribus in capsula 

minorej haec omnia sunt, quae adhuc de hac specie habemus et novimus. Sépala 
lateralia re vera multa minora sunt quam dorsale et labellum ab illis specierum 
affimum diversissimum, praesertim carina semicirculari (utrinque) eximium. Bst 
species omnino inamoena, indumento tarnen muriculato interno notabilis.

67. M. fractiflexa Lehm, et Kränz]. ex Woolward, Monogr. Masd. (1896) 
c. tab. [17], —• Caespites mediocres. Caules 3 ad 4 cm alti, cataphyllis 
2 ad 3 supra retusis tunicati. Folia e petiolo brevi, canaliculate, 3 cm 
longo in laminam ellipticam v. oblongam, obtusam, crasse coriaceam ápice 
tridenticulatam dilatata, laminae 12 ad 18 cm longae, 1,5 ad 3 cm latae, 
leviter complicatae, dorso manifeste carinatae. Scapi quam folia semi- 
longi, vaginae 1 basilaris addita interdum 1 alterave in scapo, virides, rubro- 
adspersi, ad 10 cm longi, bractea oblonga, rubro-adspersa ut etiam pedi- 
celli cum ovariis, 1,5 ad 2 cm longa, acuta, pedicelli cum ovariis multo 
longiores supra curvuli, jam sub anthesi crassiusculi, teretes. Cupula 
sepalorum compressiuscula, in mentum satis conspicuum, obtusum producta, 
circ. 2 cm longa, sépala inter se vix diversa, paulum supra basin triangulam 
energice reflexa, lateralia paulum altius connata et majora, omnia lutea, 
praesertim extus maculis numerosissimis rubris, intus rarius adspersa, pars 
basilaris sepalorum 1,8 cm, caudae 5 cm longae, coccineae, omnia carnosa. 
Pétala subobliqua, lanceolata, acuminata, extus medio obtusangula, 1 cm 
longa. Labellum lineare, medio paululum dilatatum, apiculatum, si mavis 
obscure triapiculatum, ápice mediano longiore, antice papillosum, luteum, 
rubro-adspersum et in ápice rubrum. Gynostemium ápice rotundatum, in 
pedem linearem rubrum productum.

E c u a d o r: In Andibus orientalibus oppidi Loja (F. C. Lehm ann 
10 020!). Est planta rarissima solummodo hoc único loco collecta.

K o ta . Species in Indicis Kewensis Supplemente I I  omissa est adhuc nuliibi 
nisi 1. supra c. publici juris facta.

68. M. leontoglossa Reichb. f. in Bonplandia II I  (1855) 69; Walp. 
Annal. VI, 191; Gard. Chron. (1881) I, 234, II, 336; (1885) II, 420 fig. 92; 
Veitch, Man. Orch. PI. V, 49 c. icone; Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed. 
495; Cogn. Diet. Icon. Orch. t. 12 (?); Bot. Mag. t. 7245; Woolward, Monogr. 
Masdev. c. tab. [20], — Caespites mediocres. Caules ad 4 cm longi, 
cataphyllis 2 ad 3 magnis, striatis, superne retusis tunicati. Folia e basi
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quasi petiolari lanceolata v. lineari-lanceolata, ápice obtusa, minutissime 
triapiculata, crasse coriácea, 15 ad 20 cm longa, saepius subtus purpureo- 
suffusa. Scapi breves, deflexi, interdum tortuosi, vaginulis 1 ad 3 albidis, 
roseo-punctatis decori, ad 5 cm longi, bractea ampia, oblonga, obtusa, 
roseo-punctata, ovarium breve, 6-sulcatum, teres semiaequans. Cupula 
sepalorum brevis, sepalum dorsale mox liberum, triangulum, longe acumi
natum, tamen haud proprie caudatum, sépala lateralia basi mentum amplum, 
saccatum formantia, ovata, ubi libera triangula, longe acuminata, deflexa, 
omnia crasse carnosa, viridia v. viridi-lutea, cum maculis brunneo-purpureis 
in series dispositis, acumina (v. caudae) lútea, omnia tria 6 vel 7 cm longa, 
basi 1,5 cm lata. Pétala rhombea, intus carina carnosula praedita, alba, 
purpureo-striata, 1,2 cm longa. Labellum linguiforme, basi utrinque exca
vatum, nectariferum, ápice reflexum, dense papillosum, cum carinis 2 
indistinctis in disco, 1,5 cm longum, albidum, papillis ita dense obsitum, 
ut purpureum appareat. Gynostemium albidum, purpureo-marginatum.

C olom bia : (W agner); Exam. spec, culta!
N ota. In ter icones hujus speciei adhuc publici juris factas, una mihi dubia 

videtur, ilia  quidem in libello Dictionnaire Iconographique der Orchidées dicto, 
quae mihi potius ad Masd. fragrantem Woolward pertinere videtur.

69. M. dermatantha Kranzl., in Fedde, Repert. XY II (1921) 426. — 
M . campyloglossa Veitch Man. Orch. pi. V, 27 ; Woolward, Monogr. Masdev. 
c. tab. [12] non Reichb. f. in Gard. Chron. (1878) II, 588. — Caespites parvi, 
radices longiusculae. Caules ad 1,5 cm longi, tenues. Folia spathulata, 
oblongo-lanceolata, obtuse acutata vel obtusa, coriácea, cum petiolo sub- 
aequilongo vel longiore ad 10 cm longa, 2 cm lata, ápice tridenticulata. 
Scapi decumbentes, tenues, ut videtur semper nudi, foliis breviores vel 
vix aequilongi, pallide virides, rubro-punctulati, cum vaginulis paucis in 
basi, uniflori cum gemmula abortiva (sec. cl. Woolward), bractea vaginans, 
acuta, pallide viridis, minute, rubro-punctulata, 1 ad 1,2 cm longa, pedicelli 
cum ovariis 6-sulcatis teretibus 8 cm longi. Cupula sepalorum brevissima, 
ampia, campanulacea, sepalum dorsale cum lateralibus ima basi tantum 
connatum, triangulum, obtuse acutatum, 1,5 ad 1,8 cm longum et basi 
fere aequilatum, sépala lateralia mentum obtusangulum formantia, ovato- 
tri angula, longius connata, vix vel brevissime caudata, dorsali aequilonga, 
omnia albida vel pallidissime lútea, punctulis purpuréis in series dispositis 
ornata. Pétala e basi lineari dilatata, fere spathulata dicenda, acuta, antice 
basi angulata, cire. 1 cm longa, alba. Labellum late ligulatum, marginibus 
revolutis, utrinque leviter incisum, crenulatum, antice obtusum, incrassa- 
tum, in disco scaberulum, viridi-album cum lineis rubris, 1,2 cm longum. 
Gynostemium clavatum, anguste alatum, ápice integrum, in pede luteum, 
ceterum album.

Colom bia? Exam, specim. culta!
N ota . U t sub M. campyloglossa Reichb. f. exposui cl. I.  V e itc h  diagnosi 

originaria nimium brevi deceptus est, quem secuta est cl. dom. F. W o o lw a rd .
5*
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70. M. civilis Reicht», f. et Warsc. in Bonplandia, I I  (1854) 115 et in 
Walp. Annal. VI, 190; Bot. Mag. t. 5476; Belg. Hortic. (1873) 356; Gard. Chron. 
(1881) II, 236; Veitch Man. Orch. PI. Y, 33; Williams, Orch. Grow. Man. 7 
ed. 485; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [13]. — M. aequiloba Regel. 
Gartenfl. IX  (1860) 82 t. 265; Belg. Hortic. (1873) 353; Gard. Chi’on. (1881) 
II, 236. — M. rufolutea Lindl. in Gard. Chron. (1853) 292 (nom. nud.). — 
Caespites satis densi, magni, radicibus copiosis obsiti. Caules 1,5 ad 2,5 cm 
longi, cataphyllis laxis, scariosis, superne retusis tunicati. Folia e basi 
angustiore complicata, linearía, obtusa, ápice minutissime biapiculata, 
15 ad 22 cm longa, 1 ad 1,25 cm lata, crassa, coriácea. Scapi vix semilongi, 
7 cm alti, vaginulis 1 v. 2 vestiti, 1-flori, bracteae oblongae, acutae, quam 
pedicelli vix semilongae, pedicelli cum ovariis 4 cm longi, virides, rubro- 
punctulati, ovaría teretia, o-sulcata. Cupula sepalorum satis ampia, campa- 
nulacea, subcompressa, sepalum dorsale late ovato-triangulum, in caudam 
erectam vel paulum reflexam attenuatum, cum cauda 3,5 ad 4 cm longum, 
sépala lateralia mentum amplum, rotundatum formantia, triangula, in 
margine inferiore obtusangula, in caudam brevem, deflexam angustata, 
tota cupula crasse carnosa, viridis, extus violaceo-brunneo-suffusa, praesertim 
in mentó, intus violaceo-punctata, nitida, 3 ad 3,5 cm longa, 1,5 cm diá
metro. Pétala rhombea, acuta, alba, basi et in linea mediana violácea,
1,2 cm longa. Labeilum basi cordatum, late lineare, ápice retuso-reflexum, 
ápice papillosum, basi utrinque excavatum, cum carinulis 2 indistinctis 
per discum, atro-violaceum, 1,5 cm longum, subtus carinatum. Gynostemium 
ápice bialatum, androclinii margine minute denticulato. — Flores odorem 
inamoenum exhalantes.

P e ru v ia : In Andibus prope Huancabamba (Warscewicz! Roezl!).
R o ta . Nomen specificum haud intellegendum est.

71. M. Rechingeriana Kränzl., in Fedde Repert. XV II (1921) 424. — 
Flores tantumjpraestant. Cupula sepalorum campanulacea, extus scaberula, 
6 ad 7 mm longa, sepali dorsalis pars libera brevis, triangula, subito in 
caudam anguste linearem angustata, energice reclinata, ápice ipso recurva, 
pars basilaris 5 ad 6 mm, cauda ad 5 cm longa, totum ubique minutissime 
papillosum, sépala lateralia longius (1,5 cm) connata, partes liberae trian
gulan, sensim in caudas anguste lineares 3,5 ad 4 cm longas angustata, 
Ínter se subparallela, cum dorsali angulum valde patentem efficientia. 
Pétala lineari-lanceolata, acuta, ante apicem ipsum extus carinata, 6 mm 
longa, 1,5 mm lata. Labeilum toto ambitu oblongo-lanceolatum vel spathu- 
latum, acutum, convexum cum carinis 2 ex ipsa basi ad 2!3 totius longi- 
tudinis in discum partís anterioris decurrentibus ibique abruptis, sub ápice 
energice carinatum, totum 6,5 mm longum, antice 2,5 mm latum. Gynoste
mium modice curvatum, latissime marginatum, concavum, 6 mm longum. 
De colore n il constat.

V enezue la : Prope Tovar (A rno ld !). — Herb. Vindob.
N ota . In te r omnes adhuc descriptas M. leontoglossae Reichb. f. próxima 

videtur. D iffert floribus minoribus labelloque omnino glabro, convenit autem cum
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illa  sepalorum cupula et sépalo dorsali enérgico reflexo et petalis omnino aequalibus. 
Labellum in nostra specie glabrum et carinis 2 impositis eximium, apex labelli 
porro carina brevi, satis prominente incrassatns. quasi mentulum formans. Pars 
libera sepali dorsalis etiam brevior est quam in M. leontoglossa, caudae omnium 
sepalorum autem longiores quam in illa  specie. — Praesto habui flores 3 íeliciter 
optime exsiccatos, nil tarnen praeterea.

72. M. torta Reichb. f. in Gard. Chron. (1883) I, 110, Orchidophiie I, 
795; Woolw. Monogr.Masdev. c. tab. (28). — Caespites mediocres. Caules 
ad 4 cm longi, cataphyllis 3 ad 4 laxe vaginantibus, rubro-adspersis tuní- 
cati, Folia e petiolo canaliculato sensim dilatata, lanceolata, ápice tridenti- 
culata, superno recurva, intense viridia, crasse coriácea, cnm petiolo ad 
20 cm longa, 2 ad 3 cm lata. Pedunculi ascendentes, 1-flori, 1-vaginati. 
in scapo, albidi-virides, rubro-adspersi, bracteae 1,5 ad 2 cm longae, ob- 
longae, acutae, membranaceae, quam pedicelli paulo breviores, ovaria 
teretia, 6-sulcata, roseo-punctata, 8 mm longa. Cupula sepalorum ampia, 
satis alte connata, campanulacea, sepalum dorsale ovato-triangulum, sensim 
in caudam teretem angustatum, sépala lateralia mentum valde prominens, 
saccatum, obtusum formantia. Pars libera triangula, longe acuminata vel bre- 
viter caudata, apicibus tortis deflexis reflexisque, tota cupula lutea, lineis 
cire. 9 v. pluribus longitudinalibus ornata, 4 ad 5 cm longa, basi fere 1,5 cm 
diam. Pétala oblonga, breviter acutata, in margine anteriore medio (labellum 
versus) ángulo recto praedita, crassiuseula, carnosa, infra angulum viscosa, 
alba, medio rubro-venosa, 1,2 cm longa, 3,5 mm lata. Labellum oblongum, 
acutum, ápice ipso papillosum, trilineatum, 1,5 cm longum, minutissime 
argenteo-pilosulum, totum purpureum. Gynostemium clavatum, ápice minute 
denticulatum, viride, rubro-limbatum. — [Mihi non visum, ex iconibus.]

Colom bia: Antioquia, prope el Retiro in 2400 m s. m. Ex F. C. L e h 
mann.

N ota. Species mihi adhuc solummodo ex iconibus nota. In  memoriam 
revocat M. leontoglossam Reichb. f. a qua tarnen pedunculis tenuioribus ascenden- 
tibus vel deflexis etiam sicca mox distinguenda, ut taceam de characteribus interio- 
ribus teto coelo diversls.

73. M. aequatorialis Kränzl. inFedde, Repert. XVII (1921) 427. — Radices 
longae, crassiusculae. Caespites ut videtur parvi. Caules 3 ad 6 cm longi, 
cataphyllis semilongis tubulosis, supra retusis tunicati. Folia e petiolo 3 ad 
4 cm longo in laminam longe lineari-lanceolatam, breviter acutatam dilatata, 
crasse coriácea, ápice bilobula, apiculo minuto interposito, laminae ad 
15 cm longae, 2 cm latae. Pedunculi tenues, certe penduli, nudi, cum 
flore ad 12 cm longi, basi tantum univaginati, bractea longa, tubulosa, 
pedicellum longe non aequans, 2 cm longa, pedicelli cum ovario fere 4 cm 
longi, ovaria obtuse hexagona fere 1 cm longa. Cupula sepalorum com- 
pressa, ad 1 cm longa, sepalum dorsale ubi liberum triangulum, mox 
in caudam linearem vel teretem 3 cm longam attenuatum, sépala lateralia 
mentum paulum prominens obtusangulum formantia, fere ad 2 cm connata, 
ubi libera oblonga, in caudas 2,5 cm longas producta, tota cupula antice
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dense in fundo tarnen sparsius pilosa, sicca sordide atropurpúrea. Pétala 
oblongo-lanceolata 8 mm longa, medio ad 2 mm lata. Labellum ligulatum, 
obtusiusculum, 1,2 cm longum, ápice minute denticulatum, haud papillosum, 
lineis 3 elevatis, quarum intermedia longior apicem usque decurrentibus, 
ápice ipso incrassatis percursum, totum labellum 1,2 cm longum, medio
3 mm latum. Gynostemium 8 ad 9 mm longum, androclinium membranaceum.

Ecuador: Sine loco et numero (P. C. Lehm ann!).
Nota. Primo aspectu M. fractiflexam Lehm, et Kränzl. in memoriam revocat 

illique et magnitudine et habitu simillima, differt tarnen floribus minoribus, caudis 
sepalorum protensis nee reflexis, petalis minime falcatulis, latioribus, labello bene 
majore praesertim latiore, ápice manifeste denticulate, cupula praesertim in parte 
libera sepalorum dense, in fundo tarnen sparsius piloso.

74. M. macrura Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) V, 240, (1877) I, 
12 Pig. 2, 1887) II, 136 Pig. 65, in Linnaea XLI, 11; Lindenia II I  t. 113, 
Veitch, Man. Orch. pi. V, 51; Bot. Mag. t. 7164; Orchid. Alb. IX  t. 431; 
Williams. Orch. Grow. Man. 7 ed. 497 c. xyl.; Woolward, Monogr. Masdev. 
c. tab. [33]; Diet. Icon. Orch. Masdev. t. 8. — Caespites mediocres. Caules
4 ad 5 cm longi cataphyllis magnis vaginantibus, acutis, tunicati. Folia 
e petiolo haud longo canaliculate sensim dilatata, obovato-oblonga, ápice 
biloba, dentículo minuto interposito, 20 ad 30 cm longa, ad 4 cm lata, 
crasse coriácea. Scapi folia subaequantes, uniflori (addito interdum ala
bastro abortivo in bractea), bractea carinata satis magna, pedicellum cum 
ovario omnino vaginans, ad 3 cm longa, ovarium teres, 6-sulcatum. Cupula 
sepalorum campanulacea, ampia, sepalum dorsale per 1,2 cm cum lateralibus 
connatum, elongato-triangulum, sensim in caudam attenuatum, ad 10 cm 
longum, basi 1,5 cm latum, sépala lateralia ultra 2 cm connata, ubi libera 
elongato-triangula, deflexa, in caudas i l l i  dorsalis aequilongas attenuata, 
cupula extus 7 ad 9-carinata, in fundo pallidior v. albida v. luteola, extus 
et in sepalis ipsis lutea, purpureo-brunnea, caudae plerumque luteae. 
Pétala oblonga v. oblique rhombea, obtusa, in margine anteriore crassiora, 
9 mm longa, lutea, brunneo-punctata. Labellum oblongum, basi foveolis 
2 praeditum (nectariferis?), obtusum, ápice reflexum, papillosum cum carinis 
2 per discum, basi leviter cordatum, luteum, purpureo-maculatum. Gy
nostemium luteum, purpureo-limbatum, apiculatum.

C olom bia: Medellin et Frontino (S h u ttle w o rth !) , Medellin (Roezl!). 
In  saxis muscosis pr. Sonson (Roezl!). Ecuador, Loja (Hübsch!).

N ota. Planta excellit foliis adhuc maximis inter omnes Masdevallias.

75. M. metallica Lehm, et Kränzl. nov. sp. — Caespites parvi, radices 
copiosae, crassae. Caules 4 ad 6 cm alti, cataphyllis magnis laxis, flavis, 
circumferentia ultra 2 cm amplis tunicati. Folia e basi angusta sensim 
dilatata, anguste vel lineari-lanceolata, acuminata, vix triapiculata, crassis- 
sima, carnosa, stricta, metallice micantia (unde nomen), 35 ad 40 cm longa, 
ubi latissima ultra 2 cm lata. Scapi integri et bracteae mihi non visa, 
pedicelli cum ovariis 2 cm longi, ovaria subhexagona, in costis leviter 
undulada. Cupula sepalorum brevis, sepalum dorsale ubi liberum lance-
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olatum, sensim in caudam linearem attenuatum, cum cauda ultra 5 cm 
longa ad 7 cm longum, sépala lateralia ad 2,5 cm eonnata, mentum 
rotundatum formantia, late oblongo-lanceolata, in caudas lineares breviores 
angustata, cum caudis 4 cm longis 6,2 cm longa, rubro-lutea, in eupula 
brunnea. Pétala oblique oblonga, acuta, cóncava, basi antice decurrentia,
1,2 cm longa, 3,5 mm lata, ceterum ecallosa. Labellum toto ambitu lan- 
ceolatum, basi canaliculatum, acutum, ápice reñexum, a basi dimidium 
usque margine integrum, deinde undulatum, crispato-dentatum, ápice ipso 
lacinioso-dentatum, in anteriore parte disci scaberrimum, totum intense 
violaceum, cum ápice revoluto expanso 1,6 cm longum, medio 4 ad 5 mm 
latum. Gynostemium mihi non visum. — PI. Martio.

C o lom bia: Cauca. Epiphytica in silvis humidis in collis inter Qui- 
lichao et fluvium dictum Rio Ambató in 2000 m s. m. etiam prope Cali 
{F. C. Lehmann 2689!). — Herb. Boissier-Barbey!

N ota. Certe próxima M. macrurae Reicht), f. quacum oonvenit caulibus, struc- 
tura petaloium, a qua tarnen discrepat foliis angustioribus, floribus etsi magnis tarnen
■multo minoribus, labello etsi simili tarnen ómnibus characteribus diverso. _ Gra-
viter fero quod flos unieus quem examinare licuit gynostemii et praesertim bracteae 
eguit; tarnen speciem Cußullatis adscribendam esse censeo. —

76. M. cucullata Lindl. Orch. Lind. (1846) 4; Gard. Chron. (1878) I, 
72 sub Masd. corniculata, Reichb. f. in Gard. Chron. (1883) I, 592 et (1886) I I  
747; Veitch, Man. Orch. PI. V, 38; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [32], — 
Caespites mediocres, satis laxi. Caules ad 6 cm longi, cataphyllis amplis, 
laxis, brunneis tunicati. Folia longe (5 ad 8 cm) petiolata, breviter in 
petiolos angustata, valde coriácea, laminae oblongae v. ligulatae, obtusae, 
bilobae cum mucronulo interposito, ad 18 cm longae, ad 3 cm latae. 
Scapi quam folia subbreviores v. illos aequantes v. imo sublongiores, 
basi vagina 1 muniti, ceterum nudi, 10 ad 22 cm longi, bractea magna, 
cucullata, ovata, acuta, pedicellum brevem, ovarium et perigonium dimidium 
usque amplectens, ad 2 cm longa, viridis, albidodineata, ovarium hexap- 
terum, 6 ad 8 mm longum. Cupula sepalorum 1,8 cm longa, subcompressa, 
leviter bigibba, antice campanulacea, partes liberae sepalorum triangulae, 
in caudas 4,5 ad 5 cm longas attenuatae, illae lateralium paulo breviores, 
tota cupula viridi-lutea, colore intense atro-vinoso suffusa, extus viridis, 
fusco-lineata. Pétala linearía, extus carinata, utrinque medio obtusangula, 
ápice verrucosa, albida, ápice purpurea, 6 ad 7 mm longa. Labellum toto 
ambitu oblongum, antice (epichilium) a dimidio fere angustius, lamellis 2 
e margine partís basilaris in epichilium producto orientibus praeditum, 
ápice ipso papillosum, 6 ad 7 mm longum, atro-fuscum. Gynostemium 
breve, ápice retusum, integrum, petalis et labello aequilongum. — Ab 
Octobri ad Decembrem.

C olom bia : Terrestris, rarius epiphytica in silvis densis humidis inter 
muscos fruticesque prope S. Pedro in altaplanitie dicta Sta. Rosa de Otos 
Inter S. Elena et el Retiro, prov. Antioquiensis. (F. C. Lehmann 7458!
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et 5028! Schm idtchen?) sine loco speciali (L inden 869!) — Frontin» 
(S h u ttle w o rth !)  — Medellin (P a tin , Roezl!)

N o t a. Ab incolis „la  viuda“ (latine vidua) nuDeupatur propter colorem 
tristem. Icon dom. cl. FI. W o o lw a rd  e specimine parvo picta est, quae exa- 
minavi specimina typica autoris omnia multo majora fuerunt.

77. M. corniculata Reichb. f. in Gard. Chron. (1878) I, 72; (1881) 
II, 236; Veitch, Man. Orch. PI. V, 37; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. 
[31], — Hue Masd. calyptrata Kranzl. in Gard. Chron. (1895) I I  577. — 
Masd. inflata Reichb. f. in Gard. Chron. (1881) II, 716. — Masd. corniculata 
Reichb. f. var. inflata Yeitch, Man. Orch. PI. V (1889) 37; Bot, Mag. t. 
7476. — Caespites parvi. Caules 3-v. 4-articulati, cataphyllis amplis, tubu- 
losis, supra retusis tunicati (quorum suprema maxima), circ. 3 ad 5 cm 
longi. Folia oblonga v. oblongo-lanceolata, obtusa, triapiculata, in petiolum 
canaliculatum sensim angustata, crasse coriacea, dorso carinata, ad 15 cm 
longa, 2 ad 2,5 cm lata. Scapi folia semiaequantes v. vix longiores, adhuc 
semper 1-flori observati, nudi, excepta vagina basilari, bractea pro genere 
maxima, cucullata v. calyptrata, pedicellum brevem, ovarium carinis un- 
dulatis 6 praeditum necnon basin cupulae sepalorum omnino obcelans, ad 
4 cm longa, saepius cum gemmula floris abortivi in imo fundo calyptrae. 
Cupula sepalorum magna, ampla, campanulacea, bigibba, sepalum dorsale 
ubi liberum triangulum, in caudam filiformem attenuatum, cum cauda 
4 cm longa inter 4,5 et 4,8 cm longum, sepala lateralia longius connata, 
latiora, ovato-triangula, apice deflexa, in caudas breviores, deflexas an
gustata, cum caudis 3,5 cm longis 4 ad 5 cm longa, omnia lutea, maculis 
v. punctis plus minus densis ornata. Petala toto ambitu lanceolata, antice 
leviter repanda, apice obtusa v. obtuse acutata, papillis crebris aspera, 
basi antice obtusangula, 6 ad 7 mm longa. Labellum toto ambitu ob- 
longum, ungue valde mobili cum pede gynostemii conjunctum, margines 
hypochilii in Carinas 2 epichilio impositas elongati, epichilium oblongum, 
disco et margine dense papillosum, obtusum, totum labellum 6 ad 7 mm 
longum, 2 mm latum, luteum. Gynostemium breve, margo androclinii 
subintegrum v. microscopice denticulatum, album.

C olom bia : Sine loco speciali in Andibus altitudine 2500 ad 3000 m 
s. m. (ex F. C. Lehmann).

N o ta  I. Monendum videtur, in descriptione ol. dom. FI. W o o lw a rd  ovarium 
erronee „triquetrum, eum 3 a lis  crenatis“  esse descriptum, (with three crenate 
„wings“ ), re vera 6 alad observandae sunt. In  icone Botan. Mag. t. 7476 iconismi 
analytiei 1 ad 3 nimium rudes sunt, illae in Monographia Woolwardiana optime 
quadrant.

N o ta  I I .  In  Indicis Newensis supplemento I, 266 nomen calyptrata sphal- 
mate in eclyptrata corruptum est.

78. M. platyglossa Reichb. f. in Gard. Chron. (1882) II, 552, (1887) II, 
717 et 787; Veitch, Man. Orch. PI. V, 57; Bot. Mag. t. 7185; Woolward, 
Monogr. Masdev. c. tab. [25], — Caespites mediocres vel magni, satis 
densi. Caules ad 1 cm longi v. paulo longiores, cataphyllis satis amplis-
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brunneis, retusis tunicati. Folia petiolata, oblonga vel oblongo-lanceolata, 
acuta, petioli interdum ad 6 cm longi, laminae ad 9 cm longae, ad 3 cm 
latae, coriaceae. Scapi deflexi v. penduli, vaginulis quibusdam obsiti, 
pauciflori, 4 ad 7 cm longi, bracteae oblongae, pedieellos aequantes, 1 cm 
longae, membranaceae, ample vaginantes, ovarium teres, 6-sulcatum, 5 ad 
6 mm longum. Cupula sepalorum brevis ampia, sepalum dorsale cum 
lateralibus satis longe connatum triangulum, carinatum, ápice leviter re- 
flexum, 1,8 ad 2 cm longum (ex icone in Bot. Mag. ad 3 cm), basi 1,5 cm 
latum, haud caudatum, sépala lateralia longius ad 2/3 totius longitu'dinis, 
connata, basi gibbosa, mentum breve, amplum formantia, extus carinata, 
ubi libera triangula acuta, non caudata, tota cupula 2 cm longa, pallide 
lútea. Pétala oblique elongateque rhombea. (si mavis linearía, acuta, 
utrinque in angulum fere rectum brevem producta) circ. 10 mm longa. 
Labellum late oblongum, basi bifoveolatum (nectariferum?), antice obtusum, 
multipapulosum (subtrilobum sec. Reichb.) 1,2 cm longum, 5 ad 6 mm latum, 
luteum, cum lineis 3 incrassatis viridescentibus per discum. Gynostemium 
crassum, androclinii margo pluridenticulatus.

C olom bia: In civitate Antioquia. Collector non notus. — Exam, 
specim. culta!

N ota. Ab aliis Leontoglossis labello inusitate lato et colore pallide lúteo eximia.

79. M. laevis Lindl. in Ann. and Mag. Nat. Hist. Ser. NV (1845) 257; 
Reichb, f. in Bonplandia III, 69 et in Walp. Annal. VI, 191. — Radices pro 
planta longae, caespites satis densi. Caules 2 cm longi, cataphyllis mem- 
branaceis laxe tunicati. Folia longe petiolata, oblonga v. oblongo-lanceolata, 
basi et ápice acuta, minute triapiculata, coriácea, trinervia, ad 11 cm longa, 
ad 2 cm lata (inch petiolis 3 cm longis). Scapi mihi non vi'si, ovaría 
teretia, 5 mm longa. Cupula sepalorum circ. 1 cm longa, sepalum dorsale 
late ovato-triangulum, sensim in caudam ipsi subaequilongam attenuatum, 
sépala lateralia mentum rotundatum formantia, ante mentum manifesto 
constricta, ovato-triangula, in caudas subbreviores vix sic dicendas angustata, 
omnia extus nervis 3 satis prominulis percursa, margine et sépala lateralia 
intus muriculata, exceptis caudis propriis, margine glabris, ad 4 cm 
longa, basi ubi libera 8 ad 9 mm lata. Pétala ligulata, subobliqua, ápice 
retusa, bilobula cum apiculo interposito, 6 mm longa. Labellum obovatum, 
antice obtusangulum, basi sulcatum, ápice ipso deflexum, cum lineis 3 basin 
versus convergentibus, incrassatis in disco, 8 mm longum, antice 3 mm 
latum (ante apicem utrinque levissime implicatum? sec. Reichb. mihi non 
visum). Gynostemium gracile, androclinii cucullus serratus. — Flores 
flavidi, purpureo-striati et punctulati.

C o lom bia : Locus specialis et collector ignoti. Exam. spec. cult, 
herb. Vindsbon.!

N ota. Habitu et foliis M.platyglossae Reichb. f. haud absimilis, labello et 
petalis potius cum M. fragranté Woolward comparanda, colore florum et indumento 
tenero sepalorum lateralium a plerisque Leontoglossis diversa. — Quamvis labellum 
laeve sit, pro ceteris characteribus species tamen Leontoglossis adscribenda est.
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80. M. Ortgiesiana Reichb. f. in sched. Hue M . Ortgiesiana hort. ex 
Rolfe Orch. Rev. I l l  (1895) 48; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab [22], — 
Caespites densi. Caules 1 ad 1,5 cm longi, cataphyllis superne retusis 
laxe tunicati. Folia a basi lineari vix petiolo dicendo lanceolata, triapiculata, 
crasse coriácea, ad 12 cm longa, 10 ad 12 mm lata. Pedunculus strictus 
(ex Reicbb.) vel ascendens (ex Woolward) folia vix subaequans, pallide 
viridis, roseo-punctulatus, unifloras, bractea oblonga quam pedicelli multo 
brevior, roseo-punctata, 6 ad 8 mm longa, ovarium teres, sulcatum. Cupula 
sepalorum perbrevis, sepalum dorsale excepta basi ipsa liberum, ovato- 
triangulum, acuminatum, nec tamen proprie caudatum, sépala lateralia 
mentum obtusum formantia, paulum longius connata, ecaudata, ovato-trian- 
gula, omnia trinervia, albida cum lineis v. punctulis in lineas 9 dispositis, 
apices virides, tota cupula 1,5 cm longa. 1 cm circ. diámetro. Pétala cuneato- 
obovata, acutata, breviter apiculata, 8 mm longa. Labellum ovatum, ob
tusum, antice et etiam margine papillosum, ideoque denticulatum, lineis 
2 elevatulis praeditum, ad 9 mm longum, 3 mm latum, album, lineis 3 roséis 
striatum. Gynostemium breve, crassum, ápice tridenticulatum.

Locus n a ta lit iu s  et c o lle c to r  ig n o t i:  E. specimine typico herbar. 
Vindobonensis descripta!

R ota. Extat in herbario olim Iteichenbachiano icon ab autore delineata, 
folium, labellum, petalum, pollinia floris, cetera desiderantur. Icon ab autore ipso 
„Ortgiesiana“  signata, qua de causa nomen Reichenbachii pro autore hie assumpsi. 
Icon ipsa quadrat omnino cum ilia  domin. cl. PI. Woolward nisi pedúnculo stricto 
in icone Keichenbachiana, tenui et ascendente in Woolwardiana, figurae analyticae 
in utraque fere identicae. Est ig itur icon Woolwardiana pro typo aestimanda et 
summi valoris.

81. M. pardina Reicbb. f. Otia Hamburg. I  (1878) 15. — Caespites, 
caules, folia, scapi cum bracteis desiderantur. Ovarium fere 1 cm longum. 
Cupula sepalorum brevis, ampia, campanulacea, sepalum dorsale late 
triangulum, mox in caudam filiformem bis longiorem vel ultra attenuatum, 
ipsum 1,8 cm longum, basi 1 cm latum, cauda ultra 4 cm longa, sépala 
lateralia mentum modicum formantia, longius connata, ubi libera triangula, 
in caudas subbreviores contracta, omnia 3-nervia, intus pilosa v. imo 
asperula, tota cupula cum caudis ad 6 cm longa, basi 1,5 cm diámetro, 
flava vel lútea, maculis ut videtur castaneis decora, quasi pantherina. 
Pétala unguiculata, oblonga, leviter obliqua, obtuse acutata, antice fere 
rectángula, 1 cm longa, antice 3 mm lata. Labellum toto ambitu ligulatum 
vel oblongum, ápice obtuse aeutatum, papulosum et minute denticulatum 
cum carinulis 2 indistinctis et linea satis crassa totum fere per discum 
apicem usque, 1,4 cm longum, 4 ad 4,5 mm latum, purpureum, pallidius 
marginatum. Gynostemium e basi tenui valde dilatatum, 8 ad 9 mm longum, 
margo androclinii trilobus, lobis lateralibus angustis dentiformibus, inter
medio latiore.

C o lom b ia : Collector ignotus. Cl. Chesterton plantam importandam 
curavit.
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N ota. Asperitate faciei internae sepalorum M. laevi Lindl. comparanda, 
ceterum accedit ad M. leontoglossam Reicht», f. difiert ceterum floribus majoribus 
extus etiam asperis.

82. M. porcelliceps Reichb. f. in Gard. Chron.(1883) I, 10; Woolward, 
Monogr. Masdev. c. tab. [26], — Caespites parvi, densi. Caules 1,5 v.
2 cm longi, cataphyllis mox emarcidis tunicati. Folia jam a basi dilatata, 
oblongo-lanceolata, bilobula, dente minutissimo interfecto, 10 ad 12 cm 
longa, 1,5 ad 2 cm lata, crassa, carnosa, scapi 1 ad 5 cm longi, uniñori, 
solo adpressi vel deflexi, bracteae late oblongae, brevi-acutatae, 1,2 cm 
longae, pedicelli subduplo longiores, virides, rubro-adspersi, 2,2 cm longi, 
ovaria cum pedicellis geniculata, obtuse triquetra, trisulcata, faciebus
3 angustis, 3 multo latioribus plañís composita, 3 ad 4 mm longa. Cupula 
sepalorum compressa, circ. 6 mm longa, pars libera sepali dorsalis anguste 
triangula, acuminata, antice decurva, in caudam linearem, carnosam at- 
tenuata, totum sepalum cum cauda 2,5 cm longum, sépala lateralia, duplo 
longius connata, mentum rectangulum formantia, ovato-oblonga, sensim in 
caudas dorsali'aequales, subbreviores, leviter deflexas extensa, totum peri- 
gonium 2 ad 2,3 cm longum, albidum pallide luteo-viride, punctulis 
numerosis rubris adspersum et intus rubro-pilosum. Pétala e basi lata 
rhombea, acuta (si mavis utrinque angulata) albida, rubro-striata, 8 ad 
$ mm longa. Labellum late ligulatum, basi breviter cordatum, ápice ob- 
tusum ibique dense grosseque papillosum, 1 ad 1,2 cm longum, viride, 
dense rubro-adspersum, basi foveis 2 et carinulis 2 in disco praeditum. 
Gynostemium crassum, breve, ápice denticulatum, viride, rubro-limbatum. -— 
Fl. Octobri.

var. sulphurea Kraenzl. — M. sulphurea Kraenzl. in Fedde, Repert. 
X V II (1921) 423. —  D iffert a typo pedunculis multo (ad 3 cm et ultra) 
longioribus floribusque erectis luteo-sulphureis.

E cuador s e p te n tr io n a lis : Terrestris in solo diluviali prope la 
Posta, Tinajllos, el Puntal et Tussa, provinciae Imbaburae in 2000 ad 
2800 m s. m. (F. C. Lehm ann. 479! 479a!). — Herb. Genov.

N ota . Speciem M. sulphuream meam denuo examinaos speciei Reichen- 
bachianae synonymam esse mihi persuasissimum est, deseriptio originaria Reichen- 
bachii (1. supra c.) adeo est inanis et imperfecta, qua primo me deceptum esse 
nunc lubenter fateor, icón Woolwardiana foliis nimium auctis fallax est. Est quasi 
forma depauperata et reducta M. leontoglossae Reichb. f.

83. M. trionyx Kränzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin-Dahlem 
V III (1922) 131. — Caespites mihi non visi, ut videtur parvi. Caules
1.5 cm longi, cataphyllis jam emarcidis tunicati. Folia vivafere cylindracea, 
intense viridia, brevi-acutata, sicca linearía, canaliculata, carinata, ad 7 cm 
longa, 3 mm crassa. Pedunculi cum flore folia aequantes, tenues, nudi 
vel basi tantum 1-vaginati, bractea oblonga, acuta 7—8 mm longa, pedicelli
1.6 cm longi. Cupula sepalorum brevis, ampia, sepalum dorsale anguste 
triangulum, sensim in caudam linearem deflexam valde curvatam angu- 
statum, sépala lateralia mentum breve, saccatum, leviter intrusum formantia,
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triangula, eodem modo quo,'dorsale angustata, deflexa, 2,5 cm longa, 3—4 mm 
late, tota cupula 5 mm longa, 6 mm alta, luteo-viridis. Pétala ligulata, 
obtusa, minutissime apiculata, 3,5—4 mm longa. Labellum anguste lineare, 
ápice ipso obtusum brevite rincurvum, 5 mm longum. Gynostemium breve, 
androclinium postice elongatum, membranaceum, retusum, denticulatum.

Colom bia: Dpto. Santander. Sierra Pelada. (K a lb re ye r 738!)
N ota. Bst quasi forma depauperata ómnibus partibus diminuata praecedentis 

a qua praecipue ápice labelli non papillosa foliisque angustioribus diversa. — 
JSTolimus oblivisci, folia teretia in Masdevalliis adhuc nondum esse observatas. 
Sepalorum caudis ómnibus deflexis etiam M. demissae Reichb. f. similis, tarnen 
nullomodo cum illa  confundenda.

84. M. affinis Lindl. Orch. Lind. (1846) 5, Reichb. f. in Bonplandia II, 
23; I I I  69, Walp. Annal. VI, 191. — Caules ad 3 em longi, cataphyllis amplis 
superne retusis laxe tunicati. Folia petiolata, oblonga, ápice biloba, obtusa, 
cum apiculo vix conspicuo interposito, petioli canaliculati, 3,5 cm longi, 
laminae basi breviter cuneatae, 4 ad 5 cm longae, 1,5 ad 2 cm latae, 
trinerviae, crasse coriaceae. Inflorescentiae uniflorae, folia subaequantes 
vel paulo breviores, basi bivaginatae, ceterum nudae, bracteae ampie va- 
ginantes, pedicellos cum ovariis semiaequantes, membranaceae, 1,2 cm 
longae, ovaria teretia, 5 mm longa. Cupula sepalorum intus pilosula, 
anguste campanulacea, sepalum dorsale ovato triangulum, sensim in caudam 
filiformem, ter vel quater longiorem rectam, protensam angustatum, a 
basi apicem usque 5 cm longum, sépala lateralia basi mentum brevissimum 
rectangulum formantia, multo longius connata, multo longius sensim an
gustata, triangula, in caudas filiformes 2,5 cm longas attenuata, cum 
caudis 6 cm longa, basi 7 ad 8 mm lata. Pétala unguiculata ligulata, 
basi in dentem obtusum brevem producta, ápice acuta (semisagittata — 
Reichb.) 10 mm longa, 3 mm lata. Labellum oblongum vel late lineare, 
ápice obtusum, ibique dense verruculosum, lineis paulo crassioribus 3 antice 
valde conspicuis percursum vel ligulatum, 10 ad 12 mm longum, antice 
4 mm latum. Gynostemium labello aequilongum, tenue, androclinium 
denticulatum. — Flores lutei.

C o lom bia : Ocaña (W agner! B ru c h m ü lle r ! L in d e n  1273!)
N ota. Species primo aspectu a M . lepida Reichb. f. v ix distinguenda, floribus 

semper aliquantulum majoribus eximia, characteribus tarnen internis diversissima, 
pétala unguiculata, antice obtnsangula, labellum ápice dense verruculosum fere ad 
Masdevallias leontoglossas vergere videtur dum in M. lepida labello antice glaberri- 
mum. Mirandum est. quod ambae species eodem fere loco in vicinitate oppidi 
Ocañae collectae sunt.

85. M. endotrachys Kraenzl. n. sp. — Terrestris, Caespites maximi, 
densi, Caules 3 ad 4 cm longi, cataphyllis pallidis, scariosis tunicati. Folia e 
petiolis crassiusculis sensim dilatata, lineari-lanceolata, acuta, vix apicu
lata, crassa, carnosa, viva viridi-lutea, 8 ad 12 cm longa, 7 ad 8 mm 
lata. Pedunculi tenues, foliis subaequilongi vel vix breviores, nudi vel 
vaginula 1 cincti, bracteae longe tubulosae, quam pedicelli multo breviores,
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cire. 1 cm longae, ovaría teretia, 4 mm longa, cum pedicellis saepissime 
geniculata. Cupula sepalorum 1 cm longa, sépala lateralia mentum rec- 
tangulum, rotundatum formantia, quam dorsale paulo longius connata, 
omnia ápice triangula, sensim in caudas lineares, subtus papillosas, ipsis 
breviores angustata, cum caudis circ. 2,5 cm longa, pallide viridi-lutea, 
intus carinis prosilientibus papillisque densis praedita. Pétala oblongo- 
lanceolata, acuta, antice, cum ángulo fere recto, postice leviter curvata 
ibique cum linea paulo crassiore pone marginem, 7 mm longa, medio 
fere 3 mm lata. Labellum ligulatum, antice leviter dilatatum et margine 
crenulatum cum carinulis 2 paulum prosilientibus in disco et linea ele- 
vatula inter utramque, in tertia anteriore dense papillosum, 10 ad 12 mm 
longum, 3,5 ad 4 mm latum, lilacino-brunneum s. rubrum. Gynostemium 
brevissimum, superne obscure tripartitum, pes brevis, incurvus. Floret 
totum per annum.

E cuador: Species in solo dicto „Cangahua“ vulgatissima, saepius 
ilium  massis densis obtegens. Crescit circa La Pasta, Pucaná, El Puntal, 
Rumichaca in prov. Imbabura in 2500—2800 m s. m. (F. C. Lehm ann 6741!)

N ota . Species a cl. F. C. Lehm ann sub nomine M. Bonplandi Reichb. f. 
distributa, a qua ceterum diversissima. Accedit ad M. civilem Reichb. f. a qua 
tarnen et aliis characteribus praecipue indumento interiore florum statim discernenda.

86. M. ellipes Reichb. f. in Linnaea XLI (1877) II. — Caules, folia, 
scapus, bractea desunt, adest, solummodo flos cum parte superiore scapi. 
Ovarium teres, 6-sulcatum, 5 mm longum. Cupula sepalorum brevis, satis 
ampia, sepalum dorsale satis late ovato-triangulum, in caudam aequilongam, 
linearem attenuatum, sépala lateralia mentum breve, rotundatum fere 
rectangulum formantia, longius connata, triangula, in caudas subbreviores 
angustata, omnia 1,5 vel 1,7 cm longa, cum eaudis fere 3 cm longa, basi 
4 ad 5 mm lata, flava, mentum basi atropurpureum. Pétala unguiculata, 
ungue antice decurrente vel fere spathulata, subobliqua, acuta, utrinque 
obtusangula, ¡ mm longa, fere 2 mm lata. Labellum toto ambitu rhom- 
beum, obtusum, in ipsa basi ad insertionem leviter excisum (haud proprie 
„cordatum“ ut vu lt cl. Reichb.), ápice dense verrucosum, 8,5 mm longum,
3.5 mm latum. Gynostemium breve, androelinii margo posticus acutus.

C o lom bia : Medellin (Roezl!)
N ota. A cl. Reichenbach M. lepidae Reichb. f. próxima declarator, gaudet 

tarnen floribus (quorum unicum tantum vidi) majoribus. Petalorum unguis inusitate 
longus est et pétala leviter obliqua. Quod nomine specifico Reichenbach dicere 
voluerit nescio, est enim verbum haud explicandum.

87. M. ensata Reichb. f. in Linnaea X X II (1849) 818, in Bonplandia 
II, 283, in Walp. Annal. VI. 191. — Caules ad 3 cm alti, cataphyllis laxis 
cucullatis tunicati. Folia longe petiolata, oblonga, obtusa, triapiculata, 
petioli interdum nigrescentes ad 5 cm longi, in laminas 6 ad 7 cm longas,
1.5 ad 1,8 cm latas coriáceas dilatati. Scapi folia subaequantes, basi 
univaginati, ceterum nudi, cum floribus ad 14 cm longi, uniflori, bracteae 
oblongae, pedicellos aequantes vel breviores, ad 1 cm longae, ovaría 5 ad
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6 mm longa. Cupula sepalorum ubi integra brevis, mox divisa, sepalum 
dorsale breviter triangulum, deinde in caudam filiformem, tenuissimam 
attenuatum, sépala lateralia vix mentum sic dicendum formantia, ante 
mentum leviter contracta, oblonga, acuminata, deinde in caudam attenuata, 
omnia cum caudis ad 4 cm longa, flavido-brunnea, atropurpureo-nervosa. 
Pétala linearía vel lígulata, ápice obscure tridentata, dentibus lateralibus 
obtusis, mediano acutiore, basi antice in denticulum linearem, deseen- 
dentem elongata (semisagittata — sec. Reichb.) 6 mm longa, 1 mm lata. 
Labeilum breviter unguiculatum, late lineare, utrinque leviter repandum, 
margine revolutum, antice retusum, lineis incrassatis 3 e basi divergentibus 
percursum, 7 mm longum, 2 mm latum. Gynostemium gracile, vix margi
natum, labello aequilongum, ápice obtusum, non denticulatum.

C olom bia: Prope Ocaña in 3000 m s. m. (Sch lim  731! 1543!)
N ota . Quid dicere voluerit cognomine „ensato“ cl. Reichenbach non est 

intellegendum, cum nulla pars plantae similitudinem etsi vagam cum ense praebeat. 
M. affini Lindl. próxima videtur, et forsan eadem species.

88. M. Xiphium Reichb. f. in sched. -— Flos tantum 1 et alabastra 
2 praestant. Bractea vaginans, dimidium pedicelli aequans, ad 8 mm 
longa, ovarium rectum, teres, 4,5 mm longum. Cupula sepalorum ampia, 
subcompressa, basi non constricta, sepalum dorsale anguste oblongum, 
acuminatum, in caudam brevem, linearem extensum, sépala lateralia lon- 
gius connata, mentum vix ita dicendum, obtusum, formantia, ubi libera 
triangula, acuminata, in caudas breves sensim attenuata, omnia cum 
caudis extensis ad 2,5 cm longa, lateralia basi 8 ad 9 mm, dorsale ubi 
liberum 4,5 mm lata. Pétala brevi-unguiculata, ligulata, basi in dentem 
obtusum evoluta, ápice subbiloba emarginatave sine apiculo, cum carina 
extus, 7 mm longa, 2,5 mm lata. Labellum ligulatum, utrinque repandum, 
basi leviter excisum, apiculatum cum carinis 2 indistinctis in disco, 7 ad 
8 mm longum, 2 mm latum. Flores pallide purpurei videntur, striis intensi- 
oribus decori.

Locus n a ta lit iu s  et c o lle c to r ig n o ti.
N ota. A  cl. Reichenbach in affinitatem M. ensatae suae disposita. Do- 

lendum est, quod specimen adeo mancum est et nos n il de collectore et de patria scimus.

89. M. lepida Reichb. f. in Bonplandia II I  (1855) 69 et in Walp, 
Annal. VI, 191. — Vulgo statura minore quam M. affinis Reichb. f. Caulis 
2 ad 3,5 cm altus, cataphyllis 2 v. 3 laxis, ápice obtusis tunicatus. Folia 
oblonga, obtuse acutata, in petiolum aequilongum sensim angustata, cum 
petiolo 7 ad 9 cm longa, 1,5 ad 2 cm lata, modice firma. Scapi ut v i
detur semper uniflori, foliis paulo iongiores, satis firm i, bracteae pedi- 
cellos semiaequantes, pedicelli cum ovariis ad 2 cm longi, ovaría obtuse 
hexagona. Cupula sepalorum brevis, satis ampia, sépala lateralia mentum 
breve, rectangulum formantia, paulo longius connata quam dorsale, omnia 
late triangula, mox in caudas filiformes attenuata, sépala sine caudis 2 cm 
longa, dorsale basi 7 ad 8 mm, lateralia 10 mm lata, caudae 1,5 ad 2,5 
cm longae. Pétala basi in dentem acutum, deflexum producta (semisagit-
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tata sec. Reichb.) linearía, ápice obtuse acu tata, 6 mm longa, vix 1,5 mm 
lata, basi paululum latiora. Labellum ligulatum vel latiuscule lineare, 
ápice laeve, breviter triangulo-acutatum, trinervium, basi levissime excisum, 
8 mm longum, 2 mm latum. Gynostemium gracile, 5 ad 6 mm longum, 
androclinii margo posticus minute denticulatus. Plores flavi, brunneo- 
striati.

C o lom bia: (Schlim  ohne n.!); Ocaña (B ru ch m ü lle r!) ; Alto de San 
Francisco, in 2700 m ü. d. M. (Sammler nicht sicher-Schlim 575?)

N ota . D iffert a. M. a f f in i  Reichb. f. praeter staturam minorera (charac- 
terem ceterum suspectum) floribus minoribus, brevius caudatis, petalis et tabello 
minoribus, labello ápice glaberrimo. Flores sicci utriusque speciei vix distinguendi 
sunt nisi partibus interioribus accurate examinatis.

Species liaud satis nota.
90. M cayennensis Reichb. f. in Otto u. Dietr. allg. Gart. Ztg. X X III

(1855) 242 et in Walp. Annal. VI, 190; — Cogn. in PI. Bras. III. 4, 335,_
Afñnis quodammodo M . coriaceae Lindl., quadruplo minor. Caules? Folia 
oblongo-lanceolata, acutiuscula, tridenticulata, satis coriácea, 7 ad 8 cm 
longa, 1,5 cm lata. Scapus folia aequans cire. 10 cm altus, bractea convoluta, 
ápice retuso-apiculata. Cupula brevis, ampia, sepalum dorsale triangulum, 
statim in caudam linearem productum, sépala lateralia longius connata, 
semiovata, ápice tantum exciso-bidentata, tota cupula cupreo-flava. Pétala 
ligulata, acuta, supra basin utrinque angulata, margine anteriore carinata. 
Labellum ligulatum, acutum, in dimidio posteriore carinis 2 e margine in 
discum partís anterioris ovatae, minute denticulatae incurrentibus cum 
papulis quibusdam in disco. Gynostemium clavatum, vértice membrana 
denticulata marginatum. — Ñeque A. Cogniaux nec mibi visa, e descrip- 
tione autoris.

Guiana gallica: Prope oppidum Cayenne.
N o t“ - Diagaosin praecipue ex Cogniaux 1. c. sumpsi, specimen in herbario 

Reichenbach adhue frustra quaesivi.

Sect. 6. Reiclienfoachianae.
Reichenbachianae Woolward, Monogr. Masdev. Sect. X (1896) c. tab. 7 

[50—56] partim. Cupula compressa, intus trabeculata, caudae sepalorum 
semper conspicuae, reflexae vel deflexae. Petala ovata vel ovato-oblonga, basi 
non in dentem produeta, obtusa vel subbilobula, crassiuscula. Labellum 
oblongum cum carinulis 2 indistinctis, apice saepius recurvum, ovarium 
6-sulcatum, teres. Flcres conspicui, singuli, rarius bini. — Plantae 
médiocres, folia crassa, carnosa, pedunculi paulo longiores, bracteae pe- 
dicellos subaequantes. — Species pleraeque pulchrae, fere omnes Costa- 
licenses.

Clavis specierum.
A. Scapi quam folia breviores.

a Caudae sepalorum cupulae aequilongae.
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Plores ilutantes, cauda sepali dorsalis recta, illae lateralium valde 
reflexae deflexaeque, 2 cm longae, cupula castanea, pallidius striata.

91. M . demissa.
b Caudae quam cupula plus duplo longiores.

Cupula basi lutea, deinde fusco-purpurea, caudae 4 cm longae, luteae.
92. M. Rolfeana.

B. Scapi quam folia sublongiores.
a Plores intus verrucosi vel pilosi.

a Pétala oblique ovata, basi non dentata, caudae plus duplo longiores 
quam sépala, illa sep. dorsalis erecta, illae lateralium arete de-
flexae, 3 ad 4 cm longae, lu te a e ........................ 93. Af. calura.

ß Pétala oblique et irregulariter ovata, dente obscuro antice supra
basin instructa.......................................................... 94. M. aspera.

b. Flores intus glabri.
a Caudae sepalorum 6 cm longae et ultra, orones arete deflexae, 

sépala lateralia semper bicoloria, non striata. 95. M. Schroedenana. 
ß Caudae omnes 3 cm longae, arete reflexae, caudae viridi-luteae, 

sépala s t r ia ta .................................................M. Reichenbachiana.
C. Scapi folia subaequantes basin versus tenues, 1- ad 2-flori, cupula

subcompressa, sépala in caudas sesqui-vel duplo longiores attenuata, 
flores 5 ad 6 cm longi, viridi-albi, caudae aurantiacae. Labellum ápice 
retusum, den ticu la tum ............................................91. M. margtnella.

91. M. demissa Reichb. f. in Gard. Chron. (1887) II. 9, Orchidoph. 
(1888) 168; Veitch, Man. Orch. PI. V, 39; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. 
{51], __ Caespites mediocres. Caulis ad 1 cm longus. Folia petiolata, 
cuneatim obovata, obtusa, biapiculata, coriácea, cuín petiolo 6 ad 7 cm 
longo 15 cm longa, superno 1,8 cm lata. Scapi quam folia multo breviores, 
nudi, circ. 4 cm longi tenues, bracteae oblongo-lanceolatae, acutae, 1 ad
1,2 cm longae, quam pedicelli cum ovariis teretibus breviores, membran- 
aceae. Cupula sepalorum deflexa vel subhorizontalis, compressa, sepalum 
dorsale triangulum, in caudam teretem, crassam, multo longiorem protensam 
attenuatam, leviter deflexum, 2,5 cm longum, sépala lateralia basi mentulum 
vix prominulum, saccatum formantia, longe connata, in caudas aequilongas 
vel subbreviores, parallelas, fere contiguas, carnosas, deflexas reflexasque 
producta, tota cupula cum caudis extensis ultra 4 cm longa, brunnea vel 
castanea, longitudinaliter aurantiaco-lineata, caudae aurantiacae. Pétala 
oblonga, basi obtuse rotundateque angulata, ápice obtusa vel minutissime 
bilobula, obscure purpurea, 6 mm longa. Labellum basi subcordatum, 
elongato-ovato-triangulum, obtuse acutatum, obscurissime bicarinatum, 
petalis aequilongum. Gynostemium anguste limbatum, ápice acutum. 

Costa R ica: Exam. sp. cult!
var. superflua Kränzl. — M . superfina (Endres) Kränzl. in Pedde, 

Repert. XV II (1921) 414. — Differt a typo statura paulo minore et defectu 
caudarum. — Costa R ica (Exam. sp. cult. typ).
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N ota . Longitudo caudarum ínter characteres quam máxime difficiles aesti- 
manda est, difiert saepius de specimine in speeimen, haud raro partim vel omnino 
refraetae sunt. Sub initio studiorum huic characteri majorem valetudinem attribuisse 
confíteor quam fas fuisset.

92. M. Rolfeana Kränzl. in Gard. Chron. (1891) I, 488; Williams, 
Orch. Grow. Man. 7 ed. 501; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [55], Huc. 
me judice M. odontochila Schlechter in Fedde, Repert. IX  (1910) 29. — 
Caespites mediocres. Caules breves, cataphyllis omnino celati, ad 2 cm 
longi. Folia satis longe petiolata, lanceolata v. oblongo-lanceolata, acuta 
v. obtusa et ápice biapiculata, petioli canaliculati ad 5 cm longi, 
laminae aequilongae v. sublongiores, ad 6 cm longae, 2 cm latae. Scapi 
quam folia subbreviores, satis validi, ut videtur semper 1-flori, ad 8 cm 
longi, excepta ipsa basi, ubi vaginulis 1 v. 2 praediti sunt, nudi, bractea 
oblonga, acuta, 1 cm longa, pedicelli cum ovariis ad 2,5 cm longi, ovaria 
teretia, obscure 6-costata. Cupula sepalorum satis ampia, campanulacea, 
basi lutea, ceterum intense fusco-purpurea, ad ultra 1 cm longa, sepalum 
dorsale pro rata breve, late triangulum, mox in caudam filiformem 4 cm 
longam attenuatum, sépala lateralia ultra 2 cm connata, pars libera ob
longa, sensim in caudas deflexas reflexasque subbreviores attenuata, cum 
caudis ad 4 cm longa. Pétala oblonga, acuta, supra basin paulum an- 
gustata, purpurea, 6 mm longa. Labellum ba.si subcordatum, ligulatum, 
acutum, antice papillosum, dilute purpureum, punctulis intensioribus or- 
natum, gynostemio ápice dentato, aequilongo, ungue minuto, angusto 
mobili affixum.

Costa R ica: Cordillera centralis. [Ex vivo descripta!] Tablazo 
(C. B rade? — sec. Schlechter). — P it t ie r  2011.

N ota. Huc referencia erit planta a el. F. C. Lehmann sub num. 6561 distri
buta et erronee M. Carderi appellata et altera eiusdem numeri in herbario prin
cipal1 (nunc Kewensi) ab utraque toto coelo diversa, quam in schedulis suis M. Cor- 
deroanam appellavit, et quam meo periculo in Kew Bulletin publici juris feci. — 
M. odontochila Schlechter huc referenda est, labellum enim a el. autore ceterum 
accurate descriptum papillis marginalibus quasi denticulatum apparet (unde vero- 
sim iliter nomen), planta ómnibus characteribus aliis tarnen cum M. Rolfeana quadrat.

93. M. calura Reichb. f. in Gard. Chron. (1883) II. 250. Veitch, Man. 
Orch. PI. V, 26; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [50], — Dense cae- 
spitifica, caespites parvi. Caules ad 2 cm longi, cataphyllis amplis tunicati. 
Folia brevi-petiolata, ohlanceolato-oblonga, crassa, minute triapiculata, ad 
10 cm longa, 2 ad 2,5 cm lata, pedicelli sublongiores, 1 cm longi, tenues, 
bracteae 1,2 cm longae, ovarium 5 mm. Cupula sepalorum satis ampia, 
1 cm longa, sepalum dorsale breviter ovato-triangulum, mox in caudam 
filiformem erectam attenuatum, pars libera 4 ad 5 mm, cauda 2,8 ad
3,5 cm longa, sépala lateralia multo longiora et longius connata, mentum 
vix prominulum formantia, ultra dimidium in parte libera genuflexo-de- 
flexa, deinde sensim in caudas attenuata, pars basilaris 7 ad 8 mm longa, 
pars anterior triangula, deflexa paulo longior, 8 ad 9 mm longa, caudae 
2.8 cm longae, luteae, tota cupula intense purpurea, intus verrucis minutis

F. F e d d e ,  Eep. spec. nov. — B eiheft X X X IV . 6
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obsita dense striolata. Pétala toto ambitu subhexagona, lata, brevi-ungui- 
culata, intus carina marginali praedita. Labellum e basi cordata angu- 
statum, ligulatum, acutum, bilamellatum. Gynostemium supra andro- 
clinium bidentatum, album, purpureo-adspersum.

C o s ta  R ic a : Ad montam ignivomum Irazú prope San Isidro. 
(Sammler unbekannt — Bn dr es?)

N ota . Planta una cum M. Beichenbachiana Endres ad cl. F. S ande r- 
Verulamensem missa apud quem primo floruit. Flos unicus, quem praesto babui, 
formas bene minores ostendit quam in tabula Woohvardiana depicti sunt.

94. M. aspera Reichb. f. in sched. — Caespites mediocres. Caules 
cire, 1 cm alti. Folia oblonga, acuta, triapiculata, certe crassa, 4 ad 5,5 cm 
longa, 1 ad 1,4 cm lata, scapi folia aequantes v. paulo superantes. [Haec 
omnia ex icône], bracteae oblongae, acutae, pedicellum superantes, ad 1 cm 
longae, ovaria glabra, teretia. Cupula sepalorum cire. 1 cm longa, sepalum 
dorsale oblongum, 1,5 cm longum, sensim in caudam linearem 3,5 cm 
longam attenuatum, sépala lateralia mentum vix prominulum efficientia, 
carinata, 1,8 cm longa, 5 ad 6 mm lata, in caudas 3 cm longas producta, 
tota cupula intus dense pilosa, alba, lineis longitudinalibus luteis decora,, 
caudae luteae. Pétala toto ambitu oblonga, leviter falcata, acuta, basi in 
dentem brevem, obtusum producta, carinata. Labellum late lineare vel 
ligulatum, antice retusum, margine leviter crenulatum, ápice subconvexum 
vel reflexum. Gynostemium ápice acutum.

P e ru v ia  (Roezl!), — B o liv ia , Yungas. (Sammler unbekannt; sec.
Reichb.)

N ota . Adsunt flores B quorum caudae plerumque fractae, icon colorata 
probabiliter collectons, iconismus analyticus Reichenbachii fugacissime delineatus 
cui inscriptae sunt notae 2: Peru (R oezl) et Yungas, Bolivia. Haec omnia sunt, 
quae de planta scimus et babemus. Folia in icône collectons potius glauca vel 
coeruleo-viridia sunt quam plane virid ia; an re vera etiam viva glauca sint, an 
color viridis collectorem defecerit, nescio. Proxima est M. Schroederianae Endres 
ejusque varietati M. fulvescenti Rolfe a qua differt statura paulo minore non solum 
habitus sed etiam florum, petalis acutioribus, labello obtusiore, gynostemio ápice 
acuto ceterum integro, quae tarnen tota indole próxima erit. Etiam cum M. calura 
Reicbb. f. affinitates quasdam praebet,. praesertim cupula intus hirsuta vel verru
cosa. — An re vera diversa sit a praecedente pro certo dicere non audeo.

95. M. Schroederiana hört. Sander ex Gard. Chron. (1890) II, 51 
et 81; Journ. of Hortic. (1890) II, 557 fig. 74; Woolward, Monogr. Masdev. 
c. tab. [56]; Diction. Jcon. Orch. Masdev. t. 16; Bot. Mag. t. 7859. — Caespites 
magni. Caules ad 2 cm alti, cataphyllis brunneis, retusis tunicati. Folia 
e basi petiolari, sulcata in lamimam oblongo-lanceolatam, obtusam, minu- 
tissime triapiculatam dilatata, 12 ad 15 cm longa, 1,5 ad 2,5 cm lata, crasse 
coriácea. Jnflorescentiae ut videtur semper uniflorae,folia paulum superantes, 
scapi teretes, nudi, bracteae pedicellos vix aequantes, anguste tubulosae, 
acutae, 2 cm longae, ovaria teretia, 6-sulcata, erecta vel vix cum pedicello 
angulata. Cupula sepalorum 2 cm longa, campanulata, subcompressa, pars 
libera sepali dorsalis brevis, cire. 6 ad 7 mm longa, subito in caudam
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linearem, 5 ad 6 cm longam attenuata, sépala lateralia oblonga, per 2,5 cm 
connata, deflexa, sensim in caudas dorsali subbreviores angustata, extus cari- 
nata, cum illis  7 ad8 cm longa, sepalum dorsale aurantiacum, rubro-suffusum, 
lateralia alba, late violaceo-vel rubro- vel aurantiaco-limbata, cauda© auran- 
tiacae. Pétala breviterunguiculata, subrhombea, obtusa, crassapro flore parva, 
6 ad 7 mm longa, alba vel rosea cum ñervo mediano intensiore. Labellum 
late lineare, basi paulo latius quam antice, retusum cum carinis 2 
inconspicuis per discum, pallide roseum. Gynostemium ápice paucidentatum.

var. fulvescens (Rolfe) Kránzl. — M. fulvescens Rolfe in Gard. Chron. 
(1890) 325 fig. 35; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [52], — Differt 
a typo statura et floribus minoribus, coloribus minus splendidis, ceterum 
a typo vix discernenda.

Patria et eollector non nota, a el. F. Sander-Verulamensi allata.
N ota. M. fulvescenti Rolfe valde affinis tamen ómnibus partibus major et 

coloribus satis distincta. — Nomen M. Schroederiana anno 1890 bis in Gard. 
Chron. publici juris ante M. fulveseentem Rolfe factum ig itur conservandum est. 
quamvis diagnosi tune careret; M. fulvescens Rolfe Septembri ejusdem anni, 
2 v. 3 menses post in Gard. Chron. in lucem prodiit; hoc nomen ig itur synonynum 
prioris habendum. Icón in Dict. Iconogr. supra citata et coloribus et magnitudine 
Inter typum et varietatem intermedia est.

96. M. Reichenbachiana Endres in Gard. Chron. (1875) II, 257; (1879) 
I, 559; (1881) II, 336; (1883) II, 360 (var.); Veitch, Man. Orch. pl. V, 60; 
Williams. Orch. Grow. Man. 7 ed. 500; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab, 
54]; Lindenia VI, 23 t. 250. — Masd. Normanni hort. sec. Reichb. f. 
in Gard. Chron. (1881) II, 230. — Dense caespitosa. Caules breves, vix 
2 cm longi, cataphyllis amplis 2 v. 3 retusis tunicati. Folia obovato- 
spathulata, e basi canaliculata sensim dilatata, ápice minute triapiculata, 
10 ad 12 cm longa, medio vel apicem versus 2 ad 2,5 cm lata. Scapi 
folia superantes, ad 18 cm longi, saepius 1- interdum 2- ad 3-flori, flo ri
bus succedaneis, braeteae 1,2 cm longae, acutae, virides, pedicelli cum 
ovariis ad 3 cm longi. Cupula sepalorum longiuscula, (2 cm et ultra) 
transsecta triangula, sepali dorsalis pars libera triangula, vix 1 cm longa, 
mox in caudam reflexam viridem sensim angustatam attenuatum, cum 
cauda 3 ad 3,5 cm longum, sépala lateralia ad 3 cm connata, mentulum 
minutum, rectangulum formantia, ubi libera ovata vel oblonga, in caudas 
reflexas sensim angustata, cum caudis viridibus semilongis ad 4 cm longa, 
extus manifesté carinata, tota cupula extus intense rubro-vinosa, basin 
versus et 'subtus pallidior, intus viridi-lutea, rubro-venosa vel rosea, 
viridi-luteo-venosa. Pétala 6 mm longa, ovato-oblonga, obtusa, carinata et 
antice incrassata. Labellum ligulatum, ápice reflexum, incrassatum, obscure 
bicarinatum, 6 mm longum, eburneum. Gynostemium toto margine denticu- 
latum, pallide luteum.

var. funebris Kránzl. — M . funebris Endres ex Kránzl. in Fedde, 
Repert. X V II (1921) 435. D iffert a typo floribus adeo intense purpuréis,

6 *
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ut atra appareant, petalis ápice minutissime papiilosis, ceterum non distin- 
guenda.

Costa R ica: In altaplanitie prope Carthago, Tablazo (Endres!) Epi- 
phytic asupra quercus in silvis humidis prope Candelaria et prope la Palma ad 
montem Jrazú in 1800—2200 m. s. m. (P. C. Lehm ann 1048!) — Porro 
ínter montem ignivomum Barba et Pico Blanco (Sec. P. C. Lehm ann).

N ota. Variabilis quoad colores et magnitudinem florum, variant enim flores 
coloribus adeo intensis, ut cupula fusca vel nigra appareat et pallide vinosis vel 
imo aurantiacis in varietate aurantiaca Reichb. f. 1. supra c. variant porro longitudine 
caudarum. Icón in „L in d e n ia “ supra citata flores exhibet more hujus operis 
magnitudine nimium auctos.

97. M. marginella Reichb. f. in Gard. Chron. (1883) II. 38; Wool
ward, Monogr. Masdev. c. tab. [53] Huc M. costaricensis Rolfe in Gard. Chron. 
(1890) II. 183. — Caespites densi. Caules 1,5 cm longi, cataphyllis 2 v. 3 
brnnneis tunicati. Folia e petiolo brevissimo cuneatim dilatata, obovata, 
ápice obtusa vel bilobula cum apiculo interposito, crasse coriácea, 6 ad 
10 cm longa, antice ad 3 cm lata. Scapi folia paulum excedentes, bi-v. 
triflo ri, floribus coaetaneis, scapi ceterum nudi, bracteae membranacae, 
oblongae, obtusae, pedicellos aequantes, 1 ad 1,2 cm longae, ovaria teretia 
profunde 6-sulcata, 5 ad 6 mm longa. Cupula sepalorum horizontalis, 
campanulacea, sepali dorsalis pars connata longa, libera brevis, triangula, 
mox in caudam horizontalem, linearem attenuata, sépala lateralia mentum 
parvum, vix prominulum formantia, late oblonga, antice ubi libera statim 
n caudam sensim angustatam denique filiformem deflexam attenuata, omnia 
alba, striis viridibus ornata et cum caudis viridibus vel lutescentibus 5 cm 
longa, cupula basi 1 cm diámetro. Pétala oblique ovato-oblonga, breviter 
acutata cum ángulo inflexo et in margine antico incrassata, 6 ad 7 mm 
longa. Labellum toto ambitu panduratum, basi leviter cordatum, antice 
dilatatum, subreniformi-retusum, reflexum, argute dentatum, álbum, ápice 
luteum, carinae in disco 2 antice evanidae. Gynostemium ápice pluriden- 
tatum (bidentatum sec. Reichb.).

C ostaR ica: Introducta a cl.P. Sander-Verulamensi. — Exam. specim. 
culta herbarii Vindobon.!

N ota. Secundum el. dom. Fl. Woolward haec species eodem jure sub 
„C o r ia c e is “ et „R e ic h e n b a c h ia n is “ militare possit; pro petalorum structura 
floribusque pro rata teneris opinionem dom. el. Woolward sequens speeiem R e ichen - 
b a c h ia n is  adscribo. Stuctura labelli nu lli affinior.

Sect. 7. Floribundae.
Triangulares Reichb. f. (partim), Minutae Reichb. f. (partim). Clausae por- 

rectae Reichb. f. (partim). — Omnes 3 sectiones nominibus nudis tantum notae.
Cupula semper pro floribus conspicua, transsecta anguste triangula, 

caudae sepalorum breves vel subnullae vel utplurimum sesquilongiores 
quam sépala. Pétala saepius ligulata, interdum cum dente antice in basi, 
saepius in ángulos producía. Labellum ligulatum vel panduratum, haud
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raro in partes 2 postpositas divisum cum carinulis 2 e marginibus partís 
basilaris orientibus. — Plantae pleraeque parvae typum M . floribundae Lindl. 
imitantes vel imo minutissimae, pleraeque andinae, paucae costaricenses 
vel aliarum regionum incolae, multitudine potius quam pulchretudine 
florum notabiles.
A. Longicaudae.

a Labellum cum lobulis 2 minutis.
Labeilum cum callo lato per discum. Pétala cuneata.

98. M. pteroglossa.
b Labellum simplex cum carinulis 2 lateralibus. 

a Pétala oblonga, brevi-acutata, apiculata cum dente brevi in basi, 
mentum sepalorum lateralium non productum . 99. M  tenuipes. 

P Pétala apiculata cum dente in basi. Mentum sepalorum lateralium 
valde productum, cupula ipsa brevis . . . .  100. M . strumifera. 

r  Pétala supra basin angulata, bicarinata. Mentum sepalor. lateral.
rectangulum .....................................................  101. M . flaveola.

& Pétala late oblonga, fere elliptica. Labellum medio profunde pan-
duratum. Yalde f lo r í fe ra .........................................102. M . copiosa.

e Pétala ligulata. Labellum margine reflexum, antice dilatatum,
ca llosum ....................................................................103. M. hians.

I  Pétala basi obtusangula. Labellum ápice obtusum cum carinulis 
3 per discum. Gynostemii pes longe productus, fere 3/4 circuli 
e f f ic ie n s ..............................................................  104. M. nidifica.

B. Brevicaudae.
a Pedunculi quam folia vix semilongi vel breviores. 

a Pétala triangula cum ángulo valde prosiliente in basi. Labelli
ligamentum lo n g u m .......................................105. M. trigonopetala.

P Pétala linearía angusta, labelli ligamentum breve. Planta minuta,
1,5 cm vix excedens..........................................106. M. pygmaea.

b Pedunculi folia aequantes sive paulo breviores.
a Pétala spathulata, basi deeurrentia, Labellum cum callo minuto

ante b a s in ..................................................... 107. M . heterotepala.
p Pétala ±  subrhombea.

* Pétala oblongo-rhombea vel lanceolata, ápice profunde tri-
apiculata, antice medio acutangula . . 108. M. schizopetala.

** Pétala irregulariter obovata vel subrhombea. Sepalorum lateral.
caudae deflexae............................. ....  109. M . striatella.

***  Pétala semihastato-rhombea, antice manifesté angulata, obscuro
carinata .......................................................... 110. M. guianensis.

T Pétala linearía vel ligulata; ovaria plerumque sexcostata.
*  Bractea magna (pro flore scil.) cucullata. ^Pétala obtusa, minute

a p ic u la ta ..................................................... ....  .1 1 1 . M. Ulei.
**  Bracteae parvae.

f  Labellum quadrato-oblongum, obscure trilobum cumnervis 
2 -c ris ta tis ....................................... 112. M. cyathogastra.
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f f  Pedunculi 1-flori. Labellum antice dilatatum vel sub-
rh o m b e u m ........................ . 113. M. chontalcnsis.

t f f  Pedunculi fere semper biflori. Labellum lineare non 
dilatatum. [A praecedente vix diversa.] 114. M. diantha. 

f f f f  Labellum late lineare, súbito acutatum. [Flores semper 
singuli, interstitiis longis sejuncti] 115. M. floribunda. 

f f t f t  Labellum longe lineare, sensim acutatum cum carinulis 
b re v ib u s .................................. 116. M . Wendlandiana.

c Pedunculi folia subduplo superantes. Ovaria teretia 6-sulcata. 
a Plantae 6—9 cm altae, flores subhorizontales. Pétala obscure

tr ia p ic u la ta ...............................................................117. M. Sprucei.
p Plantae 4—5 cm altae, flores nutantes vel deflexi, caudis ascen-

d e n tib u s ...............................................................118. M . anachaete.
Y Planta 2 cm alta, praecedenti similis. Pétala lineari-cuneata. 

Labellum valde curvatum c. lineis 2 crassis . 119. M. muriculata.

C. Ecaudatae.
a Scapi vel pedunculi brevissimi.

a Labellum brevi-unguiculatum, basi profunde excisum. Pétala ir- 
regulariter rhombea, longa ac lata . . . .  120. M . paulensis.

P Labellum obovatum. Pétala anguste linearía, ápice leviter in-
crassata. — Minutissima o m n iu m ................... 121. M . lilliputana.

b Pedunculi quam folia breviores. 
a Labellum flexum.

* Labellum a latere visum bis flexum. Pétala anguste triangula.
122. M. Santae Rosae.

* *  Labellum fere semicirculum efficiens, anguste triangulum. 
Pétala antice subdilatata . . . .  123. M . campyloglossa.

p Labellum rectum.
* Labellum carnosum, membranáceo-marginatum cum lineis 3.

Folia c ra s s a .................................................124. M. sarcophylla.
**  Labellum peltatum, ligulatum, panduratum. Pétala ligulata,

labello s i m i l i a .................................. 125. M. Livingstoniana.
***  Labellum non peltatum. Pétala cum carina valde prosiliente 

intus  .................................. 126. M. tubuliflora.

c Pedunculi quam folia longiores.
a Labellum fere a basi trilobum, lobi laterales dimidium totius lon- 

gitudinis labelli aequantes, lobus intermedius papulosus.
127. M. Lansbergii.

p Labellum simplex, basi cordata gynostemium amplectens. Pétala
lineari-spathulata..................................................... 128. M. minuta.

Huc forsan potissimum inserenda erit speeies adhuc cleistogama nota. 
Sépala Ínter se aequalia, manifesté carinat’a non eaudata, ovaria 
teretia, 6-sulcata, jam sub anthesi incrassata. Flores omnes foe- 
c u n d a t i..........................................................................129. M. fertilis•
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98. M. pteroglossa Schlechter in Pedde, Repert. Beih. V II (1920) 81. — 
Caespites parvi densi, radicibas longis arboribus affixi. Caules circ. 1 cm 
longi, waepius nigricantes, catapbyllis 2 ad 3 oblique acutatis tunicati. 
Folia spathulata, petioli 1 ad 1,25 cm longi, stricti, laminae oblongae, acutae, 
vix vel non triapiculatae, coriaceae, 2 ad 2,5 cm longae, 1 ad 1,3 cm latae. 
Pedunculi folia superantes, 3 ad 5 cm longi, in tertia inferiore vagina 
1 brevi vestiti, tenues, erecti, ut videtur semper uniflori, bractea oblonga, 
acuta, dimidiuin pedicelli sine ovario aequans, ad 6 mm longa, pedicelli 
et ovaria stricta, erecta, 1 ad 1,1 cm longa. Flores erecti. Cupula sepa- 
lorum 4 ad 5 mm longa, ampie campanulacea, aperta, pars libera sepali 
dorsalis oblonga, 5 mm longa, basi 4 mm lata, trinervia, subito in caudam 
tenuem, filiformem 2,5 cm longam attenuata, sépala lateralia alte connata, 
pars libera brevis, triangula, in caudas 2 cm longas abrupte contracta. 
Pétala toto ambitu cuneata, basi paulum decurrentia, ápice obtuse bilo- 
bulata, paulum dilatata, utrinque obtusa, intus pone marginem anteriorem 
carinata, 3 mm longa. Labeilum in dimidio basilari utrinque in lobulum 
triangulum, acutum, alae instar divergentem auctum, deinde lineare, callo 
vel linea mediana incrassata fere omnino obtectum, ápice ipso revoluto, 
totum 3,5 ad 4 mm longum. Gynostemium aequilongum, clinandrium paulum 
elongatum, totum 3 mm longum. Flores pallide lutei, sépala ubique maculis 
minutis, creberrimis rubris decori. — Fl. Octobri.

C o lom bia: Cauca. Epipbytica in silvis modice densis in Sierrania 
de Belalcazar supra Anserma nueva prope Alto de Roble in 1600—1800 m 
s. m. (F. C. Lehm ann 3281!). — Antioquia, sine loco speciali (M. Madero).

N ota. Specimina Lahmanniana paulo minora sunt quam Maderoana, quadrant 
tarnen characteribus essentialibus praecipue floris cum descriptione Schlechteriana. —• 
ln  memoriam revocandum videtur, eandem formam labelli — ceterum in Masdevalliis 
raram — in M. ophioglossa ßeichb. t. ab hac specie valde diversa observandam esse.

99. M. tenuipes Schlechter in Fedde, Repert. Beih. V II (1920) 81. — 
„Epiphytica erecta, ad 13 cm alta, rhizoma breve, caules valde abbreviati, 
vagina tubulosa absconditi. Folium anguste ligulatum, obtusum, basin 
versus sensim in petiolum crassiusculum, canaliculatum, 2 ad 3 cm longum 
angustata, lamina 5,5 ad 8 cm longa, supra medium 7 ad 9 mm lata, 
carnoso-coriacea, subtus carinata, scapi suberecti vel ascendentes, seti- 
formi-gracillimi, l-flo ri, infra medium vaginula parvula obsessi, usque ad 
bracteam 3,5 ad 4 cm longi, bractea cucullato-elliptica, apiculata, ovarium 
pedicellatum aequans, flores in sectione Ínter minores, tenues, glabri. 
Sépala tubum oblique campanulatum, c. 5 mm longum formantia, e basi 
oblonga subito in caudam filiformem producta, caudis incl. ad 3,5 cm 
longa, 3-nervia, lateralia obliqua. Pétala oblique ligulata, oblique apiculata, 
1-nervia, in dimidio superiore usque infra medium margine anteriore paulo 
dilatata, infra medium in angulum brevem prosilientia, carina longitudinali 
in angulum decurrente ornata, vix 5 mm longa. Labellum linguiforme- 
ligulatum, obtusiusculum, medio paulo dilatatum, in nervös laterales carini- 
formes decurrente, petalis aequilongum. Columna suberecta, 5 mm longa,
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juxta stigma levissime dilatata, clinandrium elatius, subintegrum, per- 
breve, incurvulum, ovarium pedicellatum, glabrum, c. 4 mm longum.“ —  
Mihi non visa.

Colom bia: Cauca. (Madero.)
N ota . Secundum cl. autorem nulli proprie affinis, fortasse potius juxta 

M. floribundam Lindl. inserenda; excellit ceterum pedicellis tenuissimis, satis 
brevibus et caudis pro specie hujus affinitatis longis. Me judice, si diagnosi fides 
habenda sit, a M. floribunda non nisi caudis longioribus distinguenda.

100. M. strumiiera Reichb. f. in Plora LX IX  (1886) 560. — M. maxil- 
lariiform is F. C. Lehm, et Kränzl., in Fedde, Repert. XV II (1921) 433. — 
Caespites parvi, densi, radicibus longis tenuibus obsiti. Caules 1,5 ad 
2 cm longi, cataphyllis laxis ringentibus tunicati. Folia crasse coriácea, 
viva atroviridia, longe petiolata, petioli tenues, lineares, sensim in laminas 
oblongo-lanceolatas, acutas, minute triapiculatas dilatata, petioli 2 ad 3,5 cm, 
laminae 4,5 ad 5 cm longae, 1,2 ad 1,5 cm latae. Pedunculi quam folia 
subbreviores, tenues, 1-flori, 5 ad 6 cm alti, nudi, bracteae plerumque 2, 
(quarum altera fere semper inanis) oblongae, acutae, pedicellum superantes, 
ovaría teretia, brevissima. Cupula sepalorum brevis, i l l i  M axillanarum  
quarundam similis, sepalum dorsale ubi liberum oblongo-ovatum, in caudam 
filiformem, tenuem, multo longiorem productum, sépala lateralia basi in 
mentum bene prominens acutangulum, ápice ipso tarnen obtusatum evoluta, 
toto ambitu triangula, in caudas filiformes attenuata, cum caudis 2 cm 
longis fere 3 cm longa, basi 5 mm lata, alba, caudae luteae. Pétala 5 mm 
longa, 1 mm lata, oblonga, breviter acutata, apiculata, basi in dentem 
brevem, deflexum elongata. Labellum toto ambitu lineare, leviter repandum 
vel panduriforme, 6 ad 7 mm longum, 1,5 mm latum, lineis incrassatis 3 
percursum, antice retusiusculum, apiculatum. Gynostemium late margi
natum, ápice minute denticulatum. Capsula cylindracea, curvula, 1,8 cm 
longa, 4 mm crassa, rudimentis floris coronata. — FI. Januario.

C o lom bia : Cundinamarca. Tn saxis humidis in loco dicto Boquerón 
de San Francisco prope Bogotá in 2700 m. s. m. (F. C. Lehm ann 2452!) 
ad declivitates altaplanitiei dictas Paramo de Moras in 3000 m. s. m. 
(F. C. Lehm ann 2673!) sine loco speciali (F. C. Lehm ann 3720!)

N ota. Flores praecipue i l l i  quorum caudae fractae sunt, similitudinem 
quandam praebent cum illis  Maxillariae cujusdam parviflorae, qui quidem character 
ad mentum valde productum referendus est. — Folia, quae collector nigro-viridia 
esse dicit, sicca pallide vel griseo-viridia sunt. Pedunculi longitudine variant, in 
2 speciminibus quam folia subbreviores sunt, in tertio bene longiores. Saepius 
substantia nigra detergibili obtecti inveniuntur. — M. nidificae Reichb. f. tota indole 
próxima videtur, — Examinatis speciminibus melioribüs ex herbario Kewensi receptis 
M. maxillarüformern meam cum specie a Reichenbach proposita conjungo.

101. M. flaveola Reichb. f. in Gard. Chron. (1884) I, 638. — „Folia a 
basi petiolari cuneato-spathulata, obtuse emarginata“ , plus minus breviora 
quam scapi floriferi. Scapi s. pedunculi ad 10 cm longi, tenues, nudi, 
pauciflori (ad 4), floribus singulis succedaneis, 5 ad 6 mm inter se
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distantibus, bracteae scariosae, albidae, mox evanidae, pedicellos haud ae- 
quantes, 5 ad 6 mm longae, pedicelli cum ovariis leviter curvatis 8 ad 
9 mm longi. Cupula sepalorum compressiuscula, 4,5 mm longa, sepalum 
dorsale breve, triangulum, in caudam ipso bis vel ter longiorem produetum, 
cum illa (1 cm longa) 1,4 cm longum, sépala lateralia mentum fere rec- 
tangulum formantia, duplo longius connata, ubi libera rotundato-triangula, 
in caudas subbreviores apicem versus leviter incrassatas sensim attenuata, 
cum lilis 1,3 cm longa, pallide flava. Pétala ligulata, apiculata, supra 
basin angulata, superne bicarinata, (ex iconismo a Rchb. delin.). La- 
bellum panduratum, basi cordatum, antice sublatius quam basi, cum eari- 
nulis 2 satis inconspicuis in parte superiore disci, adest protuberantia 
minuta (si mavis alter apex) ante apicem ipsum obtuse acutatum, auran- 
tiaca. Gynostemium mihi non visum.

Costa R ica: (Hübsch!) P. Sander-Verulamensis-plantam in Eu- 
ropam afferendam curavit.

N ota . Primo aspectu M. guianensi Lindl. (M . attenuatae Reichb. f.) simiilima, 
tamen characteribus hic expositis satis diversa. — Est planta inamoena, quod rarius 
occurrit in Masdevalliis.

102. M. copiosa Kranzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin-Dahlem 
V III (1922) 129. — Terrestris et epiphytica. Caespites haud magni. Caules
1,5 cm longi, cataphyllis emarcidis tunicati, ipsi et petiolorum bases nigres
centes. Folia petiolata, lanceolata, acuta, coriácea, minutissime triapiculata, 
apiculo mediano longiore, petioli circ. 3 cm longi, canaliculati, laminae 
4 ad 6 cm longae, 1 cm latae v. vix latiores. Pedunculi cum ñoribus 
folia aequantes, copiosi, simul florentes, tenues, nudi, ad 7 cm longi, 
bracteae anguste vaginantes, acutiusculae, ad 7 mm longae, ovaria obscure 
6-costata, 4 mm longa. Cupula sepalorum angusta, subcompressa, ad 
7 mm integra, sepali dorsalis pars libera triangula, in caudam ultra 2 cm 
longam attenuata, sépala lateralia mentum breve acutangulum, fere 
rectangulum formantia, ad 7 v. 8 mm connata, in caudas 1,6 cm longas 
producta, tota cupula basi et in centro alba, caudae luteae. Pétala late 
oblonga, fere elliptica, obtusa, 2 mm longa, margine anteriore paulum 
incrassata. Labellum panduratum, medio profunde contractum, antice 
suborbiculare, toto margine crenulatum, basin versus margine integrum, 
lamellae in disco 3, quarum 2 e basi ultra isthmum in partem anteriorem 
labelli descendentes, tertia in medio humilior apicem usque elongata ibique 
in callurn valde prominentem aucta. Gynostemium late marginatum, ápice 
denticulatum. — Fl. exeunte Augusto.

C o lom bia : Dpto. Santander, Sierra Pelada (K a lb re ye r 736!).
N ota . Toto habitu próxima videtur M. floribundae Lindl. a qua tamen 

differt mentó acutiore, caudis duplo longioribus, petalis latioribus oblongis fere ellip- 
ticis, antice non angulatis, tabello medio arctius contracto, structura carinarum 
diversissima, colore florum. — Nomen specificum, quo hanc speciem ornavi, Ídem 
dicere vult, quod Lindley nomine „floribunda“ exprimere et in lucem proferre voluit.
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103. M. hians Reichb. f. in Bonplandia II (1854) 283 et III, 69. — 
Walp. Annal. VI, 189. Planta párvula. Caespites? Caules 2 cm longi, 
cataphyllis 3-4 tunicati. Folia satis longe petiolata, lanceolata, sensim in 
petiolum nigricantem, canaliculatum, 1,5 ad 3 cm longum angustata, la
minae 3,5 ad 5,5 cm longae, ad 7 mm latae, rarius longiores, coriaceae, 
crassae, acutae, minutissime triapiculatae. Scapi capillares, ad 8 cm longi, 
basi ipsa ascendentes (an semper?), vaginulis 3 ad 4 vestiti, partim nigri- 
cantes, bractea vaginans, obtusa, quam pedicellus 1,2 cm longus semilonga, 
ovarium hexagonum, in costis leviter undulatum, 3 mm longum. Cupula 
sepalorum satis brevis, 4 mm longa, sepalum dorsale triangulum, ubi 
liberum 3 mm longum et latum, in caudam linearem, ápice paululo latiorem, 
obtusam, 12 ad 13 mm longam attenuatum, sépala lateralia mentum breve, 
obtusum formantia, paulo longius connata, ubi libera triangula, subobliqua, 
5 mm longa, in caudas lineares, 9 ad 10 mm longas attenuata, tota cupula 
lutea. Pétala ligulata, basi semihastata. Labellum ligulatum vel oblongum, 
margine (excepto ápice) reflexum, ibi contractura, deinde dilatatum, ante 
apicem denticulatum et ápice ipso callosum, carinulae 3 subevanidae in 
parte anteriore disci. Gynostemium clavatum, ápice integrum. — Fl. a 
Martio ad Maium.

C olom bia: Prope Ocaña in 2600 m s. m. (S ch lim  1163!) sine loco 
speciali (B ru c h m ü lle r  40!)

i lo ta .  In  schedula v. el. B ru c h m iil le r  flores albl describuntur, est ceterum 
eadem planta v. cl. S ch lim . quam R e ich e n b a ch  in eadem schedula nominavit 
M. nivalis, hoc tarnen nomen nudum remansit. — Tota indole M. minutae Lindî. 
valde affinis, et ab illa  praesertim floribus majoribus, amplius ringentibus et labelli 
structura singulari diversa.

104. M. nidifica Reichb. f. Otia, Hamburg. 1 (1878) 18; in Gard. Chron. 
(1879) II, 456, (1881) II, 336, (1888) II, 628; Woolward, Monogr. Masdev. c.tab. 
[36], — Hue me judice M. tenuicauda Schlechter in Fedde, Repert. Beih. X IX  
(1923) 15 et 17a. — Caules brevissimi, cataphyllis 1 vel 2 tunicati, 1 cm 
longi, caespites parvi, densi. Folia spathulata, petioli sulcati, ad 2,5 cm 
longi, laminae oblongae, antiee rotundatae, leviter emarginatae, petiolis, 
aequilongae, coriaceae. Scapi folia subaequantes vel paulo breviores, 
uniflori (semper?) nudi, bracteae cucullatae, ovarium triquetrum, 6-costatum, 
costis crispís, approximatis, aequantes, 5 mm longae. Cupula sepalorum 
campanulacea, subtus in mentum rotundatum vel saccum aucta, intus 
puberula, sepalum dorsale late ovatum, fere semiorbiculare, galeatum, 
subito in caudam filiformem interdum quater longiorem attenuatum, sépala 
lateralia ovato-oblonga, deflexa, in caudas filiformes utplurimum ter lon
giores contracta, omnia alba vel pallide luteola, striis longitudinalibus 
brunneis vel rubris decora, caudae luteae, sepalum dorsale 1 cm longum, 
cauda 3 ad 4 cm longa, lateralia cum caudis 2,5 cm longa. Pétala lineari- 
oblonga, acuta, antiee paulum supra basin in angulum obtusum protracta, 
extus carinata, albida, 2,5 mm longa. Labellum toto ambitu oblongum 
vel ligulatum, medio contractum, antiee obtusum, utrinque obtusangulum,
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carinis 3 per discum purpuréis, percursum, luteum, 3 ad 4 mm longum. 
Gynostemium pede longe producto, ascendente praeditum, ápice integrum, 
pallide roseum. Fl. a Decembri ad Januarium.

P e ru v ia  se p te n tr io n a lis ?  (Karsten?) — E cuador: In Andibus 
Quitensibus circa El Cucho supra Sta. Rosa in 400 ad 1000 m s. m. (F. C. L e h 
m ann 7029!), ad declivitates occid. Pichinchae. Prope Anque, inter Quito et 
Nanegal, prope Cansacoto, M illigalli et Silante, inter Cerro de Corazón et 
Sto. Domingo de los Colorados in 1400 ad 2000 m s. m. aliisque locis 
inter Nanegal, ad montem ignivomum Chimborazo, inter Naranjal et 
Cuenca et inter Aguachi et Alausi (ex F. C. Lehm ann). — C olom bia ; 
Ad la Bramadora prope Yarumal et prope Frontino in 1200 ad 1400 m 
s. m. Ad Cajamarca in Andibus occidentalibus de Rondanillo; in deeli- 
vitate occidentali montis Cerro de Munchique prope Popayán; prope San 
Pablo et inter Barbacoas et Tuquerres in 1200 ad 1400 m et multis aliis 
locis. — Etiam allata est ex Costa R ica, ubi prope la Palma et San 
Isidro inter montes ignívomos Irazú et Barba detecta esse dicitur; sine 
loco speciali (Endres!) Los Angeles de San Ramón (B reuer 47 — ex 
Schlechter).

N o ta  I. Variat longitudine caudarum, quae interdum aequilongae obser- 
vantur quam tota planta, interdum yix duplo longiores quam oupula sepalorum, 
variant porro folia paulum magnitudine et ápice plus minus acuto.

N o ta  I I .  Specimina Endresiana costaricensia optime conservata minime 
distinguenda sunt ab ecuadorensibus et colombianis. Oum illaM . tenuicaudae Schlechter 
eodem loco (la Palma) collecta sint characteribusque ómnibus descriptis cum typo 
conveniant, hanc speciem M. nidificae adscripsi.

105. M. trigonopetala Kraenzl. n. sp. — Certe epiphytica. Caules 
breves' circ. 7 mm longi, pallide flavi ut etiam cataphylla. Folia e petiolo 
sensim dilatata, cum illis  ad 7,5 cm longa, 5 mm lata, lanceolata, acuta, 
triapiculata, apiculo mediano longiore. Pedunculi cum floribus foliorum 
v ix  tertiam partem aequantes, 1-flori, 2 cm longi, bracteae minutae, arete 
vaginantes, pedicelli cum ovariis teretibus circ. 1 cm longi. Cupula sepa
lorum elongata, 1 cm longa, sépala lateralia lanceolata, in caudas ipsis 
subaequilongas producta, mentum nullum, sepalum dorsale brevius, ceterum 
aequale, sépala cum caudis 2,2 cm longa, cupula basi 4 mm alta. Pétala 
breviter unguiculata, toto ambitu triangula, ángulo antico leviter deflexo, 
non proprie in dentem evoluto, ápice obtuse acutata, 3 mm longa. La- 
bellum ligamento longiusculo pedi gynostemii affixum, subpeltatum, lineare, 
basi leviter incrassatum, excisum, ápice breviter bilobulum, 3 mm longum, 
vix 0,5 mm latum. Flores tenerrimi. — Fl.?

P a tr ia  igno ta . (F. C. Lehm ann sine n .!) — Herb. Kew. 345.
Rara esse videtur. Adsunt in herb. Kew. specimina 2 optime conservata. 

Notula collectoris adeo fugaciter scripta est, ut nomen loci eruere non potuerim. 
Affinitatem exhibet satis vagam cum M. striatella Reichb. f-, pedicelli pro planta 
brevissimi characterem praebent satis gravem neenon pétala et ligamentum labelli 
pro flore longum.
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106. M.¡ pygmaea Kränzl. n. sp. — Praecedenti próxima. Caes- 
pites 2 ad 3 cm diámetro, densi. Caules vix 3 mm longi, cataphyllis 
albidis tunicati. Folia linearía vel acicularia, basi fere filiformia, canalicu- 
lata, 1 ad 1,2 cm longa, 1,5 mm lata, albido-carinata. Scapi quam folia 
breviores, uniflori, 7 ad 8 mm alti, bracteae oblongae, acutae, hyalinae, 
pedicellos superantes, ad 2 mm longae, ovaría hexaptera, costis laciniatis. 
Cupula sepalorum brevissima, sépala 2 mm longa, lateralia mentum rect- 
angulum,? rotundatum formantia, omnia in caudas filiformes ascendentes, 
genuflexim curvatas, 5 ad 6 mm longas producta. Pétala linearía, angusta, 
acuta, 2 mm longa. Labellum lineare v. ligulatum, obtusum, antice 
lamellulis 2 praeditum, 2,5 mm longum, medio leviter repandum, albidum, 
antice violaceum.

Costa R ica: (Endres 289!)
N ota . Adhuc minutissima omnium, floribus primo aspectu M. anachaetae 

Reichb. f. simillima, difiert toto habitu, foliis multo angustioribus, acicularibus labello.
107. M. heterotepala Reichb. f. in Flora LXIX (1886) 561. — Caespitosa, 

Radices crassiusculae. Caules breves, cataphyllis in fibras dissolutis tunicati. 
Folia e petiola canaliculato sensim in laminam oblongam, obtusam dilatata, 
petioli 4 cm, laminae 4 ad 5 cm longae, 1,2 ad 1,5 cm latae. Scapi mihi 
non visi petiolos subaequantes, „bractea ovario pedicellato 5 mm longo 
bene breviore“ (ex Reichb.). Cupula sepalorum satis ampia, partes liberae 
sepalorum triangulae, acuminatae, quam cupula breviores, in caudas breves 
sensim angustatae, perigonium a basi cupulae ad ápices caudarum 1,5 cm 
longum, albidum (?). Pétala spathulata, basi paulum decurrentia, obtusa, 
apiculata, 6 mm longa, antice fere 2 mm lata. Labellum ligulatum vel 
late lineare, medio paululum dilatatum, oblongum, obtusum, ante apicem 
minutissime rugulosum cum callo minuto ante basin, trinerve, fere 1 cm 
longum, medio fere 3 mm latum. Gynostemium apiculatum. — Totus flos 
(siccus. seil.) minutissime pustulatus.

C olom bia : (F. C. Lehm ann 1655 et 3665!'?).
N ota. Specimen baud bonum. Praestant specimina 3 (v. partes 3 unici?) 

cum caule et folio único et flos unicus a Reichenbach jam dissectus. Reichenbach 
„dimensiones“ plantae comparat cum illis M. porcellicipitis de affinitate tarnen 
tacet. Qua de causa cognomen ,,heterotepala“  invenerit, non est intellegendum.

108. M. schizopetala Kraenzl. n. sp. — Caespites mediocres, densi. 
Caules vix 10 mm longi, cataphyllis emarcidis tunicati. Folia crasse car
nosa, firma, intense viridia, petioli v ivi nigricantes [sec. collect.], sicci 
griseo-virides, 2 ad 2,5 cm longi in laminas anguste lanceolatas, obtusas, 
manifeste triapiculatas, 3,5 ad 4 cm longas, 4 ad 5 mm latas dilatata. 
Pedunculi complures ex una eademque vagina succedanei, 1-flori, folia 
subaequantes, tenues, leviter flexi, nudi, bractea parva, pedicellum longius- 
culum Ion ge non aequans, 3,5 ad 4 mm longa, pedicellus cum ovario 10 mm 
longus, costae ovarii valde prosilientes. Cupula sepalorum anguste com- 
pressa, pars clausa 5 mm longa, sepalum dorsale mox liberum, ovatum, 
in caudam linearem aequilongam attenuatum, cum cauda 1,8 cm longum,
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sépala lateralia longius connata, ceterum vix diversa, cum caudis sub- 
brevioribus dorsali aequilonga, caudae subparallelae, non divergentes, 
sépala pallide lútea, cum lineis ternis brunneis, mentum vix prominulum, 
rectangulum. Pétala toto ambitu potissimum lanceolato-vel oblongo- 
rhombea describenda, in margine postico leviter curvata, in margine antico 
paulum infra médium acutangula, ángulo brevi, tota circumferentia 
levissime curvata, ápice in dentes 3, quorum intermedius longior, fissa, 
ñervo mediano crassiusculo percursa, circiter 5 ad 6 mm longa, alba. La- 
bellum cum pede gynostemii lígula elástica satis conspicua conjunctum, 
valde convexum, ápice cartilagíneo contracto deflexo, toto ambitu oblongum, 
vel ligulatum, basi leviter incrassatum, 4 ad 5 mm longum, sine lineis in 
disco, totum labellum rubrum. Gynostemium ápice tripartitum, margo 
posticus androclinii denticulatus. Capsula 9 ad 10 mm longa, 3,5 mm 
crassa. — Fl. Iunio.

C o lom bia : Epiphytica in silvis densis in monte (Belalcazar?) Ínter 
Carthago etAnserma vieja in 1200— 1600 m s. m. (F. C. L e h m a n n  3836!) 
Herb. Kew.

N ota. Species difficilis M. guianensem Lindl. ( =  M. attenuata Reichb. f.) 
et M. striatellam Reichb. f. quasi connectens ab utraque tamen foliis etiam aogustio- 
ribus et tabello diversa. Pétala triapiculata rarius in Masdevalliis, apex labelli 
cartilagineus characterem peculiarem exhibet; petalorum ápices profundius fissi quam 
in aliis speeiebus, quae hoc charactere excellunt.

109. M. striatella Reichb. f. in Gard. Chron. (1886) II 103; Woolward, 
Monogr. Masdev. c. t. [27]. — Certe in arboribus epiphytica, radices satis 
copiosae, crassae, velamine laxo vestitae. Caules dense congesti, ad 2 cm 
longi, vagina carunculosa, aspera, fusca, superne retusa tunicati. Folia e 
petiolo lineari sulcato 2 ad 3 cm longo sensim dilatata oblanceolata s. 
obovato-oblonga, coriácea, obtusa, minutissime triapiculata, subtus trinervia, 
utplurimum 10 cm longa, 1 ad 1,5 cm lata. Scapi ut videtur semper 1-flori, 
quam folia paulo breviores, laxi, ascendentes, fusci, omnino nudi, 6 ad 
8 cm longi, bracteae 6 ad 8 mm longae, pedicelli tenues, 1,5 cm longi, 
ovaria circ. 10 mm longa, hexaptera, costis valde undulatis. Gemmula 
floris secundi interdum in bractea observanda. Cupula sepalorum brevis, 
ampia, lateralia mentum haud valde prosiliens formantia, omnia ovato- 
triangula, Ínter se parum diversa, in caudas crassiusculas, subsemilongas 
attenuata, cum caudis 1,5 ad 1,7 cm longa, basi 6 ad 7 mm lata, alba, 
lineis longitudinalibus 9 (3 in sépalo quoque) rubris percursa, caudis latera- 
libus deflexis. Pétala toto ambitu irregulariter obovata vel subrhombea, 
aeuta, extus carinata, in margine superiore leviter repanda, circ. 6 mm 
longa, alba, carina purpurea. Labellum toto ambitu ligulatum, ápice acutum, 
utrinque leviter repandum, basi utrinque angulatum vel obscuro lobulatum, 
carinae per discum anteriorem 2, antice elevatulae, obtusangulae, totum 
labellum 6 ad 7 mm longum, albidum, margine rubrum cum lineis 3 rubris 
apicem usque decurrentibus, ápice ipso luteum. Gynostemium ápice pauci-
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dentatum, album, rubro-limbatum. — PI. Maio et Iunio et Octobri et 
Novembri.

C o lom bia : Passim in silvulis civitatum Caucae et Antioquiae in 
2000 ad 2500 m s. m. (P. C. Lehm ann 7038!).

N o ta  I. F. C. Lehm a n n  nos docet, hanc speciem occurrese loois quibusdam 
satis frequenter ab aliis loéis valde distantibus, dum in locis ftnitimis frustra quae- 
ratur. Floret in civitate Causa et in adjaeentibus meridionialibus partibus Antioquiae 
mensibus Octobri et Novembri; in partibus septentrionalibus civitatis Antioquiae 
Maio et Junio.

N o ta  I I .  Icon dom. cl. FI. W o o lw a rd  de specimine vivo haud bene culto 
depicta esse videtur. Folia enim in specimine typico bene majora, praesertim 
latiora sunt, pedunculi s. scapi haud stricti ut in icone sed semidecumbentes 
ascendentesque sunt.

110. M. guianensis Lindl. in Hook. Lond. Journ. Bot. I l l  (1843) 673;
• Cogn. in FI. Bras. I ll, 4, 327. — M . attemiata Reichb. f. in Gard. Chron. 
(1871) 834, (1881) II, 236; Bot. Mag. t. 6273; Hemsl. Biol. Centri-Amer. I ll,  
207; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [35], — Planta humilis, dense caespi- 
tifica. Caules ad 1,5 cm longi, cataphyllis pallidis superne abscissis tuni- 
cati. Folia longe petiolata, lanceolata v. lineari-lanceolata, rarius oblongo- 
spathulata, crasse carnosa, petioli 2 ad 3 cm longi, tenuiter canaliculati, 
laminae subaequilongae v. longiores, 5 ad 6 cm longae, ápice tridenti- 
culatae. Scapi copiosi, folia aequantes vel illis paulo breviores, tenues, 
erecti vel plus minus deflexi, 1-vel saepius 2-ñori, flores subnutantes, 
bracteae oblongae, vaginantes, ovaria vix 2 mm longa, obscure 6-sulcata, 
cum pedicellis 5 ad 6 mm longae. Cupula sepalorum aperta, 1 ad 1,2 cm 
longa, sepalum dorsale triangulum, acutum, mox in caudam ipsi aequi- 
longam attenuatum, sépala lateralia mentum breve, rectangulum formantia, 
in parte libera oblongo-ovata in caudas subbreviores deflexas angustata, 
omnia 3 incl. caudis circ. 1 ad 2 cm longa, alba, extus lineis ternis pur
puréis, plus minus validis, decora, caudae luteae. Pétala semihastata vel 
plus minus rhombea, acuta, antice manifestos angulata, vix vel obscure 
carinata, 3 ad 4 mm longa, alba. Labeilum lineari-ligulatum, acutum, 
margine crenulatum, obscure bicallosum, ápice leviterincrassatum, defiexum, 
rubrum, basi subcordatum, pallide luteum vel album, luteo-suffusum, 4 mm 
longum. Gynostemium ápice postice 1-dentatum, margine androclinii cete- 
rum integro.

Costa R ica: (V e itch , Endres!). B r it is c h  G uiana: sine loco 
speciali. (Schom burgk 1026!)

N ota . Species quam máxime variabilis, primum a cl. L in d le y  e specimi- 
nibus haud bonis, deinde a cl. R e ichenbach  accuratius sed quoad characteres 
essentiales eisdem fere verbis descripta et nomine novo ornata.

111. M. Ulei Schlechter in Notizbl. Bot. Gart. Berlin VI (1914) 122. — 
Epiphytica, dense caespitifica, caespites ceterum haud magni. Caules cum 
vaginulis in orificio retusis 6 ad 8 mm longi, folia e petiolo applanato 1 
ad 1,5 cm longo sensim in laminam oblongam vel oblongo-lanceolatam,.
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ápice obtusam, minute apiculatam dilatata, 5 ad 7 cm longa, 8 ad 10 mm 
lata, tenuiter coriácea, scapi cum floribus solitariis folia haud plañe aequantes 
vel illis breviores, tenuissimi, utplurimum 6 cm longi, omnino nudi. Flores 
caudis extensis 1,6 ad 1,8 cm longi, bractea magna cucullata, hyalina, 
ovarium fere aequans. Cupula sepalorum basi mentum rectangulmn formans, 
tenerrima, hyalina, sépala lateralia duplo longius connata quam dorsale 
in caudas ipsis aequilongas, teretes attenuata, caudae ipsae 8 ad 9 mm 
longae. Pétala ligulata, obtusa, minute apiculata, 2,75 ad 3 mm longa. 
Labellum e basi paulo latiore sensim angustatum, antice in laminam ovato- 
lanceolatam, acutam productum, margines in lamina illa anteposita carinas 
2 laterales minutas, mox evanidas formantes, totum labellum 3 ad 3,5 mm 
longum. Gynostemium petalis aequilongum, anthera pro rata magna, 
intensius colorata. — „Cupula floris pallide violácea, caudae pallide luteae“ 
[anthera intensius violácea?]. — Fl. Augusto.

B ra s il ia  se p te n tr io n a lis . Ad fluvium dictum Rio Acre in 350 m 
s. m. Seringal San Francisco (U le 9260!).

N ota. A  M. minuta Lindl. vix diversa et forsan cum illa  conjungenda, speci- 
mina utriusque speciei adhuc praestantia omnia manca, pétala tamen et labella 
charaeteres praebere videntur, quibus ambae distinguí possint, longitudini scaporum 
eandem gravitatem adscribere non audeo, etsi etiam character non vilis.

112. M. cyathogastra Schlechter in Botan. Centralbl. XXXYI, Bei- 
heft I I  (1918) 383 et Beih. X IX  (1923) 13. — „Epiphytica, pusilla, 4 ad 
5 cm alta, rhizomate valde abbreviato, radicibus tenuibus; caulibus minutis, 
c. 3mm altis; foliis oblanceolato-ligulatis, obtusiusculis, basin versus sensim 
in petiolum, ad 1,5 cm longum attenuatis, petiolo incluso 3 ad 4,5 cm longis, 
supra médium usque ad 6 mm latis, scapis setiformibus, nudis, foliorum 
fere longitudine; flore leviter incurvo, glaberrimo, i l l i  M . nidificae Reichb. 
f. simili et fere aequimagno; sepalis in tubum campanulato-cylindricum, 
leviter curvatum, 4 mm longum, 2 mm diam., basi antice leviter ventricoso- 
inflatum connatis, caudiculis inclusis 1,3 cm longis, intermedio parte libera 
e basi late triangula caudato, lateralibus obliquis, basi anguste ovato- 
caudatis; petalis oblique oblongis, ápice obtuse sublobato-apiculatis, basi 
unguiculato-angustatis 1,5 mm longis; labello e basi quadrato-oblonga, ima 
basi excisa, supra médium trilobato, 3 mm longo, nervis 2 medianis costato- 
incrassatis, lobis lateralibus abbreviatis, obtuse truncatis, ápice margine 
interiore apiculato-prosilientibus et in basi lobi antici incumbentibus, lobo 
antico ovato-elliptico, subacuto; columna gracili, 2,5 mm longo, clinandrio 
ovato-triangulo altius producto, margine subdentato, pede satis longo, 
ovario undulato-costato, vix 2 mm longo, pedioello 3,5 mm longo, glabro.

Costa R ica: la Palma circ. 1500 rn (C. W e rck lé  n. 74 et n. 84 in 
herb. Jiménez). — Species mihi non visa.

N ota . Secundum el. Schlechter M. nidificae Reichb. f. próxima, petalis 
autem et labello satis diversa.

113. M. chontalensis Reichb. f. Otia bot. Hamb. I  (1878) 17. — 
Caespitosa, radicibus crassiusculis, longiusculis praedita. Caules 1 cm longi,
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cataphyllis pro magnitudine amplis, griseis tunicati. Folia e basi lineari 
sensim dilatata, coriácea, ápice obtusa v. rotundata, 4 cm longa, sub ápice 
5 mm lata, ápice bilobula, mucrone brevissimo interposito. Scapi folia 
aequantes, ad 5 cm longi, plerumque biflori, floribus valde approximatis, 
tenuissimi, vivi certe deflexi v. nutantes, bracteae cucullatae, vaginantes 
2 ad 3 mm longi, pedicellos non aequantes, ovaría triquetra, 6-costata, 
2 mm longa. Cupula sepalorum compressiuscula, 4 mm longa, sepalum 
dorsale ubi liberum ovato-triangulum, in caudam cupulae aequilongam, 
tenuem producta, sépala lateralia longius connata, mentum rectangulum, 
breve formantia, ápice triangula, brevius caudata; tota cupula albida, cum 
caudis 1 cm longa. Pétala ligulata vel late linearía, retusa, leviter emar- 
ginata, univervia, linea callosa (glutinosa?) in margine anteriore ibique 
obtuse angulata. Labellum lineare antice dilatatum, subrhombeum, brevi- 
acutatum, minutissime denticulatum, basi cordatum, ecallosum, lineis 3 vix 
conspicuis percursum. Gynostemium clavatum, superne latius marginarían, 
androclinii margo denticulatus.

Colom bia? Prope Chontales (Seemann 180!).
N ota . Valde affinis M. minutae Lindl. a qua differt praecipue statura 

robustiore, structura labelli antice rhombei et petalis. —- Quamvis mihi persuasissi- 
mum sit, M. diantham Schlechter huc esse refereudam, tarnen hanc pro specie legi
tima enumeravi. Graviter fero, quod locum „Chontales“ dictum in cartis meis et 
libris geographicis non reperi, nescio ig itur an in America meridionali an — quod 
mihi probabilius videtur — in America centrali situs sit.

114. M. diantha Schlechter in Botan. Centralbi. Bh. XXXVI, 2, 3 
1918) 384. — Epiphytica et terrestris. Caespites parvi, densiusculi, radici- 

bus pro plantis satis crassis obsiti. Caules ad 2 cm longi, cataphyllis 
albis omnino tunicati. Folia e petiolo longo sensim in laminam oblanceo- 
latam vel interdum linearem dilatata, ápice tridenticulata cum petiolis 8 ad 
12 cm longa, 4 ad 5 cm lata, coriácea. Pedunculi stricti, tenues, folia 
subaequantes nudi vel basi tantum vagina brevi vestiti, plerumque biflori, 
rarius uniflori, bracteae oblongae, cucullatae, ovaria non aequantes. Cupula 
sepalorum ad 7 mm longa, angusta, pars libera sepali dorsalis brevis, 
triangula, mox in caudam teretem, aequilongam producta, sépala lateralia 
longius connata, partes liberae latiores, ovatae, in caudas subbreviores 
angustata, tota cupula cum caudis 1,3 cm longa, pure alba vel nivea. Pétala 
linearía, ápice subobliqua, subbilobula, obtusa, circ. 3 mm longa. Labellum 
lineare vel ligulatum, apicem versus minutissime (sub lente valida) 
crenulatum, 3,5 mm longum. Gynostemium breve, crassiusculum, ápice 
tridenticulatum, ovarium hexagonum, costis satis alte prosilientibus.

Costa R ica. In silvis densis circa San Isidro et la Palma Ínter 
montes ignívomos Irazú et Barba in 1500— 1600 m. s. m. (F. C. Leh 
m ann 1060!) Herb. Kew. — Cerro de San Isidro prope San Ramón in 
1300 m (Br en es), la Palma (W e rn lé  673 herbarii Jiménez et 843 ibidem) 
— Haec teste R. Schlechter.
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N o ta . Plantae hujusce speciminibus compluribus optime conservatis herb. 
Kew. examinatis speciem a el. -R. S c h le c h te r  propositam quam antea erronee cum 
alia specie conjunxeram restituendam esse censeo. Speeimina Lebmanniana pétala 
et labellum paulo minora habent quam Schleohteriana ceterum eum illis optime 
qudrant.

115. M. floribunda. Lindl. Bot. Reg. (1843) Mise. 72; Reichb. f. in 
Linnaea XVIII, 400, Morren, Belg. hortic. X X III 353; Fl. d. Serr. XIX, 132; 
Reichb. f. in Gard. Chron. (1877) 616; Hemsley in Biol. Centri-Amer. III, 
207; Veitch, Man. Orch. pl. V, 43. Woolward, Monogr. Masdev. 
c. tab. [76]. — Masd. Galeottiana Ricb. et. Gal. in Ann. Se. Nat. Ser. 3. 
I I I  (1845) 17 t. 3 fig. 1. Masd. Lindeniana Ricb. et Gal. in Ann. Se. Nat. 
Ser. 3. I I I  (1845) 17 t. 3 fig. 2. — Masd. myriostigma Morren in Belg. 
hort. X X III (1873) 361 t. 23; Fl. d. Serr. X IX  (1873) 132; Gard. Chron. 
(1877) I I  616. — Caespites densos effieiens. Caules 1,5 cm longi, cata- 
phyllis retusis tunicati. Folia petiolata, spathulato-oblonga, petiolis canalicu- 
latis trinerviis, sensim in laminas, ápice bidenticulatas dilatata, 8 cm longa, 
2 cm lata, coriácea, scapi basi tantum vaginulis 2 praediti, ceterum nudi, 
tenues, folia paulum superantes, ad 10 cm longi, pauciflori, flores succedanei, 
interstitiis tamen adeo longis seiuncti, ut semper 1-flori appareant, bracteae 
oblongae, acutae, pallidae, 6 mm longae. Cupula sepalorum campanulacea, 
brevis, 4 ad 5 mm longa, sepalum dorsale breve, triangulum, a lateralibus 
mox sejunctum, in caudam filiformem, 1,3 cm longam attenuatum, sépala 
lateralia basi mentulum perbreve, saccatum formantia, ad 1,2 cm connata, 
in caudas 8 ad 9 mm longas extensa, omnia alba vel pallide lútea, 
punctulis brunneis numerosissimis adspersa, caudae obscure aurantiacae. 
Pétala linearía, apiculata, extus sub margine anteriore carinata, basi in 
angulum prosilientem aucta, 4 mm longa, alba. Labellum late lineare, 
ápice breviter acutatum, basi subcordatum, margine utroque in lamellulam 
vix prosilientem, médium in discum decurrentem producto, totum labellum
6 mm longum, álbum, punctulis numerosissimis adeo dense tectum, ut 
omnino rubrum appareat, praesertim ápice. Gynostemium clavatum, viride, 
ápice non dentat,um.

A m erica  c e n tra lis . M éxico, Vera Cruz G a le o tti 5075! Jalapa 
(L e ib o ld !)  Mirándola (S a r to r io s !) ,  G uatem ala  (F r ie d r ic h s th a l!?  
specim. deflorat.) — Costa R ica, frequens in silvis humidis prope Agua 
caliente in 1800 m. s. m. (F. C. Lehm ann 1076! 1072!?)

N ota . Planta a el. F. C. Lehm ann  sub n. 1072 distributa florum eget, 
ceteris characteribus tamen illis n. 1076 adeo similis, ut de nomine vix dubitem.

116. M. Wendlandiana Reichb. f. in Gard. Chron (1887) I, 174 (1888) 
I I 563, (1889) I, 587 ; Veitch, Man. Orch. pl. V, 72; Williams, Orch. Grow. Man.
7 ed. 508; Woolward, Monogr. Masdev. cum tab [38], — Dense caespitifica, 
radicibus crassiusculis obsita. Caules 1 cm longi, cataphyllis 1 v. 2 ni- 
grescentibus tunicata. Folia e petiolo filifo rm i paulum dilatata, linearía, 
obtusiuscula, tridenticulata, coriácea, ad 3 cm longa v. ultra. Scapi folia 
subaequantes vel illis breviores, 1-flori, tenues, copiosi, 6 ad 7 cm longi,

P. F e d d e ,  Rep. spec. nov. —- B e ihe ft X X X IV . 7
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certe deflexi v. penduli, vaginulis 2 vestiti, bractea lanceolato-oblonga, 
acuta, 6 mm longa, pedicelli cum ovariis 2 ad 2,5 cm longi, ovaría obscure 
6-sulcata. Cupula sepalorum brevis, satis angusta, cire. 1 cm longa, 
pars libera sepalorum anguste triangula, lateralia longius connata, omnia 
3 in caudas breves extensa, cum caudis vix 2 cm longa, alba, viridi-luteo- 
suffusa, rubro-striata, caudae lutescentes. Pétala ligulata, acuta, obscurissime 
carinata, margine anteriore leviter incrassata, basi dentem acutum, deorsum 
vergentem efficientia, alba, 3 mm longa. Labellum lineare, obtuse acutatnm, 
cum carinis 2 e margine utroque in discum medium usque decurrentibus, 
album, minutissime rubro-punctulatum, petalis aequilongum. Gynostemium 
ápice dentatum, album,* purpureo-marginatum et in pedem curvatura 
ascendentem intense purpureum protractum. — FL?

Hylaea. Ad fluvium dictum Rio Meta prope V illa  Viciosa (?)
Colom bia. Antioquia. Altaplanities S. Rosae (F. C. Lehm ann 726b! 

partim) — cf. N. 122.
N ota . De loco natalitio hujusce plantae nil accuratius scimus. Monendnm 

videtur, üllam regionibus calidioribus Colombiae incolam esse, cum hortulani affirment, 
majoris caloris eam indigere quam pleraeque species hujus generis. \ i d i  etiam 
iconem satis fugaeiter (certe in caldariis Sanderianis) pictam.

117. M. Sprucei Reichb. f. Otia Hamburg. I, (1878) 17 ; Cogn. in 
Fl. Bras. III, 4, 329. — Caespites densi. Caules cire. 5 mm longi. Folia 
(unicum mihi visum) ad 4 cm longa, breviter petiolata, oblonga, acuta, 
cire. 8 mm lata. Pedunculi tenues, folia excedentes, 1-flori, 6 ad 9 cm 
ongi, bracteae membranaceae, 3 ad 4 mm longue, pedicelli 4 ad 7 mm, 
ovaría 6-sulcata, 6 mm longa. Cupula sepalorum subhorizontalis, sepalum 
dorsale oblongum, fere a basi liberum, in caudam 1 cm longam tenuissi- 
mam attenuatum, sépala lateralia longius connata, ligulata, antice triangula, 
in caudas subbreviores extensa, basi mentulum vix sic dicendum formantia, 
cum caudis 1 cm longis cire. 2 cm longa. Pétala lineari-ligulata, basi 
minute auriculata, ápice obscure triapiculata, 1-nervia, 4 mm longa. 
Labellum ligulatum, longe angusteque unguiculatum, basi retusum, ápice 
acutum, utrinque ángulo brevi instructum, quasi obscure lobulatum, antice 
denticulatum vel serrulatum, callus parvus, semilunaris ante apicem ipsum, 
totum labellum 5 mm longum, 1,5 mm latum. Gynostemium quam pétala 
et labellum brevius, crassum. — Flores flavi, late 9-nervii. Fl. 
Februario.

Hylaea. Ad fluvium Uaianaka, (tributarius fluv ii Pacimon) — 
(Spruce 3369 !)

N o ta . Labelli structura, praecipue parte apicali inter omnes Masdevallias 
eximia et inter minimas omnium. — Praesto habui folium tantum et iconem 
analyticam herb. Lindleyani.

118. M. anachaete Reichb. f. Otia Hamburg. I  (1878) 17. — M . 
vulcanica Kraenzl. in Fedde. Repert. XV II (1921) 413 et M. nutans Lehm. 
et Kraenzl. 1. c. XV II (1878) 431. — Inter mínimos generis, dense caespitifica. 
Canles 3 ad 4 mm longi, cataphyllis griseis, retusis tunicati. Folia spathulata,
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obovato-oblonga, in petiolum canaliculatum sensim angustata, ápice rotundata, 
minutissime triapiculata, apiculo mediano longiore, cum petiolo plerumque 
semilongo ad 2 cm longa, 5 ad 6 mm lata. Scapi subduplo longiores, 
folia semper superantes, ad 4 cm alti, nudi, teretes, 1-vel biflori, floribus 
(si duo) succedaneis, energice decurvis, bracteae vaginantes, superne retusae, 
2,5 mm longae, pedicellos necnon ovaria excedentes, ovaria trígona, costis 6 
per paria approximatis, valde et interrupte undulatis. Cupula sepalorum 
brevissima, sépala lateralia mentum brevissimum vix sic dicendum formantia, 
paulo longius connata, dorsale lateralibus ceterum aequale, dorso alte cari- 
natum, omnia lanceolata vel anguste triangula, in caudas aequilongas, 
lineares ascendentes, sepalis subparallelas attenuata, sine caudis 6 mm 
longa, 1,5 mm lata. Pétala anguste linearía, acuta, antice angulum ob
scure obtusum formantia, apicem versus denticulata, 2 mm longa, vix 1/2 mm 
lata. Labellum curvulum, ovatum, valde complieatum, in parte superiore 
utrinque rotundatum (nec tarnen trilobum dicendum) antice longe productum, 
ápice obtusum, vix explanandum, lineae 2 fere in 1 confluentes per totum 
discum. Gynostemium ápice acutatum, non denticulatum. Superior pars
floris albidus, inferior (sep. lat.) violaceus, caudae luteolae. _ PL a
Januario ad Martium.

Ecuador. Quito. Colorados de Sto. Domingo, in solo vulcanico (F. C. 
Lehm ann sine num in herb. Orchid X X X II.! — Spec. typ. Reichb. in 
herb. Vindob.). — Rio Silante in locis declivibus fluvii Corazon, 2500 m. s. m. 
(P. C. Lehm ann sine n .! M. vulcanica Kraenzl.) — Ibidem (P. C. Leh
m ann 306!) [M. nutans Lehmann in sched. Lehm. & Kraenzl. 1. supra c.) 
In herb. Barbey-Boissier.

N o ta . Diagnosi originaria inaccurata cl F. C. Lehm ann collector plantae 
ipsissimus, deinde cl. R. A. Rolfe in sched. herb. K.ewensis et tertio loco egomet 
ipse decepti non solnm plantas alienas hoc nomine ornavimus sed specimina hujus 
specie! novas species esse putavimus. Speciminibus omnibus denuo examinatis hanc 
diagnosin praecipue e specimine typico herb. Yindobonensis (olim Reichenbach) 
sumptam edimus.

119. M. muriculata Kraenzl. n. sp. — Caespites parvi, densi. 
Caules vix 2 mm longi, cataphyllis brevissimis tunicati. Folia e petiolo 
filiform i sensim in laminam linearem, ápice triapiculatam dilatata, apiculo 
mediano manifeste longiore, 2 cm longa, 1 mm lata vel vix latiora, carnosa, 
sicca profunde sulcata (viva succulenta?). Scapi ut videtur semper uniflori, 
nudi, folia vix superantes, 2,2 cm alti, bractea hyalina, vaginans, vix 2 mm 
longa. Flores cum pedicello geniculati, ovaría dense longeque pilosa. 
Cupula sepalorum brevis, sépala lateralia mentum semiglobosum, fere 
rectangulum formantia, oblonga, dorsale brevius 2,5 mm, lateralia fere 
4 mm longa, 1,5 mm lata, trinervia, in caudas lineares, pro phyllis teneris 
crassiusculas, 6 mm longas angustata, hyalina, alba, caiidae luteae, ascen
dentes. Pétala e basi angustiore paulum dilatata, lineari-cuneata, obtusa, 
tenerrima 1,5 mm longa. Labellum valde curvatum, vix explanandum, 
lineare, antice subduplo latius, obtusum, lineis 2 crassis basin usque,
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confluentibus percursum, vix 2 mm longum. Gynostemium vix curvatum, 
crassum. — Pl. Martio.

Colom bia. Civ. Cauca. Bpiphyti ca in silvis humidis supra Papagalleros 
ad fluvium Dagua in 1800 m s. m. (P. C. Lehm ann 2734!) — In herb. 
Kew.

N ota . Ovario dense piloso M. erinaceae Reichb. f. similis, ómnibus aliis 
characteribus tamen quam máxime diversa. Flores tenerrimi, adeo ut labellum et 
gynostemium conspici possint. Folia angusta et pro planta minuta satis valida. 
Oaudis ascendentibus accedit ad M. anachaeten Reichb. f. eujus formam valde 
diminutam primo aspectu ludit, est tamen etiam ab hae specie satis diversa.

120. M. Paulensis Barb. Rodr. Contrib. Jard. Bot. Rio n. 2 (1901) 
51 t. 6 fig. A et 1—6, Cogn. in Pl. Bras. III. 4. 554; 0. Porscli in Denkschr. 
Akad. d. Wiss. Wien Bd. 79 Sep. Abdr. 11 t. XIV Pig. 1, 2 et 16. — 
Caespites? Caules vix 1 cm longi, cataphyllo 1 v. 2 scariosis, truncatis 
tunicati. Folia e petiolo brevi dilatata, oblongo-lanceolata, ápice tridenti- 
culata, 8 ad 10 cm longa, 1,5 ad 1,8 cm lata, crasse coriácea. Scapi 
brevissimi, vix 1 cm longi (fere semper?) 1-flori, bractea oblonga, acuta, 
pedicelli basin vestiens, pedicelli cum ovariis 1 cm longi. Cupula sepa- 
lorum brevis, satis ampia, basi vix vel non gibbosa, sepalum dorsale 
ovatum, in caudam vix ita dicendam angustatum, a lateralibus fere om- 
nino liberum, pallide luteum, purpureo-maculatum vel interdum-vittatum; 
sépala lateralia altius connata, ovata, longe acuminata, haud v. vix proprie 
caudata, intensius lútea v. crocea, plerumque sparsius punctata, 7 v. 7,5 mm 
longa, basi 2 v. 3 mm lata, apicibus deflexa. Pétala oblique irregulariter- 
que rhombea, obtusa, 2,5 mm longa et lata. Labellum ungue brevi, lineari 
pedi gynostemii a.ffixnm, obovatum, antice rotundatum, basi in lobos 2 
breves, anguste triángulos productum, profunde excisum, basi lamellulis 
2 brevibus arcuatis, pone marginem dispositis et in callum transeuntibus 
praeditum, totum labellum vitellinum, 3 mm longum, 1,5 mm latum. 
Gynostemium in apicem longiusóulum productum, androclinii margo denti- 
culatus. — Fl. Maio.

B ra s ilia . In civitate Sao Paulo, in silvis ad Morro Pelado. (Edwall.) 
Salto Grande fluv ii dicti Rio Pasanapanema in c. 500 in s. m. (Porsch!)

N ota . Habitu et magnitudine propius accedit ad M. curtipedem Reichb. f. 
a qua tamen et mentó magis prosiliente et praesertim petalis valde diversa. Ha- 
bitus sec. el. P o rsch  variabilis esse dicitur, color tamen misum in modum Ídem 
in plerisque speciminibus.

121. M. lilliputana Cogn. in Fl. Bras. III, 4, 555 (1906) t. 115 
fig. 3. Kraenzl. in Kungl. Sven. Vetensk. Akad. XLVI N. 10 S. 47. — 
Párvula, dense caespitosa. Caules subnulli, brevissimi, basi cataphyllis 
compluribus, carinatis, aristatis, albidis dense tunicati. Folia anguste lan- 
ceolata v. lineari-lanceolata, subteretia, transsecta fere semiorbicularia, 
carnosa, leviter sulcata, 1,5 ad 2,5 cm longa, 3 mm diámetro. Scapi bre
vissimi vel subnulli, basi vaginula una alterave muniti, uniflori, bractea 
arete vaginans, basin pedicelli aequans, flores erecti. Cupula sepalorum
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brevissima, sepalum dorsale in caudam ápice leviter clavatam productum, 
sépala lateralia basi non gibbosa, ovato-triangula, acuminata, omnia 3 mm 
longa. Pétala anguste linearía, minutissima, ápice leviter incrassata, et 
acute bidentata, 1,5 mm longa, dentibus divaricatis. Labellum minutissi- 
mum, ut videtur obovatum.

B ra s ilia :  In civitate Sao Paulo. In silvis supra arbores ad Campos 
de Bocaina (Edw all). — Paraná, V illa Velha, in silvula ad truncos arborum 
(Dusén 7279! et 7663!).

N ota. Icon Florae Brasil, folia certe longiora habet, quam re vera sunt, 
ceterum — praesertim figura sinistra — foliis et flore bene quadrat cum specimi- 
nibus Dusénianis.

122. M. Sanctae Rosae Kraenzl. n. sp. — Radices tenues, caespites 
parvi, densi. Caules 1 cm longi, cataphyllis albidis tunicati. Folia e pe- 
tiolo tenui in laminam linearem vel anguste lineari-lanceolatam dilatata, 
4 ad 8 cm longa, ad 4 mm lata, triapiculata?, pedunculi creberrimi, ut 
videtur complures, juxta folium quodque orientes, tenues, flaccidi, basi 
tantum vagina 1 muniti, ceterum nudi, ut videtur semper 1-flori, ad 5 cm 
longi, quam folia semper breviores, bracteae brevissimae, oblongae, ob- 
tusae, pedicellos cum ovariis non aequantes. Sepalum dorsale ovatum, 
acutum, non caudatum, a lateralibus paulo latioribus mox liberum, late
ralia basi tantum connata, anguste triangula, acuta, non caudata, vix 
mentum sic dicendum formantia, omnia 7 mm longa, dorsale 3 mm, late
ralia 4 mm lata. Pétala anguste triangula, acuta, 4 mm longa, basi 2 mm 
lata. Labellum a latere visum bis flexum, expansum lineare vel ligulatum, 
obtusum vel ápice paulum erosulum, 3,5 mm longum, circ. 0,5 mm latum, 
lineis 3 elevatioribus percursum, textura firmiore quam cetera phylla. 
Gynostemium brevissimum, crassum. Flores ut videtur albidi, striolati, 
omnino indecori.

C o lom bia : Silvae prope Savaneta in altaplanitie Stae. Rosae in 
civit. Antioquia, 2400—2800 m s. m. (F. C. Lehm ann 7269! e. p.). — 
Herb. Kew.

N ota. Toto habitu M. stviutcllavn Reicht), f. depauperatam aequans, fortasse 
flores etiam copiosiores proferens quam ilia  species, tarnen quam maxime indecora. 
Pétala pro flore magna, labellum in modum ~  flexum, carnosulum, ab illo  M. stria- 
tellae valde diversum. — Cl. I 1. C. Lehm ann  sub hoc numero 7269 duas species 
distribuit, cf. M. Wendlandianam Reichb. f. supra N. 116.

123. M. campyloglossa Reichb. f. in Gard. Chron. (1878) II. 588 
(non Veitch nec Woolward). — „Folia e basi petiolari cuneata oblongo- 
ligulata, obtuse acutata“ (mihi non visa). Scapi tenues, ascendentes, basi 
tantum univaginati, albidi, roseo-punctati, 7 ad 8 cm longi, usque ad basin 
bracteae floris unici 4 ad 5 cm longi, bracteae membranaceae, arete va- 
ginantes, 8 mm longae, pedicelli cum ovariis teretibus curvulis 2 ad 2,3 cm 
longi (inflorescentiae ig itur ad basin cupulae usque 7 ad 8 cm longae), 
flores plerumque (semper?) singuli, nutantes. Cupula sepalorum brevis, 
sepalum dorsale mox liberum, anguste triangulum, sensim longeque acu-
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minatum, haud proprie caudatum, 1,8 cm longum, basi 5 ad 6 mm latum, 
sépala lateralia mentum rectangulum formantia, longius connata, triangula, 
falcatim deflexa, acuminata, haud caudata, dorsali aequilonga vel paulo 
breviora, basi 6 mm lata, tota cupula connivens, sépala basi minutissime 
punctulata, alboviridia, lineis punctorum atropurpureorum 9 ornata. Pétala 
ligulata, basi antice leviter dilatata, acuta, 6 ad 7 mm longa. Labellum 
anguste triangulum, valde incurvum, fere semicirculum efficiens, margine 
revoluto etiam angustius visum, basi retusum, apicem versus scaberulum, 
1 cm longum, ápice ipso obtusum (utrinque ante apicem obtuse angulatum 
— sec. Reicht). — ipse non vidi). Gynostemium clavatum, in dorso an- 
droclinii non denticulatum.

Colom bia: Medellin (W a llis  271 P. C. Lehm ann sine n.!).
N ota . Non vituperandus videtur cl. J. V e itc h , quod hanc speciem diagnosi 

Reiehenbachiana tantum notam cum alia dubiae originis confudit. Haec species in 
collectionibus quibusque anglicis tunc culta depicta est sub hoc nomine a ciar, do
mina Pi. Woolward in splendidissimo suo opere. Specimen typicum Reichenbachii 
omissis omnibus mensuris et haud ita accurate descriptum, ut fas esset, differt a 
speeiminibus supra memoratis anglicis floribus (quorum 3 praestant) minoribus, 
sepalis lateralibus angustioribus, manifeste falcatim decurvis, labello omnino diverso 
multo angustiore magis curvato, anguste triangulo, cupula extus, praesertim basi 
papillis minutissimis obsita, characteres, quos in altera specie, quam M. dermatantham 
Kränzl. nominavi, frustra quaeres.

124. M. sarcophylla Kraenzl. n. sp. — Caespites mediocres, densis- 
simi. Caules eirc. 1 cm longi. Folia e petiolo circ. 3 cm longo, statu 
vivo nigricante (sicco pallidiore), terete sensim in laminam aequilongam 
vel paulo longiorem dilatata, crassissima, carnosa, pallide viridi-lutea, 
margine revoluta, ad 5 mm lata. Scapi mihi non visi, complures, 3 vel 
ultra ex una eademque vagina orientes (sec. eollectorem), bracteae mihi 
non visae. Flores parvi, viridi-luteo-albi, 8 mm longi. Sépala triangula, 
acuta, ecaudata, apicibus incurvis, dorsale fere omnino liberum, lateralia 
falcatula, incurva, fere basin usque libera, mentum satis amplum, rotun- 
datum formantia, basi ultra 3 mm lata, dorsale 2 mm latum. Pétala 
tenuissima, linearía, suboblique in apicem valde acutatum asymmetrice 
producta, 5 ad 6 mm longa, 1 mm lata, subpellucida. Labellum oblon- 
gum, acutum, anguste marginatum, ápice ipso membranaceum, lineis 
3 satis conspicuis per totam longitudinem percursum, linea intermedia 
cum macula minute in tertia anteriore ante apicem (an semper? an for
tuito?), ad 7 mm longum, ad 2,5 mm latum. Gynostemii pes valde cur- 
vatus. — Fl. Maio et Novembri.

C o lom bia: Rarissima! Epiphytica in arboretis ad fluvium dictum 
Rio Huangobio, in altaplanitie Popayanensi in 1700—1800 m s. m. (F. C. 
Lehm ann 10041!). — Herb. Kew.

N ota. Folia etiam statu exsiccato inusitata crassitie, planta ceterum pro 
forma reducta Floribundis potissimum adscribenda. — Observavi maculam vel 
tuberculum valde indistinctum in parte anteriore labelli, qui quidem character si
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semper inveniendus, gravissimus habeudus esset, quod tarnen pro certo affirmare non 
audeo. -— Specimen pauper, florem unicum tantum examinare potui.

125. M. Livingstoniana Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) II, 322 et
(1875) II, 290; 0. Ames, Scbed. Orchid. V, 9 fig. 2. — „Caespitosa“ , Caules 
mibi non visi. Folia e basi lineari sensim sensimque dilatata (unicum 
mihi visum) ad 11 cm longa, superne 1,6 cm lata, ápice rotundata, emar- 
ginata, apiculo minutissimo interposito. Scapi circiter semilongi, certe 
breviores quam folia, vaginulis 1 v. 2 distantibus vestiti, 4 ad 5 cm longi, 
bractea arete vaginans, apiculata, vix dimidium pedicelli aequans, pedicelli 
cum ovariis non geniculati, 3,5 cm longi, ovaria teretia(?), certe non un- 
dulato-costata, 6 mm longa. Cupula sepalorum 1 cm longa, jam a basi 
curvula, sépala lateralia mentum minutum, rectangulo-rotundatum formantia, 
sepalum dorsale ubi liberum brevissime triangulum in caudam vix ita 
dicendam linearem reflexam angustatum, sépala lateralia paulo longius 
connata, in parte libera triangula, deinde reflexa, totum perigonium caudis 
extensis ad 2 cm longum, extus viridi-ñavum, ventre atro-violaceum, sépala 
lateralia basi albido-flava, macula („oculo“ ex Reichb. f.) purpurea signata, 
caudae basi flavae, deinde brunneae. Pétala alba, ligulata, leviter pan- 
durata, obtusa, antice paulum supra basin angulata. Labeilum peltatum, 
basi cordatum, lamina pandurata, obtusa alba, roseo-punctata.

Panama: Sine loco speciali (Roezl!).
N ota . R e ichenbach  hanc speciem bis descripsit, diagnosis prior e floribus 

male exsiccatis scripta haud satis accurata est, altera posterior e floribus 2 vivís 
melior et omnino praeferenda videtur.

126. M. tubuliilora Arnes, Orcb. II (1908) 265 et III. 48 t. 41. 
Caespites mediocres, densi. Caules ad 1 cm alti, erecti v. ascendentes, 
cataphyllis sublongioribus tunicati. Folia e basi lineari dilatata, oblanceo- 
lata, subspathulata, obtusa, biapiculata, coriácea, ad 10 cm longa, apicem 
versus 9 ad 12 mm lata. Inflorescentiae plerumque uniflorae, foliis bre
viores vel utplurimum aequilongae, basi tantum vaginatae, ceterum nudae, 
7 ad 9 cm longae, bracteae quam pedicelli cum ovariis multo breviores. 
Cupula sepalorum subcompressa, campanulacea, ad 1 cm longa, sepalum 
dorsale triangulum, breve in caudam paulo longiorem attenuatum, tota 
pars libera 5 mm longa, sépala lateralia multo longius antice in synsepalum 
triangulum, biapiculatum connata, ecaudata, tota cupula 1,5 ad 1,8 cm 
longa albida, purpureo-striata. Pétala toto ambitu ligulata, acuta, intus 
cum carina obtnsangula valde prominente, 4 mm longa. Labellum e basi 
paulo latiore ligulatum, ápice obtusum cum carinubs 2 vix prominulis 
antice in disco, 4 mm longum, 1 mm latum. Gynostemium 3,5 mm longum/
—  Fl. Januario. m

Guatem ala. Dpt. Alta Vera Paz, Cubilquitz (T ue rckhe im  512).
N ota . A. M. floribunda L id dl. oui valde affinis difiere videtur floribus semper 

tertia minoribus, cauda sepali dorsalis breviore illisque sepalorum lateralium sub- 
nullis; ceterum coloribus, flores euim certe striatuli non punctulati.
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' 127. M. Lansbergii Reichb. f. in Nederl. Kruidk. Arch. IV (1859)
317. — Caespites parvi. Caules vix 1 cm longi, catapbyllis parvis tuni- 
cati. Folia spathulata, obtusa, triapiculata, ad 4 cm longa, 8 ad 9 mm 
lata. Scapi pro plántula robusti, folia bene superantes, ad 6 cm longi, 
uniflori, nudi, bracteae quam pedicelli cum ovariis 7 ad 8 mm longi, bre- 
viores, flores erecti. Cupula sepalorum arete cylindracea, superne coarctata, 
mentum subnullum, sépala ubi libera linearía, per 2/s totius longitudinis,. 
a/s connata, obtusa, vix proprie caudata dicenda, tota cupula 8 ad 
9 mm longa, totus flos 1,5 cm longus. Pétala ligulata, basi utrinque an- 
gulata (obtusangula), ápice oblique rescissa, triapiculata. Labellum trilobum, 
lobi laterales semioblongi, obtusi, dimidium totius labelli aequantes, lobus 
intermedius oblongo-ovatus. dense papulosus, lineae obsoletae, vix incras- 
satae in disco Ínter lobos laterales, haud apicem usque decurrentes.

V enezue la : Loco accuratiore haud in dicato. (Pendler!)

128. M. minuta Lindl. in Ann. Nat. Hist. X II (1843) 396; Miqu. in 
Linnaea XVII, 748, Reichb. f. in Nederl. Kruidk. Arch. IV, 335, in Walp. 
Annal. VI, 189, in Linnaea XLI, 133; Belg, hortic. XXIII, 359; Fl. d. Serr. XIX, 
130; Cogn. in Fl. Bras. III, 4, 333. — M. surinamensis Focke in Tijdschr. 
Nat. Wetensch. IV  (1851) 62. — Dense caespitosa, radicibus copio sé', inter- 
textis arboribus affixa. Caules 6 ad 8 mm longi, cataphyllo uno alterove 
tunicati. Folia e basi lineari, canaliculata, spathulata, sensim dilatata, 
biapiculata, ad 4 cm longa, apicem versus 5 mm lata, crasse coriácea. 
Scapi folia excedentes, subduplo longiores, copiosi, tenues, curvuli vel 
erecti, ad 7 cm longi, nudi, uniflori, bractea lanceolata, acuta, 5 ad 6 mm 
longa, pedicelli cum ovariis 7 ad 8 mm longi, flores erecti. Cupula sepa
lorum partí liberae aequilonga, subtriquetra, compressiuscula, in mentum 
parvum, angulatum aucta, 6 mm longa, sépala ubi libera, triangula, sensim 
angustata, haud proprie caudata, leviter incurva, ápice ipso obtusa, lateralia 
sublatiora quam dorsale, totus flos 1,4 cm longus, luteo-albidus, cupula
2 ad 3 mm diámetro. Pétala lineari-spathulata, basi extus angulata, ápice 
minute tridenticulata, leviter carinata, 3 ad 3,5 mm longa. Labellum brevi- 
unguiculatum, ligulatum, obtusum, basi cordata gynostemium amplectens, 
ad 4 mm longum. Gynostemium generis. — Flores odorati esse dicuntur. —  
Fl. Aprili.

S u rinam : Ad fluvium Surinam (Hostm ann 151!) prope Parama
ribo (Focke, W u lls c h lä g e l 358), prope Surinam (S p litg e rb e r  719!). 
In districtu Para (K a p p le r 1534!), prope Joden Savannah et Mariepaston 
(Kegel 8781 et 1349). — In G uiana a n g lic a  (Jenman 1959). Ad 
fluvium Rio Negro. Insula Ambetuba pro Säo Joaquim (Ule 6070!).

N ota. Floribus solis potius Pleurothallides quasdam in memoriam revocat 
quam Masdevallias.

129. M. fertilis Kraenzl. n. sp. — Caespites densi. Caules 2,5 ad
3 cm longi. Folia e petiolo 3 ad 3,5 cm longo in laminam oblanceolatam, 
obtuse acutatam, margine reflexam, crassam, carnosam dilatata, cum petiolis
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8 ad 12 cm longa, 1 ad 1,5 cm lata. Pedunculi satis copiosi, uniflori, cum 
floribus quam folia semilongi, vaginula 1 cincti, bracteae jam destructae, 
non visae, pedicelli circ. 1,5 cm longi, ovaria sub anthesi teretia, 6-sulcata, 
costae non alatae. Sépala basi tantum 5 ad 6 mm longe connata, lateralia 
mentum globosum formantia, ceterum ut etiam dorsale triangula, acuminata, 
extus manifeste carinata, non proprie caudata, 1,3 cm longa, basi vix 3 mm 
lata. Pétala oblonga, acuta, 6 mm longa, medio fere ad 1 mm lata. 
Labeilum ligulatum, e basi paulo latiore vix angustatum, obtusum, lineis 2 
elevatulis, antice in 1 confluentibus fere apicem usque percursum, ad 1 cm 
longum, basin versus 2 mm latum. Gynostemium crassissimum, altum 
atque latum, androclinium fusco-marginatum (an fortuito?). Capsula matura
1,3 cm longa, 5 mm crassa. Post anthesin collecta, flores mihi visi omnes 
foecundati, verosimiliter autogami. — Fl. Maio.

Colom bia: In civitate Antioquia. Silvae ad fluvium Rio Chico 
dictum supra San Pedro et prope E l.Valle inter Sta. Rosa et de Osos et 
ad Yarumal in 2200—2600 m s. m. (F. C. Lehm ann 7037!). — Herb. Kew.

N ota . Cum specimina variis loois lecta omnes que flores, quos praesto habui, 
ad ultimum foecundati sint, haud multum a verdate aberrabimus, si speciem rite 
autogamam habeamus. Honendum tarnen videtur flores esse stricte bilaterales et 
minime pelorioideos. Examinavi flores 2 et in utroque characters supra expósitos 
inveni. Folia crassitie baud saepe observata excellunt. Gynostemium compaetum 
foveam stigmaticam exhibet basin usque descendentem, androclinium rimam praebet 
transversam satis angustam ab illo  specierum omnium diversam, anthera et pollinia 
mihi non visa.

Sect. 8. Viatica ules nov. sect.

Polyanthae Veitch, Man. V (1889) 18, Woolward, Monogr. Masdev. 
c. tab. 9 [40—48]; Typus M . melanoxanthae et polyanthae Reichb. f. in Walp. 
Annal. V I (1861) 190 et 193; Pfitzer in Engl.P rantl.P fl.fam .il 6, 136 Sect. III.

Cupula sepalorum cum mentó profunde impresso subcompressa, extus 
argute costata, caudae sepalorum plerumque conspicuae pro floribus longae. 
Pétala linearía vel oblonga, ápice obtuso vel inaequaliter biloba cum linea 
incrassata vel callo lineari juxta marginem anteriorem. Labellum integrum 
vel obscuro trilobum, margine utroque in disco carinam brevem efficiente, 
ovaria triquetra, Ínter costas teretia. — Plantae magnae vel mediocres, 
folia crassa, coriácea, fiedunculi ancipitesj ti ujuctn vel tria la ti, 2- ad 10- 
flori, floribus aut coaetaneis aut binis vel singulis succedaneis, saepius 
pulchris. — Species maxima pro parte andinae, paucae venezolanae, 
costaricenses, brasilionses.

Clavis specierum.
I. Longiscapae. — Pedunculi folia saepius [exc. N. 130] excedentes.

[Ephippianthae.]
A. Coaetaniae. — Flores plerique vel omnes eodem tempore florentes.

Sépala omnino in cupulam connata.
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a Flores plus minus subcorymbosi, congesti, pro rata parvi.
130. M. subumbellata.

b Flores spicati.
<* Caudae quam sepalorum pars libera longiores, rectae.

* Cupula brevis, sepalum dorsale exeepta basi liberum, costae 
extus vix vel non prosilientes . . . 131. M. Schlimii.

**  Cupula brevis, sepala lateralia mentulum breve formantia, 
extus papillis minutis dense obsita, caudae tenuissimae.

132. M . cinnamomea.
*** Ut praecedens sepala tarnen glabra, labellum antice et 

gynostemium apice breviter cucullata . . 133. M. xylina.
ß Caudae quam pars libera haud multum longiores in semi- 

circulum r e f le x a e .......................................134. M . buccinator.
B. Succedaneae. — Flores complures, simul singuli, rarius 2 ex eodem 

pedunculo, succedanei.
a Cupula sepalorum globosa, costata, caudae praelongae, mentum

p a rv u m ...............................................................135. M. Ephippium.
b Cupula sepalorum ampla, mentum profunde impressum, caudae

m ed iocres .......................................................... 136. M. infracta.
c Cupula sepalorum leviter compressa, intus scaberula, caudae

breves, totus flos 2 cm d ia m e tro ................... 137. M. Lawrencei.
d Cupula sepalorum intus glabra. 

a Sepalum dorsale perbreve cum cauda multo longiore ad 2,7 cm 
longum, illae lateralium multo breviores. Flores pallide lutei,
ru b ro -p u n c tu la ti............................................138. M. guttulata.

ß Ut praecedens flores tarnen fusco-purpurei. Labellum in hy- 
pochilium obcordatum et epichilium ovato-triangulum divisum.

139. M. Carruthersiana.
e Cupula sepalorum subglobosa, intus glabra, mentum modicum

leviter intrusum, caudae b r e v e s ................... 140. M . remotiflora.
f  Cupula oblique campanulacea, cauda sepali dorsalis aequilonga, 

illae lateralium breviores, flores glabri . . 141. M. Weberbaueri.
g Cupula sepalorum nulla, flores manifeste bilabiati, tota facie interna

scaberrimi, b ru n n e o -v io la c e i................... 142. M. melanoxantha.
h Cupula nulla, sepalum dorsale angustum, synsepalum lateralium 

suborbieulare, cauda sepali dorsalis 2 cm longa, lateralium semi-
lo n g a e .......................................................... 143. M. Sanctae Fidei.

i Cupula sepalorum nulla, sepalum dorsale angustum, concavum, 
synsepalum eymbiforme. Petala rhombea, apice incrässata, flores 
s e c u n d i............................................................... 144. M. jalapensis.

II. Breviscapae. — Pedunculi folia vix vel non excedentes.
A. Longicaudae. — Caudae quam cupula sepalorum multo longiores. 

a Cauda sepali dorsalis 8 cm longa, duplo longior quam lateralium, 
labellum cuneato-obovatum............................. 145. M. maculata.
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b Caudae sepalorum aequilongae (3 cm) labellum lineare, medio 
leviter co n tra c tu m .................................................146- M. bicolor.

B. Brevicaudae. — Caudae quam cupula saepius multo breviores ut- 
plurimum aequilongae.
a Sepalum dorsale cum lateralibus basi tantum connata, cupula 

propria ig itu r subnulla.
a Sepalum dorsale parvum, angustum, lateralia late oblonga, vix

caudata, ñores a lb i ................... ....  . . • 147. M. tovarensis.
ß Sepalum dorsale ut in praecedente, lateralia ovato-lanceolata,

acuminata, mentum re c ta n g u lu m ................... 148. M . cuprea.
Y Sepalum dorsale anguste triangulum, cauda aequilonga, lateralia 

longius (ad 1,2 cm) connata, caudae fere 2 cm longae.
149. M. auropurpurea.

b Praecedenti atfinis recedit synsepalo sepalor. lateralium trans
verse oblongo, sépala subito in caudas tenuissimas angustata.

150. M . lata.
e Sépala basin usque libera (mentum igitus nullum) extus cari- 

nata, lutea. Labellum in semicirculum recurvatum.
150 bis M . platyrhachis.

b Sepalum dorsale cum lateralibus longius connatum, cupulam 
magna pro parte clausam formans.
a Cupula 1,2 cm longa, lateralia paulo longius connata, caudae

filiformes, laterales deflexae........................ 151. M . Mastodon.
ß Cupula ad 7 mm longa, sépala lateralia ad 1 cm connata, caudae 

paulo longiores, labellum ligulatum, ápice incrassatum, obscure
verrucosum..................................................... 152. M. brachyura.

T Cupula sepalorum 7 ad 8 mm longa, caudae 7 ad 9 mm longae, 
labellum ápice energice recurvum. Cupula pallide brunnea, 
apex sepalorum purpureus, pétala et labellum albo-licacina.

153. M. peruviana.
b Cupula cum caudis 1,1 cm longa, brunnea, sepalum dorsale 

basin versus margine breviter papillosum, labellum linguiforme, 
apicem versus sparsim papillosum . . . .  154. M. parvula.

Species d e sc rip tio n e  ta n tu m  notae.
155. M . aurantiaca.

130, M. subumbellata Kränzl. n. sp. — Caespites parvi. Caules 1,5 
 ̂8 cm longi, vaginis brunneis retusis tunicati. Folia spatbulato-obovata, 

breviter petiolata, 8 ad 12 cm longa, 1,5 ad 2 cm lata, breviter 3-apiculata. 
Scapi ancipites, anguste alati, cum floribus 2 v. 3 subumbellatis coaetaneis 
ad 8 cm alti, nudi, bracteae late oblonga«, obtusae v. acutae, pallidae, ad 
1,2 cm longae, pedicellos subaequantes, ovaria triquetra, rugulosa, 4 mm 
longa. Cupula sepalorum subfusiformis alte connata, sepalum dorsale 
oblongum, sensim in caudam longiorem attenuatum, ipsum fere 1 cm 
longum, pars libera tarnen vix 5 mm, cauda anguste linearis 1,4 ad 2 cm
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longa, sépala lateralia fere omnino connata, pars libera brevissima, 2 mm, 
pars connata 1 cm longa, subito in caudas 8 ad 10 mm longas contracta, 
sepalum dorsale ut videtur luteum, lateralia brunneo-purpurea, caudae luteae 
v. aurantiacae. Pétala linearía acuta, 5 ad 6 mm longa, intus carinata. 
Labellum toto ambitu lineare, margine utroque fere e basi in diseum pro
ducto ibique carinulam brevem efficiente, totum labellum 6 mm longum, 
vix 1 mm latum, purpureo-brunneum, apiee breviter acutatum. — Fl. Januario.

Ecuador: Loja (Hübsch!); C o lom bia : Staat Cauca, bei Popayán 
(F. C. Lehm ann 4129!).

N ota. Species typica Polyantharum magnitudine tarnen valde reducta, 
próxima videtur pro florum characteribus M. Schlimii Lind. Flores etiam ut in 
hac specie coaetanei, hie tarnen adeo aggregati ut umbellulam ludant. Accedit 
etiam ad M. buccinatorem Reichb. f.

131. M. Schlimii Linden ex Lindl. Orch. Lind. (1846) 5; Reichb. f. in 
Bonplandia II, 23 et 28==Walp. Annal. V I. 194; Belg. Hort. XXIII, 360; 
Gard. Chron. (1883) I, 532 Fig. 80; Bot. Mag. t. 6740; Pfitz in Engl.-Prantl. 
Pfl. Fam. II, 6, 137 Fig. 135; Veitch, Man. Orch. PI. V, 61 c. ic. Williams, 
Orch. Grow. Man. 7 ed. 502; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. (47) — 
Hue M. polyantha Lindl. Orch. Lind. (1846) 6; Reichb. f. in Bonpl. II, 289 
et III, 691=W alp. Annal. VI, 193. Belg. Hortic. XX III, 360; M. Schlimii var. 
polyantha Woolward 1. supra c. — M. Sceptrum Reichb. f. in Bonpl. V I 
(1854) 283 =  Walp. Annal. VI, 194; M. Schlimii var. Sceptrum Woolward 1. 
supra c. =  M. urostachya Reichb. f. in Gard. Chron, (1882) I, 765. — 
Caespites parvi, densi. Caules ad 3 cm longi, cataphyllis aequilongis tunicati. 
Folia e petiolo profunde sulcato spathulata, obtusissima, biloba, crasse 
coriácea, tricostata, cum petiolo ad 25 cm longa, ad 6,5 cm lata. Scapus 
teres, folia plus duplo superans, validus, vagina una alterave brevi vestitus, 
ápice racemosus, ad 45 cm altus, ad 10-florus, bracteae late oblongae, 
obtusae, basin tantum pedicellorum cingentes, pallide virides, roseo-punc- 
tulatae, fere 1,5 cm longae lataeque, pedicelli cum ovariis geniculatis 3,5 
ad 4 cm longi, ovaria triquetra, in costis 6 minute undulata. Cupula 
sepalorum brevissima, vix 5 mm longa, sepalum dorsale brevi-triangulum, 
in caudam filiformem erectam, 6 ad 8 cm longam refractum, sépala late
ralia labium quasi inferius formantia, longius connata, ovato-oblonga, in 
caudas subbreviores, 4,5 cm longas attenuata, ipsa 2,5 cm longa, 1 cm 
lata, quasi dimidiata, omnia in cupula basi lutea, purpureo-punctata, antice 
fusco-purpurea, flores ab ápice sepali dorsalis ad illos sepalorum lateralium 
14 ad 15 cm longi. Pétala linearía, paulum supra basin angulata, bi- 
carinata, ápice acuta, 6 ad 7 mm longa. Labellum toto ambitu lineari-ligu- 
latum, acutum, margines utrinque in lamellulas disci producti, totum albidum, 
maculis crebris purpuréis decorum, antice luteum, purpureo-punctulatum. 
Gynostemium ápice rotundatum, denticulatum. — FI. a Februario ad Maium.

V enezue la : pr. Merida in 2500 m s. m. (Funk & S ch lim  1497! 
L in d e n  666! Wagner!); Colom bia: Pr. Ocaña (S ch lim  1200! B ru c h -
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m illie r )  et pr. Bucaramanga in 3800 m s. m. [ex Veitch] — Santa Pé de 
Bogota (Man!) [Sander.]

N ota . M. polyantha Reichb. f. et Sceptrum Reicht), f. a. cl. dom. PI. 
“Woolward recte cum M. Schlimii unitae sunt et vix varietates habendae videntur. 
Excellit species typica, ut jam exposuit Reichenbach, inter affines floribus magnis 
et majoribus quam i l l i  varietatum, tarnen hoc charactere solo etiam si admittamus 
caudarum longitudinem yariabilem ad sustentandas 2 species distinctas non utendum 
videtur. — M. urostachya a cl. Reichb. 1. supra c. fugacissime descripta certe nil 
aliud est nisi typus. Nolimus oblivisci, omnes 3 formas eodem loco pr. Ocañam 
oppidum esse collectas.

132. M. cinnamomea Reichb. f. in Bonplandia II I  (1855) 221 et in 
Walp. Annal. VI, 194. •— Caulis 3 ad 4 cm altus, cataphyllis 2 v. 3 pallidis, 
superne retusis apiculatisque, minutissime nigro-punctulatis tunicati. Folia 
e basi sulcata petiolari sensim dilatata, lanceolata, ápice obtusa, triapiculata, 
cum petiolo cire. 2 cm longo ad 11 cm longa, 1,2 ad 1,5 cm lata. Scapus 
(ex icône in herb. Reichenbach) basi tantum vaginatus, ad 15 cm altus, 
pauci- (1- v. 2-) florus, bracteae pedicellos aequantes, pedicelli cum ovariis
1,3 cm longi. Cupula sepalorum brevissima, 6 ad 7 mm longa, sépala 
extns papillis minutissimis scabra, sepalum dorsale basi triangulum, 1 cm 
ongum, sensim in caudam filiformen, 3 cm longam attenuatum, sépala 
lateralia longius connata, mentulum brevissimum, obtusum formantia, an- 
guste triangula, 1,5 cm longa, basi 6 mm lata, in caudas tenuissimas 
filiformes 2,5 cm longas attenuata, cum caudis 3,5 ad 3,8 cm longa. Pétala 
ligulata, apiculata, levissime pandurata, basi utrinque angulata, 4 ad 5 mm 
longa. Labellum in hypochilium et epichilium divisum, hypochilium ligu- 
latum, antice utrinque angulatum, epichilium oblongum v. rhombeum, 
acutum, carinis 2 e marginibus hypochilii productis praeditum, margine 
minute serrulatum. Gynostemium generis, ápice denticulatum.

P e ru v ia : pr. Chachapoyas (M atthew s!)
N ota , l ’raesto habui iconem Reichenbachii cum analysi floris e specimine 

typico in herb. Boissier delineatam, caulem cum folio et florem unicum. Est certe 
M. Schlim ii Reichb. f. affinis. Flores sicci cinnamomei, quo colore yivi gaudeant 
nescimus.

133. M. xylina Reichb. f. in Bot. Ztg. XXX I (1877) 390. — Planta 
magna, caespitifica. Caules ultra 2 ad 3 cm longi. Folia e basi cana- 
liculata, angusta dilatata, lineari-ligulata, ad 25 cm longa, ad 2,5 cm lata, 
acuta, tridenticulata, crasse coriácea. Scapi folia superantes, ancipites 
vel tripteri, vaginulis paucis obsiti, polyanthi, bracteae oblongae, longe 
vaginantes, scariosae, superne aeutae, 2 ad 2,5 cm longae, pedicellos 
neenon ovaría aequantes, ovaría triptera, 5 ad 6 mm longa. Cupula sepa
lorum brevissima, sepalis basi tantum connatis, sepalum dorsale (labium 
superius cupulae) breve, triangulum mox a lateralibus (labio inferiore) 
sejunctum et in caudam pro rata et sépalo ipso longissimam attenuatum, 
sépala lateralia multo longius connata, basi mentum breve, rectangulum 
formantia, semioblonga, in caudas ipsis ter vel quater longiores extensa,
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sepalum dorsale 5 mm longum et basi latum, cauda ad 4 cm longa, 
lateralia 2 cm longa, caudae ad 6 cm longae. Peíala ligulata, obtusa, 
extus in ñervo mediano carinata, 6 ad 7 mm longa. Labellum ligulatum, 
medio leviter contractum (panduratum), in apicem cucullatum, obtusum 
productum, bicarinatum, carinis a margine utroque usque médium in 
discum decurrentibus ibique abruptis. Gynostemium ápice postice cucu- 
latum, juxta foveam stigmaticam utrinque alatum.

C olom bia : Sine loco speciali. Collector non notus. (Exam. specim. 
typ. Reichenbachii!)

N ota . D iffert a M. Ephippio Reichb. f. floribus minoribus caudisque bre- 
vioribus, a M. Schlimii Reichb. f. caudis longioribus et colore florum.

134. M. buccinator 'Reichb. f. et Warsc. in Bonplandia 11 (1854) 115; 
Reichb. f. in Walp. Annal. VI, 193. — Caespites haud magni. Radices 
copiosae, crassiusculae, Caules 3 ad 4 cm longi, cataphyliis sat magnis, 
laxis, superno retusis, scariosis tunicati. Folia e basi petiolari, sulcata 
sensim dilatata, oblongo-lanceolata ligulatave, obtusa vel obtuse acutata, 
crassa, coriácea, nítida, ad 24 cm longa, ad 3 cm lata. Scapi ancipites, 
nudi, folia aequantes vel paulo longiores, ápice 2- v. 3-flori, floribus 
coaetaneis, approximatis, bracteae albidae, scariosae, vaginantes, ad 2 cm 
jongae, pedicelli cum ovariis curvatis ad 3 cm longi, ovaria hexaptera. 
Cupula sepalorum ampia, subcompressa, basi in mentum perbreve, ob
tusum auctum, deinde curvatum, deflexum, sepalum dorsale ad 1 cm cum 
lateralibus connatum, deinde liberum, triangulum, in caudam reflexam, 
ad 4 cm longam, carnosam attenuatum, sépala lateralia late oblonga, 
rotundata, ad 2 cm Ínter se connata, energice decurva, cum apiculo in sinu, 
in caudas in circulum recurvatas 2,5 ad 3 cm longas, carnosas contracta, 
tota cupula 2 ad 2,5 cm longa, sépala lateralia 1,2 cm lata, extus lútea, 
intus purpurea, textura durissima. Pétala lineari-ligulata, acuta, 1-nervia, 
leviter obliqua, 4 mm longa, Labellum lineari-lanceolatum, utrinque leviter 
repandum, acutum, carinis 2 asperulis medio in disco súbito desinentibus 
praeditum, ad 4 mm longum. Gynostemium ápice denticulatum, andro- 
clinium marginatum.

C olom bia : prope Pamplona; la Baja in 2600 m s. m. (L inden  
1181! Warscewicz!)

N ota . Species differt a Masd. Schlimii Linden cui affinis floribus minori
bus, tertia brevioribus, magis Ínter se approximatis, textura firmioribus, sepalis 
lateralibus magis et abruptius deflexis necnon colore. Affinis etiam M. subum- 
bellatae Kraenzl. quae tamen floribus minoribus, densius congestis caudis sepalorum 
non reflexis, primo aspectu discernenda est.

135. M. Ephippium Reichb. f. in Bot. Ztg. (1873) 390 et Xen. Oreh. II
(1874) 213 t. 195; Gard. Chron. (1874) I, 372, II, 236; Veitch, Man. Orch. 
Pl. V, 40 c. icone; Bot. Mag. t. 6208; Dict. Icón. Orch. Masdev. t. 9. 
Woolward. Monogr. Masdev. c. tab. [43], — Masd. Trochilus Lind. et André 
in Illustr. Hortic. (1874) 136 t. 180; Flor. Mag. N. S. (1881) t. 443; Veitch, 
Man. V 1. supra c. — var. acrochordonia Woolward, 1. supra c. (1892).



I l l

Masd. acrochordonia Reicht», f. in Xen. Orch. I I  (1874) 213; in Gard. Chron. 
(1885) I, 74 et (1886) II, 526. — Caespites maximi ad 50 cm diámetro. 
Caul es brevissimi, vix 2 cm longi, cataphyllis 2 v. 3 obtuse acutatis tuni- 
cati. Folia obovato-oblonga, ápice emarginata, triapiculata, ápice mediano 
minutissimo, in petiolum canalieulatum, circ. semilongum angustata, 12 ad 
20 cm longa, superne 3 ad 4 cm lata. Scapi folia excedentes, triquetri 
vel trialati, nudi vel basi tantum cataphyllo muniti, ad 30 cm alti vel 
altiores, pluriflori, floribus longum per tempus succedaneis, bracteae ob- 
longae, acutae, ad 3 cm longae, albidae, pedicelli exserti, ad 5 cm longi, 
supra leviter curvati. Cupula sepalorum basi gibbosa, deinde valde am- 
pliata, fere bullata dicenda, extus 5-carinata, sepalum dorsale ovatum, 
carinatum, mox in caudain angulum rectum cum sépalo efficientem, longam, 
filiformem attenuatum, luteum, minute brunneo-punctatum, ipsa 2,5 cm 
longa, cauda 12 ad 13 cm longa, lutea, sépala lateralia ad longitudinem 5 cm 
connata, bullata, extus 4-carinata, ambitu fere orbicularia, atro-fusco-brunnea, 
in caudas lúteas subito contracta, sépala ipsa sine caudis 3,5 cm longa 
et lata, caudae ad 1 cm longae vel imo longioros. Pétala ligulata, ápice 
emarginata cum apiculo in medio, extus leviter carinata, 6 ad 7 mm longa, 
alba. Labellum e basi lineari simplice medio in lobulos 2 triángulos vel 
potius trapezoideos auctum, margines in carinulas breves lobo intermedio 
ovato, acuto impositas exeuntes, totum labellum 7 ad 8 mm longum, album, 
purpureo-vittatum vel punctatum. Gynostemium manifeste marginatum, antice 
concavum, ápice denticulatum, album, roseo-pictum, petalis aequilongum.

E cuador: Prop. Loja (Dr. Krause). — Colom bia: in civitate Antioquia 
in alt. 1800 ad 2200 m s. m. in Andibus centralibus civit. Cauca pr- 
Popayán (F. C. Lehm ann 3538!) Ibidem (K a lb re ye r 1921! 2358!) Sine 
loco speciali (W a llis ! K laboch! P a tin ! H übsch!)

N o ta  I. Varietas sic dicta acrochordonia Woolw. differt a typo solummodo 
floribus minoribus, Cl. F. C. Lehmann suspicatus est, prima specimina ad Reichen
bach missa, huic varietati s. formae attribuenda esse. — Reperta est planta nostra 
locis valde inter se distantibus, cl. F. C. Lehmann tarnen docet, nullibi esse fre
quentem, ut to t aliae species hujus generis. — Cl. Veitch recte monet, nomina 
specifica omnia absurda esse, nullam enim similitudinem praebent flores cum sella 
y. ephippio, ñeque cum cieatricibus pedicellatis[áKpo^op8év], ipsum nomen „Trochilus“  
vix adhibendem videtur etsi minus ineptum est quam alia. — Flores longum per 
tempus succedanei sunt, observati sunt in speciminibus in Angliam allatis e scapis 
erumpentes qui jamdudum mortui visi sunt.

N o ta  IL  M. Colibri Rurbidge, in Flor, et Pomolog. (1873) 3 est nomen 
nudum. Icon colorata dom. cl. FI. Woolward 3upra citata scapos florentes nimium 
breves exhibet, iconismus autem xylographicus aptior est.

136. M. infracta Lindl. Gen. et Sp. Orch. (1833) 193, Bot. Reg. (1838) 
Mise. 64; Wawra, Reise Maxim. 150; Gard. Chron. (1875) 1422; Belg. 
hortic. X X III 357 t. 22; Fl. d. Serr. XIX, 130 et XX III, 40 t. 2389, 
Veitch, Man. Orch. PI. V, 47; Williams Orch. Grow. Man. 7 ed. 494; 
Woolward, Monogr. Masdev. c. tab [45]. — M . longicaudata Lemaire, Illustr.
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hortic. XV (1868) mise. 109; Gard. Chron. (1881) I I  305. — M. albida 
Pinel Ms. ex Lemaire 1. c. 109 (1868) — M. Forgettiana Kraenzl. in Gard. 
Chron. (1895) I I ,  484. — Caespites mediocres. Caules 1 ad 1,5 cm longi, 
cataphyllis 2 retusiusculis tunicati. Folia e petiolo brevi, canaliculate 
dilatata, obovato-oblonga, v. oblongo-lanceolata, obtusa v. acuta, 10 ad 
12 cm longa, ad 2 cm lata, ápice laete viridia, Scapi duplo altiores, ad 
20 cm longi, ancipites v. triquetri, floribus singulis succedaneis, bractea 
oblonga, acuta, 1,2 ad 1,5 cm longa, pedicelli circ. dimidium aequans. 
Ovarium obtuse triquetrum, 5 ad 7 mm longum. Cupula sepalorum brevis, 
ampia, sépala lateralia mentum saccatum, in cupula profunde impressum 
formantia, extus nervis 3 valde prosilientibus eximia, oblonga, sensim in 
caudam ad 2,5 cm longam attenuata, cum caudis ad 4 cm longa, basi 
1 cm lata, sepalum dorsale ovato-triangulum in caudam ad 4 cm longam 
attenuatum, omnia pallide persicina, intus intensiora, caudae virides. Pétala 
linearía, ápice manifeste apiculata, extus carinata, intus cum linea visco- 
sula, alba ápice pallide lutea, 6 mm longa. Labeilum ligulatum, medio 
leviter constrictum, ápice retusum cum carinis 2 e latere utroque in discum 
labelli productis, circ. 6 mm longum, albidum, dense roseo-adspersum. 
Gynostemium viridi-album, anguste alatum, ápice tridenticulatum.

var. purpurea Reichb. f. in Gard. Chron. (1883) II, 460, differt 
floribus paulo majoribus, intensius coloratis.

var. aristata Cogn. in Fl. Bras. III, 4, 328 (1896) t. 7 7 Fig. 1 M. 
aristata Barb. Rodr. Gen. et Sp. Orch. Nov. I  (1877) 30. — Differt floribus 
etiam majoribus utrinque flavis, postice et intus dilute purpuréis, caudis 
aureo-flavis, labellum et pétala flava, tenuiter purpureo-punctata.

B ra s il ia :  Rio de Janeiro, in montibus Serra do Orgäos. (W ilckes 
Exped., G laz iou  19887, 17264!). var. purpurea Reichb. f. Theresopolis (de 
M oura!) — Minas Geraes pr. las Caldas. Mata das Campinas, ad Arau- 
cariam (R egne il I I I  1131!) var. aristata. — Canto gallo (R iedel!), Rio 
Macahe (R iedel!), das mattas marginaes de Rio Agua Limpa, na Serra de 
Gongo Soco (F. C. H öhne 4863: Herb. Osw. Cruz.)

Hue lnserenda videtur species icone tantum nota, statura minor 
ceterum persimilis; forsan specimen depanperatum M. infractae.

Species d ia g n o s i et ico n ib u s  ta n tu m  nota.
M. curtipes Barb. Rodr. Gen. et Sp. Orch. nov. II (1882) 95; Cogniaux 

in Fl. Bras. III, 4, 331 t. 78; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [42], — 
Caespitifica. Caules ad 1 cm longi, cataphyllis 2 ad 3 acutis tunicati. 
Folia e petiolo canaliculate brevi lanceolata v. oblanceolata, ápice ob
tusa, crasse coriácea, ápice minute tridenticulata, ad 12 cm longa, superno 
1,5 ad 1,8 cm lata, Scapi multo breviores, 1,5 cm longi, uniflori, 
(semper?) bracteae dimidium cireiter pedicellorum aeqúantes, anguste tubu- 
losae, acutae, circ. 2 cm longae, pedicelli cum ovariis curvatis circ. 4 cm 
longi. Cupula sepalorum compressiuscula, 1,3 cm longa, sepalum dorsale 
brevissimum triangulum, in caudam teretem attenuatum, sépala lateralia
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basi mentum saccatum bene impressum formantia, late oblonga, subobliqua, 
in caudas teretes, quam illa  dorsalis subbreviores, deflexas attenuata, 
omnia extensa 3,5 ad 4 cm longa. Pétala linearía v. ligulata, in apiculum 
brevem producta, extus carinata, 6 ad 7 mm longa. Labellum toto ambitu 
ligulatum, medio repandum, antice in epichilium oblongum, acutum pro- 
ductum, margine utroque in lamellulas breves disci elongato, totum la
bellum 6 ad 7 mm longum, 2 mm latum. Gynostemium generis. Plores 
■extus purpurei, intus flavidi esse dicuntur. — Pl. Maio, Junio.

B ra s il ia :  Prov. Rio de Janeiro. In silvis virgineis humidisque 
pr. Rodeio (Barbosa Rodriguez). — Specis ñeque el. Cogniaux ñeque 
mihi visa.

137. M. Lawrencei Kränzl. in Gard. Chron. (1895) II, 324. — M. guttulata 
Reichb. f. exWoolward, Monogr. Masdev. c. tab. [44], — Caespites densi, ple- 
rumque parvi. Gaules vix 1,5 cm longi, cataphyllis brevibus tunicati. Folia 
petiolata, in laminam oblongo-linearem, obtusiuseuiam, triapiculatam sensim 
dilatata, coriácea, cum petiolo 2 ad 4 em longo 8 ad 15 cm longa, 1,2 ad 
1,8 cm lata. Scapi triquetri excepta vagina basilari nudi, 12 ad 20 cm 
longi, pluriflori, flores suecedanei, bracteae oblongae, acutae, seariosae, 
albidae, 1 cm longae, pedicellos subaequantes, ovaría cum pedicellis geni- 
culata, 3 ad 4 mm longa. Cupula sepalorum brevis, leviter compressa, 
4 ad 5 mm longa, sepalum dorsale basi triangulum, in caqdam filiformem
2 cm longam, erectam attenuatum, sépala lateralia paulo longius connata, 
oblongo-lanceolata, in caudas breves vix sic dicendas attenuata s. longe 
acuminata, extus mentum breve formantia, intus verruculis minutis, pur
puréis dense scabra, totus flos cum cupula 1,8 cm longus, Pétala ambitu 
linearía, ápice bilobula, extus alte carinata idioque transsecta triquetra, 
4 ad 5 mm longa, alba. Labellum anguste lineari-oblongum, ápice in- 
crassatum, minute denticulatum potius quam papillosum, albidum, purpureo- 
adspersum. — PI. a Novembri ad Januarium.

Exam, specim. culta! Epiphytica in silvis densissimis humidis ad 
fluvium Zamorra ad declivitates orientales Andium orientalium oppidi 
Loja in 600 ad 1200 m s. m. (P. C. Lehm ann 7006!).

N ota. Species M. guttulatae Reichb. f. valde affinis, si tarnen diagnosi origi- 
nariae illius speciei lides habenda sit, characteribus quibusdam satis gravibus discer- 
nenda est; sépala in nostra specie fere omnino (excepta basi cupulari) libera, in 
M. guttulata de labio inferiore i. e. sepalis lateralibus dicitur „ápice bifido, laciniis 
latís linearibus“ , illae lacinias re vera ovato-oblongae sunt; labellum ápice „crenu- 
latum“ describitur, est autem manifeste papillosum.

138. M. guttulata Reichb. f. in Linnaea XLI (1877) 118?; Rolfe in 
Gard. Chron. (1890) II, 267?; non Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. 
(44). — Caespites parvi, densi. Caules 1 ad 2 cm longi, cataphyllis 2 v.
3 brevibus obtuse acutatis tunicati. Folia crasse coriácea, basin versus 
sensim angustata, baud proprie petiolata, canaliculata, lanceolata, biapi- 
culata, viridi-lutea, ad 16 cm longa, 1,2 ad 1,5 cm lata. Scapi ancipites, 
folia semper, interdum fere duplo superantes, ad 18 cm longi, omnino

F. F e d d e , Rep. spec. nov. — B e ihe ft X X X IV . 8
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midi, ápice 1-ad pluriñori, ñoribus succedaneis, semper singulis, scapo 
progrediente anthesi v ix v. non v. paulum elongato, ñoribus ex eadem 
bractea, orientibus, bracteae byalinae, oblongae, acutae y. retusae, circ.
1 cm longae, ovaria brevi-pedicellata, curvula, obtuse hexagona; 6 mm 
longa. Cupula sepalorum brevis, subcompressa, subtus mentum rectan- 
gulum formans, 6 mm longa, sepalum dorsale triangulum, sensim m  caudam 
ipso ter v. quater longiorem attenuatum, cum illa 2,5 ad 2,7 cm longum, 
basi 6 ad 7 mm latum, sépala lateralia ubi libera late ovato-triangula, in 
caudam multo breviorem sensim producta, cum illa ad 1,8 cm longa, basi 
1 cm lata, lactea, rubro-adspersa v.-punctulata, caudae viridi-luteae. Pétala 
ligulata, ápice bi-vel tridenticulata, extus carinata, 4,5 mm longa, alba. 
Labellum basi subcordatum, toto ambitu lineare, acutum, margine utroque 
partis basilaris circ. in medio in carinam disci ante apicem desinentem 
transeúnte, ig itur antice bilamellatum, totum labellum 5 ad 6 mm longum, 
pallide luteum, rubro-punctulatum. Gynostemium curvatum, ápice minute 
denticulatum. — Pl. a Novembri ad Januarium.

Ecuador?
N ota . Propinquior M . Lawrencei Kränzl., a qua praecipue sepalis intus 

glabris ñeque verruculosis et labello non papilloso discernenda est. Plores M. Lawrencei 
ceterum paulo minores sunt. león tab. 44 Monographiae el. dom. Woolward non. 
hanc speciem sed M. Lawrencei Kränzl. exhibet,

139 M. Carruthersiana P. C. Lehm, in sched. herb. Kew. — Epiphytica ? 
Radices tenues, copiosae, caespites parvi. Caules breves, vix ulli. Folia 
glauca (viva seil.), e petiolo 4 ad 5 cm longo sensim in laminam oblanceo- 
latam, breviter acutatam, triapiculatam (apiculo mediano longiore) satis 
robustam, 10 ad 12 cm longam, 2 ad 2,5 cm latam dilatata. Pedunculi 
circ. 30 cm alti, triquetri, nudi, ápice tantum floriferi, flores ad 7 (rarius 
plures) succedanei, congesti, bracteae in fila dissolutae, ovaria triquetra, 
costae 6 per paria approximatae, leviter undulatae, 4 ad 5 mm longae. Cu- 
pulae sepalorum pars clausa 4 mm longa, sepalum dorsale brevissimum, 
triangulum, subito in caudam tenuissimam, 2,5 cm longam attenuatum, 
sépala lateralia multo majora, 1,8 cm longa, 5 mm lata, oblonga, ex ápice 
triangula in caudam 1,8 cm longum attenuata, omnia fusco-purpurea, 
caudae luteae, mentum sepalorum omnino nullum. Pétala toto ambitu 
lanceolata, acuta, antice paulum supra basin dente rotundato praedita, linea 
mediana valde incrassata apicem usque percursa, 5 mm longa. Labellum 
valde curvatum ex hypochilio obeordato, utrinque rotundato et epichilio 
ovato-triangulo, longe acutato, antice papilloso compositum, cum carinulis 
2 elevatulis per totum fere discum, petalis aequilongum (extensum seil.), 
ut videtur fuscum. Gynostemium leviter curvatum, acutum, minutissime
punctulatum. — Fl. Aprili, Maio, Octobri. . . .

E cuador: Chiquinda. Andes occidentales dicti Sigsig in 1000
1900 m (P. C. Lehm ann 6530!). —

N o ta  Habitu et statura et colore floruni M. aristatae Barb. Rodr. similis, 
differt tarnen pedunculis duplo altioribus, petalis et praesertim labello. Flores
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semper singuli yel utplurimum 2 longissimum per tempus oriri videntur, bracteae 
enim omnes mihi visae jam destructae et in fila solutae fuerunt. — Speciem sub 
nomine a el. F. C. Lehmann plantae dato adhuc publici juris non factam, hie sub 
meo periculo edo, est certe M ■ melanoxanthae Reichb. f. affinis.

140. M. remotiflora Kranzl. in Fedde, Repert. XV II (1921) 415. — 
Caespitosa, epiphytica (?), radices tenues, satis longae. Caules ad 2 cm 
longi, cataphyllis siccis pallidis, superne retusis tunicati. Folia coriácea 
petiolata, oblanceolata, breviter obtuseque acutata, triapiculata, apiculo 
intermedio longiore, petioli canaliculati, ad 3 cm longi, in laminas 4 ad 
5 cm longas, 8 ad 12 mm latas dilatata. Scapi folia subduplo superantes, 
ad 15 cm alti, tenues, nudi. Flores 2 ad 4 coaetanei (?), 1 ad 1,5 cm Ínter 
se distantes, bracteae late oblongae, obtusae, pedicellos cum ovariis 4 mm 
longos superantes, 5 mm longae, fere 4 mm latae. Flores Ínter minores 
sectionis. Cupula sepalorum subglobosa, sépala lateralia mentum breviter 
saccatum, leviter intrusum formantia, triangula, mox in caudas breves, 
deflexas angustata, sepalum dorsale multo latius, ovatum vel ovato-oblongum, 
in caudam quam ipsum vix semilongum, recurvum attenuatum, tota cupula 
cum caudis circ. 1 cm longa, sepalum dorsale ubi liberum 4 mm latum, 
lateralia 2 mm lata. Pétala ligulata,, a.ntice paulum dilatata, superne retusa, 
biloba, medio apiculata. Labellum toto ambitu lineare, antice paulum 
contractum, ápice obtusum, margine utrinque antice in discum trans
grediente ibique cum carinis lateralibus confluente, carina intermedia 
aequilonga interposita, ómnibus 3 antice in lamellulas paulum elevatas 
auctis, totum labellum 5 mm longum, vix 1 mm latum. Gynostemium 
aequilongum, breviter acutatum.

C o lom bia : Sine loco speciali (G. W a llis !) .
N o ta . Species omnino indecora, characteribus tamen quibusdam gravioribus 

ab ómnibus diversa. Dolendum est quod specimina adeo manca sunt, ut unicum tantum 
florem jam a el. Reichenbach. dissectum examinare potuerim. D iffert primo loco 
racemo pauci-et ab in itio remotifloro non sub anthesi sensim grandescente, deinde 
bracteis brevibus ac latís, florum basin attingentibus, petalis ápice bilobis, fere ob- 
cordatis dicendis. — Reichenbach specimen suum cum notula ,,n. sp.“ sine nomine 
reliquit.

141. M. Weberbaueri Schlechter in Fedde, Repert. Beih. IX  (1921) 
62. — „Epiphytica erecta, 20 ad 25 cm alta, rhizoma breve, caules breves 
vel subnulli, vagina omnino absconditi. Folium ligulatum spathulatum, 
obtusum, basi in petiolum 3,5 ad 6,5 cm longum angustatum, lamina 6 
ad 7,5 cm longa, medio fere 1,4 ad 1,8 cm lata, scapus gracilis, triqueter, 
folium manifesté superans, ad 23 cm longus, plurífloras, spatha brevi 
florífera excepta nudus, flores succedanei, fide collectoris badii, caudae 
viridiflavae, in sectione ínter mediocres. Sépala in tubum oblique campa- 
nulatum 8 mm longum connata, sepalum intermedium 2,1 cm longum, ápice 
liberum, e basi late triangula in caudam erectam subulatam c. 1,1 cm 
longam exiens, sep. lateralia 1,8 cm longa, ad 1 cm longitudinis connata, 
apicibus liberis e basi ovato-triangula in caudam brevem, porrectam c.

8*
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4 mm longam producta. Pétala oblique oblonga, basi paulo angustata, 
antice exauriculata, ápice inaequaliter et obtuse bidentata, obtuse carinata, 
integra, vix 6 mm longa. Labeilum circuitu lanceolato-linguiforme, in basi 
cuneata recurvulum, ápice paucidentatum, apiculatum, nervi laterales infra 
apicem confluentes, leviter incrassati, totum 5,5 mm longum, in tertia parte 
basilari 2 mm latum. Columna gracilis, semiteres, 5 mm alta, clinandrium 
dentatum, pes 4 mm longus, ovarium obtuse triquetrum, glabrum, 5 mm 
longum, pedicellus c. 1 cm longus.“ — Mihi non visa.

P e ru v ia : Cajamarca. In vallo fluvii Tabaconas in 900—950 m s. m. 
Aprili 1912 (W eberbaue r n. 6153).

N ota . „Valde affinis M. melanoxanthae Beichb. f. multo tarnen minor et 
petalis necnon labello diversa.“ — Sic vult el. autor, me judice defectu papillarum 
in illa  specie copiosarum durarumque diversissima. [K.]

142. M. melanoxantha Lind, et Reichb. f. in Bonplandia I I  (1854) 
283 =  Walpers Annal. VI, 190. — M . asperrima Kränzl. in Notizbl. Bot. Gart, 
u. Mus. Berlin-Dahlem V III (1922) 133. — Caespites et caules mihi non visi. 
Folia e basi angustiore sensim dilatata, linearía, obtusa, carnosa, valida, 
ad 30 cm longa, superne 2 cm lata. Scapi aequilongi v. sublongiores, 
ancipites s. triquetri, anguste alati, nudi, in ápice tantum floriferi, fere 
strobilacei, pluriflori, floribus succedaneis, bracteae imbricatae, ovatae, 
scariosae, pallidae, acutae, pedieellos aequantes, ovaría argute triquetra. 
Cupula sepalorum nulla, perigonium manifeste bilabiatum, sepalum dorsale 
elongato-triangulum, sensim angustatum, concavum, 3,5 cm longum, basi 
(expansum) 6—7 mm latum, viridi-luteum, sépala lateralia ad duas tertias 
in synsepalum bicaudatum connata, haud mentum formantia, 3,5 cm longa, 
tota facie interna verrucis densis, copiosissimis scaberrima, brunneo- 
violacea. Pétala ovato-oblonga, ápice minute biloba, intus carina valde 
prosiliente praedita, ad 5,5 mm longa, vix 2 mm lata, albida. Labeilum 
toto ambitu oblongum vel ligulatum, callis 2 lateralibus antice in ununi 
apicalem confluentibus, verrucosissimis fere omnino obtectum, 6 mm longum, 
nigro-violaceum. Gynostemium superne retusum, denticulatum. — Fl. ut 
videtur totum per annum, collecta Septembri.

C o lom b ia : Prov. Santander pr. Paramito, 2800 m s. m. (K a lb reye r 
757!). In P e ru v ia  pr. Ocaña in 1600— 1700 m s. m. (B ru c h m ü lle r  29!), 
(S ch lim  n. 1166!). Prope Aspasica (W agner!).

N ota . F loruit primum anno 1858 in caldariis tune valde laudatis domini 
Augustin in oppido Potsdam haud procul a Berolino. A  Beiehenbach jam antea e 
speciminibus Wagenerianis descripta. — Est speeies singularis, etiam deflorata bracteis 
pallidis ad apicem scapi confertis facile cognoscenda. Flores sicci intense atropurpurei.

143. M. Sanctae Fidei Kränzl., in Fedde, Report. XV II (1921) 414. — 
Dense caespitosa, radicibus praelongis obsita. Caules vix 1 cm longi. 
Folia e petiolo canaliculato sensim dilatata, oblonga s. oblongo-lanceolata, 
breviter acutata, carinata cum petiolo 2,5 cm longo ad 7 cm longa, 1 ad 
1,2 cm lata. Scapi quam folia duplo longiores, tenues, 14 ad 15 cm alti, 
nudi, pauciflori, floribus 2 v. 3 coaetaneis, bracteae oblongae, vaginantes,
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breviter apiculatae, 8 mm longae, pedicelli cum ovariis 1 ad 1,2 cm longi, 
tenues, ovaría triquetra, costae 6 per paria approximatae, vix undulatae. 
Cupula sepalorum omnino nulla, sepalum dorsale anguste ovatum, breve, 
7 ad 8 mm longum, basi 2,5 mm latum, in caudam tenuissimam, 2 cm 
longam attenuatum, sépala lateralia multo majora, synsepalum suborbi- 
culare, antice breviter sinuatum formantia, 1,3 cm longum et latum, planum, 
bicaudatum, caudae 10 mm longae vel vix longiores. Pétala linearía vel 
lineari-spathulata, basi altero latere paululo latiora, 5 mm longa, 1/2 mm 
lata, ápice retusa, minute et oblique tridenticulata. Labellum breviter 
unguiculatum, anguste ovatum vel lineare, basi paululo latius, bis geni- 
culatum, basi curvatum, ascendens, apicem versus deflexum, ibi grosse 
papillosum, lineis 3 elevatis percursum, vi expansum 4 mm longum. 
Gynostemium rectum anguste marginatum, basi ipsa angulatum. Flores 
purpurei visi, punctulis minutissimis adspersi, ima basi utrinque macula 
1 majore ornata.

C olom bia : Santa Fé de Bogota (Man!).
N ota. M . latae Reichb. f. costaricensi habitu certe affinis, tamen characte- 

ribus quibusdam, praesertim labelli satis diversa est. Caudae ceterum in ilia specie 
longiores sunt et ovarium laeve.

144. M. jalapensis Kranzl. n. sp. — Caespites parvi. Caules 4 cm 
longi, cataphyllis 3 v. 4 emarcidis tunicati. Folia subsessilia v. brevissime 
petiolata, acuta, robusta et obscure viridia, 6 ad 8 cm longa, 1,8 ad 2,2 cm 
lata. Scapi gracillimi, nudi vel vaginula 1 praediti, cum racemo ad 
30 cm alti, racemi ad 11 cm longi, cire. 20-flori, flores omnes secundi, 
bracteae lanceolatae, acutae, cire. 1 cm longae, pedicelli curvuli, deflexi, 
ad 1,5 cm longi, flores nutantes. Sepalum dorsale anguste ovato-lanceo- 
latum, concavum, acuminatum, basin usque liberum, 8,5 mm longum, 
ecaudatum, sépala lateralia in synsepalum cymbiforme, ápice ipso breviter 
biapiculatum, ovatum, acuminatum connata, 10 mm longum, basi 3 mm 
latum, ecaudatum. Pétala rhombea, acuta, sub ápice incrassata, tuber- 
culata, trinervia, 3 mm longa, medio 2 mm lata. Labellum toto ambitu 
triangulum, basi utrinque in lobulum membranaceum auctum, antice lineare, 
sub ápice carunculoso-incrassatum, obtusum, 3 mm longum, Gynostemium 
superne latissime membranaceo-marginatum, fere petaloideum dicendum, 
toto margine minute denticulatum, anthera et pollinia generis. Flores 
unicolores atro-brunnei. — FI. Julio.

G uatem ala : Saxícola et terrestris in quercetis haud densis in via a 
• Sta. Rosa Jalapam in 1500 m s. m. (F. C. Lehm ann 1296!) — Herb. 
Boissier — Barbey — Unicum!

Planta difficilis et a ceteris Masdevalliis satis diversa. Convenit habitu et colore 
florum cum P o ly a n th is , ex affinitate M. Schlimii Lind, cui ceterum tabello antice 
tuberculatim incrassato similis. Differt a plerisque speciebus defectu caudarum et 
pro sepalorum fabrica potius est Pleurothallis quam Masdevallia. Pétala rhombea, 
antice tuberculatim incrassata nullibi adhuc obsérvala sunt, labelli circumferentia 
a plerisque diversa et gynostemium late marginatum, obscure trilobum, subpetaloideum
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in tota grege Pleurothallidearum singulars. Eateor, me diutius haesisse, an novum 
genus sit proponendum, an species sit PleurothalMdis ex affinitate PI. immersae 
L indl. s. PI. Roezlii Rchb. f. H i characters omnes et petalorum et labelli et 
gynostemii passim et obscure etiam in aliis speciebus observantur nec tarnen in 
única hoe modo quasi cumulati. In  Pleurothallide aequaliter esset species difficilis.

145. M. maculata KLotzsch et Karsten in Otto et Dietr. Allg. Gartztg. 
XV (1847) 330; Reichb. f. in Walp. Annal. I  (1849) 774 et VI, 190; Bon- 
plandia II, 23; Belg. Hortic. XXIII, 359; PL d. Serr. t. 2150; Gard. Chron. 
(1881) II, 336; Veitch, Man. Orch. PI. V, 51, Williams Orch. Grow. Man. 7 ed. 
497; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [46]. — Dense caespitosa. Caules 
breves, 1 ad 2 cm longi, vaginulis brunneis tunicati. Folia crasse coriá
cea in petiolum canaliculatum sensim angustata, obovata, ápice triapiculata 
10 ad 18 cm longa, antice 2 ad 2,5 cm lata. Scapi triquetri, folia 
aequantes s. paulum exedentes, flores certe succedanei, basi tantum uni- 
vaginati, bractea oblonga, acuta, pedicellum ad 3 cm longum non omnino 
aequans, ovarium cum pedicello geniculatum, teres, 8 ad 10 mm longum, 
viride. Cupula sepalorum lutea, compressa, 1,5 cm longa et aequialta, 
sepalum dorsale fere omnino in caudam basi paulum triangulo-dilatatum 
reductum, 7 ad 8 cm longum, sépala lateralia ovata, dimidiata, fere 
omnino in synsepalum cum caudis 8 cm longum, 2 cm latum connata, 
sensim in caudas 4 cm longas angustata, lutea, macula magna brunnea 
v. aurantiaca etiam intensius signata, textura satis firma, carnosa. Pétala 
linearía, extus carinata, carina in apiculum exeunte, 6 ad 7 mm longa, 
alba v. albida. Labellum cuneato-obovatum, leviter repandum, margo 
uterque in carinulam brevem mox evanidam transiens, apex labelli minute 
verruculosus, totum labellum intense purpureum, intensius punctulatum, 
6 ad 7 mm longum. Gynostemium superne retusum, dentieulatum. — 
Pl. Augusto ad Decembem var. flava  Veitch 1. supra c. 52 differt solum- 
modo floribus minoribus pallide flavis.

Venezue la: Prope oppidum las Caracas (W agene r).
Colom bia. In vicinitate oppidi Popayán in 1400 ad 1700 m s. m. 

a flumine Ovajas ad flumen Honda in silvulis apertis, arboribus et frutici- 
bus compositis, saepius nebulosis (P. C. Lehm ann !) et circa El Hatico 
et Palace in altaplanitie oppidi Popayán ubi semperflorens (P. C. Lehm ann 
2816!). Sine loco speciali (S ch lim  578!), Caracas (W agner 503!), Tovar 
(M o ritz  !).

N ota. M. bicolori Poepp. et Endl. oerte próxima differt tarnen floribus semper 
multo majoribus, statura multo robustiore. Si duae hac species uniendae sint, 
Domen prioris M. bicolor Poepp. et] Endl. restituendum erit. Adsunt in herb. 
Vindobonensi iconismi 3 ut videtur a cl. Wagner in situ delineati et coloribus valde 
diversis ornati. Icon prima flores habet albidos, dense roseo-striatos caudis ejusdem 
coloris ornatos, altera flores cum caudis unicoloribus pallide viridi-luteis osteudit 
cum centro aurantiaco, tertia ejusdem fere coloris sed intensioris cum macula parva 
rubra in centro. Magnitudine propius accedunt ad M. bicolorem, tarnen a el. Reichen
bach M. maculata nominatae.
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146. M .bicolor Poepp. etEndl. Nov. Gen. et Sp. II (1838) 6 t. 108 fig. B.
__Caespitosa, epiphytica. Caules breves, vix 1 cm longi, cetaphyllis
aequilongis tunicati. Folia brevissime petiolata v. e basi ipsa cuneata 
spathulato-obovata, ápice obtusa, manifeste triapiculata, crasse coriácea,
7 ad 8 cm longa, apicem versus 2 ad 2,5 cm lata. Scapi folia aequantes 
v. paulo breviores, trianguli v. ancipites, ad 8 cm longi, nudi, bractea 
longe vaginans, oblonga, apiculata, pedicellum cum ovario haud plane 
aequans, ad 1 cm longa. Cupula sepalorum brevis, ad 1 cm longa, sepa- 
lum dorsale oblongum, ascendens, sensim in caudam ascendentem, filiformem 
attenuatum, cum cauda ad 3 cm longa 4,5 cm longum, sépala lateralia 
duplo longius connata, haud mentum formantia, subobliqua, margine 
inferiore undulata, in caudas filiformes protensas, deinde recurvatas, 3 cm 
longas attenuata, extensa 4 ad 5 cm longa, basi 7 ad 8 mm la ta ; sepalum 
dorsale basin usque extus et intus flavum, lateralia atropurpúrea, caudae 
aurantiacae. Pétala linearia, subfalcata, oblique truncata, ápice in dentes 
3 exeuntia, dente mediano acuto, basi haud dentata, paululum latiora. 
Labellum lineare, medio leviter contractum, antice acutum, cum lamellis 
2 parallelis e marginibus partis basilaris in partem anticam labelli decur- 
rentibus, nervo mediano incrassato interjecto. bl. Januario.

P e ru v ia : Prope Cuchero (Poeppig!). V enezue la : Tovar (Fend-
le r  1362!).

N ota . Scripta est haec diagnosis, partim ex ioone Reichenbachii specimmis 
typici magnitudine naturali (addito folio único), partim ex illa  operis supra citati. 
Figurae analyticae illius tabulae more sólito omnino erroneae sunt, quadrant enim 
nullo modo cum illis a Reichenbach delineatis, partim porro ex descriptione in 
operis supra citati pagina 6. — Est certe M. maculatae Klotzsch peraffinis nec 
tarnen cum hac specie in unam conjungenda, nisi nobis praesto sint specimina meliora.

147. M. tovarensis Reichb. f. in Linnaea XX II (1849) 818; in Walp. 
Annal. I l l ,  523, VI, 192; in Bonplandia III, 225. — Bot. Mag. t. 5505; Gard. 
Chron. (1865) 914 fig. B, (1870) 1421 fig. B. — Flor, and Pomolog. (1873) 
fig. 5. _  Belg. Hortic. X X III (1873) 360. — Illustr. Hortic. XXVI (1879) 
169 t. 363; Veitch, Man. Orch. PI. V III, 63 c. xy l.; Williams, Orch. Grow. 
Man. 7 ed. 503 c. xyl. Cogn. Diet. Icon. Orch. Masd. t. 13; Lindenia IV  1.171.
_ Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [48]. — Masd. candida Klotzsch et
Karsten ex Reichb. f. in Bonplandia I I  (1854) 242, Gard. Chron. (1871) 
1421; Belg. Hortic. XX III, 355 et Linden in Lindenia IV  (1888) 57 t. 171. 
— Dense °caespitifica. Caules 2 ad 2,5 cm alti, cataphyllo 1 v. 2 fuscis, 
acutis arete tunicati. Folia crasse coriácea, e petiolo sulcato sensim in 
laminam oblonceolatam v. elliptico-oblongam, obtusam, manifeste triapicu- 
latum dilatata, apiculo intermedio saepius minutissimo, 10 ad 15 cm longa, 
antice 2 ad 2,5 cm lata. Pedunculi v. scapi triquetri, stricti, folia sub- 
aequantes v. subbreviores, ápice vagina praedita e qua flores succedanei 
2 v. rarius 3 ad 4 coaetanei oriuntur, bracteae florum 1,2 cm longae, 
virides, pedicellos haud aequantes, pedicelli 2,5 cm longi, curvuli, ovaría 
hexaptera costis semper 2 approximatis, circ. 1 cm longa. Cupula sepalorum
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angusta, 6 ad 7 mm longa. Sepalum dorsale cum lateralibus basi tantum 
connatum, anguste trianguluin, sensim in caudam attenuatum, lateralia ad 
2 tenias longitndinis connata, oblonga vel ovalia, trinervia, in caudam 
deflexam multo breviorem subito contracta, basi mentum brevissimum 
formantia, omnia nivea v. extus levissime viridi-suffusa, dorsale cum 
cauda 4 cm, lateralia extensa ad 5 cm longa, 1,5 ad 1,8 cm ¡ata. Pétala 
ligulata, obtuse acutata, ápice subobliqua, levissime carinata, nivea, 4 ad 
5 mm longa. Labellum niveum lineare, obtusum, utrinque leviter repandum, 
carinis 2 satis inconspicuis per discum praeditum, petalis aequilongum. 
Gynostemium crassiusculum, ápice retusum, vix denticulatum, álbum, in 
dorso rubrum.

Venezuela. Prope coloniam Tovar (W agner! K a rs te n ! M o r itz  
605!). Exam. spec. numerosa culta!

N ota . Planta saepissime in Europam missa solummodo in ditione Tovarensi 
occurrere ibi autem in elevatione ínter 1500 et 1800 m frequens esse videtur. — 
Oupulam sepalorum solam inspicientes speciem potius Coccineis adscribere fortasse 
velint, differt tarnen pedúnculo brevi, triquetro, ovario triqnetro, characteribus 
internis florum; monendum porro, Coccíneas nullibi nisi in Andibns esse collectas, 
hanc speciem solummodo loco supra dicto.

148. M. cuprea Lindl. Bot. Reg. XX IX  (1843) Mise. 81 n. 125; Cogn. 
in PI. Bras. III, 4, 335. — Caespites et caules mihi non visi. Folia e 
petiolo brevi ligulata vel late linearía, obtusa vel breviter acutata, crasse 
coriácea, ad 11 cm longa, 1,5 ad 1,8 cm lata, minutissime tridenticulata. 
Scapi stricti, nudi, folia aequantes vel paulo excedentes, pauciflori, floribus 
succedaneis, adest enim interdum alabastrum juxta florem, bracteae 
2 vel 3, lanceolatae pedicellos aequantes v. excedentes, membranaceae,
1,3 cm longae, ovaría ad 4 mm longa, teretia. Cupula sepalorum korizon- 
talis, vel leviter nutans, sepalum dorsale fere omnino liberum, anguste 
lanceolatum, sensim in caudam linearem attenuatum, a basi apicem caudae 
usque fere 2 cm longum, pallide cupreum, sépala lateralia multo longius 
connata, ovato-lanceolata, acuminata, mentum breve, rectangulum formantia, 
haud proprie caudata, dorsali subaequilonga, intense rubra v. cuprea. 
Pétala linearía, ápice retusa cum apiculo minuto et carinula intus pone 
basin, 4 mm longa. Labellum e basi medium usque (hypochilium) oblon- 
gum, leviter concavum, epichilium ovato-oblongum, acutum, ápice de- 
flexum, carinulae 2 breves e lateribus hypochilii in discum epichilii 
decurrentibus instructum, totum labellum 5 ad 6 mm longum. Gynoste
mium breve, petalis aequilongum.

G uiana G a llica : Herbar. Desvaux (R iv ié re !)
N ota . M. cayennensi Reiohb. f. babitu similis differt tarnen floribus fere 

quodammodo ecaudatis, bene brevioribus. De loco natalitio accuratiore nil scimus, 
extant solummodo specimina 7 in herb. Vindobonensi satis bene conservata, omnia 
in Cayenne culta! Moneo, M. cayennensem speciem esse subdubiam descriptione 
tantum notam.

149. M. auropurpurea Reichb. f. in Bonplandia II (1854) 115 (nomen!) 
et 283 et III, 69; Walp. Annal. VI. 192; Otia Hamburg. 17; Woolward,
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Monogr. Masdev. c. tab. [41]. — Caespites densi. Caules 1,5 ad 2 cm longi, 
cataphyllis satis amplis aequilongis retusis tunicati. Folia e basi brevi 
lineari canaliculata, in laminam oblongo-lanceolatam, triapiculatam, crasse 
coriaceam dilatata, 8 ad 12 cm longa, apicem versas 2 ad 2,5 cm lata. 
Scapus anceps vel triqueter, folia paulo superans, ápice bi-vel trifloras, 
flores valde approximati, coaetanei, braeteae oblongae, acutae, scariosae, 
pedicellos necnon ovaria triquetra aequantes. Cupula sepalorum brevis, 
sepalam dorsale 1,2 cm cum lateralibus connatum, ubi liberum anguste 
triangulum, in caudam ipsa vix breviorem crassiusculam attenuatum, cum 
cauda 3,5 ad 4 cm longum, lateralia ultra 1,5 cm Ínter se connata, mentum 
saccatum, perbreve formantia, oblique ovata, acuminata, in caudas vix 2 cm 
longas, deflexas contracta, cum caudis extensis 3 cm longa, tota cupula 
extus basi lútea v. aurea, plus minus partim rubro, partim viridi-striata, 
intus purpurea, caudae virides. Pétala linearía, obtuse acutata, pone 
marginem anteriorem obscure carinata, ad 6 mm longa. Labellum toto 
ambitu oblongum, cum pede gynostemii unguiculo lineari conjunctum, 
basi cordatum, convexum cum carinis 2 brevibus a basi médium discum 
versus convergentibus, brunneo-purpureum, acutum cum apiculo reflexo 
dense papilloso, 7 ad 8 mm longum. Gynostemium anguste alatum, ápice 
denticulatum. Capsulae fusiformi-cylindraceae, 6-costatae, 2,2 cm longae,
5 mm diámetro. — Fl. Aprili ad Junium.

Colombia. Prov. Ocaña, Pamplona in 1600 m s. m. (S eh lim  40! 
46!), Rio Pastaza (F. C. Le  l im a n  n!). Prope Aspasica (W a g e n e r !) .  
Ellanada in 1600 in s. m. (W agener!). In altaplanitie Popayánensi (F. C. 
Lehm ann 4129! 6742!), über Ansermo viejo (F. C. Lehm ann 4303!). 
Dpt. Santander, Batatal (K a lb re y e r 915!).

N o t a  I :  Epiphytica et saxícola sec. F. O. Lehmann, qui hanc speciem per 
maximam partera montium Andinensium observavit, ex Colombia in partem meri- 
dionalem reipnblicae Ecuadorensis. In  ciyitate Cauca prope Popayán et in partibus 
meridionalibus Colombiae frequens esse dicitur.

N o ta  I I :  Nomen „atropurpúrea“ semel tantum in indice voluminis sexti 
Annalium Walpersianarnm invenitur et pro sphalmate habendunn est.

150. M. lata Reichb. f. in Gard. Chron. (1877) I, 653. — Caespites 
haud satis noti. Caules 1 ad 1,5 cm longi, cataphyllis albidis, scariosis 
tunicati. Folia e basi petiolari sensim dilatata, oblongo-lanceolata, breviter 
obtuseque acutata, triapiculata, ad 12 cm longa, 1,5 ad 1,8 cm lata. Scapi 
tenues, subascendentes, basi tantum vaginulis 1 v. 2 vestiti, 10 cm alti 
v. vix altiores, pauci-(l- ad 3-)ñori, floribus succedaneis, braeteae bre- 
vissimae, pedicellum longe non aequantes, pedicelli cum ovariis laevibus 
fere 2 cm longi. Flores erecti. Cupula sepalorum angusta, subnulla, 
sepalum dorsale breve, liberum, triangulum, in caudam 4 ad 4,5 cm longam 
sensim attenuatum, sépala lateralia maxima pro parte connata, synsepalum 
transverse oblongum, 1,5 cm longum, 2 cm latum, medio sinuntum, extus 
utrinque rotundatum et subtus mentum angulatum rormantia, ápice 
súbito in caudas tenuissimas filiformes, 3,5 cm longas attenuata, omnia
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3 fusca, caudae ochraceae. Pétala e basi latiore ovata pandurata, ápice 
bidenticulata, extus medio carinata, 5 mm longa. Labeilum ligulatum, 
antice obtusum, utrinque angulatum, margine utroque in disco lamellulam 
brevem formante, pars antica (epichilium) subrotunda, margine denticulata, 
totum labellum 5 ad 6 mm longum. Gynostemium triapiculatum, dente 
mediano acuto, lateralibus obtusis. Capsula elongato-fusiformis, fere 2 cm 
longa, 5 mm diámetro, perigonii rudimentis coronata, costis 6 paululum 
crispulis.

Costa R ica: Sine loco speciali. (Zahn!)
N o ta :  Speeies synsepalo perlato, floribus foséis, tenuissime longeque eau- 

datis peculiaris. Introducta est a cl. 1. Day una cum M. attenuata Reichb. f. Proxima 
est babitu et magnitudine florum, M. auropurpureae Reichb. f. columbianae, M. Sanctae 
Fidei Kraenzl., M. crescenticolae Kraenzl.

150 bi3. M. platyrhachis Rolfe in Gard. Chron. (1888) II, 178. — 
Pleurothallis platyrhachis, Rolfe in Journ. Bot. (1900) 136 in notula et in 
Bot. Mag. t. 7129. — Dense caespitifica. Caules perbreves, 1 ad 2 cm 
longi, cataphyllo ampie vaginante tunicati. Folia coriácea e basi angusta 
sensim dilatata. 5 ad 15 cm longa, 2 ad 3 cm lata, obtusa, minute biloba. 
Pedunculi folia aequantes vel sub progrediente anthesi paulo superantes, 
ancipites, alati, vaginulis 3 ad 4 brevibus, valde distantibus praediti, ad 
18 cm alti. Flores subdistichi, ad 6 succedanei, bracteae basi vaginantes, 
ovatae, acutae, subcompressae, circ. 7 mm longae, pedicelli teretes, circ. 
1 cm longi, ovaría triquetra, costis 6 per paria approximatis, valde un- 
dulatis. Cupula propria et mentum nulla, sépala ovato-lanceolata, Ínter se 
vix diversa, extus leviter carinata, ringentia, dorsale concavum, lateralia 
marginibus leviter reflexa, basi ipsa tantum connata, intus basin versus 
minute verrucosa, 2,3 cm longa, subparallela paulo angustiora quam dorsale, 
quasi labium inferius formantia, lutea, basin versus pallidiora. Pétala 
linearía, 5 mm longa, castanea, linea mediana intensius colorata. Labellum 
e basi latiore sensim angustatum, in semicirculum recurvatum, acuminatum, 
lobi laterales vix conspicui, rotundati, cum carinulis 2 convergentibus, 
totum circ. 1 cm longum, brunneo-luteum. Gynostemium viride, pes satis 
latus ascendens, juxta foveam stigmaticam dilatatum. — Mihi ex icone et 
descriptione tantum nota.

Costa R ica: F loruit in caldariis Kewensibus.
Nota.  Me judice potius Masdevalliae quam Pleurothallidi adscribenda et 

a cl. A. R o l f e  primo aspectu reetius cognita est quam postea. Inter Masdevallias 
ad finem Alaticaulium  ponenda erit, quibus charaeteribus pluribus et gravioribus 
affinis, iuter Pleurothallidas turbam specierum dubiae vel nullius affinitatis augeret. 
Gynostemii pes ceterum, cui valorem quam máximum attribuo, longus et latus facile 
in icone in Botan. Magaz. conspiciundus est. — Quae cum ita sint nomen primum 
a cl. R o l f e  datum restituí.

151. M. Mastodon Reichb. f. in Bonplandia III (1855) 69 et in Walp. 
Annal. VI, 194. — Caules, folia, scapi cum bracteis non praestant, adest flos 
unicus. Ovarium argute hexapterum. Cupula sepalorum circ. 1,2 cm



123

longa, subtus in mentum breve, rectangulum aucta, sepalum dorsale ubi 
liberum triangulum, in caudam filiformem 4 cm longam attenuatum, sépala 
lateralia vix ad 1,5 cm connata, anguste triangula, flexa, in margine in 
feriore cupulae sinuatae, in caudas filiformes deflexas, tenuissimas atte- 
nuata, cum caudis ad 7 cm longa, basi 7 mm lata, intense rubra. Pétala 
linearía, ápice bilobula, extus per totam fere longitudinem crasse tricarinata, 
basi in angulum brevem acutum producta, 4 ad 5 mm longa. Labellum 
e basi cuneata flabellatim dilatatum, antice retusum, carinis per discum 
3 approximatis percursum, 3 ad 4 mm longum, antice 2,5 mm latum. 
Gynostemium ápice medio in dentem obtusum productum. — Fl. Martio.

C o lom bia : Ocaña pr. S. Francisco (W agener!).
Nota :  Specimen ut supra dictum valde mancum est, ños tarnen ab affinibus 

forma graciliore flexuosa et caudis longioribus quam in ulla specie affini tenuioribus- 
que satis diversus. — Partes internae floris a ReiehenbacMo e eupula sepalorum 
sumptae folio papyri agglutinatae sunt, qua de causa, ut verba magistri verbotenus 
repeterem, coactus sum.

152. M. brachyura F. C. Lehm, et Kränzl. in Engl. Jahrb. XXVI
<1899) 453._Huc M. Herzogii Schlechter in Fedde, Repert. Beih. X  (1922)
42. — Caespites mediocres, densi. Caules brevissimi, vix 5 mm longi, 
cataphyllis brevibus, laxis tunicati. Folia carnosa, petiolata,, spathulata, 
petioli ad 4 cm longi, tenues, laminae oblongae v. oblongo-lanceolatae, ob- 
tusae, triapiculatae. ad 4 cm longae, 1 v. 1,2 cm latae, margine leviter 
replicatae, incrassatae. Scapi tenues, ancipites, anguste marginati, biflori 
(semper?), ad 6 cm longi, nudi, bracteae oblongae, semipellucidae, obtusae, 
7 ad 8 mm longae, pedicellum brevem et ovarium triquetrum, 6-costatum, 
in angulis crispatulum subaequantes v. paulo breviores. Cupula sepalorum 
ampia, campanulacea, subcompressa, basi fere rectángula, pars libera sepali 
dorsalis triangula, in caudam ipsi subaequilongam attenuata, cum illa
1,3 cm longa, basi circ. 4 mm lata, sépala lateralia altius connata, subito 
in caudas brevissimas, 3 mm longas contracta, tota cupula 9 ad 10 mm 
longa. Pétala linearía, obtusa, leviter falcata, ápice inaequalia, cum linea 
incrassata juxta marginem anteriorem, circ. 3 mm longa. Labellum toto 
ambitu ovatum, brevissime unguiculatum, pars basilaris latior quam antica, 
margo partis basilaris in disco antice lamellas 2 margini subparallelas 
efficiens, apex labelli erosulus, incrassatus vel carunculosus. Gynostemium 
gracile, 3 ad 4 mm longum. — Flores 1,8 cm longi, sepalum dorsale 
luteum', lateralia fusca (sec. F. C. Lehmann), caudae semper eodem colore 
quo sépala sua. — Fl. Aprili, Maio.

Ecuador. Epiphytica non alte in arboribus in silvis humidissimis 
circa Chiguinda in Andibus oriental, ditionis Sigsig in 1600—1800 m s. m. 
(F. C. Lehm ann 6522!) — Herb. Kew.

N o t a :  Colore florum quodammodo M. bicolorem Poepp. et Endl. in meino- 
riam revooat, differt autem caudis multo brevioribus et carúncula valde peculiari 
ante apicem labelli. — Haec diagnosis partim emendata. — M. Herzogii Schlechter 
non differt nisi caudis paulo longioribus, ceterum simillima.



124

153. M. peruviana Rolfe in Kew Bull. (1906) 112. — Folia oblongo- 
lanceolata, subobtusa, 6 ad 8 cm longa, 1,5 ad 1,8 cm lata, basi in peti- 
olum 2,5 ad 4 cm longum angustata. Scapi subteretes, leviter angulati, 
6 ad 8 cm longi, 1- vel biflori, bracteae conduplicatae, late oblongae, api- 
culatae vel obtusae, 8 ad 10 mm longae, pedicelli 1 ad 1,2 cm longi. Cu- 
pula sepalorum late campanulacea, 6 ad 8 mm longa, sepalum posticum 
triangulare, parvum. in caudam tenuem, recurvam, 1,3 ad 1,5 cm longam 
attenuatum, sépala lateralia latissime ovata, ad medium connata, caudae 
tenues, recurvae, 7 ad 9 mm longae. Pétala lineari-oblonga, ápice bidentada, 
5 ad 6 mm longa. Labellum subpandurato-oblongum, ápice valde recurvum, 
apiculatum, 6 mm longum, cum carinis 2 ad medium decurrentibus, dein 
attenuatis et prope apicem obsoletis. Gynostemium clavatum, 6 mm longum, 
marginibus alatis. Cupula pallide brunnea, apex sepalorum lateralium 
purpureus, basin versus in albidum decolorans, pétala et labellum alba, 
lilacino-suffusa v. picta. — Mihi non visa.

P e ruv ia : Collector ignotus, floru it in caldariis horti botanici. Glas- 
nevin, Hiberniae.

Nota.  Sec. cl. A. Rolfe M. auropurpureae Reichb. f. affiuis a qua cupula 
basi non constricta. caudis brevioribus, labello medio carinato, colore differre dicitur.

154. M. parvula Schlechter in Fedde, Repert. Beih. V III (1921) 49. 
— „Epiphytica, parvula, caespitifica, 7 ad 9 cm alta, rhizoma breve, caules 
subnulli, folia oblongo-spathulata, obtusa, sensim in petiolum brevem an
gustata, coriácea, glabra, petiolo incl. 4 ad 8 cm longa, supra medium 
1 ad 1,4 cm lata, inñorescentiae erectae, pauciflorae, folia paulo superantes, 
pedunculus-gracillimus, tenuis, medio fere 1-vaginatus, bracteae ovato- 
cucullatae, parvulae, ovarium pedicellatum fere aequantes, flores 2 ad 3 
succedanei, fide collectoris brunnei, caudae flavae, in genere Ínter minores. 
Sépala basi in tubum brevem, antice gibbosum connata, caudis incl. c. 
1,1 cm longa, intermedium oblongum, in dimidio inferiore intus margines 
versus et margine breviter papillosum, parte libera ovata, in caudam subu- 
latam obtusiusculam 6 mm longam exiens, sépala lateralia subfalcata, e 
basi triangula in caudam 5 mm longam exeuntia, in dimidio inferiore 
intus margines versus et margine breviter papillosa. Pétala oblique ob
longa, ápice inaequaliter et obtuse bilobulata, medio antice paulo dilatata, 
basi breviter decurrentia, 4 mm longa. Labellum linguiforme, lamellis’ 2 
e margine in medium decurrentibus brevibus ornatum, apicem versus 
sparsim papillosum, ápice ipso obtusum, infra medium paulum dilatatum, 
4,5 mm longum. Columna subrecta c. 3,5 mm alta, clinandrium subintegrum, 
pes c. 1 mm longus, ovarium pedicellatum glabrum, 3,5 mm longum, 
capsula oblongoidea, corolla emarcida coronata, glabra, c. 1 cm longa.“ — 
Mihi non visa.

E cuador: Chimborazo. In silvis occidentalibus montis in 2500 m 
s. m. (Sodiro).

Nota.  Quoad habitum certe Alaticaulibus adscribenda videtur, difiert 
autem floribus parvis ab aliis speciebus sectionis.
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Species haud bene nota.
155. M. aurantiaca Lindl. in Hook. Comp. Bot. Mag. II (1836) 537; 

Cogn. in FI. Bras. I l l  4, 332. — Caules nulli v. subnulli. Folia breviuscula, 
ovato-oblonga, ápice subrotundata et distincte emarginata, petiolus robustius- 
culus, supra canaliculatus, 1 ad 1,5 cm longus, lamina 4 ad 5 cm longa, 
fere 2 cm lata. Scapus robustiusculus, tetraqueter, ascendens, leviter 
arcuatus, circ. 10 cm longus, 2 ad 2,5 mm crassus, unifloras (semper? 
floribus succedaneis?), bractea longiuscula, breviter acuminata, oblonga? 
1,7 ad 1,8 cm longa, pedicelli robustiusculi, leviter arcuati, cum ovario 
2,5 ad 3 cm longi. Cupula subhorizontaliter nutans, breviuscula, basi 
ventricosa, ad medium valde constricta, deinde dilatata, 1 ad 1,5 cm longa, 
basi 10 ad 12 mm lata, sépala satis patula, ovato-triangula, fere 1,5 cm 
longa, caudae breviusculae, paulum flexuosae, 2 cm longae, dorsalis porrecta, 
laterales refracto-divergentes, tota cupula extus fuscescens, intus laete 
lavo-aurantiaca. — Species ñeque cl.Cogniaux ñeque mihi visa, e descriptione 
Cogniauxii, quae ipsa ex icone Descourtilzii sumpta est.

B ra s il ia :  Prov. Minas Geraes ad Alto-Macabé (D escou rtilz ).
Nota.  Species verosimiliter jam sub alio nomine descripta. Cum descriptio 

petalorum, labelli, gynostemii desit, de affinitate n il certius dici potest. Cl. domina 
FI. Woolward speciem Polyanthis adscripsit, quamvis a Oogniaux scapi „un iflo ri“ 
descripti sint, ut tamen e toto habitu judicandum species eodem jure in hac sectione 
collocanda erit, quo M. auropurpured JReichb. f. quacum maximam similitudinem 
praebere videtur. — Forsan nil nisi forma M . infractae Lindl.

Sect. 9. Chimaeroidesie sect nov. Kraenzl.
Saccilabiatae Reichb. f. in Linnaea XLI (1877) 8, 9; Pfitzer in Engler- 

Prantl Pfl. fam. II 6, 138; Veitch Man. Orch. PL V, 18; Woolward, Monogr. 
Masdev. Trib. X I c. tab. 14 [57— 70].

Cupula sepalorum brevis, ampia vel campanulacea, mentum proprium 
nullum, intus pilosa vel papillosa caudae saepius praelongae. Pétala clavata, 
basi ñeque in dentem producta ñeque in lateribus angulata, transsecta 
teretia vel oblonga, ápice bivalvia plerumque inaequalia, utrinque obtusa, 
inter valvas dense papillosa (nectarifera?). Labelli hypochilium compli- 
catum, utrinque triangulum, epichilium aut calceolariiforme aut coehleatum 
aut conchiforme, bivalve, expansum transverse oblongum, emarginatum, 
costis radiantibus percursum. — Flores succedanei (interdum per menses) 
e pedicellis non e caulibus foliatis orientibus, pendulis vel deñexis orientes, 
colores quam máxime variabiles, mirum in modum illos Stapeliarum 
ludentes. — Species pleraeque Andinae.

Nota.  Species a me „Spuriaei: apellatae, characteribus quibusdam nec tamen 
omnibus cum legitimis conveniunt, qua de causa illas ad finem sectionis disposui.

Clavis specierum.
A. Saccatae. — Hypochilium labelli breve, epichilium multo majus, obovatum 

s. suberbiculare, calceolariiforme. — Caudae longae vel longissimae, 
cupula sepalorum margine et intus verrucosa et dense pilosa.

156. M. Chimaera.
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B. Erythrochaetae. — Hypochilium breve, epichilium saccatum, margine 
dentatum, lamellae radiantes utrinque plures.
a Sépala basi tantum connata, epichilium margine dentatum. 

a Cupula alba, extus roseo-punctata.
* Cupula intus dense pilosa, pilis brevibus numerosis.

157. M . Gaskelliana.
** Cupula papulis longe dissitis obsita . . 158. M . erythrochaete.

ß Cupula brunnea, fusco-maculata. Hypochilium longius quam in
praecedente...............................................................159. M . astuta.

b Sépala triangulum exacte isopleuron efficientia, epichilii margo integer 
vel minute denticulatus. Flores minores quam in praecedentibus.

160. M . microglochin.
C. Radiosae. — Epichilium haud saccatum, potius cochleatum, cupula intus 

verrucosa, papillosa vel plus minus dense pilosa, amplissima.
a Epichilium plus duplo longius quam hypochilium.

a Carinulae in epichilio utrinque 3, cupula extus viridis, intus albida,
dense rubro-p u n c ta ta .......................................161. M. Houtteana.

ß Carinulae in epichilii fundo complures, epichilium orbiculare, cupula
alba, extus glabra, intus papillosa........................ 162. M. lactea.

T Carinulae in epichilio utrinque 8 ad 10, epichilium conchiforme, 
cupula extus leviter carinata, intus papillosa, lutea vel brunnea,
caudae atratae, ad 8 cm longae ........................ 163. M. radiosa.

b Epichilium hypochilio aequilongum vel paulo brevius.
a Cupula extus glabra, intus asperula, cerasina, caudae partim luteae, 

epichilium suborbiculare, carinulae radiantes utrinque 1 vel 2.
164. M. Benedidi.

ß Cupula intus indumento denso vestita, epichilium suborbiculare cum
carina 1 u tr in q u e ................................................ 165. M . velutina.

c Epichilium manifeste brevius quam hypochilium lineare et multo latius, 
cupula intus papillis filiformibus obsita, caudae pro cupula longae, 
flores cum caudis 14 ad 15 cm diámetro . . . .  166. M. Gorgo. 

d Epichilium brevius quam hypochilium [2,5 et 2 mm long.]. Sépala 
obovalia cupulam campanulaceam formantia cum cauda (1,5 cm) 2,5 
ad 2,6 cm d iám e tro ................................................ 167. M. callifera.

Species n im iu m  b r e v i t e r  descripta,  
e Cupula sepalorum pubescens, epichilium saccatum (?). Pétala ápice 

carnosa, papillosa. Sépala 4 mm, labellum 3,5 mm longa. Flores 
albidi, carneo-punctati................................................ 168. M . pustlla.

D. Carderianae. — Epichilium parvum, cochleatum, cupula campanulacea, 
caudae reflexae.
a Cupula clausa, intus minutissime pilosa, alba, maculis rubris ornata,

caudae 4 ad 5 cm longae .......................................169. J/. Carden.
b Cupula haud omnino clausa, sepalum dorsale haud ita longe cum 

lateralibus connatum, caudae 2,5 cm longae, ceterum praecedenti 
similis ............................................................... 170. M. carderiopsis.
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E. Trinaría. — Sépala fere ad ipsam basin fissa, patentissima, modice 
caudata. Epichilinm leviter excavatum.
a Me.nt.nm sepalorum lateralium breve, labellum ei immersum, caudae 

quam sépala ipsa haud aequilonga, caudae cum sepalis ad 7 cm 
longae, epichilium haud excavatum, fere planum. 171. M. Trinema. 

b Ut praecedens, hypochilium brevissimum, epichilium venis radiantibus 
plurimis 10 vel ultra praeditum, sépala , cum caudis 5,5 cm longa.

172. M. platycrater.
c Mentum sepalor. lateral, nullum, sépala oblonga vel lanceolata, cum 

caudis ad 4 cm longa. Pétala leviter flexa, hypochilium latius quam
e p ic h il iu m ...............................................................178. M. trinemoides.

d Mentum nullum, cupula fere 1 cm longa, extus brunnea, leviter 
velutina, intus longe albido-barbata, labellum 1 cm longum, epichilium 
7 ad 8 mm longum, sépala cum caudis 5 cm longa. 174. M  Woolwardiae.

F. Nycterinae. — Epichilium nec saccatum nec cochleatum, bivalve et 
expansum transverse oblongum, emarginatum vel bilobum.
a Labellum ad 2 cm longum et latum vel ultra, 

a Cupula extus glabra, intus dense pilosa.
* Cupula intus viridi-lutea, caudae longae, labellum album.

175. M. bella.
**  Cupula ut in praecedente, olivácea, caudae breves, labellum 

carneum s t r ia t u m ..................................116. M. Chestertonii.

b Labellum 1,5 cm longum et latum vel paulo ultra vel infra.
a Pétala cum pulvinari papillarum infra apicem, obscure bivalvem.

Flores luteo-albi, rubro-maculati vel punctulati. 177. M. Vespertilio. 
ß Praecedenti similis, sépala tarnen ipsa rubella minora caudaeque

long io res...............................................................178. M. nycterina.
c Labellum infra 1 cm longum et latum.

a Hypochilium angustum, lineare, sulcatum, epichilium latissimum, 
suborbiculare cum lineis radiantibus 9 utrinque. 179. M.medellinensis. 

f) Hypochilium rhombeum, totum labellum 7 mm longum et latum.
180. M. Tubeana.

T Hypochilium elliptico-oblongum, epichilium orbiculare, totum la
bellum 4 mm longum. Pétala carnosa, ápice subrecurva.

181. M. venosa.
Hue addatur species imperfecto descripta, forsan 
hyhrida naturalis quoad colorem M. Chestertonii, quo
ad staturam M. erythrochaáae comparanda. 182. M. Burbidgeana.

Subsectio Chimaeroideae spuriae Kraenzl.
Species characteribus quibusdam cum Chimaeroideis sensu restr. convenientes,

aliis tarnen diversae.
A. Labelli hypochilium magnum, epichilium minutum, cupula sepalorum 

intus papillosa vel pilosa.
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a Pétala ápice incrassata, obscure bivalvia vel clavata, verrucosa s. 
minute papillosa.
a Cupula sepalorum intus dense papillosa, brevi-caudata, expansa vix 

3 cm diámetro, epichilium orbiculare vix 2 mm longum et latum. 
Flores luteo-albi, brunneo-punctulati, petalorum ápices praeusti.

183. M . Mopsus.

ß Cupula sepalorum intus muricato-pilosa, caudae filiformes 2,2 cm 
longae [illi M . B en td ic ti aequimagni]. Pétala oblique ligulata, margine 
denticulata, ápice verrucosa. Labellum 5 mm longum, lobus apicalis 
vel epichilium circ. 2 mm diámetro . . . .  184. M . Johannis.

b Pétala linearía, ápice non incrassata, non bivalvia nec papillosa. 
a Cupula intus papillosa, quasi mentum rectangulum efficiens, se- 

palum dorsale brevius, carinatum ovatum, lateralia longius connata, 
brevius caudata, ad 4 cm longa. Pétala ligulata, extus carinata. 
Labelli unguis linearis, fractiflexus. — Cupula et colores Chimae-
r o id e a ru m .....................................................  185. M . pantherina.

ß Cupula intus densissime papillosa, sépala cum cauda ultra 4 cm 
longa, luteo-alba, brunneo-maculata et reticulata. Pétala ápice in- 
aequaliter biloba, margine externo papilloso-incrassata. Labellum 
ligulatum cum lineis 3 antice incrassatis. Folia longissime petiolata
totius g e n e r is ..................................................... 186. M . a lism ifo lia .

B. Labelli hypochilium more sectionis parvurn, epichilium fere planum, 
multo majus.
a Cupula sepalorum intus glabra, pétala ápice incrassata, papillosa. 

Planta rhizomate scandente eximia . . . .  187. M . quilichaoem is. 
Huc addo speciem imperfecte notam pro cupula saccilabiiformi. 

b Cupula brevissima, ampia, non gibbosa nec campanulacea, intense 
violácea, sépala1 [cum caudis circ. 2,3 cm longa. Pétala linearía, basi 
in lobulum] producta, 3 mm longa. Gynostemium inusitate 3,5 mm 
longum et a fronte ad tergum crassum . . . .  188. M . pachygyne.
156. M. Chimaera Reichb. f. in Gard. Chron. (1872) 463, (1875) I, 40 

Fig. 5, II, 233 et 258 (1881) I, 463, II, 112, Fig. 26 (1884) I, 736, Florist, et Pomol. 
(1873) 2; Belg. Hort. XXIII, 355, XXV, 320; Reichb. f. in Linnaea XLI, 8, 
Xen. Orch. II, 195 t. 185 et 186 fig. 1; Williams Orch. Alb. V t. 203 et Orch. 
Grow. Man. 7 ed 484, Veitch, Man. Orch. PI. V, 30 excl. var. plurimis; 
Gartenfl. (1889) t. 1311; Woolw. Monogr. Masdev. c. tab. [60J, Caespitifica. 
Caulis internodiis 2 v. 3 brevissimis compositus, basi cataphyllis, amplis 
tunicatus. Folia oblongo-lanceolata, basin versus valde angustata, coriácea, 
obtusa, vix biapiculata, 15 ad 20 cm longa, 3 ad 4cm lata. Scapi foliis 
longiores, prostrati vel penduli, vaginulis distantibus ad 7 vestiti, 15 ad 
ultra 20 cm longi, semper uniflori, floribus tarnen compluribus succedaneis, 
bracteae oblongae, acutae, 1,5 ad 1,8 cm longae, pedicellos necnon ovaría 
aequantes. Cupula sepalorum brevis, sepalum dorsale basi cum lateralibus 
breviter connatum, lateralia Ínter se paulo longius, omnia ovata vel oväto- 
triangula, in caudas saepius 10 ad 12 cm (.interdum ultra) longas attenuata,
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margine et in centro dense longeque glanduloso-setosa, lútea vel crocea, 
saepius maculis, fusco-purpureis adeo densis tecta, ut atropurpúrea appa- 
reant, sine caudis ad 6 cm longa, B ad 3,5 cm lata, basi (in area centralü 
ñoris) saepius'pallidiora. Pétala minuta, late linearía, ápice dilatata ibi- 
que bipartita, in utroque latere carinata, inde transsecta tetraptera, in sinu 
apicali verruculosa, 2,5 mm longa, alba, purpureo-signata. Labelli hypo- 
chilium breve, angustum, lobo inflexo utrinque auctum, epichilium calce- 
olarioides, margine crenulatum s. denticulatum, carinis 1 ad 3 longitudi- 
nalibus compluribusque radiantibus percursum, totum labellum circuitu 
obovatum 1,8 cm longum, antice 8 ad 10 mm latum, album s. albidum, plus 
minus ferrugineo-suffusum. Gynostemium ápice minute denticulatum.

Colom bia: Prop. Choco (Rozl!) Buenaventura (Klaboch!), Frontino 
(W allis !), Medellin (W a llis !) et spec, números, culta! In declivitate occi
dental! Andium oppidi Cali in 1600— 2000m s. m. (F. C. Lehm ann 2970!).

Species omnibus partibus quam máxime variabilis praesertim pro 
altitudine supra mare qua specimina collecta sunt, ceterum hybridis natu- 
ralibus prae ceteris insignis. Distinguendae videntur varietates sequentes a 
Reichenbachio multis annis ante pro „speciebus“ descriptae, tamen ab 
¡pso autore varietates aestimatae.

var.W allisiiVeitch,Man. Orch.Pl. V (1889) 31. — M .W a llis iiReichb. f. in 
Gard. Chron. (1875) II, 258, (1885) II, 271 et 473 fig. 85 (var. stupenda 
hort.). Hue. M . Chim aera Bot. Mag. (1875) t. 6152 (non Reichb. L), Rev. 
Hortic. (1881) 130; Flor. Mag. N. S. t. 149; Diet. Icon. Orch. Masdev. t. 3 
(non Reichb. f.); Reichb. f. Xen. Orch. II, 195 t. 185 et 186 fig. 1 (non 
alibi).

Cupula intus alba s. plus minus intense aurantiaca, verrucis pur
puréis pallidioribus s. saturatioribus decora, caudae purpureae varia longi- 
tudine, ad 13 cm longa (subvar. stupenda hort.) sépala pro rata lata.

C o lom bia: Frontino (S h u tt le w o rth ! F. C. Lehm ann!), Dpto. 
Antioquia pr. Cienegeta (K a lb re ye r 1812!).

var. Roezlii Veitch, Man. Orch. PI. V (1889) 31, Woolward. Monogr. 
Masdev. c. tab. [62], — A I. R o ez lii Reichb. f. Xen. Orch. H (1874) 196 t. 186 
lig. II; Linnaea XLI, 9; Belg. Hortic. (1875) 319; Gard. Chron. (1880)11, 778; 
Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed 501; Williams, Orch. Alb. V I t. 243.

Cupula intus pallida v. lúteo-aurantiaca, verrucis purpureo-fuscis 
densissime obtecta, caudae 7 ad 8 cm longae, sépala ovato-oblonga vel 
(dorsale) ovata.

subvar. rubra Veitch 1. c. differt maculis verrucisque minus densis, 
rubris. Hue certe A I. W inn iana  Reichb. f. in Gard. Chron. (1881) II, 198; 
M . Chim aera Reichb. f. var. W inniana  Veitch 1. c. 31. — Cupula intus 
dense pubescens, nigro-maculata, sepalum dorsale tainia transversali 
ornatum.

C olom bia: Dpto. Antioquia: Alto Guatape (K a lb re ye r 1459!), 
pr. Frontino (Roezl!), pr. Bogotá (Chesterton!). Belalcazar in 1800m s. 
m. (F. C. Lehm ann 4144!).

F. F e d d e ,  Jtíep. spec. nov. — B e ihe ft X X X IV . 9
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var. Backhouseana Veitch, Man. Orch. PI. V (1889) 30; Wool ward, 
Monogr. Masdev. c. tab. [61]. — M.BackhouseanaHeichb. f. in Gard. Chron.(1879) 
II, 716, (1881) II, 236; The Garden (1879) I, 442 et 455; Orchidophile I
[1881_83) 84; Sander, Reichenbachia I  (1888) 43 t. 19. Hue forsan tab.
inextricabilis M . R oezlii Linden (non Reichb. f.) Lindenia I  t. 15.

D iffert a typo ceterisque Chimaeroideis floribus quoad sépala majori- 
bus, caudisque brevioribus, colore clariore ñeque adeo fusco, quam in 
aliis. _  i n plerisque collectionibus simpliciter sub nomine M . Chim aera 

colitur.
Colom bia: Antioquia pr. Frontino (W a llis !), Medellin (Idem!).
var. severa Veitch, Man. Orch. PL V (1889) 31. — M . severa Reichb. f. in 

Gard. Chron. (1875) I, 170; Hue M . Spectrum  Reichb. f. in Gard. Chron.
(1875) I, 429. — Differt sepalis longioribus, acuminatis ad 4cm longis, 
in facie interna maculis densissimis fere nigris, in caudas tenuissimas 
angustatis, pili faciei internae pallidiores. — Haec varietas inter omnes 
potissimum pro specie habenda.

Colom bia: Dpto. Antioquia, pr. Medellin (B oxa ll! S h u t t le w o r th ! 
K a lb re ye r 1738 e. p.!)

var. Gorgona Veitch, Man. Orch. PI. V (1889) 31. — M . G orgona hort. — 
Sépala lútea, intus dense pilosa, centrum versus sparsius, ubi maculis 
purpuréis ornata, labellum pallide aurantiacum.

Colom bia: Locus natalitius et collector non notus.
var. senilis Veitch, Man. Orch. PI. V (1889) 31. — M . senilis Reichb. f. in 

Gard. Chron. (1885) II, 489. — Differt floribus pro rata parvis a ceteris, 
cupula intus brunneo-rufa, pilis longis, sparsis, albis obsita, caudae 3 cm 
longae, vix longiores quam sépala.

Colom bia: Locus natalitius non notus. — Extat solummodo flog 
unicus in herb. Vindobon.

157. M. Gaskelliana Reich, f. in Gard. Chron. (1883) II 294; Orchi
dophile (1884) 37; Veitch, Man. Orch. PI. V; 44. — M asd. erythrochaete 
Woolw. Monogr. Masdev. c. tab. [63] non Reichb. f. — Caespites parvi, densi. 
Caules triarticulati, cataphyllis brevibus retusis tunicati, folia e basi lineari 
lanceolata, acuta, minutissime triapiculata, ad 10 cm longa, 8 ad 10 mm 
lata. Scapi plerumque uniflori, rarius bi-v. pluriflori, virides, purpureo- 
maculati, ad lOcmlongi, paucivaginati, bracteae oblongo-lanceolatae, acu- 
minatae, ad 1,5 cm longae, ovaría fere aequantes. Cupula sepalorum haud 
profunda, extus glabra, exacte triangula, fere 2,5 cm diámetro, caudae 
anguste lineares, fere filiformes, 3 ad 3,5 cm longae, glabrae, sépala intus 
et margine longe pilosa, lactea, rubro adspersa, lateralia praesertim in 
dimidio exteriore densius guttulata, caudae pallide fuscae. Pétala ligulata, 
superne bivalvia, cum tuberculis fuscis in sinu, 2,5 mm longa. Labelli 
hypochilium breve, fere quadratum, epichiliutn elongatum, oblongum, 
margine inflexum, denticulatum, intus tricallosum vel tricarinatum, carinis 
apicem usque decurrentibus, totum labellum 6 mm longum, antice 4 mm
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latum, pallide luteum. Gynostemium valde curvatum, ápice in laminara 
longiusculam, antice denticulatam productum, albidum.

Costa R ica (Exam. spec. culta!).
N ota . A  el. domina Fl. Woolward infeliciter cum Masd. erythrochaete Rchb. 

f. conjuncta, a qua tarnen differt floribus multo minoribus, sepalis intus et margine 
pilosis, labelli epichilio valde elongato, gynostemio longius producto. — De loco 
natalitio n il seimus.

158. M. erythrochaete Reicht), f. in Gard. Chron. (1882) II, 392; 
Veitch, Man. V (1889) 42; Cogn. Orch. PL Dict. Icon. Orch. Masdev. t. 15; 
Woolw. Monogr. Masdev. e. p. c. tab. [63], — Caespites densi. Caules breves, 
cataphyllis 2 v. 3 brevibus tunicati. Folia e basi lineari lanceolata, acuta 
v. acuminata, ápice ipso triapiculata, 15 ad 30 cm longa, 1,3 ad 1,7 cm 
lata. Pedunculi tenues, decumbentes, vaginulis compluribus tunicati, 
8 ad 10 cm longi, uniflori, bracteae oblongae, acutae, pedicellum aequantes, 
8 mm longae. Sépala in tertia inferiore tantum connata, cupulam am- 
plissimam formantia, ovato-triangula, sinus mediocres formantia, intus et 
margine sparsim longeque papillosa, subito in caudas attenuata, fere 2 cm 
longa, dorsale 1,2 cm latum, lateralia 1,4 cm lata, caudae 3,5 cm longae, 
sépala alba vel albida, dense purpureo-punctulata, caudae purpureae. Pé
tala ligulata, rotundata, ápice bivalvia, inter válvulas dense papillosa, alba 
vel roseo-suffusa, 3 mm longa. Labelli hypochilium utrinque angulatum, 
medio bilamellatum, cum basi gynostemii ungue brevi flexili conjunctum,
epichilium antice ascendens, oblongum, satis profunde saccatum, marginé 
late inflexo, denticulato, intus carinulae 3 elevatae in dentes laterales 
marginis exeuntes, fere lamellulae dicendae additis compluribus radian* 
tibus, totum labellum album, pallide roseo-suffusum. Gynostemium ápice 
denticulatum, album.

Z e n tra l-A m e rik a : Costa Rica. (Endres! P fau! Hübsch!) Tab- 
layo (C. Brade Nr. 22!).

N ota . Hae 3 species M. erythrochaete, astuta, Gaskelliana omnes a cl. 
Reichenbach propositae, inter se valde affines videntur, adeq ut a cl. dom. Flor. 
Woolward sub nomine prioris sint coujunctae, tarnen characteribus paucis, firmis 
sunt distino-uendae. Masd. erythrochaete et Gaskelliana folia proferunt augusta, 
coriácea, longe acuminata, Masd. astuta contra folia habet bene latiora, ligulata 
vel lanceolata, acuta. Masd. astuta characteribus plerisque florum cum prima specie 
convenit, differt tarnen cupula sepalorum extus brunnea, intus ochracea, brunneo- 
guttata, caudis brunneis, petalis et labello luteolis, Masd. Gaskelliana et erythro
chaete primo conveniunt inter se et differunt a Masd. astuta colore cupulae albo, 
rubro-punctatae, caudisque rubro-purpureis, inter se autem indumento cupulae 
interiore, quod in Masd. Gaskelliana pilis brevibus, numerosis, in Masd. ^ äMro- 
chaete tarnen papulis longis, satis dissitis compositum observatur. J-neilüm den,que 
in hac specie fere illud Masd. Chimaerae Reichb. f. nisi magnitudme valde reduc- 
tum, in Masd. Gaskelliana multo angusties invenitur, ut flores hujus speciei etiam 
Omnibus partibus minimi sunt trium.

159. M. astuta Reichb. f. in Gard. Chron. (1886) 584; Veitch, Man.
Orch PI V 25- Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed. 482. — Masd. erythro-

9 *
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chaete Reicht», f. var. astuta Woolw. Monogr. Masdev. sub M. erythrochaete. — 
Folia e petiolo lineari oblongo-lanceolata, petioli 6 ad 7 cm, laminae 10 ad 
12 cm longae, antice ubi latissimae 1,5 cm latae, carinatae, coriaceae. 
Scapi folia aequantes s. paulo longiores, vaginis paucis valde distantibus 
tunicati, 3 ad 5-flori, floribus succedaneis, bracteae lanceolatae, acuminatae, 
1,2 cm longae, vix dimidium pedicellorum aequantes, ovaria ápice genu- 
flexa, obtuse sexcostata. Cupula sepalorum brevi-campanulacea, intus hi- 
spido-pubescens, extus carinata, brunnea, fusco-purpureo-maculata, sépala 
triangula, basi rotundata, magna pro parte connata, subito in caudam ipsis 
ter vel quater longiorem attenuata, intus minute puberula, lactea, papillis 
minutis rubris obsita, 1,2 cm longa, basi 1,2 ad 1,5 cm lata, caudae 5 ad 
6 cm longae. Pétala lineari-oblonga, ápice bi val via cum tumore hispido 
vel verrucoso inter válvulas, 4 mm longa, alba, purpureo-punctata. La- 
belli quam pétala longioris hypochilium pro rata longum, lineare, epichilium 
saccatum, antice ascendens, margine serratum, intus tricarinatum, cum 
carinulis radiantibus marginem usque album v. roseo-suffusum, 7 ad 8 mm 
longum. Gynostemium in apicem acutum, antice denticulatum productum.

Costa R ica: Rio B a rranca  et la Paz (Endres Nr. 419!). C arder, 
sine loco speciali!

N o ta . Ab affini M. Gaskelliana Rchb. f. scapis folia semper excedentibus 
floribusque brunneis bene distinguenda, caudae sepalorum semper longiores quam 
in ilia  specie et in M. erythrochaete Reicht), f. quae ceterum similior. Colores e 
notulis el. Endres. Floret mensibus pluviosis.

160. M. microglochin Reichb. f. in Flora LX IX  (1886) 558. — Caes- 
pitosa. Caules articulis 3 ad 4 compositi, vaginis superne ringentibus, 
rectilineis tunicati, ad 4 cm longi. Folia e basi anguste lineari dilatata, 
oblanceolata, acuta, carinata, ad 20 cm longa, 1,5 cm (2,5 cm ex Rchb.) 
lata, sicca etiam laete viridia. Scapi breviores, uniflori (ex Rchb. semper), 
tenues, flexi, 8 ad 10 cm longi, vaginulis paucis valde distantibus cincti, 
bracteae oblongae, acutae, basin pedicellorum tantum vestientes, 1,2 cm 
longae, Cupula sepalorum brevis, sépala lateralia sacculum paulum prosi- 
lientem formantia, omnia 3 in triangulum isopleuron connata, apicibus 
in caudas tenuissimas 2,5 cm longas attenuata, latera trianguli 1,2 cm 
longa. Pétala lineari-spathulata, ápice bivalvia, rotundata, inter válvulas 
papillosa, 2,5 mm longa, ápice vix 1 mm lata. Labelli hypochilium erectum, 
lineare, v i expansum utrinque triangulum, sulcatum, epichilium ovato- 
cordatum, ápice obtusum, saccatum, margine integrum, cum callo magno 
triangulo in fundo venisque radiantibus utrinque 3 instructum. totum la- 
UoUnru 4 mm longum, antice vix 2 mm latum. Gynostemium pro flore 
breve, ápice aoutum, pluridentatum. De florum colore nil scimus.

C o lom b ia : locus natalitius et collector ignoti, exam. spec, typicum 
cultum!

N ota . Est species inter minores sectionis et nullomodo notabilis. Reichen
bach addit diagnosi suae; „Dimensiones Masd. Gaskellianae“ , melius erit addere: 
„magnitudine valde reductae“ . In  memoriam revocat mea sententia Masd. radiosam
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Reicht), f. et erythrochaetem Reichb. f. parvam. — Notulae de locis natalitiis et 
collectoribus in toto opúsculo supra citato fugasissime sunt scriptae.

161. M. Houtteana Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) I I ,  98, (1881) II , 
305. Fl. d. Serres XX (1874) 87 t. 2106, Veitch, Man. Orch. PI. V (1889) 45, 
Woolw. Mon. e. p. c. tab. [64], —- Masd. psittacina Reichb. f. in Gard. Chron.
(1876) I, 817, (1881) II , 236. — Caespites ad 30 cm diam. mediocres. Caules 
breves, cataphyllis satis arctis, ad 3 cm longis tunicati. Folia linearía, 
basin versus angustata, coriácea, crasse carinata, biapiculata v. etiam ápice 
tertio minore interjecto, 12 ad 20 cm longa, 1 ad 1,5 cm lata. Pedunculi 
tenues, decumbentes, vaginulis compluribus tunicati, fere semper uniflori, 
bracteaeoblongo-lanceolatae, acutae, 3/4ovariorum vestientes, ovaría 4 ad 6 mm 
longa, obsolete hexagona. Cupula sepalorum brevissima vel subnulla, 
extus glabra, intus pilis vel papulis longis laxisque vestiti. Sepalum dorsale 
ovato-triangulum, 1,2 cm longum et latum, in caudam 4 ad 5 cm longam 
attenuatum, lateralia subsimilia, basi linea paulo crassiore conjuncta, quam 
dorsale latiora, 1,5 cm longa et lata, in caudas paulo breviores quam 
dorsale attenuata, extus viridia, intus albida, punctis vel maculis parvis, 
plus minus densis, rubris ornata, caudae purpureae, interdum ápice virides 
vel pallidiores. Pétala late ligulata, supra bivalvia, carinata, inter válvulas 
papiilosa, alba, purpureo-notata, luteo-limbata, 3 ad 4 mm longa. Labelli 
hypochilium breve oblongum, v i expansum utrinque angulatum, epichilium 
ovato-oblongum, vix cochleatum cum carina in basi mox desinente, in 
carinulas 3 radiantes, ápice elevatulas, paulo altiores divisa, totum labellum 
cire. 9 mm longum, 3,5 mm latum, album vel pallide roseum. Gyno- 
stemium leviter curvatum, androclinium in apicem linearem laciniatum v. 
fissum productum, utrinque repandum. — Fl. Octobri et Novembri.

C o lom b ia : Prov. Antioquia, bei Frontino (Roezl), Medellin (B oxa ll !) 
bei S. José (Kalbreyer 1508!). Epiphytica et terrestris in silvis densis 
humidis inter Toyo et Cañas gordas in Andibus occidentalibus supra Antio
quia in 1700 ad 2300 m s. m. (F. C. Lehm ann 7004!). — Ex. speeim. 
compluria culta!

N o ta . Masd. psittacina Reichb. f. a Masd. Houtteana certe non nisi colore 
diversa, Masd. Benedicti Reichb. f. floribus minoribus, gynostemio profundius dentato, 
hypochilio breviore, venis radiantibus utrinque 3 in hypochilio a Masd. Houtteana 
diversa videtur. Am Retiro bei Medellin (F. C. Lehm ann  4308!).

162. M. lactea Kränzl. in Fedde, Repert. XV II (1921) 420 et accura- 
tius in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin-Dahlem V III (1922) 132. — 
Caespites parvi. Caules 3—5 cm longi, cataphyllis angustis, tubulosis 
tunicati. Folia linearía in basin etiam angustiorem nec tarnen proprie 
petiolum dicendam attenuata, ultra 30 cm longa, 1— 1,8 cm lata, satis firma, 
ápice acuta, triapiculata. Pedicelli curvuli, deflexi, paucivaginati, 1,5 cm 
longi, bractea pro rata magna, ochreata, acuta, 1 cm longa et expansa lata. 
Cupula sepalorum brevis ampia, sepalum dorsale late ovatum, subito 
in caudam filiformem, 5 cm (7 cm?) longam, attenuatam, sépala lateralia 
ad 1,5 cm connata, antice rotundata subito in caudas paulo breviores,
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ceterum aequales contracta, tota cupula alba, extus glabra intus papillis 
albis dense obteeta. Pétala lineari-cuneata, superne bivalvia, rotundata, 
in utraque valvula multidentata, 2 mm longa. Labelli hypochilium 
(extensum) rhombeum cum carina v. tubérculo elongato utrinque pone 
marginem, epichilium ambitu orbiculare, cochleatum, margine inflexo 
crenulato cum carina mediana alta, crassa, tuberculosa in medio, additis 
carinulis basilaribus radiantibus utrinque in epichilio, paucis minoribus, 
totum labellum, 4,5—5 mm longum, purpureum (?). Gynostemium triden- 
ticulatum. — FI. Aprili.

C o lom b ia : Dpto. Antioquia, Plateado. In silva umbrosa (Kalbreyer 
1545!), prope S. Miguel (Id. 1574!). (F. C. Lehm ann sine loco et n .!)

N ota . Species e grege M. radiosae Reiehb. f. verspertilionis Reiehb. f. 
Benedicti Reiehb. f. aliarumque a quibus differt colore albo, et diaphragmate 
magno papilloso in epichilio, marginem ejus excedente. — Possideo iconem coloratam 
beati cl. F. 0. Lehmann qnae cum speciminibus Kalbreyerianis omnino quadrat quae 
solummoda caudis longioribus excellit. Longitudine foliorum ceterum inter alias 
species ejusdem affinitatis eximia.

163. M. radiosa Reiehb. 1. in Gard. Chron.(1877)1,684 et in (1881)11,336, 
Veitch, Man. Orch. PI. V, 59 c. xyl. Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed 500; Wool- 
ward, Monogr. Masdev. c. tab. [67], — Caespites parvi. Caules 1,5 ad 1,8 cm 
longi, cataphyllis 2 v. 3, quorum superius maximum, vestiti. Folia oblongo- 
lanceolata, petiolata, acuta v. brevi-acuminata, 12 ad 20 cm longa, 2 ad
3,5 cm lata. Scapi complures, ad 10 cm longi, decumbentes, vaginis 
quibusdam tunicati, 1- v. 3-flori, floribus succedaneis, bracteae ovarii genu- 
flexi teretis dimidium cire, aequantes, 1 cm longae. Cupula sepalorum 
ampia, parum profunda, sépala basi leviter excavata, suborbicularia, inter 
se vix diversa, in caudas ter v. qua,ter longiores attenuata, intus multi- 
nervosa et papillosa, extus leviter carinata, intus obscure lútea vel pallide 
brunnea, venis intensioribus ornata, caudae etiam intensiores, fere atratae, 
basi 1,8 cm lata et fere aequilonga, caudae 5 ad 8 cm longae. Pétala cuneato- 
ligulata, utrinque plus minus angulata, ápice more generis, dilatata („peltata“ 
Rchb.) cum callo barbellato in disco, ochracea, superne fusca, circ. 4 mm 
longa. Labelli hypochilium brevissimum, angulatum, lobis lateralibus 
leviter inflexis, epichilium multo majus, conchiforme, margine minute 
crenulato, vix vel haud inflexo, lamellulae a basi marginem usque 8 vel 
10 radiantes, totum labellum albidum, roseo-tinctum, 7 ad 8 mm longum, 
epichilium 5 mm longum et latum. Gynostemium ápice denticulatum, 
luteolum, ápice fuscum. — FI. Octobri, Novembri.

C o lo m b ia : Pr. Frontino (W a llis !).
N o ta  I. Magnitudine florum et interdum papillis sepalorum plus minus 

variabilis, apex sepali indermedii ab illis  lateralium interdum vix 10 cm, interdum fere 
90 cm distat. Facile distinguenda est ceterum foliis re vera lanceolatis, medio latissimis, 
quod rarius in hoe genere observalur. Pétala fere „clavata“ dicenda et superne 
applanata ubi more solito papillosa sunt.

N o ta  I I .  Cl. dom. PI. Woolward in operis sui tabula Masd. radiosae sub 
fig. 6 varietatem illustrât parvifloram et floribus opaeioribus eximiam. Hujus varietatis
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extat flos unicus in herbario Reichenbachiano sub nomine Masd. Gorgonunquam publiei 
juris facto, cui dignitatem speciei adseribere censeo. Differt, ut jam exposui, 
characteribus paucis solummodo de floribus sumptis, quadrat ceterum cum typo.

164. M. Benedicti Reichb. f. in Xen. Orch. I I  (1874) 197 t. 186 III, 
IV fig. 3—5; in Linnaea XLI, 9; in Gard. Chron. (1881) II, 236. — Masd. 
Houtteana Veitch, Man. Orch. PL V (1889) 45; Woolw. Mongr. Masdev. c. tab. 
[64] non Reichb. f. — Masd. troglodytes Morr. in Belg. Hortic. XXVII (1877) 
97 t. 5. -  Reichb. f. in Gard. Chron. (1877) II, 300 et in (1881) II, 409 
et in (1883) I, 278 et in (1885) II, 489 [sub M. senili Reichb. f.] Veitch, 
Man. Orch. PL V, 67; Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed 505, Woolw. Mongr. 
Masdev. c. tab. [69]. — Folia e basifere triquetra sensim ampliata, elongato- 
v. li neari-lanceolata, breviter acutata, bidentata, apiculo minutissimo 
interjecto, ad 12 cm longa, 1 cm lata, crasse carnosa. Pedunculi semper 
uniflori, decumbentes, vaginis 2 ad 3 satis distantibus, acutis vestiti, ad 
12 cm longi, bracteae oblongae, acutae, ovariorum vix dimidium aequantes. 
Cupula sepalorum fere omnino plana vel vix excavata, triangulum efficiens, 
mediis in lateribus vix emarginatum, 2 cm diámetro metientem, sépala 
inter se vix diversa, 1,2 cm longa, basi 1 cm lata, omnia in caudas lineares, 
applanatas, 6 ad 7 cm longas angustata, in facie interna minute asperula 
vel verruc'ulosa, extus laevia, pulchre cerasina excepta basi et apicibus 
sepalorum lateralium luteis, brunneo-guttatis. Pétala cuneata, ápice sub- 
tetragona, ibi incisa cum callo muriculato in sinu, albida, ápice purpureo- 
suffusa, vix 3 mm longa. Labelli hypochilium ovatum, utrinque angulatum, 
cum carina angulata pone marginem, epichilium late ovatum, antice 
rotundatum, margine involutum, callus crassus simplex ex hypochilio in 
epichilium descendens, lineae elevatulae radiantes utrinque 1 vel 2, totum 
labellum 6 mm longum, ad 2 mm latum, albidum. Gynostemium manifesto 

• curvatum cum lamina apicali lineari, antice plurifissa, et margine androclinii 
serrato, ad 4 mm longum, albidum. — FI. Decembri.

C o lom b ia  o r ie n ta lis . Circa Medellin (Roezl! W a llis !)  — In 
silvis densis circa EL Roblarcito prope Sonson in eivit. Antioquia (F. C. 
Lehm ann 7270!).

N o ta  I. Infeliciter conjuncta cum M. Houtteana Reichb. f. a qua difíert 
floribus minoribus atropurpureis, caudis pro rata lougioribus, cupula planiore, intus 
minute denseque asperula, hypochilio breviore quam in M. Benedicti.

N o ta  II. Reichenbach in Gard. Chron. 1885, II, 489 sub Masd. senili sua 
Masd. troglodyten Morr. recte cum Masd. Benedicti conjunxit et in herbario suo 
ambas species earumque specimina typica in uno eodemque folio collocatas inveni. 
Icon optima Masd. troglodytis a domina cl. FI. Woolward in opere suo supra citato 
dej.icta characteribus omnibus cum speciminibus Reichenbachii melius quadrat quam 
icon Masd. Benedicti in Xeniis Orchidaceis, quae minime laudanda.

165. M. velutina Reichb. f. in Gard. Chron. (1875) II, 420 non et in 
Linnaea X L I (1877) 12. —  „Dense caespitosa. Caules? Folia longe petio- 
lata, ligulata, attenuata, pedúnculo graeillimo, unifloro, pedicello bracteam 
longe superante“ , bracteae violaceae, oblongae, acutae, carinatae, 8 mm



186

longae, pedicelli cum ovariis 1,5 cm longi, ovaría 4 mm longa, teretia, in 
costis certe non undulata. Cupula sepalorum ad duas tertias connata, 
sepalum dorsale ovatum, lateralia duplo longius connata, potius oblongo- 
ovata, omnia ante apicem paulum intrusa, 7 mm longa, basi 5 mm lata, 
subito in caudas filiformes, tenuissimas 3,5, cm longas angustata, tota 
cupula purpurea, intus dense velutina. Pétala ligulata vel semioblonga, 
ápice bivalvia, acuta vel apiculata, serrulata, inter valvas dense papillosa. 
Labelli hypochilium obtriangulum, antice utrinque rotundatum, epichilium 
latissime ovatum, suborbiculare, carinae per discum 2 e basi hypoehilii 
arcuatae, primum divergentes, deinde in lineam incrassatam apicem labelli 
usque decurrentem confluentes, additis utrinque in epichilio carinis vel 
lineis incrassatis 1 v. 2. Gynostemium ápice utrinque dente deorsum 
vergente praeditum. „Flores roseo-violacei et albi“ .

Colom bia: Sine loco speciali (Roezl!) In Anglia culta in Buropam 
allata a James Veitch-Chelsea.

N o ta  I. Indumento denso interno florum a plerisque aliis speciebus satis 
diversa. Petalis apiee bivalvibus ibique serrulatis ad Chimacroideas vergit et solo 
habitu florum non multum diflert a M. Beneclicti Reichb. f. affinibusque illius speciei.

N o ta  I I .  R e ichenbach  in Linnaeae vol. X L I  p. 12 denuo M. velutinam 
descripsit, adeo tarnen negligenter, ut dubitandum sit, an eadem sit species aut 
diversa, de „tepalis“ nil dicit, an ápice bivalvia sint annon. Characteres, quos 
enumerat in posteriore descriptione omnes inveniendi sunt in priore.

166. M. Gorgo Reichb. f. in sched. — Caespites densi, mediocres, 
Caules dense aggregati, 2 ad 3 cm longi, cataphyllis amplis ad 3,5 cm 
longis tunicati. Folia cum petiolo 5 ad 6 cm longo ad 16 cm longa, 2 cm 
lata, coriácea, triapiculata, apiculo intermedio longiore, e petiolo oblanceolata, 
breviter acutata. Scapi tenues, gráciles, nudi, folia aequantes, cum flori- ‘ 
bus illos superantes, pauciflori, floribus congestis, succedaneis, bracteae 
lanceolatae, acutae, 1,5 cm longae, ®/4 pedicellorum aequantes, ovaría 
teretia, 6-sulcata. Cupula sepalorum propria subnulla, sepalum dorsale 
ovato-triangulum, 1,5 cm longum, basi 1 cm latum, subito in caudam 
filiformem fere 6 cm longam attenuatum, sépala lateralia oblique et 
latissime ovata, sinu vix excavato sejuncta, 1,6 cm longa et basi lata, 
subito in caudas 5,5 cm longas filiformes attenuata, omnia 3 extus glabra, 
intus papillis filiformibus sparsis ob sita, extus (sicca soil.) brunnea, intus 
eodem colore, apicem versus tarnen et praesertim in sinu sepalorum 
lateralium pallidiora, purpureo-maculata. Pétala cuneata, ápice incrassato- 
bivalvia, in rima valvulae papillosa, pallida, superne nigrescentia, pallide 
reticulata et marginata, in dimidio superiore margine denticulata, 4 mm 
longa. Labelli hypochilium lineare, utrinque alte triangulum, subito in 
epichilium profunde cochleare, rotundatum, dilatatum, epichilium intus 
carina centrali mox desinente lineisque radiantibus marginem versus 
altioribus praeditum, margine ipso integrum, albidum, pallide purpureo- 
siiffusum et radiatum, totum labellum 8 mm longum, epichilium 6 mm
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latum. Gynostemium ápice minute denticulatum. Flores ab ápice caudae 
sepali dorsalis ad illos caudarum lateralium 14 ad 15 cm metientes.

Costa R ica: Cartago pr. San. Ramón. Pl. Julio et Augusto. 
(Endres n. 134!)

N ota . Suspicor hane esse plantam, quam el. dom. Pl. Woolward in  opere 
suo splendido sub M. radiosa Reichb. f. iu fig. 6 tabulae suae depinxerit et „varieta- 
tem“ hujusee speciei esse declaraverit. Est certe M . radiosae próxima, difíert 
tamen coloribus, petalis margine denticulatis, hypochilio angustissimo, iineari, vero- 
similiter statura majore, patria. — Si quis hane plantam non speoiem genuinam sed 
varietatem solam M. radiosae esse velit, ego non repugnabo, mei est nomina et 
seripta Reichenbachii conservare et in lucem edere.

167. M. callifera Schlechter in Pedde, Repert. Beih. VII (1920) 77. 
—  „Terrestris, erecta, 30 cm alta, rhizoma breve, radices pilosae, caules 
subnulli. Folia erecta, ligulata, basin versus sensim in petiolum canalicu- 
latum angustata, petiolo incl. ad 30 cm longa, supra médium 1,5 ad 1,8 cm 
lata, scapi e basi ascendentes, rigiduli, paucivaginati, c. 7 cm longi, 1- 
ñori, bractea elliptica, breviter acuminata, ovario cum pedicello paulo 
brevior, flores in subgenere vix Ínter mediocres, late campanulacei. Sépala 
obovalia, cauda excepta 1,1 cm longa, ápice rotundata, in caudam filiformem
1.5 cm longam producta, lateralia obliqua. Pétala oblique ligulato-oblonga, 
in ápice obtuse triangula, incrassata, vermiculosa, basin versus paulum 
angustata, párvula, glabra c. 4 mm longa. Labelli hypochilium e basi ob
longa late rhombeum, subtrilobatum, carinis 2 leviter divergentibus donatum, 
2,75 mm longum, supra médium 2,25 mm latum, epichilium suborbieulare, 
obtusissimum, basi leviter cordatum, marginibus incurvis, superno basi 
callo ampio oblongo-triangulo, obtuso ornatum, carinis 5 radiantibus intus 
donatum, 2 mm longum et latum. Columna párvula, pétala vix excedens, 
pes brevis, ovarium pedicellatum glabrum, c. 1 cm longum, leviter costa- 
tum.“ — De colore nil constat. — Mihi non visa.

C olom bia : Cauca. (Madero.)
N ota. Secundum el. Schlechter haec species M. troglodyti Reichb. f. et M. 

pusillae Rolfe affinis esse dicitur. Eximia est hypochilio pro flore longo, et foliis 
longis.

168. M. pusilla Rolfe in Kew. Bull. (1893) 335; Woolward, Monogr. 
Masdev. c. tab. [66] — Folia lineari-lanceolata, minute tridenticulata, basin 
versus angustata, 10 ad 15 cm longa, 1 ad 1,2 cm lata. Scapi ascendentes, 
vel deflexi, leviter ñexuosi, basi vaginis tubulosis involventibus vestiti, 
8 ad 12 cm longi, bracteae basi tubulosae, ápice triangulo-oblongae, acutae, 
6 ad 7 mm longae. Cupula sepalorum intus pubescens, brevi-campanulacea, 
circ. 4 mm longa, sépala cóncava, ovata cum caudis gracilibus, caudae 
8 ad 12 mm longae, vix divaricatae. Pétala lineari-oblonga, ápice breviter 
bivalvia, carnosa, carinato-angulata, papillosa, cienulata, 2,5 mm longa. 
Labelli hypochilium utrinque angulatum, intus profunde sulcatum, epichilium 
eochleatum, medio trilamellatum, lamellae radiantes nullae, totum labellum
3.5 mm longum. Sépala basi viridi-lutea, ceterum albida, densé fusco-
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purpureo-guttata, partim pallidius suffusa, pétala luteo-alba, ápice fusco- 
purpureo-maculata, labellum basi pallide-brunneo-guttulatum. Mihi non 
visa ex diagnosi et descriptione autoris.

Locus natalitius, necnon collector ignoti, Floruit in horto botan. 
Glasnevinensi Irlandiae.

N ota . V. Cl. R. A. Rolfe M. troglodytem Reichb. f. proximam esse declarat, 
a qua difiere yidetur epichilio magnitudine nimium reducto. — Diagnosis originaria 
nimium brevis, desiderantur characteres gravissimi, sumpsi diagnosin hic relatam 
partim ex icoue et descriptione dom. cl. Woolward. Est planta certe non magna, 
tamen meliore cognomine ornanda fuisset, certe non proprie „pusilła“ dicenda est.

169. M. Carderi Reichb. f. in Gard. Chroń. (1883) I, 784 et I I ,  181 
fig. 30, (1884) I, 741 fig. 141, (1890) II , 76; Orchidophile (1883) 397; 
Veitch, Man.Orch. PI. Y. 27; Bot. Mag. t. 7125, Woolward, Monogr.Masdev. c. t. 
[58], _  Plántula caespites mediocres vel magnos formans. Caules breves,
2 ad 3-articulati, cataphyllis amplis, albis, retusis v. brevi-acutatis vestiti. 
Folia e basi lineari lanceolata dilatata, brevi-acutata, intense viridia, coriácea, 
ad 8 cm longa, superno 1 ad 1,5 cm lata. Pedicelli uniflori, fasciculati, 
decumbentes, succedanei, 6 ad 8 cm longi, vaginis 3 ad 4 albidis, brevibus 
tunicati, bractea ampla, vaginans, obovata, brevi-acutata, albida, ovarium 
subaequans, 5 mm longa, adest interdum rudimentum bracteae alterius 
linearis. Ovarium profunde trisulcatum, in angulis 6 minute crenulatum, 
sordide purpureum, costis viridibus 7 ad 8 mm longum. Sépala in cupulam
1,5 cm longam campanulaceam, amplam, margine vix vel brevissime incisam 
connata, in caudas ipsis ter longiores attenuata, in parte libera triangula, 
1 ad 1,2 cm longa, basi, ubi libera ad 1 cm lata, alba, extus purpureo- 
punctulata, intus basi, brevi-pilosa, purpureo-suffusa, caudae luteae vel 
purpureae v. maculatae, ad 5 cm longae ±  reflexae. Pétala obovata, 
ápice obtusa, breviter incisa ibique minute papillosa, luteola, rubro-maculata,
3 mm longa, 1 mm lata. Labellum toto ambitu panduratum, hypochilium 
carinis 2 satis crassis in ima basi praeditum, epichilium transverse oblongum, 
concavum, conchiforme cum carinula mediana papillosa, totum labellum 
album, 6 ad 7 mm longum, basi 2,5 mm, antice 2 mm latum. Gynostemium 
crassum, in apicem antheram superantem, aeutum productum, album, 
atrinque macula purpurea ornatum. — Floret in Europa Junio, in Colombia 
Octobri et Novembri.

var. Mosquerae Kranzl. — Masd. Mosquerae Lehm. et Kránzl. in sched. — 
Diífert a typo floribus minoribus, cupula obconica non campanulacea, floribus 
albis, extus pallide purpureo-maculatis, intus albis roseo-pilosis, labello 
pallide roseo.

C olum bia : Estado del Cauca, epiphytica in silvis humidis ad fluvium 
Dagua pr. Juntas in 300 ad 600 m s. m. (F. C. Lehm ann 7001! et 
4302! variet.)

N ota . Non dubitandum est, quin flores loco natalitio interdum majores 
eveniant quam supra descripti. Elos primarius in herb. Reichenbach exsiccatione 
minus idónea fere omnino destructa, sépala in parte libera basi 1,5 cm lata et sine
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caudis 1,2 cm longa habet. — Var. Mosquerae, quam illustr. F. 0. Lehmann pro 
specie habuit et in honorem uxoris suae nominatam esse voluit in herb. Berolinensi 
hoc nomine ornavi, 1898) tarnen publici juris non feci; rarior esse dicitur quam 
typus et characteribus supra expositis bene distinguenda, nec tarnen pro specie mihi 
habenda videtur.

170. M. earderiopsis Kränzl., in Fedde, Repert. XV II (1921) 422. 
— Caespites maximi, densissimi, radices copiosae, crassiusculae. Caules 
ad 4 cm longi, cataphyllis magnis laxis, pallidis tunicati. Folia petiolata, 
linearía vel lineari-ianceolata, ápice ipso obtusa vix v. non apiculata, cum 
petiolis 4 ad 5 cm longis 17 ad 22 cm longa, 1 ad 1,2 cm lata, carinata. 
Scapi copiosi, penduli, uniflori, vaginulis compluribus brevibus vestiti, ad 
15 cm longi, bracteae oblongae, acutae, pedicellum breviter superantes,
1 cm longae, ovaría hexaptera, costis distantibus vix vel non undulatis. 
Cupula sepalorum ampia, sepalum dorsale 1 cm longum, mox a laterali- 
bus liberum et brevius quam illa, pars libera triangula in caudam f il i
formem ultra 3 cm longam subito attenuatum, sépala lateralia longius 
connata, 1,5 cm longa, haud mentum formantia, in caudas 2,5 cm longas 
attenuata, tota cupula intus distanter pilosa. Pétala linearía, utrinque 
carinata, ápice paulo latiora ibique bipartita, in rima Ínter lobos apicales 
papillosa. Labelli hypochilium breve, erectum, epichilium typice cochleatum, 
medio carina carnosa nervisque radiantibus ante marginem elevatioribus 
percursum, totum labellum 8 mm longum. Gynostemium ápice longius 
productum, denticulatum. — Flores luteo-albi punctis vel maculis parvis 
et intus papillis brunneis decori, caudae brunneae. — Fl. Januario.

C o lom bia : Epipbytica in silvis densis humidis ad fluvium Rio 
Cabrera in 2100 m s. m. (F. C. Lehm ann 2335!).

N o ta . M. Carderi Reichb. f. próxima, differt tarnen foliis longioribus, 
angustioribus, pedicellis longioribus, floribus majoribus haud adeo campanulaceis, 
sed potius more aliarum specierum subbilabiatis. An sepalorum caudae eodem modo 
reflexae sint, dubito. In  epichilio labelli venae radiantes in lamellulas parvas marginales 
exeunt, cujus characteris adhuc non mentio facta est in M. Carderi. — Specimina 
mea parca, examinare licuit solummodo florem unicum.

171. M . Trinema Reichb. f. in Flora LX IX  1885) 558; Woolward, 
Monogr. Masdev. c. tab. [68]. — Huc Masd. Lowii Rolfe in Card. Chrom (1890) 
I, 416 et II, 269 fig. 44; Williams, Orch. Grow. Man. 7 ad 496 c xyl. — 
Dense caespitosa. Caules bi- v. triarticulati, cataphyllis laxe vaginantibus 
tunicati. 3 ad 4 cm longi. Folia e basi lineari mox dilatata et applanata, 
obovato'-lanceolata, acuta, 15 ad 20 cm longa, ad 2,5 cm lata, carinata. 
Scapi plerumque quam folia semilongi, 1-flori (semper?) (ex Woolward 
2- ad 3-flori, floribus succedaneis, bracteae oblongae 1,2 cm longae, pedi- 
cellos cum ovariis ad 3U vestientes. Cupula sepalorum breviter campanu- 
lacea, mentum obtusum formantia, pars libera oblonga vel in lateralibus 
ovato-oblonga, in caudas vix aequilongas attenuata, intus papillis minutis 
dense obsita, cum caudis 6 ad 7 cm longa, basi 1,5 cm lata, albida, luteo- 
suffusa, punctulis vel vittis abbreviatis purpuréis dense obsita, caudae
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semper luteae. Pétala lineari-spathulata, ápice bivalvia, rotundata cum 
tumore papilloso Ínter valvas, 6 ad 7 mm longa, pallide lútea, ápice 
purpurea, cum linea purpurea, pañi II ae fuscae. Labelli hypochilium exca- 
vatum, mentó sepalorum immersum, utrinque in lobulum acutum exiens 
cum callo centrali, epichilium ovatum, haud excavatum, margine anteriore 
denticulatum cum callis 2 in centro, lineisque incrassatis radiantibus crebris, 
totum violaceo-purpureum, intensius lineatum, fere 1 cm longum. Gyno- 
stemium curvulum, breve, ápice pauci-denticulatum, luteum.

Colom bia: In ditione valde angusta Andium civitatum Caucae et 
Antioquiae, in Cordillera dicta de Belalcazar, Ínter oppida Carthaginem 
et Supiam, pr. Frontino et El Yaramal in 1900 m s. m. — Ubique rara! 
(F. C. Lehmann 3363!)

N ota. Cl. Reichenbach descriptioni suae originariae notulam addit: „ d i 
mensiones Masd. Gaskellianae Reichb. f.“ , quod plañe erroneum est, floribus illius 
speciei multo minoribus. Eadem ipsissima verba legis ad calcem speeiei anterioris 
Masd. microglochidis Reichb. f. in eadem pagina 558 ubi aptius sunt dicta. — Nolimus 
tamen oblivisci, haec omnia scripta esse mense Decembri anni 1886 vix 2 annos 
et 5 menses ante mortem suam ab auctore tuno jam saepe defesso. Masd. Low ii 
Rolfe non nisi caudis brevioribus a typo differt.

172. M. platycrater Reichb. f. in Flora LX IX  (1886) 559. — Folia 
desunt. Scapus (unicus adest) curvatus, deflexus?, paucivaginatus, ad 
20 cm longus, ápice bifloras, bracteae oblongae, acutae, 3/4ovariorum cum 
pedicellis aequantes. Cupula sepalorum subnulla, his enim basi tantum 
connatis, patentissimis, sepalum dorsale oblongo-lanceolatum, lateralia vix 
diversa potius tamen oblonga, omnia in caudas aequilongas tenuissimas 
attenuata, cum illis 5,5 cm longa, 1 cm lata, intus dense papillosa (verru- 
cosa Rchb.). Pétala cuneata, ápice bivalvia, cum tumore papilloso Ínter 
válvulas, 3 ad 4 mm longa. Labelli hypochilium utrinque angulatum, 
brevissimum, cum callis 2 brevibus in disco, epichilium ovatum, obtusum 
cum callo magno triangulo minute denticulato per discum, radiantibusque 
plurimis (ad ultra 20) ab illo marginem usque. Gynostemium breve, ápice 
trisetum. De colore nil referí autor. Flores sicci brunnei, intensius striati.

N ova G ranada ex Reichenbach: Ex spec. culta!
N ota . „Dimensiones Masd. spectri nisi major. Reichb. f. ex] Reichenbach. 

Melius comparandi videntur flores illis Masd. trinemae Reichb. f. a quibus solummodo 
sepalis angustioribus distinguendi sunt. In  ieone a cl. Fl. Woolward depicta M. 
trinemam exhibente scapus floris dextri eandem habet longitudinem et curvaturam 
quam speciminis nostri typici.

173. M. trinemoides Kraenzl., in Fedde, Repert. XV II (1921) 418. — 
Caules et folia desunt. Seapi pro planta tenues, circ. 10 ad 12 cm longi, 
vaginulis 1 vel 2 obsiti, teretes vel obscure angulati, flores pauci succe- 
danei, bracteae oblongae, acutae, carinatae, acuminatae, 1,5 cm longae, 
virides, pedicellos cum ovariis haud plañe aequantes, paulo tantum breviores. 
Cupula sepalorum propria nulla, sepalum dorsale obovato-oblongum, 1,8 cm 
longum, 8 mm latum, acutum, in caudam filiformem, 3 cm longam, súbito
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attemiatum, sépala lateralia basi tantum connata, oblonga-lanceolata, mar- 
ginibus revolutis ideoque angustí ora visis, acuminatis, 1,8 cm longa, 4 mm 
lata, in caudas filiformes 2,5 cm longas attenuata, haec omnia extus glabra, 
sicca obscure purpurea, intus et margine sparsim papillosa, sepalum dorsale 
basin versus pallidius, purpureo-punctatum. Pétala e basi angusta oblonga, 
leviter flexa, utrinque subrepanda, ápice oblique et irregulariter bilobula, 
ad 8 mm longa, 3 mm lata. Labellum brevissime unguiculatum, pan- 
duratum, basi latius quam antice, ibi rotundatum, margine antico leviter 
inflexum, labellum tarnen minime sacculatum dicendum, lamellulis minu- 
tissimis semilunatis vel falcatulis medio in disco pone marginem sinus, 
lineae parallelae 3 a basi apicem usque decurrentes, antice altiores, totum 
labellum 1 cm longum, basi 5 mm, antice 4 mm latum, purpureum vel 
pallidius, purpureo-punctatum. Gynostemium generis albidum, ápice acutum, 
8 mm longum.

C olom bia: Antioquia (Schm idtchen!)
N ota . In  memoriam revocat potissimum Masd. trinemam itchb. f. magnitudine 

valde reductam, disorepat tarnen ceterum petalis omnino diversis et tabello pro 
flore magno, nullomodo cochleari. Dolendum est, quod specimen imperfeetum est 
et quod n il certius de illa  scimus. Adsunt flores 3 bene conservati et unus im- 
perfectus, spolia itineraria mihi visa sunt et a collectore ad iteichenbach v. ad cl. 
F. Sander missa.

174. M. Woolwardiae P. C. Lehm, in sched. — P. C. Lehm, et Kraenzl. 
in Engl. Jahrb. XXVI (1896) 452 (nomen!). — Caespites densiusculi, 
saepius ad 15 cm diámetro (ex collectore). Caules mihi non visi. Folia 
e basi sulcata sensim dilatata, firma, coriácea, lanceolata, acuta, triapiculata, 
intense viridia v. lúteo-viridia, ad 20 cm longa, 2 cm lata. Scapi foliis 
aequilongi, deflexi v. humistrati, tenues, vaginulis ad 5 distantibus vestiti, 
semper 1-flori, floribus suecedaneis, bracteae lanceolatae, pedicellos sub- 
aequantes, ovarium tripterum, verruculosum, 5 ad 6 mm longum. Cupula 
sepalorum brevis circ. 1 cm longa, sepalum dorsale elongato-triangulum, 
lateralia longius connata, omnia extus minute breviterque brunneo-velutina, 
luteo-alba, intus longe denseque albido-barbata, 2 ad 2,3 cm longa, 7 ad 
8 mm lata sensim in caudas 4 ad 5 cm longas, fusco-brunneas angustata. 
Pétala obovata vel-linearia antice paulo latiora, margine minute crenulata, 
alba, antice fusca, 3 ad 4 mm longa. Labelli hypochilium breve lineare, 
utrinque angulatum, medio carinatum, epichilium late oblongum, saceatum, 
lineis radiantibus marginem versus in lamellulas elevatulas auctis, totum 
labellum 1 cm longum, antice 7 ad 8 cm latum, album, roseo-suffusum. 
Gynostemium generis. Capsula cylindraceo-clavata, transsecta triquetra, 
hexagona v. 6-costata, costis per paria approximatis, ad 2 cm longa, 7 mm 
crassa. — Fl. Maix.

E cuador: Epiphytica in silvis densis supra Zaruma in 1200— 1700 m 
s. m. (P. C. Lehmann n. 7003!)

N ota . Flores extus brunnei, intus longissime denseque barbati aspectum 
praebent satis peculiarem. In  speciminibus meis hand copiosis 2 praesto fuerunt 
capsulae, quod rarius observatur in Masdevalliis. Species adhuc indescripta.
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.175. M. bella Reichb. f. in Gard. Chron. (1878) 1, 725, (1880) I, 760, 
fig. 131 et 132, (1881) II, 236, fig. 50 et 846, PI. Mag. (1881) N. S. t. 433, 
Belg. Hortic. XXXIV (1884) 57 t. 3. Woolward, Monogr. Masdev. c. I I  t. [57], 
Diet. Icon. Orch. Masd. t. 14. Williams Orch. Grow. Man. 7 ad 482 c. xyl.; 
Veitch, Man. Orch. PI. V, 26 c. xyl.; Lindenia V I t. 257. — Caulis bi- v. 
triarticulatus, cataphyllis brunneis, mox marcescentibus praeditus, quorum 
supremum longius, ápice acutum. Folia oblanceolata, ad 16 cm longa,
2,5 cm lata, coriácea,- acuta, triapiculata, carinata, basin versus sensim 
angustata, Pedunculi ut videtur semper uni tlori, debiles, plus minus prostrati 
vel deflexi, vaginulis 3 ad 4 angustis, acutis, valde distantibus vestiti, 
bractea oblonga, acuta, pedicellum subaequans, 1,2 cm longa, ovarium 
hexapterum, in ángulo quoque lamella undulata, virid i instructum, superne 
manifeste attenuatum. Sépala in cupulam brevissimam coalita, sub anthesi 
valde expansa, dorsale angustius ovatum, in caudam teretein sensim atte
nuatum, cum cauda ad 11 cm longum, basi 1,8 cm latum, lateralia ab 
intermedio et inter se vix sinu inciso separata, latissime triangula e 
margine exteriore in caudas saepius cruciatas attenuata, cum caudis ad 
1 cm longa, basi ad 3 cm lata, plus minus intense viridi-lutea, maculis 
rubris densis ornata, pilis crassiusculis densis intus barbata, extus glabra, 
caudae purpureae. Pétala e basi late lineari spatbulata, margine minute 
crenulata, dorso argute carinata, intus bicarinulata, carinulis denticulatis, 
7 mm longa, antice 3 mm lata, lútea, purpureo-guttata. Labelli hypochilium 
breve bicallosum, subito in laminam epichilii concavam transverse oblon- 
gam v. reniformem dilatatum, margine crenulatum, venis radiantibus in- 
crassatis percursum, glabrum, album vel albidum, basi rubro-punctulatum, 
1,2 cm longum, 1,8 ad 2 cm latum. Gynostemium leviter curvatum, 
crassiusculum, antice excavatum, 5 ad 6 mm longum.

Colom bia: In montibus Antioquiae detexit Wallis, floruit primo in 
Germania in caldariis horti castelli Herrenhausen curante illustr. H. Wend- 
land. — Exam. spec, culta!

176. M. Chestertonii Reichb. f. in Gard. Chron. (1883) I, 532, Orchidophile 
(1883) 623, Bot. Mag. t. 6977 ; Veitch, Man. Orch. PI. V, 29 ; Williams Orch. Grow. 
Man. 7 ed. 484; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [59], M.macrochila Regel in 
Act. Horti Petrop. X I (1890) 307 et in Gartenfl. X I (1891) 171 c. ic. t. 1344 
fjg_ 5. — Caespites parvi. Caules ad 2,5 cm longi, 2- ad 3-articulati, cata
phyllis totidem increscentibus, supra retusis tunicati. Folia e basi lineari 
lanceolata vel oblongo-lanceolata, acuta, minute triapiculata, utplurimum 
20 cm longa, 2,5 cm lata, coriácea. Scapi complures, plerumque uniflori, 
rarius 2-3-flori, decumbentes vel prostrati, pauci- et distanter vaginati, 
flores succedanei, bracteae cire, dimidium ovariorum aequantes, acutae, 
ovarium teres, glabrum. Cupula sepalorum vix ulla, sépala extus carinata, 
lateralia magna pro parte connata, ovato-oblonga, indermedium oblongum, 
basi tantum cum lateralibus connatum, omnia subito in caudas ipsis aequi- 
longas contracta, 2 cm longa, dorsale paulo longius, intusolivacea, maculis 
et papillis numerosis fusco-purpureis ornata, caudae virides. Pétala e basi
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lineari sensim incrassata, ápice quasi bilabiata, labium superius erectum, 
tumorem verrucosum apicalemexcedens, labium inferius triangulum,deflexum, 
ambo lútea, ápice atrata, 5 ad 6 mm longa. Labelli longe unguiculati 
hypochilinrn brevissimum, fere auriculiforme, subito in epicbilium latum, 
reniforme vel transverse oblongum, dilatatum, antice emarginatum vel 
subbilobum, carinae 2 in ungue, additis lineis paulum incrassatis per 
discum radiantibus in epichilio, marginem versus bifurcatis, totum labellum 
albidum, roseo-venosum, basi et ungue intense roseum, expansum, 2 cm 
latum et cum ungue longum. Gynostemium curvulum, haud ultra andro- 
clinium productum.

Colom bia: In civitate Cauca prope Farallones de Cali (C heste rton ! 
F. C. Lehm ann!) Dpto. Antioquia, Medellin (K a lb re ye r 1738!) Exam, 
ceterum spec, culta!

N o ta  I. Labelli structura Maud, nycteriniae Reichb. f. valde affiuis, a qüa 
tarnen et petalis inusitatis et tota flor am indole facile distinguenda.

N o ta  I I .  Masd. macrochila Regel a cl. FI. Wool ward in indice operis sui hue 
relata est, quam opinionem sequor, notnen omissum est in texto sub tab. 59.

177. M. vespertilio Reichb. f. in Bot. Ztg. (1873) 390; in Gard. Chron.
(1877) I, 272 et (1881) II, 409; Veitch, Man. Oreh. PI. V 71; Woolward, 
Monogr. Masdev. c. tab. [70], — Caespites magni. Caules pluriarticulati, cum 
cataphyllis griseo-nigris mox scariosis ad 4 cm longi. Folia e basi lineari 
sensim dilatata, oblanceolata, breviter acutata, ad 20 cm longa, supra 1 
ad 1,5 cm lata, coriácea, minute triapiculata. Scapi prostrati vel depen
dentes, vaginulis quibusdam tunicati, pauciflori, floribus succedaneis. 
Sépala in cupulam patentissimam coalita, intermedium quam lateralia 
multo minus, ambitu late ovato-triangula, in caudas ipsis subduplo lon- 
giores, teretes attenuata, intus et margine papillis elongatis hirsuta, 
luteola, maculis numerosis violaceo purpureis decora, lateralia 1,6 ad 
1,8 cm longa et basi lata, intermedium 1,2 cm longum et latum, caudae 
ad 4 cm longae, luteae, rubro-vittatae. Pétala toto ambitu ligulata, ápice 
obscure bivalvia, cum pulvinari papillarum paulum infra apicem petali 
obtusum vel leviter emarginatum, 5 ad 6 mm longa, luteola. Labelli 
hypochilium anguste oblongum cum callo minuto simplice, subito in epi- 
chilium late transverse oblongum marginibus inflexis obscure cochleatum, 
antice obtusum vel emarginatum, ecallosum dilatatum, totum labellum 
1 2 cm longum et epichilio expanso 1,6 cm latum, albidum vel album, 
estriatum. Gynostemium in apicem paucidentatum productum, luteolum 
vel albidum. Ovarium 6-costatum costis valde crenulatis. — A Maio ad
Junium et ab Octobri ad Januarium.

Colom bia: In Andibus centralibus et occidentalibus, in 1200 ad 
2000 m s. m. Prope Medellin (C heste rton ! Boxa ll!), Frontino (W a llis !) , 
Cordillera de Balalcazar pr. Anserma vieja (F. C. Lehm ann 7215!), San
Pablo et Pususquer (Id. 146!).

N ota . Est species per magnam partem Andium Columbianarum obvia èt 
pro tanta area parum variabilis. — Icon a FI. W o o lw a rd , dom. cl, e specimine
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culto depicta folia habet minora quam in speciminibus a cl. F. G. Lehm ann  
lectis, ubi ultra 20 cm longa observantur.

178. M. nycterina Reicht). f. in Gord. Chron. (18/3) 1238 et (1874)
I 639 fig. 134, II 715, et (1875) I 40 et 106, et (1881) 336 -7 ; Veitch, 
Man. Orch. PI. V 55; Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed. 498; Woolward, 
Monogr. Masdev. c. tab. [65]. M. Chimaera, Illustr. Hort. (1873) 25 t. 117 u. 118, 
Flor. Mag. (1875) t. 150; de Puydt, Orchid. (1880) 285 t. X X III non 
Reichb. f. — Dense caespitosa. Caules breves vagina 1 superne oblique 
rescissa tunicati, ad 2 cm longi. Folia valde carnosa, e basi brevi lineari- 
lanceolata, brevi-acutata, ad 15 cm longa, ad 2 cm lata, carinata, viri- 
dissima. Scapi procumbentes, plerumque (semper?) uniflori, tenues, pluri- 
vaginati, ad 10 cm longi, bracteae 1,2 cm longae, pedicellos tantum 
aequantes, ovaria bracteas duplo superantes, hexagona, in costis crispulo- 
alata, viridi-purpurea. Sépala cupulam patentissimam, vix excavatam 
formantia, lateralia ovato-triangula, vix sejuncta, intermedium quam la- 
teralia minus, exacto triangulum, omnia in caudas sesqui- vel duplo lon- 
giores attenuata, cum illis 5 ad 6 cm longa, tota facie interna puberula, 
extus glabra, pallide lutea, maculis parvis rubris adspersa, basi fere alba, 
valde nervosa, nervis paulum incrassatis. Pétala toto ambitu ligulata, 
ápice incrassata, bivalvia, valvula altera multo breviore, denticulata, altera 
longiore acuta, papillis densis in sinu inter utramque. Labellum breviter 
unguiculatum, hypoehilium breve, angustum, oblongum, subito in epichi- 
lium transverse oblongum, antice emarginatum, vix cochleare dilatatum, 
lamellae in disco e basi medium usque 2 approximatae, lineae radiantes 
in epichilio crebrae, paulo incrassatae, totum labellum album, basi luteo- 
lum, 1 cm longum, antice expansum 1,2 cm latum. Gynostemium brevius 
quam solitum, androclinii margo superior denticulatus.

C olom bia: In ditione Andium Antioquiensium in 2000 m s. m., pr. 
Frontino, una cum M. Chimaera Reichb. f. aliisque Chimaeroideis. Exam, 
specim. plurima culta! Supra Medellin (F. C. Lehm ann 4132! 4286!).

y  ota. Petalis superne vix divisis accedit ad M. verspertilionem Reichb. f. et 
bellarn Reichb. f.

179. M. medellinensis KraenzL, in Fedde, Repert. XV II (1921) 420.
_ Folia mihi non visa. Scaporum pars superior tantum praestat satis
valida, pauciflora, distanter vaginata, bractea lanceolata, acuta, 1,7 cm 
longa, pedicelli cum ovariis rectis vel vix ápice curvatis 3 mm longi. 
Cupula sepalorum subnulla, sepalum dorsale inter formam subrhombeam 
v. suborbicularem intermedium, basi contractum ibique 1,5 ad 1,7 cm 
latum, ceterum 2 ad 2,2 cm longum et latum, in caudam tenuissimam 
8 ad 9 cm longam subito attenuatum, sépala lateralia toto ambitu similia, 
nisi uno latere connata ñeque adeo basi contracta pauloque minora et in 
caudas subbreviores 7 cm longas subito contracta, intus veirucis minu- 
tissimis obsita. Pétala cuneata, postice energice carinata, superne bivalvia, 
valde dilatata, utrinque obtusa, inter valvas dense papillosa, 3 mm longa. 
Labelli hypoehilium angustum, lineare, sulcatum, epichilium latissimum,
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suborbiculare, sacculatum, margine haud denticulatum, intus lineis elevatis 
vel earinulis a basi ipsa radiantibus circ. 9 percursum, ad 9 mm longum 
et latum. Gynostemium 6 ad 7 mm longum, vix curvatura. Cupula se- 
palorum ubique 4,5 ad 5 cm diámetro, de colore nil scimus, ñores tamen 
intus dense maculati.

C o lom bia : Pr. Medellin (Boxall!).
N ota . Planta ut videtur copióse florífera, pulchra. Flores magnitudine 

forsan potius cum illis Masd. Chestertonii Reichb. f. comparandi, differunt caudis multo 
longioribus et structura labelli multo minoris rite saccati, necnon petalis in nostra 
specie ápice fere applanatis; convenit lineis elevatis radiantibus in disco. Cupula 
sepalorum etiam major quam in Masd. Chestertonii.

180. M. Tubeana Reichb. f. in Gard. Chron. (1878) I 234. — Caespites 
mediocres, radicibus longis arboribus affixi. Caules basi vaginis albidis, 
5 cm longis, superne retusis tunicati. Folia e petiolo ad 6 cm longo 
sensim dilatata, lanceolata, acuminata, satis teñera, fere herbácea, 
ñervo mediano valde prosiliente percursa, ad 33 cm longa, 2,5 ad 3 cm 
lata, ápice ipso obtuso vel minutissime triapiculata. Pedunculi tenuissimi, 
certe decumbentes, vaginulis brevibus, compluribus 12 ad 15, retusis 
tunicatus, 1- ad pauciflori, floribus certe succedaneis, bracteae oblongae, 
acutae, pedicellos non aequantes, 1 cm longae, ovaria obscure hexaptera, 
4 ad 5 mm longa, cum pedicellis genicnlata. Cupula sepalorum propria 
subnulla, sépala satis longe coalita, triangula, in caudas tenuissimas 
sensim attenuata, intus pilis longiusculis aspera, in centro lútea, ceterum 
brunneo-purpurea, extus glabra, ad basin caudae 3 cm longa, lateralia 
basi 1,5 cm lata, dorsale 1 cm, caudae 4 ad 5 cm longae. Pétala basi 
cuneata, deinde dilatata, ápice bivalvia, vel bilobula, lobulo altero longiore, 
denticulata, 4 mm longa, albida. Labelli hypochilium rhombeum, leviter 
sulcatum, súbito dilatatum, epichilium expansum transverse oblongum, 
margine antico leviter inflexum et crenulatum, antice rotundatum, carinae 
per discum vel potius lineae incrassatae 3, adjectis radiantibus quibusdam 
8 ad 9, a lateribus illarum 3 marginem usque decurrentibus, hypochilium 
3 mm, epichilium 4 mm longum, 6 ad 7 mm latum. Gynostemium leviter 
curvatum, acuminatum, totum labellum album.

E cuador: Pr. Alausi ad fluvium Chimbo, in 300 m s. m. in planitie 
arida (F. C. Lehm ann sin. n.!).

N o ta . Sola inter Masdevallias andinas quae climate calidiore gaudet, ut 
observavit collector F. O. Lehm ann. — In  specimine typico pedúnculos non 
„validos“  observavi, ut vult R e ie h e n b a ch , in deseriptione originaria 1. supra c., 
sed tenuissimos, differunt autem ab illis  aliarum speciarum magno numero vagina- 
rum brevium, quaruui 15 in uno pedúnculo numeravi. Etiam folia textura molli a 
plurisque speeiebus valde diversa.

181. M. venosa Rolfe in Kew Bull. (1901) 146. — Folia oblongo- 
lanceolata subobtusa, basi attenuata, circa 15 cm longa, ad 2 cm lata, 
vaginae spathaceae, apiculatae, 2,5 ad 3 cm longae. Scapi ascendentes, 
gráciles, 12 ad 18 cm longi, basi flexuosi, vaginis brevibus numerosis

F. F e d d e ,  Rep. spec. nov. — B e ihe ft X X X IV . 19
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obtecti, bracteae tubuloso-spathaceae, apiculatae, carinatae, 1 cm longae, 
Sepalorum tubus late campanulatus, 8 mm longus, lobi triangulari-ovati, 
facie puberuli, ápice in caudas filiformes 1,2 ad 1,8 cm longas extensi. 
Pétala lineari-oblonga, 3 mm longa, ápice carnosa, subrecurva, papillosa. 
Labellum 4 mm longum, bypochilium elliptico-oblongum, angulatum, bi- 
carinatum, medio profunde canaliculatum, epichilium orbiculare planum 
nec saccatum, facie carinis radiatis et callo medio instructum. Columna 
clavata, incurva, 3 mm longa. Perianthium stramineum, praesertim 
basi dense purpureo maculatum et suffusum, labellum intense purpureum. 
— Mihi non visa.

C olom bia : A cl. F. Sander Verulamensi in Europam allata.

[Hie inseratur species imperfecte descripta.]

182. M. Burbidgeana Roife in Orchid. Rev. I  (1893) 265, — bolia 
oblonga, acuta, basin versus angustata, 12 ad 13 cm longa, 2 cm lata. 
Scapus? — Cupula ampia, 8 mm longa, sepalum dorsale ovato-triangu- 
lum, 2 cm longum, 1,2 cm latum, sépala lateralia paulo majora, basi per 
9 ad 10 mm connata, caudae 4 ad 4,5 cm longae, omnia extus viridi- 
lutea, intus potius lutea, castaneo-marmorata, pilis luteo-albis obtecta. 
Pétala ligulata, 3 ad 4 mm longa, alba cum macula longiuscula, castanea 
in ungue, ápice luteo-maculata. Labellum oblongum cum carinis 3 pa- 
rallelis et compluribus utrinque radiantibus in sacco epichilii, totum extus 
coriaceo-luteolum, intus luteum. — Mihi non visa, ex diagnosi et de- 
scriptione autoris.

Probabiliter Colom bia.
N ota . Diagnosis Rolfeana haud satis accurata, descriptio petalorum nimium 

brevis, in ilia  labelli desideratur character hypochilii omnino omissus, de epichilii 
circumferentia tacet cl. autor. Comparat plantain suam quoad habitum cum Masd. 
erythrochaete Reichb. f., quoad colores cum Masd. Chestertonii Reichb. f. — Allata 
est in Angliam a cl. F. S an der-Verulamensi.

183. M. Mopsus F. C. Lehm, et Kränzl., in Fedde, Repert. XVII 
(1921) 419. — Caespites mediocres, modice densi. Caules ad 2,5 mm 
longi, cataphyllo uno alterove satis ampio tunicati. Folia e basi canali- 
culata sensim dilatata, oblongo-lanceolata, obtusa, brevissime biapiculata, 
glaucescentia, ad 15 cm longa, 2 cm lata, textura satis coriácea. Scapi 
florales deflexi, tenuissimi, pluriarticulati, vaginulis 3 ad 4 tenerrimis, 
hyalinis vestiti, ad 10 cm longi, quam folia ig itu r breviores, flores semper 
singuli, succedanei, 2 ad 4, bractea oblonga, acuta, ovarium aequans, 
circ. 1 ad 1,2 cm longa, hyalina, ovarium subbrevius, argute hexapterum, 
interstitia inter flores 1,5 ad 2 cm longa, inflorescentia ig itu r sub anthesi 
progrediente sensim elongata. Cupula sepalorum brevis, sépala lateralia 
basi fere et toto ambitu rectángula cum cauda brevi in ángulo supe- 
riore, sepalum dorsale triangulum, in caudam aequilongam attenuatum, 
omnia intus dense papillosa, 1,3 cm longa, luteo-alba, dense fusco-brunneo- 
punctulata, caudae aequilongae, 5 mm longae, ut videtur fusco-purpureae.
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Petala ligulata, lutea, apice rotundata, bilobula, incrassata, quasi praeusta, 
in interna facie leviter excavata, papillosa (nectarifera?), 3 mm longa, 
1 ad 1,2 mm lata. Labellum a latere visum sigmoideum, e basi satis lata 
ovatum, medio contractum, excavatum, obtusum, in liypochilium et epi- 
chilium divisum, hypochilium profunde excavatum cum lamellis 2 pone 
marginem valde prominulis, in epichilium decurrentibus, 5 mm longum, 
luteum, fusco-maculatum. Gynostemium petalis aequilongum, apice pluri- 
dentatum. — PI. Maio et Junio.

E cuado r: Epipbytica in silvis densis humidissimis in Cordillera 
dicta Cuesta de Amboca et circa Pacayuru supra Zaruma in 1200— 1500 m 
s. m. (F. C. Lehm ann 7016!).

N o ta . Toto habitu et magnitudine Masd. floribundam Lindl. in memoriam 
revocat, neque etiam colore i l l i  haud absimilis, differt tarnen toto coelo structura 
petalorum et ‘labello, quibus characteribus solummodo Chimaeroideis adscribenda 
videtur.

184. M. Johannis Schlechter in Pedde, Repert. X  (1911— 12) 359. — 
Epiphytica, caespitosa. Radices copiosae. Caules ad 2 cm longi, cata- 
phyllis magnis, pallidis, amplis, superne retusis tunicati. Folia brevi- 
petiolata, lanceolata, acuminata, cum petiolo fere 3 cm longo ad 13 cm longa, 
1 ad 1,2 cm lata, tenui-coriacea, apice minute biapiculata. , Scapi deflexi, 
ad 15 cm longi, vaginulis quibusdam vestiti, bracteae cucullatae vel ob- 
longae, ovaria longe non aequantes. „Floribus illis  M. Benedicti Reichb. 
fere aequimagnis, succedaneis, sepalis basi in tubum oblique semiorbi- 
cularem connatis, c. 3,2 cm longis, e basi ovali intus muricato-pilosa, fili- 
formi-caudatis, caudis 2,2 cm longis, petalis oblique oblongis, obtusis, mar- 
gine subdentato irregularibus, basi paululo decurrentibus, apicem versus 
verruculosis, c. 3,5 mm longis. Labello e basi brevissime unguiculata 
cuneato, supra medium valde contracto et antice in lobum semiglobosum, 
concavum, intus plurisuleatum dilatato, labello toto glabro, 5 mm longo, 
infra medium 3,5 mm lato, lobo apicali c. 2 mm diametiente, carinis 2 e 
basi labelli usque infra basin lobi apicalis decurrentibus j columna brevi, 
clinandrio irregulariter denticulato, petalis subbreviore, ovario cylindrico, 
glabro c. 2,5 mm longo, pedicello c. 8 mm longo.“ Pi. Novembri.

G uatem ala: Epiphytica in silva primaeva prope Coban c. 1600 m 
s. m. (H. v. T ue rckhe im  II). — Alta Vera Paz. Pansamala in silvis humi
dissimis. (Id. 785!)

N ota . Specimeu unicum mihi visum Musei Berolinensis pessimum est et 
florum eget, qua de causa ut descriptionem florum verbotenus reddam coactus sum. 01. 
R. Schlechter speciem „Saccïlabiatis,, adscribit, quod e descriptione sua non plane 
elucet. M. pachygyni Kränzl. proxima a qua difiert praeter alios characteres cupula 
sepalorum multo majore.

185. M. pantherina Lehm, et Kraenzl. in Engl. Jahrb. XXVI (1899) 
454. — Caespites densi, médiocres. Sympodia leviter ascendentia, radi- 
cibus longis obsita. Caules 4 ad 5 cm longi, vaginis pallide brunneis, 
supra oblique resectis tunicati. Folia longe petiolata, petioli ad 8 cm longi,

10*
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laminae oblongae vel oblongo-lanceolatae, basi et ápice acutae, ad 2,5 cm 
latae, coriaceae, satis durae, ápice ipso triapiculatae, siccae valde rugulosae, 
sordide virides. Scapi foliis breviorcs vel vix aequilongi, flores succedanei, 
bracteae oblongae, pedicellos subaequantes, ovarium 2 cm longum, sub- 
clavatum. Cupula sepalorum subtus rectangulaum, sepalum dorsale ovatum, 
manifeste carinatum, in caudam ter longiorem attenuatum, lateralia longius 
connata, et parte libera longiora, in caudas subbreviores extensa, omnia 
3 cum caudis ad 4 cm longa, lutea, densissime purpureo-vittata et macu- 
lata, adeo, ut brunneo-purpurea appareant. Cupula intus papillosa, caudae 
sub lente valida minute puberulae, pétala ligulata, obtusa, extus carinata, 
b mm longa. Labellum longe unguiculatum, unguis linearis, medio utrinque 
angulatus vel fractiflexus, parte utraque s. crure utroque anguli sibi et 
abello parallelo, faciei inferiori labelli affixo, lamina labelli ligulata s. 
subobovata, antice leviter dilatata, lineis 3 crassioribus vix tarnen lamellas 
dicendis percursa, basi sagittata ibique papillosa, ápice retusa, obscure 
denticulata, totum labellum 8 mm longum. Gynostemium petalis aequi- 
longum, ápice denticulatum. — Fl. Martio et Augusto.

C olom bia : In civitate Cauca epiphytica in arboribus humilibus et 
terrestris in turfosis et in dumetis in silvis densis Andium centralium 
oppidi Popayán, in 3300 ad 3500 m s. m. (F. C. Lehm ann 6752!).

N o ta . Planta foliis et babitu ad Scaphosepala quaedam vergens, facie interna 
papillosa cupulae necnon colore stapelioideo ad Chimaeroideas, structura unguis labelli 
tarnen omnino peculiaris et nulli affinis.

186 M. alismiîolia Kraenzl. in Fedde, Repert. XV II (1921) 422. — 
Radices crebrae, longae. Caulium internodia increscentia, supremum ad 
3 cm longum, interdum sublongius, vagina s. cataphyllo  ̂laxo, scarioso, 
obtuse acutato 2 ad 4,5 cm longo vestiti. Folia longe petiolata, oblonga, 
acuta, basi subito in petiolum contracta, petioli ad 16 cm longi, laminae 
ad 12 cm longae, ad 4,5 cm latae, coriaceae, siccae margine undulatae. 
Scapi quam folia breviores, vix laminam foliorum attingentes, tenues, 
pauciflori floribus succedaneis, longe ampleque vaginatae, pedunculi vagi- 
nula 1 brèvi 1 cm longa, vestiti, ad 7 cm longi, bracteae oblongae, acutae, 
ample vaginantes, 1,5 cm longae, pedicelli cum ovariis teretibus vix cos- 
tatis 1,8 cm longi. Cupula sepalorum brevis, antice in mentum breve, 
latius quam longum, rotundatum evoluta, sépala lateralia ovata, acuminata, 
sensim in caudas lineares attenuata, extus glabra, intus densissime pa- 
pilloso-pilosa, cum cauda cire, semilonga 4 ad 4,3 cm longa, basi 1,3 cm 
lata, luteo-alba, brunneo-maculata et reticulata, sicca sordide pui purea, 
sepalum dorsale late ovatum, triangulum, in caudam subito contractura, 
cum cauda ter longiore quam pars basilaris 4,2 cm longum, basi 1 cm 
latum, extus et intus glabrum. Pétala linearía, antice paulum dilatata, 
obliqua, altero latere magis producto, obtuso, altero rescisso, utrinque 
medio carinata, carinis in apicem obtusum exeuntibus, margine externo basin 
versus papilloso-incrassata, ad 5 mm longa, 2 mm lata. Labellum ligu- 
latum vel late lineare, antice paulum dilatatum, convexum, basi compli-
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catum, incrassatum, in disco bieallosum lineisque 3 paulum incrassatis- 
antice in tubérculos breves evolutos percursum, 7 mm longum, antice 3 mm 
latum, basi paulo angustius. Gynostemium ápice dilatatum, repando-margi- 
natum, satis conspicuo limbatum ideoque excavatum, rostellum triangulum, 
reflexum, in dimidio inferiore lamellula rostello simili praeditum. — Fl. 
Octobri certe tarnen diutius.

C o lum bia : Epiphytica paulum supra solum in muscorum pulvina- 
ribus pr. la Cruz Ínter Pasto et Cocha in 3300 m s. m. rarissima (F. C. 
Lehm ann!).

N ote . Species petiolis inusitate longis eximia, folia re vera illa  Alismatis 
nostri ludunt. Flores soli (expansi) potius speciem Chimaeroidearum in memoriam 
revocant et affinior est (nisi eadem) M. petiolari Schlechter.

187. M. quilichaensis F. C. Lehm, et Kraenzl. — Epiphytica, rhizoma 
oblique ascendens, satis longum, radicibus crebris obsitum. Caules 5 ad
6 cm longi, cataphyllis arete vaginantibus tunicati. Folia e petiolo quasi 
alato sensim in laminam longam lineari-lanceolatam, dilatata, breviter 
acutata, triapiculata, apiculo mediano longiore, 15 ad 22 cm longa, 1 ad
1,3 cm lata, membranácea. Scapi folia excedentes ad 30 cm alti v. altiores, 
tenues, vaginis paucis valde dissitis vestiti, pauciflori, floribus ad 3 succe- 
daneis?, bracteae, 1,5 cm longae, 5 mm latae, quam pedicelli paulo lon- 
giores, ovaria curvula, subteretia, haud manifeste triquetra, 5 mm longa. 
Cupula sepalorum brevis, ampia, sepalum dorsale fere liberum, basi tantum 
cum lateralibus cohaerens, oblongum, acutum, in caudam brevem con- 
tractum, ipsum 1,3 cm longum, 8 ad 9 mm latam, cauda 1 cm longa vel 
vix longior, sépala lateralia fere omnino connata, synsepalum concavum, 
conchiforme, non tarnen mentum formantia, acuta, in caudas vix 1 cm Ion- 
gas contracta, tota cupula alba, brunneo-suffusa. Pétala minuta linearía, 
ápice dilatata, incrassata ibique papillosa, nec tamon bivalvia, vix 3 mm 
longa. Labellum toto ambitu spathulatum, basi subquadratum, margine 
incrassatum, medio linea brevissima, crassiuscula instructum, antice plani- 
usculum, rotundatum, ecallosum ñeque lineis incrassatis radiantibus per
cursum, 5 ad 6 mm longum, antice 2,5 mm latum. Gynostemium acutum, 
petalis aequilongum. — Fl. Martio.

C o lom bia : In civit. Cauca. In locis elatis Ínter Quilichao et fluvium 
Rio Ambató dictum in 2000 m (F. C. Lehm ann 2667!).

N ota . Planta habitu omnino Masd. scandentis Rolfe a qua tarnen differt 
statura graciliore, foliis angustioribus longioribus, floribus quibusdam coaetaneis 
(haud singulis), colore, petalis, labello. Rhizoma fere verticaliter ascendit. — Pro 
labelli manifeste in hypochilium et epichilium divisi species „Chimaeroideis spuriis“  
adscribí potest. flores tarnen intus glabri. Monendum porro videtur, sépala late
ralia non mentum formare sed in formam conchae subsemiglobosae connata esse, 
quo quidem charactere cum plerisque Chimaeroideis bene convenit.

188. M. pachygyne Kraenzl. in Fedde, Repert. XV II (1921) 419. — 
Caules et folia desunt. Scapi tenuissimi ut videtur stricti, uniflori, 6 ad
7 cm longi, bracteae arete vaginantes 7 ad 8 mm longae, pedicelli 10 mm
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longi, ovaria 4 ad 5 mm longa. Cupula sepalorum brevissima, ampia, 
non gibbosa nec campanulacea, sepalum dorsale fere omnino liberum, 
triangulum, sensim in caudam tenuissimam 2,5 cm longam attenuatum, 
pars basilaris triangula, 4 mm longa et basi lata, sépala lateralia multo 
majora, late oblonga, fere omnino connata, súbito in caudas 1 cm longas 
contracta, 1,3 cm longa, 1 cm lata. Pétala linearía, basi in lobulum de- 
flexum dentiformem aucta, ápice tridenticulata, leviter vel obscure carinata, 
3 mm longa. Labellum breviter unguiculatum, anguste lineare, medio 
leviter contractum, repandum, lineis per discum 3, antice in carinas vermi
culosas incrassatis, 3 mm longum, vix V2 mm latum. Gynostemium pro 
genere crassum, 3,5 mm altum et a fronte ad dorsum latum, antice margi
natum, ápice in lamellulam minutam productum. Plores ut videtur intense 
violacei, caudae pallidiores (luteae?).

Patria et collector non notus.
A cl. F. Sander-Verulamensi introducta. — An etiam hodie viva?
N ota . Adsunt flores circ. 10 partim optime conservati. Doleo, quod de 

plantae origine n il proferre possum. E diagnosi elucet, speciem esse distinetissimam; 
gynostemium adeo erassum nunquam in ulla specie observata est. — Est certe species 
pulchra.

Sect. 10. Triangulares.
Triangulares Reiclib. f. Otia Hamb. I (1878) 16 et alioquin.
Cupula ampia, non basin usque fissa, sépala lateralia interdum lon- 

gius connata, quam dorsale, ceterum vix diversa, caudae plerumque longae. 
Pétala saepius dente deflexo in basi praedita, ápice bi-vel tridentata. 
Labellum saepius cum pede gynostemii mobile, lineare, ligulatum vel ob
scure rhombeum, interdum unguiculatum vel peltatum. Pedunculi plerum
que 1-flori, rarissime bi-ad pauciflori, floribus succedaneis.

I. Tridentatae. Caudae sepalorum pro rata cupulae saepius praelongae. 
A. Pétala basi in dentem producta.

a Caudae ter vel quater longiores quam pars basilaris cupulae.
a Pétala linearía extus carinata, ápice abscissa, 3-ad 4-dentata.

189. M. caudata.
P Pétala ligulata, extus cum linea elevata pone marginem anteriorem. 

[Praecedente minor, praesertim colore diversa.] Labellum brevi
u n g u icu la tu m .................................................190. M. Klabochorum.

b Caudae aequi-longae, quam pars basilaris sepalorum.
a Ut praecedens, labellum ápice papillosum cum lineis 3. Petiolus 

longus.................................................................... 191. M. macropus.
P Pétala ápice tridentata, dente medio longiore. Labellum antice 

p u lv in a tu m ..................................................... 192. M. triangularis.
1 Pétala ápice biloba. Labellum obovatum non pulvinatum, pedun

culi subsemilongi quam f o l i a ........................ 193. M. chlorotica.
5 Pedunculi ut in praedente. Labellum ligulatum, trilineatum, lineae 

in tubérculos exeuntes.................................. 194. M. cucutillensis.
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c Caudae varia longitudine (aequi-sesqui-duplo longiores).
Labellum basi bifoveatum, late lineare, lineae laterales in tubérculos
exeuntes....................................................................19 5. M. Estradae.

B. Pétala basi non dentata.
a Labellum antice scabrum vel papillosum, cupula intus glabra. 

a Caudae sepalorum spiraliter tortae . . . 196. M. caudivolvula.
ß Caudae sepalorum rectilineae certe non tortae.

Labellum spathulatum. Pétala oblique rhombea. 197. M. atroviolacta. 
Labellum oblongum. ápice reflexum, carnosum. 198. M. Tonduzii. 

b Labellum antice glabrum.
a Cupula extus et intus glabra.

* Pétala e basi angustiore late oblonga, ápice obscure lobulata.
199. M. chrysochaete.

** Pétala ligulata, extus carinata, transsecta fere triquetra.
200. M. chrysoneura.

***  Pétala cuneata, retusa, medio incrassata . . 201. M. expansa. 
ß Cupula extus et intus brunneo-tomentosa . . . 202. M. confusa. 

IL  Jonocharides. Caudae sepalorum pro rata cupulae longae vel mediocres, 
a Labellum trapezoideum, obscure trilobum. Pétala ápice tridenticulata.

203. M. ionocharis.
b Labellum oblongum.

« Labellum utrinque emarginatum. Pétala ápice rotundata, minute 
3-apiculata, caudae 3—4 cm longae. Pedunculi folia aequantes.

204. M. Arminii.
ß Labellum cum lineis 3 in disco, caudae ad 5 cm longae, scapi vix

semilongi quam f o l i a ....................................... 205. M. filamentosa.
t  Labellum cum lineis 3, quarum mediana duplo longior, omnes antice 

incrassatae. Caudae 3 cm longae. Ovarium 6-costatum.
206. M. chiquindensis.

c Labellum late lineare.
a Pétala oblique ovata, obtusangula, ovaría teretia 6-sulcata. Caudae

sepalorum 5—6 cm lo n g a e ..................................  207. M. casta.
ß Pétala ligulata, obtuse acutata, ovaria obtuse 3-quetra, caudae sepa

lorum 2 cm lo n g a e ............................................ 208. M. pastensis.
d Labellum subrkombeum.

a Pétala basi et ápice obliqua, caudae sepalorum 4 ad 5 cm longae.
209. M. leucantha.

ß Pétala ligulata, triapiculata. Labellum basi sagittatum. Caudae 
sepalorum 6 ad 8 cm longae . . . . . . . .  210. M. tricolor.

e Labellum ligulatum cum carinis 2 elevatis in disco. Ovarium teres, 
6-sulcatum. Mentum cupulae breve. Caudae 2,5 cm longae. 

a Pedicelli quam folia semilongi. Planta pro rata parva.
211. M. Laucheana.

ß Labellum lanceolatum, cupula 4 mm, flores cum caudis 2,3 cm longi, 
pedicelli b re v e s ........................................... 212. M. Herradurae.
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III. Campanulatae. Cupula ampia, patens. Pétala antice basi in dentem 
deflexum producía, vel saltem angulata.
a Cupula cum caudis ad 4 cm longa. Labellum basi lobulis 2 parvis

reflexis praeditum, ápice papillosum ................... 213. M . B onpland i.
b Cupula cum caudis 2,3 cm longa. Labellum cum lobulis cruciatim

divergentibus.......................................................... 214. M . xeroph ila .
c Cupula ipsa 2 cm longa, ampia, caudae subaequilc-ngae. Labellum

rhombeum cum lineis 2 obscuris ........................ 215. M . h a ib re ycn .
d Cupula campanulacea leviter compressa, ad 2 cm longa, caudae sub- 

aequilongae vel longiores.
a Plantae rhizoma repens, cupula intus minute denseque pilosa,. 

1 cm longa in caudam aequilongam vel saepius longiorem olongata. 
Labellum brevi-unguiculatum, discus labelli dense velutinus.

216. M . scandens.

Y Plantae rhizoma caespitosa, cupula tere ut in praecedente, intus 
glabra. Labellum peltatum, in disco glabrum, lineare, cum nervis
3 crassioribus..................................................... 217. M . Paiveana.

e Cupula brevis, ad 6 mm longa, ampia, pars antica sepalorum longior, 
totus ílos ad 2 cm longus. Pétala extus carinata et labellum late 
ligulatum ubique minute papillosa . . . 218. M . Zahlbrucknen.

f  Cupula ad 6 mm longa campanulacea, sépala in caudas elongata, a 
basi cupulae ad apicem 2 cm longa. Labellum anguste rhombeum.
ápice cartilagineo-incrassatum........................ 219. M . hymenantha.

g Cupula pro rata magna aporta, caudae breves parti basilari vix aequi- 
longae. Labellum ligulatum, obtusum, leviter crenulatum.

220. M . u n iflo ra .

189. M. caudata Lindl. Gen. et Sp. Orch. (1833) 193, Orch. Linden. 5, 
Reichb. f. in Bonplandiall (1854) 23, Walp. Annal. V I 189; Karsten Pl. Colomb. 
II, 103 t. 93; Morren, Belg. Hortic. (1873) 353; Gard.Chron. (1875) I, 170, (1881) 
II, 236; Veitch, Man. Orch. Pl. V, 28; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [74], 

M asd. S h u ttle w o rth ii Reichb. f. in Gard. Chron. (1875) I, 170, (1881) 
II, 409, (1884) I, 741 fig. 141 partim; Bot. Mag. t. 6372; Gartenflora Bd. 
27, 26; Bd. 39, 457 t. 1329; Illustr. Hortic. (1881) t. 435; Williams Orch. 
Alb. 11. 5 et Orch. Grow. Man. 7 ed. 502; Sander, Reichenbachia I, 29 t. 13; 
Lindenia IV, 80 t. 182; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [74]; Dict. Icón. 
Orch. Masd. t. 6. var. xanthocorys Reichb. f. in Gard. Chron. (1882) 366, Sander 
Reichenbachia I, 29 t. 13. Veitch, Man. Orch. Pl. 29, Woolward, Monogr. 
Masd. sub t. typi [74], — Caespites mediocres. Caules ad 2,5 cm longi, 
cataphyllis 1 vel 2 supra retusis tunicati. Folia oblonga vel obovata, in 
petiolum saepius atratum sensim angustata, ápice obtusa, minute biloba 
cum apiculo interposita, cum petiolo semilongo 10 ad 12 cm longa, 2,5 cm 
lata, crasse coriácea. Scapi folia paulo superantes, compressi, uniflori, 
plerumque nudi, basi tantum vaginati, bracteae breves, oblongae, circ. 
1,2 cm longae, quam ovaria cum pedicellis vix semilongae. Cupula sépalo-



rum brevis, ampia, sepalum dorsale leviter galeatum, obovatum, paulum 
supra basin partis liberae paululum crenatum v. lobulatum, luteolum, 
nervis ad 7 purpuréis décorum, subito in caudam ter longiorem plerumque 
luteam attenuatum, sépala lateralia altius connata, deflexa, ovato-triangula, 
leviter asymmetrica, mentum breve, rotundatum formantia, purpurea, leviter 
albo-vel luteolo-suffusa, in caudas ter vel quater longiores attenuata, cu- 
pula cire. 1 ad 1,2 cm longa et fere lata, sépala sine caudis 2 ad 2,5 cm 
longa, 1,2 ad 1,5 cm lata, caudae 5 ad 7 cm longae, fere semper luteae. 
Pétala toto ambitu linearía, extus a basi angusta apicem usque carinata, 
ápice abscissa, 3- vel 4-dentata, basi antice in lobulum rotundatum pro
ducta, albida, 6 ad 7 mm longa, vix 1,5 mm lata. Labellum panduratum, 
toto ambitu oblongum, breviter unguiculatum, basi cordatum, cum carinis 
perdis cum 2, ápice reflexum, obtusum, pallide purpureum vel roseum, inten- 
sius punctulatum, 6 ad 8 mm longum, 2,5 mm latum. Gynostemium tri- 
apiculatum, anguste marginatum, album, ápice et margine purpureo-ad- 
spersum.

var. xanthocorys Reichb. f. D iffert floribus multo minoribus, sepalis 
basi latioribus, sépalo dorsali lúteo, lineis tenuibus brunneis percurso, 
sep. lateralibus luteolis, sparsissime roseo-punctulatis.

C o lom bia : Prov. Bogotá pr. S. Fortunato (Goudot), inter los Volcan
citos et Paramillo (Linden), ad declivitates occidentales altaplanitiei Paramo 
de S. Rosa et Sumapaz in 2000—2500 m s. m. provinciae Cundinamarca, 
in descensu a Montaña de Subaté ad Fusagasuga (F. C. Lehmann) et ad 
saltum dictum Tequendama (Idem) Dpt. Santander, Bucarasica (K a l- 
b re ye r 916!). — Variet. xanthocorys frequentissima in silvis ditionis 
Supatá, Pacho et Veragua Grande in septentrione oppidi Bogotá (K a l- 
b re ye r 3045!)

N ota . Species ambas M. Shuttleworthii Reichb. f. et M. xanthocoryn Reichb. 
f. nil esse nisi varietates M. caudatae Lindl. inter ormes jamdudum constat (Lindley 
v. cl. hue etiam retulit in littera mihi visa — et certe optimo jure — M. tricolorem 
Reichb. f.

190. M. Klabochorum Reichb. f. in Gard. Citron. (1876) I, 720. — 
Caespitosa. Caules cire. 1 cm longi, cataphyllis brunneis aequilongis tuni- 
cati. Folia satis longe petiolata, oblonga, obtusa, triapicuiata, petioli 
nigrescentes 2,5 ad 3 cm longi, canaliculati, laminae 5 ad 6 cm longae, 
2 ad 2,5 cm latae. Scapi quam folia sublongiores nudi, 1-flori, bracteae 
quam pedicelli ad 4 cm longi multo breviores. Cupula sepalorum brevis, 
patens, sepalum dorsale suborbiculare v. latissime obovatum, 5-nerve, 1,3 cm 
longum, 1 cm latum, subito in caudam filiformem 2,5 cm longam con
tractant, sépala lateralia oblonga, acuta, longius connata, trinervia, 1,5 cm 
longa, 7 mm lata, in caudas (haud ita abrupte ut dorsale) 2 cm longas 
attenùata, tota cupula intus muricuiata. Pétala ligulata, ápice obscure 
tridentata, carina juxta marginem anteriorem haud ad basin vel apicem 
decurrens, cum dente uncinato in basi, 4 mm longa. Labellum oblongum, 
brevi-ungùiculatum, antice retusum, apiculatum, trinervium, petalis aequi-
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longum. Gynostemium ápice inaequaliter trilobum, denticulatum. Cupula 
sepalorum extus nigra, intus alba, caudae viridi-luteae, v. flavae.

Colom bia. In civitate Cauca (K laboch! P. C. Lehm ann!).
N ota. Statura cum M. caudata Lindl. valde reducía convenit, colores tarnen 

cupulae et structura petalorum diyersissima.
191. M. macropus Lehm, et Kränzl. in Bnglers Jahrb. XXVI (1899) 

454. — Caespites parvi s. mediocres. Caulis pauciarticulatus, internodia 
ínfima brevia, cataphyllis brevibus, supremo tarnen longe (ad 7 cm) vagi- 
nante tunicato, vaginis scariosis, retusis vel breviter acutatis. Folia lon- 
giuscule petiolata, lanceolata, acuta v. acuminata, in petiolum sensim 
angustata, petioli 10 ad 12 cm longi, nigricantes (an fortuito?) laminae 
7 ad 10 cm longae, 1,2 ad 1,8 cm latae, crassae, coriaceae, interdum 
leviter asymmetricae. Flores ut videtur succedanei, pedunculi tenues, 
uniñori, folia subaequantes vel vix breviores, pedicelli cum ovario ad 2 cm 
longi, bracteae mihi non visae, ovaria 8 mm longa, obscure costata. Cu
pula sepalorum elongata, campanulacea, subtus in mentum vix ita dicendum 
evoluta, circ. 1,2 cm longa, sepalorum pars libera triangula, dorsale cum 
lateralibus basi tantum connata, ovato-triangulum, lateralia longius con- 
nata, omnia in caudas filiformes, ad 5 cm longas attenuata, extus et intus 
glabra, pars integra 2,2 cm longa, 8 mm diámetro. Pétala ligulata, ápice 
biloba, obliqua, obtusa, extus carinata, carina ápice in apiculum obtusum, 
basi in dentem acutum, descendentem exeunte, vix 2 mm longa, vix '-¡2 mm 
lata. Labeilum late lineare, medio leviter emarginatum, antice retusum, 
paulum incrassatum et papillosum, lineae per discum 3, apicem usque 
decurrentes. Gynostemium curvatum, ápice paulum dilatatum, obtusum. 
De colore nil constat.

Sine loco speciali (F. C. Lehm ann 6562!).
N ota. Est species Masd. alismifoliae Kraenzl. comparauda, differt tarnen 

primo aspectu pedicellis duplo longioribus quam in illa  specie, flores porro ómnibus 
characteribus gravioribus diversi, ml ig itur remanet nisi folia, quae levissimi pretii 
habenda sunt.

Huc in se re n d a  v id e tu r  species a p raeceden te  v ix  v e l non d ive rsa
M. petiolaris Schlechter in Fedde, Repert. Beih. V II (1920) 80. —- 

„Epiphytica, 15 ad 17 cm alta, rhizoma breve, caules breves, in vagina 
fistulosa absconditi, folium elliptico-oblanceolatum, obtusiusculum, basi 
sensim in petiolum longum, canaliculatum, 7 ad 10 cm longum angustatum, 
lamina 5 ad 8 cm longa, supra medium 1,4 ad 2,2 cm lata, scapi erecti, 
gráciles, 1-flori, flore excepto 8 ad 10 cm longi, infra medium vaginula 
arete amplectente obsessi, bractea cucullato-ovali, apiculata, ovario pedi- 
cellato aequilonga, flos mediocris, i l l i  M. triangularis Lindl. fere aequimagnus. 
Sépala in tubum oblique campanulaceum, c. 9 mm longum connata, 3,4 cm 
longa, apicibus liberis ovato-triangulis, in caudam subulatam c. 2 cm longam 
exeuntia, 3-nervia, lateralia obliqua, falcato-decurva, intus minute papillosa. 
Pétala oblique oblonga, valde obtusa, supra basin in margine anteriore in



155

angulum oblique triangulum prosilientem dilatata, glabra, 7 mm longa, 
carina juxta marginem anteriorem in angulum suprabasilarem decurrente 
ornata. Labellum late obovato-oblongum, obtusum, basi breviter excisum 
curvatum, 7 mm longum, supra medium 4 mm latum. Columna leviter 
curvata, petalis aequilonga, clinandrium elatius, subcrenulatum, ovarium 
cylindraceo-glabrum, pedicello incl. 1,1 cm longum.“ — Mihi non visa.

Colom bia: Cauca (Madero).
N ota . Species sec. cl. Schlechter potius juxta M. triangulärem, Lindl. in- 

serenda a qua, differt petiolis inusitate longis; affinior est me judice M. macropodi 
Kraenzl. nisi eadem et e specimine manco descripta.

192. M. triangularis Lindl. Orch. Linden. (1846) 5; Reichb. f. in 
Bonplandia I I ,  23 (nomen), in Walp. Annal. V I. 188 (nomen), in Gard. Chron. 
(1882) 44; Veitch, Man. Orch. pi. V , 65; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. 
(79], M. maculigera Schlechter in Fedde, Repert. Beih. XXVII (1924) 24. — 
Caespites mediocres. Caules ad 3 cm longi, cataphyllis satis longis, vagi- 
nantibus, acutis tunicati. Folia cum petiolo laminae aequilongo 12 ad 
15 cm longa, elliptica v. oblonga, in petiolum canaliculatum, fuscum satis 
abrupte angustata, ad 2 cm lata, pedunculi tenues, virides, nigro-punctu- 
lati, vaginulis 1 v. 2 fuscis vestiti, foliis aequilongi, ut videtur semper 
1-flori, bracteae anguste tubulosae acutae, dimidium pedicellorum vix 
aequantes, carinatae, pedicelli tenues 2 cm longi, ovarium 6-costatum. 
Cupula sepalorum satis ampla, campanulata, sepala triangula, dorsale cum 
lateralibus basi tantum connatum, lateralia altius connata, omnia in caudas 
ipsis aequilongas satis abrupte angustata, cupula ubique 3 cm diametro, 
cauda sepali dorsalis 3—3,5 cm, illae lateralium 3,5 ad 4 cm longae, 
ochraceae, punctulis crebris roseis vel purpureis ornata, caudae intense 
purpureae. Petala oblique ligulata, basi in processum dentiformen, linearem 
producta, apice obliqua, tridentata, extus carinata, carina in dentem inter
medium exeunte, alba, 6 mm longa. Labellum late lineare, antice dilatatum, 
utrinque angulatum, apice obtuse acutatum, reflexum ibique pulvinari se- 
tarum fusco-purpurearum eximium, carinulae per discum 2 vix prominulae, 
totum labellum album, minutissime purpureo-adspersum, 6 mm longum. 
Gynostemium superne leviter excisum, album, luteolo-suffusum, labello et 
petalis aequilongum. — FI. Octobri.

V enezue la : Provinz Merida, prope Caracas et Tovar (M o ritz , A r 
nold) aliisque locis nusquam autem frequens (Ex. sp. Moritziana cult.!), prope 
Carabobo (Funk et S cb lim  681!). — C olom bia , Ocana (B ru ch m ü lle r!) 
sine loco speciali (L inden  1471!). In utraque declivitate Andium supra 
Puebla Laguna prope Pasto in 3100—3700 m s. m. (F. C. Lehm ann!), 
inter Pasto et Mocoa (Hopp 35 et 168 ex Sculecbter).

N o t a. Diagnosis M. maculigera Schlechter nullo charactere graviore ab ilia 
formae typicae differt; color quidern et maculae plus minus densae nunquam ad 
proponendas species usui sunt. — Quo ruimus characteribus adeo vilibus utentes!

193. M. chlorotica Kraenzl. n. sp. — Caespites satis densi, radicibus 
copiosis obsiti. Caules ad 2 cm longi, cataphyllis laxis, brunneis omnino
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tunicati. Folia longe petiolata, e bas! cuneata oblonga, acuta, tenui-coriacea,
6.5 ad 13 cm longa, 1,5 ad 2,8 cm lata, petioli et laminae aequilonga. 
Pedunculi uni-vel biflori, cum floribus ut videtur semper subsemilongi 
quam folia, tenues, nudi, bracteae oblongae, acutae, 5 ad 6 mm longae, 
ovaria subaequantes. Cupula sepalorum ampia, brevis, profunde fissa, 
sepalum dorsale triangulum, sensim in caudam filiformem attenuatum,
1.5 cm longum, cauda aequilonga, sépala lateralia mentum leviter intrusum 
formantia, ad 4 cm longa, basi 7,5 cm lata, caudae ipsae 2 cm, tota cupula 
intus intense lutea, extus viridi-suffusa. Pétala linearla, ápice obtuse biloba, 
basi in dentem parvum, linearem, incurvum aucta, cum linea crassa pone 
marginem, 7,5 mm longa, 2 mm lata. Labeilum ligulato-obovatum, basi 
excisum, ápice retusum, apiculo reflexo, cum lineis 3 per discum quarum 
laterales breviores antice incrassatae, 7,5 mm longum, 2 mm latum. Gy- 
nostemium petalis aequilongum. — Fl. Januario, Februario.

C o lom bia : Epipbytica et terrestris in silvis densis in altaplanitie 
dicta Paramó de las Delicias, in Andibus centralibus oppidi Popayán, in  
3300—3600 m s. m. (F. C. Lehm ann 8506!). — Herb. Kew.

N ota. Species toto habitu et statura ad M. triangulärem Lindl. vergens 
coloribus tarnen diversa. Flores intus intense lutei, extus viridi-suffusi adhuc non- 
observad sunt. Pétala et labellum structura simili donata saepius in illa  affinitate 
oceurrunt, caudae fere semper energice decurvae sunt. Inter species illius affini- 
tatis ceterum satis vagas forsan M. Paiveanae Reichb. f. boliviensi próxima videtur.

194. M. cucutillensis Kraenzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin- 
Dahlem V III (1922) 127. — Caules ad 2—2,5 cm longi, cataphyllis nigre- 
scentibus, retusis, brevi-acutatis tunicati. Folia longe petiolata oblonga 
v. oblongo-lanceolata, brevi-acutata, minute tridenticulata, petioli nigri, 
5 cm longi, sensim in laminas 6—7 cm longas, 1,2—2 cm latas, coriáceas 
dilatati. Scapi sine floribus quam folia vix semilongi, cum floribus pro 
rata magnis folia non aequantibus, nudi, uniflori, bracteae oblongae, nigrae, 
brevi-acutatae, 7—8 mm longae, quam pedicelli breviores, ovaría teretia, 
flores erecti. Cupula sepalorum brevis, pars connata circ. 1 cm longa, 
pars libera sepali dorsalis longior quam basilaris, oblonga, in caudam f i l i
formem attenuata, cum cauda circ. 2 cm longa 3,5 cm longa, sépala late
ralia ad 1,5 cm connata, ubi libera triangula, sensim in caudas angustata, 
cum caudis 5 cm longa, omnia 3-nervia, tota cupula purpui ea, venis inten- 
sioribus decora. Pétala ligulata. obliqua, ápice obscure biloba, basi antice 
in dentem deorsum vergentem producta, 5,5 mm longa, 2 mm lata. La
bellum ligulatum, obtusum, lineis 3 approximatis percursum, quarum late
rales in tuberculum minutum exeunt. [Haec partim conjectura capta sunt, 
labellis omnium florum, quos examinare potui, ab insectis injuriatis]. Gy- 
nostemium gracile ápice integrum.

Colom bia: Dpt. Santander, Cucutilla, 2700—2800 m s. m. (K a l-
b re ye r 1156!).

N ota. Graviter fero, quod descriptionem labelli perficere non potui, exami- 
navi flores 3 qui omnes labellum (hoc solum) ab insectis aut partim aut omnino
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Revoratum habuerunt. — Planta toto habitu M. triangulan  L indl. comparanda, 
pedicelli tarnen ipsi duplo et cum floribus etiam manifeste breviores quam folia, 
color omnino diversus, pétala similia, apicibus tarnen diversa ab lilis M. triangularis, 
labellum quoad partem apicalem certe diversum. Bst tarnen species certe affinis.

195. M. Estradae Reichb. f. in Gard. Chron. (1874) I, 435 (1881) II , 
236; Bot. Mag. t. 6171; Regel, Gartenflora (1875) e.p. 174; Belg. Hortic. (1875) 
t. 21; Orchidophile I 345 c. xylogr. diminuta; Veitch, Man. Orch. PL V, 42; 
Williams, Orch. Grow. Man. 7 ad 488 c. fig. (=  Orchidophile 1. c.); Wool- 
ward, Monogr. Masdev. c. tab. [75] — var. ludibunda Woolward in Gard. 
Chron. (1882) I, 179; Veitch, Man. 1. supra c. 50; M . exilipes Schlechter 
in Pedde, Repert. Beih. V II (1920) 79. — Caespites densi. Caules brevissimi, 
cataphyllis brunneis tunicati. Folia spathulata, elliptica, ápice obtusa, 
minute triapiculata, coriácea, in petiolum brevem canaliculatum subito 
angustata, 5 ad 8 cm longa, ad 2 cm lata. Scapi folia duplo excedentes 
vel imo longiores, 10 ad 15 cm longi, nudi, basi 1-vaginati, teretes, bractea 
oblonga, acuta, dimidium pedicelli aequans 1,5 cm longa. Cupula sepalorum 
brevis, campanulacea, sepalum dorsale obovato-oblongum, galeatum, ápice 
rotundatum, in caudam sesqui-ad duplo longiorem attenuatum, fere 2 cm 
longum (cauda ipsa 3V2 cm longa), viridi-luteum, a dimidio apicem usque 
purpureum, cauda lutea, sépala lateralia paulo longius connata, ob lique  
d e fle xa , ovata, in caudas subbreviores attenuata, basi violaceo-purpurea, 
deinde alba, caudae luteae, cum caudis 4,5 cm longa, basi ad 1 cm lata, 
cóncava, tarnen haud proprie galeata. Pétala ligulata, basi in angulum 
acutum deflexum, producta, extus carinata, ápice retusa, medio apiculata, 
6 mm longa. Labellum pedi gynostemii tenui affixum, late lineare, ápice 
breviter apiculatum, ápice ipso reflexo ideoque incrassato, basi foveatum 
et verosimiliter nectariferum, utrinque leviter repandum, albidum, densissime 
roseo-punctulatum, 6 ad 7 mm longum. Gynostemium breve, ápice acutum, 
haud proprie dentatum, álbum, roseo-suffusum, manifeste marginatum, 
antice concavum, 6 ad 7 mm longum. — Fl. Octobri.

C o lom bia: Epiphytica praesertim in sil vis densis ad quercus, in 
ditiono fontium fluv ii Tonusco supra oppidum Antioquia in 2200 m s. m. 
( F .  C. Lehm ann 4131!). Medellin (W a llis ! Eodem loco (F. C. Lehm ann 
4307!) Ad declivitates occidentalis montis Sotará prope Paisbamba (F. C. 
Lehm ann 3719! partim). Prope OcaSa (Schlim . 740! partim), I ia lb re y e r
1717! 1717b!)._Ex. viv. cult. — Primum introducta anno 1873 a F. Sander-
Verulamensi.

N o ta  Dom. cl. Fl. Woolward et F. C. Lehmann v. cl. M . ludibundam 
Reichb. i. meram varietatem M. Estradae esse affirmant. eorum opinionem secutus 
sum, praesertim cum in herb. Reichenbach omnia examinans specimina characteres 
graviores quibus 2 hac species separari possint, frustra quaesiverim. Oharacteribus 
nimium vidilus diversa est M. exilipes Schlechter. Species etiam M. Paisbambae 
Kraenzl. similis, tarnen ab illa  sub eodem numero edita, statura necnon floribus 
majoribus diverja, etiam petalorum et labelli structura satis diversa.

196. M. caudivolvula Kränzl. n. sp. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin- 
Dahlem V III (1922) 128. — Caespitosa. Caules ad 3 cm longi, cataphyllis
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2 v. 3 satis magnis, brevi-acutatis tunicati. Folia spathulata, petioli tenues, 
canaliculati, nigricantes, ad 5 cm longi, sensim in laminas late lineares, 
ad 9 cm longas, 1,5 cm latas, ápice vix denticulatas dilatata, textura haud 
valde coriácea. Scapi cum vagina 1 in dimidio inferiore, circ. 10 cm longi, 
uniñori, bracteae oblongae, obtuse acutatae, 9— 10 mm longae, quam pedi- 
celli paulo longiores, ovaria 3 mm longa, 6-costata. Cupula sepalorum 
5 mm longa, campanulacea, costis prosilientibus 9 praedita, mentum late- 
ralium nullum, partes liberae sepalorum omnes aequales, in caudas lineares 
subito attenuatae, caudae sesqui-bis-v. ter spiraliter tortae, extensae
2.5 cm longae, luteae brunneo-striatae. Pétala lanceolata, leviter falcata, 
triapiculata, ipsa et labellum 4 mm longa, 3/4 mm lata. Labellum ligulatum, 
obtuse acutatum, carinis 2 crassiusculis subparallelis, ápice convergentibus 
percursum, ápice ceterum paulum incrassatum et papillosum, basi minute 
excisum, cordatum. Gynostemium ápice retusum, tridenticulatum. — Fl. Maio.

C olom bia: Dpt. Antioquia, Medellin, 2300—2650m s.m. (K a lb re y e r 
1731!) (F. C. Lehm ann 5145!).

N ota. Hujus plantae primum iconem vidi a v. el. S ch m id tch e n  (collectore 
F. Sander-Verulamensis) in loco natalitio delineata et coloribus secundum naturam 
ornatam. Eodem loco el. K a lb re y e r  plantam denuo reperit et notulis anglice 
scriptis, verbum germanicum adjunxit „lockenförmig“ quod certe sepalis adhibendum 
videtur. Colores a cl. S ch m id tch e n  picti eidem sunt, quos el. K a l b r e y e r  de- 
scribit „yellow w ith brown, sepals stiff curled“ . Flores sub anthesi tantum sépala 
hoc singulari modo torta habent, in alabastris rectilínea observantur. Ke ich enbach  
qui hanc iconem cl. Schm id tc hen  in herbario suo ut tot alias indescriptas con- 
servavit, nomen adscribere omisit.

197. M. atroviolacea Kraenzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin- 
Dahlem V III (1922) 130. — Caulis ad 3 cm longus, cataphyllis 3—4 
grandescentibus obtusis tunicatus. Folia spathulata, petiolata, crasse 
coriácea, oblonga, obtuse acutata, vix vel non apiculata, petioli 4—5 cm longi, 
profunde canaliculati, laminae 10— 14 cm longae, 3,5 cm latae. Scapi vel 
pedunculi quam folia breviores ut videtur semper uniflori, basi tantum 
vaginati, 5,5 cm longi, bracteae magnae vaginantes, oblongae, obtusae,
1.5 cm longae, pedicellum tarnen longissimum, ad 5 cm longum longe non 
aequantes, ovaria cum pedicellis continua, teretia, 7 mm longa. Cupula 
sepalorum pro flore brevis, ampia, 1,5—2 cm longa, sepalum dorsale 
triangulum, ubi liberum 1 cm longum, in caudam linearem, 5,5 cm longam 
attenuatum, sépala lateralia mentum breviusculum vix prominulum, rect- 
angulum, rotundatum formantia, elongato-triangula, sensim in caudas sub- 
breviores angustata, cum caudis 7,5 cm longa, ad 1IS totius longitudinis 
connata, toto cupula atro-violacea, sepalum dorsale viride, atro-violaceo- 
striatum. Pétala oblique rhombea, basi decurrentia, utrinque obtusangula, 
ápice acuta, crasse 1-nervia, 7 mm longa, 2 mm lata. Labellum spathu- 
latum, e basi canaliculata sensim dilatatum, antice rotundatum, in tota 
superficie, praesertim antice et margine, papillis numerosis densis scaber- 
rimum, atro-violaceum, 1,5 cm longum, antice 6 mm latum, lineis 3 ele-
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vatioribus antice evanidis percursum. Gynostemium 8 mm longnm, toto 
margine superiore leviter crenulatum. — PI. Aprili.

Colom bia: Dpto. Santander, Pico Diamanta (K a lb re ye r 1083!).
N o ta . Lab ello solo M. leontoglossae Reichb. f. ej usque affinibus comparanda, 

toto habita M. caudatam Lindl. in memóriam revocans primo aspeotu ab his 
speciebas et fere omnibus pedicellis inusitate longis diversa, longissimis pro rata 
mihi adhuc obviis. Est certe species pulcherrima floribus inter máximos eximia.

198. M. Tonduzii Woolward in Bull. Herb. Boiss. S. 2, V I (1906) 82. — 
„Planta caespitosa“ . Caules et caespites mihi non visi. Folia (unicum 
visum) e petiolo brevi lato vix ita dicendo sensim in laminam anguste 
obovatam, obtusam, triapiculatam dilatata, satis firma, laete viridia. ad 
10 cm longa, 1,8 cm lata. Pedunculi folia subaequantes, tenues, stricti, uni- 
flori (semper?), nudi, bracteae arete vaginantes, acutae, 6 ad 7 mm longae 
(cum vestigiis floris alterius), pedicelli fere duplo longiores, ovaría circ.
2.5 mm longa. Cupula sepalorum brevis ample campanuiacea, lateralia mentum 
brevissimum formantia, longius connata, omnia ubi libera triangula, subito 
in caudas lineares contracta, tota cupula intus et margine molliter pilosa,
1.5 cm longa et ubi amplissima diámetro, caudae (haud integrae in specimine 
único) 4 cm longae et forsan longiores, lineares, tota pallide citrina, caudae 
„flavae, viridi-tinctae.“ „Pétala basi linearía, supra oblonga, apiculata, 
margine anteriore carnosa, angulata, ebúrnea, cum linea centrali viridi. 
Labellum basi cordatum, oblongum, carnosum, minute verrucosum, ápice 
reflexum, album. Columna viridis, alis angustis, ápice minute denticulatum, 
viride.“

Costa R ica: Sine loco speciali (Tonduz). Floruit in caldariis vici 
dicti la Pierriére Decembri 1900!

N ota . Certe Triangularibus adscribenda, species cetérum parum singularis, 
color pallide vel ut cl. El. W o o lw a rd  valt „exalbido-citrinus“ haud satis frequens 
in Masdevalliis observandus, flores sicci certe ab illis M. triangularis speciei satis 
polymorphae diffioilius distinguendi sunt nisi indumento satis denso. Cupula sepa
lorum ampia, hoc tarnen charactere gaudent fere semper flores M. triangularis.

199. M. chrysochaete Lehm. Ms. ex Lehm, et Kraenzl. in Engl. Jahrb. 
XXVI (1899) 452. — Caespites mediocres, densi. Caules ad 2 cm longi, cata- 
phyllis nigrescentibus tunicati. Folia stricta cum petiolis nigris ad 10 cm 
longa, petioli semilongi vel longiores, ad 6 cm longi, laminae sensim in 
petiolos angustatae, obovatae, brevi-acutatae, 4 ad 5 cm longae, superne 
ad 1 cm latae, pergameneae vel tenui-coriaceae, flores copiosi inter folia 
orientes. Scapi folia aequantes vel paulo longiores, adhuc semper uniflori 
observati, tenues, nudi, bractea oblongo-lanceolata, acuta, pedieellum cum 
ovario semiaequans, 5 ad 6 mm longa, ovaría (sicca scil.) profunde 6-sulcata. 
Cupula sepalorum compressiuscula, satis alte connata, sépala lateralia 
mentum conicum, acutiusculum, protensum formantia, partes liberae — 
ilia  sepali dorsalis brevior — triangulae, in caudas filiformes aequilongas 
attenuatae, cupula 8 ad 9 mm longa, mentum 3 mm longum, haec omnia 
alba, caudae aureae, 2 ad 2,5 cm longae, protensae vel declives. 1 etala
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e basi angustiore late oblonga, antice basi lobo minuto, extus carina 
haud valde prominula praedita, ápice retusa, obscure lobulata, albida, 
pellucida, 4,5 mm longa, 1,6 mm lata. Labellum angoste ligulatum, 
leviter complicatum, ápice obtusum, margine undulatum, lineae elevatulae 
totum per discum 2, totum 5 mm longum, 1,5 mm latum. Gynostemium 
aequilongum, late marginatum, margine involuto concavum, ápice retusum, 
margo androclinii superior 3- vel 5-dentatus, dentibus obtusis, rotundatis. 
Capsula ellipsoidea, ápice et basi clausa, valde dehiscens. 1,5 cm longa,
1 cm diam. — FI- Julio.

Colom bia: Epiphytica, interdum terrestris vel ad saxa in silvis 
haud densis in declivitatibus occidentalibus Andium Bogotensium in 
2600—3000 m s. m. (F. C. Lehm ann 8868!), Paramó de Guerrero prope 
Zipaquira (F. C. Lehm ann 7034!).

N ota . Species 1. supra c. nomen nudum est. H ic primo diagnosin publici 
juris fació. Est planta parum characteristica, forsan M. caudatae Lindl. ad dimidium 
reductae comparanda, mentó tamen magis prosiliente notabilis et caudis multo 
brevioribus.

200. M. chrysoneura Lehm. et Krànzl. in Engl. Jahrb. X X V I (1899) 
453. M . Gomeziana Lehm. et Kraenzl. in Fedde, Repert. X V II (1921) 434. — 
Caespites parvi, radicibus longis obsiti. Caules breves, 1,5 ad 2 cm longi, 
cataphyllis supra oblique resectis, nigrescentibus obsiti. Folia longe petio- 
lata, lanceolata vel oblongo-lanceolata, acuta, minute triapiculata, crasse 
coriácea, petioli nigrescentes, ad 7 cm longi, laminae 6 ad 7,5 cm longue, 
ad 1.5 cm latae, interdum obscure virides. Scapi folia aequantes vel paulo 
superantes, ad 18 cm longi, in speciminibus meis uniflori (semper?), satis 
tenues, leviter flexuosi, excepta vaginula in ipsa basi nudi, bractea ovarium 
semiaequans, oblonga, breviter acutata, ad 1 cm longa, ovaria 6 mm, pedi- 
celli ad 1,5 cm longa. Cupula sepalorum breviuscula, compressa, cire. 5 
ad 6 mm longa, mentum rectangulum efficiens, pars libera sepali dorsalis 
triangula, compressa, in dorso carinata, in caudam filiformem attenuata, 
1,2 ad 1,5 cm, cauda 3,5 ad 4 cm longa, sépala lateralia altius connata et 
in caudas subbreviores attenuata, cum caudis 4,5 cm longa, haec 3 alba, 
luteo-venosa, caudae luteae. Pétala ligulata, obtusa, extus carinata ideoque 
obscure triquetra, basi antice paulum producta, rotundata, haud proprie 
lobulata, si mavis antice leviter repanda, 5 mm longa, 1,5 mm lata. La
bellum cuneatum, antice retusum, incrassatum, deflexum, basi angustatum, 
petalis aequilongum. Gynostemium aequilongum, margo androclinii ápice 
denticulatus. — Fl. Martio et Augusto.

C o lom b ia : In silvis densis in altaplanitiebus dictis Paramó de Moras 
et de Guanácas in Andibus centralibus ditionis Popayán, 3200 3500 m
s.m. (F. C. Lehm ann 6753!). — Supra Arcos etPipulquer (F. C. Lehm ann 
7045!). —- E cuador: Prope Guaranda supra Chapacoto, 2600—2800 m 
(F. C. Lehm ann 6745!).

N ota . Diagnosi meae originariae plantam denuo examinaos n il attuli, 
exceptis paucis tamen verbis accuratius dictis. — Confusio schedularum hujus speciei
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magna. In  herb. Vindob. hanc speciem sub num. 6752 habemus, sub hoc numero 
tarnen anno 1899 in Engiere Jahrb. X X V I 454 M. pantherina Lehm, et Kränzl. 
publioi juris faeta est, quae nunc sub nomine genérico Scaphosepah militat. — 
Hue retuli M. Gomezianam a cl. 1’. C. Lehmann in honorem JJr. Jos. Gómez, 
amici sui propositam, quam autoritatem collectoris sequens acceperam, pluribus 
tarnen speciminibus et melioribus examinatis praecipue illis herb. Kewensis eisdem 
locis collectis hanc alteram speciem synonymis adscribo.

201. M. expansa Reichb. f. in Otia Hamburg I  (1878) 16. — Caes- 
spites parvi. Caulis 1 ad 1,5 cm altus, cataphyllis fuscis tunicatus. Folia 
petiolata, lanceolata, acuta, coriácea, minutissime apiculata, petiolus 1,5 
ad 2 cm longus, lamina 3 ad 4 cm longa, 1 cm lata. Scapus strictus, 
folia paulum excedens, 5 ad 6 cm longus, nudus, bractea mihi non visa. 
Cupula sepalorum vix ulla, sepalum dorsale oblongum, acutum, 1,7 cm 
longum, 8 mm latum, subito in caudam filiformem 2 cm longam (v. lon- 
giorem?) attenuatum, sépala lateralia basi Ínter se omnino connata, oblique 
ovato-triangula, acuta, quam dorsale minora, 1,3 cm longa, 6 ad 7 mm 
lata, subito in caudas filiformes 2 ad 2,5 cm longas contracta, sicca sordide 
purpurea. Pétala cuneata, antice retusa, medio incrassato-apiculata (um- 
bonata ex Reichb.), vix 2 mm longa. Labeilum toto ambitu anguste rhom- 
beum, antice retusum, „apice abrupte hastato dilatato“ , petalis aequi- 
longum. Gynostemium acutum.

C olom bia: Sine loco speciali (S ch lim  1Í82! e. p.).
N ota . Toto habitu ad M . triangulärem L indl. vergens a qua floribus ma- 

joribus sordide purpuréis (siccis seil.) differt. De longitudine caudarum aliquid 
certum proferre non audeo, sunt enim adeo tenerae, ut levissime tactae fran- 
gantur. Cum Cyrtochilum mandibulare (Linden et Reiehb. f.) Kraenzl. sub n. 1179 
a cl. Schlim eerte in Colombiae provine. Pamplona prope Pedro Alonzo cöllectum 
sit, pro eerte habendum erit hane plan tarn sub n. 1182 editam eodem loco esse 
repertum.

202. M. confusa Kränzl. — M. velutina Reichb. f. in Linnaea XLI 
(1877) 12 non alioquin. — Caespites parvi. Caules ad 2,5 cm longi, cata
phyllis amplis tunicati. Folia e petiolo laminae aequilongo in laminam 
oblongo-lanceolatam, triapiculatam dilatata, acuta, ad 11 cm longa, crassius- 
cula, carnosa. Scapi ad 5 ex uno eodemque cataphyllo orientes, ad 12 cm 
alti, paulum infra medium vaginula 1 vestiti, ut videtur semper uniflori, 
bra'eteae oblongae, acutae, 8 ad 10 mm longae, quam pedicelli breviores, 
ovaria 6 mm longa, triquetra, costis non crispatis. Cupula sepalorum, 
ampia, vix compressa, ad longitudinem centimetri connata, sepalum dorsale 
triangulum, concavum. in caudam 2,5 ad 3 cm longam attenuatum, sépala 
lateralia basi saccum vel mentum breve formantia, ibique leviter contracta, 
deinde ovata .et sensim in caudas 2,5 cm longas angustata cum caudis
4,5 cm longa, tota cupula roseo-alba, tomento brunneo extus et intus 
vestita caudae brunneae. Pétala linearía, triapiculata, apice mediano mi
nore acuto, lateralia obtusiora 5 mm longa, 1 mm lata. Labeilum mihi non 
Visum, brunneum (ex coli.). — Fl- Februario.

F. F e d d e ,  Rep. spec. nov. — B eiheft X X X IV . 11
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C olom bia  m e rid io n a lis : Inter muscos in silvis supra Laguna 
prope Pasto in 3000 m s. m. (P. C. Lehm ann 522!)

N ota. Píos unicus, quem examinare potui putredine partium interioruro 
injuriatus fuit, qua de causa labellum non descripsi, cetera accuratius descripta 
sunt. Quae profert v. cl. Lehmann de scapis qui semper complures ex uno eodem- 
que cataphyllo oriri soient et quae dicit de colore florum, characteres praebent 
satis idoneos, quibus haec species a ceteris discerní possit. Suspicor hanc esse 
M. velutinam Reiehb. f. 1. supra c. ibique haud satis accurate descnptam — est 
tamen et erit planta difficilis. — Hue addo descriptionem labelli M. velutinae Eeichb. 
f. in 1. supra c. „labello trilobo. lobis lateralibus obtusangulis, lobo antico oblongo, 
obtuse acuto, carinis geminis a basi ad isthmum, ib i cariais ternis ad apicem, carina 
media postice fissa, columnae cucullo integro apiculato.“

203. M. ionoeharis Reiehb. f. in Gard. Chron. (1875) II, 388 et
(1881) II, 305; Bot. Mag. t. 6262; Garden (1876) III, 503 c. ic.; Garten- 
flora XXV II (1878) 207 c. ic.; Veitch, Man. Orch. PL V, 48; Orchidophile 
I I I  666 c. ic. (ex praecedente) ; Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed 495; Wool- 
ward, Monogr. Masdev. c. tab. [78]. — Dense caespitosa. Caules 1,5 ad 
2 cm longi, cataphyllis 1 v. 2 arctis tunicati. Folia in petiolum laminae 
subaequilongum contracta cum petiolo ad 10 cm longa, 1 ad 1,2 cm lata, 
triapiculata, laete viridia. Scapi numerosi cum floribus quam folia paulo 
breviores, semper 1-flori, vaginula 1 cincti, bractea brevis, basin pedicelli 
tantum cingens, 1 ad 1,2 cm longa acuta, interdum cum alabastro floris 
abortivi in axilla. Cupula sepalorum ampia, campanulacea, satis alte 
connata, extus carinata basi subtus gibbosa v. mentum breve, obtusissimum 
efficiens, partes liberae sepalorum triangulae, in caudas teretes, cupulae 
subaequiiongas v. (dorsalis) paulo longiores, lúteas, 2 cm v. 1,5 cm longas 
attenuata. Pétala linearla vel indistincte triangula, ápice subbiloba, extus 
carinata, carina in apiculum brevem exeunte, intus linea angustissima, 
viscida praedita, ad 6 mm longa, basi in angulum, haud proprie in dentem 
acutum, deflexum producta. Labellum late trapeziforme, basi subcordatum, 
antice retusum, indistincte trilobulum, carinis 2 longitudinalibus praeditum, 
basi leviter excavatum, 8 ad 9 mm longum. Gynostemium ápice pauci- 
dentatum. — Flores albi, sepalis maculis magnis, purpureo-sanguineis 
decora, caudae luteae, pétala albida, labellum album, utrinque linea lata
longitudinali purpurea ornatum. —

P e ru v ia : In Andibus ditionis Sandia provinciae Caravayae in 3000 m
s. m. Detecta ab ill. Walter Davis.

204. M. A rm in ii Reiehb. f. in Bonplandia I I  (1854) 283 et II I  69, in 
Walp. Annal. VI, 189; Belg. Hortic. (1873) 354; Gard. Chron. (1881) II, 236,
(1882) II, 102; Veitch, Man. Orch. PI. V, 24; Diet. Icon. Orch. Masdev. t.. 
17, Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [73], — Caules breves, atrati. Foli- 
orum petioli ad 2 cm longi, in laminam sensim dilatati, laminae obovatae, 
ápice bilobulae cum apiculo interposito, 4 ad 5 cm longae, 2 ad 2,5 cm 
latae, coriaceae. Pedunculi erecti, plerumque uniflori, folia aequantes vel 
vix excedentes, bracteae ovato-obiongae, acutae, 1 ad 1,2 cm longae pedi-
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cellos aequantes, ovarium 6-sulcatum, costis 3 magis prosilientibus, 6 mm 
longum. Cupula sepalorum brevis, infra mentum saccatum, rotundatum, 
satis prominulum formans, sepalum dorsale galeatum, ambitu late ovatum, 
ápice geniculatum, in caudam ascendentem subito attenuatum, sépala late- 
ralia ovata, basi tantum connata, omnia circ. 1,2 cm longa, basi 7 ad 8 mm 
lata, extus basi alba, ceterum et intus purpurea, eaudáe luteae, 3,5 ad
4.5 cm longae. Pétala late linearía vel oblonga, ápice rotundata, minute 
tridenticulata, energice carinata cum dente obtuso pone marginem an
teriorem, alba vel pallide lutea, carnosa, 6 ad 7 mm longa. Labellum 
oblongum, lamellula elástica pedi gynostemii afñxum, ápice obtusum, et 
leviter reflexum, utrinque leviter emarginatum (nec proprie „panduratum“ ), 
5 ad 6 mm longum, albidum, roseo-punctatum. Gynostemium ápice tri- 
denticulatum, pallidum ápice fuseo-maculatum. — Fl. Januario.

C o lom bia: In montibus pr. Ocaña (S ch lim  740 e. p..) et Pam
plona, provinciae Santander (S ch lim  1182 e. p .!), la Baja (W agner!) — 
Exam. sp. culta!

N o ta  I. 01. dom. Fl. W o o lw a rd  loco supra citato de loco natalitio dicit: 
F. Sander. Verulamensis v. el. me certiorem fecit, hanc speciem lectam esse in 
civitate Ecuador in declivitate Andium occidentalium nna enm Masd. rosea Lindl. 
In  exemplo meo Jklonogaphiae Masdevalliae el. dom. Fl. Woolwardiae, amicus F. 
O. Lehmann manu propria in lingua anglica margini adscripsit, hoc esse omnino 
erroneum [quite absurd] ñeque unquam M. A rm in ii ñeque M. roseam in civitate 
Ecuadorensi esse repertas.

N o ta  I I .  Sub n. 1182 et 746 collectionis B. S ch lim  binae species distri- 
butae sunt, praeter hanc etiam M. expansa Reichb. f. ab hac diversissima; vidi 
utramque speciem in herb. Vindobonensi sub eodem numero.

205. M. filamentosa Kraenzl. n. sp. — Caespites ut videtur parvi. 
Caules 1,5 cm longi, nigri, cataphyllis nigris tunicati. Folia e petiolo
1.5 cm longo, nigro in laminam linearem, 7 ad 8 cm longam, obtusius- 
culam 5 ad 6 cm latam, coriaceam, vix apiculatam dilatata. Pedunculi 
quam folia circ. semilongi, nigri, nudi, 1-flori, bracteae pedicellos non 
plane aequantes, acutae, 5 ad 6 mm longae (pedicelli 7 ad 8 mm). Cu- 
pula sepalorum 5 ad 6 mm longa, sépala lateralia non mentum proprium 
formantia, ubi libera lanceolata, 1,2 cm longa, vix 3 mm lata, sensim in 
caudas fere 5 cm longas tenuissimas, filiformes attenuata, sepalum dorsale 
ubi liberum triangulum, 3 mm longum, in caudam 4,5 ad 5 cm longam 
productum. Pétala ligulata oblongave, basi in dentem vix conspicuum 
evoluta, obtusa, cum linea paulum asymmetrica crassiore, vix 2 mm longa. 
Labellum oblongum cum lineis 3 crassioribus, quarum laterales fere apicem 
usque decurrunt, totum 3 mm longum, vix 1 mm latum. Gynostemii pro 
flore crassi pes modice ascendens, incurvus, cum sepalis, lateralibus non 
connatum. De colore ílorum nil constat. — Fl. Maio et Augusto.

E cuador: Silvae in vicinitate oppidi Chiquinda, in Andibus ditionis 
Sigsig in 1600—1800 m s. m. (F. C. Lehm ann 6520!) — Herb. Kew.

N ota . Ex affinitate M. ionocharidis Reichb. f. affinior tarnen M. chiquindensi 
Kraenzl. a qua diflert pedunculis brevioribus, cupula florum breviore, caudis etiam

11*
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longioribus, petalis basi dente minutiusculo instructis. Hoe charactere vergit ad 
M. ionocharidem, labello tarnen ab hac specie valde discrepat. Cum haec species 
necnon M. chiquindensis eodem loco crescant, altera varietas alterius haberi possit, 
nisi jam primo aspectu discernendae essent. — Nomen sumpsi de caudis pro floribus 
praelongis.

206. M. chiquindensis Kraenzl. n. sp. — Caespites ut videtur parvi. 
Caules circ. 1,5 cm longi, nigri, cataphyllis arctis, nigris tunicati. Folia 
e petiolo tenni sensim in laminam linearem vel lineari-lanceolatam dilatata, 
ad 15 cm longa, 5 mm lata, acuminata, minutissime et indistincte apicu- 
lata. Pedicelli ut videtur semper l-flori, folia subaequantes vel paulo 
breviores, tenuissimi, certe deflexi vel humistrati, basi nigri, nudi, bracteae 
vaginantes ápice obtusae, 1,2 cm longae, pedicelli 3 cm longi vel ultra, 
ovaría satis alte costata, 6 ad 7 mm longa. Cupula sepalorum propria 
brevis, circ. 8 mm longa, sépala lateralia oblonga, subobliqua, in caudas 
tenuissimas, ipsis semper longiores attenuata, mentum vix prominulum, 
non intrusum formantia, ubi libera 1,5 cm longa, 5 mm lata, caudae fere 
3 cm longae, sepalum dorsale multo minus, triangulum, reflexum, pars 
libera 6 ad 7 mm longa, sensim in caudam 3,5 cm longam attenuatum. 
Pétala linearía, basi antice rotundata non in dentem producta cum nervo 
mediano satis crasso asymmetrico, sine linea incrassata pone marginem,
6 mm longa. Labellum oblongum vel ellipsoideum, obtusum cum lineis 3 
in  disco, mediana apicem usque decurrente, in ápice et ante valde in 
crassata, lineis lateralibus in tertia anteriore disci subito desinentibus 
ibique iricrassatis, 6 mm longum, fere 3 mm latum. Gynostemium modice 
curvatum, 7,5 mm longum, anthera pro rata magna. De colore florum 
viventium n il scimus, exsiccati i l l i  M . ionocharidis Reichb. f. simülimi. — 
FI. Maio.

E cuador: Silvae prope Chiquinda, in Andibus orientalibus ditionis. 
Sigsig in 1600— 1900 m s. m. (F. C. Lehm ann 6528 e. p.) — Herb. Kew.

N ota . Primo aspectu facillime cum M. ionocharide Reichb. f. confundenda, 
discrepat tameu fabrica labelli et petalorum. Colores florum exsiccatorum mirum 
in modum colores illius speciei imitantur. — Haec e specimine collector's in collec
t io n  sua principali (nunc Kewensi) ubi specimini nomen adscribere omisit. Speci- 
mina Vindobonensia sub eodem numero 6528 edita nomine M. leucanthae a cl. 
Lehmann m. p. ornata sunt. Sunt species simillimae, differunt solummodo petalis 
et labello, quae quidem partes accuratius examinanti patent; si quis ambas species 
in unam contrahere velit, non contradicam.

207. M. casta Kränzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin-Dahlem 
V III (1922) 128. — Caespites et caules mihi non visi. Folia e petiolo 
lineari nigro sensim in laminam lineari-oblanceolatum, obtusam, triapicu- 
latam dilatata, carnosa, cum petiolo circ. 4 cm longo 8—10 cm longa,
7_8 mm lata. Pedunculi cum floribus quam folia paulo longiores, semper
l-flo ri, bracteae pedicellos aequantes et arete vaginantes, acutae, ad. 8 mm 
longae, ovaria cum pedicellis continua, 6 mm longa, nigra, teretia. Cupulae 
sepalorum pars connata brevissima, sepalum dorsale mox liberum, lineare.
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in caudam Iinearem sensim angustatum, cuín illa  6 cm longum, basi 3 mm 
latum, sépala lateralia plus duplo longius connata, angustiora, subaequi- 
longa vel paulo breviora, cum caudis 5,5 cm longa, tota cupula nivea. 
Pétala oblique ovata, antice obtusangula, brevi-acutata, 3 mm longa. La- 
bellum late lineare, basi obscuro cordatum, brevi-acutatum, iineis 3 eleva- 
tioribus percursum, quarum mediana longior, totum 5 mm longum, 1 mm 
latum. Gynostemium ápice retusum, labello aequilongum. — Pl. Aprili.

C o lom bia : Santander (K a lb re ye r 1176!).
N ota . Planta quodammodo habita M . ophioglossae, fteiohb. f. similis differt 

tamen floribus plus duplo majoribus, petiolis nigris, ovario nigro, terete ñeque 
crenulato-costato. Cupula sepalorum petalis basi non dentatis, labello lineari nee 
triangulo. D iffert ig itur characteribus tot adeoque gravibus, ut minime cum illa 
specie confundi possit, etsi similitudo cupulae etiam maxima sit. Affinis porro est 
M. stenanthae Lehm. et Kraenzl., quae floribus minoribus, petalis majoribus, labello 
non lineato diversa.

208. M. pastensis Kranzl., in Fedde, Repert. XV II (1921) 424. — 
Dense caespitosa, ut videtur epiphytica. Caules breviusculi, circ. 1 cm 
longi, nigrescentes ut etiam cataphylla et petioli. Folia petiolata, oblongo- 
lanceolata, crassa, carnosa, petioli 1,5 cm longi, laminae 2 ad 2,5 cm 
longae, 1 ad 1,2 cm latae, ápice triapiculatae, apiculo mediano breviore. 
Scapi basi vaginulis 1 v. 2 tunicati, ceterum nudi, folia subduplo supe
rantes, 1-flori, ad 8 cm longi, bracteae ampie vaginantes, pedicellos nec- 
non ovaria aequantes, acutae, 5 mm longae, ovaria nigra erecta, 5 mm 
longa, obtuse triquetra. Cupula sepalorum brevissima, ampia, sepalum 
dorsale cucullatum, ovatum, acuminatum, 1,2 cm longum, sensim in caudam 
fiiiformem, ad 2 cm longam attenuatum, sépala lateralia paulo longius 
connata, paulum supra basin sinuata, quasi mentum formantia, 1,2 cm 
longa, in caudas 1,5 cm longas sensim angustata, tota cupula albida vel 
alba, ima basi tantum fusca, ut etiam ovarium. Pétala alba, ligulata, 
obtuse acutata, ecarinata, 4 mm longa. Labellum late lineare, antice 
paululo latius, medio minute repandum, ápice reflexum, brevissime acu- 
tatum, antice ig itu r retusum visum, totum labellum álbum, excepto ápice 
(sicco scil.) intense violáceo, 4 mm longum, Iineis 3 evanidis percursum. 
Gynostemium ápice pluries breviterque denticulatum, álbum.

Colom bia: Pasto, pr. la Laguna (K laboch!).
N ota . M. ionocharidi Reichb. f. forsan próxima, et colore florum similis. 

D iffert ab ómnibus adhuc descriptis ovariis nigris, intense nigri sunt ceterum 
caules et petioli.

209. M. leucantna Lehm. et Kranzl., in Fedde, Repert. XV II (1921)
417_ _ Caespites parvi, haud densi. Caules ad 2cm longi, tenues, cata-
phyllis nigricantibus angustis tunicati. Folia linearía vel lanceolata, in 
petiolum angustata, stricta, basin versus angustissima, acuminata, ápice 
ipso obtusa, triapiculata, coriácea, ad 13 cm longa, apicem versus 1 ad
1,5 cm, basin versus vix lm m  lata. Scapi folia aequantes vel excedentes, 
tenuissimi, penduli, vaginulis 2 vel 3 in basi vestiti, ceterum nudi (semper?)
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uniñori, bracteae oblongo-lanceolatae, acutae, paulum supra medium caulem,
8 ad 10 mm longae, pedicelli tenuissimi, 3 ad 3,5 cm longi, ovaria vix 
curvata, 5 mm longa, obscure hexagona. Cupula sepalorum leviter cur- 
vula, vix vel non gibbosa, campanulacea, leviter compressa, 8 mm longa. 
Sepalum dorsale obovato-oblongum, mox in caudam filiformem 4 ad 5 cm 
longam attenuatum, sépala lateralia majora, oblonga, sensim in caudas 
filiformes, 3,5 ad 4 cm longas angustata, magna pro parte coalita ubi l i 
bera et exclusa cauda 1,3 cm longa, 6 ad 7 mm lata. Pétala ligulata, basi 
et ápice obliqua, obtusa, extus basi obscure carinata, 6 mm longa, 1mm 
lata. Labellum subrhombeo-oblongum, obtusum, obscurissime trinervium, 
6 ad 7 mm longum, medio 2 mm latum, ápice paulum incrassatum, basi 
gynostemium amplectens. Gynostemium ápice paucidentatum, anthera 
antice emarginata. Flores albi, basis cupulae violácea, extus brunnei, in- 
tensius striatuli. — Fl. Februario.

E cuador: Canchacato et ad fluvium Rio S ila n te  (F. C. L e h 
mann 320!).

N o ta . Species omniDO s in g u la ris  n u ll i  a ff in io r , ce rte  p la n ta  p u lc h ra . P e d i
c e lli omnes m ih i u n if lo r i  v is i. —  V a r iâ t  la t i tu d in e  fo l io ru m  e t lo n g itu d in e  p e d u n - 

cu lo ru m . —  Species a c l. c o lle c to re  in  schedu lis  n o m in a ta  quam  meo p e r ic u lo  h ic  

descrips i.

210. M. tricolor Reichb. f. in Linnaea X X II (1849) 818; Walp. Annal. 
III, 523 in Gard. Chron. (1882) II, 102. — Caespites? Caules pro planta 
longi, (ad 4 cm v. ultra), cataphyllis 3 ad 4 longis, vaginantibus, pallide 
brunneis tunicati, Folia petiolata, oblongo-lanceolata, acuta, leviter falcato- 
asymmetrica, (an semper?), petioli 4 ad 5 cm longi, lamina coriácea, cire.
9 cm longa, 2 cm lata. Scapi folia subaequantes v. paulo longiores, basi 
tantum vaginati, uniflori, bractea ampia, quam pedicellus vix semilonga, 
acuminata. Cupula sepalorum fere subnulla, sépala fere basin usque 
fissa, dorsale oblongum vel ovato-oblongum, nervis ad 9, lateralibus qui- 
busque fortius curvatis percursum, in caudam filiformem ad 8 cm longam 
attenuatum, sépala lateralia oblonga, trinervia 1,4 cm longa, 7 ad 8 mm 
lata, caudae ad 6 cm longae. Pétala ligulata, ápice tridenticulata. La
bellum brevissime unguiculatum, obovato-oblongum vel subrhombeum, 
utrinque obtusangulum, basi sagittatum, auriculis brevissimis praeditum. 
Gynostemium ápice integrum. Flores albi, levissime rubro-suffusi, caudae 
luteae.

Venezue la : Merida (Funk et S ch lim  1636!).
Nota. Habitu generali M. ionocharidi Reichb. f. v. Estradae Reichb. f. 

similis, differt tarnen statura altiore foliis longius petiolatis, scapis pro rata brevi- 
oribus, floribus majoribus. — Oum Reichenbach M. tricolorem anno 1849 haud ex 
vivo sed e speciminibus exsiccatis descripserit, dentes semper minutissimi in ápice 
gynostemii eum effugerunt. A cl. J. L in d le y  in littera scripta Januario 1864 cum 
M. caudata sua in unam contracta est, quod tarnen non probandum videtur, peri- 
gonii segmentis angustioribus M. tricolor statim discernenda est.

211. M. Laucheana Kränzl. in litt. — Gardening World X I (1894) 
134; Woolward. Monogr. Masdev. c. tab. [19], — Planta caespitosa. Caules
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1,5 ad 2 cm longi, cataphyllis 1 v. 2 laxe vaginantibus tunicati. Folia e 
basi petiolari sulcata obovato-oblonga, biapiculata cum dente longiore inter- 
posito, coriácea, laete viridia, 10 ad 12 cm longa, 1,5 ad 2 cm lata. Scapi 
cum floribus circ. semilongi, 5 cm longi, uniflori, basi tantum univaginati, 
teretes, bractea ovata, membranácea, acuta, 1,2 cm longa, dimidium circ. 
pedicelli 2,5 ad 3 cm longi aequans, ovarium teres, 6-sulcatum, viride, cum 
pedicello geniculatum. Cupula sepalorum brevis, anguste campanulacea, 
sepalum dorsale quoad liberum, breve, triangulum, in caudam linearem, 
erectam attenuatum, sépala lateralia mentum breve formantia paulo longius 
connata, quoad libera late oblonga, subito in caudas quam dorsalis vix 
breviores coarctata, tota cupula 1cm longa albida, cum linea 1 rubra in 
dorso, caudae aurantiacae, fere 2,5 cm longae. Pétala oblique lanceolata, 
acuta cum carina valde prosiliente juxta marginem internam anteriorem 
et breviore juxta marginem superiorem, paulum supra basin obtusangula, 
6 ad 7 mm longa. Labellum ligulatum, obtusum, basi carnosum cum 
carinis 2 superne obtusangulis in disco, antice in pulvinar pilosulum con- 
fluentibus, ápice asperulum, ubique luteum, antice intensius, pulvinar 
purpureum. Gynostemium ápice denticulatum, album, violaceo-marginatum.

Patria ignota. Collector ignotus. — Floruit in Anglia ubi speciem 
in caldariis cl. F. Sander, Yerulamensis ex vivo descripsi!

Nota. M. Laucheana hort. Sander ex Gartenflora XLI (1892) 184 est 
nomen nudum.

212. M. Herradurae Lehm, et Kränzl. in Engl. Jahrb. XXYI (1899) 
455. — Caespites magni, densi, radicibus copiosis obsiti. Caules vix 
lcm  alti, cataphyllis 2 vel 3 pallidis, supra retusis tunicati. Folia vix 
petiolata, e basi angusta sensim dilatata, lineari-oblonga, carinata, acuta, 
minutissime triapiculata, 7 ad 9 cm longa, 8 mm lata. Scapi filiformes, 
paulum supra basin vagina 1 ampia ochreata, apiculata v. aristulifera, 
4 mm longa vestiti, ad 4 cm longi, bractea ovata, acuta, pellucida, ceterum 
vaginae aequalis, pedieellum fere aequans, ovarium brevissimum, in costis 
minutissime crenulatum. Cupula sepalorum brevis, 3 ad 4 mm longa, extus 
costata, sepalum dorsale triangulum, haud longe cum lateralibus conna- 
fum, lateralia altius connata, omnia in caudas 2 cm longas attenuata, in
tense rubra. Pétala lanceolata, extus non carinata, obtuse acutata, cum 
ángulo parvo extus, 3,5 mm longa, hyalina. Labellum e basi paulo latiore 
lanceolatum, utrinque minute repandum, sensim acuminatum, lineis ele- 
vatulis 2 pone marginem disci decurrentibus, mox evanidis praeditum, 
antice sub lente valida minutissime papillosum, androclinium supra an- 
theram productum, ápice quadratum. Flores intense rubri. — FI. Octobri.

C o lom bia: Epiphytica in silvulis savannarum ad fluvium Herradura 
dictum inter Cañas-gordas et Frontino in 1500m s. m. (F. C. Lehm ann 
4139!).

213. M. Bonplandi Reichb. f. in Bonplandia I I I  (1855) 69 =  Walp. 
Annal. VI, 191; Masd. uniflora Kth. in Humb. et Bonpl. Nov. Gen. et Sp.
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PL I  (1815) 361 t. 89 non Ruiz et. Pav. Syst. Veget. 238. — Caespites 
magni, radicibus crassis obsiti. Caules eataphyllis 3 ad 4 longi usculis 
tunicati, ad 5 cm longi. Folia longiuscule petiolata, e petiolo ad 10 cm 
longo sensim in laminam obovato-oblongam, obtusam, ápice minute tria- 
piculatam dilatata, lamina coriácea, ad 8 cm longa, ad 2 cm lata. Scapus 
ad 10 y . 15 cm longus, folia circ. tertia parte superans, vaginis 2 v. 3 longe 
distantibus, 2 ad 3 cm longis tunicatus, plerumque 1-florus (an semper?), 
bracteae similes, 2 ad 3 cm longae, acutae. Cupula sepalorum campanu- 
lacea, satis ampia, 1,5 cm longa, libera pars sepalorum triangula, acuta» 
trinervia, tota circ. 4 cm longa, basi ad 1,2 cm lata, purpurea (?), pallide 
lutea, dense fusco-purpureo-vittata. Pétala oblonga, acuta, uninervia, mem
branácea, 1,6 cm longa, ad 5 mm Labelli basi lobulis minutis reflexis 
(„ansis“ Reichb.) praediti, unguis brevissimus, linearis, lamina oblonga, 
obtusa, bicarinata, carinis utrinque paulum prosilientibus, ápice papillosa, 
leviter reflexa, quam pétala paulo longius. Gynostemium petalis aequi- 
longum, ápice retusum, androclinium minute denticulatum, antice excavatum, 
membranaceum. — FI. Januario.

E cuado r: Crescit in regionibus subfrigidis regni Quitensis prope 
V illa  de Harra, Tulcan, pontem Rumichaca et Ypiales in 1100 ad 1500 m 
s. m. (H um bo ld t et Bonp land !)

N ota . Non idéntica cum M. uniflora Ruiz et Pay quacum confudit illam 
ill. Kunth. Praesto habui icones analyticas cl. Turpin et specimen typicum melius 
conservatum quam pleraeque Orchidaceae Humboldtianae.

214. M. xerophila Lehm, et Kränzl. in Fedde, Repert. X V II (1921) 
431. — Epiphytica in truncis aridis. Caespites parvi densi. Caules 1cm 
longi, eataphyllis nigricantibus, superne retusis tunicati. Folia e petiolo 
brevi sensim dilatata, obovata, acuta, minute triapiculata, cum petiolo vix 
ita dicendo. 4 cm longa, 1cm lata. Pedunculi folia aequantes vel paulo 
breviores, tenues, basi tantum vaginati, bractea oblongo-lanceolata, quam 
pedicellus bene brevior, acuta, 6 mm longa, ovarium 2 ad 3 mm longum, 
glabrum, leviter clavatum. Cupula sepalorum ampia, campanulacea, brevis, 
sepalum dorsale mox sejunctum, obovatum, obtusum, in caudam teretem 
vel vix linearem, plus duplo longiorem angustatum, sépala lateralia longe 
connata, antice ubi libera retusa, cum cauda illis in medio affixa, dorsali 
aequilonga, cupula 8 mm longa, cauda sepali dorsalis 1,8 cm, illae lateralium
1,5 cm longae. Pétala lineari-obovata, antice retusa, 2 mm longa. Labeilum 
fere cruciatum, basi et antice lineare, lobi laterales latiores, subquädrati, 
retusi, 2,5 mm longum et inter lobos laterales latum. Gynostemium ápice 
retusum, denticulatum. Flores lutei, rubro-striati. — Fl. Novembri.

Colom bia: Cauca; Palmira, Quebrada del Agua clara in 1800m s. m. 
(F. C. Lehm ann!)

N ota . Planta to to habito minime notabilis, M. attenuatae Reichb. f. com- 
paranda, characteribus florum eximia. Sépala enim inusitate retusa, dorsale transitum 
in caodam brevem praestans, lateralia tarnen omnino nullum. Labellum potius cru
ciatum dicendum, qui quidem character adhuc in Masdevalliis nullibi observandus.
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Color florum parum memorabilis idem fere est ut in M. nidifica. Monet cl. 1. 
C. Lehm ann , se hanc plantem solummodo ad troncos siccos invenisse.

215. M. Kalbreyeri Reichb. f. in sched. — Dense caespitifica, radices 
longae, crassiusculae. Caules 1 ad 1,5 cm longi, nigricantes. Folia longe 
petiolata, e petiolo nigricante, canaliculate cuneatim dilatata, oblongo- 
lanceolata, obtusa, minute tridenticulata, cum petiolo 4 ad 5 cm longo ad 
10 cm longa, 1,6 cm lata. Scapus brevissimus, 2 ad 3 cm longus, bractea 
brevis, pedicellum subaequans, ovarium hexapterum 3,5 mm longum. 
Cupula sepaiorum tubulosa, subtus in medio leviter constricta, 2 cm longa, 
1,8 cm diámetro, partes liberae aequales, triangulae, súbito in caudas 
tenuissimas, filiformes, 2 cm longas attenuata, sépala lateralia mentum 
rotundatum, obtusissimum formantia. Pétala e basi subobliqua antice 
ascendentia, ligulata, ápice leviter retuso-emarginata, 1-nervia vel 1-cari- 
nata, carina basi in processum triangulum excurrens. Labellum toto 
ambitu rhombeum, utrinque obtusangulum, linea mediana vix prominula 
in apiculum excurrente praeditum, ápice retusum, lineae 2 laterales vix 
conspicuae, apicem non attingentes. Gynostemium clavatum, ápice denti- 
culatum. Perigonium sordide luteum, fusco-maculatum, caudae luteo- 
brunneae. — FI. Januario.

Colom bia: In 3000 m s. m., pr. Ocaña (K a lb re ye r 545!).
N ota . Próxima videtur M. Arm inii Reichb. f., a qua differt floribus mi- 

noribus, brevius pedicellatis, brevius caudatis, et labello. Haec species ceterum 
caules et petiolos profert basin usque virides, quos in nostra specie nigricantes 
inveniinus.

216. M. scandens • Rolfe in Bull. N. Y. Bot. Gard. IV (1907) 453.
M . Buchtienii Schlechter in Fedde, Repert. X (1912) 450, et M. boliviensis 
Schlechter 1. c. X II (1913) 483. — Rliizoma vel sympodium scandens, 
radicibus longiusculis obsitum, cataphyllis longe vaginantibus ut ipsi 
caules 2 ad 3 cm longis tunicatum. Folia petiolata, oblonga, vel elliptica 
obtuse acutata, coriácea, plurinervia, carinata, petioli stricti, 5 ad 6 cm 
longi, rarius laxiusculi, flexuosi, laminae ellipticae, in petiolum satis 
abrupte contractae, plerumque aequilongae, 1,2 ad 1,8 cm latae. Scapi 
folia aequantes v. paulum excedentes, uniflori (ut videtur semper), paulum 
infra dimidium vagina 7 ad 8 mm longa vestiti, bractea oblonga, acuta 
pedicellum non aequans, 8 ad 10 mm longa, pedicelli 1,5 cm longi, ovaría 
leviter curvata, glabra, 4 mm longa. Cupula sepaiorum campanulacea. 
subcompressa, circ. 1 cm longa, pars libera sepali dorsalis breviter tr i
angula, in caudam strictam 2,5 ad 2,8 cm longam attenuata, sépala late
ralia 1,3 cm longa et longius connata, trilineata, intus minute denseque 
pilosa, in caudas deflexas 2,3 cm longas attenuata. Pétala ligulata, sub
obliqua, basi in lobulum deflexum, antice rotundatum aucta, extus apicem 
usque carinata, obtuse acutata, 7 mm longa, 2 mm lata. Labellum bre- 
viter-unguiculatum, ungue subtus laminae labelli oblongae, obtusae affixo, 
lineari, elástico?, discus laminae breviter denseque velutinus, medio leviter 
sulcatus, totum labellum 5 ad 6 mm longum, basin versus 3 mm latum.
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Gynostemium leviter curvulum, satis conspicue marginatum, ig itu r antice 
subconcavum, ápice (in margine androclinii) 3- v. potius 5-dentatum, 
dentibus obtusis. De colore n il scimus, flaveoli esse videntur flores, striis 
longitudinalibus rubris decori. — PL Octobri et Novembri.

B o liv ia : Yungas, sine loco speciali (Bang 1797!). In saxis hu- 
mosis pr. Unduavi, 3200 m s. m. (B uch tien  2615 et 157!). Ad fluvium 
Saujana, 2800 m s. m, (H erzog 2428).

N ota. Persuasissimum mihi est, plantara a cl. Rolfe publici juris factam 
eandem esse quam cl. Dr. Schlechter multo accuratius 5 tarnen annis post iterum 
descripsit. Ambae diagnoses quadrant in fere omnibus characteribus gravioribus, 
omisit cl. R o lfe , dentem basilarem petalorum describere. Dr. S ch le ch te r labelli 
laminam „glaberrimam“  esse vult, est autem sub lente valida manifeste velutina. 
U t videtur species pulchra ex affinitate M. Bonplandi Reichb. f. — Quibus charac
teribus innitens el. S c h le c h te r M. Miviensem  suam a M. Buchtienn sua dis- 
cernendam esse putet, equldem non intellego, sunt enim diagnoses in characteribus 
gravioribus omnino congruentes.

217. M. Pa'ivaeana Reichb. f. in Xen. Orch. III (1881) 25. — Dense 
caespitosa, rhizomate interdum oblique ascendente. Radices copiosae, pro 
rata crassiusculae. Caules ad 1,5 cm longi, cataphyllis satis arctis, ápice 
obliquis tunicati. Folia petiolata, oblanceolata vel oblonga, acutiuscula, 
apiculata, margine leviter reflexo, incrassato, pergamenea, cum petiolo 
laminam aequante 6 ad 13 cm longa, 1 ad 1,2 cm lata. Scapi folia 
aequantes vel paulo longiores, tenues, 1-flori, vaginula 1 v. 2 vestiti, 
bractea arete vaginans, pedicellum cum ovario 2 cm longum longe non 
aequans, ovarium argute hexapterum, 6 ad 7 mm longum. Cupula sepa- 
lorum ampia, infra basi mentulum breve, rectangulum efficiens, subcylin- 
dracea, caudae cupulam aequantes, pars libera sepalorum triangula, brevis, 
totus flos 1,5 ad 2 cm longus, pallide purpureus. Pétala ligulata, ápice 
triapiculata, apiculis lateralibus inaequalibus, obtusis, basi extus in angu- 
lum obtusum, oblique flexum producta, apicem versus intus carinata, 
3 ad 4 mm longa. Labellum in ungue peltatum, lineare, acutum, nervis 
3 incrassatis percursum. Gynostemium supra antheram in laminam in 
margine superiore denticulatam productum. — PI. a Martio ad Julium.

B o liv ia : Prov. Larecaja, viciniis Sorata. Cerro del Iminapi in 
scopulosis in monte Chilieca, 2650—2750 m s. m. (G. M andón 1150! et 
1159!).

N ota . 111. G. M andón sub n. 1159 duas edidit plantas, haue speciam 
(specimen in herb. Holmiensi) et sec. Xen. Orch. I l l  27 Spirantliidem Mandonii 
Reichb. f. — Bst certe M. floribundae Hindi, valde affinis, magnitudine praesertim 
foliorum satis variabilis.

218. M. Zahlbruckneri Kränzl., in Pedde, Repert. XV II (1921) 413.
_ Dense caespitosa. Caules vix 1 cm longi, ample tunicati. Folia e
petiolo canaliculato 2 ad 2,5 cm longo sensim dilatata, oblanceolata, 
breviter acutata, brevissime triapiculata, carinata, coriácea, sicca durissima, 
laminae 4 ad 4,5 cm longae, 1 ad 1,2 cm latae. Scapi tenues, penduli
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vel humistrati, semper(?) 1- ad 2-flori, ad 4 cm longi (ex icône collectons), 
bracteae membranaceae, quam pedicelli cum ovariis breviores, 4 mm longae, 
pedicelli cum ovariis genuflexi, 6 mm longi, ovaria 3 mm longa. Cupula 
sepalorum ampia, 6 mm longa, sepalum dorsale ovatum, leviter concavum, 
cire. 1 cm longum, in caudam subaequilongam attenuatum, intense luteum, 
sépala lateralia duplo longius connata, ubi libera triangula, in caudas i l l i  
dorsalis aequilongas producta, cinereo-lilacina, dense purpureo-punctulata, 
caudae luteae, totum perigonium ad 2 cm longum. Pétala unguiculata, 
toto ambitu linearía, utrinque emarginata, ápice tridentata, dente mediano 
longiore, acuto, basi antice in dentem acutum descendentem producta, 
extus carinata, in dimidio postico lutea, in antico intense purpurea, ubique 
papillis minutis sub lente valida examinandis purpuréis ornata, 5 mm 
longa, 1 mm lata. Labellum late ligulatum, obtusum, basi paulum dila- 
tatum, in tota superficie papillosum, petalis aequilongum et latum, medio 
obscure carinatum. Gynostemium album, ápice minutissime denticulatum-

Costa R ica: (Endres!).
N o ta . Diagnosis floris quoad cupulam sepalorum ex ieone collectons accu- 

ratissime delineata, cetera e specimine.

219. M. hymenantha Reichb. f. in Bonplandia I I I  (1855) 224 =  Walp. 
Annal. VI, 189. — Caulis cire. 3 cm longus, cataphyllis dense tunicatus. 
Folia spatbulata, cum petiolo laminae aequilongo sulcato ad 10 cm longa, 
minute triapiculata, 1,8 ad 2 cm lata, lamina oblongo-lanceolata, acuta, 
in petiolum sensim angustata. Scapus foliis aequilongus, unifloras, „bractea 
arcta, apiculata, pedicello brevior“ (ex Reichb.). Cupula sepalorum cire.
1 cm longa, campanulacea, sepalum dorsale ovato-triangulum, acuminatum, 
ubi liberum 8 mm latum, sensim in caudam 2,5 cm longam angustatum, 
sépala lateralia longius connata, oblonga, a basi cupulae apicem usque
2 cm longa, satis abrupte in caudas 1,5 ad 2 cm longas attenuata, tota 
cupula textura teñera. Pétala ligulata, ápice tridentata, basi in dentem 
deflexum reflexumque aucta, 8 mm longa. Labellum anguste rhombeum, 
ápice cartilagineo-incrassatum, petalis aequilongum cum lineis 3 incon- 
spicuis in disco. Gynostemium ápice acutum.

P eru : Chachapoyas (M athews!).
N ota . Quae proferí R e ichenbach  in diagnosi sua partim errónea sunt, 

d icit enim „cupula a basi infundibulari explanata in lacinias 3 triangulas aequales“ . 
Monendum est primo, cupulam minime esse infundibularem sed campanulaceam et 
adeo longam ut sépala minime explanari possint. Deinde, sepalum dorsale ubi 
iberum esse triangulum, acuminatum, sensim in caudam angustatum, lateralia contra 

oblonga, acuta, manifeste longiora esse quam dorsale, subito in caudas contracta, 
minime ergo „aequalia“  describenda sunt. — Nomen specificum aptissimum est, 
perigonium enim adeo tenerum quale rarissime in Masdevalliis observatur.

220. M. uniflora Ruiz et Pav. Fl. Peruv. et Chil. Prodr. (1791) 122 
t. 27, Syst. Veg. Fl. Peruv. et Chil. I  238; Lindl. Gen. et Sp. Orch. 193; 
Reichb. f. in Bonplandia IV 216; Belg. Hortic. (1873) 360; Woolward, 
Monogr. Masdev. c. tab. [80] e. p. — Radices longiusculae, crassae, copiosae.



172

Caespites mediocres. Caules 4 ad 5 cm longi v. ultra, cataphyllis longis, 
scariosis, 8 ad 10 cm longis tunicati. Folia longe petiolata, oblonga 
ellipticave, in petiolum angustata, petioli 10 ad 14 cm longi, laminae 5 
ad 9 cm longae, ad 3 cm latae, trinerviae, obtusae v. obtuse acutatae, 
triapiculatae. Peduneuli v. scapi folia bene superantes ut videtur semper 
uniflori, cum flore longe pedicellato ad 30 cm alti, vaginulis 1 v. 2 bre- 
vibus vestiti, bracteae oblongae, acutae, 1 ad 1,2 cm longae, pedicelli cum 
ovario 7 mm longo ad 3,5 cm longi, tenues. Cupula sepalorum ampia, 
dimidium totius floris efficiens, sepalum dorsale ubi liberum triangulum, 
in caudam brevem, erectam attenuatum, sépala lateralia late oblonga, in 
caudas similes, aequilongas protensas attenuata, omnia cum caudis 2,5 ad 
3 cm longa, basi 1 cm lata, alba s. pallide rosea. Pétala oblique ligulata, 
acuta, ápice 2- v. 3-denticulata, basi in dentem brevem deflexum producta, 
extus angulata, alba, et linea mediana rosea ornata. Labellum ligulatum, 
obtusum, margine leviter crenulatum, lineis 2 elevatulis percursum. Gy- 
nostemium album, generis. — FI. Februario.

Peru : Prope Huassa Huassi (Ruiz et Pavón!) Montes orientem 
versus vici Pelea (Dep. Junin, Prov. Tarma). In pratis siccis cum fruti- 
cetis mixtis, in 3200—3500 m s. m. (W eberbauer 2488!). E cuador: 
Loja (H iibsch!).

N ota . Dom. cl. FI. W oo l w a rd  in opus suum fusius et diligenter contulit, 
quae de hac specie rarissima adhuc scimus; specimina authentica typica baud bona 
sunt et plerumque membra disjecta, e quibus diagnosis aceurata vix construenda 
erit Felicissime cl. Dr. Weberbauer plan tarn denuo detexit et specimina etsi 
parca tamen optime exsiccata Berolinum misit, quae examinare máximo mihi gaudio 
fu it. Quadrant baec specimina quoad flores optime cum icone Woolwardiana, folia 
tamen multo majora sunt. Excellit haec species petiolis et scapis praelongis. 
Examinavi praeter multa alia specimina illud illustr. 0. Swartz in herbario Hoi- 
miensi conservatum.

Sect. 11. Fissae.
Fissae Reichb. f. Otia Hamb. I  (1878) 16. — Clausae porredae Reichb. 

f. (partim). Sépala plerumque basin usque libera vel lateralia paulum 
supra ipsam basin connata, rarissime mentum efficientia (si adsit quam 
máxime reductum). Caudae quam sépala ipsa saepius multo longiores, 
rarissime breves vel nullae. Pétala minuta, saepius cum dente basilari 
et linea incrassata intus, ápice saepe bi-vel tridentata. Labellum minutum, 
simplex vel (rarissime) obscure trilobum, saepe cum lineis 2 elevatulis ex 
utroque margine partis basilaris orientibus. Ovaria teretia, 6-sulcata, vel 
6-costata, costis per paria plus minus approximatis. — Omnes Andium
incolae, 1 costaricensis.
A Sépala acuminata, haud proprie caudata, lateralia in semicirculum cur- 
“  vn.ta.........................................................., . . . . 221. M . Falcago.

B. Caudae sepalorum ipsis vix semilongae. 
a Pétala triapiculata, flores intus glabri 222. M . ocañensis.
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b Pétala rhombea obscure bilobula, flores intus minute muriculati.
223. M . heteroptera. ■

C. Caudae sepalorum hamatae ipsis aequilongae. Pétala biloba, lobo ante
riore longiore .....................................................  224. M. dwersifolia.

D. Caudae quam sépala semper longiores, rectae vel vario modo flexae — 
ñeque hamatae nec falcatae.
a Labellum in hypochilium obovatum et epichilium cuneatum, retusum

divisum ................... . ■ > < ■ ■ ■ • •  225. . .  pets cicitci.
b Labellum non in partes postpositas divisum. 

a Flores cum caudis ultra 7 cm longi.
* Sepalum dorsale cum carúncula in fundo. 226. M. hieroglyphica. 

**  Sepalum dorsale sine carúncula.
f  Pétala late oblonga, obtusa, carnosa. [Caudae interdum

ad 9 cm longae .].................................. 227. M. schizantha.
f f  Pétala triapiculata, apex intermedius in caudam filiformem 

productus. Sep. c. caud. ad 6 cm longa. 228. M . longiflora. 
ß Flores cum caudis extensis 5 cm longi, rarius longiores.

* Sépala lateralia basi fimbriata, mentum breve, ovarium 6-co-
s ta tu m ..................................................... 229. M. restrepioidea.

*•* Sépala lateralia mentum saccatum formantia, cupula intus 
pilosula. Pétala cum lamellula intus . . 230. M. palmensis.

*** Sépala ñeque fimbriata ñeque intus pilosa.
f  Mentum nullum, ovarium teres, 6-sulcatum. Labellum late 

oblongum . . . . ¡ . . . . 231. JPI. ccdfithiMcc»
f f  Mentum breve. Labellum margine reflexo spurie ungui- 

culatum, antice triangulum crenulatum.
232. M . Wageneriana. 

f f f  Mentum subnullum. Pétala cum tumore carunculoso (in
tus). — Sepalum dorsale maxima pars floris.

233. M. iricolor.
7 Flores cum caudis utplurimum 4 cm longi, plerumque breviores.

* Ovaria 6-costata.
f  Labellum in medio obscure trilobum.

| Pétala tridentata (medio longiore) basi in dentem pro
ducta ............................................ 234. M . picturata.

| |  Pétala lanceolata, infra basin intus angulata.
235. M . cryptocopis.

f f  Labellum indivisum, subtus carinatum. Pétala late rhombea
non angulata, o b tu s a ..................................  236. M. fissa.

f f f  Labellum late oblongum non carinat., ápice crassius, flores 
teneri albi, caudae intense luteae . 237. M. Paisba?nbae.

* *  Ovaria teretia.
f  Labellum leviter panduratum.

| Mentum rectangulum . . . .  238. M. frontinoensis.



I l  Mentum amplum, rotundatum . . . 239. M. flaccida.
Ill Mentum nullum. Pétala oblique, oblonga.

240. M . bathychista.

Species im p e rfe c to  descrip ta .
Species M. picturatae Reichb. f. similis, deest tarnen descriptio petalorum

et l a b e l i i ............................. ...................................... 24L M  Meleagris.
Species descriptione tantum autoris nota, qui ipse hanc speciem „Fissis 

adscribi vu lt“ ...............................................................242. M. uncifera.
221. M. Falcago Reichb. f. Otia Hamburg. I  (1878) 16. — Planta 

parva, caespitosa, caulibus certe brevibus. Folia e basi lineari sensim 
dilatata, spathulata, obtusa, minute triapicùlata, coriácea, nitida, 6 ad 7 cm 
longa, apicem versus 5 mm lata. Scapi foliis subaequilongi, tenues, 
nudi, uniflori, bractea oblonga, acuta, vix dimidium pedicelli aequans, 8 
ad 9 mm longa. Cupula sepalorum brevis, sepalum dorsale rectum, trian- 
gulum, sensim angustatum, acuminatum, ápice deflexum obtusum haud 
caudatum, sépala lateralia mentum breve obtusissimum formantia, toto 
ambitu anguste triangula, acuminata, falcata, deflexa, omnia 2 ad 2,3 cm 
longa, basi 5 mm lata. Pétala oblonga, obtuse acutata, pro flore lata, 
4 mm longa, basi 2 mm lata, uninervia. Labellum basi cordatum, leviter 
panduratum, antice obtusum, lamellulis 2 obscuris praeditum, ápice ob
tusum, reflexum, petalis aequilongum. Gynostemium ápice denticulatum. 
Flores sicci (et verosimiliter vivi) pallide lutei vel luteo-albi.

C o lom bia: (Purdie!).
N ota . Flores soli similitudinem quandam ludunt cum M axïllariis  quibusdam, 

a quibus tarnen primo aspectu facile discernendi sunt.

222. M. ocañensis Kraenzl., in Fedde, Report. XV II (1921) 429. — 
Flos unicus tantum praestat. Pedunculi pars, quae adest, ultra 3 cm longa, 
bractea oblonga, acuta, ovarium cum pedicello superans, fere 1 cm longa, 
ovarium alte undulateque costatum. Cupula sepalorum subnulla, sépala 
basin usque libera, oblonga ligulatave acuta, dorsale 1 cm, lateralia 1,2 cm 
longa, 2 ad 3 mm lata, in caudas ipsis bene breviores attenuata, caudae 
6 ad 8 mm longae, sépala omnia 3-nervia, aurantiaca, maculis pro rata 
magnis in series 4 adeo densas fusco-purpureas dispositis, ut omnino fusca 
appareant. Pétala linearia, 3,5 mm longa, basi antice angulata, triapi- 
culata, ápice intermedio in setam filiformem producta. Labellum 6 mm 
longum, ligulatum, acutum, primum planum, deinde convexum, acutum, 
carinae humiles per discum anteriorem e marginibus partis superioris 
orientibus percursum. Gynostemium valde curvatum, ápice minute apicu- 
latum, circ. 4 mm longum.

C o lom bia : Ocaña (B ru ch m ü lle r!).
N ota . M. picturatae Reichb. f. habitu simillima differt caudis sepalorum multo 

brevioribus, colore florum. A cl. Reichenbach in schedula M. pardina nominata, 
tarnen a specie hujus nominis in O tiis  H am burgens. I, 15 publici juris facta 
toto coelo diversa.
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223. M. heteroptera Reichb. f. in Gard. Chron. (1875) I, 590. — 
Caespites parvi. Caules ad 2 cm longi, cataphyllis magnis, Iaxis tunicati. 
Folia obovata, arete complicata, triapiculata, ad 6 cm longa, superne cire. 
1 ad 1,5 cm lata. Scapi folia paulo excedentes, pauciflori cum floribus 
ad 4 succedaneis, 8 ad 9 cm alti, bracteae oblongae, aristatae, 1,2 cm 
longae, pallidae, quam pedicelli cum ovariis vix breviores. Cupula sepalorum 
subnulla, sepalum dorsale late oblongum, subito in caudam ipsa breviorem 
teretem attenuatum, cum cauda 1,2 cm longa 3 cm longum, fere 1 cm 
latum, margine minutissime ciliatum, pallide flavum, rubro-punctulatum, 
sépala lateralia basin usque libera, lanceolata, retrorsum convoluta, in 
caudas ipsis multo breviores attenuata, cum caudis 1 cm longis 2,8 cm 
longa, explanata 4 ad 4,5 mm lata, minutissime sub lente valida muricu- 
lata, ceterum non ciliata, non punctulata. Pétala e basi cuneata satis lata 
rhombea, breviter obtuseque acutata s. obscure bilobula, 6 mm longa, 
3 mm lata, pallide rosea, cum gibbere pro ángulo superiore. Labellum 
pedi longo gynostemii affixum, toto ambitu ovatum, basi cordatum, obtusum 
cum carinulis 2 valde indistinctis basin versus, margine antice contracto, 
nec tarnen proprie panduratum dicendo. Gynostemium ápice acutum, non 
denticulatum. Flores v iv i aurantiaci, purpureo-punctati, caudae luteae 
pétala alba.

C olom bia : Medellin (P a tin !)
N ota . Inter omnes potissimum cum MascL. fasciata Reichb. f. comparanda.

224. M. diversifolia Kraenzl. n. sp. — Nulli affinior. Caespites certe 
parvi, haud densi. Caules 1 ad 2 cm longi, cataphyllis marcescentibus 
tunicati. Folia e petiolo brevi vel longiusculo spathulata, oblanceolata vel 
obovata, magnitudine in uno eodemque specimine diversissima, incl. petiolis
3 cm vel 3,5 vel 4,25 vel 5,5 vel 8 cm longa, 4 mm, 6 mm, 10 mm, 15 mm 
lata, biapiculata cum mucronulo. Pedunculi folia paulo excedentes, 8 ad 
10 cm longi, flores cire. 5 suecedanei, subdistichi, bracteae vaginantes, 
retusae, carinatae, cire. 5 mm longae, pedicellos ápice incrassatos non 
aequantes, 6 mm longae. Cupula sepalorum brevissima, sepalum dorsale 
ovatum, acutum, 8 mm longum, in caudam (infeliciter haud integram) 
productum, sépala lateralia mentum paulum prominulum, rotundatum 
formantia, dimidio longiora, lanceolata, acuminata, 10 mm longa, 3 mm 
lata, in caudas ápice hamatas (semper?) ipsis aequilongas producta. Pétala
4 mm longa, basi producta, curvula, ápice bilobula, lobulo vel ápice anteriore 
longiore, utroque obtuso, cum linea mediana et altera subobsoleta pone 
marginem anteriorem. Labellum aequilongum, basin versus leviter repan- 
dum, carnosulum, ligulatum, obtusum, cum lineis 2 per discum, antice 
cum ápice crassiusculo confluentibus. Gynostemium breve, crassum, in 
apicem obtusum productum. Capsula triquetra, crassiuscula, 1 cm longa, 
medio ad 7 mm lata. — Fl. ab Octobri ad Decembrem.

E cuado r: Silvae prope Matala in Andibus orientalibus Lojensi- 
bus in 2800—3200 m (F. C. Lehm ann 7008!) — Herb. Kew.
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N ota. Species difficilis. Flores aflinitatem vagam praebent cum illis M. 
picturatae Reichb. f. et magnitudine et sepalorum eorumque caudarum, habitus 
tamen et partes interiores florum diversissima. Pétala e basi triangula incurva et 
ápice altero fere leviter praeusta (cartilagínea ?) mihi visa sunt, labellum angustissi- 
mum valde complicatum. — Folia omnia magnitudine inter se valde diversa unde 
nomen sumpsi. Specimina mihi visa paupera fuerunt. Inflorescentia única integra 
flores succedaneos longum per tempus florentes ostendit.

225. M. fasciata Reichb. f. in Gard. Chron. (1881) I, 202. — Caules 
et folia et scapi desunt. Cupula sepalorum propria nulla. Sepalum dorsale 
oblongo-lanceolatum, in caudam ipso longiorem attenuatum, cum cauda
2,5 cm longa, 4 cm longum, 5 mm latum, sépala lateralia angustiora, 
lanceolata 1,5 cm longa, in caudas tenuissimas, 2 cm longas attenuata, 
omnia 3 pallide purpurea, maculis transversis fasciata. Pétala ligulata, 
obliqua, basi decurrentia, ápice bilobula, 5 mm longa, 1,5 mm lata. Labellum 
cum pede gynostemii longe producto articulatum, in hypochilium et epichi- 
lium divisum, utrinque profunde sinuatum vel panduratum, hypochilium 
obovato-oblongum, epichilium paulo brevius cuneatum, antice retusum, 
cum lineis 3 parallelis vix prosilientibus per discum, totum labellum intense 
sordide purpureum, concolor, 8 ad 9 mm longum, hypochilium 4 mm, 
epichilium 3,5 mm latum. Gynostemium superne latissime marginatum. — 
Flores patentissimi.

C o lom b ia : (?) (S chm id tchen !) F. Sander plantulam in Buropam 
transferendam curvavit, floruit primum in caldariis suis Verulamii. 
Exam, specim. culta !

N o ta . Species, ut jam observavit R e ichenbach , M. heteropterae Reichb. f. 
6 annis anta descriptae persimilis est. Cum ilia  species inflorescentias plurífloros 
habeat, suspicandum est, hanc speciem eodem gaudere charactere. Àdest solummodo 
flos unieus, féliciter optime exsiccatus. De tribu cui adnumeranda est nil d icit cl. 
autor, cum sépala habeat basin usque libera, hanc speciem et M. heteropteram 
„F iss is“  adscribo.

226. M. hieroglyphiea Reichb. f. in Gard. Chron. (1882) II, 230, (1885) 
II, 584, (1887) II, 334 ; Veitch, Man. Orch. Fl. V, 45 ; Woolward, Monogr. Masdev. 
c. tab. [77], — Caespites parvi. Caules 2 cm longi, cataphyllis fuscis 
tunicati. Folia petiolata, oblonga, obtusa, minutissime triapiculata, petioli 
sulcati ad 4 cm longi, laminae 6 ad 7 cm longue, 2 ad 2,5 cm latae, 
crasse coriaceae. Scapi folia aequantes, graciles, cire. 10 cm longi, flexuosi, 
uniflori, bractea 8 ad 9 mm longa, membranácea, pallide viridis, pedicellum 
neenon ovarium teres, 6-sulcatum aequans. Cupula petalorum brevis, 
ampia, sepalum dorsale triangulum, acutum, ápice deflexum, sensim in 
caudam ter vel quater longiorem deflexam attenuatum, pars libera 7 ad 
8 mm longa et lata, cum papilla in facie infera intus, cauda ad 5 cm 
longa, sépala lateralia longius connata, subtus mentum gibbosum in cupu- 
lam manifeste intrusam formantia ovata, acuta, asymmetrica, ápice deflexa 
et in caudas i l l i  sepali dorsalis aequilongas deflexas producía, ipsa 1,5 cm, 
caudae 6 ad 7 cm longae, tota cupula extus basi viridi-lutea, deinde cum
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caudis purpurea. Pétala late ligulata, obtusa, minutissime tridentata, basi 
in dentem brevem, obtusum, deflexum aucta, pallide lutea, circ. 3,5 mm 
longa. Labellum oblongum, retusum, ápice leviter recurvum, lineis 3 
longitudinalibus, vix conspicuis percursum, intense purpureum, intensius 
punctulatum, 6 mm longum. Gynostemium modice curvatum, acutum, 
non denticulatum, basin versus triangule alatum, álbum, alae purpureae.

C olom bia: Ocaña. (A rno ld , collector el. F. S a n d e r — St. Albans, 
Herts.!)

N ota . Toto habitu M. A rm in ii Linden et Reichb. f. comparanda, differt 
tarnen, ut de aliis characteribus taceam, papilla in sépalo dorsali, quae effugit 
R e ich e n b a ch iu m , quam detexit dom. cl. RI. W o o lw a rd  et in opere suo snpra 
citato depinxit neenon caudis arete deflexis.

227. M. schizantha Kraenzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin- 
Dahlem V III (1922) 134. — Caespites? Caules 1 cm longi, cataphyllis sub 
anthesi emarcidis tunicati. Folia petiolata, oblonga v. obovato-oblonga, 
obtuse acutata, manifeste triapiculata, margine revoluta, petioli nigri 
2—2,5 cm longi, laminae e basi cuneata sensim dilatata, 3,5—4,5 cm longa, 
1,5— 1,8 cm lata. Pedunculi cum floribus folia paulo excedentes, basi 
tantum vagina 1 cincti, ceterum nudi, ad 10 cm longi, ut videtur semper
1-flori, bracteae pedicellum bene longiorem arete vaginantes, in apicem 
longiorem productae, nigricantes. Cupula sepalorum nulla, sepalum dorsale 
obovato-oblongum, 2 cm longum, 9 mm latum, subito in caudam filiformem, 
ad 7 cm longam attenuatum, sépala lateralia oblonga, aequilonga, 6— 7 mm 
lata, acuta, in caudas filiformes 8 cm longas producta (sec. collect, caudae ad 
3l /a poli. angl. =  7,5 ad fere 9 cm longae observantur), tota cupula albida, 
dense violaceo-punctata, caudae virides. Pétala late oblonga, obtusa, 
carnosula, 3,5 mm longa. Labellum ovato-oblongum, obtusum, lineis 
2 crassioribus, interjecta 1 tenuiore, apicem usque percursum, 4 mm longum. 
Gynostemium ápice acutum, denticulatum.

C o lom bia : Dpto. Santander, Pico Diamanta, 2600—2700 m ü. d. M. 
(K a lb re ye r 1095!).

N o ta . Species pulcberrima toto babitu M. Estradae Reichb. f. similis sed 
niajor et multo pulchrior. Pétala et labellum et color diversissima, colore ad M. 
picturatam Reichb. f. vergens.

228. M. longiflora Kraenzl. in Engl. Jahrb. XXXVII (1906) 383. — Rhi- 
zoma oblique repens. Caules brevissimi. Folia lineari-lanceolata e petiolo lato 
haud multum dilatata, acuta, triapiculata, apiculis lateralibus minoribus, ad 
14 cm longa, ad 8 mm lata, uninervia, carnosula, sicca pallide viridia, scapi 
folia non multum superantes, 18 vel utplurimum 20 cm longi, sicci pallide 
straminei, vaginula una alterave in parte inferiore praediti, ceterum nudi, 
uniflori (floribus succedaneis'!), bracteolae infra florem 2 minutae, ovarium 
breve non aequantes, altera anguste ovata, altera linearis. Cupula sepa
lorum propria nulla, sepalum dorsale basin usque liberum, lineare, acumina- 
tissimum, lateralia medium usque connata, deinde in caudas anguste 
lineares attenuata, in basi communi lanceolata ñeque angulata, ñeque

F e d d e ,  Rep. spec. nov. — B e ihe ft X X X IV . 12
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saccata, 5 ad 5,5 cm longa, lateralia basi 4 mm lata, dorsale vix 2 mm 
latum. Pétala e basi angusta lanceolata, nervus médius in caudam f i l i
formen productus, margine denticulata, tertiam sepalorum aequantia, 2 ad 
2,2 cm longa, basi 1,5 mm lata. Labellum breve, oblongum, retusum, 
leviter excavatum, medio carina crassiuscula utrinque pone marginem 
ipsum, antice in disco evanida praedita, totum labellum 3 mm longum,
1,5 mm latum. Gynostemium labello aequilongum. Flores sicci brunnei. 
— Fl. Maio.

P e ru v ia : Prov. Chota, Dep. Cajamarca, Montes occidentales ad 
Huambos. Silvae praesertiin arboreta foliis duriusculis praedita, passim 
in fruticeta transientes, in 3100 ad 3300 m s. m. (W eberbaue r 4174!).

N ota. Planta difficilis, nulli proprie affinior, tarnen pro petalorum structura 
potius et melius cum M. picturata Reichb. f. comparanda quam cum aliis ideoque 
Fissis adscribenda.

229. M. restrepioidea Kraenzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin- 
Dahlem V III (1922) 134. — Caespites magni. Caules ultra 2 cm longi, 
cataphyllo 1 arcto tunicati. Folia e petiolo ad 5 cm longo canaliculato 
in laminam oblongam v. oblongo-lanceolatam, acutam, manifeste triapicu- 
latam, basi complicatam, 7—8 cm longam, 1,8—2,8 cm latam, coriaceam 
dilatata. Pedunculi cum floribus folia paulum superantes tenues, nudi, 
ápice pauciflori, floribus succedaneis, bracteae oblongae, in apicem longius- 
culum productae, 8—10 mm longae, pedicelli paulo longiores, ovaria 
6-costata, 5 mm longa. Cupula sepalorum subnulla, sepalum dorsale 
concavum, longe ovatum, carinatum, 1,6 cm longum, basi 5—6 mm latum, 
sépala lateralia basi tantum connata, mentum breve subsaccatum formantia, 
linearía, sensim angustata, 2 cm longa, 3 mm lata, omnia margine sub 
lente valida minute f  imbriata, in caudas, tonerrimas 3—4 cm longas attenuata. 
Pétala oblonga s. irrégularité!’ rhombea, basi antice decurrentia, ápice 
bilobula, altero ápice obtuso, altero acuto, 8 ad 9 mm longa, 3 mm lata. 
Labellum ligulatum, leviter panduratum, ápice rotundatum, retusiusculum,
10_11 mm longum, quo latissimum 4 mm latum, lineae in disco 3 quarum
intermidia iongior, apicem usque decurrens, laterales paulo breviores, 
omnes ápice incrassatae. Gynostemium valde curvatura, ápice membranaceum, 
ápice retusum. Flores purpurei, maculis numerosis saturatioribus, 
interdum transversis decora, inter ápices caudarum ad 12 cm diámetro. 
— Fi. Junio.

C o lom bia : Dpto. Antioquia, Medellin (K a lb re y e r 359! et 1714!).
N ota . Species perpulchra aequo modo M. picturatam  Reichb. f. valde 

auctam et Bestrepias iu memoriam revocans. Longum per teinpus florere videtur.

230. M. palmensis Kraenzl. n. sp. — Caespites ut videtur parvi, haud 
densi. Caules 1,5 ad 2 cm longi, cataphyllis mox emarcidis tunicati. Folia 
e petiolis longiusculis sensim in laminas lanceolatas vel oblongo-lanceolatas 
dilatata, acuta, biapiculata cum mucrormlo interposito, petiolis inclusis 
10 ad 13 cm longa, 1,5 ad 2 cm lata, tenui-coriacea. Pedunculi cum 
floribus paucis, succedaneis, congestis folia aequantes, bracteae scariosae,
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late oblongae, acutae, 8 mm longae, pedicellos necnon ovaria rectangulariter 
geniculata, teretia aequantes. Cupula sepalorum pro flore brevis velsubnulla, 
sepalum dorsaleoblongum, concavum, leviter carinatum, 1,8 cm longum,8 ad 
9 mm latum, in caudam filiformem, ultra 3 cm longam attenuatum, sépala late- 
ralia basi brevi-connata, mentum satis conspicuum, saccatum formantia, 
multo angustiora, lineari-lanceolata, breviter acutata, 2,2 cm longa, 4 ad 5 mm 
lata, intus minutissime pilosa, in caudas tenuissimas, 3,5 cm longas attenuata. 
Pétala basi antice dilatata, fere triangula, deinde leviter contracta, denique 
oblonga, acuta, cum linea elevatula vel lamellula pone marginem, 1 cm 
longa, medio 4 mm lata. Labellum toto ambitu panduratum, antice 
spathulato-rotundatum, obtusum, utrinque satis profunde emarginatum, 
1 cm longum, antice et basi 4 mm latum cum lineis 3 per discum quarum 
laterales breviores, omnes ápice incrassatae. Gynostemium petalis aequi- 
longum, latissime marginatum, fere cucullatum, androclinii margo altus, 
minute denticulatus. — Flores sicci sordide purpurei, v iv i ?_Fl. Octobri.

C o lom bia : Epiphytica in silvis densis circa la Palma supra Envigado 
(Antioquia) in 2000—3000 m s. m. (F. C. Lehm ann 4286 e. p.l) In 
herb. Kew.

N o ta . Toto habitu primum Scaphosepalum swertiifolium  Rolfe in memoriam 
revocat cui praeter alios characteres etiam inflorescentia similis, est tarnen pro flore 
Masdevallia germina M. iricolori et M. picturatae futraque Reichb. f.) próxima, 
quamvis haec species pedúnculos semper 1-floros proférât. Sepalum dorsale ceter 
phylla floris magnitudine multo superat; sépala lateralia multo angustiora sunt et 
intus pilosula.

231. M. xanthina Reichb. f. in Gard. Chron. (1880) I, 681, (1881) I, 720; 
II. 409 (1883) I, 598; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [82], M . Estradàe 
Reichb. f. var. xanthina-, Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed. 508, Veitch, 
Man. Orcb. PI. V, 42, var. pallida Woolward 1. c. — Caespites pro rata 
magni, densissimi. Caules 1,5 ad 2 cm longi, cataphyllis angustis nigres- 
centibus tunicati. Folia spathulata longe (ad 3 cm) petiolata, petioli nigres
centes, laminae obovato-oblongae, ápice rotundatae vix v. non denticulatae, 
margine saepius reflexo, 2,5 ad 4 cm longae, 1 ad 1,8 cm latae. Scapi 
cum floribus quam folia paulo longiores, satis tenues, erecti vel subnu- 
tantes, in ima basi vaginula vestiti, nigrescentes, bractea arete vaginans. 
acuta, pedicellum subaequans, viridi-brunnea, 9—10 mm ïonga, ovarium 
obscure 6-sulcatum, laeve. Cupula sepalorum subnulla, sepalum dorsale 
erectum, concavum, obovato-oblongum, subito in caudam filiformem atte- 
nuatum, ipsum sine cauda 1,5 cm longum, superne 7 ad 8 mm latum, 
cauda 3 cm longa, sépala lateralia ad Vs longitudinis connata, oblonga, 
rectangulariter divergentia, in caudas paulo breviores attenuata, ceterum 
aequimagna, omnia intense lutea vel crocea, basi macula parva purpurea 
signata. Pétala late linearía, basi antice angulata, ápice obtuse tridenticu- 
lata, extus carinata, alba, 3 ad 4 mm longa. Labellum late oblongum, in 
apicem incrassatum obtusum, minute papillosum productum, carinulis 2 
interjectaque 1 vix conspicua praeditum, pallide flavum, roseo-punctulatum,

12*
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3 ad 4 mm longum, minutissime roseo-punctulatum. Gynostemium ápice
tridentatum, album, roseo-marginatum.

var. pallida Woolward 1. supra c. differt solummodo flonbus luteo-
albis, macula basilari in sepalis pallidiore ornatis.

C o lom bia : In civitate Antioquia prope San Jacinto in altaplamtie 
San Pedro in 2000—2400 m s. m; ibidem (P. C. Lehm ann 4130!, 4087 !), 
prope Medellin (K a lb re ye r sine n. !); Cauca. In Andibus centralibus prope 
la  Ceja supra Jnzà in 1700-2200 m s. m. (Jd. 6090!). -  E cuador: 
Montaña mojainda supra Peruchu prope Quito (Jd. 422!), Andes prope Sigsig 

(Jd. 6537!)
N ota . Certe affinior M. Wagenerianae Lindl. a qua labello diversa quara 

M. Estradae Reichb. f. quacum saepius conjurada et confusa est. Scapi semper 1-flori, 
alabastrum rainutissimum abortivum in bracteola observavit dora. cl. Fl. W o o lw a rd . 
_ Variât interdum floribus fere lacteis.

232. M. Wageneriana Lindl. in Paxt. FI. Gard. I l l  (1852 3) 74
iio- 267; (nov. ed. I l l ,  138 fig. 250); Reichb. f. in Bonplandia II, 23 =  in 
Walp. Ann. YI, 188; Bot. Mag. t. 4921; Xen. Orch. I, 198» t. 75 fig I I ;  in 
Gard. Chron. (1881) I, 720, II , 409; Veitch, Man. Orch. PL V, i l ;  Williams. 
Orch. Grow. Man. 7 ed. 507; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [81J. ^
Caespites haud magni, densiusculi. Caules vix 1 cm longi, catapbyllis 
arctis, albidis tunicati. Folia spathulata, e petiolo brevi sensim dilatata, 
coriácea, lamina oblonga s. obovato-oblonga, ápice rotundata, vix apicuiata 
cum petiolo ad 5 cm longa, 1 ad 1.5 cm lata. Scapi folia excedentes 
tenues prostrati v. dependentes, ad 7 cm longi, nudi v. vaginuhs 1 v. 2 
nigro-punctatis obsessi, bractea brevis, pedicellum proprium subaequans 
12 cm longa, ovarium obscure liexagonum. nigro-adspersum. Cupula 
sepalorum vix 6 mm longa, perianthium manifesté bilabiatum, labium 
superius vel sepalum dorsale oblongo-ovatum, súbito in caudam refractara 
attenuatum, labium inferius s. lateralia fere omnino in synsepalum, late 
obovatum connata, hasi mentum obtusissimum, saccatum formantia, in 
caudas subbreviores contracta, cupula 2 ad 2,5 cm diam., caudae ad cm 
lon-ae, omnia 3 intense lútea, punctulis purpuréis decora. Pétala ligulata, 
basl añtice angulata, extus carinata, ápice triapiculata, alba, 3 mm onga. 
Labellum fere unguiculatum, v i expansum subrhombeum, margine valde 
reflexum in disco valde convexum, antice in margine denticulatum, ápice 
ipso reflexum, brevissime setosum, totum labellum 6 mm longum, luteum, 
purpureo-adspersum. Gynostemium late marginatum, ápice dentatum.

r i .  r  tjui ucti lu. , r
Venezue la : Colonia Tovar (W agener in 2000 m s. m., M o ritz

1731!), sine loco (Fend le r 1372!), Carabobo (W agner 101!).
N o t a .  Species d is tin c tis s im a , v ix  v a r ia b il is ,  in te r  tu rb a m  congene rum  sem per 

fa c ile  recognoseenda.

233. M. tricolor Reichb. f. in sched. -  Caespites mediocres v. parvi. 
Caules vaginis aequilongis laxis tunicati, ad 3 cm longi. Folia pro rata 
longe petiolata, oblonga v. oblongo-lanceolata, crassiuscula, petioli 4 ad
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5 cm, laminae acutae ad 8 cm longae, 1,5 ad 2,5 cm latae. Scapi ad 
13 cm longi et forsan longiores, teretes, midi s. cum vaginula 1 in medio, 
pauciflori, floribus succedaneis, bracteae oblongae, acutae, semipellucidae,
1.5 cm longae, pedicellos necnon ovaria crassiuscula, 5 mm longa sub- 
aequantes. Cupula sepalorum nulla, sépala patentissima, dorsale carinatum, 
oblongum, acutum, 1,5 ad 1,8 cm longum, medio 1 cm latum, in caudam
3,3 ad 3,5 cm longam attenuatum, sépala lateralia per 1,3 cm inter se 
connata, sinum rectangulum efficientia, oblonga, acuta, 1,5 cm longa, 8 mm 
lata, in caudas 2,5 cm longas contracta, tota cupula intus muriculata, 
extus glabra, textura teñera, pallide coerulea(l). Pétala toto ambitu ob- 
longo-lanceolata, acuta, subobliqua, sub ápice ipso et in dimidio macula 
carunculosa s. cicatricosa praedita, 2,5 mm longa. Labellum breviter 
unguiculatum, fere subquadratum vel latissime obovatum, antice retusum, 
rectangulum vel vix rotundatum cum apiculo, 3,5 ad 4 mm longum,
3.5 mm latum, siccum eodem fere colore quo cupula intus, verosimiliter 
coeruleum (purpureum?). Gynostemium curvulum, ápice cucullatum.

C olom bia: Prov. Antioquia pr. Medellin (Roezl! W a llis ! P. C. 
Lehm ann 4132! 4286 e. p.!).

N ota. Species distinctissima et colore inusitato apud Masdevattias coeruleo, 
quam unus collectorum hisce verbis anglicis descripsit „light blue colour“ , et indole 
petalorum, quae tuberculis 2 carunculosis statu sicco nigris praedita sunt, quorum, 
inferius paulum supra dimidium sepalorum, superius paulum infra apicem inveniendum 
est. Sépala quam máxime hiantia. Planta difficillima esse videtur quam collectores 
peritissimi Roezl et Wallis frustra in Angliam transferre conati sunt. — Omnia, 
specimina adhuc nobis nota prope Medellin collecta sunt. Caudas longiores ob- 
servavi in speciminibus Lehmannianis herb, ßoissier-ßarbey quam in aliis.

234. M. picturata Reichb. f. Otia Bot. I (1879) 16, Gard. Chron. (1882) 
I 10; in Thurn in Transact. Linn. Soc. sér. 2 I I  281; Cogn. in PI. Bras. 
I ll,  4, 329 c. var. minus Cogn. 1. c. 330; Lehmann et Kraenzl. in Engl. Jahrb. 
XXVI 452; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [34], — M . Meleagris Reichb. 
f. (non Lindl.) Xen. Orch. I (1858) 198 t. 75 fig. 1. — Caespites parvi, 
densi. Caules vix 1 cm longi, cataphyllis brunneis obtecti. Folia coriácea 
e basi brevi-cuneata oblongo-lanceolata, acuta, ápice biapiculata, mucrone 
minuto interposito, ad 5 cm longa, 5 ad 6 mm lata. Scapi uniflori, folia 
paulum excedentes, uni- v. bivaginati, bractea cucullata, acuta, albida, 
8 ad 10 mm longa, pedicellum et ovarium necnon basin floris amplectens. 
Cupula sepalorum subnulla, sepalum dorsale oblongum, in caudam aequi- 
longam ad sesquilongam attenuatum, cum cauda ad 4 cm longum, sépala 
lateralia obovato-oblonga, basi tantum connata, in caudas circ. duplo lon
giores attenuata, caudae ipsae 2,5 cm longae, tota cupula luteo-alba, 
punctulis crebris purpuréis extus et intus ubi intensiores decora, basi 
aurantiaca, caudae luteo-brunneae. Pétala linearía, ápice tridentata, dente 
mediano longiore, omnibus acutis, basi processu carnoso in angulum pro- 
siliente praedita, pallide lutea, 6 ad 7 mm longa. Labellum toto ambitu 
oblongum vel ligulatum, obtuse acutatum, medio obscure lobulatum, mar-
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gine utrinque in carinulam lobo antico impositam producto, carinula 
tertia interposita minore, totum labellum ad 1 cm longum, aurantiacum, 
rufo-brunneo-punctulatum. Gynostemium rectum, apice obtusum, rotun- 
datum, album, apice brunneum, ovarium costis 6 valde undulatis ornatum,
3 ad 4 mm longum. — PI. Decembri et Maio.

C o lom b ia : Pr. Medellin (P a tin ! K a lb re y e r  1168! 1716!). Ter- 
restris in silvis densis in altaplanitie ad fluvium dictum Rio Negro prope 
La Ceja, El Retiro, aliisque locis in civitate Antioquia in 1700 ad 2200 m 
s. m. (P. C. Lehm ann 7024!). Sonson (W a llis !) , Alto de Perros (S chm id t- 
chen!), supra Pasca (P. C. Lehm ann 4142!). — Primo detecta est a col
lectors W agener in Venezuela prope Tovar ubi etiam reperta est a cl. 
Fendler deinde pr. Caracas a collectors Sanderiano A rn o ld ! — Costa 
Rica: Quebrada verde (Endres 503!).

N o ta  I. Primo sub nomine falso a cl. R e ich e n b a e h  descripta et depicta 
est. V ig inti annos post in Otiis Hamburgensibus errorem in Xeniis commissum 
emendavit.

N o ta  I I .  Cl. FI. W o o lw a rd  in opere suo hue etiam refert: R i d l e y  in 
Transact, Linn. Soc. 2. Ser. I I  Part 13 (1887) 281, ubi planta a v. v. cl. cl. Me. 
C o n n e l l  et Qu e lc h  in ditione montium Roraima collecta et sub n. 704 distribnta 
hoc nomine salutatur. — Haec specimina non vidi.

235. M. cryptocopis Reichb. f. Ms. — Caespitosa (?). Caulis brevi-
2- v. 3-articulatus, nigricans, 2 ad 2,5 cm longus. Polia longe petiolata, 
petiolis nigricantibus, 2,5 ad 3 cm longis, laminae anguste oblanceolatae, 
obtuse acutatae, triapiculatae, apiculo mediano paulo longiore, 6 ad 7 cm 
longae, quo latissimae 7 ad 8 mm latae. Scapus quam folia paulo longior 
{ad 11 cm) uniflorus (an semper?), basi tantum vaginatus, ceterum nudus, 
bractea oblonga, acuta, 7 mm longa, quam pedicellus paulo longior (!), 
ovarium 6 mm longum, 6-costatum, triquetrum, costis per paria approxi- 
matis magnopere undulatis. Cupula sepalorum vix ulla, sepala basin 
usque libera, carinata, omnia anguste triangula, in caudas filiformes 
attenuata, cum caudis extensis fere 3,5 cm longa, basi 4,5 mm lata. 
Petala lanceolata, supra basin internam angulata, infra apicem utrinque 
uniapiculata, uninervia. Labellum obscure trilobum, lobi laterales semi- 
oblongi, antice obtusi, lobus intermedius late oblongus, obtusus, apiculatus, 
cum nervo mediano in apiculum decurrente. Gynostemium breve crassum, 
apiculatum.

Costa R ica: Epiphytica, in 3000 m s. m. (K a lb re ye r 602!).
Nota.  Specimina haud bona. Adsunt specimina 2 a cl. R e i c h e n b a c h  

examinata et partim destructa. Flores describuntur a collectore „dark brown with 
violet“ , non dicit tamen v. cl. K a l b r e y e r  quae partes brunneae sint, quae violaceae. 
_ Huic exceptis scapis brevibus habitu affinis est M. frontinoensis Kraenzl.

236. M. fissa Kraenzl., in Fedde, Repert. XV II (1921) 429. — Certe 
epiphytica, caespites densos efficiens. Caules 1,5 ad 2 cm longi, cata- 
phylla mox scariosa, decidua, ampla. Polia e petiolo sulcato lineari 
sensim ampliata, oblanceolata, acutiuscula, apice ipso bidenticulata, cum
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petiolo 3 ad 4 cm longo 10 ad 12 cm longa, apicem versus 1 ad 1,3 cm 
lata. Scapi folia subaequantes vel paulo breviores, fere semper biflori, 
bracteae oblongae, acutae, pedicellos subaequantes, 1 cm longae, flores 
succedanei, ovaria 5 mm longa, hexagona, costis altis, valde undulatis. 
Cupula sepalorum omnino nulla, sepalum dorsale cymbiforme, ovatum, in 
caudam aequilongam sensim attenuatum, 1,6 cm longum, 7 mm latum, 
pallide roseum, taeniolis transversalibus purpuréis basin caudae usque 
ornatum, intus et praesertim margine minute papillosum, cauda 2 cm 
longa, lutea, sépala lateralia dimidium usque connata, anguste oblonga 
vel lanceolata, 2,3 cm longa, ubi libera 3 mm lata, intus dense glanduloso- 
pilosa, non maculata, sicca sordide purpurea, sensim in caudas 2 cm 
longas lúteas attenuata. Pétala late rhombea, obtusa, utrinque rotundata, 
margine antice minute obscureque denticulata, 6,5 mm longa, 3,5 mm lata, 
textura carnosula. Labellum late ovatum, obtusum, margine adeo reflexum, 
ut lineare appareat, carnosum, medio crassum, subtus argute carinatum, 
margine membranaceum, sub ápice papillosum, 9 mm longum, basin versus 
5 mm, ápice 3 mm latum, intense violáceo-purpureum, Gynostemium 
profunde concavum, ápice denticulatum, petalis aequilengum.

Colombia:  Antioquia (G. Schmidtchen!) .
Nota.  Species perpulchra M. picturatae ßeichb. f. affinis fioribus tarnen 

multo majoribus eximia. Pétala et labellum valde diversa sunt. A  cl. F. Sander  
in Aügliam translata.

237. M. Paisbambae Kraenzl. in Pedde, Report. XV II (1921) 425. 
—  Caespites parvi. Caules circ. 1 cm longi, nigrescentes, cataphyllis 
nigris, retusis, vix brevioribus tunicati. Folia petiolata, in laminam basi 
cuneatam, oblongam, ápice vix denticulatam, obtusam, crasse coriaceam 
dilatata, margine revoluta, petioli 1,5 cm, laminae 3 cm longae, 1,3 cm 
latae. Scapi tenues, subflexuosi, folia aequantes v. paulo excedentes, 
1-flori, cum fioribus ad 7 cm longi, basi 1-vaginati, ceterum nudi, bractea 
mihi non visa, destructa, pedicellus cum ovario 1 cm longus, ovarium 
hexangulum, costis per paria approximatis. Cupula sepalorum brevissima 
vel subnulla, sepalum dorsale late obovato-oblongum, leviter concavum, 
subito in caudam tenuissimam attenuatum, 8 ad 9 mm longum, 8 mm 
latum, cauda 2 ad 2,5 cm longa, sépala lateralia longius connata, oblonga, 
subobliqua, subito in caudam vix 2 cm longam attenuata, 1,2 cm longa, 
7 ad 8 mm lata, omnia 3 tenerrime alba, caudae luteae. Pétala linearía, 
basi in dentem acutum, deflexum producta, ápice satis profunde bidentata, 
juxta marginem anteriorem carinata, 3 ad 4 mm longa. Labellum modice 
unguiculatum, late oblongum, basi et ápice retusiusculo-rotundatum, bre- 
viter apiculatum, apiculo incrassato, lineae per discum 3 valde approxi- 
matae, totum labellum 3 ad 3,5 cm longum, 1 mm latum, pallide luteum, 
punctulatum (?). Gynostemium leviter curvatum, apicem versus latius 
marginatum, acutum, denticulatum. — PL Pebruario.

Colombia:  Estado del Cauca. Epiphytica in silvis ad declivitates 
occidentales montis dicti Sotará, prope Paisbamba, prope Poblazón alia-
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que loca hujus regionis, in 2500—2800 m s. m. (P. C. Lehm ann 3719! 
partim).

Nota.  Accedit habita et magnitudine ad M. xanthinam Reichb. f., discrepat 
petalis, floribus bene minoribus colore forsan proprius; M. Estradae Reichb. f. 
sub eodem numéro editae, a qua floribus et statura minoribus necnon labello di
versa. Est forsan hybrida naturalis hujus speciei.

238. M. îrontinoensis Kraenzl., in Pedde, Repert. XV II (1921) 421. 
Epiphytiea, caespitifica, longe repens. Caules ad 2 cm longi, cataphyllis 
etiam longioribus, albidis tunicati. Folia e basi longa lineari sensim 
dilatata, oblaneeolata, breviter acutata, minute triapiculata, ad 10 cm longa, 
antice 7 ad 9 mm lata, pergamenea. Scapi tenues, capillacei, quam folia 
vix semilongi, prostrati, 4 cm longi, 1-flori, nudi, bracteae lanceolatae, 
acutae, 4 mm longae. Cupula sepalorum angusta, 4 ad 5 mm longa, 
extus 9-nervia, sepalum dorsale breviter triangulum, 5 mm longum, in 
caudam filiformem fere 3 cm longam attenuatum, sépala lateralia paulo 
longius connata, 7 ad 8 mm longa, ubi libera ovato-triangula, in caudas
2,5 cm longas producta, mentum minutum rectangulum formantia. Pétala 
linearía, ápice obliqua, longe acuteque apiculata, 2 mm longa. Labellum 
ligulatum, leviter panduratum, obtusum, lineis vel carinulis 2 percursum, 
quibus antice tertia brevior interjecta est, totum labellum 3 mm longum. 
Gynostemium ápice retusum, minutissime denticulatum. Plores rubri.

C o lom bia: Prope Frontino. Collector non notus, specimina, quae 
praestant, omnia culta. A cl. P. Sander Verulamensi in Europam allata.

Nota.  Planta floribus parvis rubris necnon labello notabilis, ceterum satis 
inconspicua. Lineae elevatulae parallelae 3 saepius occurrunt in hoc genere, rarius 
tinn,in observantur lineae 2, quibus antice desinentibus vel evanidis tertia ante- 
posita est. Caudae pro sepalis praelongae. Adest notula a cl. F. Sander  m. pr. 
scripta „bei Frontino, Blumen roth“ cetera desiderantur. — Accedere videtur ad 
M. cryptocopin Reichb*. f. a qua tarnen scapis multo brevioribus discernenda.

239. M. flaccida Kraenzl., in Pedde, Repert. XV II (1921) 425. — Dense 
caespitosa, radicibus longissimis praedita. Caules tenues ad 3 cm longi, 
cataphyllis marcescentibus tunicati. Folia longe petiolata, in laminam 
anguste lanceolatam, acutam sensim dilatata, triapiculata, apiculo mediano 
longiore, petioli tenues, ad 8 vel 9 cm longi, laminae ad 10 cm longae, 
1 vel 1,2 cm latae, papyraceae. Scapi folia aequantes vel paulo longiores* 
tenues, ñaccidi, v iv i certe nutantes vel dependentes, 1-flori, ad 20 cm 
longi, omnino nudi, bracteae breves, oblongae, breviter acutatae, ad 8 mm 
longae, pedicelli subduplo longiores, ovaria glabra, teretia, 5 mm longa. 
Cupula sepalorum subnulla, sepalum dorsale ovato-triangulum profunde 
cucullatum, sensim in caudam linearem attenuatum, lateralia basi mentum 
rotundatum amplum formantia, minus cóncava quam dorsale cui ceterum 
aequalia, omnia cum caudis 4 cm longa, lateralia basi 5,5 mm lata, dor
sale ubi liberum angustius. Pétala late linearía, leviter incurva, obtusa, 
medio minute apiculata, intus et extus ecarinata, 3,5 mm longa. Labellum 
leviter cuneatum, antice retusum, convexum, v i expansum minute tr i-
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denticulatum, lineis vel carinulis 2 valde inconspicuis percursum, 5 mm' 
longum, antice 2 mm latum. Gynostemium quam pétala brevius, superne 
anguste alatum, non denticulatum. Flores lutei, caudae aurantiacae. — 
Fl. Octobri.

Colombia:  Laguna prope Pasto, in 3100—3500 m s. m., ibi fre- 
quens (F. C. Lehmann).

Nota.  Toto habitu M. triangulan  Lindl. non dissimilis, tarnen caulibus, 
foliis angustioribus, longius petiolatis, pedunoulis tenuissimis, flaccidis tabello ápice 
convexo, glabro, petalis antiee non in dentem productis diversa, colores oeterum 
diversi. _ Loco indicato frequens esse dicitur.

240. M. bathychista Schlechter in Fedde, Repert. Beih. V II (1920) 76.. 
— Epiphytica, 12 ad 14 cm alta, rhizoma breve. Caules subnulli, vagina 
tubulosa omnino absconditi. Folia oblanceolata obtusa, basi sensim in 
petiolum canaliculatum 2,5 ad 4 cm longum angustatum, lamina 5,5 ad 
7 cm longa, supra medium 1,7 ad 2,3 cm lata, scapus erectus vel ascen- 
dens, gracillimus, folia fere aequans, medio vaginula arete amplectente 
apiculata obsessus, teres, pauciflorus, bracteae cucuilato-ellipticae, api- 
culatae, ovarium pedicellatum fere aequantes, flores suecedanei, erecti. 
Sépala pro genere perbreviter connata, intermedium oblongum, concavulunv
1,4 cm longum, in caudam c. 1,3 cm longam productum, erectum, lateralia 
lanceolato-ligulata, patentia, sensim in caudas attenuata, intermedio fere 
aequilonga. Pétala oblique oblonga, ápice inaequaliter bilobulata, basi 
leviter subunguiculata, intus dimidio anteriore tenuiter carinata, circ. 7 mm 
longa. Labellum oblongo-linguiforme, supra medium leviter constrictum, 
basi excisum, antice rhombeum, obtusum, trinervium, 7 mm longum, 
medio fere 3 mm latum. Columna suberecta, 6,25 mm alta, clinandrium 
in dorso elatiore suberenulatum, pes brevis, distinctus, ovarium pedicella
tum, glabrum, ut videtur teres, 8 mm longum.

C o lom bia : Cauca (Madero).

Im p e rfe c te  descrip ta .
241. M. Meleagris Lindl. in Jard. et Selby Ann. et Mag. Nat. Hist. 

XV (1845) 257. — Caespites mediocres. Caules? Folia oblongo-lanceolata, 
spathulata, acuta, triapiculata, apiculo mediano longiore, petioli 3,5 cm 
longi, canaliculati, laminae ad 5 cm longae, 1,5 cm latae. Scapi folia 
paulum excedentes, 1-flori, ad 10 cm longi, nudi, bracteae circ. 1 cm longae. 
Cupula sepalorum subnulia, sepalum dorsale oblongum, obtusum, subito 
in caudam filiformem circ. 2,5 ad 3,0 cm longam attenuatum, 1 cm longum, 
5 mm latum, cauda alba taeniis violaceis decora, sépala lateralia 8 mm 
longa, 3,5 mm lata, maculis roséis decora, non taeniata, in caudas 2,5 cm 
longas sensim contracta, ovarium laeve, teres, cetera mihi non visa.

Colom bia: Prope Bogotá in Paramó de San Fortunato et prope 
Fusagasuga (Hartweg). — Dpto. Antioquia, Medellin (?K a lb reye r 2362!).

N ota :  In  herbario Vindobonensi n il adest nisi iconismus ab ipso Reichen
bach fugacissime delineatus speciminis typici in herb. Liudley. He hoc et de dia-
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gnosi originaria ut diagnosin meam compilarem coactus sum. 01. dom. FI. W o o l -  
w a rd  hujus speciei mentionem faciens ovarium glabrum maximi esse momenti affirmat, 
quod ipsa in specimine typico observavit. Dolendum est quod ipsissimus Lindley 
pétala et labellum deseribere omisit. — An hue referendum sit specimen parcum 
a v. cl. K a lb r e y e r  sub n. 2362 distributum, dubito. Adest flos unicus ovario 
glabro, terete praeditus, sépala quodammodo cum illis M . picturatae quadrant, 
uaudae longiores, 4,5 ad 5 cm longae, sépala et labellum examinare non potui.

Species des c r ip t i one  au to r i s  adhuc ta n tu m  nota.
242. M. uncifera Reichb. f. Otia Hamburg. I (1878) 16. — „Dense 

caespitosa. Caules basi ample laxeque vaginati. Folia longepetiolata, 
petioli 5 cm longi, lamina e basi cuneata oblongo-ligulata, acuta, 6 cm 
longa, 1 cm lata, tela haud ita crassa. Scapus elongatus, gracilis pauci- 
vaginatus, bractea quam ovarium pedicellatum bene brevior. Cupula haud 
alte connata, sépala inter se paulum diversa, lanceolato-caudata, a basi 
triangula, immediate extensa ñeque ullib i abrupta, 5 cm longa, vix 1 cm 
lata, curvula. Pétala a basi unguiculata ligulata, obtuse acutata, basi 
labellum versus dente deflexo semilunari praedita. Labellum petalis sub- 
aequilongum, basi cordatum, ligulatum, panduratum, ápice tridentatum, 
•dente mediano subaequilato, reflexo. Columna clavata, androclinium mem- 
branaceum denticulatum.“

Ecuador :  Locus natalitius et collector ignoti. — Mihi non visa.
Nota.  Hujus speciei in herbar. Reichenbaeh nec vola nec vestigium reperi; 

■nomen inter Orchidaceas Lehmannianas Ecuadorenses uncis inclusum est, quo dicere 
voluit Re ichb.  hanc plantam non a cl. F. C. L e h m a n n  esse collectam. — Qua 
ratione permotus Re ichenbaeh  hanc plantam „F issis“  adscripserit, non intellego, 
■cupula sepalorum enim altius connata quam in ceteris, pétala basi dente uncato 
praedita, hoc charactere et praesertim florum longitudine species potius ad Ventricu 
cularias verge re videtur.

Sect. 12. E ch idna.
Echidna Reichb. f. in Linnaea XLI (1877) 11. — Muscosae Woolward. 

Monogr. Sect. V II (1896) c. tab. 1 [39], — Porroglossum Schlechter in 
Fedde. Repert. Beih. V II (1920) 83.

Cupula sepalorum brevis, plus minus compressa, caudae crassiusculae, 
lineares. Pétala linearía vel filiformia, basi inappend ¡culata, vix vel non 
dilatata, margine angulata ñeque callosa, ápice spathulata vel clavata. La
bellum elongato-rhombeum vel subspathulatum, plus minus longe ungui- 
culatum, irritabile. — Plantae mediocres, pedunculi folia excedentes, aut 
omnino pilis glanduligeris vestiti aut ovaria sola dense papillosa. Flores 
pauci, succedanei vel nonnulli. — Species notae adhuc 2 colombianae.

Clavis specierum.
Pedunculus pilis capitatis glandulosis dense vestitus cum vaginula 1 gla

bra, brevi in medio caule. Mentum cupulae amplum, pétala l i 
nearía, ápice subspathulata. Labellumrhombeum. 243. M. Echidna.
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Pedunculus glaber, ovarium solum papillosum. Mentum subacutum, pé
tala filiformia, ápice clavata. Labellum longe unguiculatum.

244. M. Xipheres.

243. M. Echidna Reichb. f. in Bonplandia I I I  (1855) 60 et in W alp. 
Annal VI 195 — M. muscosa Reichb. f. in Gard. Chron. (1875) I, 460, (1881) 
II, 33«, (1887)’ I, 836, II, 522; Ann. Bot. I, 237 t. 12; Veitch, Man. Orch. 
PI Y, 54; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [39]; Bot. Mag. t. 7664. — 
Porroglossum muscosum Schlechter in Fedde, Repert., Beih. V II (1920) 83. — 
Caespites mediocres, densi. Caules breves, 1 ad 1,2 cm longi, cataphyllis 
pallidis, dense purpureo-adspersis tunicati. Folia e petiolo 1 ad 3 cm longo 
spathulata, oblonga, obtuse acutata, superno rugulosa, subtus saepe pur- 
purascentia, minutissime triapiculata, apiculo mediano longiore, crassa, 
coriácea, lamina ad 5 cm longa, 1 ad 1,5 cm lata. Scapi erecti, tenues, 
folia ter superantes, ad 12 cm longi, pilis ápice minute glanduhgens, vis- 
cidis, setosis tecti, pluriflori, floribus semper singulis, succedaneis (ad 12), 
vagina in scapo única glabra, bractea 3 ad 4 mm longa, acuta, ovarium 
teres, dense glandulosum, 4 ad 5 mm longum, haud plane obtegens. Cu
pula sepalorum brevis, mentum saccatum, amplum, magnam partem cupulae 
occupans, sépala ceterum inter se vix diversa, lateralia paulo longius 
connata ét subobliqua, triangula, in caudas lineares, crassiusculas angus- 
tata, omnia 2,2 ad 2,5 cm longa, basi 6 ad 7 mm lata, lutea, intus striata, 
glabra. Pétala e basi paulo latiore linearía, ápice subspathulata, obtusa, 
6 mm longa, leviter incurva. Labellum toto ambitu inter formam rhom- 
beam et obovatam intermedium, basi cuneatum, pedi gynostemii valde 
producto ascendenti elástico affixum, antice rotundatum, cum gibberibus 
2 in basi, discus margine incurvo quasi concavus, dense minuteque ve- 
lutinus, totum labellum a basi medium usque album vel luteolum, rubro- 
punctatum, antice intus purpureum, 6 mm longum et quo latissimum 5 mm 
latum. Gynostemium ápice acutum, pro flore breve, viride, fovea stig- 
matica magna. — Fl. Decembri.

C o lom bia: In Andibus centralibus Tolimae, epiphytica in silvis 
densis circa Narino, prov. Antioquiae in 1800 ad 2500 m s. m. (F. C. L e h 
mann 7023!). Altode San Francisco in 2000 m s. m. (Wagener!), Prope 
Bogotá (Man 1018!), Prope Medellin (S h u ttle w o rth !) , Prope Ocaña (K a l-
b re y e r !) ._E cuador c e n tra lis  occ id e n ta lis : In declivitatibus montis
Corazon pr. M illigalli (F. C. Lehm ann 313!).

No ta .  Specimen typicum M. Echidnae Reichb. f. ab illis M . muscosae suae 
omnino non distinguendum est. Figurae analyticae ab ipso ad M. Echidnam illustran- 
dam in herbario suo delineatae omnino eaedem sunt quas delineavit Fl. Woolward 
dom. cl. in tab. 39 Monographiae suae.

Hue retuli Porroglossum Schlechter, Quos exponit 1. supra c. characteres, qui
jos hoc genus a Masdevallia distinguí possit, omnes observandi sunt in aliis specie- 
bus, planta primo aspectu ab imperitis etiam cum nullo alio genere confundenda 
est. Etiamsi optandum esset, ut hoc genus vastum in minora et facilius explicanda 
dividí possit, tarnen characteribus uti melioribus debemus.
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244. M. Xipheres Reichb. f. in Linnaea XLI (1877) 12. — Porroglossum 
colombianum Schlechter in Pedde, Repert. Beih. Y II (1920) 83. Praecedenti 
habitu simillima, flores ad 2 (semper?) pedicelli glabri, 1 cm longi, ovaria 
papulosa, 5 mm longa, bracteae oblongae, vix 2 mm longae. Cupula sepa- 
lorum 5 ad 6 mm longa, compressa, sepalum dorsale triangulum, brevissi- 
mum, in caudam cygnoideo-flexum (semper?), denique filiformem, 3 cm 
longam attenuatum, sépala lateralia mentum leviter antrorsum, subacutum 
formantia, triangula, deflexa, ubi libera 1 cm longa, 2 mm lata, in caudas 
filiformes 2 cm longas attenuata, tota cupula extus nervis 9 prosilientibus 
praedita. Pétala e basi lineari filiformia, ápice clavata. Labellum e basi 
longe lineari alte carinata subito dilatatum, transverse oblongum, antice 
cuspidatum, extus minute puberulum, 5 mm longum, antice 3 mm latum. 
Gynostemium 3-dentatum.

C olom bia : Sine loco speeiali (Rozl!).
Nota.  D iffert a M. Echidna Reichb. f. caudis manifeste longioribus, cauda 

sigmoidea vel cygnoidea sepali dorsalis, labello extus puberulo, floribus certe majoribus.

Sect. 13. R liom bopeta lae  nov. sect. Kraenzl.

Saltatrices Reicbb. f. in Linnaea XLI (1877) 10 [nom. nudum], Wool- 
ward, Monogr. Sect. X II c. tab. 2 [71, 72], Cupula sepalorum brevis vel 
subnulla, caudae breves. Pétala ±  polygona, exacte vel oblique rbombea 
vel subpentagona, angulis retusis vel rotundatis. Labellum longe ungui- 
culatum, trapezoideum, rhombeum, transverse oblongum, ±  exacte bexa-
gonum. _ Plantae parvae, babitu interdum ad Pleurothallidem vergentes,
folia saepius crassiusculae vel succulentae, pedunculi breves, pauciflori, 
flores succedanei. — Brasiliae meridionalis et Andium incolae, 1 species 
(M . simula Reichb. f.) Guatemalam usque obvia.

Clavis specierum.
A. Scapus duplo longior quam folia. Cupula sepalorum subsemiglobosa,

leviter compressa. Pétala rbombea, retusa, labellum longe ungui- 
cu la tum ..........................................................  245. M. amethystina.

B. Scapus quam folia semper brevior, plerumque semilongus. 
a Pétala subquadrata vel rhombea obtusangula.

a Sepalum dorsale omnino a lateralibus liberum, cupula ig itur nulla.
* Folia lanceolata vel oblongo-lanceolata, scapi breves, l-v.2-flori

246. M . aviceps..
**  Folia linearía, crassa, sulcata, transectione semilunata, flores 

fasciculati, succedanei.............................  247. M. auriculigera.
P Sépala basi connata, cupulam etsi plerumque brevem, apertam 

formantia. Labellum antice transverse oblongum, ±  manifeste 
trilobulatum.

* Labellum subpeltatum, late oblongum, ápice incrassatum.
248. M . pumila.
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**  Labeilum ex ungue lineari subito dilatatum, lamina utrinque 
lobulo retrorso praeditum.

f  Lamina labelli obscuro triloba retusa cum lineis 2 in
disco vix p ro m in u lis ........................  249. M. simula.

f f  Lamina potius ovata vel oblonga, ápice rotundata.
250. M. sessilis.

f f f  Lamina rhombea, antice crenulata. 251. M. Edwallh. 
f f f f  Lamina subpentagona, planta perpusilla.

252. M. perpusilla.
f f  f f f  Lamina oblonga, basi sagittata. Pétala bifida, lobulo 

antico deflexo. Species ceterum praecedenti similis.
253. M. pusiola.

f f f f f t  Lamina hexagona, unguis labelli biauriculata.
254. M. meiracyllium.

f t t t f t f  Lamina exacte sagittata, lobuli retrorsi acutí, pétala e 
basi angustiore rhombea . . . .  255. M . simulatrix. 

b Pétala non quadrata vel rhombea.
a Pétala e basi triangula latissima, acuta. Labellum ut in praecedente.

256. M. popayanemis.
ß Pétala cuneatim subfalcata, unguiculata obtusa. Labellum cuneato- 

oblongum, obscure t r i lo b u m .............................  257. M. zebrina.
7 Pétala oblonga vel ligulata. obtusa. Labellum e basi lineari sen- 

sim spatbu la to-d ila ta tum .............................  258. M. plantaginea.
245. M. amethystina Reichb. f. Otia botan. Hamburg. I  (1878) 14. 

Densissime caespitosa. Caules 1 cm longi, cataphyllis angustis tunicati. 
Folia longe petiolata, sensim in laminam lanceolatam dilatata, petioli 4 ad 
5 cm longi, nigricantes, laminae aequilongae, brevissime triapiculatae, 
apiculo mediano longiore, 7 ad 8 mm latae. Scapi numerosi folia sub
duplo superantes, glabri, nudi, 20 ad 24 cm alti, ápice floribus 6 ad 7 
distichis, dense congestis, certe succedaneis ornati, bracteae lanceolatae, 
acutae, 5 mm longae, pedicelli fere duplo longiores, ovaria cum pedicello 
geniculata, glabra, 4 mm longa. Cupula sepalorum subsemiglobosa, leviter 
compressa, extus leviter novemcostata, sepalum dorsale mox liberum, 
triangulum, in caudam linearem, brevem, reflexam, quam pars libera duplo 
longiorem angustatum, sépala lateralia duplo longius connata, in caudas 
lineares teretes, deflexas attenuata, omnia cum caudis 6 mm longa, basi 
2 ad 2 5 mm lata. Pétala rhombea, ápice retusa, utrinque obtusangula. 
Labellum longe unguiculatum, unguis sigmoideus, sulcatus, basi ipsa ligula 
minutissima, oblonga instructus, lamina (epichilium) late sagittato-triangula, 
utrinque acutangula, breviter acutata, margine implicato, carinulae in disco 3, 
totum labellum ungue extenso 4 mm longum, lamina (s. epichilium) 2 mm 
longa, 3 mm lata. Flores rosei vel amethystini.

E cuador: (Jameson!). — Herb. Vindob.
N o ta  Species a cl. dom. Fl. Woolward pro habitu solo ad Scaphosepalum 

relatum, quod minime probandum videtur, caret enim excepto habitu et inflorescentia
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omnibus characteribus hujus generis. Est null! proprie affinis quam ob causam 
Reiehenbach novam sectionem Amethystina vocatam proposmt. — Specimen typi- 

cum pauper.

246 M aviceps Reichb. f. Otia bot. Hamburg. I I  (1881) 93 [nomen 
mutatum]; A. Cogn. in PI. Bras. I l l ,  4, 336. -  Pleurothallis aviceps Reichb. 
f  in Gard. Chron. (1871) 1579. — Caespites parvi v. mediocres. Gaules 
ad 1 cm longi, cataphyllis 3 v. 4 ovatis, acutis tunicati. Folia e basi 
cuneata, oblongo lanceolata, obtusa, triapiculata, 4 cm longa, 6 ad 8 mm 
lata v rarius majora, crassa, coriacea, subtus purpurascentia. Scapi 
breves, vaginulis acutis vestiti, 1- v. 2-flori, bracteae paleaceae, quam 
ovaria'cum pedieellis breviores, 3 ad 4 mm longae, acutae, ovaria teret.ia, 
6-sulcata. Cupula sepalorum propria nulla, sepalis basi tantum paulum 
connatis, dorsale triangulum, acuminatum, basin usque liberum, vix .proprie 
caudatum, 6 mm longum, viridi-luteum, basi purpureo-maculatum, sepala 
lateralia ultra dimidium connata, pars libera triangula longe acutata, dorsali 
aequilonga, basi incrassata, lutea. Petala oblique vel irregulariter qua- 
drangula, apice acuta. Labellum unguiculatum, sagittatum, deinde di- 
latatum, obovatum, antice rotundatum, callis vel carinulis 2 e basi sagittata 
in discum descendentibus, mox evanidis. Androclinii margo dilatatus, 
denticulatus, rostellum antice truncatum.

B ra s ilia :  De loco speciali n il scimus (Bowman 1633! e. p.).

247 M auriculigera Reichb. f. Otia bot. Hamburg. I I ' (1881) 93 [nomen 
mutatum], A. Cogn. in FI. Bras. I ll,  4, 336. -  Pleurothallis auriculigera 
Reichb. f. in Gard. Chron. (1871) 1579. Dense caespitosa. Caules breves; 
vix 1 cm alti, cataphyllis imbricantibus, acutis dense tunicati. Folia e basi 
petiolari sensim dilatata lineari-lanceolata, triapiculata, crassissima, trans- 
secta semilunata, sulcata, rubro-punctulata v. (serius) atroviolaceo-suffusa. 
Flores fasciculati, succedanei, complures ex una eademque vagina, semper 
singuli. Sepala libera, dorsale e basi ovata lanceolatum, acuminatum, 
lateralia a basi ovata subito cuspidata, acuta, cum plica transversa mem- 
branacea paulum supra basin, lutea, rubro-punctulata. Petala valde ir 
regulariter quadrangula, angulis rotundatis, angulo anteriore deorsum 
vergente, angulo superiore obtuso, trinervia. Labellum ex ungue linean 
subito in laminam cordatam, serrulatam dilatatum, callus vel cannula 
utrinque ansae instar reflexa, linearis, antice in discum labelli exiens, 
postice libera. Gynostemium superne trilobum, late marginatum, lob us 
uterque lateralis denticulatus, intermedius (apicalis) integer tnangulus.

B ra s ilia : De loco speciali nil scimus (Bowman 1636! e. p.).
Not a I. Haec species et praecedens characteribus gaudet adeo peculiaribus, 

ut novum genus proponi possit. In  utraque sepalum dorsale ommno liberum est 
a lateralibus et cupula proprie sic dicenda desideratur, tamen pro indole pe alorum 
quadrangulum obliquum formantibus (saepius in Masdevalliis brasiliensibus ob- 
servatis) et pro structura gynostemii melius in Masdevalliis militabunt. 
Pleurothallidis species locum idoneum non invenirent, etiamsi habitu ad lllas vergant.
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N o ta  I I .  Praesto mihi sunt praeter specimina typica valde manca icones 
2 tota fabrica illis  Refugii Botanici similes partim coloratae, volumini sequenti 
hujus operis destinatae. Adsunt harum tabularum in herb, nunc Vindobonensi 
circiter 140 ad 150. Deo favente et sub auspiciis melioribus quam hodiernis haee. 
2 yolumina edere et palam proferre mihi est propositum.

248. M. pumila Poepp. et Endl. Nova Gen. et Sp. I I  (1838) 6 t„ 
108 C. — Modice caespitosa. Caules vix 1 cm alti, vaginis vix longioribus. 
tunicati. Folia petiolata, sensim dilatata, lanceolata, obtuse acutata, tr i-  
apiculata, apiculo mediano longiore, cum petiolo nigricante circ. 2 cm. 
longo ad 8 cm longa, 6 mm lata. Scapi quam folia circ. semilongi, tenues, 
uniflori, bractea oblonga 5 ad 6 cm longa acuta. Cupula sepalorum brevis, 
5 ad 6 mm longa, pars libera sepalorum anguste triangula, omnia inter 
se aequalia, sensim in caudas tenuissimas filiformes extensa, cum caudis
4,5 cm longa, cupula in basi 4 mm diámetro, totum perianthium niveuuq 
pellucidum, tenerrimum, caudae „sursum flexae“ (ex Poeppig). Pétala 
basi angustiora semihastata (si mavis in dentem antice deorsum deflexum 
producta), obtusa vel retuso-biioba, uninervia. Labellum ungue lineari 
pedi gynostemii affixum, subpeltatum, late oblongum, ápice rotundatum, 
basi profunde cordatum, lobi retrorsi, lineares, ápice ipso incrassatum, 
lineae per discum 3 evanidae.

P e ru v ia : Supra arbores prope Cuchero (Poeppig!).
N ota. Specimen typicum quoad flores haud bene conservatum. Florem 

jam a cl. R e ich e n b a ch  examinatum et dissectum vidi, pleraque folia, specimen 1 
cum eaulibus et radicibus. Rara esse dicitur.

249. M. simula Reichb. f. in Gard. Chron. (1875) I, 8 (1881) II, 409; 
Woolward Monogr. Masdev. c. tab. [72], — Caespites densi, saepius ramos 
arborum omnino tegentes (sec. F. C. Lehmann). Caules ad 1,5 cm longi, 
cataphyllis 2 ad 3 pallidis, supra acutis tunicati. Folia linearía, curvula, 
carnosula, ápice bilobula cum apiculo interjecto, 5 ad 6 cm longa, 3 ad 
4 mm lata, sicca grísea. Scapi fiorum vix dimidium foliorum aequantes, 
2- ad 3-flori, flores succedanei, bracteae minutae, pedicellos fiorum longe 
non aequantes, ovaría brevissima, turbinata, obscure triquetra. Cupula 
sepalorum per brevis. Sépala cucullata, sublibera, lateralia paulo longius 
connata, extus carinata, dorsale in caudam brevem attenuatum, lateralia 
vix caudata, omnia-praesertim lateralia-intus trabeculata, colore albido 
vel pallide purpureo-guttata, 6 ad 7 mm longa, vix 3 mm lata. Pétala 
minuta, inter formam rhombeam et quadratam intermedia, antice obscure 
angulata, 2 ad 3 mm longa, viridi-albida. Labellum e basi lineari trans
verse oblongum, delnde subtrilobum, ángulo utrinque prominente prae- 
ditum, antice rotundatum cum lineis 2 elevatulis medio in disco, ápice 
reflexo, obtuso, totum labellum 3 mm longum, purpureum. Gynostemium 
ápice productum, cucullatum, denticulatum, 3 mm longum, viridi-album.

var. guatemalensis (Schlechter) Kraenzl. — M. guatemalensis Schlechter 
in Fedde, Repert. XV (1918) 20 et in Bot. Zentr.-Bl. XXXVI Abt. II, 442. — 
D iifert a typo foliis longioribus, angustioribus, pedunculis fere subnullis.
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var. O’Brieniana (Rolfe) Kraenzl. — M. O'Briemana Rolfe in Gard. 
Chron. (1890) II, 524, Woolward, Monogr. Masd. c. tab. [71], Hue certe 
M. paranaénsis Schlechter in Notizbl. bot. Gart. u. s. w. Dahlem N. 66 (1918) 
268. — Differt a typo et a var. praeced. lamina labelli ad formam tra- 
pezoideam vergente. scapis plerisque trifloris.

A m erica  tro p ic a : Species in regionibus valde distantibus obvia. — 
Paraná (Dusén): F loruit in horto Dahlemensi (M. paranaénsis Schlechter). — 
Colombia.: In altaplantie S. Rosae et Carolinae in 2000 ad 2600 m s. m. 
(F. C. Lehm ann!). In civitatis Caucae prov. Popayán frequens (F. C. 
Lehm ann 184! 844! e.p. 2104!). In civitate Antioquia (S ch m id tch e n !).— 
E cuador s e p te n tr io n a lis : In declivitate meridionali in altaplanitie 
Paramó de Mojanda in 3000 m s. m. (F. C. Lehm ann 308! 525!). Tolima 
ad cursum superiorem fluv ii dicti Rio Cabrera (F. C. Lehm ann 2346!) — 
G uatem ala: Cubilquitz. Alta Vera Paz (de T u e rckh e im  II, 490!).

N ota . An varietates a me propositae se vera sint admittendae an potius 
forrnae speciei polymorphae pro certo al'firmare non audeo, certe non sunt „species“ , 
l ’ateor me ipsum M. popayanensem describentem longe dubitasse, an characteres 
distinctivos inter typum et speciem meam novam adeo firmos esse quibus semper 
tides habenda sit. Area geographica hujus speciei magna est, nec tarnen maxima 
generis. — Qua de causa R e ichenbach  hoc nomine „simula'1 (germanice: „Stumpf- 
nase“ ) usus sit, non dicit.

250. M. sessilis Barb. Rodr. PI. Nov. Jard. Bot. Rio V I (1898) 17 t. 
3 fig. B. Cogn. in Fl. Bras. I ll,  4, 555. — Dense caespitosa. Caules 
erecti v. ascendentes, c. 1 cm longi, vaginis tenui-scariosis aequilongis 
tunicati Folia e petiolo brevi sensim dilatata, lineari-lanceolata, ápice 
acuta, integerrima, cum petiolo 5 cm longa, 7 mm lata. Scapi brevissimi 
vel subnulli quam folia multo breviores, uniflori, bracteae 2 mm longae, 
pedicellos longe non aequantes. Cupula sepalorum brevissima, pro rata 
ampia, sépala vix diversa, triangula, sensim longeque acuminata, cupula 
3 mm longa, flava, purpureo-punctata, sepalorum pars libera triangula 
6 ad 7 mm longa. Pétala subquadrata vel obscure trapezoidea, apicem 
versus dilatata, truncata, minutissime denticulata, 1,5 mm longa, 2 mm 
lata. Labellum longe unguiculatum, ungue lineari-cuneato, lamina labelli 
oblonga vel ovata, basi triloba si mavis profunde sinuata, lobis lateralibus 
retrorsis, subulatis, ápice obtusa vel rotundata, basi breviter bicallosa, 
totum labellum flavum, purpureo-punctatum, unguis 1,5 mm, lamina 3 mm 
longa. Gynostemium ápice latiuscule bialatum, antice canaliculatum, ápice 
utrinque unidentatum, 2,5 mm longum, pes gynostemii incurvus, 1,5 mm 
longus. — Species mihi non visa, ex Cogniaux.

B ra s ilia : Rio de Janeiro. Epiphytica in silvis prope Itajahy (Barb. 
Rodriguez).

N ota. Masd. Edwallii Cogn. próxima, differt floribus paulo majoribus et 
struetura labelli. Eorsan n il nisi varietas illius aut rectius illa  pro varietate 
hujusce habenda erit. Est tarnen M . Edwallii melius nota et in herbariis Europae 
saepius invenienda.
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251. M. Edwalli Cogn. in PI. Bras. III, 4 (1905) 553, t. 115 fig. 2, 
Kraenzlin in Kungl. Sv. Vet. Akadem. Handl. Bd. 46 N. 10 S. 46. — Planta 
parva, caespites parvos vel mediocres efficiens, radicibus copiosis tenuibus 
obsita. Caules cire. 1 cm longi, cataphyllis satis amplis, Iaxis acutiusculis 
tunicati. Folia e petiolo brevi sensim dilatata, lineari-lanceolata, breviter 
acutata, triapiculata, ad 7 cm longa, 5 ad 8 mm lata, coriácea. Scapi per- 
breves, 1 cm vix excedentes, bractea ampia, basin pedicelli vestiens, ob
longa, acuta, pedicellus cum ovario 2,5 cm longus cum floribus paucis suc- 
cedaneis, bracteae amplae, cucullatae, acutae, 3 ad 5 mm longae, pedicelli 
cum ovariis 1,8 cm longi. Cupula sepalorum brevissima, 3 mm longa, 
sepalum dorsale ovatum s. ovato-triangulum, in caudam brevem, linearem 
attenuatum, sépala lateralia paulo altius connata, ovata, in caudas de
flexas quam dorsale vix breviores attenuata, omnia cum caudis 2 ad 2,3 cm 
longa, basi 6 mm lata, flava, densissime rubro-punctulata. Pétala pro flore 
brevissima, subquadrata s. irregulariter et oblique trapezoidea, medio con- 
stricta, margine anteriore plus minus crenulata, 3 mm longa, medio 2,5 mm 
ápice 4 mm lata, alba. Labellum longe unguiculatum, ungue lineari antice 
angustato, lamina toto ambitu rhombea, postice (unguem versus) in lobulos 
2 reflexos, lineares divisa, margine praesertim antice crenulata, ápice 
obtusa, in basi disci lamellulis 2 brevibus praedita, totum labellum 1,5 nlm 
longum, antice 1 mm latum. Gynostemium in apicem simplicem produetum, 
ceterum non denticulatum. — Fl. Martio.

B ra s il ia :  Sâo Paulo, Campos de Bocaina (E dw a ll 2302!) (G laziou 
sine loco speciali 17 802); Serra do Mar Monte Alegro (Dusén 13294! 
13332!), Ypiranga (Dusén 8987!).

N ota. Species floribus pro sectione magnis eximia, ceterum typica.

252. M. perpusilla Kränzl. in Fedde Repert. I  (1906—7) 179. — 
Caespites densi, parvi. Caules ad 3 mm longi, cataphyllis vix longioribus 
tunicati. Folia linearía, apicem versus paululum dilatata, coriácea, obtusa 
y. obtuse acutata, ápice subbilobula cum apiculo microscópico inter lobos, 
2 ad 2,5 cm longa, apicem versus ad 4 mm lata. Scapi quam folia multo 
breviores, 6 ad 8 mm longi, vaginulis bracteiformibus, pellucidis, ovatis, 
aoutis, vestiti, pauciflori, floribus succedaneis. Cupula sepalorum proprie 
nulla, sepalum dorsale cucullatum, acuminatum, ápice inflexum, lateralia 
breviora, oblique ovata, subtus in mentum brevissimum aucta, a dorsali 
omnino libera, ápice reflexa, dorsale 3,5 mm, lateralia 2,5 mm longa, 1,5 mm 
lata, fusca. Pétala oblique rhombea, obtuse acutata, 1 mm longa. La
bellum cum pede gynostemii articulatum unguiculatum, ex ungue lineari 
in laminam subpentagonam, antice obtusangulam, postice apicibus 2 retrorsis 
cornuformibus praeditum, dilatatum, ápice reflexum, in flore erectum, 1 mm 
longum, supra sulcatum v. indistincte bilineatum. Flores purpureo- 
brunnei. — Fl. Decembri.

P e ru v ia : In provincia Chota (Dep. Cajamarca). Montes in occidente 
vici Huambos in fruticetis duris passim arboribus parvis intermixtis in 

F. F e d d e ,  Rep. spec. nov. — B e ihe ft X X X IV . 13
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3200 m s. m. (W eberbauer 4180!), La Merced in valle Chanchameyo, Dep. 
Junin, Prov. Tarma, in silva haud densa in 1000 m s. m. (Web erb auer 1915 !).

N ota. Formam labelli denuo examinatam juvantibus speciminibus melioribus 
accuratius descripsi.

253. M. pusiola Reichb. f. in Gard. Chron. (1887) 140. — Dense 
caespitosa. Caules certe brevissimi, 4 ad 5 mm longi. Folia lineari-lanceo- 
lata, triapiculata, carnosa, siccitate certe, valde rugosa, ad 2,5 cm longa, 
sicca 1 mm lata. Scapi (pedicelli?) eapillacei, folia subaequantes, uniflori, 
basi vaginula única hyalina, albida (bractea?), 4 mm longa vestiti, ceterum 
nudi, bractea sub flore ipso nulla. Cupula sepalorum brevissima, sepalis 
basin usque liberis, omnia triangula, acuta, trinervia, lateralia paulo longius 
connata, in parte connata carinulis 2 divergentibus praedita, omnia apicibus 
paulum deflexa, 5 mm longa, basi 1,75 mm lata, caudae sic dicendae nullae. 
Pétala e basi lineari cuneatim dilatata, biloba, lobi divergentes lobulo 
anteriore deflexo, obtuse acutati, tota vix 1 mm longa. Labellum longe 
unguiculatum, basi utrinque auriculatum, lamina oblonga, basi sagittata, 
ápice obtusa. Gynostemium ápice tridentatum, dente mediano denticulate, 
lateralibus rotundatis. Flores pallide lutei.

C o lom bia : Floruit inter alias Masdevallias in Europam translatas 
in caldariis F. Sander, v. cl.-Verulamensis ubi detexit plantulam ill. beatus 
Wendland.

N ota. Species inter minimas generis. Disputandum erit, an scapi an pedi- 
celli apellandi sint caules i l l i  florigerentes, deest enim bractea sub flore ipso, in- 
venitur contra vaginula bracteiformis pallida supra ipsam basin.

254. M. meiracyllium Reicbb. f. in Flora LX IX  (1886) 558. Dense 
caespitosa. Caules 5 ad 6mm longi, cataphyllis scariosis dense tunicati. 

•Folia linearía, 5 ad 6cm longa, 2,5 ad 3mm lata, acuta, canaliculata, 
transsectione prope semiteretia. Scapi brevissimi, vix 1cm longi, flores 
solitarii s. aggregati, vix coaetanei, bracteae mihi non visae. Cupula se
palorum subnulla, sépala ovato-tri angula, omnia 3 vix diversa, in caudas 
brevissimas contracta, intermedium paululo longius caudatum, 4 mm longa, 
basi ubi primum libera 1,5 mm lata, textura teñera, fragili, extus obsolete 
carinata, intus pustulis minutissimis sub lente valida tantum (20 x v. ultra) 
conspichindis praedita. Pétala oblonga, obtuse acutata, utrinque repanda, 
bis sinuata. Labellum unguiculatum, ungue in basi ipsa biauriculato, 
ceterum lineari, lamina hexagona, cum auriculis 2 postice retrorsis, lineae 
incrassatae in disco 3, quarum laterales divergentes, totum labellum vix 
2mm longum, lamina 1/2mm diámetro. Gynostemium ápice tridentatum, 
dente mediano denticulate.

C o lom bia: Locus natalitius et collector haud certi (coll. probabiliter 

F. C. Lehm ann!).
N ota. Partim e figuris aualyticis in herb, olim Reichenbachiano. Adsunt 

solummodo membra disjecta floris unici a cl. Reichenbach dissecti et delineate 
Labelli fabrica M. pusiolae Reichb. f. valde affinis, exignitate totias plantae et 
petalis haud absimilis.
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255. M. simulatrix Kraenzl. n. sp. — Radices pro plántula crassissi- 
mae, velamine copioso tectae, caespites ceterum parvi. Caules circ. 5 mm 
longi. Folia anguste linearía, obtusa, triapiculata?, teretia, ad 5 cm longa, 
vix 1cm lata. Pedunculi filiformes, quam folia subbreviores, nudi vel 
vagina 1 ampia vestiti, 1-vel 2-flori, bracteae minutissimae. Sepalum 
dorsale profunde cucullatum (maxima pars floris), in caudam brevem ipso 
breviorem productum, a lateralibus mox liberum, 6 mm longum, adeo pro
funde cucullato compressum, ut explanan non possit, sépala lateralia multo 
longius connata, subaequilonga, oblongo-lanceolata, acuminata, non proprie 
caudata, mentum breve rectangulum formantia. Pétala cuneato-rhombea, 
breviter acutata, vix 1mm longa, basin versus paulo longius evoluta. 
Labellum hastatum, longe unguiculatum, ungue anguste lineari laminae 
aequilongo, lobulis laminae retrorsis brevissimis, ápice acutum lineae ele- 
vatulae in basi laminae 2 oblique flexae. Gynostemium breve. Flores
sicci atropurpurei, lineis intensioribus pereursi, tenerrimi, succedanei. _
FL Decembri, Januario.

E cuador: Silvae prope Mauril supra Sisne et Zaruma, 2300_2600m
(F. C. Lehm ann 7007!) — Herb. Kew.

N ota. Plántula elegans, pedicellis tenuissimis floribusque 2 minutis atropur- 
pureis ornata. Labellum exacte hastatum, lineis 2 crassioribus singulari modo flexis 
praeditum, character tarnen principalis in sépalo dorsali inusitate magno, cucullato 
inveniendus videtur.

256. M. popayanensis Kraenzl. in Fedde, Repert. XVII (1921) 416. — 
Radices longiusculae. Caespites densi. Caules tenues, ad 1,5 cm longi. 
Folia e petiolo satis longo lineari-lanceolata, triapiculata, apiculo mediano 
vix conspicuo, cum petiolo ad 9 cm longa, ad 6 mm lata, crasse coriácea. 
Scapi copiosi inter caules orientes, 1-flori, brevissimi, bracteae paulum 
supra basin pedicelli orientes, tertiam circ. foliorum aequantes, 2,5 ad 
3 cm longi, ovaria argute triquetra. Cupula sepalorum brevissima, sépala 
late ovata, cóncava, alte carinata, praesertim dorsale, in apicem longius- 
culum attenuata, haud proprie caudata, 3,5 cm longa, basi 3 mm lata. Pétala 
e basi latissima triangula, acuta, 1-nervia, vix 1,2 mm longa. Labellum 
ex ungue longiusculo lineari trilobum, lobi laterales parvi, auriculiformes, 
leviter retrorsi, lobus intermedius multo major, toto ambitu subquinquan- 
gulus, ápice obtusus, cum lineis 3 incrassatis divergentibus, ápice callosis 
in disco, totum 3 mm longum. Gynostemium minute denticulatum. Flores 
lutei (?).

C o lom bia : Silvae in altaplanitie Popayánensi in 2000 m s. m. 
(F. C. Lehm ann B. T. Nr. 184! in herb. Kewensi).

N o ta  I. M. simulóte ßeichb. f. et M. 0. Brienianae Rolfe valde affinis, difFert 
tarnen petalis e basi lata triangulis nec rhombeis et labello, convenit cum utraque 
specie habitu generali, est ceterum maxima trium. Ciar, domina Fl. W o o lw a rd  
his speciebus 2 valorem generis novi adscribi vult, quod haud plane rejiciendum 
videtur, discrepat euim labellum ungue longo praeditum a fere ómnibus adhuc de- 
scriptis. Cum pro ungue longo tenui labellum levissime mobile videatur de hoc

13*
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character, R e ich e n b a ch  cognomen totius sectionis „Saltatrices“ sumpsisse 
videtur, quod etiam mibi conservandum videretur, si in omnibus speciebus hujus 
characteris certiores essemus.

N o ta  I I  Planta sub nomine Masd. Galeopsis [sine autore] in kerbario nunc 
Vindobonensi invenitur et suspicor, earn etiam in aliis herbariis sub hoc nomine 
inepto inveniendam esse. Cum nulla similitudo inter hane plantam et speciem 
quamlibet Galeopsidis constituenda et affirmanda sit, hoc nomen non recepi.

257. M. zebrina Porsch in Oesterr. bot. Zeitschr. (1905) 154 et in 
Denkschr.’ rnath. naturw. Sekt. Kais. Akad. d. Wissensch. LXXIX  (1906) 
S A  11 tab. X II fig. 1—3- — Huc eerte M. carinata Cogn. in Bull. Soc. 
Bot. Beige XLI1I (1907) 305. Planta pusilla caespitosa. Caules secundarii 
-minuti, ubi plurimum 5 mm ad 1 cm longi, tota longitudine spathis scariosis 
laevibus, ápice oblique trnncatis vestiti. Folia linearía supra cóncava, 
subtus convexa, acuta, 1-nervia, fere sessilia, 2 ad 3 cm longa, 3 ad 4mm 
lata Scapus 1-florus, basi vaginatus, folio multo brevior, flores parvi, 
erecto-patuli. Sépala in cupula brevi, basi antice distincte gibbosa coa- 
lita, lobis triangulari-lanceolatis, 5 mm longis, longe et paulo flexuose cau- 
datis, caudae rigidae, subaequilongae, ad 7 mm longae, sépala omma vin- 
dia, dorsale transversaliter purpureo-striatum, lateralia seriatim purpureo- 
punctata. Pétala cuneato-subfalcata. unguiculata, ápice obtusa, 1-nervia, 
virescenti-lutea, purpureo-punctata. Labellum distincte unguiculatum, cune- 
ato-oblongum, obscure trilobum, basin versus bicarinatum, medio sulcatum, 
ápice rotundatum et paulara reflexum, petalis paulo longius, vitellinum 
et purpureo-maculatum. Columna incurva, viridis, subtus purpureo-suffusa, 
petalis subaequilonga

B ra s il ia  m e rid io n a lis : Santos, Raiz da Serra. (Porsch.)
N ota . Sec. cl. Porsch M. paulensi Barb. Rodr. et M. sessili Barb. Rodr. 

affinis esse dicitur, me judice tarnen a M. O’ßrieniano Rolfe vix distinguenda 
videtur, est tarnen certe tota statura minor et verosimititer labello, cupus formam 
egomet’ in tabulae Porschianae supra citatae fig. 3 omnino non intellego, diversa. 
M. carinata Cogn. partim eisdem fere verbis descripta et magmtudine aequah 
certe huc referenda est.

258. M. plantaginea Cogn. in Fl. Bras. I ll,  4 (1896) 336; Speckhnia 
plantaginea Poepp. et Endl. Nov. Gen. et Sp. 1 (1835) 51 t. 89 A; Pleuro- 
thallis plantaginea Lindl. in Bot. Reg. X X V III (1842) Mise. 92 et Fol. Orcb 
Pleurothallis 41; Humboldtia plantaginea 0. Kuntze Rev. Gen. PI. ( lo y i)
ggg_   Dense caespitifica. Caules vix 1 cm longi, cataphyllis 1 v. 2 tuni-
cati. Folia e basi lineari spathulata, acutiuscula, minute triapiculata,
nitida, 2 ad 3 cm longa, antice 4 ad 5 mm lata. Scapus gracilis quam 
folia paulo longior vel subaequilongus, leviter flexuosus, 3 ad 4 cm altus, 
uniflorus, bractea minuta, pellucida, 2 ad 3 mm longa, quam pedicellus 
cum flore brevior. Cupula sepalorum propria subnulla, sepalum dorsale 
triangulum, acutum vel acuminatum, haud proprie caudatum, sepala la
teralia basi gibbum formantia, longius connata, acuta, triangulo-lanceolata, 
omnia 1 cm longa, 2,5 mm lata. Petala oblonga ligulatave obtusa, 3 mm
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longa, circ. 1 mm lata. Labellum e basi lineari spathulato-dilatatum, carno- 
sulum, obtusum. Gynostemium clavatum. Flores pallide virides, cum 
striis 9 rubris in sepalis, pétala pallida, labellum purpureum. — Fl. Augusto.

P e ru v ia  o r ie n ta lis : Prope Cuchero (Poeppig).
N o ta . Secutus sum el. A. C o g n ia u x  qui hanc plantulam melius a el. P oepp ig  

descriptam quam depictam Masdevalliis adscripsit. Oerte ad Pleurothallidem vergit.

Seet. 14. Triaristellae.
Triaristellae Reichb. f. in Gard. Chron. (1876) 226 et 559 [nom. nudum]; 

Pfitzer in Engler-Prantl. Pflzfam. II, 6, 137; Veitch, Man. Orch. Pl. II, 18; 
Woolward, Monogr. Masdev. Sect. X IV  c. tab. 3 (83—85).

Cupula propria nulla, sépala lateralia in synsepalum cymbiforme 
connata, cum appendicibus vel caudis oblique insertis, strictis, non e ñervo 
mediano orientibus, sepalum dorsale multo minus, more solito in caudam 
attenuatum. Pétala sine dente basilari, ovata, ligulata, linearia, ápice 2-vel 3- 
apiculata. Labellum sempor cordatum, ovatum vel triangulum. Planta© 
parvae, folia angusta, interdum semiteretia, scapi uniflori. — Species pie- 
raeque Costaricenses, patria specierum duarum adhuc ignota, verosimiliter 
etiam Costa Rica.

N ota . De sectione Triaristella et de causis quibus permotus eam Masde
valliis adscribo ñeque novum genus propono ñeque sectionem Scaphosepali in prae- 
fatione accuratius egi.

Clavis specierum.
I. Sépala caudis strictis oblique insertis praedita.

A. Scapus glaber.
a Sépala papillosa, praesertim in margine.

Pétala late ovata, ápice minute denticulata . . 259. M. gemmaía.
b Sépala in margine non papillosa.

Pétala linearia, biapiculata. Labellum ovatum, basi brevi-cordatum.
260. M. trichaete.

B. Scapus verrucosus vel papillosus.
a Pétala oblonga, ápice tridentata, dentes iterum denticulati. Labellum

e basi cordata o b lo n g u m .................................. 261. M. tridactylites.
b Pétala ligulata, retusa, tridentata, dentes non denticulati. Labellum

basi profunde cordatum, basi utrinque detlexum, ligulatum, obtusum.
262. M. t?-iaristella.

c Pétala oblonga, brevi-apiculata, ápice obtusa. Labellum e basi cor
data lineare, obtusum cum carinis 2 . . .  . 263. M. Triglochin.
II. Sépala omnino ecaudata.

Cupula sepalorum nulla, sepalum dorsale et labellum lineare, 
subsimilia, a e q u ilo n g a ..................................  264. M. anaristella.

Species adhuc icone tantum nota.
Scapus glaber (?) Synsepalum antice bifidum. Pétala leviter repanda, 

ligulata, triapiculata, apicibus obtusis. Labellum ligulatum 265. M. triseta.
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259. M. gemmata Reicht», f. in Gard. Chron. (1883) II, 294. Veitch, 
Man. Orch. PI. V (1889) 44; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [83]. — 
Caespites parvi, densi. Caules brevissimi. Folia e basi etiam angustiore 
cuneata, linearía, ápice minute tridentata, plerumque 5 cm longa, interdum 
tarnen duplo longiora, (ex autore, mihi haud visa). Scapi folia circ. duplo 
superantes, 1-ad-triflori, floribus succedaneis, tenui-capillacei. Cupula sepa- 
lorum fere nulla, sepalum dorsale basin usque liberum, ovato-triangulum, 
margine minutissime denticulatum („ciliatum“ sec. Reichb.), sépala late- 
ralia oblonga, acuta, basi ad Vs longitudinis connata, omnia in caudas 
ipsis subaequilongas attenuata, 1,2 cm longa (cum caudis), trinervia, sépala 
lateralia paulo majora, dorsale pallide aurantiacum, lateralia dimidium 
usque pallide ochracea, in dimidio anteriore violácea, papillis multis ni- 
tentibus decora, caudae luteae. Pétala obovato-oblonga, obscure triden
tata cum nervo mediano in apiculum medianum excurrente. Labellum 
cordatum, utrinque rotundatum, acutum. Gynostemium mihi non visum.

Patria et collector non notus. Floruit primum in caldariis v. cl. 
J. O’Brien in vico Harrow on the h ill haud procul a Lundinio anno 1883.

N o ta  I. Nomen specificum R e ichenbach  sumpsit de papillis numerosis 
lucem reflectentibus in dimidio anteriore sepalormn lateralium. Flores sub anthesi 
semirecumbantes esse docuit beatus possidens J. O’B rie n . Dubitandum videtur 
an plántula pretiosa ad nostros dies etiam vivat.

N o ta  I I .  Y. Cl. J. V e itc h  in opere suo supra citato eum hac specie con- 
fudit et in unam contraxit M. trichaeten Reichb. f. eumque secuta est domina cl. 
FI. W o o lw a rd  in monographia sua, quod mihi minime probandum videtur. In- 
credibile videtur, R e ich e n b a ch iu m  qui M. gemmatam suam ineunte Septembri 
(3 Septembre) publici juris fecerat, 2 hebdómadas solum post eandem speciem sub 
nomine alio edidisse et speciem priorem omnino oblitum esse. M. trichaeten in 
lucem protulit in Gard. Chronicle die vicésimo altero ejusdem mensis Septembri.

260. M. trichaete Reichb. f. in Gard. Chron. (1883) II, 360; Veitch, 
Man. Orch. PI. V (1889) 44 et Woolward, Monogr. Masdev. sub t. 83 
(non Reichb. f.) — Planta caespitosa, caespitibus densis haud magnis. 
Caules ad 1 cm longi, cataphyllis albescentibus arete vaginantibus tuni- 
cati. Folia linearía, ad 5 cm longa, ápice bidentata cum apiculo, carno- 
sula, sicca valde corrugata, griseo-viridia. Scapi strictissimi, folia duplo 
superantes, ad 10 cm longi, vaginula 1 in medio brevissima praediti, 
omnino laeves, flores succedanei, semper singuli, bractea oblonga, 
acuta, pellucida, scariosa, pedicellos subaequans, ovarium hexagonum, 
2—3 mm longum. Sepalum dorsale concavum, ovato-triangulum, in caudam 
aequilongam, ápice clavatam productum, sépala lateralia in synsepalum 
profunde cucullatum, fere omnino cymbiforme, antice obtusum, vix bia- 
piculatum coalitum in caudas vel setas ipsis breviores, ápice clavatas 
producta, lateralia circ. 1cm longa, dorsale 1/2cm longum, seta dorsalis 
1 cm, illae lateralium x/2 cm longae, sépala basi lutea, fusco-striata, antice 
fusco-purpurea, praesertim apicem versus. Pétala linearía, ápice bia- 
piculata, retusa, uninervia. Labellum ovatum, obtusum, basi anguste
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breviterque cordatum, forcipis instar gynostemium amplectens, trinervium, 
2,25 mm longum, basi 1 mm latum. Gynostemium fere rectum, albidum, 
purpureo-suffusum, praesertim in dorso, ápice membranaceo-elongatum 
ibique denticulatum, 3 mm longum.

Patria et collector non notus, probabiliter indígena Costae Ricae.
N ota . D iffert a Masd. triaristella Reichb. f. cui certe valde propinqua 

floribus vix semimagnis, scapis strictissimis, omnino glabris, pro rata pluribus (4—5) 
ex una eademque vagina. De errore a el. J. V e itc b  et a domina el. FI. W o o l- 
w a rd  commisso vide sub M. gemmata Reichb. f.

261. M. tridactylites Reichb. f. in Gard. Chron. (1883) 784; Veitch, 
Man. Orch. PL V, 66; Masd. triaristella Woolw. non Reichb. Monogr. Masdev. 
sub Masd. triaristella. Dense caespitosa, caulibus brevissimis. Folia subulata, 
semiteretia, canaliculata, 3,5 ad 4 cm longa. Scapi capillacei, folia superantes, 
ad 6 cm longi, vaginulis 1 v. 2 vestiti, papillis purpuréis scabri, ápice 
bibracteati, uniflori v. interdum biflori, bractea floris arctissime vaginans, 
pedicellum non aequans, 4 mm longa, ovarium cum pedicello geniculatum,
1,5 ad 2 mm longum. Cupula sepalorum brevissima, sepalum dorsale fere 
a basi liberum, suborbiculare, mox in caudam setiformem, ápice clavato- 
incrassatam attenuatum, 1,4 cm longum, sépala lateralia in synsepalum 
naviculare, connata basi in mentum obtusissimum, rotundatum evoluta, 
in apicem simplicem triangulum (baud bifidum) producta caudae oblique 
insertae, setiformes, ápice vix vel non clavatae, 8 ad 9 mm longae, totum 
obscure purpureum, caudae luteae. Pétala oblonga, ápice tridenticulata, 
dentibus iterum minutissime denticulatis, purpurea, lúteo marginata. La- 
bellum e basi cordata oblongum, obtusum, leviter bicarinatum, intense 
purpureum. Gynostemium ápice bidentatum.

Costa R ica: Prope San Ramon (Endres 260!)
N o ta : Differt. a Masd. triaristella  Reichb. f. foliis subulatis ápice acutis, 

«capis hispidis, floribus purpuréis minoribus. — Inter Orchidaceas costaricences 
Endresianas nunc in herb. Vindobonensi consérvalas specimen optime exsiccatum, 
iconem et descriptionem a cl. Endres suinmo opere delineatam et descriptam inveni, 
quae optime quadrant cum diagnosi Reichenbachiana. Locum natalitium esse Costam 
Ricam nunc scimus, quod quidem suspicandum erat ex loco natalitio Masd. triaristellae 
Reichb. f. huic speciei proximae. Scapi in speeimine Endresiano scabri sunt et 
hunc characterem Masd. tridacty liti peculiarem esse puto. 01. FI. W o o lw a rd  in 
descriptione sua Masd. triaristellae dicit, se scapos interdum scabros interdum laeves 
observasse, cum tamen has duas species unam esse velit, suspicor, specimina scapis 
hispidis s. seabris praedita, quae praesto habuerit, Masd. tridactylitem appelanda 
•esse haud Masd. tr ia r istellam.

262. M. triaristella Reichb. f. in Gard. Cbron. (1876) 226 et 559 
fig. 108; Bot. Mag. t. 6268; Veitcb, Man. Orch. Pi. V, 66; Williams, Orcb. 
Grow. Man. 7 ed 505 c. cyl.; Woolward, Monogr. Masdev. c. tab. [84], — 
Caespites parvi, densi. Caules circ. 1 cm longi, cataphyllis fuscis retusis 
tunicati. Folia teretia, subulata, canaliculata, 3 ad 4 cm longa, 2 ad 2,5 mm 
diámetro, minutissime triapiculata. Scapi filiformes, erecti, strict!, 1 v. 2-fiori
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8 ad 10 longi, verrucis minutis scabri, vaginulis paucis dissitis vestiti, 
bracteae breves, ovatae, vivae pallide virides, 5 ad 6 mm longae, pedicellos 
necnon ovaría hexagona aequantes. Cupula sepalorum propria brevissima, 
sepalum dorsale triangulum vel brevi-ovatum, in caudam ipso longiorem, 
teretem productum, cum cauda 1.3 cm longa 1,8 ad 2 cm longum, leviter 
concavum, trinervium, nervis extus vix prominulis, sépala lateralia in 
synsepalum late lineare vel oblongum omnino connata, cum caudis diver- 
gentibus ápice clavatis 1,2 ad 1,5 cm longis, omnia lutea, rubro-nervosa 
et suffusa. Pétala ligulata, ápice retusa, triden ti culata, 3 ad 4 mm longa. 
Labeilum basi profunde cordatum, ligulatum, basi utrinque deflexum, ápice 
obtusum. Gynostemium ápice clavatum, androclinii margo denticulatus, 
labellum et gynostemium lutea, rubro suffusa.

Costa R ica: (Endres 566!) — C o lom bia : Dpt. Antioquia (K a lb reye r 
1317!).

Nota: Species a M. tridaciylite Reichb. f. quamquam affini tarnen diversa; 
cf. quae sub illa specie fusius exposui.

263. M. Triglochin Reicbb. f. in Gard. Chron. (1877) II, 648 et (1881) 
II, 409; Otia Hamburg. I. 14; Garden (1880) II. 614, (1890) II, 475; Woolward, 
Monogr. Masdev. c. tab. [85], — Dense caespitosa. Caules vix 5 mm longi, 
cataphyllis vix longioribus tunicati. Folia e basi lineari spathulata, minute 
triapiculata, basi sulcata, ad 4 cm longa, superne 5 ad 6 mm lata, crasse 
carnosa, exsiccatione valde diminuta corrugatave. Scapi folia paulum 
excedentes 5 ad 6 cm longi, verruculosi, pauciflori (2 ad 3), floribus succe- 
daneis. bracteae parvae, membranaceae, dimidium pedicellorum aequantes,
5 ad 6 mm longae, ovaria hexagona, in angulis v. costis minutissime 
undulata. Cupula sepalorum brevissima, 3 ad 4 mm longa, sepalum dorsale 
ovato-triangulum, leviter concavum, in caudam ipso longiorem, erectam 
reflexamque ápice leviter incrassatam productum, cum cauda 1 cm longa
1,5 cm longum, sépala lateralia synsepalum cymbiforme, basi mentum 
rectangulum, ápice acutum formantia, cauda paulum ante apicem oblique 
inserta ornata, synsepalum 1,2 cm longum, caudae 7 mm longae, omnia 
sépala obscure rubro-lutea cum caudis luteis. Pétala ligulata vel oblonga, 
apiculata, ápice retusa, denticulata, aurantiaca, linea intensiore decora, 
3 ad 4 mm longa. Labellum lineare, basi cordatum, ápice deorsum in- 
flexum cum carinis 2 in disco, intense aurantiacum, rubro-limbatum. 
Gynostemium ápice pluries dentatum, luteum. — Fl. Junio.

Ecuador: Ad fluvium dictum Rio Partaza in 1800 m s. m. (F. C. 
Lehm ann!).

264. M. anaristella Kränzl., in Fedde, Repert. XV II (1921) 417. — 
Caespites rhizomatibus intertextis repentibus, radicosis compositi. Caules 
1 cm longi, cataphyllis 1 vel 3 satis amplis apiculatis tunicati. Folia breviter 
angusteque unguiculata, linearía vel lineari-lanceolata, breviter acutata, 
cum petiolo 3,5 ad 4 cm longa, 4 ad 5 mm lata, saepius apiculata. Scapi 
folia duplo superantes, tenuissimi, subcompressi, basi vaginulis 1 v. 2.
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brevibus vestiti, ad 8 cm longi, bracteae sub flore ipso 2 (altera semper 
inanis), oblongae acutae, ad 3 mm longae. Plores in ápice pedicelli hori
zontales, sepalis quam maxime ringentibus, ovaria hexagona, in costis 
breviter crispula. Cupula sepalorum nulla, sepalum dorsale lineare, antice 
minutissime latius quam basi, 1,8 cm longum, vix 1 mm latum, sépala, 
lateralia synsepalum, plerumque ápice ipso tantum biapiculatum, basi 
leviter concavum, rarissime paulo altius divisum, aequilongum, 3 mm latum 
formantia. Pétala longissime triangula, 1-nervia, 6 mm longa, basi'v ix  
1 mm lata. Labellum toto ambitu lineare, ápice obtusum, antice obscurissime 
bicallosum, 5 mm longum, 1 mm latum. Gynostemium latissime marginatum, 
antice concavum, ápice retusum, sub lente valida minute denticulatunu 
Flores sicci albidi, ab ápice ad ápices sepalorum 3,5 cm diámetro, viví 
verosimiliter luteoli.

Costa R ica : (Endres!).
N ota . Planta primo aspectu M. triaristellae Reichb. f. simillima, tamen 

statim defectu appendicum in synsepalo distinguenda, labellum angustius quam in 
illa  specie, pétala longiora et cornuum instar e flore porrigentia. Sépala lateralia 
plerumque synsepalum indivisum biapiculatum formantia, observantur tamen interdum 
plus minus (utplurimum ad '/s totius longitudinis) divisa.

265. M. triseta Reichb. f. in sched. — Caespites parvi, densi. Caules 
utplurimum 1 cm longi, cataphyllis arete vaginantibus tunicati. Folia 
anguste linearía, sulcata, fere semiteretiuscula. ad 5 cm longa, 1,5 ad 2 mm 
lata, ápice biapiculata. Scapi tenuissimi, stricti, folia subduplo superantes, 
flores in ápice subdistichi, succedanei, semper singuli, pedicelli cum ovariis
1,5 cm longi, bracteas multo superantes, ovaria brevissima, (6-alataï). 
Cupula sic dicenda subnulla, sepalum dorsale brevissimum, subpentagonum 
vel transverse oblongum, in eau dam setaceam, ápice clavatam attenuatum, 
S ad 4 mm longum, 6 ad 7 mm latum, cauda 1,2 cm longa, synsepalum 
basi obtusangulo-gibbosum, expansum toto ambitu elongato-ovato-triangulum, 
obtuse acutatum, antice breviter biapiculatum, in caudas 2 strictas, vix 
clavatim incrassatas producía, totum synsepalum 1,3 cm longum, basi 
4 mm latum, caudae 6 ad 7 mm longae. Pétala ligulata, utrinque leviter 
repanda, ápice manifeste triapiculata, apiculo mediano paulo longiore 
quam lateralia, omnes 3 obtusi. Labellum toto ambitu ligulatum obtusum, 
margine pone basin paulum elevato, medio leviter crenulatum, ápice 
obtusum. Gynostemium clavatum, androclinii margo produetus vel elongatus.
triapiculatus.

Costa R ica: (Endres!).
N o ta : Plantam non vidi, extat solummodo icon Endresiana diligentissime 

depicta, cui R e ichenbach  m. p. cognomen „triseta“ inscripsit. Ñeque de affinitate 
cum ceteris Triaristellis. ñeque de charaeteribus, quibus ab aliis distinguenda dubi- 
tandum videtur, speciem igitur meo periculo publici juris fació.

D ubiae sec tion is .
266. M. ventricosa Schlechter in Fedde, Repert. X IV  (1915) 120. — 

„Epiphytica(?)> pusilla, cire. 6 ad 7 cm alta, rhizoma breve. Caules vix
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2 mm alti. Folium oblanceolata-ligulatum, obtusiusculum, basi in petiolum 
sensim angustatum, glabrum, cum petiolo ad 5 cm longum, supra medium 
4 ad 6 mm latum. Scapi erecti, gráciles, 1-flori, foliorum fere longitudine, 
bractae cucullata apiculata quam ovarium pedicellatum subduplo brevior. 
Plores illis  M. polystictae Reichb. i. fere aequimagni, erecti, glabri, antice 
ventricoso-inflati. Sépala in poculum tricostatum alte connata, apicibus 
liberis semiorbicularibus, in caudam filiformem, 7 mm longam abrupto 
¡producta, cauda exclusa circ. 6 mm longa. Pétala oblique lineari-ligulata, 
dimidio superiore inaequaliter dilatata apiculata, antice sublobulato-undu- 
lata, circ. 3 mm longa. Labellum pedi perlongo columnae curvato obsesso, 
■circuitu oblongo, supra medium trilobatum, 4 mm longum, e basi cristae 
vel potius lamellae 2 incrassatae, basi altiores, usque ad medium de- 
currentes, lobi laterales breves, subcrenulatae, intermedius anticus triplo 
longior, oblongus, obtusus. Columna mediocris, pes perlongus, arcuatus, 
ovarium undulato-costatum, glabrum, cum pedicello circ. 3 mm longum.“ — 
.Fl. Januario. — Mihi non visa.

E cuador: In silvis subandinis prope Canzacoto (A. Sod iro  n. 32).
N ota. Spezies a cl. autore M. Wagenerianae Reichb. f. affinis proposita 

est. Equidem confíteor me descriptionem omnino non intellexisse. .Labellum in 
notula, „ in  fo rm am  v e n t r ic u l i  in f la tu m “ , deseribitur, in diagnosi ipsa de hoe 
charactere gravissimo nil invenimus. Exceptis fere foliis eorumque magnitudine, 
charactere vilissimi pretii, omnes alii ab illis M. Wagenerianae diversissimi sunt. 
■Cupula hie poculiformis deseribitur, in ilia  specie fere basin usque fissa est, caudae 
¡hie breves (7 mm) in illa 3,5 cm longa. Pétala, labellum, pes gynostemii, ovarium 
me minimam quandam similitudinem cum eisdem partibus M. Wagenerianae praebent. 
Plores ceterum „a n tic e  ventricoso-inflatos“ describit autor cl. — et basi. ~ Si_ 
militudo cum M. Wageneriana Reichb. f. ex hac diagnosi certe non elucet, ig itur 
.rejicienda et species dubiae sectionis.

2. L o t li ia n ia  Kraenzl.
Lothiania Kraenzl. in Gard. Chron. (1924) 1, 172 c. fig. xyl. 70. — 

Perigonium manifeste bilabiatum, cupula sepalorum omnino nulla. Sépala 
lateralia pedi gynostemii longe producto affixa, ecaudata, valde deflexa, 
apicibus erectis, incurvis, sepalum dorsale concavum, ecaudatum, erectum, 
ápice deflexum, cum lateralibus faucem ample hiantem, apertam efficiens. 
Pétala in apices acutos vel filiformes producta. Labellum cuneato-flabella- 
tum, unguiculatum cum tumore in ungue. — Plantae habitu Masdevalhae, 
rhizoma repens, caules et folia paulum inter se distantes, pedunculi folia 
aequantes vel excedentes, uniflori. — Species adhuc notae 2, Colombianae, 
civitatis Caucae incolae. Genus in honorem V iri Nobilissimi Marchionis 
de Lothian de botánica scientia meritissimi, Masdevalliarum cognitionis 
fautoris liberalissimi dicatum.

Clavis specierum.
Sépala margine denticulata, dorsale intus murica- 
tum. Labellum spathulato-rhombeum, in dentes 3 
exiens • •  . . . . . . .. , . . 1. L. tuordace.
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Sépala margine non dentata, extus et intus glabra.
Labellum rhombeum, antice non dentatum, obtuse 
acutatum cuín lineis 3 carunculosis antice in disco.

2. L. bilabiata.

1. L. mordax Kraenzl. 1. supra c. 70 c. fig. xyl. 70. Masdevallia 
tnordax Reichb. f- in Flora LX IX  (1886) 559. — Caespitosa. Radices 
crassiusculae. Caules cire. 1 cm longi, cataphyllis amplis tunicati. Folia e 
petiolo 2 cm longo, canaliculato, nigrescente, cuneatim in laminam oblongam 
vel oblongo-lanceolatam dilatata, breviter obtuseque acutata, crasse coriácea, 
lamina 4 ad 4,5 cm longa, 1 ad 1,2 cm lata, dorso carinata. Scapi ascen
dentes vel erecti, quam folia subduplo longiores, ad 15 cm alti, uniflori, 
bracteae vaginantes, 8 ad 9 mm longae, pedicellum necnon ovarium ae- 
quantes. Cupula sepalorum propria nulla, perigonium manifeste bilabia- 
tum, sepalum dorsale toto ambitu triangulum, leviter excavatum, sensim 
angustatum, acutum, ápice deflexum, tota superficie interiore, praesertim 
apicem versus muricatum, 2,5 ad 2,8 cm longum, basi cire. 1 cm latum; 
sépala lateralia profunde fissa, anguste triangula, acuminata, apicibus in- 
curvis recurvisve, muricata ut sepalum dorsale, luteola apicibus roséis, 
2,8 ad fere 3 cm longa. Pétala basi utrinque angulata, supra basin dilatata, 
dein filiformia. Labellum cuneato-flabellatum, dentes laterales trianguli 
majores, dens medianus parvus cum tumore in ima basi unguis. Columnae 
rostellum lineari arrectum.“

C olom bia: Ad declivitates montis Munchique prope Popayán in 
civit. Cauca. Epiphytica in silvis modice densis. (F. C. Lehm ann n. 
3620!).

N ota . Diagnosis nostra partim e speciminibus optimis herb. Genevensis, 
partim ex ieone amie. F. C. Lehmann diligentissime picta. Nomen specificum 
quam maxime idoneum, ludit enim flos faucem apertam bestiae cujusdam.

2. L. bilabiata Kraenzl. spec. nov. — Epiphytica. Caespites parvi, rhizoma 
repens. Caules distantes, 2,5 cm longi, cataphyllis nigris superne retusis 
tunicati. Folia lanceolata, acuta, minutissime triapiculata, longe petiolata, 
stricta, crassa, carnosa, petioli 5 ad 7 cm, laminae 5 ad 9 cm longae, 
1,2 ad 1,6 cm latae. Scapi cum floribus quam folia semilongi, vaginis 
2 y. 3 ochreatis, ad orificium acutis vestiti, uniflori, ovarium curvulum, 
8 mm longum. Cupula sepalorum propria nulla, perigonium bilabiatum, 
sepalum dorsale liberum, basi utrinque productum, ovato-triangulum, 
acuminatum, in caudam brevem vel rectius apicem elongatum linearem 
sensim productum, concavum, cum ápice 8 ad 10 mm longo, 2,8 cm longum, 
basi vi expansum, 8 ad 9 mm latum, sépala lateralia pedi gynostemii 
longe producto affixa, labium inferum formantia, ad 1 cm connata, oblonga, 
acuta, in caudam vel rectius apicem 4 ad 5 mm longum producta, 2,5 cm 
longa, utrumque 6 mm latum, trinervia, extus et intus glabra, pallide 
luteo-viridia. Pétala toto ambitu inter formam lanceolatam et rhombeam 
intermedia, in margine antico angulum satis prosilientem, obtusum for-
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mantia, ápice acuta, basi antice decurrentia, 1-nervia, margine postica 
leviter curvata, 1 cm longa, medio 4,5 mm lata. Labellum convolutum, 
v i expansum rhombeum, obtuse acutatum, utrinque obtusangulum, lineis 3 
crassiusculis, a basi medium usque percursum, in dimidio anteriore carun- 
culis in series 3 satis regulares dispositis ornatum, 1,2 cm longum, 5 ad 
6 mm latum, pallide luteum. Gynostemium breve, superne dilatatum, in 
pedem 6 ad 7 mm longum productum. — PI. Martio.

C o lom bia : Staat Cauca. Epiphytica in silvis densis humidis in An- 
dibus occidentalibus oppidi Cali in 2000m s. m. (P. C. Lehm ann 3761!).

N ota. Unica species quae L. mordaci Reichb. f. affmior est, medium tenet 
inter illam et Masdevallias genuinas. Caudae propriae nullae, pes gynostemii satis 
longe productus quo flos bilabiatus apparet, sépala tarnen intus et extus glabra. 
Ambitus labelli v i expansi rhombeus, angustior est quam ille L. mordacis tarnen 
tota indole haud absimilis. — Est planta rarissima, video specimen unicum in her
bario Boissier-Barbey.

3. Scaphosepalum Pfitzer.
Scaphosepalum Pfitzer in Engler-Prantl, Pflfam. II, 6 (1888) 135; 

Rolfe in Journ. Bot. (1890) 135; Hook. f. in Bot. Mag. sub. t. 7151; Cogn. 
in Journ. des Orch. II, 206, in PI. Bras. I l l  P. 4, 375 et autor. recentior. 
— Masdevalliae sp. sect. IVVeitch, Man. Orch. PI. V (1889) 19, Masdevalliae 
sp. Reichenbach f. et autorum vetustiorum.

Caulis primarius vel rhizoma repens, radicibus multis praeditum, 
caulis secundarius semper brevis vagina una alterave tunicatus, mono- 
phyllus, folia semper plana, longe petiolata triapiculata, scapus vel pedun- 
culus aut folia bis vel ter excedens, erectus, verrucosus aut paulo longior, 
glaber saepius nutans, pauci-vel pluriflorus*), flores saepius succedanei, 
singuli, bracteae saepius distichae. Perigonium non resupinatum, semper 
bilabiatum, sepalum dorsale plerumque liberum, rarius proprie caudatum, 
sepala lateralia plus minus in synsepalum cymbiforme connata, intus inflexa 
et margine in pulvinar incrassata, antice libera et in caudas mediocres vario 
modo divergentes attenuata, extus saepius carinata. Petala multo minora, 
oblonga vel ovata, plerumque obtusa, interdum carinula intramarginali 
praedita. Labellum parvum, saepius in hypo- et epichilium divisum, 
saepius plus minus deflexum reflexumque cum carinulis 2 in disco vel 
ecarinatum. Gynostemium modice curvatum, apicem versus saepe late 
marginatum, pollinia 2 inappendiculata, androclinium apice saepius denti- 
culatum, ovarium teres vel rarius triquetrum et in costis undulatum, 
Capsulae adhuc non observatae. — Herbae epiphyticae, pleraeque Colom-.

* Semel tantum in specimine culto Herb. Genevensis („Serre de Rivage 
1863“ ) inflorescentiam (eheu imperfectam!) ramosam observavi. Dolendum est, quod 
specimen sine foliis exsiccatum est et quod nihil de patria plantae nobis relatum 
est, ex floribus solis valde imperfectis in affinitatem Sc. naviculari Kraenzl. perti- 
nere videtur. — Inflorescentiae omnium centenarum specierum in Mcisdevalliaceis 
simplices sunt.
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i>iae et Costae Ricae incolae, ñeque in Brasilia ñeque in ceteris partibus An- 
dium ñeque in America centrali et Antillarum insulis obviae.

Clavis specierum.
L Longiscapa vel Verrucosa. — Scapi folia plus duplo excedentes, papillis 

densis scabri.
A. Carinae labelli denticulatae.

a Sepalum dorsale ápice dilatatum vel clavatum.
a Labellum oblongum, antice serratum, basi cuneatum

1. Se. macrodactylum.
p Labellum linguiforme non serratum, margine incurvum

2. Se. Pittieri
b Sepalum dorsale attenuatum vel caudatum. 

a Labellum cum carinulis 2 brevibus serratis.
* Labelli epichilium cuneatum, retusum, caudae synsepali as

cendentes..................................................... 3. Se. verrucosum.
** Labelli epichilium oblongum, antice rotundatum.

f  Pétala oblique rhombea, flores glabri . . 4. Se. breve. 
f f  Pétala oblonga, flores extus scaberuli 5. Se. gibberosum. 

f f f  Pétala cum apiculo extus ante apicem, gynostemii alae
rh o m b e a e ............................................6. Se. pulvinare.

f t f t  Pétala cum ángulo in margine antico, gynostemium 
a c u tu m ................... ........................7. Se. ancoriferum.

B. Carinae altae, breves, non denticulatae.
a Pétala cum carina crassa pone marginem . . . .  8. Se. Lima.
b Pétala non carinata, leviter r e f le x a ................... 9. .SY. reversum.

G. Carinae labelli obscurae vel subnullae, non denticulatae.
a Plantae magnae, pedunculi elongati. Lamellulae minutae 2 in disco, 

a Labellum a medio arete deflexum, oblongum, gynostemium valde
curvatum .......................................................... 10. Ai. Rolfeanum.

P Labellum medio valde constrictum, epichilium antice deflexum,
breve, a c u tu m ...........................................  11. Ai. antenniferum.

T Labellum a latere visum geniculatum
* Bracteae magnae, vaginantes, ovaria aequantes, carinae in

disco labelli n u l la o .......................................12. Ai. grande.
** Bracteae breves, labellum manifesté trilobum, lobi omnes

oblongi, r o t u n d a t i .......................................13. Ai. ochthodes.
b Planta parva, pedunculus folia vix excedens.

Labellum ascendens, deinde deflexum, obovatum, pétala irregu- 
lariter quadrangula. [Ad sequentes vergens] . 14. Ai. nutans.

II. Breviscapa vel Glabra. — Scapi glabri. folia vix vel non excedentes. 
A. Labellum simplex, rectilineum.

a Pétala cum carinula intramarginali. Labellum basi minute auri- 
culatum vel sagittatum.
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a Labellum cum carinulis 2 obscuris in disco, gynostemium alatum
15. Sc. swertiifolium.

P Labellum sine carinulis, gynostemium teres 16. Sc. panamense. 
1 Labellum cum lineis 2 papillosis approximatis medium per dis-

c u m ............................................................... 17. Sc. ajilioquienseï
b Pétala sine carinis intramarginalibus.

Sepalum dorsale serrato-carinatum, ovato-oblongum, non caudatum,
labellum ligulatum .......................................18. Sc. naviculares

c Sepalum dorsale leviter carinatum, profunde excavatum.
Labelli pars postica obcordata, antica ovata grosse serrata, pes 
gynostemii superne alati valde curvatus . 19. Sc. odontochilunn..

B. Labellum sigmoideo-flexum, rhombeum.
Gynostemium gracile, clavatum, ápice tridentatum 20. Sc. punctatum..

C. Labellum obscure trilobum.
a Labellum ambitu ovatum cum carinulis 2 brevibus, antice denti-

cu la tu m .......................................................... 21. Sc. Endresianum.
b Labellum oblongum cum gibberibus 2 (haud proprie carinis), lobus 

intermedius suborbicularis, leviter crenulatus. 22. Sc. platypetalum..

Species haud satis nota, imperfecto descripta Sc. ochthodi Pfitzer affinis 
d ic ta .............................................................................  23. Sc. microdadylum.

1. Sc. macrodactylum Rolfe in Journ. Bot. X X V III (1890) 136; Mas- 
devallia macrodactyla Reichb. f. in Gard. Chron. (1872) 571; Hue Sc. elas- 
matopus Schlechter in Pedde, Repert. X II (1913) 204. — Caules pauci- 
articulati, catapbyllis in fibras solutis tunicati, ad 5 cm longi. Folia longe 
petiolata, oblongo-lanceolata, obtusa, minute obtuseque triapiculata, petioli 
ad 8 cm longi, laminae 7 cm longae, 1,8 cm latae. Scapi satis alti, folia 
certe excedentes, scabri, distanter vaginati, ápice racemosi, pluriflori, 
rhachis glabra leviter fractif'lexa, flores satis distantes, 2 fere semper 
coaetanei, interdum singuli, succedanei, bracteae subdistichae, parvae, 
non vaglnantes, lanceolatae, 5 mm longae, carinatae, pedicellos fere ae- 
quaiites, pedicelli cum ovariis geniculati. Sepalum inferum (dorsale) ex
cavatum, in caudam inflexam, antice incrassatam productum, 8 mm longum, 
synsepalum lateralium vix majus, extus bicarinatum, expansum, subqua- 
dratum, 5 mm longum et latum, antice paulum angustatum, sépala in 
caudas breves reflexas 4 mm longas angustata, antlce intus callis 2 ante 
caudas evanidis praedita. Pétala oblique ovata, obtusa, supra basin an- 
gulata, 1,5 mm longa. Labellum e basi cunéala dilatatum, oblongum, 
deinde in apicem serratum (quasi epichilium) productum, 3 mm longum, 
cum carinulis 2 in disco. Gynostemium apicem versus late marginatum, 
margine angulato. — Flores viridi-lutei, labellum fusco-purpureum.

Colom bia: (Colíector cl. J. Veitch-Chelsea!). Panama: Epiphytica in 
silvis humidis inter Alto de las Palmas et cacumen montis Cerro de Horqueta 
(Chiriqui) in 2100—2800 m s. m. (P it t ie r  et Maxon 3229, 5484, 5730) 
blühend im Márz 1911.
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N o ta . A  plerisque Scaphosepalis foliis longius petiolatis quam laminae 
floribusque parvis facile distinguendum, habitu, sépalo impari apicem versus incrassator 
pluribus aliis eharacteribus a Sc. elasmatopode Schlechter ut e diagnosi sola judi- 
caudum non distinguendum videtur. Dolendum est, quod collector cl. Veitch locum-, 
ubi speciem suam collexerit, accuratius non indicavit.

2. Sc. P ittieri Schlechter in Pedde, Repert. I l l  (1906) 78. — „Epi- 
phyticum, caespitosum, 10 ad 15 cm altum. Foliis erectis anguste ob- 
lanceolato-spathulatis, subacutis, basi sensim in petiolam angustatis, car- 
nosis, petiolo incluso 10 ad 15 cm lohgis, supra medium 7 ad 9 mm lates, 
scapis patulis gracillimis, flexuosis, teretibus glabris, vaginulis perpaucis 
arete amplectentibus donatis, racemo incluso foliis vulgo longioribus, racemo 
sublaxo, 10- ad 20-ñoro, flexuoso, bracteis cucullatis, ovatis, acutis, pedi- 
cello brevioribus, floribus in genere inter minores, inversis, sépalo inter
medio e basi lanceolata angustato, apicem versus sursum paululo dilatato, 
obtuso, cóncavo, extus nervis 3 incrassatis praesertim apicem versus, vix 
6 mm longo, lateralibus usque ad quartam partem apicalem connata, lobum 
ellipticum ápice bifidum, e medio usque ad apices bifoveolatum, glabrum 
formantibus, apieibus subfalcato-divergentibus, sepalum intermedium paula 
excedentibus, petalis sepalis fere 3-plo brevioribus, oblique ovato-lanceo- 
latis, ápice acuminatis falcatis, glabris, labello linguiformi obtuso, dimidio 
inferiore dilatato, marginibus incurvis, petalis paulo majore, columna brevi, 
incurva, ápice ampliata, stigmatis marginibus dilatatis, incurvulis, ovario 
pedicellate incurvo, pedicello incluso, 8 mm longo, glabro.“

Costa R ica: In valle vici Agua Buena (Cañas Gordas) c. 1100 m 
s. m. (H. P it t ie r  11143) floret Februario.

N ota . Species mihi non visa, a cl. Schlechter cum Sc. verrucoso Pfitz. com- 
parata, quacum tarnen n il nisi similitudinem vagam habet. Propius accedere v i-  
detus, si deseriptioni tides habenda sit, Sc. Endresiano nostro, a quo differt racemis 
longioribus divitioribus, vaginulis paucis in pedúnculo, bracteis quam pedicelli bre
vioribus labello non trilobo, in disco non bilamellato, flores ceterum paulo minores 
quam i l l i  Sc. Endresiani, est nihilosecius species simillima.

3. Sc. verrucosum (Reichb.) f. Pfitzer in Engl. Prantl., Pfl. fam. 
II, 6 (1888) 139; Hue Sc. trachypus Schlechter in Fedde Repert. Beih. V I 
(1919) 33.—• Masdevallia verrucosa Reichb. f. in Linnaea X X II (1849) 819; 
Walpers Ann. I ll,  523 et VI, 195; Pleurothallis verrucosa Reichb. f. inBonplandia 
I I  (1854) 24. — Caespites parvi, Caules 1,5 ad 2 cm longi e rhizomate 
scandente polyrhizo orientes, cataphyllis magnis, paleaceis tunicati. Folia 
petiolata, oblonga, acuta, petioli 3 ad 4 cm longi, canaliculate, laminae 
5 ad 6 cm longae, crassae, coriaceae, 1,2 ad 1,5 cm latae, breviter mucro- 
natae. Scapi cum inflorescentia ad 35 cm alti, densissime verrucosi, 
scaberrimi, racemus ad 12 cm longus, pluri- ad multiflorus, rhachis fracti- 
flexa, bracteae late ovatae, acutae, vaginantes, distichae, basi extus scabrae, 
4 mm longae, pedicelli scabri 5 mm longi. Sepalum (dorsale) inferum e 
basi lanceolata lineare, obtusum, 1 cm longum, basi circ. 1 mm latum, 
sépala lateralia in synsepalum oblongum, naviculare, carinatum connata,



208

antice divisa, in caudas lineares, rectángulo ascendentes attenuata, 8 mm 
longa 3,5 mm lata, caudae 7 ad 8 mm longae. Pétala oblique ovata, 
obtuse acutata, ápice leviter incrassata, fere 3 mm longa, basi 2 mm lata. 
Labellum e basi linear! dilatatum, utrinque rotundahim. deinde cuneatum, 
retusum. antice denticulatum, petalis aequilongum, eallis 2 semilunatis 
denticulatis praeditum. Gynostemium superne membranaceum, margine 
denticulatum. Plores flavovirides, purpureo-slriati.

V enezue la : Caracas (W agner!) — Miranda, Guinand Estate. Siguire 
valley in 500— 1000 m s. m. (P it t ie r  5996).

N ota. Facere non possum quin Sc. trachypus Schlechter cum hac specie 
in unam contraham; magnitudo enim totius plantae necnon partium floris, earumque 
circumferentia characteribus adeo vilibus discrepant, quibus specimina exsiccata certe 
discernere non possis. Comparat cl. Schlechter speciam suena haud feliciter cum Sc. 
P ittie ri suo et Sc. elasmatopode*) suo (utroque Americae centralis incola) quae tarnen, 
ut de aliis characteribus taceam, primo aespectu pedúnculo glabro discernenda sunt.

4. Sc. breve Rolfe in Journ. Bot. X X V III (1890) 136; Cogn. in FI. 
Bras. I ll,  4, 376. — Masdevallia brevis Reichb. f. in Gard. Chron. (1883) 
I I> 588; — Planta parva. Caulis? (mihi non visus). Folia e petiolo brevi,
1,5 cm longo, sensim in laminam oblongam, obtusam dilatata, ad 7 cm 
longa, 1,5 ad 1,8 cm lata. Scapus folia paulo excedens, gracilis, cum 
floribus ad 9 cm altus, nudus, dense verrucosus, ápice pauciflorus, rhachis 
glabra, bracteae vaginantes, parte libera brevi-acutae, 3,5 mm longae, 
pedicelli glabri, 5 mm longi. Sepalum inferum (dorsale) triangulum, 
concavum, in caudam antice dilatatam et incrassatam quasi clavatam 
productum, cum cauda, quam ipsum longiore, ad 8 mm longum, synsepalum 
naviculare, extus medio carinatum et in carina denticulatum, 6 ad 7 mm 
longum, in caudas 2 capillaceas, rectas 8 ad 9 mm longas productum. 
Pétala oblique ovata vel subrhombea, margine exteriore vel antico minute 
crenulata, apiculo inflexo obtuse acutato, 3 mm longa. Labellum ungui- 
culatum, anguste oblongum, medio panduratum, antice rotundatum, margine 
praesertim antice denticulatum cum callis 2 semilunaribus denticulatis 
medio in disco et lineis 3 parallelis quarum intermedia crassior totum per 
discum. Gynostemium superne marginatum, lobulatum. Sepalum dorsale 
luteum, synsepalum aurantiaco-brunneum, caudae luteae vel citrinae, pétala 
et labellum partim lutea, partim brunnea.

G uiana A n g lica : (Collector cl. J. V e itch l).
5. Sc. gibberosum Rolfe in Journ. Bot. XXV III (1890) 136. — Masde

vallia gibberosa Reichb. f. in Gard. Chron. (1876) I, 8. — Caespitosa.

*) Hand laudandum ceteram videtur, species novas proponendas et adhuc 
non notas et botanicis ceteris alienas cum speciebus aliis aequo modo descrip- 
tionibus tantum notis ceterum autem ignotis comparare. Si autori clarissimo pla- 
cuisset, exponere quibus characteribus species suae discrepent ab aliis jam notis 
et in herbariis principalibus conservatis notulae suae máximo nobis essent usui et 
scientiae commodo. Species alienas comparare cum alienis et nemini notis confundere 

.ñeque exponere naturam mihi videtur.
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■Caules breves. Po’ia petiolata, petioli tenues ad 5 cm longi, sensim in 
laminam ad 10 cm longam, 1,2 ad 1,8 cm latam oblongam, acutam dilatati. 
Scapus ad 30 cm altus per totam longitudinem vaginis dissitis vestitus, 
tenuis, leviter fractiflexus, laxe racemosus, ubique dense verrucosus, 
bracteae distichae ochreatae, obtusae, pedicelli 1 cm longi, geniculati, 
verrucis elongatis obtectae, quam pedicelli subsemilongae. Sépala basi 
tantum connata, dorsale breve, ovatum, concavum, subito in caudam line
arem angustatum, basi cordatum, 5 mm longum et basi latum, cauda 
1 cm longa, ápice ipso obtusa, synsepalum oblongum, concavum, basi 
ipsa mentulam minutum formans, antice rectangule abruptum, utrinque in 
caudas v. antennas (basi tortas ex Reichb. — an fortuito?) attenuatum 
1 4 cm longum, explanatum 6 mm latum, antennae sensim attenuatae, 
l ’ß cm longae. Pétala oblonga v. rhombea, utrinque rotundata cum apiculo 
abrupto extus carinata, 4 mm longa,, 3 mm lata. Labellum toto ambitu 
lineare, bis constrictum, hypochilium angustum, utrinque angulatum, 
mesochilium oblongum, carinis 2 serratis, satis altis e marginibus hypochilii 
orientibus praeditum, epichilium e basi cuneata obovatum, toto margine 
praecipue antice denticulatum, totum labellum 5 mm longum. Gynostemium 
alatum superne retusum, medio in apicem productum. — Totus ños extus 
minute verrucosus, brunneus, antennae s. caudae flavo-virides, pétala flavo- 
brunnea, labellum albidum.

C olom bia: (W a llis !)  — ? Antioquia Epiphytica in sil vis densis, humi- 
dis ad fluvium dictum Rio Dolores supra Angosturam (F. C. Lehm ann 7454!).

N ota . Valde affine tarnen non identicum Sc, antennifero Rolfe, magnitudo 
florum antennarumque fere eadeni, differt labello omnino diverso, coloribus, verrucis 
totam plantam obtegentibus, etiam affine Sc. verrucosa Pfitzer. Planta Lehmanniana 
7454 herbarii Kewensis forsan huc referenda erit, desunt tarnen flores excepto 
1 valde imperfecto, qua de causa pro certo dicese non audeo.

6. Sc. pulvinare Rolfe in Journ. Bot. XX V III (1890) 137, non 
alib i; Masdevallia pulvinaris Reichb. f. in Gard. Chron. (1880) I, 200. •— 
Folium (unicum mihi Visum) e petiolo 5 cm longo in laminam 8 cm longam, 
3 cm latam dilatatum, ápice ipso obtusum. Scapus mihi non visus, 
(ulnaris ex Reichb.) verrucosus, distanter vaginatus, pauciflorus (ad 8), 
bracteae acutae, quam pedicelli sigmoidei circ. semilongae, ovaria dense 
verrucosa, 8 mm longa, Sepalum inferum (dorsale) ovato-triangulum, 
concavum, extus carinatum et dense verrucosum, in caudam linearem 
angustatum, cum cauda 1,5 cm longum, synsepalum profunde cymbiforme, 
extus tricarinatum, valde verrucosum, antice bicaudatum, sépala ubi 
connata (ante partiticnem) incrassata, pulvinata, totum synsepalum 1,8 cm 
longum, 4 mm profundum, pulvinar crassum, profunde fissum, caudae 
ante pulvinar 5 ad 6 mm longae. Pétala oblonga vel rhombea, utrinque 
rotundata, acuta cum apiculo extus ante apicem, 3,5 mm longa. Labellum 
lineare, utrinque repandum, antice in epichilium late oblongum, margine 
denticulatum, acutum productum cum carinis 2 brevibus, satis altis, 
profunde serrulatis, totum labellum 3 mm longum. Gynostemium valde 

F. F e d d e ,  Eep. spec. nov. — B e ihe ft X X X IV . 14



210

curvatum, alae rhombeae. Plores olivacei, purpureo-suffusi v.-striati, 
caudae purpureae, pulvinar, pétala et labellum flavida, rubro-punctulata, 
gynostemium albidum.

C o lom bia : In herbario Reichenbachiano solummodo specim. cu lta .— 
Herb. Boissier-Barbey.

N ota . Planta a cl. R. A. R o lfe  cl. 1. supra c. descripta et depicta a 
specie Reich enbachiana diversa est et sub nomine 8c. Rolfeianum Kranzl. denuo 
describenda erit. D iffert species Reichenbachiana floribus bene minoribus, sepalis 
satis longe caudatis, cauda sepali dorsalis ápice clavata, labello bis constricto vel 
ut vu lt cl. R e ichenbach  bipandurato, etiam pétala et colores non plane quadrant 
cum planta Rolfeana.

7. Sc. ancoriferum Rolfe in Journ. Bot. XXV III (1890) 137 ; Masde- 
vallia ancorifera Reichb. f. in Gard. Chron. (1884) I, 577. — Caespites- 
parvi v. mediocres (ex litteris). Caules mihi non visi. Folia petiolata, 
oblongo-lanceolata, acuta vel breviter acuminata, carinata, satis teñera, 
petioli 3,5 ad 4 cm longi, laminae 5 ad 6 cm longae, 1,2 ad 1,8 cm latae, 
ápice minute tridenticulatae. Scapi folia subaequantes vel paulo breviores, 
ad 8 cm longi, pauci-vel pluriflori, flores distichi, succedanei, omnino 
glabri, bracteae vaginantes, acutae, glabrae, 2 mm longae, pedicelli ad 
1,2 cm longi, ovaria hexaptera (?), certe profunde sulcata. Sepalum dorsale 
concavum, ovatum, antice valde productum, crasse caudatum, 7 ad 8 mm 
longum, sépala lateralia in synsepalum leviter excavatum, antice bifidum 
connata, apicibus triangulis divergentibus retrorsis, formam ancora,e effi- 
cientibus, 8 ad 9 mm longis, synsepalum quo latissimum 4 mm latum, 
ancorae brachia ad 10 mm divergentia. Pétala oblique ovata vel oblique 
rhombea cum ángulo in margine antico. Labellum e basi latiuscula dila- 
tatum, medio profunde panduratum, antice subrhombeum, margine denti- 
culatum cum carinulis 2 brevibus serratis in disco. Gynostemium apicem 
versus late marginatum, ápice ipso acutum. Flores extus purpurei, syn
sepalum pallidius intense purpureo-punctatum vel maculatum, labellum 
albidum, purpureo-punctulatum, gynostemium pallide purpureum.

Costa R ica: (H iibsch!).
N o ta . Examinavi ceterum specimen typicum quod primo in collectione 

M a rc h io n is  de L o th ia n  in caldariis castelli sui Newbattle Abbey (Scotia) anno 
1885 floruito. A  Scaphosepalo ochthodi Pfitz, quocum Reichenbach speciem (Masdev. 
ancoriferam dictam) comparavit, babitu et floribus bene majoribus facile distin- 
guendum videtur.

8. Sc. lima Kraenzl. nov. comb. — Masdevaüia lima Lehm. et Kraenzl. in 
Engl. Jahrb. XXVI (1899) 454. — Caules secundar ii acsendentes sine racemo 
ad 20 cm alti. Folia petiolata oblongo-spathulata cum petiolo 2 cm longo 
ad 7 cm longa, 1,2 ad 1,5 cm lata, ápice obtusa vel rotundata, triden- 
ticulata, Scapi verrucis numerosissimis semiglobosis scabri, vaginulis ad 
8 brevibus vestiti, rhachis fractiflexa, ad 30 cm longa (sec. collect.), ipsa 
et pedicelli et ovaria scabra, flores 5 mm inter se distantes, bracteae basi 
verrucosae, superne glabrae, ochreatae, acutae, quam pedicelli breviores.
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Cúpula subnulla, sépala laterália (supera) alte connata, synsepalum amplum 
ventricosum, bicarinatum formantia, caudae rectangulariter divergentes, 
tortae, 8 mm longae, sepalum dorsale (inferum) eucullatum, ovatum, in 
caudam multo longiorem productum, cum cauda 1,5 cm longum. Pétala 
irregulariter rhombea cum carinula satis crassa pone marginem anteriorem^ 
ápice breviter uncinata. Labellum minutissimum, e basi paulo latiore 
angustatum, medio lineare ibique callis 2 crassis, carnosis, non serrulatis 
instructum, antice cuneatum, retusum, toto margine denticulatum. Gynoste- 
mium supra manifesté alatum. Plores Ínter minores generis, Ínter sépala 
lateralia 1,5 cm lati, sepalum dorsale aequilongum, albi, rubro-striati. — 
Floret totum per annum.

C olom bia : In locis declivibus humidis prope Cuesta de Naranjita 
supra Hato viejo et prope Medellin in 2000 bis 2200 m s. m. (P. C. Leh - 
m ann 8238!).

N ota . A. S. ochthode Pfitzer cui próxima praecipue differt petalis oblique 
tetragonis, ápice beviter hamatis, labello omnino simplice et rhachi fractiflexa. Plores 
S. ochthodis lutei vel flavidi in nostra specie albi lineis fuseis ornati, racemi sec. 
el. Lehm ann  ad 30 cm longi.

9. Se. reversum Kraenzl. in Fedde, Repert. XV II (1921) 436. — 
Folia et caules non praestant. Scapus firmus, durus, per totam longi- 
tudinem scaberrimus, dense verrucosus, cum inflorescentia ad 60 cm altus, 
vaginulis perpaucis scabris, arctis vestitus, racemus dissitiflorus, pluri-
lorus, a flore infimo valde remoto ad apicem usque 19 cm longus, flores 

infim i 4 cm Ínter se distantes, bracteae arete vaginantes, acutae, carinatae, 
quam pedicelli curvuli subbreviores, pars libera 4 mm longa, ovarium 8 mm 
longum, seabriuseulum. Flores non resupinati. Cupula sepalorum pro- 
pria brevis, v. subnulla, sepalum dorsale ovatum, in caudam brevem 
sensim attenuatum, cum apiculo duplice(?), cum cauda 1,5 cm longum, 
sépala lateralia in scaphum vel synsepalum antice rectangulum, medio 
ventricosum connata, caudae filiformes ex ángulo superiore sepalorum 
orientes, basin versus scapho parallelo-reflexae, 1,3 cm longae, synsepalum 
ipsum 1,5 cm longum. Pétala late obovato-oblonga, acuta, subobliqua, 
3-nervia, leviter reflexa, 4,5 ad 5 mm longa, 1,75 mm lata. Labellum 
tenerrimum, toto ambitu ovato-ligulatum, medio repandum, antice obtusum, 
erosulum, 6 mm longum, carinis 2 satis altis medio in disco praeditum. 
Gynostemium valde curvatum.

Patria et collector non notus. Exam. spec. culta herb. Vindobonensis.
N o ta . Species quam máxime typica e grege „Verrucosarum“ , racemo 

loagisimo eximia. Florum adfuit unicus, quem examinando omnino destruere ausus 
non sum. Bxcellit praeter species omnes hujus generis adhuc notas caudis sepa
lorum lateralium miro modo in basin ipsarum revertentium, ceterum petalis et 
labello. M. pu lv inari Reichb. f. valde affine et, ut ex rudimentis judicandum fuit, 
colore. — Hescriptio labelli forsan corrigenda erit.

10. Se. Rolfeanum Kraenzl. nov. comb. — Scaphosepalum pulvinare 
Rolfe in Journ. Bot. XXV III (1890), 137 et in Bot. Mag. t, 7151 non

14*
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Masdevallia pulvinaris Reichb. f. in Gard. Chron. (1880) I, 200. Caules 
pluriarticulati, cataphyllis mox emarcidis tunicati. Folia e petiolo canalicu- 
lato sensim dilatata, oblonga, obtuse acutata, ad 20 cm longa, 5 ad 6 cm 
lata. Scapi validi, folia superantes, scaberrimi, racemi multiflori, disti- 
chantbi, bracteae durae, arete vaginantes, compressae, carinatae, obtusae, 
scabrae, 6 ad 7 mm longae, pars libera perbrevis, pedicellos cum ovariis 
geniculatos subaequantes, his omnibus dense verrucosis. Sepalum inferum 
(dorsale) concavum, ovatum, longe acuminatum, carinatum sensimque 
angustatum haud proprie „caudatum“ dicendum, 1,5 cm longum, basi ex- 
pansum cire. 5 mm latum, sépala lateralia in synsepalum naviculare, dorsali 
simile tarnen latius connata, antice in caudas 2 conglutinatas, facile sepa- 
randas protracta, extus carunculosa, intus duplicatura quasi callosa utrinque 
cum caudis confluentibus praedita, basi ipsa mentulum (more Masdevalltae) 
formantia, 2,3 cm longa. Pétala oblique ovata vel irregulariter subrhom- 
bea, acuta, 4 mm longa, 2 mm lata. Labellum toto ambitu oblongum, 
panduratum, a medio arete deflexum (adeo, ut explanari nequeat) antice 
denticulatum, bilobulum, rotundatum, cum lamellulis 2 minutis in disco. 
Gynostemium valde curvatum. Flores intus flavi-virides, extus rubri. 
Capsula fusiformis, leviter curvata, 2 cm longa, rudimentis floris coronata.

C o lom bia : Medellin (Boxa ll!). Antioquia, Alto del Polsal supra 
Caramanta in 2400 m s. m. (F. C. Lehm ann 3879!). Herb. Kew., Vin- 
dobon, Genev.

N ota . Planta a cl. R. A. R o lfe  in Botan. Magaz. accurate descripta et 
arteficiose depicta non est Masdevallia pulvinaris Reichb. f. quam Rolfe recte 
Scaphosepalum pulvinare nominavit. D iffert primo sepalis lateralibus hie sensim 
angustatis, in illa  specie sensu restrictiore „caudatis“ . D iffert porro callis internis 
sepalorum lateralium hie longioribus, differt petalis in Sc. pulvinari dente in mar
gine superiore instructis, hie iDtegris, differt statura multo robustiore foliisque 
majoribus quam in illa  specie. Icon in Botan. Magaz. omnino laudanda videtur.

11. Sc. antenniferum R. A. Rolfe in Gard. Chron. (1890) I  709. — 
Caespitosa. Folia e petiolo 8 ad 9 cm longo, satis firmo sensim in la- 
minam oblongam, obtusam obtuse-triapiculatam dilatata, lamina 13 ad 
14 cm longa, 4,5 cm lata, crasse coriácea, multinervosa. Scapus (sub 
ineunte anthesi) 22 cm longus, sed certe longior, intense viridis, per totam 
longitudinem dense verrucosus, racemus pauci- ad plurífloras, distichan- 
thus, bracteae basi vaginantes, deinde compressae, carinatae, obtusae, 
7 ad 8 mm longae, quam pedicelli dense verrucosi breviores, pedicelli 
cum ovariis sigmoideo-flexi, ovaria glabra, 6 ad 7 mm longa. Sepalum 
dorsale (sub anthesi inferum) e basi ovata cóncava in apicem longum 
linearem, leviter reflexum, obtusum productum, intus minutissime denseque 
pilosum, 1,5 cm longum, basi 6 mm latum, sépala lateraha (sub anthesi 
supera) in synsepalum ligulatum, ápice breviter biapiculatum connata, per 
tres quartas longitudinis singulari modo inflexa, utrumque in processum 
linearem productum, synsepalum 1,4 cm longum, 4,5 mm latum, processus 
(antennae) ad 10 mm longi. Pétala late ovata, acuta, ápice reflexa, 6 mm
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longa, 3 mm lata. Labellum medio valde constrictum, in hypochilium et 
epichilium divisum, utrumque ambitu subrhombeum, hypoehilium majus,. 
lamellis 2 brevibus praeditum, epichilium minus, antice minute denticula- 
tum, acutum, deflexum. totum labellum 3,5 ad 4 mm longum. Gynoste- 
mium late marginatum, superne retusum, denticulatum. Cupula (sec. cl. 
Rolfe) obscure viridi-lutea, obscure purpureo-lineata et punctulata, antennae 
viridi-luteae.

Patjria  ignota , collector ignotus. Exam. sp. cult. herb. Vindobon.
N ota . Cl. R o lfe  in diagnosi sua originaria, partes interiores florum de

scribes omisit, quos exposuit tarnen charaeteres omnes in specimine meo inveni, 
suspieor itaque. specimen, quod indescriptum in herb. Vindobon. jacuit, hanc esse 
speciem. „P u lv in a r “ ab auctore sepalorum sic dictum lateralium est rectius condu- 
plieatio sepali medium versus implicatum. — Est certe species Scaph. pu lv inari 
Rolfe simillima, antennis tarnen facillime discernenda.

12. Sc. grande Kraenzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin-Dahlem 
V III (1922) 135. — Radices longiusculae, typicae epiphytorum. Caules 
pauci aggregati, 4 ad 5 cm longi, cataphyllis partim jam emarcidis, su
perne retusis tunicati. Folia longe petiolata, basi cuneata, oblonga, acuta,, 
membranacea, petioli 8 ad 10 cm longi, canaliculati, laminae mox dilatatae, 
12 ad 18 cm longae, 4 ad 5,5 cm latae. Scapi 25 ad 30 cm longi et 
forsan longiores, vaginis 3 ad 4 brevibus, longe distantibus praediti, 
omnino glabri, spica plus minus fractiflexa, interdum nutans, pluri- ad 
multiflora, distichantha, bracteae triangulae, acutae, siccae rubellae, basi 
vaginantes, quam pedicelli paulo breviores, ad 8 mm longae, flores suc- 
cedanei, pedicelli ad 1,4 cm longi, ovaria tricostata, in costis papillosa. 
Sepalum dorsale ovatum, cucullatum, in caudam crassiusculam productum, 
1 cm longum, basi 3 mm latum, sepala lateralia elongato-oblonga, falcatim 
(fere in semicirculum) recurva (si mavis ancoram formantia) in caudas 
filiformes sensim producta, recta extensa 2,5 ad 3 cm longa, basi 4 mm 
lata, non in „pulvinar“ sic dictum incrassata. Petala latissime cuneata, 
subquadrata, apiculata, 2,5 mm longa et lata. Labellum a latere visum 
geniculatum, a basi medium usque cuneato-dilatatum, in genu incrassatum, 
antice (epichilium) obovatum, apiculatum, deflexum, 3,5 mm longum. 
Gynostemium apice longe rostratum. Flores luteo-virides, purpureo-vio- 
laceo-maculati, sicci fusco-purpurei.

C o lom bia : Dpto. Antioquia, Cinegetas, 1400— 1500 m s. m. (K a l- 
b re y e r 1846!).

N ota . Haec species mihi saepius in herbariis obvia fuit, semper tarnen floribus 
orbata, flores enim semper singuli et fugacissimi, examinavi 2 haud bene conservatos 
e quibus difficilime hanc diagnosin composui. — Eloribus praecipue sepalis cum 
Sc. ancorifero Rolfe optime comparanda illique speciei certe affinis, differt tarnen 
magnitudine, glabritie totius plantae, structura petalorum et labelli. Inter Scaphose- 
pala statura magna haec unica est omnino glabra.

13. Sc. ochthodes Pfitz. in Engler-Prantl, Pflfam. II, 6 (1888) 39; 
Cogn. in Fl. Bras. I l l  4, 377. — Masdevallia ochthodes Reichb. f. in Bon-
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plandia I I I  (1855) 70 =  Walp. Annal. V I 195. — Rhizoma in saxis repens. 
Caules oblique ascendentes, cataphyllis longiusculis tunicati. Folia e basi 
lineari petiolari canaliculata sensim dilatata, lamina oblonga, acuta, tri- 
apiculata, 5 cm longa, 2 ad 2,5 cm lata, petioli aequilongi. Scapi ad 
25 cm longi, dense verrucosi, vaginulis 2 valde distantibus vestiti, race- 
mus sub anthesi increscens, denique elongatus, pluriflorus, floribus bene 
distantibus, bracteae oblongae, oehreatae, acutae, carinatae, scariosae 
(multipustulatae sec. Rchb.), pedicellos cum ovariis longe non aequantes. 
Cupula sepalorum subnulla, sepalum dorsale lanceolatum, in apicem car- 
nosum, teretem, productum, tricarinatum, 7 ad 8 mm longum, circ. 1 mm 
latum, sépala lateralia per duas tertias longitudinis connata, antice rect- 
anguliter erecta, supra ante angulum túmida, ad angulum usque 6 mm 
longa, pars antica erecta circ. 3 mm longa, haec omnia carnosula, flavida. 
Pétala obscure et oblique rhombea, obtusa, trilineata, 3 ad 4 mm longa. 
Labellum obscure trilobum, lobi laterales semioblongi, antice rotundati, 
lobus intermedius late oblongus, antice retusiusculo-rotundatus, margine 
minute denticulatus, carinulae in disco semilunares, inconspicuae. Gy- 
nostemium ápice incrassatum, utrinque bilobulatum, ápice ipso integrum.

C olom bia : Prov. OcaSa, in 2000 m s. m. (W agener!); prope Pam
plona (Schlim  1419? 1439?!).

14. Sc. nutans Kraenzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin-Dahlem 
V III (1922) 136. — Caespites? Caules 1 cm longi. Folia e petiolo 4 ad 
5 cm longo in laminam aequilongam, oblongo-lanceolatam dilatata, cari- 
nata, obtuse acutata, ápice plicatula triapiculata, cum petiolo 8 ad 9 cm 
longo, 1,2 ad 1,4 cm lata, crassa. Pedunculi fere a basi deflexi nutantes, 
paucivaginati, fusci, breviter verrucosi, cum spica nutante 10 cm longi, 
spica ultra 2 cm longa, densa, subdisticha, pluri- ad multiflora, bracteae 
late ovatae, acutae, imbricatae, 2,5 mm longae, pedicelli 3 mm longi, 
flores succedanei, ovaria triquetra. Sepalum dorsale ovato-triangulum, con- 
cavum, e costa superiore ovarii argute carinatum, in caudam crassiusculam, 
linearem productum, ad 8 mm longum, sépala lateralia basin usque libera, 
basi ligulata, angustata, ubi contigua (intus) cartilagínea, incrassata, in 
caudas antennarum instar rectángulo divergentes, lineares, fere filiformes 
attenuata, ipsa 7 ad 8 mm, caudae 1,6 cm longae, extus ecarinatae. Pétala 
irregulariter quadrangula, in margine superiore lobulata, antice acutangula 
fere rectángula, 2 mm longa et lata. Labellum primum ascendens (hypo- 
chilium), deinde deflexum, obovatum (epichilium), margine minute crenu- 
latum, v i expansum circ. 3 mm longum. Gynostemium quam labellum 
longius (3,5 mm), superne late et tenuiter marginatum. Flores lutei, 
dense purpureo-guttati. — FI. Februario.

C o lom b ia : Dpto. Antioquia, Alta Guatope, 2500—2600 m s. m. 
(K a lb re y e r 1471!).

N o ta . Primo aspectu et praecipue antennis sepalorum lateralium Sc. an- 
tennifero Rolfe simile; accedere videtur etiam Sc. gibberoso Rolfe, discrepat ab his
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et a Sc. swertiaefolio Rolfe magnitudine valde reduota, racemis nutantibus, fabrica 
petalorum et labelli.

15. Sc. swertiifolium Rolfe in Journ. Bot. XXV III (1890) 137. — 
Masdevallia swertiaefolia Reichb. f. in  Gard. Chron. (1880) I I  390. — Cae- 
spites satis magni. Folia coriácea modice firma, longe petiolata, oblongo- 
lanceolata, acuta vel breviter acuminata, petioli 4 cm longi, laminae ad 
6 cm longae, 1,8 cm latae, illis Swertiae perennis L. similes. Scapi folia 
subaequantes, vaginulis quibusdam brevibus praesertim basi vestiti, glabri, 
uni- vel pluriflori, floribus succedaneis semper singulis, bracteae sub- 
distichae, vaginantes, ovatae, acutae, 3 mm longae, ovaria tricostata, costis 
undulatis. Sepalum dorsale a lateralibus liberum, ovato-lanceolatum, in 
caudam teretem, crassam productum, cum cauda extensa 7 mm longum, 
lateralia in synsepalum extus bicarinatum fere quadratum, 8 mm longum, 
basi 7 mm latum, antice intus albido-setulosum connata, caudae filiformes, 
rectangule divergentes s. leviter in modum ancorae reflexae, luteae, fere 
2 cm longae, sépala ceterum purpurea, antice pallidiora, purpureo-maculata. 
Pétala irregulariter ovato-rbombea, obscure quinquangula, 3,5 mm longa. 
Labellum basi breviter sagittatum, medio utrinque in lobulum rotundatum 
auctum, antice suborbiculare, margine serrulatum, cum callis 2 brevibus 
in mesochilio inter lobos rotundatos, 3 mm longum. Gynostemium utrinque 
late marginatum vel alatum.

C olom bia : Epiphytica prope Altaquer, in 1200 m s. m. (F. C. L e h 
mann 544! 546!). Epiphytica in silvis humidissimis in civitate Cauca 
supra Arrayanal ad fluvium dictum Rio Rivaralda, in 2000 m s. m. 
{F. C. Lehm ann 3312!). Ad declivitates occidentales montis Cerro Mun- 
chique (Id. 3608! 3621!).

N ota . D iffert a Sc. ancorifero Reichb. f. caudis sepalorum tenuissimis 
divergentibus vix vel parum reflexis, multo longioribus quam in ilia  specie et la
belli structura.

16. Sc. panamense Schlechter in Fedde, Report. X II (1913) 205; 
nec 1. c. Beih. X V II (1922) 15. — Masdevallia Livingstoneana Schlechter 
(non Reichb. f. et Rozl). — „Epiphyticum, c. 15 cm altum. Caules sub- 
nulli, unifoliati, folium erectum, oblanceolato-spathulatum, sensim in pe- 
tiolum abiens, obtusum cum apiculo minuto, dorso carinatum, 11 ad 14 cm 
longum, supra medium 1,2 ad 1,5 cm latum, pedunculi gráciles, ascen
dentes, paucivaginati, 1-flori, 6 ad 7,5 cm longi, glabri, bractea parvula, 
cucullata, ovario bene brevior, flores in genere inter majores. Sépala 
ligulata, acutiuscula, usque supra medium in tubum oblongoideum connata, 
c. 2 cm longa, lateralia ápice falcata, intermedio duplo latiora. Pétala 
oblique ligulata, basi attenuata (angustata?), ápice obtuso subapiculata, 
glabra, intus antice lamella intramarginali usque infra medium decurrente 
ornata, 4 mm longa. Labellum oblongo-ligulatum, obtusum, basi auri- 
culato-hastatum, glabrum, 4 mm longum. Columna semiteres, glabra, 
4 mm longa, clinandrium irregulariter denticulatum, pes gracilis, incurvus,
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ovarium cum pedicello glabrum, c. 5 mm longum. Flores virides, pur- 
pureo-maculati.“

Panama: In silvis ad fluvium dictum Rio Indio de Gatun, in loco' 
vix elato supra mare (H. P i t t ie r  n. 2083) — floret Februario.

N o t a. Habitu generali Se. swertiifolio Rolfe similis, differt inflorescentiis 
unifloris et magnitudine florum ab omnibus adhuc notis. — Species mihi non visa; 
Oarinula inframarginali petalorum et floribus pro rata magnis Sc. antioquiensi 
Kraenzl. comparanda et cum ilia  specie Masdevalliis propriis accedens. — Quae 
profert cl. Schlechter in alio loco (Orchid. Powellianae Panamens.) omuino non 
intellego, M. Livingstoneana cujus typum in herb. Reichenbach vidi est Masdevallia 
genuina, quam maxime typica et a Scaphosepalo toto coelo diversissima.

17. Sc. antioquiense Kränzl. in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Berlin- 
Dahlem V III (1922) 135. — Caespites? Caules 1,5 cm longi. Folia satis 
longe petiolata, oblanceolata vel oblonga, apicem versus paululum dilatata, 
obtuse acutata, vix triapiculata, petioli 4—5 cm longi, canalicuiati, laminae
6— 7 cm longae, 1,5—2 cm latae. Pedunculi glabri, paucivaginati, ad 
13 cm longi, pauci- ad pluriflori, floribus succedaneis, semper quam folia 
longiores, bracteae oblongae, acutae vel apiculatae, carinatae, albidae,
7— 8 mm longae, pedicelli apice incrassati, 8 mm longi, ovarium 6-costa- 
tum, costis per paria approximatis undulatis. Sepala fere basin usque 
libera, lateralia in ipsa basi tantum connata, dorsale oblongum antice 
retusum, ibique papillosum, concavum, ovato-triangulum, carinatum, acu
minatum, deinde subito in caudam satis brevem, linearem angustatum, 
cum cauda ad 2 cm longum, sepala lateralia elongato-oblonga, sensim 
angustata, deinde in caudam breviusculam attenuata, minute fimbriata, 
carinata, cum caudis extensis 1,8 cm longa, basi 3 mm lata. Petala late 
ligulata, apice retusa, intus pone marginem anticum carinula minuta 
praedita, 4,5 mm longa, 2 mm lata. Labellum toto ambitu rhombeum, 
valde complication, apice obtusum, valde reflexum, utrinque acutangulum. 
lineis 2 papillosis medianis per discum apicem usque praeditum, 4,5 mm 
longum et (vi expansum) latum. Gynostemium apice retusum. Flores 
luteo-purpureo-notati. — Floret Junio.

C o lom bia : Dpto. Antioquia, Medellin, 2800—3000 m s. m. (Kal- 
b re ye r 1715! 2361!).

N o t a. Species characteribus quibusdam satis vagis Sc. swertiifolium Rolfe 
in memoriam revocans, tarnen floribus valde diversa, carinula intramarginali peta
lorum ad Masdevallias vergens.

18. Se. naviculare Kraenzl. — Masdevallia navicularis Kraenzl. in Fed de, 
Report. XV II (1921) 436. — Planta caespitifica. Caules 1 cm longi. Folia 
petiolata, lanceolata, obtuse acutata, manifeste triapiculata, cum petiolo 
2 ad 2,5 cm longo, 7 cm longa, 1 ad 1,5 cm lata. Scapi tenues 5 cm 
longi, nudi, apice pauciflori, floribus 3 ad 5 succedaneis, bracteae sub- 
distichae, oblongae, acutae, carinatae, 2 mm longae, ovaria cum pedicellis 
angulum rectum efficientia, triquetra, 2 mm longa. Cupula sepalorum 
subnulla, sepalum dorsale concavum, ovato-oblongum, deinde angustius,
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ápice ipso retusum, haud proprie caudatum, dorso anguste carinatum, 
carina sub lente valida minutissime denticulata, 8 ad 10 mm longum, 
sépala lateralia in synsepalum naviculare, antice tantum divisum connata, 
pars antica libera, triangula, in caudas 2 breves subulatas, erectas ex
tensa, 8 ad 9 mm, pars antica erecta 6 mm longa. Pétala rhombea. acuta 
4 mm longa, medio 2 mm lata. Labellum ligulatum, obtusum, 3 mm longum.

Costa R ica: (Endres!).
N ota . Planta singularis certe Scaphosepalo adscribenda tamen praesertim 

structura labelli certe non in regiones vel partes 2 postpositas divisi ad Masde- 
valliam vergens. Habitus plantae, et folia satis longe petiolala potius Scaphosepali 
quam ][j[cisd€vcilli(i6..

19. Sc. odontochilum Kraenzl. n. sp. — Radices copiosae, satis tenues, 
Caules 2,5 cm longi, cataphyllis scariosis, superne retusis tunicati. Folia 
longepetiolata subobliqua, membranácea, petioli 8 ad 10 cm longi, sensim 
in laminas aequilongas vel subbreviores dilatati, laminae ápice valde pro- 
tractae, ad 10 cm longae, medio ad 3 cm latae. Pedunculi tenuissimi, 
foliis aèquilongi, vaginulis perpaucis vestiti, pauciflori, floribus succedaneis 
secundis, bractèae lanceolatae, acuminatae, tenerrimae, 5 ad 6 mm longae, 
ovaria cùrvula, triquetra non aequantes. Sepalum dorsale ovatum, acutum, 
dorso leviter carinatum, profunde excavatum, 8 mm longum, basi 5 mm 
latum sépala lateralia ultra dimidium connata, ovata, longius acuminata, 
vix c’audata dicenda, apicibus incurvis, 9 mm longa, basi 4 mm lata. 
Pétala oblique oblonga, valde asymmetrica, acuta, 3,25 mm longa, medio
2.5 mm lata. Labellum trilobum, lobi laterales parvi, rotundati, lobus 
intermedius antepositus ovatus, margine grosse dentatus, totum labellum 
cire. 2,5 cm longum. Gynostemium longum, valde curvatum, ápice alatum, 
rostellum pro rata longum. Flores sicci pallide rosei, tenerrimi. Capsula
1.5 cm longa, 4 mm diámetro, leviter curvata.

Colom bia: Sine loco speciali (F. C. Lehm ann!). — Herb. Kew.
N. B. J. 172.

N ota. Habitu Sc. swertiifolii Rolfe majoris, differt tamen pedunculis pro 
foliis parvis debilibusque, floribus minoribus, ecaudatis, labelli lamina profunde 
dentata Gynostemium pro rata longum et valde curvatum sépalo dorsal! profunde 
excavato appressum, ápice late et tenuiter alatum, rostellum valde protensum.

20 Sc punctatum Rolfe ex Ind. Kew. Suppl. I  (1906) 266. — Mas- 
devallia punctata Rolfe in Gard. Chron. (1888) I I  323; Bot. Mag. t. 7165. 
__ Caespites densi. Folia e vagina suprema ampia caulis vix 1 cm longi 
orientia, lanceolata, acuta, cire. 10 ad 12 cm longa, 2 ad 2,5 cm lata, in 
basin petiolarem angustata, ápice tridenticulata, laete viridia. Scapi deflexi 
vel penduli, cire. 10 cm longi, vaginulis 4 vel 5 distantibus vestiti, vi- 
rides, purpureo-maculati. Flores semper singuli, succedanei, non resu- 
pinat'i, bracteae vaginulis omnino aequales. Sepalum dorsale (inferum) 
ovatum, acuminatum, ápice ascendente longe producto, tricarinatum, haud 
proprie caudatum, cire. 2,5 cm longum, sépala lateralia basi breviter 
connata, ovata, acuta, valde cóncava, apicibus deflexis, leviter incurvis,
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2 cm longa, basi 8 ad 9 mm lata, omnia pallide et translucide viridia, 
dense brunneo-purpureo-punctata. Petala oblique ovata, breviter ungui- 
culata, biapiculata, 1-nervia, cum nervulis 2 extus mox evanidis. Labellum 
toto ambitu rhombeum, sigmoideo-flexum. Gynostemium gracile, superne 
clavatum, apice tridenticulatum, anguste alatum, intense brunneo-rufum, 
apice viride.

P a tr ia  ig n o ta , collector ignotus,
N ota . Inflorescentiis pendulis ab affinibus plerisque satis diversa. Labelli 

structura adhuc haud bene descripti cum plerisque congeneribus convenit.

21. Sc. Endresianum Kraenzl. in Fedde, Repert. X V II (1921) 435. — 
Caespites ut videtur parvi, radices longissimae. Caul es subnulli, vix 8 ad 
9 mm longi, cataphyllis brevibus tunicati. Folia e petiolo longiusculo, 
sulcato, 2,5 ad 3 cm longo sensim in laminam oblongo-lanceolatam, minute 
triapiculatam, ad 7 cm longam, 1 ad 2,5 cm latam dilatata. Scapi tenuissimi, 
penduli, vaginulis compluribus, brevibus vestiti, sub progrediente antliesi 
ad 20 cm longi, pauci- (ad 6—10-) flori, floribus succedaneis, valde congestis, 
bracteae distichae, ovatae, acutae, vaginantes, pedicellos aequantes, 3 mm 
longae, ovaria 6-costata. Flores cum ovariis genuflexi, brunnei, ovaria 
cum pedicellis ad 10 mm longa, apice incrassata. Cupula sepalorum sub- 
nulla, sepalum dorsale concavum, ovatum, longe acuminatum vel breviter 
caudatum cum acumine quasi abscisso, obtuso 7 mm longum, basi 4 mm 
latum, sepala lateralia longe connata, in apices 2 divergentes, acutos 
exeuntia, quasi cucullum efficientia, 8 ad 10 mm longa et basi lata. 
Petala ovata, acuminata, subobliqua, 4 mm longa, basi 2 mm lata. La
bellum toto ambitu ovatum, obscure trilobum, lobi latérales semioblongi, 
rotundati, lobus intermedius vel anticus late oblongus, minutissime dentieu- 
latus, carinulae 2 breves medio in disco, totum 4 mm longum. Gynostemium 
valde curvatum, superne late marginatum. Flores brunnei (sec. Lehmann), 
lutei, purpureo-striati, petala et labellum lutea, labelli discus purpureus 
(sec. Endres). — Fl. Decembri et Januario.

Costa R ica: Sine loco speciali (Endres!). Epiphytica in silvis 
humidis haud procul a solo supra Tobosi in 1800—2000 m s. m. (F. C. 
Lehm ann 1137! 1138!).

N ota . Scaphosepalo punctato R o lfe  s im ile  om n ibus tam en p a rt ib u s  
m u lto  m inus et la b e llo  d ive rsum . Specimina Lehmanniana ab Endresianis 
non nisi statura majore diversa sunt, ilia  sub numéro 1138 distributa minora propius 
accedunt ad Endresiana.

22. Sc. platypetalum Schlechter in Fedde, Repert. Beih. V II (1920) 
75. — „Epiphyticum, gracile, rhizoma valde abbreviatum, habitu Sc. swertii- 

fo lio  (Reichb. f.) Rolfe simile. Caules subnulli, vaginis arete amplectentibus 
omnino obtecti. Folium erectum, lamina oblonga, acuminata, basi cuneata, 
sensim in petiolum gracilem angustata, 6 ad 11 cm longa, medio fere 1,5 
ad 3,5 cm lata, petiolus canaliculatus, 6 ad 7 cm longus. Scapi ascendentes, 
rigiduli, racemo excepto 9 ad 14 cm longi, racemus ipse dense pluriflorus, 
sensim evolutus, bracteae ovatae, breviter acuminatae, pedicello breviores,
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dorso carinatae, flores succedanei, in genere mediocres, glabri, mversi. 
Sepalum intermedium ovato-lanceolatum, in caudam brevem, subulatam, 
obtusam productum, concavum, dorso alte carinatum, cauda inclusa 9 mm 
longum, sépala lateralia oblonga, alte connata, antice falcatim divergentia, 
ápice in caudam filiformem, circ. 1,7 cm longam producta, cauda exclusa 
9 mm longa, extus carinata, intus versus marginem interiorem incrassatione 
oblongo-triangula retrorsa infra apicem laminae ornata. Pétala oblique 
quadrata, valde obtusa, basi brevissime subunguiculata, 3 mm longa. La- 
bellum oblongum, supra medium trilobatum, medio superne bigibbum, lobi 
laterales abbreviati, obtusi, intermedius anticus, e basi angustiore sub- 
orbicularis, subcrenulatus, totum 3 mm longum. Columna mediocris, 3 mm 
longa, tertia parte basilari angustata, clinandrium subintegrum, pes columnae
1.5 mm longus, ápice incurvulus, ovarium pedicellatum, glabrum, 7 ad 
8 mm longum.“ — Mihi non visum.

C o lom bia : Cauca sine loco speciali in c. 2000 m s. m. (M. Madero).
N o ta  Se. swertiifolio Rolfe affine, sed floribus verosimiliter fuscis satis 

discrepans.

Species adhuc subdubia.
23. Scaphosepalum microdactylum Rolfe in Kew Bull. (1893) 335. — 

Herba dense caespitosa, foliis oblanceolatis, oblongis, ápice tridenticulatis, 
basi in petiolum attenuatis, scapis erectis, gracilibus, paucifloris, bracteis 
basi tubulosis, ápice triangulis, acutis, sépalo postico oblongo, basi valde 
cóncavo, ápice carnoso, subobtuso, lateralibus connatis, ápice liberis, tr i
angulis, breviter aristatis, supra medium carnosis, petalis brevissime ungui- 
culatis, subobliquis, ovatis, acutis, labello unguiculato, lineari-oblongo, 
obtuso, medio bilamellato, lamellis denticulatis, columna clavata, ápice bi- 
angulata.“ — Folia 4 ad 6 cm longa, 6 ad 8 mm lata, scapi 10 ad 12,5 cm 
longi, bracteae 2,5 mm longae, sépala 7 ad 8 mm longa, labellum et pétala
2.5 mm longa. — Species mihi non visa.

Patria ignota et collector ignotus.
N ota . Proximum esse dicitur Se. ochthodi Pfitzer, tarnen etiam ab hoc satis 

diversum. Diagnosis pro planta affinitatis adeo difficilis nimium vaga et inaccurata 
ad 2 vel 3 species adhibenda a Sc. ochthode praeter ceteros characteres labello 
simplice differt.

4. Pseudoctom eria  Kraenzl. nov. genus.
Sep ala lateralia in synsepalum basi saccatum, biapiculatum connata, 

sepalum dorsale oblongum, acutum, carinatum, a medio liberum. Petala 
cuneata, antice obtusangula. Labellum obscure trilobum, lobi laterales 
paulum evoluti, rotundati, lobus intermedius ligulatus, obtusus, crasse 
carnosus. Gynostemium leviter curvatum, breve, pes ascendens, anthera 
obscure biloculauis, pollinia 2, ovarium teres, dense grosseque papillosum. — 
Caules dense caespitosi, triarticulati, internodia longa, cataphyllis vestiti, 
internodium supremum monophyllum, pedicelli vel potius racemi 1-flori,
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vagina 1 paulum supra basin vestiti, bractea ample vaginans ad basin 
pedicelli proprii. Flores coaetanei, parvi.

Ps. lentiginosa Kraenzl. n. sp. — Pleurothallis lentiginosa Lehm. et 
Kraenzl. in Engl. Jahrb. XXVI (1899) 446. — Epiphytica. Radices nume- 
rosae, tenues. Caules in caespites densos congesti, internodiis tribus, 1,5 cm 
longis compositi, cataphyllis tunicati, cataphyllum supremum vaginam 
ad orificium obtusam, ringentem efficiens. Folia singula cum petiolo ad 
4 cm longo, saepius nigricante in laminam lanceolatam, triapiculatam, 
carnosam dilatata, laminae 4,5 ad 6 cm longae, 8 ad 12 mm latae. Racemi 
1-flori, 3 ad 4 simul orientes, ad 1 cm longi, bracteae ochreatae vaginantes,
2,5 mm longae, minute papiliosae, ovaria teretia, 2 mm longa, densissime 
papillosa. Flores 3,5 ad 4 mm longi, pallide lutei. Sepalorum apices 
leviter recurvi, non in caudas elongati, sepala ceterum conniventia, pedi 
gynostemii modice ascendenti affixa, mentum pro flore magnum, saccatum, 
1U ad x/3 sepalorum lateralium occupans. Petala vix 2 mm longa, cuneato- 
rhombea, antice obtusangula, circ. 1,5 mm lata. Labellum aequilongum, 
pars anterior (vel lobus intermedius) crassus, dense carunculosus. Gy- 
nostemium supra descriptum. — FI. Decembri.

Costa Rica: Epiphytica; paulum supra solum in silvis densis humidis 
supra San Isidro, ad declivitates occidentales montis Irazu in 2000 m 
s. m. (F. C. Lehmann  1750!). — Herb. Kew.

N ota . Specimina optime conservata et felieiter copiosa a cl. F. 0. Lehm ann  
haud sine dubitatione „Octomeria (?)“  .signata a cl. R. A. Rolfe Masdevalliis (in- 
determinatis) adscripta fuerunt. Pro florum fabrica sola forsan ad hoc genus 
referenda videntur, pro totius staturae indole tamen adeo discrepant, nt diutius hae- 
serim an novum genus an nova sectio proponenda videatur. Flores ipsi et folia prolis 
cujusque singula ilia  Masdevalliae eujusdam ecaudatae sunt, pedicelli tamen vel 
rectius pedunculi 1-flori, bifoliolati et caules internodiis 3 longis compositi a 
Masdevallia nimium discrepant.

5. Cryptophoranthus Barb. Rodr.
Cryptophoranthus Barb. Rodr. Gen. et Sp. Orch. Nov. II (1882) 79; 

Rolfe in Gard. Chron. (1887) II, 692 et in 111. Hortic. XXX IX  (1892) 21; 
Pfitzer in Engl. Prantl. Pfl.fam. II, 6, 138; Veitch, Man. Orch. PI. V, 6 
c. xyl.; Cogn. in Journ. des Orch. II (1891) 206 et in FI. Bras. I ll,  4, 
321 et in Urban, Symb. Antill. VI, 384. — Masdevalliae et Pleurathallidis sp. 
Reichb. f., Masdevalliae et Speckliniae sp. Lindl.

Sepala basi et apice semper, sepala lateralia (excepta adhuc 1 specie) 
inter se connata, fenestra.m utrinque plus minus amplam, plerumque in 
rimam angustam reductam efficientia, mentum sepalorum lateralium plus 
minus evolutum, interdum subnullum, apex perigonii plus minus incurvus. 
Petala minuta, plerumque lineari-spathulata. Labellum liberum simplex 
vel obscurissime trilobum cum carinis 2 indistinctis rarius prominulis mox 
cum disco confluentibus, apice saepius plus minus denticulatum vel 
fimbriatum. Gynostemium rectum vel leviter curvatum, basi in pedem
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productum, anthera opercularis, 1-locularis, incumbens, pollinia 2, angoste 
obovoidea, compressa, interdum materie pulverea (stipite imperfecto?) 
connexa, ovaria saepius costis elevatis et undulatis ornata. er ae
rhizomate repente plerumque brevi, epiphyticae, caules breves, semper 
monophylli. Inflorescentiae uniflorae paucae, in fasciculum congestae, 
pedicellos ludentes in ápice caulis pone basin folii, flores extus plus minus 
puberuli, intus aliis coloribus quam extus decori, semper punctati vel 
maculati. — Per to tam Am er icam  t rop ic am  a civitate Paraná Brasiliae 
ad Costam Ricam necnon in insulis Jamaica et Cuba passim obviae.

N o t a. Dolendum est, quod species compares hujus generis e speciminibus 
naucis et male exsiccatis yel conservatis descriptae sunt et metuo, ne mmiae pro- 
positae sint, quarum tamen numerum diminuere eo minus audeo, quod auxilio 
tantum plantarum viventium de speciebus conservandis judican potent. Rebus 
sic stantibus e literatura et herbariis mihi missis omnia contub, quae de Crypto- 
vhorantlio nota sunt. Si una alterave species faventibus speciminibus melionbus 
in  unam contrahenda sit, egomet ipse hoc eo lubentius probabo, qua majore cura 
de haud paucis diutius haesi.

Clavis specierum.

I. Grandiflorae. -  Flores 2 ad ultra B cm long!
A Perigonium ipsa basi et apice tantum connatum, fenestrae am- 

plissimae, totum 3,5 cm longum. Petala subquadrata, acuta vel
subrhombea, labellum ligulatum cum carinis 2 pone marginem.

1. Cr. Day anus.

B. Perigonium maxime pro parte connatum, fenestris parvis.

a Callus in ungue labelli nullus.
a Fenestrae 2 mm longae. Petala obovato-oblonga, acuta, obscure

3-apiculata. Labellum in disco canaliculatum. 2. Cr. atropurpureus. 
¡5 Bracteae magnae, acutae, fenestrae minutae ante apicem ipsum. 

Petala fere 5-angula, longe cuspidata. Labellum anguste hasta- 
tum. Flores intense lutei, nigro-punetulati. 3. Cr. Endresianus.

Callus in ungue labelli carnosus, erectus.
a Bracteae tubulosae, fenestrae satis conspicuae. Pétala quadrato- 

obionga, retusa, apiculata, fenestrae pro flore magnae. La
bellum sagittato-cordatum, acutum. Flores intense iutei, pur-
pureo-venosi................................................ 4. Cr. oblongifolius.

p Bracteae ovales, fenestrae angustae. Petala oblique oblonga, 
margine anteriore ampliata. Labellum lanceolato-triangulum, 
cum carina denticulata in ungue . . .  5. Cr. hologlottis.

II. Mediocres. — Flores 1 cm longi vel paulo longiores (ad 1,5 cm).
a Fenestrae anguste oblongae, conspicuae. Petala rhombea, antice 

longius producía, albida, violaceo-lineata. Labellum basi sub- 
quadratum, in disco densissime papillosum, totus flos intense

. . 6. Cr. hypo discus.purpureus .....................................................
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b Penestrae valde angustae, 2 mm longae, mentum sepalorum pro 
genere inusitate prominens. Pétala rhombea, totus ños atro- 
purpureus, unguis Jabelli latiusculus . . .  7. Cr. gracilentus.

c Perigonium intus scabriusculum, fenestrae angustae. Pétala ob
longa, acuta, carinae e lobis lateralibus labelli in discum des
cendentes. Plores violaceo-punctati. Folium pro genere máxi
mum, lamina ad 14 cm longa, 7,5 cm lata . . .  8. Cr. Argus.

III. Parviflorae. — Plores plerumque 5 ad 6, rarius 8 mm longi. Folia 
valde carnosa, crassa, elliptica.

a Folia longe petiolata. Sépala pilosa, fenestrae saepius magnae, 
pétala spathulata.
a Labellum basi auriculatum, unguiculatum cum carinis 2 con- 

spicuis convergentibus in disco.
* Labellum antice rhombeo-ovatum, obtusum, ápice ipso ver- 

ruculosum, ovarium papillosum . . . .  9. Cr. Dusénii.
* *  Labellum antice longius acutatum, ovarium glabrum.

10. Cr. punctatus.
***  Labellum antice serrulatum, papillosum vel verrucosum.

11. Cr. similis.
P Labellum basi non auriculatum, cordatum, ellipticum, antice 

obtusum. — Species inaccurate descripta. 12. Cr. maculatus. 
b Folia parva, 2 ad 4 cm longa, 1,8 cm lata. Penestrae breves, 2 mm lon

gae. Pétala lineari-spathulata. Perigonium extus álbum, intus lila- 
cinum. Labellum albidum, purpureo-punctatum. 13. Cr. cryptanthus. 

c Folia ad 10 cm longa, oblonga obtusa, triapiculata, racemi pluri- 
ñori, fenestrae satis magnae, lamellae 2 satis latae in disco 
labelli, perigonium extus flavum, purpureo-maculatum, intus atro- 
purpureum, labellum late ovatum . . . .  14. Cr. fenestratus. 

d Folia crassissima, obovata, subtus purpureo-maculata, racemi 
biflori (semper'l), omnia sépala ápice tantum connata, fenestrae 
ig itur 3 longae, perigonium atropurpureum. 15. Cr. sarcophyllus. 

e Folia suborbicularia, 1,5 cm longa, ad 1 cm lata, api culata. 
Pétala spathulata. Labellum cordato-hastatum, minute bicari- 
natum. Flores intense castaneo-rubri . . . .  16. Cr. minutus.

IV. Pleurothalloideae. — Racemi 2 succedanei, tenuiscapi, 1- vel obscure 
biflori e vagina cum folio (more Pleurothallidum complurium), flores 
Cryptophoranthi typici.
Labellum simplex, lineare* gynostemium superne late marginatum.

17. Cr. pleurothallopsis.
1. Cr. Dayanus Rolfe in Gard. Chron. (1887) II, 693; Veitch, Man. 

Orch. Pl. V, 9 c. ic. — Masdevallia Dayana Reichb. f. (1880) II, 295 et 
(1886) II, 428 c. ic.; Williams, Orch. Grow. Man. 7 ed. 486. — Caules pluri- 
articulati 5 ad 8 cm longi, vaginis totidem ochreatis, laxis, acutis, com- 
pressis tunicati. Folia brevi-petiolata, súbito dilatata, late oblonga, brevi- 
apiculata, crasse coriácea, 8 ad 10 cm longa, 5 ad 8 cm lata. Racemi
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breves, glomerati, pauciflori, floribus 2 ad 3, brevi-pedicellati, bracteis 
vaginantibus, acutis, ovaria cuni pedicellis genuflexa, 6-costata, costis 
crispulo-alatis, 6 ad 7 mm longa. Sepalum dorsale lineare, cum latera- 
Hbus basi et ápice tantum connatum, eeterum cum lilis fenestras ampie 
apertas efficiens, carinulis 6 v. 7 indistinctis percursum, sépala lateralia 
multo latiora, omnino connata, ventrieosa, una cum dorsaii apicem deñexum 
uncinatum efficientia, omnia 3,5 cm longa, dorsale 6 ad 7 mm, lateralia 
conjuncta 3,5 cm lata, lutea, (dorsale pallidius) purpureo-maculata, intus 
purpurea. Pétala subquadrata, acuta (si mavis subrhombea, ángulo inferiore 
obtuso). Labellum basi subcordatum, obscure trilobum, antice productum, 
ligulatum, margine minute denticulatum, carinis 2 longitudinalibus pone 
marginem praeditum. Gynostemium ápice denticulatum.

C olom bia : (W a llis ).
N ota. Quoad flores maximus omnium. Seripsi diagnosin praecipue ex ieone 

analytica Reichenbachii, specimen typicum non vidi.

2. Cr. atropurpureus Rolfe in Gard. Chrom (1887) II, 693; Cogn. in 
Urbam Symb. Antill. VI, 384; Fawcett et Rendle, Fl. Jamaica I, 49 t. 7,
fig_ 8_10; Veitch, Man. Orch. Pi. V, 7. ■— Specklinia atropurpúrea Lin dl . in
Bot. Reg. (1836) sub t. 1797. — Pleurothallis atropurpúrea Lindl. in Bot. 
Regist. Mise. (1842) 81, Fol. Orch. Pleurothallis 19. — Masdevallia fenestrata 
Lindl. ex Hook, in Bot. Mag. (1845) t. 4164; Williams, Orch. Grow. Man. 
ed. 7, 489. — Caespites mediocres. Caules 8 ad 10 cm alti, rarius altiores, 
pluriarticulati, cataphyllis superne in vaginas caulinas increscentibus, laxis, 
ringentibus tunicati, plerumque mono-rarissime diphylli (cf. icon in Bot. 
Mag. t. 4164). Folia oblonga vel oblongo-lanceolata, obtusa vel obtuse 
acutata, in petiolum brevem sensim angustata, coriácea, 8 ad 10 cm longa, 
2 ad 2,8 cm lata. Flores glomerati. 3 ad 4 satis breviter pedicellati, pedi- 
celli 1,2 cm longi cum ovariis 8 mm longis et ilia  cum perigoniis geni- 
culati, ovaría hexagona cum 6 costis undulatis, per paria valde approxi- 
matis, bracteae vaginantes, partim inanes in vaginulas pedicelli abeuntes, 
6 ad 7 mm longae. Sépala in utriculum subfusiformi-clavatum, basi saceu- 
latum, ápice acutum, bifenestratum connata, ápice subreflexo, totum peri- 
gonium atroviolaceum, 2 cm longum. Fenestrae 2 mm longae. Pétala 
oblongo-obovata, acuta, vel mucronulata, ápice triapiculata, apiculis satis 
indistinctis, valde approximatis 3,5 ad 4 mm longa. Labellum basi hasta- 
tum, apicem versus denticulatum, in disco canaliculatum, lobulis latera- 
libus in discum flexis, totum labellum 4 ad 5 mm longum. Gynostemium 
utrinque et in dorso apiculatum. — PL ab Augusto in Decembrem.

P ro v in c ia  A n t il la n a : Jamaica in 1000— 1300 m s. m. (P urd ie , 
M o rr is , M a n s fie ld , H a rr is  — ex Rendle et Fawcett). Exam. spec, 
culta typica herb. Reichenbach.

N ota. Planta multos per annos sub nomine Masdevallia fenestrata Hook, 
culta et propter foecundationem peculiarem ab ill. Charles Darwin sagacissime ex- 
plicatam notabilis. — Masdevallia fenestrata Linden, Illustr. hortic. XXIX (1882)
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67 est nomen nudum. Oum illa  planta in Nova Granada occurrere dicitur, certe 
ab hac nostra specie diversa est.

3. Cr. Endresianus Kraenzl., in Fedde, Report. XV II (1921) 437. — 
Caules 4 ad 5 cm alti, vaginis totidem ochreatis, valde ringentibus, acutis 
tunicati, quarum suprema multo major fere foliácea. Folia petiolata, ob
longa, obtuse acutata, pergamenea vel coriácea, 10-nervia, petioli 1,5 cm 
longi, laminae 7 ad 8 cm longae, ad 4 cm latae. -Racemi 2- ad 4-flori, 
ñores satis longe (ultra 1 cm) pedicellati, nutantes, ovaria circ. 7 mm longa. 
6-costata, in costis crispulo-alata, bracteae pro rata magnae, vaginantes, ob- 
longae, acutae. Sépala in utriculum fere ubique clausum, antice breviter 
deflexo-cuspidatum connata, basi vix gibbosa, fenestrae minutae ante apicem 
ipsum, totum perigonium 2 cm longum, extus pluricarinatum, carina sepali 
dorsalis denticulata, totum aurantiacum, nigro-punctatum. Pétala fere 
quinquangula, acuta vel longe cuspidata. Labellum ungue lineari prae- 
ditum, anguste hastatum, lobis lateralibus recte retrorsis, linearibus, lobus 
intermedius anguste lanceolatus, acuminatus, ante apicem denticulatus cum 
carinis 2 juxta marginem, totum vix 3 mm longum. Gynostemium ápice 
utrinque acutangulum, postice retusum, triapiculatum.

Costa R ica: Sine loco speciali (Endres!).
N ota. D iffert haec species a plerisque floribus inusitate longe pedicellatis, 

metiuntur enim pedicelli cum ovariis ultra 2 cm longitudine. D iffert porro floribus 
fere omnino clausis, fenestrae enim ante apicem ipsum vix conspiciundae sunt. 
D iffert denique colore inusitato et adhuc nondum observato aurantiaco cum maculis 
minutis nigris. Adest icon ejusdem specie! colorata, cujus flores basi nigri, deinde 
aurantiaci vel potius latericii, ápice albi, nigro-punctati depicti sunt.

4. Cr. oblongifolius Rolfe in Kew Bull. (1895) 5. — „Caulibus tere- 
tibus 4 ad 5 cm (D /2 ad 2 poll.) longis, foliis brevioribus, vaginis infundi- 
bulari-tubulosis, striatis, ápice obliquis, acutis, foliis elliptico-oblongis, 
subobtusis, viridibus, 4,5 ad 8 cm longis ( l3/4 ad 3 poll.), pedunculis brevi- 
bus, erectis, 1,8 cm longis (3/4 poll.), bracteis tubulosis, ápice obliquis, 
acutis, 7 mm longis (3 lin .), floribus pendulis, sepalis 2 ad 2,5 cm longis, 
(10 ad 12 lin.). Sépalo postico lanceolato-oblongo, acuto, leviter carinato, 
lateralibus alto-carinatis, petalis quadrato-oblongis, ápice retusis, apicu- 
latis vel subtridentatis, trinerviis, fere 5 mm longis (2 lin.), fenestris 6 mm 
(3 lin.) longis. Labello breviter unguiculato, sagittato-cordato, acuto vel 
apiculato, ungue medio tuberculum carnosum, erectum ferente, 4,5 mm 
(2V4 lin.) longo. Columna clavata, 3 mm (11 /2 lin.) longa.“ Flores intense 
lutei, purpureo-venosi.

Im A n d ib u s  sine loco speciali (C ha rlesw orth ). Floruit in caldariis 
Kewens. et Glasnevin prope Dublin. — E cuador: Ad parietes húmidos 
saxorum vulcanicorum circa Silante ad declivitates occident, montis Carazón 
in 2000 ad 2400 m s. m. (F. C. Lehm ann!).

N ota . Crypt, atropurpúreo Rolfe valde affinis videtur a quo differt colore 
et characteribus plerisque florum. Diagnosis cl. autoris tamen ut solitum nimium 
vaga et brevis qua characteres essentiales vix invenias. Adest specimen a cl.
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F. 0. Lehmann lectum in herb. Kew sub numero H. K. 176 conservatum único 
tantum flore praeditum quam examinando destere ausus non sum.

5. Cr. hologlottis Schlechter in Fedde, Report. Beih. V III (1921) 50. — 
„Epiphyticus, erectus, 20 ad 25 cm altus, rhizoma breve, caules erecti vel 
ascendentes, unifoliati, vaginis 3 ad 4 alte amplectentibus, apiculatis 
omnino obtecti, 7 ad 11 cm longi, medio fere 3 ad 3,5 mm diam. Folium 
late ovale, obtusum, basi in petiolum subcatum 1 ad 1,5 cm longum con
tractual, lamina 8 ad 10 cm longa, medio fere 4,5 ad 6,5 cm lata, basi 
rotundata, inflorescentiae more generis 1 ad 3, uniflorae, pedunculus 
brevis, ad 1 cm longus, bractea ovalis, apiculata, ovario pedicellate dimidio 
fere brevior, flores patentes, in genere inter mediocres. Sépala oblonga, 
subacuta, fenestris 2 angustis exceptis omnino cohaerentia, ápice ipso 
hamato-decurva, in nervo medio altius carinata, nervi plures leviter crenu- 
lato-carinulata, 1,7 cm longa, lateralia mentum obtusum, breve formantia. 
Pétala oblique oblonga, obtuse apiculata, basin versus margine anteriore 
bene ampliata, obtusangula, glabra, e. 5 mm tonga. Labellum ex ungue 
linéari lanceolato-triangulum, sagittatum, carina acutissima, alta denti- 
culata in ungue ornatum, to turn 4,25 mm longum, lamina basi vix 2 mm 
lata. Columna gracilis, glabra, c. 4 mm longa, clinandrium altum, denti- 
culatum, pes ascendens, 5 mm longus, ovarium cylindraceum, crenulato- 
carinatum, c. 6 mm longum, pedicello glabro fere aequilongum.“ Flores 
brunnescentes. — Mihi non visus.

E cuador: Chimborazo. In silvis subandinis, Riobamba (L. M ille ).
N ota. Difficile est de affinitate disserere. Carinulae denticulatae quarum 

cl. S c h le c h te r in opere suo supra cit. mentionem facit et quas characterem gravem 
hujus speciei suae existimat, nullius momenti sunt, cum in omnibus fere Crypto- 
phoranthis observandae sint. — Quid dicere voluerit cl. S c h le c h te r verbis „flores 
patentes“ , quos tarnen recte tamnino cohaerentes describit, omniuo non intellego. 
Foliis satis magnis Cr. Argo Kriin/1. accedere videtur nisi omnino eadem species.

5Ms. Cr. Rolfeanus Kraenzl. in Kew Bull. (1925) 114. — Caules fasci
culate ascendentes, triarticulati, 6 ad 10 cm longi, vaginae carinatae, ad 
ostium oblique ovatae, acutae. Folia longe (3 ad 4 cm) petiolata, oblonga 
v. oblongo-lanceolata, acuta, basi in petiolum angustata, 3-apiculata, ad 
13 cm longa, 3,5 ad 4 cm lata. Racemi pauciflori, flores 4 ad 5 coaetanei, 
si mavis racemi pauci-v. 1-flori, 2 cm longi,, vaginulis 2 brevibus vestiti, 
bracteae vix dimidium pedicellorum aequantes, ovaria 6-costata, costis 
valde undulatis denticulatisque. Flores purperei, anguste ventriculosi, 
basi breviter saccati, ápice valde in rostrum deflexum producti, 1,8 cm 
longi, fenestrae ut videtur longiusculae, sépala lateralia ab intermedio 
facile separanda. Pétala rhombea, longius acutata, tenerrima. vix 3 mm 
loga. Labellum satis late unguiculatum, longis acuminatum, sagittatum, 
lobi laterales lineares, reflexi, tote margine minute denticulatum, lineis 
3 satis manifestis percussum, ceterum non papillososum, 4,5 mm longum, 
inter lobos laterales 1,5 mm latum.

F. F e d d e ,  Rep. spec. nov. — B e ihe ft X X X IV . 15
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E cuador: Andes occidentales prope oppidum Cuenca: Silvae prope 
Chaca-Yaca in 300 ad 600 m s. m. (Lehm ann 4516!). — Unicum in herb. 
Kewensi. — Fl. Novembri.

N ota . Dentes marginales labelli non nisi sub lente valida (40 X) conspiciundi, 
oarinae sepalorum extns dentibus minutis manifestis obritae sunt.

6 Cr hypodiscus Rolfe in Gard. Chron. (1887) II, 693. Masde- 
vallia hypodiscus Reichb. f. in Gard. Chron. (1878) II, 234. -  Caules sim- 
plices, curvuli, pluriarticulati, compressiusculi, 6 cm longi v. ultra. Folia 
petiolata (unicum mibi visum) oblonga, obtuse acutata, petiolus 2 ad 2,2 cm 
longus, lamina 9 cm longa, 3 cm lata, subtus sordide purpureo-violacea, 
9-nervia. Flores glomerati ad basin petioli succedanei, brevi-pedicellati 
vel fere sessiles, bracteae oblongae, obtusae, tricarinatae, carina media in 
apiculum exeunte, tota superficie velutinae, 4 mm longae, ovaria paulo 
longiora, hexagona, sexcarinata, carinis crassis undulatis, 2 3 mm
longa. Cupula sepalorum basi leviter saccata, toto ambitu ellipsoidea, 
subclavata, extus pluries carinata, breviter rostrata, rostro brevi-acu- 
tato, deflexo, rimae laterales vel fenestrae anguste oblongae, totus flos 
intense purpureus, fere 1 cm longus. Pétala rhombea, antice longius pi o- 
ducta, minutissime denticulata, 4 mm longa, albida, medio violaceo-lineata. 
Labellum toto ambitu hastatum, basi subquadratum, utrinque in lobulum 
minutum, retrorsum auctum, in disco papillis brevibus dense obsitum 
( pavimentatum“ ex Reichb.), basi re vera sagittatum, utrinque in dentes 
retrorsos acutos productum, acuminatum, minute ciliatum, callis in disco 
antice co’nfluentibus praeditum, 5 mm longum. Gynostemium acutum.

C olom bia : Epiphytica et terrestris in silvis densis ad Cuesta de 
Limón Ínter Uramita et Limon-Frontino, 1000— 1500 m s. m. (F. C. L e h 
m ann 7444!). — Herb. Kew et Vindob.

N ota. A el. Reichenbach cum Masdevallia graoilenta sua comparata, duplo 
tamen major et characteribus internis diversa.

7 Cr gracilentus Rolfe in Gard. Chron. (1887) II, 693. -  Masde
vallia gracilenta Reichb. f. in Gard. Chron. (1875) II, 98. -  Caespites medi
ocres efficiens. Caules pauciartieulati, ad 5 cm longi, internodia superiora 
ad 3 cm longa, vaginis superne ampüs ringentibus, acutis tunicati. Folia 
e basi petiolari brevi in laminam oblongo-lanceolatam vel oblongam, acutam, 
ápice minute tridenticulatam dilatata, supra viridia, subtus sordide pnr- 
pureo-vel violaceo-suffusa, cum petiolo 1 cm longo 5 ad 6 cm longa, - 
ad 1,8 cm lata. Racemi 1-vel 2-flori, ad 1 cm longi, pedunculus vagmulis 
bracteiformibus vestitus, bracteae triangulae vel ovatae, acutae, pe mellos 
necnon ovaria aequantes, 2,5 mm longae, ovaria hexaptera, costis valde 
undulatis, 3 mm longa. Sépala in utriculum connata, lateraha basi mentum 
rotundatum, satis prominens formantia, omnia in linea mediana carina a 
ibique minute pilosula, fenestra utrinque perangusta, totum perigonium 
1 ad 1,2 cm longum, atropurpureum, fenestrae circ. 2 mm longae, apex 
utricu li deorsum vergens. Pétala rhombea, acuta, apmem versus serrulata.
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2 mm longa. Labeilum unguiculatum, deinde sagittatum, unguis latius- 
culus, asperulus, lamina sagittata, lobi utrinque aouti, apex acuminatus, 
minute denticulatus, calli vel lineae elevatae 2 obscurae in disco. Gynoste- 
mium ápice tridentatum.

Costa R ica: (Endres!).

N ota. Est typicus Cryptophoranthus, a Cr. atropurpúreo Rolfe statura 
graciliore floribusque vix dimidium magnitudims aequantibus diversus, ceterum 
characteribus flornm et colore similis.

8. Cr. Argus (Reichb. f.) Kraenzl. in Pedde, Repert. XV II (1921) 437. — 
Masdevallia Argus Reichb. f. in sched. — Caules fasciculati, leviter com- 
pressi, 6 ad 15 cm alti, vaginis ad 4 interdum magnis, subfoliaceis, teneris, 
oblongis, acutis vestiti. Folia longe (interdum ad 5 cm) petiolata, la- 
tissime oblonga vel elliptica, obtusa vel brevissime apiculata, 13 ad 16 cm 
longa, 6 ad 8 cm lata. Flores (rectius racemi uniflori) fasciculati, basi 
vaginulis 2 vel 3, superne bractea pedicellum non aequante vestiti, ovaría 
6-costata, in costis crispatula. Sépala in utriculum longiusculum obovato- 
vel clavato-cylindraceum, extus multicarinatum, in carinis asperulum, 1,5 cm 
longum connata, apex utriculi deflexus, fenestrae in dimidio anteriore, 
angustae. Sepalum dorsale oblongum, acutum, lateralia bene latiora, 
omnia intus scabriuscula. Pétala subquadrata vel irregulariter 5-gona, 
breviter acutata, ad 5 mm longa, 2 mm lata. Labellum unguiculatum, 
ungue quadrato, hastatum, lobis lateralibus acutis, lobo intermedio acu- 
minato cum carinulis vix conspicuis e lobis lateralibus in discum labelli 
transeuntibus (more Masdevalliarum. complurium), totum labellum vix 4 mm 
longum, basi vix 3 mm latum. Gynostemium ápice retusum, margine 
minute denticulatum. Flores purpurei apparent, re vera lutei, densissime 
purpureo-maculati.

Ecuador: Epiphytica in silvis densis Cordillerae Ambocae supra 
Zaruma in 1200— 1700 m s. m. (F. C. Lehm ann 6933! 6934!).

Colom bia: Epiphytica prope Pipulquer, in Andibus occidentalibus 
oppidi Tuquerres in 1500—1800 m (F. C. Lehm ann 7050!) herb. Kew. —
Prope San Pedro (S ch lim  760!), prope Ocaña (Sehlim  762! 764!)_herb.
Vindob.

N ota. Quoad folia species maxima omnium, vaginae caulis saepius foliaceae 
eveniunt, tarnen textura omnino tenui-membranaceae et mox evanidae sunt, flores 
inter mediocres generis. Monendum videtur, margines labelli in disco lamellulas 2
breves efficere, qui quidem character in multisMasdevalliis genuinis observari potest._
V id i in herb. Kew. beningne mihi communicato specimina meliora Lehmanniana e 
quibus diagnosin meam priorem partim emendare potui.

9. Cr. Dusénii Schlechter in Notizbl. Bot. Gart. u. Mus. Dahlem VIII 
(1. IV. 1922) 118. — „Epiphyticus, pusillus, decumbens, circ. 4 cm altus, 
rhizoma repens, vaginis obtectum, radicans, 2 ad 3 mm diámetro. Caules 
circ. 7 ad 10 mm inter se distantes, abbreviati, 5 ad 6 mm alti, rigiduli. 
Folia elliptica vel obovato-elliptica, obtusa, basi in petiolum canaliculatum,

15*
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1 ad 1,3 cm longum angustata, lamina 2,5 ad 3 cm longa, medio vel supra 
medium ad 1,3 cm lata, coriácea. Inflorescentiae valde abbreviatae, l-florae,
3- ad 4-nis fasciculatae, succedaneae, pedunculi perbreves vaginis circ. 3 
parvulis omnino obtecti, bractea ovata acuta, ovarium aequans vel paulo 
superans. Flores in genere inter minores, extus viridi-fusci, intus albidi, 
dense purpureo-maculati. Sépala tertia parte basilari connata, apicibus 
arete cohaerentia, e basi oblonga leviter rhombeo-dilatata, extus minute 
papilloso-velutina, circ. 6 mm longa, lateralia obliqua, arete naviculari- 
cohaerentia. Pétala oblique spathulata, obtusa, quam sépala íere duplo 
breviora. Labellum breviter unguiculatum, basi breviter biauriculato-sagit- 
tatum, deinde rhombeo-ovatum, obtusum, apicem versus carnosulum et 
ápice verruculosum, carinis 2 obliquis e tertia parte basilari marginem 
versus medium decurrentibus ornatum, petalis fere aequilongum. Columna 
semiteres, glabra, petalis fere aequilonga, ovarium minute papillosum cum 
pedicello aequilongo vix 1,5 mm longum.“

P araná: Floruit in horto botan. Dahlemensi, quo a cl. Dr. Dusén 
anno 1916 e civitate Paraná allatus est.

10. Cr. punctatus Barb. Rodr. in Rev. de Engen. I l l  (1881) n. 9 ex 
Barb. Rodr. Gen. et Sp. Orch. nov. I I  (1882) 80; Cogn. in FI. Bras. HI. 
4, 322, t. 76 fig. 1. — Rhizoma breve, repens. Caulis brevis, 1-articulatus,
1 ad 1,5 cm longus. Folia erecta, brevissime petiolata, oblonga, obtusa, 
triapiculata, 10 ad 12 cm longa, ad 3 cm lata. Carnosa, viridia (nec punc- 
tulata ñeque alio colore suffusa). Racemus brevis, dense fasciculatus, 
fjores complures, coaetanei, penduli, breviter pedicellati, 3 ad 4 mm longi, 
bracteae mihi non visae, ovaria puberula, brevia. Sépala in utriculum 
brevem clavatum, basi vix gibbosum connata, breviter denseque puberula, 
dorsale lineari-spathulatum, multo angustius, omnia 4 ad 5 mm longa, 
albo-viridia, purpureo-punctata, intus intense fusca, dorsale 1,5, lateralia
3,5 mm lata, fenestra longiuscula, fere a basi ad apicem utriculi. Pétala 
lineari-spathulata, acuta, flavo-armeniaca, 2 mm longa, Va mm lata. La
bellum unguiculatum, triangulum, basi utrinque breviter, ápice longius 
acutatum cum carinis 2 latís antice convergentibus, in disco, intense pui- 
pureo-vinosum, 2 mm longum, 1,5 mm latum. Gynostemium glabrum. — 
Mihi non visus, ex descript, et icone Cogniauxiana et ilia ex Barb. Rodriguez.

B ra s il ia  m e r id io n a lis : Epiphytica pr. Palmeiras haud procul ab
oppido Rio de Janeiro. [Barb. Rodriguez?]

N o ta . Constat mihi, hujus speciei synonyma esse Cr. maculatum Rolfe (1887), 
Cr. similem Schlechter (1919), Cr. Dusénii Schlechter (1922). Hae omnes 4 species 
Brasiliae meridionali vel regionibus finitimis incolae, omnibus charactenbus gravi- 
oribus convenient, differunt certe alliis. Duae (Cr. maculatus et Cr. Dusénii) e 
speciminibus vivis descriptae inter se simillimae, alterae duae e speciminibus parcis 
herbariorum notae sunt, mihilosecius etiam hae et cum altens duabus et inter se 
vix diversae. Dolendum est, quod cl. A. C ogn iaux  hanc partem FI. Brasil, e 
speciminibus pessimis conficere coactus fuerit, icones suae (Tab. 76) minime laudandae 
et vix nobis usui et commodo sunt. Speremus, fore, ut mox pluria specimina viva 
nobis afferantur.
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11. Cr. similis Schiechter in Notizbl. bot. Gart. u. Mus. Dahlem VII
n. 67 (1919) 323. — „Epiphyticus, in ramis arborum longe repens, valde 
appressus, rhizoma parum ramosum, teres, vaginis latís, pallidis vestitum, 
foliis omnino obtectum, eirc. 2mm diam., caules brevissimi, cylindracei, 
1-foliati, circ. 1,5 cm longi. Folia cortici appressa, late obovata vel sub- 
orbicularia, obtusissima, ápice brevissime excisa, carnosa, superno atro- 
viridia, subtus purpurascentia, 1 ad 2 cm longa, medio ve] supra médium 
9 ad 11 mm lata, petiolus subnullus, flores singuli, in genere ínter minores, 
viridiflavi, intus purpureo-guttulati, pedunculus perbrevis, bractea ovali- 
cucullata, subacuminata, ovarium paulum excedens. Sépala oblonga, ob
tusa, extus pilosa, circ. 6mm longa, usque supra médium in tubum cam- 
panulatum connata, ápice cohaerentia, lateralia omnino connata, Pétala 
oblique ovata, obtusa, margine minute papilloso-denticulata, dimidio in- 
feriore in unguem linearem angustata, glabra, 4mm longa. Labellum 
circuitu ovatum, obtusum, dimidio anteriore margine minute serrulato- 
denticulato, basi ipsa utrinque margine obtuse et brevissime auriculatum, 
superno papilloso-verruculosum, infra médium utrinque margine plica car- 
nosula instructum, 5mm longum. Columna vix 3mm alta, pede dilatato, 
satis magno, glabro, ovarium cylindraceum, breve“ .

B ra s il ia  m e rio d io n a lis : In civitate Paraná. A el. Dr. P. Dusén 
ad hortum botanicum Berolinens. missa. ubi floruit im Oktobri 1918.

N ota . Species Cr. cryptantho Barb. Rodr. similis, petalis et labello diversa._
Planta primo floreos in horto Dahlemensi inflorescentiam unifloram protulit, dubi- 
tandum mihi videtur, annon annis seqnentibus pluríflora evaserit, tota planta, ut e 
diagnosi judicandum est, haud valida videtur fuisse.

12. Cr. maculatus Rolfe in Gard. Chron. (1887) II, 693; Cogn. in 
Fl. Bras. III, 4, 323. — „Caulis brevissimus. Folia elliptica, obtusa, valde 
carnosa, punctis maculisve crebris purpuréis in facie supera ornata, 4 ad
5,5 cm longa, 1,8 ad 3,2 cm lata, ápice minute tridenticulata. Flores co- 
piosi, fasciculati, 5mm longi, brevissime pediceilati (adeo, ut flores solo 
incumbant. Sépala obovoidea, obtusa, pubescentia, lútea, dense purpureo- 
punctulata, fenestrae a totius perigonii dimidio fere apicem usque versus 
apertae, semilatae quam longae. Pétala spathulata, obtusa, lútea, ápice 
kermesina et maculis quibusdam ejusdem colorís. Labellum cordatum, 
ellipticum, obtusum. Gynostemium parvum, ápice denticulatum. Pétala 
et labellum sépala semiaequantia, circ. 3mm longa“ .

B ra s ilia ?  Locus natalitius incertus, floruit in horto Kewensi.
N ota. Cr. punctato Barb. Rodr. proximus videtur. Diagnosis el. Rolfe ori

ginaria nimium brevis. De fenestris earumque forma et magnitudine n il nos doeet 
el. A. C o g n ia u x , qui ipse hanc speciem non examinavit, quae proferí, omnia e 
diagnosi el. Rolfe sumta sunt.

13. Cr. cryptanthus Barb. Rodr. Gen. et Sp. Orch. nov. II, (1882) 
80, Cogn. in Fl. Bras. III, 324 t. 76 fig. 3, c. anal. — Pleurothallis cryp- 
tantha Barb. Rodr. 1. c. I, (1877) 13. — Rhizoma repens, dense squamu- 
losum, radicosum, leviter fractiflexum. Caules numerosi, valde approxi-
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mati, brevissimi, graciles, 2 ad 5 mm longi. Folia obovata, antice rotun- 
data, leviter complicata, 2 ad 2,5 cm ionga vel (ex desciptione) 4 cm longa, 
1,8 cm lata (ex icone), pedicelli brevissimi, flores ad 3 coaetanei, sub foliis 
occulti. Sépala in utriculum brevi-ellipsoideum, brevi-acutatum, extus 
puberulum, basi brevi-saccatum connata, ápice apiculata, crasse carnosa 
intus lilacina, extus alba, ápice purpurea, passim purpureo-maculata, ad 
6 mm longa, dorsale 2 mm, lateralia basi gibbosa ad 4,5 mm lata, fenestrae 
2 mm longae in dimidio anteriore perigonii. Pétala lineari-spathulata, ob
tusa, 2,5 mm longa, alba. Labellum unguiculatum, breviter sagittatum, 
lobi laterales retrorsi, suberecti, idem et intermedius acuti, lobi antice 
minute denticulati, totum labellum 2,5 mm longum, albidum, purpuras- 
centi-punctulatum. Gynostemium modice curvatum, superne alatum, ob- 
tusum. — Fl. Aprili ad Septembrem.

var. ß grandifloras Cogn. 1. c. 324 tab. 76 fig. 4. (C. crypthanthus
Barb. Rodr. 1. c. II, 80). — Differt a typo floribus majoribus flavescentibus, 
gynostemio suberecto, basi abrupte constricto.

B ra s il ia  m e rid io n a lis : Prov. Minas Geraës, prope las Caldas. 
(Regnell. S. I l l ,  2028. var. ß ibidem in Serra de Mantiqueira (Barb. 
Rodriguez).

14. Cr. fenestratus Barb. Rodr. Gen. et Sp. Orch. nov. I I  (1882) 80; 
Cogn. in FI. Bras. I ll,  4, 322 t. 76 fig. 2. — Pleurothallis fenestrata Barb. 
Rodr. 1. c. I (1877) 12. — Rhizoma breve, radicosum. Caules subnulli, 
v ix 1 cm longi. Folia e basi paulo angustiore dilatata, oblonga, obtusa, 
triapiculata, viridia, carnosa, ad 10 cm longa, ad 3 cm lata. Racemi glo- 
merati, pluriflori, floribus coaetaneis, breviter pedicellatis, pedicelli ad 1 cm 
longi. Sépala in utriculum obovoideum, puberulum, 8 mm longum obtusum 
connata sepalum dorsale lineare, spathulatum, lateralia latiora, intus atro
purpúrea, extus flava, purpurea-maculata, fenestra satis ampia visa. Pétala 
lineari-spathulata, pallida, 4 mm longa, 2/3mm lata. Labellum breviter 
unguiculatum, late ovato-triangulum, obtusum cum lamellis 2 convergentibus, 
latiusculis in disco, 3,5 ad 4 mm longum, basi 3 mm latum, purpureum. 
Gynostemium clavatum, basi valde curvatum, purpureum. — FI. Martio 
et Aprili.

var. ß angustifolius Cogn. 1. c. 323. D iffert foliis angustioribus ad 
15 cm longis, ad 2 cm latis.

B ra s il ia  m e rid io n a lis : Minas Geraës prope las Caldas (Barb. 
(Rodriguez) ibidem R egne ll Ser. I l l  1676 e. p. et 1676 <'. — Var. ß ibi
dem (Regnell. Ser. I l l  1676 e. p.).

15. Cr. sarcophyllus (Reichb. f.) Schlechter in Fedde, Rep. Beih. VI 
(1919) 57. — Pleurothallis sarcophylla Reichb. f. in Bonplandia III (1855) 
224 =  Walp. Annal. VI, 181. — Planta párvula, caespitosa. Caules bre
vissimi. Folia cuneata, obovata, antice rotundata vel retusa, crassissima, 
ad 2,5 cm longa, ad 1 cm lata, sicca ultra 1 mm crassa, subtus purpureo- 
maculata, racemi biflori, vix 3 mm longi, bracteae oblongae, acutae, pellu-
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cidae, vix 2mm longae, ovaria necnon ñores extus minute pilosula. Sépala 
libera, lateralia basi mentum obtusangulum formantia, ápice tantum con
nata, perigonium trifenestratum formantia, totum atropurpureum, 8mm 
longum. Pétala euneato-spathulata, rotundata, 1-nervia, lm m  longa. 
Labellum ambitu rhombeum, antice magis longiusque productum ibique 
fimbriatum cum callo transverso in basi binisque juxta marginem. Gy- 
nostemium cucullatum, utrinque angulatum.

Venezuela? Ex Caracas import.? Ploruit in horto consulis Schiller 
Hamburgi. Exam. spec. typ. cult.! Reichb.

N ota . Foliorum orassitie ínter omnes insignis. Specimen herb. Reichenbach 
quoad flores pessimum.

16. Cr. minutus Rolfe in Kew Bull. (1895) 5. — „Planta minuta, 
caule abbreviato vel subnullo, foliis orbicularibus 1,2 cm (5 lin.) longis, 
apiculatis, basi in petiolum brevem attenuatis, 5 ad 6mm latis (21/2 lin.), 
floribus breviter pedicellatis, pedunculi 5 ad 6mm (3 lin.) longi, bracteae 
ovatae, apiculatae, 2,5 mm longae. Sépala puberula, in tubum oblongum 
connata, 5 mm longa, fenestrae 2mm longae. Pétala 2 mm longa, spathu- 
lata. Labellum cordato-hastatum, 2,5 mm longum, ápice obtusum, minu- 
tissime bicarinatum, denticulatum. Gynostemium clavatum, ápice alatum, 
vix 2mm longum ( l 1/* lin.),“

P a tr ia  igno ta .
N ota . Ploruit primum apud J. O’B r ie n  v. el. Novembri anni 1891. Plores 

pro exiguitate totius plantae magni, intense castaneo-rubri. Diagnosis more solito 
clariss. autoris nimium brevis et vaga.

17. Cr. pleurothallopsis Kraenzl. n. sp. — Caespites parvi, liaud 
densi, radicibus copiosis, tenuibus obsiti. Caules cataphyllis quibusdam 
ochreatis, ad orificium ringentibus acutis tunicati, ad 3 cm longi. Folia 
lanceolata, e petiolo 1,5 cm longo, tenui in laminam 4 ad 5 cm longam,
1 ad 1,2 cm latam dilatata, biapiculata. Pedunculi tenues plerumque
2 succedanei ex eadem vagina cum folio orientes, paulo semilongiores 
quam folia, bracteae plerumque 2, quarum altera inanis vel rarius ala- 
bastrum obsoletum proferens, pedicelli torti, tenues, 4 mm longi. Sépala 
in utriculum ellipsoideum vel leviter ovatum, ápice obtusum, non deflexum 
connata, ut videtur (e floribus siccis seil.) maxima pro parte leviter con- 
glutinata, non proprie fenestrata, mentulum in basi nullum vel obscurissi- 
mum, totum 1,4 cm longum, basi ad 5 mm diámetro. Pétala spathulato- 
rhombea, obtusa, minutissime punctulata, 5 mm longa, fere 3 mm lata, 
intense violácea. Labellum toto ambitu lineare, antice leviter dilatatum 
ibique convexum, ápice incrassatum deflexumque, lineis 3 elevatulis fere 
apicem usque percursum, in tertia anteriore utrinque minutissime denti
culatum, 7,5 ad 8 mm longum, 2 mm latum. Gynostemium apicem versus 
late alatum, alis rotundatis, androclinii margo postice tridenticulatus, totum 
4 mm longum, apicem versus fere 3 mm latum. Flores sicci intense
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violaceo-purpurei. Capsula 6-costata, semimatura 1 cm longa, perigonio 
haud valde mutato coronata. — Fl. Decembri.

C o lom bia : Bpiphytica in silvis densis humidis circa San Gregorio 
et Nariño (Antioquia), in 2000— 2400 m s. m. (F. C. Lehm ann 7272!). — 
Herb. Kew.

N ota . N u lli affinis! Planta singularis exoeptis floribus omnino Pleuro- 
thallis, flores Cryptophorantlñ typici, labellum tamen simplex lineare, ñeque hasta- 
tum ñeque sagittatum. — Magna cum dubitatione hic ad finem generis propositus.

Species icone ta n tu m  nota.
Cr. acaulis Kraenzl. n. sp. — Epiphytica, caespitosa. Caules sub- 

nulli, vix conspicui, cataphyllis brevissimis obcelati. Folia spatbulata, e 
basi vix petiolari sensim dilatata, obtusa, bilobula cum dentículo inter- 
jecto, crassa, coriácea, ad 5 cm longa, 1 ad 1,2 cm lata. Pedunculi bre- 
vissimi vel subnulli, flores fasciculati, 3 ad 5 brevissime pedicellati, 
bracteae oblongo-ovatae, tenui-membranaceae, ovaria papillis retrorsis 
obtecta aequantes, circ. 4 mm longae. Sepalorum utriculus cinnabarinus, 
7 ad 8 mm longus, exceptis fenestris 2 parvis clausus, sépala oblonga, 
lateralia longiora, omnino connata, quam dorsale paulo longiora, omnia 
intus in apicibus scabra. Pétala obovato-oblonga, obtuse acutata, Labellum; 
— Fl. mensibus pluvium.

Costa R ica: Mina Iglesias, Rio Barranca (Endres 62!).
N ota. Graviter fero, quod hujus speciei notabilissimae nec vela nec vesti- 

gium praesto habui, adsunt enim solummodo icones 2 fere identicae maxima cum 
cura collectoris delineatae, plantulam magnitudine et habitu naturali illustrantes. 
Adjecta est descriptio, quae tamen florum tantum partes exteriores et colorem 
accuratius exhibet; de petalis et labello tacet v. el. Endres. — Quae profert et 
quae juvante collectore hic exposui ad proponendam speciem novam sufficit; species 
floribus cinnabarinis vel — ut alio loco nos docet — scarlatinis in planta fere 
acauli adhuc ignota nobis est.

In se re n d a  species in f e l i c i t e r  omissa.
249a. M. linearifolia Ames, Sched. Orchid. N. 5 (1923) 7. „Herba 

epiphytica pusilla. Radices fibratae, albidae. Caudes secundarii abbreviati, 
vaginati, caespitosi, 6 mm longi. Folia coriácea, linearía, ápice bilobula, 
apiculo interjecto, usque ad basim angustata, ad 3 cm longa, ad 2 mm 
lata. Pedunculi abbreviati, cum floribus Ínter caules secundarios occulti, 
1 cm longi, uniflori. Flores roseo-brunnei parvuli, purpurei. Sépala lateralia 
vix ad médium cohaerentia, ovata, longe caudata, trinervia. 5 mm longa, 
caudata, cauda 2 mm longa. Sepalum dorsale simile cum cauda 7 mm 
longum. Pétala irregulariter et inaequaliter dolabriformia, obtusa, uni- 
nervia, 2 mm longa, cum papilla in facie interna marginem versus. La
bellum unguiculatum, basi sagittatum, antice orbiculare, margine denti- 
culatum vel breviter ñmbriatum, utrinque prope unguem callosum, totum
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2,5 mm longum. Columna gracilis, utrinque triangulari-alata, alis de- 
pendentibus acuminatis, acutis, 3 mm longa, basi in pedem brevem pro
ducta, elinandrium post antheram longe productum.

Guatemala: Dept. Alta Verapaz. Cubilquitz (Tuerckhe im  7784).
N o t a  I. Species mihi non visa; ut e diagnosi judicandum inter M. simulam 

cui certe proxima et M. perpusillam ponenda. Folia adeo angusta in Masdevalliis 
genuinis rarius observantur, frequentius in Triaristellis. — Opusculum cl. 0. Ames 
supra citatum serius et hac sectione jam absoluta (anno 1924) mihi missa est, qua 
de causa species non loco suo proprio enumerata est.

N o t a  I I .  Persuasissimum mihi est, haue speciem nil esse aliud nisi formam 
M. simwlae Reichb. f. ejusque varietatis guatemalensis (Schlechter) Kraenzl. [cf. p. 
191] eodem loco a cl. de Tuerckheim collectae, jam 1918 sub nomine M. guatema- 
ensis a cl. Schlechter publici juris factae.

Species excludenda.
Masd. aperta Kraenzl. in Fedde, Repert. 17 (1921) 430 =  
Pleurothallis aperta Ames, Sched. Orch. N. 7 (1924) 17 c. fig. 3.



Nachtrag.

Für die liie r aufgezählten nov. sp. muß als erster Ort der Publikation 
nicht die vorliegende Monographie, sondern Kew Bulletin 1925 S. 98—117 
gelten. Das Manuskript dieser Arten war im Juli 1924 in Kew eingereicht, 
da der Druck sich dort verzögerte, die Monographie jedoch gedruckt 
werden mußte, so sind die Diagnosen in gleichem Wortlaut zweimal 
veröffentlicht worden, was sich unter den obwaltenden Umständen nicht 
vermeiden ließ.

Cryptophoranthus Rolfeanus Kraenzl. n. sp. . . Kew Bulletin (1925) 114
11 pleurothallopsis Kraenzl. n. sp. . • „ n ii 115

Masdevallia Carruthersiana F. C. Lehm, in sched. ii ii ii 99
V) chimboensis Kraenzl. n. sp. . . . 11 ii n 106
„ chiquindensis Kraenzl. n. sp. . . . ii ii ii 104
11 chlorotica Kraenzl. n. sp................ ii »5 n 107
5? Corderoana F. C. Lehm, in sched. „ ii ii 103
»5 diversifolia Kraenzl. n. sp. . . . 95 ii n 109
11 endotrachys Kraenzl. n. sp. . . . 11 ii ii 107
11 fe rtilis  Kraenzl. n. sp.................... 11 n ii 108
11 filamentosa Kraenzl. n. sp. . . . 11 ii ii 105
11 palmensis Kraenzl. n. sp................ 11 ii ii 100
n quilichensis Kraenzl. n. sp. . . . 11 n ii 110
ii Sanctae Rosae Kraenzl. n. sp. . . 11 ii ii 102

n sarcophylla Kraenzl. n. sp. . . . „ n ii 100
V schizopetala Kraenzl. n. sp. . . . 11 ii ii 101

n simulatrix Kraenzl. n. sp............... 11 ii ii 102
11 spathulifolia Kraenzl. n. sp. . . . n » ii 98
11 sphenopetala Kraenzl. n. sp. . . . ii ii ii 98
n trigonopetala Kraenzl. n. sp. . . . ii ii n 105

Pseudoctomcna Kraenzl. nov. gen...................... ii ii ii 116

11 lentiginosa Kraenzl. n. sp. . . ii ii ii 116
Scaphosepalum odontochilum Kraenzl. n. sp. . . ii n ii 113



Index generum, sectionum, specierum Masde-
valliearum.

A latieaules 7, 17, 105.
Chimaeroideae 7, 17, 125.
Clausae Forrectae 84.
Coceineae 6, 16, 22.
Coriaceae Reichb. f. 51.
C ryptophoranthus Barb. Rodr. 11, 13, 

15, 220.
— acaulis Kraenzl. 232.
— Argus (Reichb. f.) Kraenzl. 227.
— atropurpureus Rolfe 223.
__ cryptanthus Barb. Rodr. 230.
------- yar. grandiflorus Cogn. 230.
— Dayanus Rolfe 222.
— Dusénii Schlechter 227.
— Endresianus Kraenzl. 224.
— fenestratus Barb. Rodr. 230.
— graeilentus Rolfe 226.
— hologlottis Schlechter 226.
— hypodiscus Rolfe 226.
— maculatus Rolfe 229.
— minutus Rolfe 231.
_ oblongifolius Rolle 224.
— pleurothallopsis Kraenzl. 234.
— punctatus Barb. Rodr. 228.
— Rolfeanus Kraenzl. 234.
— sarcophyllus (Reichb.f.) Schlechter230.
— similis Schlechter 229.
Echidna 8, 17, 186.
Fissae 8, 17, 172.
F lo ribundae 7, 17, 84.
Leontoglossae (Reichb. f.) Kraenzl. 7,

17, 51.
Iio th ia n ia  Kraenzl. 10, 15, 202.
— bilabiata Kraenzl. 203.
— mordax Kraenzl. 203.
M asdevallia  Ruiz et Pavon 15.
— abbreviata Reichb. f. 33, 38.

Masdevallia acrochordonia Reichb. f. 111.
— aequatorialis Kraenzl. 69.
— affinis Lindl. 76.
— albida Pinel 112.
— alismifolia Kraenzl. 148.
— amabilis Reichb. f. 22, 23.
— amanda Reichb. f. 32, 34.
— amethystina Reichb. f. 189.
— anachaete Reichb. f. 98.
— anaristella Kraenzl. 200.
— ancorifera Reichb. f. 210.
— angulata Reichb. f. 52, 57.
— angulifera Reichb. f. 19.
— antioquiensis Lehm, et Kraenzl. 44, 47.
— anura Kraenzl. 44, 48.
— aperta Kraenzl. 232.
— aristata Barb. Rodr. 112.
— armeniaca Williams 27 sub. N. 13.
— Arm inii Reichb. f. 162.
— aspera Reichb. f. 82.
— asperrima Kraenzl. 116.
— astuta Reichb. f. 131.
— atropurpúrea (sphalma) 121.
— atrosanguinea Williams 27.
— atroviolacea Kraenzl. 158.
— aurantiaca Lindl. 125.
— auriculigera Reichb. f. 190.
— auropurpurea Reichb. f. 120.
— aviceps Reichb. f. 190.
— Backhouseana Reichb. f. 130.
— Barlaeana Reichb. f. 22, 24.
— bathychista Schlechter 185.
— bella Reichb. f. 142.
-— Benedicti Reichb. f. 135.
— bicolor Poepp. et Endl. 119.
— bogotensis hort. 60.
— Bonplandi Reichb. f. 167.
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Masdevallia brachyura Lehm, et Kraenzl. 
123.

— brevis Reichb. f. 208.
— Bruckmuelleri Lind? 60.
— buccinator Reichb. f. 110.
— bulbophyllopsis Kraenzl. 33, 42.
— Burbidgeana Rolfe 146.
— burfordiensis O’Brien 58.
— callifera Schlechter 137.
— caloptera Reichb. f. 33, 39.
— calopterocarpa Reichb. f. 33, 40.
— calura Reichb. f. 81.
— calyptrata Kraenzl. 72.
— campyloglossa Reichb. f. 101.
— Candida Klotzsch et Karst. 119.
—- Carderi Reichb. f. 138.
— Carderi Reichb. f. var. Mosquerae 

Kraenzl. 138.
— carderiopsis Kraenzl. 139.
— carinata Cogn. 196.
— Carruthersiana P. C. Lehm. 114, 234.
— casta Kraenzl. 164.
— caudata Lindl. 152.
— caudata L indl. var. xanthocorys

Reichb. f. 153.
— caudivolvula Kraenzl. 157.
— cayennensis Reichb. f. 79.
—  G h e s te rto n ii R e ic h b . f .  142.
— Chimaera Reichb. f. 128.
— Chimaera Bot. Mag. (non Reichb. f.)

129.
— Chimaera Illustr. Hortic. (non Reichb. 

f.) 144.
— Chimaera var. Backhouseana Veitch

130.
— Chimaera var. Gorgona Veitch 130.
— Chimaera var. Boezlii Veitch 129. 
 subvar. rubra Veitch 129.
— Chimaera var. senilis Veitch 130.
— Chimaera var. severa Veitch 130.
— Chimaera var. stupenda hört. 129.
— Chimaera var. W allisii Veitch 129.
— Chimaera var. Winniana Veitch 129.
— chimboensis Kraenzl. 52, 61, 234.
— chiquindensis Kraenzl. 164, 234.
—■ chloracra Reichb. f. 50.
— chlorotica Kraenzl. 155, 234.
— chontalensis Reichb. f. 95.
— chrysochaete Lehm. 159.

Masdevallia chrysoneura Lehm, et 
Kraenzl. 160.

— cinnamomea Reichb. f. 109.
— civilis Reichb. f. et Warsc. 68.
— coccínea Linden 22, 27.
— coerulescens Williams 27.
— conchiflora Veitch 27.
— confusa Kraenzl. 161.
— constricta Poepp. et Endl. 20.
— copiosa Kraenzl. 89.
— corazonica Schlechter 33, 42.
— Corderoana P. C. Lehm. 53, 64, 234.
— coriácea Lindl. 52, 60.
— corniculata Reichb. f. 72.
— corniculata Reichb. f. var. inflata 

Veitch 72.
— costaricensis Rolfe 84.
— crescenticola Kraenzl. 23, 31.
— cryptocopis Reichb. f. 182.
— cucullata Lindl. 71.
— cucutillensis Kraenzl. 156.
— cuprea Lindl. 120.
— cupularis Reichb. f. 52, 61.
— curtipes Barb. Rodr. 112.
— cyathogastra Schlechter 95.
—  l la v is i i  R e ich b . f. 23, 29.
— Dayana Reichb. f. 222.
— deformis Kraenzl. 22, 26.
— demissa Reichb. f. 80.
— Denisonii Flor. Mag. 27.
— densifiora Schlechter 32, 36.
— deorsum Rolfe 52, 59.
— dermatantha Kraenzl. 67.
— diantha Schlechter 96.
— diversifolia Kraenzl. 175, 234.
— ecaudata Schlechter 44, 48.
— Echidna Reichb. f. 187.
— echinocarpa Schlechter 44.
— Eduardi Reichb. f. 23, 30.
— Edwallii Cogn. 193.
— elephanticeps Reichb. f. 52, 56.
— ellipes Reichb. f. 77.
— endotrachys Kraenzl. 76, 234.
— ensata Reichb. f. 77.
— Ephippium Reichb. f. 110.
— Ephippium v. acrochordonia Wool- 

ward 110.
— erinacea Reichb. f. 43, 44.
— erythrochaete Reichb. f. 131.
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Masdevallia erythrochaete Woolw. (non 
Reichb. f.) 130.

— Estradae Reichb. f- 157.
— Estradae Reichb. f- var. ludibunda 

Woolw. 157.
— Estradae var xanthina Williams 179.
-— exilipes Schlechter 157.
— expansa Reichb. f. 101.

Falcago Reichb. f. 174.
— fasciata Reichb. f. 176.
— fenestrata Lindl. 223.
— fertilis Kraenzl. 104, 234.
— filamentosa Kraenzl. 163, 234.
— lissa Kraenzl. 182.
_ flaccida Kraenzl. 184.
— flaveola Reichb. f. 88.
— floribunda Lindl. 97.
— Forgettiana Kraenzl. 112.
_ fractiflexa Lehm, et Kraenzl. 66.
— fragrans Woolw. 65.
_frontinoënsis Kraenzl. 184.
— funebris Endres ex Kraenzl. 83.
— Galeottiana Rich. et Gai. 97.
.— Gaskelliana Reichb. f. 130.
— Gargantua Reichb. f. 52, 55.
— Gargantuae 51.
— gemmata Reichb. f. 198.
-— gibberosa Reichb. f. 208.
— Gomeziana Lehm, et Kraenzl. 160.
— Gorgo Reichb. f. 136.
— Gorgona hort. 180.
— gracilenta Reichb. f. 226.
__ quatemalcnsis Schlechter 191.
_  guatemal. var. O’Brieniana (Rolfe) 

Kraenzl. 192.
— guianensis Lindl. 94.
—  Gustavi Reichb. f. 32, 34.
— guttulata Reichb. f. 113.
_ haematosticta Reichb. f. 53. 64.
_ Harryana Veitch 27.
_ Herradurae Lehm, et Kraenzl. 167.
_ Herzogii Schlechter 122.
— heteroptera Reichb. f. 175.
— heterotepala Reichb. f. 92.
— hians Reichb. f- 90.
— hieroglyphica Reichb. f. 176.
— Hoppii Schlechter 63.
— Houtteana Reichb. f. 133.
— Houtteana Veitch (non Reichb. f.) 135.

Masdevallia Huebschiana Kraenzl.
33, 41.
hymenantha Reichb. f. 171.

— ignea Reichb. f. 28.
— inaequalis Reichb. f. 65.
— inflata Reichb. f. 72.
— infracta Lindl. 111.
— infracta Lindl. var. purpurea Reichb. 

f. 112.
— ■— var. aristata Oogn. 112.
— ionocharis Reichb. f. 162.
— iricolor Reichb. f. 180.
— jalapensis Kraenzl. 117.
— Johannis Schlechter 147.
— Kalbreyeri Reichb. f. 169.
— Klabochorum Reichb. f. 153.
— lactea Kraenzl. 133.
— laeta Reichb. f. 27.
— — var. splendens ibid.
— laevis Lindl. 73.
—- Lansbergii Reichb. f. 104.
— lata Reichb. f. 121.
— lateritia hort. 27.
— Laucheana Kraenzl. 166.
— Lawrencii Kraenzl. 113.
— Lehmannl Reichb. f. 32, 36.
— leontoglossa Reichb. f. 66.
— lepida Reichb. f. 78.
— leucantha Lehm, et Kraenzl. 165.
— lilliputana Cogn. 100.
— lima Lehm, et Kraenzl. 210.
— Lindenii André 27.
— Lindeniana Rich. et Gai. 97.
— linearifolia Ames 232.
— Livingstoniana Reichb. f. 103.
— Livingstoneana Schlechter 215.
— longicaudata Lemaire 111.
— longiflora Kraenzl. 177.
— longiflora Cogn. 27.
— Low ii Rolfe 139.
-— ludibunda Reichb. f. 157.
— macrochila Regel 142.
— macroglossa Reichb. f. 53, 62.
— macropus Lehm, et Kraenzl. 154.
— macrura Reichb. f. 70.
— maculata Klotzsch 118.
— maculigera Schlechter 155.
— marginella Reichb. f. 84.
— Mastodon Reichb. f. 122.
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Masdevallia maxillariiform is  F. C. Lehm, 
et Kraenzl. 88.

— medellinensis Kraenzl. 144.
— meiracyllium Reichb. f. 194.
— melanopus Reichb. f. 33, 40.
— melanoxantha Lind, et Reichb. f. 116.
— Meleagris Lindl. 185.
— Meleagris Reichb. f. 181.
— metallica Lehm, et Kraenzl. 70.
— microglochin Reichb. f. 132.
— militaris Reichb. f. 22, 28.
— miniata Williams 27.
— minuta Lindl. 104.
— Minwtae Reichb. 84.
— molossoides Kraenzl. 43, 45.
— JVlolossus Reichb. f. 50.
— Mooreana Reichb. f. 52, 56.
— Mopsus Lehm, et Kraenzl. 146.
— mordax Reichb. f. 203.
— Mosquerae Lehm, et Kraenzl. 138.
— muriculata Kraenzl. 99.
— muscosa Reichb. f. 187.
— Muscosae Woolw.
-— myriostigma Morren 97.
— navieularis Kraenzl. 216.
— nidifica Reichb. f. 90.
— Normani hort. 83.
—■ nutans Lehm, et Kraenzl. 98.
— nycterina Reichb. f. 144.
— ocañensis Kraenzl. 174.
— ochthodes Reichb. f. 213.
— odontochila Schlechter 81.
— olivácea Kraenzl. 20. 

ophioglossa Reichb. f. 43, 46.
— Ortgiesiana Reichb. f. 74.
— pachyantha Reichb. f. 53, 63.
— pachyantha Reichb. f. var. Hoppii 

Kraenzl. 63.
— pachygyne Kraenzl. 149.
— pachyura Reichb. f. 32, 37.
— Paisbambae Kraenzl. 183.
— Paiveana Reichb. f. 170.
— palmensis Kraenzl. 178, 234.
— pantherina Lehm, et Kraenzl. 147.
— paranaensis Schlechter 192.
— pardina Reichb. f. 74.
— parvula Schlechter 124.
— pastensis Kraenzl. 165.
— paulensis Barb. Rodr. 100.

Masdevallia Peristeria Reichb. f. 52, 62.
— perpusilla Kraenzl. 193.
— peruviana Rolfe 124.
— petiolaris Schlechter 154.
— picturata Reichb. f. 181.
— picturata Reichb. f. var. minus Oogn. 

181.
— plantaginea Cogn. 196.
— platycrater Reichb. f. 140.
— platyglossa Reichb. f. 72.
— platyrhachis Rolfe 123.
— polyantha L indl. 108.
— polysticta Reichb. f. 32, 35.
— popayanensis Kraenzl. 195.
— porcelliceps Reichb. f. 75.
— porcelliceps Reichb. f. var. sulphurea 

Kraenzl. 75.
— psittacina Reichb. f. 133.
— pteroglossa Schlechter 87.
— qmlvinaris Reichb. f.
— pumila Poepp. et Endl. 191.
— punctata Rolfe 217.
— pusilla Rolfe 137.
— pusiola Reichb. f. 194.
— pygmaea Kraenzl. 92.
— quiliehaensis Lehm, et Kraenzl. 149,234.
— racemosa Lindl. 23, 29.
— radiosa Reichb. f. 134.
— Rechingeriana Kraenzl. 68.
— Reichenbachiana Endres 83.
— Reichenbachiana Endres var. funebris 

Kraenzl. 83.
— ite ic h e n b a c liia n a e  7, 17, 79.
— remotiflora Kraenzl. 115.
— restrepioidea Kraenzl. 178.
— rhopalura Schlechter 43, 45.
— Rolfeana Kraenzl. 81.
— rosea Lindl. 22, 25.
— Boezlii Reichb. f. 129.
— Boezlii Lind, (non Reichb. f.) 130.
— saltatrix Reichb. f. 21.
— Sanctae Fidei Kraenzl. 116.
— Sanctae Rosae Kraenzl. 101, 234.
— sarcophylla Kraenzl. 102, 234.
— scandens Rolfe 169.
— Sceptrum Reichb. f. 108.
— schizantha Kraenzl. 177.
—  schizopetala Kraenzl. 92, 234.
— Schlimii Linden 108.
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Masdevallia Schlimii Linden var. Seep- 
trurn Wool ward 108.

_  Schlimii Lind. var. polyantha Wool- 
ward 108.

— Schmidtchenii Kraenzl. 49.
— Schroederiana horfc. Sander. 82.
— senilis Reicht), f. 130.
—- sessilis Barb. Rodr. 192.
— severa Reichb. f. 130.
— Shuttleworthii Reichb. f. 157.
— simula Reichb. f. 191.
— simula Reichb. f. var. guatemalensis

Rraenzl. 191.
— s im u la te  Kraenzl. 195, 234.
_ Sodiroi Schlechter 33, 38.
_ spathulifolia Kraenzl. 32, 35, 234.
— Spectrum Reichb. f. 130.
— sphenopetala ICraenzl. 33, 41, 234.
— Sprueei Reichb. f- 98.
_  stenantha Lehm, et Kraenzl. 44, 47.
— stenorhynchos Kraenzl. 52, 58.
— striatella Reichb. f. 93.
— strumifera Reichb. f. 88.
— subumbellata Kraenzl. 106, 107.
— sulphured Kraenzl. 75.
— surinamensis Foc.ke 104.
— swertiifolia Reichb. f. 215.
— tenuicauda Schlechter 90.
— tennipes Schlechter 87.
— Tonduzii Woolw. 159.
— torta Reichb. f. 69.
— tovarensis Reichb. f. 119.
— triangularis Lindl. 155.
— triaristella Reichb. f. 199.
— triaristella Woolw. (non Reichb. f.) 

199.
— trichaete Reichb. f. 198.
— tricolor Reichb. f. 166.
— tricolor hort. 27.
— tridactylites Reichb. f- 199.
- tridens Reichb. f  32, 33.

— tridentata Lindl. 21.
— Triglochin Reichb. f. 200.
— trigonopetala Kraenzl. 91, 234.
— Trinema Reichb. f. 139.
— trinemoides Kraenzl. 140.
— trionyx Kraenzl. 75.
— triseta Reichb. f. 201.
— Trochilus Linden et André 110.

Masdevallia troglodytes Morr. 135.
— Tubeana Reichb. f. 145.
— tubuliflora Ames 103.
— tubulosa Lindl. 19.
— Tuerckheimii Ames 23, 30.
— Ulei Schlechter 94.
— uncifera Reichb. f. 186.
— uniflora Ruiz et Pav. 171.
— uniflora H. B. K. 167.
— urceolaris Kraenzl. 44, 46.
— urostachya Reichb. f. 108.
— Veitchiana Reichb. f. 24.
— velifera Reichb. f. 52, 58.
— velutina Reichb. f. e. p. 161.
— velutina Reichb. f. 135.
— venosa Rolfe 145.
— venusta Schlechter 27.
— ven tricosa Schlechter 201.
— ventricularia Reichb. f. 18.
— — var. brevicaudata Kraenzl. 19.
— verrucosa Reichb. f. 207.
— versicolor Gard. Chron. 27.
— vespertilio Reichb. f. 143.
— mdc.anica Kraenzl. 98.

Wageneriana Reichb. f. 180.
í — Weberbaueri Schlechter 115.

Í-- — Wendlandiana Reichb. f. 97.
\  — Winniana Reichb. f. 129.

„Wooiwardiae F. C. Lehm. 141.
—- xanthina Reichb. f. 179.
— xanthina Reichb. f. var. pallida Woolw. 

179, 180.
— xanthodactyla Reichb. f. 41.
— xerophila Lehm, et Kraenzl. 168.
— Xipheres Reichb. f. 188.
— Xiphium Reichb. f. 78.
— xylina Reichb. f. 109.
— yauaperyensis Barb. Rodr. 50.
— Zahlbruckneri Kraenzl. 170.
— zebrina Porsch 196.
Pleurothallis aperta Ames 232.
— atropurpúrea L indl. 223.
— auriculigera Reichb. f. 190.
— aviceps Reichb. f. 190.
— fenestrata Barb. Rodr. 230.
— lentiginosa Lehm, et Kraenzl. 220.
— platyrhachis Rolfe 123.
— sarcophylla Reichb. f. 230.
— verrucosa Reichb. f. 207.



Polystictae 6, 16, 32.
Porroglossum Schlechter 186, 187.
— muscoswm Schlechter 187.
— Xipheres Schlechter 188.
Pseudoctomeria Kraenzl. 12, 15, 219, 

234.
— lentiginosa Kraenzl. 220, 234. 
Reichenbachianae 7, 17, 79. 
Rhombopetalae 8, 17, 188. 
Scaphosepalum f l i tz . 10, 15, 204,
— ancoriferum Rolfe 210.
— antenniferum Rolfe 212.
— antioquiense Kraenzl. 216.
-— breve Rolfe 208.
— elasmopus Schlechter 206.
— Endresianum Kraenzl. 218.
— gibberosum Rolfe 208.
— grande Kraenzl. 213.
— lima Kraenzl. 210.
— macrodactylum Rolfe 206.
— microdaetylum Rolfe 219.

Scaphosepalum naviculare Kraenzl. 216.
— nutans Kraenzl. 214.
— ochthodes Pfitz. 213.
— odontochilum Kraenzl. 217, 234.
— panamense Schlechter 215.
— Pittieri Schlechter 207, 234.
— platypetalum Schlechter 218.
— pulvinare Rolfe e. p. 211.
— pulvinare Rolfe 209.
— punctatum Rolfe 217.
— reversum Kraenzl. 211.
— Rolfeanum Kraenzl. 211.
— swertiifolium Rolfe 215.
— trachypus Schlechter 207.
— verrucosum (Reichb. f.) Pfitz. 207. 
Specklinia atropurpúrea Lindl. 223. 
T riangulares 8, 17, 84, 150. 
T ria r is te lla  10.
T ria ris te lla e  8, 17, 197.
Tubulosae Reichb. f. 6, 16, 17. 
U rceolares 7, 16, 43.
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